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Vorbemerkung

Die Angpben in diesem Jahresband basieren auf den im Frühjahr 1977 vorgelegten Ergebnissen der umfassen-

den Revision der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für die Jahre 1960 bis 1976. Sie sind deshalb mit
den Zahlen in den vorangegangenen Jahresbänden und Vorberichten der Reihel, Konten und Standard-
tabellen, nicht unmittelbar vergleichbar.

Erste Ergebnisse der Revision der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für dieJahre 1960 bis 1976 sind

im April-Heft 1977 von ,,Wirtschaft und Statistik" veröffentlicht worden. Einen vollständigen Überblick über

die Revision brachte der zur Jahresmitte 1977 erschienene Sonderbeitrag ,,Revidierte Ergebnisse 1960 bis
1976" in der Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen. ln diesen beiden Veröffentlichungen
sind u. a. die mit der Revisionverfolgten Ziele und methodischen Anderungen beschrieben sowie die wich-
tigsten Abweichungen zwischen den neuen und den bisherigen Ergebnissen kommentiert worden. Die An-
gaben für die Jahre 1974, 1975 und 1 976 wurden in der Zwischenzeit aufgrund neueren statistischen Basis-

materials überarbeiteu die Ergebnisse in diesem Band weichen deshalb für diese Jahre von denen in den

beiden genannten Veröffentlichungen ab.

Der vorliegende Jahresband entspricht in seinem Aufbau den vorangegangenen Jahresbänden der Reihel,
Konten und Standardtabellen.

Der Textteil gibt im Abschnitt 1 einen Überblick über die wichtigsten Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen für 1976. Die Erläuterungen zum lnhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamt-

rechnungen im Abschnitt 2 des Textteils wurden zum Teil neu gefaßt und berücksichtigen die im Rahmen

der Revision vorgenommenen methodischen Anderungen. Wie bisher gehen die Erläuterungen in erster Linie
von der Darstellung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in den Konten aus und enthalten u. a. im
Abschnitt 2.4 eine ausführliche Beschreibung aller Kontenpositionen. Abschnitt 2.5 gibt darüber hinaus er-

gänzende Erläuterungen zu jeder Standardtabelle.

Der Tabellenteil enthält im Abschnitt 1 das Kontensystem der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für
bie Jahre 1960 und 1970 bis 1976 (2. T. bis 1975). Das gegenüber früheren Jahresbänden überarbeitete und
z. T. erweiterte Tabellenprogramm enthält im Abschnitt 2 Übersichtstabellen mit absoluten Zahlen, Wachs-

tumsraten, Meßzahlen und Strukturangaben für eine Auswahl wichtiger Tatbestände für alle Jahre und Halb-

lahre ab 1960. Die Standardtabellen der Abschnitte 3 und 4 des Tabellenteils zeigen die Details der

lährlichen und halb!ährlichen Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, sind jedoch aus Platzgründen in der
Regel auf die Jahre 1960 und 1970 bis 1976 beschränkt. Die hier nicht aufgeführten Angaben für die Jahre

1961 bis 1969 sind in der Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Reihe S.2 ,,Revidierte
Ergebnisse 1960 bis 1976", enthalten.

Diese Veröffentlichung wurde in der Abteilung ,,Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Ernährung und
Landwirtschaft" des Abteilungspräsidenten Dr. Hamer in den von Ltd. Regierungsdirektorin Engelmann,
Regierungsdirektor Richter und Regierungsdirektor Lützel geleiteten Gruppen bearbeitet.
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1 Die wichtigsten Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 1976

1.1 Entstehung des Sozialprodukts
Nach der Rezession 1974175 nahm die wirtschaftliche Entwicklung
im Jahr 1976 einen relativ starken Aufschwung. Das Brutto-
so z i a I p ro d u k t - der umfassendste Ausdruck der wirtschaft-
lichen Leistung - stieg gegenüber 1975 r e a I (in Preisen von 1g7O)
um 5,7 %, nachdem es von 1974 auf 1975 um2,5% zurückgegangen
war. Wie die Ergebnisse für Halbjahre zeigen. flachten sich die Zu-
wachsraten gegenüber dem vergleichbaren Vorjahreszeitraum vom
ersten zum zweiten Halbjahr 1976 geringfügig ab; der Zuwachs be-
lief sich im ersten Halbiahr aut 6,1 %, im zweiten Halbjahr auf
5,3 %. Bei der Beurteilung der Halbjahreszahlen ist allerdings zu
berücksichtigen, daß die konjunkturelle Ausgangssituation in den
beiden Halblahren 1975 sehr unterschiedlich war. Während im
ersten Halblahr 1975 gegenüber der vergleichbaren Vorjahreszeit ein
Rückgang des realen Bruttosozialprodukts um 4,4o/ozu verzeichnen
war, lag das Ergebnis der wirtschaftlichen Tätigkeit im zweiten Halb-
jahr 1975 nur noch um O,7 o/o unter dem entsprechenden Stand von
1974.

ln j ewe i I i ge n P re i se n erhöhtesichdas Bruttosozialprodukt
1976 gegenüber 1975 um 9,1 o/o aul 1,125 Billionen DM und damit
gut doppelt so stark wie von 1974 aul 1975 (+ 4,5 %). Ahnlich wie
in konstanten Preisen war die §lgiggpu69 auch in ieweiligen preisen
im ersten Halbjahr 1976 (+9,5% gegenüber dem ersten Halbjahr
1 975) etwas stärker als im zweiten Halbjahr l+ 8,8 y" gegenüber dem
zweiten Halbjahr 1975). Die Preisentwicklung des Bruttosozial-
produkts hat sich 1976 beträchtlich abgeschwächt, nämlich von
+7 % im Jahr 1975 auf + 3% im Jahr 1976 (.ieweilsgegenüber dem
Voriahr). Deutlich geringer als 1975 war 1g76 auch der Preisanstieg
beim Privaten Verbrauch in der Abgrenzung der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen; er betrug 1976 4112 % nach 6 112o/oim
Jahr '1975.

Das N e t t o s o z i a I p r o d u k t zu M a r k t p r e i s e n erhöhte
sich von 1 975 auf 1 976 geringfügig stärker l+ 9,3./.1 als das Brutto-
sozialprodukt. Die verbrauchsbedingten Abschreibungen, um die
sich die beiden Größen unterscheiden, nahmen - zu Wiederbe-

schaffungspreisen des Berichtsjahres bewertet - im gleichen Zeit_
raum um 7 112o/" zu. Auch in konstanten preisen stieg das Netto_
sozialprodukt zu Marktpreisen l+ S,g o/ol 1976 gegenüber 1975 etwas
stärker als das Bruttosozialprodukt, bei einer Erhöhung der Ab-
schreibungen um gut 3 1/2 %.

Das für die Beobachtung der Einkommensentwicklung wichtige
Nettosozialprodukt zu Faktorkosten (Volks.
einkommen) betrug im Berichtsjahr 877 Mrd. DM. Der Saldo aus
indirekten Steuern und Subventionen, um den das Nettosozial-
produkt zu Faktorkosten geringer ist als das Nettosozialprodukt zu
Marktpreisen, belief sich auf 122 Mrd. DM. Sein Anteil am Brutto-
sozialprodukt machte im Berichtszeitraum - wie auch im Vorjahr -
1 1 % aus, Die indirekren Steuern, die als Kostenbestandteil bei der
Gewinnermittlung abzugsfähig sind, betrugen 138 Mrd. DM und die
Subventionen 16 112 Mrd, DM. Der Zuwachs der indirekten Steuern
(+ 9 %I entsprach dem des Bruttosozialprodukts. l\n dem Anstieg
der indirekten Steuern war das Aufkommen aus den Umsatzsteuern,
die den größten Einnahmeposten unter den indirekten Steuern
bilden, mit einer Zuwachsrate von 8 7o - vornehnrlich infolge ge-
stiegener Einfuhren - beteiligt. Die Einnahmen aus der ebenfalls
ergiebigen Gewerbesteuer nahmen um 12 112% zu, lnnerhalb der
übrigen indirekten Steuern erhöhten sich die Zölle und das Auf.
kommen aus der Grundsteuer B iletzteres immer noch in Auswirkung
der Reformmaßnahmen zum 1. l. ,l974) um 14 112 bzw, 16 112 yo,

An Verbrauchsteuern flossen dem Staat 6 % mehr zu als im Vorlahr.
Die Subventionen waren i976 um 8112% höher els ,|975. lnner-
halb der einzelnen Subventionsarten war die Entwicklung jedoch
unterschiedlich, So haben z. B, die Zuschüsse an die Oeutsche
Bundesbahn abgenommen, während die Zahlungen im Rahmen der
Europäischen Marktordnungen (wie z. B. die Ausgaben für die Vor-
ratshaltung landwirtschaftlicher Erzeugnisse) und die Leistungen zur
Sicherung des Steinkohlenabsatzes anstiegen. Außerdem sind im
Berichtsjahr Zahlungen an die Bundesmonopolverwaltung für
Branntwein und die Monopolverwaltung für Branntwein in Berlin
hinzugekommen,

Jahr
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Das Bruttoinlandsprodukt, das die im lnland ent-
standene wirtschaftliche Leistung mißt, erhöhte sich 1976 gegenüber
1975 nominell um 9,0% und real um 5,6%. Es hat damit
etwa gleich stark zugenommen wie das Bruttosozialprodukt, von
dem es sich um den Saldo der Erwerbs- und Vermögenseinkommen
zwischen lnländern und der übrigen Welt unterscheidet. Der Saldo in
Höhe von 2,1 Mrd. DM - um diesen Betrag lag das nominelle
Bruttoinlandsprodukt 1976 niedriger als das Bruttosozialprodukt -
ergab sich aus knapp 16Mrd. DM an das Ausland gezahlten und
etwas mehr als 18Mrd. DM aus der übrigen Welt empfangenen
Erwerbs- und Vermögenseinkommen. Während die von lnländern an
das Ausland geleisteten Erwerbs- und Vermögenseinkommen sich
von 1975 auf 1976 um 3112 % erhöhten, nahmen die aus der
übrigen Welt empfangenen Einkommen im gleichen Zeitraum um
9 112 oÄ zu.

Der Anstieq der wirtschaftlichen Leistung im Berichtsiahr vollzog
sich bei weiterhin abnehmender Erwerbstätigenzahl. Von 1975 auf
1976 ging diedurchschnittliche Zahl der E r we r bst ä t i ge n um
233 000 (- 1 %) auf 25,03 Millionen zurück. Die Zahl der aus-
ländischen Arbeitnehmer nahm dabei um 124 000 ab. Die lahres-
durchschnittliche Zahl der Arbeitslosen, die 1975 gegenüber 1974
um 84,5 % zugenommen hatte, hat sich 1976 zum ersten Mal seit
1971 nicht weiter erhöht. Sie belief sich im Jahresdurchschnitt 1976
auf 1,06 Millionen und lag damit um 1,3 % unter ihrem Stand von
1975. Die Zahl der Arbeitslosen bezieht sich auf alle Arbeit-
suchenden, die - abgesehen von einer geringfügigen Beschäftigung -
nicht in einem Beschäftigungsverhältnis stehen, als Arbeitnehmer
tätig sein wollen und beim Arbeitsamt als Arbeitslose gemeldet sind.
Die gesamtwirtschaftliche P rod u k t i v it ät - gemessen an der
Entwicklung des Bruttoinlandsprodukts in konstanten Preisen ie
durchschnittlich Erwerbstätigen- stieg 1976 gegenüber 1975 um
6112%. lm gleichen Zeitraum nahm die durchschnittlich ie

Jahr

Erwerbstätigen geleistete Arbeitszeit leicht zu; die Produktivitäts-
erhöhung ie geleistete Arbeitsstunde aller Erwerbstätigen betrug
5 112 %.

Das B ruttoi n landsproduk t ergibt sich aus der Summe
der Bruttowertschöpfung der einzelnen Sektoren (Bruttowert-
schöpfung der Volkswirtschaft) zuzüglich der Einfuhrabgaben, die
vom Staat oder von lnstitutionen der Europäischen Gemeinschaften
(übrige Welt) auf eingeführte Güter erhoben werden. Die Bruttowert-
schöpfung der Wirtschaftsbereiche wird in der Regel durch Abzug
der Vorleistungen von den Produktionswerten ermittelt. Durch
Addition der Bruttowertschöpfung der Unternehmensbereiche
erhält man zunächst die unbereinigte Bruttowertschöpfung der
Unternehmen insgesamt; sie ist noch nicht um den Verbrauch an
unterstellten Bankdienstleistungen und um die abzugsfähige Mehr"
wertsteuer aut lnvestitionen bereinigt, schließt jedoch keine Ein-
fuhrabgaben ein. Zieht man von der unbereinigten Bruttowert-
schöpfung der Unternehmen insgesamt die unterstellten Entgelte für
Bankdienstleistungen und die abzugsfähige Vorsteuer auf lnvesti-
tionen ab, erhält man die bereinigte Bruttowertschöpfung des Unter-
nehmenssektors. Addiert man hierzu die Bruttowertschöpfung des
Staates, der privaten Haushalte und der privaten Organisationen
ohne Erwerbscharakter, ergibt sich die gesamte Bruttowert-
schöpfung der Volkswirtschaft (vgl. die Erläuterungen zur Konten-
gruppe 1 in Abschnitt 2.3.3 sowie zu den Tabellen 3.2 und 3.4 in
Abschnitt 2.5). Die folgenden Ausführungen über den Umfang und
die Entwicklung der Wirtschaftsbereiche beziehen sich für den
Unternehmenssektor auf die unbereinigten Ergebnisse.

Von der B ruttowe rtsc höpfu ng (unbereinigt) iniewe i-
ligen Preisen entfielen 1976 auf das Warenproduzierende
Gewerbe 545 Mrd. DM (48 o/ol , aul die Dienstleistungsunternehmen
237 Mrd. OM 121 y.l , auf den Bereich Handel und Verkehr 1 73 Mrd.
DM (15%), auf die Land- und Forstwirtschaft 32 Mrd. DM (3%)

Einluhr-
abgaben 2)

2 Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen

in ieweiligon Prcisen

MiII. DM

1972
1973
197 4
197 5
197 6

707 870
742 750
830 540
460 800
940 460

738 260
81 6 820
870 590
903 710
986 800

422 910
467 010
495 070
494 340
544 620

132 830
143 740
150 220
1 60 030
172 7 40

155
177
198
219
237

710
000
270
110
420

96
112
129
141
149

850
340
680
230
990

21 270
23 510
26 910
27 990
32 350

1972
1 973
197 4
197 5
1976

+ 9,4
+ 11,2
+ 7,5
+ 4,3
+ 9,0

+ 9,5
+ 11,2
+ 7,3
+ 4,4
+ 8,8

+ 9,1
+ 10,6
+ 6,1
+ 3,6
+ 9,3

26 810
29 070
27 030
30 230
32 020

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

1970= 100

+ 9,3
+ 10,6
+ 6,6
+ 3,8
+ 9,2

+ 9,6
+ 8,4
- 7,O
+ 11,8
+ 5,9

+ 7,5
+ 1C,4
+ 6,0
- 0,1
+ 10,2

+ 9,8
+ 8,2
+ 4,5
+ 6,5
+ 7,9

+ 13,8
+ 13,7
+ 12,O
+ 10,5
+ 8,4

+ 12,1
+ 16,0
+ 15,4
+ 8,9
+ 6,2

+ 8,O
+ 10,5
+ 14,5
+ 4,O
+ 15,6

825 990
91 8 600
987 130

1 030 020
1 122800

804 720
89s 090
960 220

1 002 030
1 090 450

).,

1972
1973
1974
1975
1976

1972
1973
197 4
197 5
1 976

't22
135
145
152
165

122
136
145
152
165

120
133
141
146
160

121
134
143
144
162

116
126
117
131
139

117
129
137
137
151

122
132
138
147
159

132
150
168
185
201

134
155
179
195
207

114
126
145
150
174

% der Bruttowertschöpfung 4)

100
100
100
100
100

88,4
87,9
a7,o
86,5
86,4

3,2
3,1
2,7
2,9
2,4

50,6
50,3
49,5
47,3
47,9

15,9
1 5,5
15,O
15,3
15,2

18,6
19,O
19,8
21 ,O
20,9

11,6
12,1
13,O
13,5
13,2

1) Die bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbereinigten dadurch, daß die unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen und
der Vorsteuerabzug an Umsatzsteuer auf lnvestitionen (bis 1973 gekürzt um lnvestitionssteuer) abgesetzt sind. - 2) Einfuhr:ölle, Einfuhr-
umsatzsteuer, Verbrauchsteuern auf Einfuhren, Abschöpfungsbeträgeund Währungsausgleichsbeträge aul eingeführte landwirtschaltliche
Erzeugnisse. - 3) Vorläufiges Ergebnis. - 4l y" der unbereinigten Bruttowertschöp{ung (Bruttowertschöpfung insgesamt zuzüglich unter-
stellte; Entg€lte für Bankdienstleistungen und Vorsteuerabzug an Umsatzsteuer auf I nvestitionen).

_10_

Bruttowertschöpfu ng

Unternehmen
St a at.
p r ivate

Haushalte

B rutto-
inlands-
produkt insgesamt zusammen

be- r unbe-
reinigt 1) | reinigt 1)

Land- und
Forstwirt"

schaft,
F ischerei

Waren-
produ'

z ierendes
Gewerbe

Handel
und

Verkehr

D ienst'
leistu ngs-

u nter-
nehmen

).,
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BRUTTOtlERTSCHöPFUNG ZUSATIIENGEFASSTER trIRTSCHAFTSBEREICHE

ln jeweilrgen fteisen
I 970 = 100

- 

ln fteisen von 1970

VERÄNDERUNG GEGEI{UBER DEI/ VORJAHR IN %

IN JEWEILIGEN PREISEN IN PREISEN VON 1970
Bruttowertschöpf ung insgesaml

tog. Ma8stab Alithm.Maß§tab Aillhnr.Maßslabtog.Maßslab

220

180

140

r80

r10

+15

+10

+20

F l5

+t0

+5

0

-5100

+5

0

-5

220

t80

I40

Land- und Forstllirtschalt. Fischerei
+15

+10t0
180

+5 +5

0140 0

r00 -t0 -10

lrvarenproduzi erendes Gewerbe
2A

,15

,IO

,5

0

r20

+15

il0

r5

0

5

,25

t20

' l5

, l0

,5

0

,25

.20

,15

+ l0

+5

0

22n

r80

140

r80

t40

+15

+ I0

r5

0.

Handel und Verkehr
n0

180

t40

i80

I40

+15

+10

+5

0

-5

Dienstleislun gsun te rnehmen
220

r80

140

180

140

+ 15

+t0

+5

0

Staat, private Haushalte und privale 0rganisationen ohne Erwerbscharakter
220

t8c

140

180

140

.20

-15

* l0

+5

0
I l97l 1976

4 a'--
\r_

--/

.tl'l?
-?--

-
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und auf die Bereiche außerhalb des Unternehmenssektors (Staat,
private Haushalte, private Organisationen ohne Erwerbscharakter)
150 Mrd. DM (13%). An der Erhöhung der Bruttowertschöpfung in
ieweiligen Preisen waren alle großen W i r tsc haf ts be re i c h e
beteiligt. Die Bruttowertschöpfung des Warenproduzierenden
Gewerbes hatte den stärksten Anstieg gegenüber dem Vorjahr
(+ 10 %) zu verzeichnen. Um 8 1 12 o/o nahm die Bruttowert-
schöpfu ng der Dienstleistungsunternehmen zu. Geringf ügi9 darunter
lag der Anstieg der Bruttowertschöpfung des Bereichs Handel und
Verkehr (+ 8 %). Die Zunahme der Bruttowertschöpfung des Staates
einschl. privater Haushalte usw. sowie der Land- und Forstwirtschaft
betrug jeweils 6 %.

Auch zu dem r e a I e n Anstieg des Bruttoinlandsprodukts im Jahr
1976 trugen - mit Ausnahme der Land- und Forstwirtschaft - alle
großen Wirtschaftsbereiche bei. Mit Abstand am stärksten erhöhte
sich, wie in früheren Jahren des koniunkturellen Aufschwungs,
die Bruttowertschöpfung des Warenproduzierenden Gewerbes
l+7112 %); sie hatte im Jahr 1975, in das die Hauptphase der
Rezession fiel, mit einer Abnahme um 6 % die größten Einbußen
hinnehmen müssen. Ahnlich, wenn auch weniger ausgeprägt, verlie{
in den letzten beiden Jahren die Entwicklung im Wirtschaftsbereich
Handel und Verkehr, dessen reale Bruttowertschöpfung 1976 um
5112% zunahm, nachdem sie sich 1975 um 3Y" verringert hatte
(ieweils gegenüber dem Vorjahr), Um 4 % und damit nur geringfügig
stärker als 1975 (+ 3112'/.1 erhöhte sich die reale Bruttowert-
schöpfung der Dienstleistungsunternehmen. Dagegen nahm die reale
Bruttowertschöpfung des zusammengefaßten Bereichs Staat, private
Haushalte und private Organisationen ohne Erwerbscharakter 1976
l+ 1 112 %) schwächer zu als im Jahr 1975, in dem sie sich um 3 %
vergrößert hatte. Die Entwicklung im Bereich Land- und Forstwirt-
schaft wurde insbesondere durch die ungewöhnliche Trockenheit im
Sommerhalbjahr 1976 negativ beeinf lußt. Nachdem die preis-

J ahr

bereinigte Bruttowertschöpfung der Land- und Forstwirtschaft
schon 1975 im Vergleich zu 1974 - dem Jahr mit dem größten
Ergebnis der Land- und Forstwirtschaft - um 5 % zurückgegangen
war, nahm sie von 1975 auf 1976 nochmals um 1 112 % ab.

Wie bereits erwähnt, ergab sich aufgrund der bisher vorliegenden
lnformationen für die Bruttowertschöpfung der Land- und
Forstwirtschaft, Fischerei im Jahr 1976 real ein
Rückgang von 1 112 7o, nominell dagegen eine Zunahme von 6 %'
Diese Entwicklung wurde vor allem geprägt durch die Landwirt-
schaft, dem mit Abstand größten Teilbereich; die entsprechenden
Veränderungsraten betrugen real - 2 1 12 % ond nominell + 5 1 12 o/o.

Sehr unterschiedlich verlief 1976 die reale Entwicklung innerhalb
des Warenproduzierenden Gewerbes, bei dem sich
für den Gesamtbereich ein Anstieg von 7 1/2o/o ergab. Der Schwer-
punkt des Wachstums lag beim Verarbeitenden Gewerbe und bei der
Energiewirtschaft, deren Bruttowertschöpfung gegenüber 1975
jeweils um A112% zugenommen hat. Nicht so günstig verlief die
Entwicklung der Bauwirtschaft und des Bergbaus. Die Bruttowert-
schöpfung der Bauwirtschaft lag um 3 "/o iber ihrem Vorjahresstand,
während die des Bergbaus sich um 1 112 o/o verminderte. Ahnlich wie
in konstanten Preisen verlief im Jahr 1976 auch in ieweiligen Preisen
die Entwicklung der Teilbereiche des Warenproduzierenden
Gewerbes. Am stärksten erhöhte sich gegenüber 1975 die Brutto-
wertschöpfung der Energiewirtschaft (+ 13 112 o/ol und des Ver-
arbeitenden Gewerbes l+ 11 o/ol. Die nominelle Zunahme der Brutto-
wertschöpfung des Baugewerbes (+5112%l und des Bergbaus
(+ 5 %) blieb deutlich dahinrer zurück.

lm Bereich Ha ndel u nd Verkehr(einschl. Nachrichtenüber'
mittlung), dessen Bruttowertschöpfung preisbereinigt gegenüber
1975 um 5112o/o zunahm, stieg die Bruttowertschöpfung des Ver-

3 Bruttoinlandsprodukt und Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen

in Preisen von 197O

MiII. DM

h
abgaben

nfu f-
2

1972
1973
't97 4
197 5
197 6

726 280
761 840
765 950
746 1 50
787 760

704 450
739 410
744 120
722 790
762 090

651 190
683 600
684 s00
660 760
7 01 280

23 240
25 790
26 060
24 7AO
24 390

382 300
403 040
399 950
375 590
404 340

113850
117 360
1 16 830
113 560
1 19 900

131 800
137 410
141 660
146 a30
1 52 650

7a 420
a2 220
85 630
88 170
89 410

21 830
22 430
21 830
23 360
25 670

625 630
657 1 90
658 490
634 620
672 6A0

1972
1973
197 4
197 5
1976

1972
1973
1974
1 975
1976

1972
1 973
1974
1975
1 976

).,

).,

).,

+
+
+
+
+

+
+
+

+

+
+
+

+

3,7
4,9
o,s
2,6
5,6

2,4
3,1
0,5
2,4
5,6

3,5
5,O
o,6
2,9
5,4

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

+3,4 +3,5 -2,3 +3,4 +
+ 5,0 + 5,0 +11,O + 5,4 +
+ o,2 + o,1 + 1.0 - 0,8
- 3,6 - 3,5 - 4,9 - 6,1
+ 6,0 + 6,1 - 1,6 + 7,7 +

197O= 100

6,1
4,3
3,1
3,6
4,O

+ 4,5
+ 4,3
+ 4,1
+ 3,0
+ 1,4

+ 9,4
+ 2,7
- 2,7
+ 7,O
+ g,g

107
112
113
110
116

107
112
113
109
115

106
112
112
108
114

107
112
112
108
115

101
112
113
107
106

106
't 12
111
104
112

105
108
107
104
110

111
116
120
124
129

117
121
117
126
134

109
113
114
122
123

100
100
100
100
100

15,6
15,3
15,2
15,2
15,2

% der Bruttowertschöpfung 4)

49,2 3,2 52,4
89,3 3,4 52,6
a8,9 3,4 51,9
aa,2 3,3 50,2
88,7 3,1 51,1

14,1
17,9
18,4
19,6
19,3

10,4
10,7
11,',|
11,8
1 1,3

1) Die bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbereinigten dadurch, daß die unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen und
derVorstauerabzuganUmsatzsteuerauflnvestitionen(bis1973g€kürztumlnvestitionssteuer)abgesetztsind. - 2)Einfuhrzölle,Einfuhr-
umsatzsteuer, Verbrauchstsuern auf Einfuhren, Abschöpfungsbeträge und Währungsausgleichsbeträge auf eing6führte landwirtshaftliche
Erzeugnisss. - 3) Vorläufiges Ergabnis, - 4l "/. der unbereinigten Bruttowertschöpfung (Bruttowsrtschöpfung ingesamt zuzüglich unter-
stellter Entgelte für Bankdienstleistungen und Vorsteuerabzug an Umsatzsteuer auf lnvestitionen).
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kehrs (einschl. Nachrichtenübermittlung) wesentlich stärker an
l+7 %l als diejenige des Handels, die sich im Berichtszeitraum nur
um 4112 % erhöht hat. ln leweiligen Preisen dagegen vergrößerte
sich die Bruttowertschöpfung des Handels (+ I %) etwas stärker als
die des Verkehrs und der Nachrichtenübermittlu ng l+ 7 1 12 oÄl 

,

Die Zuwachsraten der realen Bruttowertschöpfung der einzelnen
Teilbereiche der D ie n st le ist u n gsu nt e r ne h m e n im
Jahr 1976 gegenüber 1975 beliefen sich auf 5 % (Kreditinstitute und
Versicherungsunternehmen), 4 112 % (Sonstige Dienstleistungen)
und 2112 % (Wohnungsvermietung). Nominell ergab sich für die
Kreditinstitute und Versicherungsunternehmen ein Anstieg von
5112%, für die Wohnungsvermietung von 7 112 % und für die
Sonstigen Dienstleistungen von 10 %,

Von den Bereichen außerhalb desUnternehmenssektors( S ta a t,
private Haushalte, private Organisationen
o hne E rwerbsc ha ra kter) bestimmte vor allem die Ent-
wicklung der Bruttowertschöpfung des Staates, der zahlenmäßig die
weitaus größte Bedeutung zukommt, Richtung und lntensität der
Entwicklung des Gesamtbereichs. Dle Bruttowertschöpfung des
Staates, die sich aus dem Einkommen aus unselbständiger Arbeit der
beim Staat Beschäftigten, der von den Behörden und Einrichtungen
des Staates gezahlten Produktionssteuern sowie den in den Volks-
wirtschafilichen Gesamtrechnungen berechneten Abschreibungen
zusammensetzt, stieg in jeweiligen Preisen im Jahr 1976 gegenüber
1975 um 6 % und in Preisen des Jahres 1970 gemessen um 1 112 %,

1.2 Verwendung des Sozialprodukts
Die wirtschaftliche Entwicklung im Jahr 1976 wurde in besonderem
Maße von der Lagerbildung und der Auslandsnachfrage beeinflußt,
aber auch die Ausrüstungsinvestitionen nahmen beachtlich zu, ln
leweiligen Preisen dürfte die Lageraufstockung etwa
13 1/2 Mrd. DM betragen haben, nach einer Verminderung der Vor-
räte um 3112Mrd. DM im .lahr 1975. Die Ausfuhr von Waren und

Dienstleistungen, die 1975 gegenüber 1974 leicht zurückgegangen
war (- 1 112 %l , stieg 1976 gegenüber1975 wieder kräftig an
lt 14o/.1 , Die Erhöhung der Ausgaben für Ausrüstungsinvestitionen
belief sich aul 11 %, Alle übrigen Aggregate der Verwendungsseite
nahmen im Vergleich zum Sozialprodukt nur unterdurchschnittlich
zu, und zwar der letzte Verbrauch um 7 112 % (Privater Verbrauch
+ I %, Staatsverbrauch + 6 %) und die Bauinvestitionen um 7 %,
Beim Staatsverbrauch setzte sich der schon in den Vorjahren zu
verzeichnende starke Rückgang der jährlichen Zuwachsraten fort
11974: + 16112%, 1975: + 11 112o/o, 1976: + 6 %). Bei den Antage-
investitionen insgesamt (Bauten und Ausrüstungen) ergabsich .|976
erstmals wieder eine positive Veränderungsrate gegenüber dem
Vorjahr (1974: - 4o/", 1975: - 1o/o, 1976: +a lD%1, Mit der
Expansion der Wirtschaftstätigkeit im lnland ging eine relativ starke
Zunahme der Einfuhr einher. Die Einfuhr von Waren und Dienst-
leistungen wurde nach einer nur schwachen nominellen Steigerung
von 1974 auf 1975 (+4112%) von 1975 auf 1976 um 16 1l2o/o
erhöht. Sie übertraf damit die Entwicklung der Ausfuhr von Waren
und Dienstleistungen (+ 14%l um gut zwei Punkte. Der Außen-
beitrag erreichte mit 28 Mrd. DM nicht ganz sein Vorjahresergebnis
(29 1/2 Mrd. DM).

Die kräftige Zunahme des Bruttosozialprodukts in k o n st a n t e n
P r e i s e n im Jahr 1976 gegenüber 1975 beruhte, ähnlich wie in
jeweiligen Preisen, auf der beträchtlichen Erhöhung der Lager-
bestände, der Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen (+ 11 %) und
der Ausrüstungsinvestitionen l+ 7 %1, Die reale Ausfuhr von Waren
und Dienstleistungen war 1975 - nach dem hohen Ausfuhrvolumen
1974- stark rückläufig gewesen l-7 y"l. Der Private Verbrauch
wurde gegenüber dem Vorjahr real um 3 112 % und damit stärker als
1974 und 1975 (+ 112 bzw.2112%l ausgeweitet. Dagegen hat sich
die Zuwachsrate des realen Staatsverbrauchs im Berichtsiahr
l+2112 %) im Vergleich zu der Entwicklung 1975 (+ 4112"/"1 und
1974 l+ 4112%l weiter abgeschwächt. Die Anlageinvestitionen
insgesamt sind im Berichtslahr (+5%1 , nach der negativen Ent-

4 Verweridung des Sozialprodukts

in jeweiligen Preisen

Jahr Außen-
be itrag

AnlageinvestitionenB rutto-
sozial-

produkt
P rivater

Verb ra uc h
Staats-

verb ra uch insgesamt
Ausrüstungs- | eur-

i nvest it io nen

V o rrats-

änderung
ve r-

MiII. DM

1972
197 3
197 4
197 5
1 976

1972
197 3
't97 4
't975
1976

1972
1 973
't97 4
1975
1976

)"

427 200
920 100
986 900

1 031 100
1 124 900

447 7 50
491 680
527 550
574 550
621 940

144 030
I 66 700
194 020
21 6 000
224 590

214 340
225 440
216 390
214 540
232 870

137 590
145 680
1 39 920
132 220
141 450

+ 2600
+ 72OO
+ 5500
- 3400
+ 13 400

+ 18
+29
+43
+. 29
+28

76 750
79 760
76 470
82 320
91 420

480
080
440
410
100

+ 9,4
+ 11,2
+ 7;3
+ 4,5
+ 9,1

+ g,g
+ 9,8
+ 7,3
+ 8,9
+ 8,2

+ 11,7
+ 5,9

- 4,O

- 5,5
+ 7,O

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

+11,4 + 7,4 + 0,5
+ 15,7 + 5,2 + 3,9
+ 16,4 - 4,O - 4,1
+11,3 - O,9 + 7,7
+ 5,8 + 8,5 + 11,1

1970 = 100
1972
1973
197 4
1975
197 6

122
136
145
152
166

122
134
144
156
169

123
130
't25
124
134

't12
117
112
120
134

131
138
133
126
134

133
154
179
200
211

7o des Bruttosozia lprodukts
25,9
24,5
21 ,9
20,8
20,7

1) Vorläuf iges Ergebnis.

100
100
100
100
100

54,1
53,4
53,5
55,7
55,3

17,4
18,1
19,7
20,9
20,3
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9,3
8,7
7,7
8,0
8,1

16,6
15,8
14,2
12,4
12,6

0,3
0,8
0,6
0,3
1,2

2,2
3,2
4,4
2,9
2,5

),,

) 1)



5 Verwendung des Sozialprodukts

in Preisen von 1970

MiII. DM

Außsn-
b6 itrag

't972
197 3
197 4
197 5
1976

1972
'i973
197 4
1975
1 976

Jahr

),,

),,

),,

727 300
763 000
765 700
746 800
789 100

402 240
412 480
413 790
423 930
439 360

191 300
191 670
172 610
165 370
173 720

71 750
72 300
64 900
6s 130
69 790

119 550
1 19 370
107 7',tO
100 240
103 930

120
126
132
138
141

270
850
310
250
580

+ 24OO
+ 6100
+ 44OO
- 2600
+ 9400

+11O90
+ 25 900
+ 42 590
+ 21 850
+ 25 040

1972
1973
197 4
197 5
1976

107
112
113
110
116

109
112
113
115
120

111
117
122
124
131

110
110
99
95

100

105
106
95
95

102

114
113
102
95
99

+ 3,6
+ 4,9
+ o,4
- 2,5
+ 5,7

+ 4,O
+ 2,5
+ O,3
+ 2,5
+ 3,6

Veränderung gegenüber dem Vorlahr in %

+ 4,6 + 3,5 - 1,O
+ 5,5 + O,2 + O,8
+ 4,3 - 9,9 - 10,2
+ 4,5 - 4,2 + O,4
+ 2,4 + 5,O + 7,2

1970= 100

% des Bruttosozialprodukts

+ 6,3
- o,2
- 9,8
- 6,9
+ 3,7 XX

't972
1973
197 4
1975
197 6

100
100
100
100
100

55,3
54,1
54,O
56,8
55,7

16,5
16,6
17,3
18,5
17,9

26,3
25,',|
22,5
22,1
22,O

9,9
9,5
8,5
4,7
8,8

16,4
15,6
14,1
13,4
13,2

0,3
o,a
0,6
o,3
1,2

1,5
3,4
5,6
2,9
3,2),,

1 ) Vorläuf iges E rgebnis.

wicklung in den beiden Vorjahren (1975: - 4o/o, 1g74: - 10%l ,
auch real erstmals wieder angestiegen. Sie übertrafen damit deutlich
das reale Volumen des Jahres 1975. Die Bauinvestitionen allein
wurden von 1975 auf 1976 um 3112 % erhöht. Ahnlich wie in
jeweiligen Preisen ist 1976 auch die preisbereinigte Einfuhr
l+ 10112 %) beträchtlich angestiegen; im Jahr 1975 hatte dagegen
die Einfuhr real nur um3 112 7o zugenommen. Etwa gleich stark wie
die Einfuhr erhöhte sich 1976 auch die Ausfuhr (+ 11%). Der
Außenbeitrag war 1976 in Preisen von 1970 um etwa 3 Mrd, DM
höher als 1 975.

Für den Privaten Verbrauch wurden 1976 insgesamt
622Mrd. DM aufgewendet, davon 615 Mrd. DM von den in-
ländischen privaten Haushalten und 7 Mrd. DM von den privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter (Eigenverbrauch). Dies be-
deutete eine Zunahme des Privaten Verbrauchs um gut 8 7o gegen-
über dem Vorlahr. Nach Abzug der Preissteigerung von knapp
4112"/" ergab sich somit eine Steigerung des realen Privaten Ver-
brauchs um gut 3112 o/o, Die Entwicklung des Privaten Verbrauchs
verlief damit in konstanten Preisen günstiger als in den beiden Vor-
jahren, in denen die entsprechenden Zuwachsraten 2 112./. l1g75l
bzw. 112 o/. |.19741 betragen hatten.

ln der Gliederung nach Verwendungshau ptgruppen
des Systematischen Güterverzeichnisses für den Privaten Verbrauch,
die sich seit der Revision auf die Käufe der privaten Haushalte im
lnland (lnlandskonzept) bezieht, ergaben sich für die Verwendungs-
hauptgruppen Waren und Dienstleistungen für Verkehrszwecke,
Nachrichtenübermittlung (+ 14 112 o/ol, tür Elektrizität, Gas, Brenn-
stoffe u. ä, (+ 13 %) und für Persönliche Ausstattung, sonstige Waren
und Dienstleistu ngen (+ 1 0 7o) überdurchschnittl iche Veränderu ngs-
raten, Etwa in gleichem Maße wie der gesamte Private Verbrauch
- zwischen 7 und 9 % - erhöhten sich die Ausgaben für Waren und
Dienstleistungen für die Körper- und Gesundheitspflege, für

Nahrungs- und Genußmittel sowie für Wohnungsmieten u, ä. Zurück_
haltender verlief die Entwicklung bei den Ausgaben für Waren und
Dienstleistungen für Bildung und Unterhaltung sowie für übrige
Waren und Dienstleistungen für die Haushaltsführung (ieweils + 6 %l
und für Kleidung, Schuhe l+ 3 112 o/.1,

Entsprechende unterschiedliche Entwicklungen ergaben sich auch
für die Verwendungshauptgruppen in konstanten Preisen. Mit fast
10% nahmen die Ausgaben für Waren und Dienstleistungen für
Verkehrszwecke, Nachrichtenübermittlung aufgrund der abermals
kräftig gestiegenen Nachfrage nach Kraftfahrzeugen auch preis-
bereinigt am stärksten zu. Von überdurchschnittlichen Preis-
steigerungen begleitet waren die Käufe von Elektrizität, Gas, Brenn-
stoffen u. ä., die real um 5112 7o über dem Vorjahresniveau lagen.
Reale Zunahmen zwisChen 2112 bis 4o/o wdftn für die Ver-
wendungshauptgruppen Waren und Dienstleistungen Iür die Körper-
und Gesundheitspflege, für Persönliche Ausstattung, sonstlge Waren
und Dienstleistungen, für Nahrungs- und Genußmittel, für Waren
und Dienstleistungen f ür Bildung und Unterhaltung, für Wohnungs-
mieten u. ä. und für Übrige Waren und Dienstleistungen für die
Haushaltsführung zu verzeichnen, Die Käufe von Kleidung und
Schuhen übertrafen mit einer preisbereinigten Zunahme von 112%
nur knapp das Vorjahresniveau.

An der Zunahme des Privaten Verbrauchs waren die einzelnen
Lief erbereiche in rechr unterschiedlichem Maße beteiligt.
Erhebliche Steigerungen bei quantitariv weniger bedeutenden Liefer-
bereichen - so bei den Käufen vom Lieferbereich Land-und Forst-
wirtschaft, Fischerei (+20o/.1, vom Lieferbereich Staat, private
Organisationen ohne Erwerbscharakter, häusliche Diensre (+ 1S%)
und vom Lieferbereich Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
(+ 13 %) - wirkten sich auf die Zunahme des gesamten Privaten
Verbrauchs nur verhältnismäßig wenig aus; ausschlaggebend war die
Entwicklung der Käufe vom Lieferbereich Einzelhandel, die um
6 112 % stiegen,

A n lageinvestition6nB rutto-
sozial-

produkt
P rivater

V€rbrauch
Staats-

verbrauc h insgesamt
Ausrüstungs- I gar-

investitionen

Vo rrats-
ver-

ä nd eru ng
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VERltENDUNG DE5 SOZIALPRODUKTS

1970 = 100

ln jeweiligen Preisen 

- 

In Preisen von .1970 Brultosoz ialpro du kt
Log.Mdßstab Ar thn.Maßslab

VERANDERUNG GEGENÜBER DEM voRJAHR IN %

IN JEIYEILIGEN PREISEN IN PREISEi,I VON I97O

l-o8. MaBslab Aiilhm. Maßstab

250 r15

200 200

150

* I0 + l0

+5 +5
150

0

I 5

Privater velblauch
250

200

I50

+t5

200 +t0 +10

+5 +5
150

0 0

I 100 5

250

200

150

§laalsverbrauch
+15

200 +10 + l0

150
+5 +5

0 0

r00 -5

B,ultoinveslrlionen (Anlageinveslilionen und Vorratsveränderung)
+15

t50 i50
+10

+5

0

-5

+10

100

70

250

200

150

70 -5

Ausführ
l5

200

r50

+ l0 +10

+5 +5

0

I -5

+15

+10

+5

250
Einfuhr

200 2m +10

+5
150

0

1970 1971

:-- ---
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"'""4

^2
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Der Staa ts ve rb ra u c h stieg- nach revidierten Ergebnissen -
1976 um 6o/o auf 229Mrd. DM an. Verglichen mit der Vorjahres-
entwicklung (1975: + 11 112oÄl war die Zunahme deutlich geringer.
An dem Zuwachs des Staatsverbrauchs waren 1976 sowohl der
Verbrauch für zivile Zwecke als auch der Verteidigungsaufwand
beteiligt. Der Verbrauch für zivile Zwecke, auf den rd. 85 % des
gesamten Staatsverbrauchs entfallen, nahm 1976 mit 6 % merklich
schwächer zu als im Vorjahr (1975: + 12o/ol, Der Verteidigungs-
aufwand stieg 1976 um 5 % und damit ebenfalls weniger als 1975
l+ 8 Y"l, lnnerhalb der zivilen Verbrauchsausgaben erhöhten sich die
Entgelte für die beim Staat Beschäftigten 1976 um 6112o/o, nach
einer Zunahme von 9 1l2o/o im Jahr 1975. ln dem Aästieg des
Personalaufwandes wirkten sich vor allem die Anhebung der
Beamtengehälter und Angestelltenvergütungen in Höhe von 5 % der
Grundgehälter und Ortszuschläge sowie entsprechende Erhöhungen
der Arbeiterlöhne ab Februar 1976 bei gleichzeitiger Festlegung
eines Mindestbetrages von 85 DM für alle Beschäftigren im öffent-
lichen Dienst aus. Auch die laufenden Käufe von Waren und Dienst-

Persö n-
liche
Aus-

stattu ng;
so nstige

Waren und
D ienstlei-

stu ngen 4)

15 550
19 410
22 250
24 970
2A 170

leistungen erhöhten sich 1976 (+ 8 %) erheblich schwächer als im
Vorjahr (1975: + 16 %), Die Zunahme beruhte zu einem großen Teil
auf der Entwicklung der Käufe der Sozialversicherung - insbe-
sondere der Krankenversicherung - zugunsten der bei ihr
Versicherten. - ln konstanten Preisen stieg der Staatsverbrauch
1976 um 2 112 %.

Die A n la ge i nvest it io ne n betrugen 1976 knapp 233Mrd,
DM, das waren knapp 21 "/o des Bruttosozialprodukts. Auf Aus-
rüstungsinvestitionen entf ielen davon 91 112Mrd. DM (39 %l , aut
Bauinvestitionen 141 112 Mrd. DM (61 %), An den Anlage-
investitionen waren die Unternehmen (einschl. Wohnungsbau) mit
193 Mrd. DM (83%) und der Staat mit 39,8Mrd. DM (17%)
beteiligt. Die Aufwendungen für Bauinvestitionen setzten sich aus
65.3 Mrd. DM bzw. 46o/"1ür den Wohnungsbau, 39,9 Mrd, DM bzw.
28o/o für den Unternehmensbau ohne Wohnungsbau und 36,3 Mrd,
DM bzw. 26 o/o lür den Staatsbau zusammen.

Jahr

)',

)',

).,: :

)'': l

)''.

447
491
527
574
621

6 Privater Verbrauch nach Verwendungszwecken *l

Darunter Käufe der privaten Haushalte für den Privaten Verbrauch im lnland

in jeweiligen Preisen
MiII. DM

1972
197 3
1974
1975
1976

750
680
550
550
940

1 28 500
139 260
1 46 980
1 56 070
1 68 480

46 980
49 830
53 140
57 430
59 550

56 100
60 570
64 150
67 320
l',t 240

60 390
64 640
67 610
78 860
90 330

20 410
22 770
25 490
28 540
31 100

32 290
35 980
39 650
42 460
44 9AO

23 020
25 850
28 590
31 500
34 680

437 740
474 620
51 3 700
559 240
606 000

121
133
142
155
168

54 500
60 310
65 840
72 090
77 470

1972
1 973
't97 4
197 5
1 976

1972
197 3
197 4
1975
1976

1972
197 3
197 4
197 5
1 976

1972
197 3
197 4
197 5
197 6

+ 9,8
+ 9,8
+ 7,3
+ 8,9
+ 8,2

+ 7,9
+ 8,4
+ 5,5
+ 6,2
+ 8,0

+ 8,5
+ 7,O
+ 4,6
+ 16,6
+ 14,5

+ 9,6
+ 11,6
+ 11,9
+ 12,O
+ 9,0

+ 1O,5
+ 11,4
+ 10,2
+ 7,1
+ 5,9

+ 13,O
+ 12,3
+ 10,6
+ 1O,2
+ 10,1

+
+
+
+
+

9,7
9,3
7,3
8,9
4,4

Veränderung gegenüber dem Vor.jahr in %

+ 10,8 + 10,3 + 11,7 + 11,3
+ 6,1 + 1O,7 + 24,8 + 8,O
+ 6,6 + 9,2 + '!.4,6 + 5,9
+ 8,1 + 9,5 + 12,2 + 4,9
+ 3,7 + 7,5 + 12,8 + 5,8

1970 = 100

Verwendungszwecke in 7o der Käufe der privaten Haushalte insgesamt

29,4 10,7 12,5 3,6 12,8 13,8
29,1 1 0;4 12,6 4,'t 12,7 13,5
24,6 10,3 12,a 4,3 12,5 13,2
27,9 10,3 12,9 4,5 12,O 14,1
27,8 9,8 12,A 4,6 11,8 14,9

in Preisen von 1970
1970= 100

1?2
134
144
156
169

117
126
133
142
153

123
130
139
150
155

12',l
134
146
160
172

118
147
169
189
214

127
137
145
152
161

123
131
137
160
144

124
134
155
173
189

122
136
150
161
170

132
148
164
180
199

100
100
100
100
100

4,7
4,4
5,0
5,1
5,1

7,4
7,5
7,7
7,6
7,4

5,3
5,4
5,6
5,6
5,7

109
112
113
115
120

109
111
112
115
119

106
107
109
110
113

109
107
107
110
111

108
113
118
121
125

108
115
117
119
126

117
121
120
119
122

106
106
100
112
123

109
113
119
123
12A

112
118
121
121
124

114
118
118
120
124

') Hauptgruppen des Systematischen Güterverzeichnisses für den Privaten Verbrauch, Ausgabe 1963.
1) Einschl. Verzehr in Gaststätten. - 2) Einschl. Mietwert der Eigentümerwohnungen. - 3) Soweit nicht in anderen Verwendungszwecken
enthalten, - 4) Dienstleistungen des Beherbergungsgewerbes, der Banken, der Versicherungen u. ä. - 5) Vorläufiqes Ergebnis.

P rivater
Verb rauc h rns-

gesamt

Nah-
ru ngs-
und

Genuß-
mittel 1)

K lei-
dung,

Schu he m ieten
u. a.2l

Woh-
nu ngs-

E lektri-
zität,
Gas,

B ren n-
stoffe
u, ä.

Übrige
Waren und

Dienst-
leistu ngen

für die
Hausha I ts-
führung 3)

Waren u nd
D ienstlei-

stungen für
Verk eh rs-
zwecke,

Nachrich-
tenüber-
m ittlung

Waren und
D ienst-

leistu ngen
für die
Körper-
u nd Ge-

sUndheits.
pflege 3)

Waren und
O ienstlei-

stungen für
B ildu ngs-

und
U nter-

haltungs-
zwecke 3)
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INVESTITIONEN NACH ANLAGEARTEN

r- ln jeweilrgen Preisen

log.MaBslab

1970 = 100

- 

ln Preisen von 1970

VERANOERUNG GEGENÜBER DEI' VORJAHR IN %

IN JEWEILIGEN PREISEN IN PREISEN VON 1970

Brutt0investitionen (AnlageinvestitioneI und VoIlatsveränderung)
[og. Maßstab Arilhm.Maßslab Aillhm. Maßstab

170 +30

I50 t50
+20+20

t2s 125 + l0 +10

0

I r00

80 80

l0

-20

t0

-20

+30

+20

I l0

170
Anlagernvestitionen (Ausrüstungsinvesti tionen und Bauinveslr ti0nen)

t50 150
20

t25 125 +10

0

100

-10 l0

2080

170

I50

125

80 20

Aus rüstungs inves tit ionen
+30

150

125

r00

+20 20

IO + 10

0

10 -10

-20

,30

rtu

r l0

80

I70

r50

125

t00

80 -20

Bauinvestitionen

t50
+20

125 + l0

0

-10

80 -20

darunter \{ohnbauten

r50
r20

125 + l0

t0

80

170

150

125

20

30

20

+10

0 0

00

l0

80 80 -20
1970 l97l

J

-z
,-\\.rr7

,^\\\
,- art../

^4 \--.-

./'- '-//
,/

\I

Stat stisches Bundesamt 77 0536

1972 1973 1974 1975 1916 1965 66 67 68 69 70 I 1 72 73 I 4 7 5 76 1965 66 67 68 69 70 71 7273 74 75 76

20
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1/

Nach Sektoren

Unternehmbn 1)

zusammen zusammen ohne
Wohnbauten bauten 2)

Wohn-
lnsgesamt

nehmen 1 )
U nter- Staat

Aus-
rüstu ngs-

i nvesti-
ti onen

7 AnlagBinvestitionsn

in jeweiligen Preisen

MiII. DM

Bauinvestitionen

39 790
41 190
38 630
36 460
39 890

Nach An n

1972
197 3
1974
1 975
1 976

180
190
175
174
193

540
290
710
220
050

33 800
35 150
40 680
40 320
39 820

76750
79 760
76 470
a2 320
91 420

't37
145
139
132
141

590
680
920
220
450

Jahr

),,

),,

).,

214 340
225 440
216 390
214 540
232 470

100
100
100
100
100

66 890
72 610
64 470
59 190
65 310

31,2
32,2
29,4
27,6
24,1

Staat

30 910
31 880
36 820
36 570
36 250

1ff
112
129
128
127

106 680
1 13 800
103 100
95 650

1 05 200

139
144
134
125
137

1972
1 973
197 4
1 975
1 976

1972
197 3
197 4
1975
1 976

1972
1 973
197 4
197 5
197 6

25,9
24,5
21 ,9
20,4
20,7

21,4
20,7
17,A
16,9
17,2

4,1
3,8
4,1
3,9
3,5

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

1970 = 100

% der Anlageinvestitionen insgesamt

% des Bruttosozialprodukts
9,3 16,6
8,7 15,8
7 ,7 14,2
8,O 12,8
8,1 12,6

12,9
1?,4
10,4
9,3
9,4

4,9
4,5
3,9
3,5
3,6

8,1
7,9
6,5
5,8
5,8

3,7
3,4
3,8
3,5
3,2

+
+

+

7,4
5,2
4,O
0,9
8,5

+ 9,6
+ 5,4
- 7,7

- o,8
+ 10,8

+ 1,3
+ 4,O
+ 15,7

- o,9
- 1,2

+ o,5
+ 3,9
- 4,1
+ 7,7
+ 11.1

+ 11,7
+ 5,9
- 4,O

- 5,5
+ 7,O

+ 15,3
+ 6,7
- 9,4
- 7,2
+ 1O,2

+ 6,1
+ 3,5
- 6,2
- 5,6
+ 9,4

+21 ,5
+ 8,6
- 1',t,2

- 8,2
+ 10,3

+ o,7
+ 3,1
+ 15,5
- o,7
- o,9

1972
197 3
197 4
197 5
1 976

110
115
133
132
130

112
117
112
120
't34

131
138
133
't26
134

125
129
12'.i
114
125

149
162
144
132
146

123
130
125
124
134

126
133
123
122
135

a4,2
84,4
81 ,2
81 ,2
42,9

15,8
15,6
18,8
18,8
17,'l

35,8
35,4
35,3
38.4
39,3

64,2
64,6
64,7
61,6
60,7

49,8
50,5
47,7
44,6
45,2

18,6
18,3
't7,9
17,O
17 .1

14,4
14,1
't7,o
17,O
15,5

1) Einschl. privater Organisationen ohne Erwerbscharakter. - 2) Nur neue Bauten. - 3) Vorläufiges Ergebnis.

Wie bereits oben dargelegt, sind die Anlageinvestitionen 1976 in
ieweiligen Preisen - nach Rückgängen in den Jahren 1975 (- 1 %
gegenüber 1974) und 1974 l-4% gegenüber 19731- erstmals
wieder angestiegen (+ 8112 "/ol. Dabei nahmen die Ausrüstungs-
investitionen l+ 11 o/ol stärker zu als die Bauinvestitionen (+7 "/ol,
Unternehmensbau und staatliche Bauinvestitionen entwickelten sich
allerdings recht unterschiedlich. Nach starken Abnahmen in den
Jahren 1974 und 1975 erhöhten sich die Bauinvestitionen der
Unternehmen (ohne Wohnungsbau) gegenüber dem Vorjahr um
9112o/. und der Wohnungsbau um 10112 %; die Bauinvestitionen
des Staates waren dagegen im Berichtsjahr - ähnlich wie schon 1975
- geringer als im Vorjahr (- 1 7o gegenüber 1975),

ln konstanten Preisen waren die Anlageinvestitionen 1974um1O%
und 1975 um 4lo jeweils gegenüber dem Vorjahr zurückgegangen;
im Jahr 1976 folgte erstmals wieder ein realer Zuwachs, und zwar
um 5 %. Die realen Ausrüstungsinvestitionen wurden '1976 - bei
stark abgeschwächter Preissteigerung {von 7 'l 12 o/" 1975 auf 3 112 %
1976, jeweils gegenüber dem Voriahr) - um7 % und damit stärker
erhöht als das Bruttosozialprodukt. Sie hatten nach dem starken
Einbruch 1974 (- 107o) bereits 1975 -unter dem Einfluß der
konjunkturpolitischen Maßnahmen- wieder leicht zugenommen
l+ 112%1, Die Bauinvestitionen stiegen 1976 gegenüber 1975 in
konstanten Preisen um 3 112 o/o, nach Abnahmen um 1O bzw. 7 "/o in

den Jahren 1974 und 1975. Die Preise der Bauinvestitionen zogen
1976 (+ 3 %) wieder etwas stärker an als 1975 G 1 112 7o gegenüber
dem Voriahr).

Der Au ßenbei trag, der den Saldo der Aus- und Einfuhr von
Waren und Dienstleistungen zwischen lnländern und der übrigen
Welt darstellt, hat sich 1976 - nach dem starken Rückgang im Jahr
1975 gegenüber 1974 von 43'l12Mrd, DM auf 29 1/2 Mrd. DM -
nur noch geringfügig verringert und betrug in leweiligen Preisen
28 Mrd. DM. Er ergab sich aus Ausfuhren in Höhe von 310 112 Mrd.
DM nach Abzug von Einfuhren in Höhe von2B2 112Mrd, DM. Der
Riickgang des Außenbeitrags um 1 112 Mrd, DM ist ausschließ'
lich das Ergebnis verminderter Überschüsse im Warenverkehr
F 39 112 Mrd. DM im Jahr 1976 gegenüber + 41 Mrd. DM im Jahr
1975), Dem Aktivsaldo im Warenverkehr stand 1976 ein gegenüber
1975 unverändertes Def izit in Höhe von 11 112 Mrd, DM im Dienst-
leistungsverkehr mit der übrigen Welt gegenüber. Die Aus- und
Einfuhr von Waren und Dienstleistungen erreichten 1976 - nach-
dem sie sich 1975 gegenüber1974 nur relativ wenig' veränder-t
hatten (Ausfuhr in jeweiligen Preisen - 1112 oÄ, Einfuhr
+ 4112 %l - wieder Zuwachsraten, die an die starke Entwicklung in
den Jahren vor 1975 anknÜpfen, Die Ausfuhr von Waren und
Dienstleistungän nahm 1976 gegenüber 1975 um 14o/o, die gesamte
Einf uhr um 16 112 % zu.
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Ausfuhr

ins-
gesamt

Waren-
ausfu hr

Dienst-
lei-

stu ngs-
vet-

käufe 1 )

i ns-
gesa mt

Waren-
einlu hr

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

ln konstanten Preisen nahm, anders als in jeweiligen
Preisen, die Ausfuhr geringfügig stärker als die Einfuhr zu. Während
die Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen 1976 gegenüber dem
Vorjahr volumenmäßig um 11 yo anstieg, erhöhte sich die gesamte
Einfuhr in konstanten Preisen in der gleichen Zeit um 10112%.Der
Außenbeitrag verzeichnete deshalb preisbereinigt gegenüber 1975
noch einen leichten Anstieg, Er vergrößerte sich in Preisen von 1970
von 22 Mrd. DM im Jahr 1975 auf 25 Mrd. DM im Berichtsjahr, also
um 3 Mrd. DM (in jeweiligen Preisen sank er dagegen um 1 112Mrd,
DM}.

Die Preisentwick lu ng im grenzüberschreitenden Waren-
und Dienstleistungsverkehr nahm 1976 einen entgegengesetzten Ver-
lauf als 1975. Während sich der Preisanstieg für ausgeführte Waren
und Dienstleistungen erneutverringerte, stiegen die Einfuhrpreise
wieder stärker als im Voriahr an. Die gesamte Ausfuhr verteuerte
sich 1976 nur noch um 2 112 %, die Einfuhr dagegen um 5 %. 1975
waren die Ausfuhrpreise um 6o/o und die Einfuhrpreise nur um'l %
gestiegen. lm Gegensatz zu 1975 übertraf der Preisanstieg bei den
Warenströmen - sowohl auf seiten der Ausfuhr als auch der Ein-
fuhr - denjenigen der Dienstleistungen.

Die T e r ms o f T ra d e - als Verhältnisder Preisentwicklung für
ausgeführte Waren und Dienstleistungen zur Preisentwicklung für
eingeführte Waren und Dienstleistungen nach den Konzepten der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen gemessen - sind im Jahr
1976 nach dem zwischenzeitlichen Anstieg im Jahr 1975 (um 5 %L
erneut (wie in den Jahren 1973 und 1974) zurückgegangen, und
zwar um 2112o/", Die Abnahme der Terms of Trade bedeutet in
gesamtwirtschaftlicher Sicht, daß sich das Kosten-Erlös-Verhältnis
der Volkswirtschaft im Wirtschaftsverkehr mit der übrigen \A/elt ver-
schlechtert hat; die Verteuerung der für die inländische Produktion
erforderlichen Einfuhren konnte nicht vollständig über Ausfuhr-
preiserhöhungen an das Ausland zurückgegeben werden. Dadurch
haben sich die Güter der letzten inländischen Verwendung stärker
verteuert als die wirtschaftliche Leistung, gemessen am Bruttosozial-
produkt. Während die Teuerungsrate des Bruttosozialprodukts
1976 3 % betrug, erhöhten sich gleichzeitig die Preise der Güter der
letzten inländischen Verwendung um 4oÄ, lm Vorjahr war dieses
Verhältnis umgekehrt gewesen (7 % Verteuerung des Bruttosozial-
produkts und 6 % Preisanstieg der Güter der letzten inländischen
Verwendung).

8 Ausfuhr und Einfuhr

in jeuniligen Preisen

MiII, DM

Einfuhr

Jahr
Dienst-

lei-
stu ngs-

käufe 1 )

1972
197 3
197 4
1 97 s'l
1s761

1972
197 3
197 4
197s)
ß76)

550
530
030
450
690

1 45 780
174 190
224 160
219 640
252 720

1 64 850
185 640
232 750
242 6AA
242 310

1 19 090
134 440
173 100
1 78 660
213 220

37
40
48
52
57

45 760
51 200
59 650
64 020
69 090

2l

+ 8,9
+ 17,1
+ 28,6
- 1,5
+ 14,1

+ 9,5
+ 19,5
+ 31,O
- 3,7
+ rs.r

+ 6,6
+ 7,9
+ 18,5
+ 9,2
+ 10,o

+ 7,9
+ 12,6
+ 25,4
+ 4,3
+ 16,3

+ 8,7
+ 12,9
+ 28,8
+ 3,2
+ 19,3

+ 5,9
+ 11,9
+ 16,5
+ 7,3
+ 7,9

1972
197 3
197 1
1975
1 976

1970= 10O

120 1 19 126 1 19 1 18 122
141 142 136 134 133 136
181 186 161 168 172 1s9
17A '179 175 175 177 170
203 206 193 204 211 184

Erwerbs- und Vermögenseinkommen. - 2) Vorläufiges

1",
1 ) Einschl
E rgabn is.

Jahr

113,7
120,6
128,9
1 38,1
142,6

102,3
11 1,8
135,2
136,3
143,3

111,7
119,0
130,O
137,7
142,7

1',tz,9
120,9
130,5
138,2
143,5

111,3
119,2
127,5
135,5
141 ,6

119,8
131 ,4
146,6
156,2
161,5

112,O
117 ,6
125,4
129,7
134,0

107,O
1 10,3
117 ,8
126,4
131,0

115,1
122,O
129,9
131,9
1 36,1

9 Preisentwicklung gegenfüer 1970

Preisindex mit wechselnder Wägung

(Warenkorb des jeweiligen Berichtsiahresl

1970 = 100

Veränderung des lndexstandes gegenüber dem Vorjahr in %

Ausfuhr

106,4
111,8
128,6
136,1
139,8

1972
1 973
197 4
197 5
1 976

1972
1973
197 4
197 5
1 976

+ 5,6
+ 6,0
+ 6,9
+ 7,',|
+ 3,2

0,9
9,3
1,0
0,8
5,1

+ 4,7
+ 6,6
+ 9,3
+ 5,9
+ 3,6

+ 5,6
+ 7,1
+ 7,O
+ 6,3
+ 4,4

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+2
+
+

5,3
7,1
7,9
5,9
3,9

6,s
9,7

1 1,6
6,5
3,3

1) Letzter Verbrauch, lnvestitionen und Ausfuhr. - 2) Vorläufiges Ergebnis
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Letzte inländische Verwendung von Gütern
daru nter

AnlageinvestitionenB rutto-
soz ial-

produ kt
Einfuhr

Letzte
Ver-

wendung
von

Gütern 1)

zusam men
P r ivate r

Verbrauch
staats-

verb ra uc h in s-

9esamt
.. 
Aus- | ""r-rustungs- |

i nvest it io nen

+ 3,9
+ 5,0
+ 6,6
+ 3,5
+ 3,3

+ 1,5
+ 3,1
+ 6,8
+ 7,3
+ 3,6

+ 5,O
+ 6,0
+ 6,4
+ 1,5
+ 3,2

+ 2,4
+ 5,1
+ 15,0
+ 5,8
+ 2,7

lrss seo
l^ o tzo
lzte'tgo
lztz oso
lsroaro

),,



1.3 Verteilung des Volkseinkommens
Das Volkseinkommen (Nettosozialprodukt zu Faktor-
kosten) betrug 1976 A77 112Mrd. DM, Es erhöhte sich um 9,3%
gegenüber dem Vorlahr, also deutlich stärker als im vorange-
gangenen Jahr (+ 3,9 %1. Je Einwohner gerechnet stieg das Volks-
einkommen um 9,9 %, nämlich von 12 979 DM im Jahr 1975 auf
14 259 DM im Jahr 1976.

Vom Volkseinkommen entfielen - in der Darstellung nach E i n -

kommensarten- 625Mrd. DM auf Bruttoeinkommen aus
unselbständiger Arbeit und 252 112 Mrd. DM auf Bruttoeinkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen. Der 1976 beschleunigte
Zuwachs des Volkseinkommens schlug sich in der Entwicklung
sowohl der Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit als auch der Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen nieder. Dabei haben - zum
erstenmal seit 1968 - die Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen stärker zugenommen (+ 15 112 o/o gegenüber 1975)
als die Einkommen aus unselbständiger Arbeit (+ 7 % gegenüber
1975). ln den vorangegangenen Jahren (ab 1969) war dagegen die
Zunahme der Einkommen aus unselbständiger Arbeit z. T, erheblich
stärker gewesen als die der Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen. Betrachtet man die Entwicklung beispielsweise in
den letzten 5Jahren, so haben dieEinkommenausunselbständiger
Arbeit um 53 % und die Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen um 38 % zugenommen. ln den letzten 10 Jahren nahmen
die Einkommen aus unselbständiger Arbeit um 147 % und die Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen um 99 7o zu. Die
gesamtwirtschaftliche Lbh nquote, gemessen als Anteil der
Bruttoeinkommen aus unselbctändiger Arbeit am Volkseinkommen,
betrug 1976 71,2%, nach72,8 % im Jahr 1975. Bei der Beurteilung
dieser Entwicklung muß u, a. berücksichtigt werden, daß die
Zahl der durchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer prozentual
schwächer abgenommen hat (- O,5% gegenüber 1975) als die Zahl
der Selbständigen und Mithelfenden Familienangehörlgen l- 3,5lo
gegenüber 19751. Bei einem Vergleich dieser beiden Erwerbstätigen-
kategorien mit den genannten Einkommensarten ist zu beachten,
daß in den Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
neben den Einkommen aus Unternehmertätigkeit von Einzelunter-
nehmen (einschl. Landwirte, freie Berufe u. ä.) und Personen-
gesellschaften auch die unverteilten Gewinne der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit, die Unternehmer- und Vermögens-
einkommen des Staates und die Vermögenseinkommen aller
Bevölkeru ngsgruppen enthalten sind.

Von den B ruttoei n kom men aus u nsel bständ i ger
Arbeit in Höhe von 625Mrd. DM, die 1976 den inländischen
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Bruttoeinkommen
aus

J ahr

U nte r-
nehmer-

tätig-
k eit
und

mögen

privaten Haushalten zugeflossen sind, stammten 622Mrd. DM von
inländischen W irtsc haf ts bere ic he n. Auspendler über die
Grenzen der Bundesrepublik Deutschland und ähnliche Arbeit-
nehmergruppen (2. B. deutsche Arbeitnehmer bei älliierten Streit-
kräften) empf ingen aus ihrer Beschäftigung in der ,,übrigen Welt" rd.
3 Mrd. DM. Die inländischen Wirtschaftsbereiche leisteten 1976
neben den bereits erwähnten 622 Mrd. DM an inländische private
Haushalte 2 Mrd. DM Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit
an Einpendler aus der übrigen Welt. Die Summe der beiden zuletzt
genannten Größen ergibt das im lnland entstandene Brutto-
einkommen aus unselbetändiger Arbeit (624 Mrd, DM). An diesem
Betrag waren zu knapp einem Viertel der Staat, die privaten Haus-
halte und die privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter
beteiligt, rd. drei Viertel entstanden im Unternehmenssektor, davon
allein 31 3112Mrd. DM (50%) im Warenproduzierenden Gewerbe.
lm Bereich Handel und Verkehr betrug die Summe der Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 101 112 Mrd. DM 116 112 %), in den
Dienstleistungsunternehmen 61 1/2 Mrd. DM (10 %) und im Bereich
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 5112Mrd. DM (1 %). Die
Entwicklung der Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit - sie
stiegen insgesamt um 7 % gegenüber 1 975 - verlief in den einzelnen
Wirtschaftsbereichen unterschiedlich. Dabei muß berücksichtigt
werden, daß sich bei dieser Betrachtungsweise sowohl Ver-
änderungen der Durchschnittsverdienste als auch Veränderungen der
Anzahl der j,ahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer in
den einzelnen Bereichen auswirken. Überdurchschnittlich erhöhte
sich 1976 die Summe der Einkommen aus unselbständiger Arbeit in
den Dienstleistungsunternehmen und in der Landwirtschaft, lm
Warenproduzierenden Gewerbe war die Zunahme etwa durch-
schnittlich (+ 7 % gegenüber 1975). Unterdurchschnittlich stiegen
die Einkommen im Bereich Handel und Verkehr und in den Be-
reichen außerhalb des Unternehmenssektors (Staat, private Haus-
halte, private Organisationen ohne E rwerbscharakter).

11 Einkommen aus unselbständiger Arbeit
nach zusammengof aßten Wi rtschaf tsbereichen

Jahr

Staat,
p r ivate

H aus-
halte
usw.

MiII, DM

1972
1973
197 4
1s751
1s76r

238
268
2A9
292
313

1)

),,

447 790
508 530
559 710
542 780
623 990

3 960
4 220
4 650
4 960
5 470

39 850
45 210
51 820
56 020
61 700

91 370
106 220
122 AOO
133 720
141 880

310 74 300
820 84 060
140 91 300
810 95 270
250 101 690

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

+10,o + 3,4 + 8,6 +11,5 +11,6
+ 13,6 + 6,6 + 12,8 + 13,1 + 13,5
+ 10,1 + 1O,2 + 7,6 + 8,6 + 14,6
+ 4,1 + 6,7 + 1,3 + 4,3 + 8,1
+ 7,1 +1O,3 + 7,O + 6,7 +1O,1Veränderung gegenüber dem

Vorjahr in %

+ 9,2 + 9,9 + 7,6
+11,7 +13,5 + 7,5
+ 7,1 +10,0 + O,1
+ 3,9 + 4,1 + 3,3
+ 9,3 + 7,1 +15,4

% des Volkseinkommens

100
100
100
100
100

1972
197 3
197 4
197 5
1 976

+ 12,2
+ 16,3
+ 15,6
+ 8,9
+ 6,1

1972
197 3
197 4
1 975
1 976 ),,

545 490
720 920
772 2AO
802 480
477 340

MiII. DM

448 790
509 470
560 630
583 830
625 080

196
211
211
2ie
252

700
450
650
650
260

1972 . .

1973
197 4

t;l:),,

),,
1) Vorläuf iges Ergebnis.

1970= 100

% der Nettowertschöpf u ng

124
141
155
162
173

112
120
132
141
1s5

120
135
145
147
158

127
144
156
163
174

124
145
166
179
198

134
156
180
196
204

1970 = 100
't972
197 3
197 4
1975
't976

121
135
145
151
165

1972
1973
197 4
197 5
1976

67,3
68,5
69,8
69,9
68,6),,
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land ent-
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E inkom-
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u nselb-

stän-
diger
Arbeit

i ns-
gesamt

Land-
und

Forst-
wirt-

schaft,
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Ge-

werbe

Handel
und

Verkehr

D ienst-
lei-

stu ngs-
u nter-

nehmen

Bruttoeinkommen
aus

Vo lk s-
ei n-

Vo lks-
ei n-

ko m men

un-
selb-
stän-
dig€r
Arbeit

Unter-
nehmer-

tätig-
ke it
und
Ver-

mö9en

un-
selb-
stä n-
diger
Arbeit

1) Vorläuf iges Ergebnis.

124
141
155
162
173

115
123
123
127
147

69,5
7 0,7
72,6
7 2,8
'71,2

30,5
29,3
27,4
27,2
2A,A
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17,9
17 ,7
22,2
21 ,2
22,2

7 4,7
7 6,1
76,7
7A,A
7 6,1

67,5
70,0
73,4
72,5
71,6

32,6
32,5
33,O
32,2
32,6

100,o
100,o
100,o
100,o
100,o
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Die Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit der inländischen privaten Haushalte setzten
sich - wie die Übersichtstabelle 2.11 im Tabellenteil zeigt - aus
510 1 /2 Mrd. DM Bruttolöhnsn u66 -gehältern und 1 1 4 1 /2 Mrd. DM
Sozialbeiträgen dei Arbeitgeber (tatsächliche Beiträge an die Sozial-
versicherung und Versicherungsunternehmen sowie unterstellte
Beiträge für soziale Leistungen der Arbeitgeber für Altersversorgung,
Krankheitsfälle u. ä.) zusammen. lm Zuwachs der Bruttoeinkommen
aus unselbständiger Arbeit (+ 7 %) spiegelt sich neben dem Anstieg
der Bruttolöhne und Aehälter die erneut starke Zunahme der
Arbeitgeberbeiträge zur Sozialversicherung wider.

Die Brutto loh n- und -gehaltsu m me stieg 1976 gegen-
über dem Vorjahr um 6 112 %. Diese Zunahme ergab sich aus einem
Anstieg der Durchschnittsverdienste um7 Yo und einer Abnahme der
Zahl der jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer um
knapp 0,5 7o. Die Bruttolöhne und -gehälter je durchschnittlich
beschäftigten Arbeitnehmer erhöhten sich von monatlich 1 869 DM
im Jahr 1975 auf 1999OM im Jahr 1976. Die Entwicklung der
Durchschnittsverdienste waretwa gleich hoch wie im Vorlahr, Es sei
darauf hingewiesen, daß Kurzarbeiter in der Zahl der durchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitnehmer, dle der Berechnung der Durch-
schnittseinkommen zugrunde gelegt wird, enthalten sind, Dagegen
ist das von der Bundesanstalt für Arbeit gewährte Kurzarbeitergeld
nicht in der Bruttolohn- und -gehaltsumme enthalten, sondern wird
als laufende Übertragung an private Haushalte nachgewiesen.

Jahr

Die Sozialbeiträge der Arbeitgeber, die neben der
Bruttolohn- und -gehaltsumme in die Größe des Bruttoeinkommens
aus unselbständiger Arbeit eingehen, haben 1976 - wie schon seit
einer Reihe von Jahren - in stärkerem Maße als die Bruttolohn- und
-gehaltsumme zugenommen, Sie erhöhten sich 1976 um 10 % gegen-
über dem Vorjahr. Ausschlaggebend für diese Entwicklung war der
Anstieg der tatsächlichen Sozialbeiträge, in dem sich u. a. die
Heraufsetzung der Beitragsbemessungsgrenzen in den Renten-
versicherungen, in der gesetzlichen Krankenversicherung und in der
Arbeitslosenversicherung ab Januar 1976 sowie die Anhebung der
Beitragssätze der gesetzlichen Krankenversicherung und der Arbeits-
losenversicherung widerspiegeln. Hinsichtlich der unterstellten
Sozialbeiträge der Arbeitgeber wurde - aus Mangel an geeigneten
kurzfristigen lndikatoren - eine ähnliche prozentuale Zunahme wie
bei der Bruttolohn- und -gehaltsumme angenommen.

Aus den Bruttolöhnen und -gehältern zahlten die Arbeitnehmer
83 Mrd. DM Lohnsteuer und 68 Mrd. DM Sozialbeiträge der Arbeit-
nehmer. Damit verblieben den Arbeitnehmern als N et t o I o h n-
und -ge ha lt s u m m e360Mrd. DM, daswaren 587odes Brutto-
einkommens aus unselb6tändiger Arbeit. Die Nettolohn- und
-gehaltsumme, die sich nach Abzug der Lohnsteuer (in der Ab-
grenzung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen. d. h. nicht
- wie die Kassenzahlen - gegen Arbeitnehmersparzulagen saldiert)
und der Sozlalbeiträge der Arbeitnehmer von der Summe der
Bruttolöhne und -gehälter ergibt, erhöhte sich 1976 um 4 % (nach

Un-
vertei lte
Gewinne

der
Unter-

nehm€n
mit

eigener
Rechts-
persö n-

lich-
keit 2)
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MiII, DM
1972
1 973
197 4
1975\
1s76t

1 96 700
211 450
21 1 650
218 650
252 260

173 610
182 750
1 86 670
1 94 950

84,3
86,4
aa,2
89,2

3)

1 78 390
1 89 480
194 310
202 300

146 700
1 58 390
164 160
175 330

2 770
- 5070
- 9620
- 14 130

28 920
36 160
39 770
41 100
43 140

4 7AO
6 730
7 640
7 350
7 980

80
450

-1470
-4550
- 7 610

I 560
10670
10 500
9 580
9 930

I 480
10 220
11 970
14 130
'17 540

23 010
2A 250
26 450
2A 250

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

't972
197 3
197 4
197 s'l
ß761

1972
1973
197 4
1975'l
ß7.^1

3)'

+ 7,6
+ 7,5
+ o,1
+ 3,3
+ 15,4

+ 2,9
+ 5,3
+ 2,1
+ 4,4

+ 3,1
+ 6,2
+ 2,5
+ 4,1

+ 11,0
+ 25,O
+ 1O,O
+ 3,3
+ 5,0

15,0
8,O
3,6
6,8

+
+
+
+

85,7
X
x
x

4
22
x
x
x

13
x
x
x

4,4
5,0
5,0
4,4
3,9

't,4
- 2,4
- 4,5
- 6,s

+ 11,9
+ 40,8
+ 13,5
- 3,8
+ 8,6

- 95,3
+ 462,5

x
X
x

- 6,4
+ 24,6
- 1,6
- 8,8
+ 3,7

+ 14,1
+ 20,5
+ 17,1
+ 18,0
+ 24,',1

+ 86,8
+ 22,8
- 6,4
+ 6,8

115
123
123
127
147

1',12
118
120
126

112
119
122
127

127
138
143
1s2

126
157
173
178
187

130
183
208
200
217

99
124
122
111
115

128
155
181
214
266

158
194
142
't94

1970= 100

% des Bruttoeinkommens aus Unternehmertätigkeit und Vermögen insgesamt

1972
1973
197 4
197 5
197 6

100
100
100
100
100

74,6
7 4,9
77,6
ao,2

14,7
17,1
18,8
18,8
17,1

2,4
3,2
3,6
3,4
3,2

0,0
o,2

- o,7
- 2,1

- 3,0

90,7
89,6
91,8
92,5

1) Einschl, privater Organisationen ohne Erwerbscharakter. - 2l Vorder Besteuerung, - 3) Vorläufiges Ergebnis.
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+8% im Jahr 1974 und +3 112%19751, d. h. um fast 3 Prozent-
punkte schwächer als die Bruttolohn- und -gehaltsumme. Sowohl die
Sozialbeiträge der Arbeitnehmer als auch die Lohnsteuer haben im
Berichtsiahr überproportional zur Bruttolohn- und -gehaltsumme
zugenommen. Hinsichtlich der A rbe it n e h me r be it r ä ge
{.13% Zunahme gegenüber 1975) ist auf die bereits im Zusammen-
hang mit der Entwicklung der tatsächlichen Arbeitgeberbeiträge
erläuterten gesetzlichen Anderungen hinzuweisen, Von Bedeutung
für die im Vergleich zum Anstieg der Bruttolohn- und -gehaltsumme
stärkere Zunahmeder Lo h n st e u e r ab zü g e (+ 14 Yol waren -
neben dem Hineinwachsen von bisher unbesteuerten Einkommen in
die Steuerzone mit konstantem Steuersatz und von mittleren Ein-
kommen in die Progressionszone - steuertechnische Auswirkungen
der letzten Steuerreform. So bewirkte der Einbau der Vorsorge-
pauschale in die Lohnsteuertabellen ab 1975, daß sich die Lohn-
steuerzahlungen 1975 verminderten, dafür aber im Jahr 1976
entsprechend geringere Beträge im Jahreslohnsteuerausgleich geltend
gemacht werden konnten.

lm lnland entstanden 1976 Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen in Höhe von
251 112 Mrd. DM. lm gleichen Zeitraum empfingen inländische
Sektoren 15 Mrd, DM Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen aus der übrigen Welt; 14 Mrd, DM wurden an die übrige
Welt gelerstet. Per Saldo verblieben den inländischen Sektoren
252 112 Mrd. DM an Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen. Die Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen setzten sich 1976aus 224 112Mrd. DM E i n k o m m e n
aus Unternehmertätigkeit (unverteilte Gewinne der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit und Einkommen aus
Unternehmertätigkeit der privaten Haushalte und des Staates) und
53Mrd. DM Ver möge nsei n ko m men zusammen, die die
privaten Haushalte und der Staat empfangen haben (Zinsen,
Dividenden und ähnliche Ausschüttungen der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit, Nettopachten und Einkommen aus
immateriellen Wertenl, Von der Summe dieser Einkommen sind die
von cien privaten Haushalten und vom Staat geleisteten Zinsen in
Höhe von 25 112 Mrd. DM abzuziehen, um auf die erwähnte Summe
von 252 112Mrd. DM zu kommen. Da die statistischen Unterlagen
z. Z. die Aufteilung der Einkommen aus Unternehmertätigkeit auf
Sektoren noch nicht zulassen, werden in der Tabelle 12nur die
Entnahmen der privaten Haushalte .198 112 Mrd. DM) für 1976aus-
gewiesen. Von den Vermögenseinkommen (53 Mrd. DM) flossen vier
Fünftel (43 Mrd. DM) an private Haushalte.

Die Bruttoeinkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
nahmen - wie bereits erwähnt - im Berichtsiahr um 15 112o/.
gegenüber 1975 zu. Die beiden großen Bestandteile der Einkommen
aus Unternehn)ertätigkeit und Vermögen entwickelten sich von
1975 auf 1976 unterschiedlich: Die Einkommen aus Unternehn'ler-
tätigkeit nahmen um 18 1l2Yo zu lnach 5% Zuwachs im Jahr
1975), während die Vermögenseinkommen um 4112 % anstiegen
(nach einer Zunahme von 1%" im Vorjahr), Relativ starken Anteil
am Anstieg der Einkommen aus Unternehmertätigkeit hatten die
Entnahmen der privaten Haushalte, die um 1 3 112 % zunahmen. Der
vergleichsweise niedrige Anstieg der Vermögenseinkommen setzte
sich 1976 aus einer Zunahme der Ausschüttungen der Unternehmen
von 16% gegenüber 1975 (nach einer Abnahme von 15112% im
Vorjahr) und gegenüber dem Vorjahr nahezu unveränderten Zins-
gutschriften zusammen, Wie in den vorangegangenen Jahren war
1976 die Zunahme der Zinsen auf öffentliche Schulden aufgrund
der starken Erhöhung des staatlichen Defizits sehr hoch l+24o/o
1976 nach + 18 % im Jahr 1975).

Aus der Größe der im lnland entstandenen Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen lassen sich die U n t e r -

nehmensgewinne (in der Definition der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen) ableiten, indem die per Saldo von
den Unternehmen geleisteten Zinsen, Nettopachten und Ein-
kommen aus immateriellen Werten abgesetzt und die von anderen
Unternehmen und von der übrigen Welt empfangenen Ausschüt-
tungen aus Beteiligungsverhältnissen u. ä. hinzugesetzt werden,
Außer den 251 112 Mrd. DM im Unternehmenssektor entstandenen
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen flossen 1976
den Unternehmen 10 Mrd. DM aus Ausschüttungen anderer Unter-
nehmen (einschl, der Entnahmen aus Unternehmen ohne elgene
Rechtspersönlichkeit) zu. Die Unternehmen leisteten im gleichen
Zeitraum per Saldo 19Mrd. DM Zinsen, Nettopachten und Ein-
kommen aus Lizenzen, Patenten und sonstigen immateriellen
Werten an andere Sektoren und an die übrige Welt. Als Unter-
nehmensgowinne standen den Unternehmen 242 Mrd. DM zur
Verfügung. lm Vergleich zum Vorjahr wiesen die Unternehmens-

gewinne 1976 elne Zunahme von 18112o/o aul, d. h. sie stiegen
infolge des Rückgangs der per Saldo geleisteten Zinsen, Netto-
pachten u. ä. etwas stärker als die im lnland entstandenen Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen (+ 15 % gegen-
über 1975).

Von der Gesamtsumme der Bruttoeinkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen in Höhe von 252 112Mrd. DM wurden im
Jahr 1976 per Saldo 61 Mrd. DM direkte Steuern und sonstige
laufende Übertragungen an den Staat gezahlt. Von den Unter-
nehmen wurden per Saldo aus Schadenversicherungstransaktionen
(Saldo aus Nettoprämien und Leistungen), aus der Differenz
zwischen tatsächlichen Sozialbeiträgen und sozialen Leistungen der
Lebensversicherungsunternehmen und Pensionskassen, aus der
Differenz zwischen unterstellten Sozialbeiträgen und sozialen
Leistungen der Unternehmen und ähnlichen Übertragungen
71l2Mrd. DM empfangbn, so daß sich ein Nettoein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Ver-
m ö g e n von 198 112 Mrd. DM ergibt.

Die Bruttoeinkommen aus Unternehmertätig.
keit und Vermögen nahmen - wie bereits erwähnt - im
Eerichtsjahr um 15112 % gegenüber 1975 zu. Die entsprechenden
Nettoeinkommen erhöhten sich im selben Zeitraum etwas
schwächer (um 13112%l . Anders als im Vorjahr, in dem die
Körperschaftsteuer und die direkten Steuern der privaten Haushalte
auf Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen einen
Auf kommensrückgang zu verzeichnen hatten, sind die Abzüge
(einschl. Saldo der Schadenversicherungstransaktionen der Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit, Saldo der tatsächlichen
Sozialbeiträge und sozialen Leistungen der Lebensversicherungs-
unternehmen u. ä., Saldo der unterstellten Sozialbeiträge und
sozialen Leistungen der Unternehmen) auf Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen 1976 mit einer Zunahme um 22%
gegenüber 1975 stärker gestiegen als die Bruttoeinkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen. Es sei darauf hingewiesen, daß
die hier verwendeten Angaben über die veranlallte Einkommensteuer
und Körperschaftsteuer nicht - wie die Kassenzahlen - um die
lnvestitionszulagen nach §§ 4a und 4b des lnvestitionszulagen-
gesetzes gekürzt sind. Wie bereits weiter oben dargelegt, sollte bei
der Beurteilung der relativ hohen Zuwachsrate der Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen im Berichtsiahr (brurto
+ 15 112 %) im Vergleich zum Zuwachs der Bruttoeinkomrnen aus
unselbständiger Arbeit (+ 7 %l die unterschiedliche Entwicklung in
den vorangegangenen Jahren beachtet werden.

Die Nettoeinkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen in
Höhe von 1gA1l2 Mrd. DtJl setzten sich 1976 aus 193 Mrd. DM
entnommenen Gewinnen der privaten Haushalte, 13 Mrd. DM nicht-
entnommenen Gewinnen Cer Unternehmen und einem Minusposten
für die Einkommen der Sraates aus Unternehmertätigkeit und Ver-
mögen (- 7 1l2Mrd. DM) zusammen, Der Anstieg der N e t t o -
einkommen aus Unternehmertätigkeit und Ver-
m ö g e n im Jahr 1976 (+ 13 1 12 %l wirkte sich in einer Zunahme
der entnommenen Gewinne und Vermögenseinkommen der privaten
Haushalte um 11 7o bzw. 19 Mrd. DM, einem Anstieg der nicht-
entnommenen Gewinne der Unternehmen um 8 Mrd. DM und einem
relativ starken Rückgang der Entnahmen und Vermögenseinkommen
des Staates (um 3 Mrd. DM) aus. Die Zunahme der entnommenen
Gewinne und Vermögenseinkommen der privaten Haushalte war
wesentlich höher als in den vorangegangenen Jahren (1974:
+ 4112o/o, 1975: + 9 %). Der für den Staat nachgewiesene negative
Betrag resultierte daraus, daß die Zinsen auf öffentliche Schulden,
die in dieser Darstellung von den Unternehmer- und Vermögens-
einkommen des Staates abgesetzt sind, relativ stark zugenommen
haben (+ 24 o/ol, Die nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen,
die seit 1970 ständig abgenommen hatten, haben 1976 erstmals
wieder zugenommen. Auf die Bolle, die diese nichtentnommenen
Gewinne für die Finanzierung der Anlageinvestitionen und der Vor-
ratsveränderung der Unternehmen spielen, wird im Abschnitt über
die Ersparnis und Vermögeirsbildung weiter unten eingegangen, Bei
der Beurteilung der Entwicklung cler nichtentnommenen Gewinne
ist zu berücksichtigen, daß sich diese Angaben nur als Di{ierenz
zwischen dem Volkseinkommen, das sich über die Entstehungs- und
Verwendungsrechnung des Sozialprodukts nach Abzug der Ab-
schreibungen und indirekten Steuern (abzüglich der Subventionen)
ergibt, und den übrigen Größen der Verteilungsrechnung (Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit, Entnahmen und Verrnögens-
einkommen nach Abzug der Abgaben) ermitteln lassen. Diese Be-
rechnungsart hat zur Folge, daß sich Fehler bei anderen Größen in
besonderem Maße in dieser als Residuum ermittelten Position
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t3 Entstandene Einkommen aus Unternshmertätigkoit urd Vsrmägon und Untornehmenrgewinn€

Untgrnehmen ohno eigene
Rechtsp6rsönl ichk eit

Jahr

)

N ic ht-
ent-

nom mene
Gew i nne

MiII. DM
1972
197 3
1974
197 5
1 976

196 490
210 890
212 AOO
21fJ 620
251 250

147
197
198
204
242

35 900
4',t 570
41 510
40 980

151 320
155 520
1 56 940
163 510

2 770
- 5070
- 9520
- 14 130

7 880
I 420
8 890
9 020
9 840

17 150
22 220
23 240
23 150
19 080

220
090
450
490
010

12 890
13 320
15060
12 730
14780

23 010
2A 250
26 450
28 250

148 550
1 60 590
166 560
177 640

146 700
1 58 390
164 160
175 330
198 650

1972
1 973
197 4
1975
1 976

1972
1 973
1974
197 5
1976

1972
197 3
197 4
1975
1976

niederschlagen können. Ferner ist zu beachten, daß in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen die Bewertung der Ab-
schreibungen vom Gesichtspunkt der realen Substanzerhaltung aus-
geht; infolgedessen werden die im Berichtszeitraum geltenden
Wiederbeschaffungspreise zugrunde gelegt. Da diese Bewertung von
dem im Handels- und Steuerrecht gebräuchlichen Nominalwert-
prinzip abweicht, besteht für die Position der nichtentnommenen
Gewinne der Unternehmen häufig die Gefahr von Fehlinter-
pretationen.

1.4 Laufende Einnahmen und Auqaben und lnvestitionen
des Staates

lm Jahr 1976 haben die laufenden Einnahmen des Staates (Gebiets-
körperschaften und Sozialversicherung) erstmals seit 1973 wieder
stärker zugenommen als die laufenden Ausgaben. Die la u f e n -
den Einnahmen beliefen sich 1976 auf 474Mrd. DM; ihr
Anstieg gegenüber 1 975 betrug 12 1 12 % und war wesentlich größer
als im Jahr 1975 (+3% gegenüber 19741. Oie laufenden
Ausgaben erreichten 1976 eine Gesamtsumme von461 Mrd,
DM; ihre Zunahme l+7112 % gegenüber 1g75) war deutlich
geringer als 1975 l+ 16 yo gegenüber 1974). Die Summe der übrigen

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

+ 32,3
+ 15,8
- o,1

- 1,3

Ausgaben (Bruttoinvestitionen und Vermögensübertragungen),
gekürzt um empfangene Vermögensübertragungen und Abschrei-
bungen, belief sich auf 55 Mrd. DM. Diese Position nahm 1976üm
4 112 o/o gegenüber 1975 zu, Als Differenz zwischen Ausgaben und
Einnahmen ergab sich 1976 ein Finanzierungsdefizit
(Veränderung der Forderungen abzüglich Veränderung der Verbind-
lichkeiten) von 42 Mrd. DM, das um 18 112 Mrd. DM geringer war
als das Finanzierungsdefizit des Staates im Jahr 1975. Mit
60 112 Mrd, DM hatte das Finanzierungsdef izit des Sraates 1975 den
größten Betrag aufzuweisen, der je in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen der Bundesrepublik Deutschland ermittelt
wurde.

Die beachtliche Zunahme der lauf enden E innahmen be-
ruhte auf der Entwicklung sowohl des Steueraufkommens als auch
der Sozialbeiträge. Die Steuern, die - in der Abgrenzung der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen - mit 282 Mrd. DM knapp
60% der gesamten Einnahmen ausmachen, stiegen im Jahr 1976 -
nach einem Stagnieren im Jahr 1975 - um 12 112%. Die Sozial.
beiträge, auf die 173 Mrd. DM oder mehr als ein Dritrel der laufen-
den Einnahmen entfällt, nahmen im Berichtszeitraum mit 12 %o etwa
gleich stark zu (1975: rd, + I %). Die sonstigen laufenden Ein-
nahmen, die der Staat empfangen hat (Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen, Verwaltungsgebühren der privaten
Haushalte, Zahlungen aus dem Ausland u. ä.), haben sich im Be-
richtsiahr um 1 1 % erhöht.

+
+
+
+

+
+
+
+
+

7,4
7,3
o,9
2,7

't4,9

- 8,5
+ 6,9
+ 5,6
+ 1,5
+ 9,1

+ 10,4
+ 29,6
+ 4,6
- o,4
-'17,6

+ 6,4
+ 5,3
+ o,7
+ 3,O
+ 18,3

- 13,O
+ 3,3
+ 13,1
- 15,5
+ 16,1

+ 86,8
+ 22,8
- 6,4
+ 6,8

+ 14,7
+ 8,1
+ 3,7
+ 6,7

+ 15,O
+ 8,0
+ 3,6
+ 6,8
+ 13,3

1,7
2,a
0,9
4,2

7
x
X
x

85,

13
X
x
x

1,4
x
x
x

114
122
123
127
145

102
109
115
116
127

120
156
163
163
't34

113
119
119
123
146

125
145
144
143

91
g4

106
90

104

158
194
142
194

110
113
't14
119

127
137
143
152

127
138
143
152
173

100
100
100
100
100

75,6
76,1
74,3
81,3

74,7
7 5,1
77,1
ao,2
79,1

1970 = 100

o/o der entstandenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
4,O 8,7 95,3 1 8,3 6,6 11 ,7 77 ,O4,O 10,5 93,5 19,7 6,3 13,4 73,7
4,2 10,9 93,3 19,5 7,1 12,4 73,A
4,1 10,6 93,5 18,7 5,8 ,t2,9 74,8
3,9 7,6 96,3 5,9

1) Einschl. Entnahmen aus Unternehmen ohne eigene Flechtspersönlichkeit. - 2) Einschl. der per Saldo von Untsrnehmen an die übrige Weltgeleisteten Zinsen, Nettopachten u. ä, - 3) Vor Abzug der direkten Steuern u. ä. - 4l Einschl. privater Otganisationen ohne Eiwerbs-charakter. - 5) Vorläufiges Ergebnis,
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14 Laufende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und lnvestitionen des Staates
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Länder..,,,
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Staatinsgesamt ...
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8und, ...
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Gameinden .

Soz ialversic heru n g

474 160 x 461 040 7 310 x 28 480 x 40 020 - 41 830

F i nan-
z ieru ngs-

saldo
(Sp. 5
bis 7

-Sp.9
na 11) 3)

422 090

313 120
140 220
116530
56 270

172 210

35
1

15
18
27

317 060
147 360
1',t7 230
52 470

176 050

3 940
7 140

600
3 800
3 840

5 600
380

1 760
3 460

140

43 130
17 760
21 650

3 720
220

- 58 200
- 31 280
- 18 620
- 4300
- 2520

x 429470 x

M|II. DM

1975 4l

7 780 5 740

1 976 4)

13 120 6240

5 550 x 22 880

12

x 40 920 - 60 290

40 810
6 860
7 680

26 270
540

890
670
510
710
350

63 240
42 240
19 260,',:

x

65 690
43 610
19 970
2 110

24 0AO
100

9 550
't4 430

1 940

26 070
100

10 570
15 400
2 s60

20 470
60

8 880
11 530

21 320
60

9 360
11 900

20 470
8 440

1',t 210,:

349 040 37 350
156 970 1 800
129940 16210
62 130 19 340

190 810 28 340

334 900
1 55 430
1 23 990
5s 480

191 830

14 140
1 540
5 950
6 650
1 020

6 090
410

1 930
3 750

150

49 110
21 940
23 450

3 720
690

21 320
9 090

11 610
620

38 820
6 ()60
7 300

25 460
440

- 41 630
- 25 950
- 12 300
- 33aO
+ 560

+ 3,O x + 16,1

+ 9,3
+ 3,1
+ 13,1
+ 6,9
+ 35,7

+ 12,3

Veränderung gegenüber dem Voriahr in %

1 975 4)

x + 9,8 +19,6

1976 4)

x + 8,7 +31 ,7

* ",:

x+4,O x +o,3

+ 1,3
+ 2,O

- 0,3
+ 3,O
+'12,2

+ 15,6
+ 22,5
+ 10,6
+ 9,5
+ 18,2

+ 19,4
+ 25,9
+ 7,O
+ 22,5

+ 3,1

-56,5+ O,8
+ 5,6
+64,4

+ 3,6
+ 6,8
+ o,3
+ 8,1
+ 10,o

+ 3,1

- 3,3
+ 7,5
+17,1

+ 2,2
+12,5
+ 1,1
+ o,2
-15,6

+
+
+
+
+

9,8
8,6

11 ,4
9,1
7,7

- 0,1
+ 5,7

+ 3,1

+ 4,2

x +7,3 x + 24,5 x -2,2
+ 4,2 - 4,9
+ 7.7 -11.7

+ 11,5
+ 11,9
+.11,4
+ 10,4
+ 10,8

+ 4,1
+ 7,8
+ 4,5
+ 3,4
+ 3,6

5,5
5,8
5,7
9,O

+ 3,9
+ 3t2
+ 3,7
+21 ,3

+ 8,8
+ 7,9
+ 9,7
+ 8,4
+ 7,1

+10,7
+ 6,7
+32,O

+ 13,9
+ 23,5
+ 8,3 - 4,9

- 3,1

- 18,5

+
+
+
+
+

5,6

+ 3,6
-24,4

+ 21 3,6

1)Mit Ausnahme der Angaben für den Staat insgesamt einschl. der Vorgänge mit anderen Körperschaften des Staatssektors. - 2) Mit
Ausnahme der Angaben für den Staat insgesamt kassenmäßige Ausgaben. - 3) Siehe Fußnote 2. - 4) Vorläufiges Ergebnis.

+
+

5,4

":

Die Steuern (einschl. der Verwaltungsgebühren der Unter-
nehmen) umfassen in dieser Darstellung nicht die als Vermögens-
übertragung gebuchte Erbschaftsteuer. Es ist darauf hinzuweisen,
daß die Einnahmen aus der veranlagten Einkommensteuer und der
Körperschaftsteuer in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
- abweichend von den Steuernachweisen in anderen Statistiken -
nicht um die seit 1969 gewährten lnvestitionszulagen gekürzt sind.
ln früheren Veröffentlichungen waren nur die in den Jahren 1975
und 1976 nach §§ 4 a und 4 b des lnvestitionszulagengesetzes vom
Februar 1975 in Anbetracht ihrer Größenordnung und Bedeutung in
den Einnahmen der genannten Steuern berücksichtigt worden. Für
die bereits seit 1969 aus dem Aufkommen der veranlagten Ein-
kommen- und Körperschaftsteuer finanzierten lnvestitionszuschüsse

war wegen ihrer zunächst relativ geringen Beträge ein Abweichen
von den Steuerstatistiken nicht für notwendig gehalten worden.
Nunmehr empfiehlt sich ein einheitliches Vorgehen bei allen diesen
lnvestitionszuschüssen. Sie werden in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen zugleich als Vermögensübertragungen nach-
gewiesen, Der um lnvestitionszulagen ungekürzte Nachweis der
Einkommen- und Körperschaftsteuer entspricht im übrigen dem'
jenigen der Lohnsteuer hinsichtlich der Arbeitnehmersparzulagen,
die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nicht - wie in
den Statistiken der Steuereinnahmen - vom Lohnsteueraufkommen
abgesetzt sind und ebenfalls als Vermögensübertragungen nach-
gewiesen werden.
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Oie relativ starke Zunahme der Steuern im Berichtszeitraum
l+12112 % gegenüber 1975) beruhte weitgehend auf der Ent-
wicklung des Aufkommens aus der Lohnsteuer l+'t4%1 , aus der
veranlagten Einkommensteuer (+ 17 112%l sowie aus der Körper.r
schaftsteuer l+ 34 112 %). Für die Entwicklung der Einnahmen aus
der Lohnsteuer waren neben höheren Löhnen und Gehältern und
der damit verbundenen Wirkung der Steuerprogression noch einige
Besonderheiten im Zusammenhang mit dem Einkommensteuer-
reformgesetz vom August 1974 von Bedeutung, worauf bereits im
Abschnitt 1.3nähereingegangenwurde. Bei den beachtlichen Ein-
nahmesteigerungen aus der veranlagten Einkommen- und besonders
der Körperschaftsteuer spielten vor allem hohe Abschlußzahlungen
für Veranlagungsjahre vor der Steuerreform und entsprechend
höhere Anpassu ngen der Vorauszah lu ngen eine Rolle. Die E innah men
aus den Steuern vom Umsatz nahmen - in erster Linie infolge ge.
stiegener Einfuhren - um 8 yo zu. Oie übrigen aufkommensstarken
Steuern, wie die Gewerbesteuer und die Verbrauchsteuern,'stiegen
1976 um 12 1 12 bzw. 6 % an.

An der Zunahme der So z i a I bei t räge im Jahr 1976 in Höhe
von 12Yo waren der Anstieg der tatsächlichen Sozialbeiträge - die
vornehmlich an die Sozialversicherung f ließen - mit 13 % und der-
jenige der unterstellten Sozialbeiträge mit 4oÄ beteiligt, Der Zu-
wachs der tatsächlichen Sozialbeiträge beruhte nur zu einem Teil auf
dem Anstieg der Bruttolohn- und -gehaltsumme (+ 6112oÄl im
gleichen Zeitraum. Aufkommenserhöhend wirkte eine Reihe gesetz-
licher Anderungen, wie die Erhöhung der Beitragsbemessungs-
grenzen ab Januar 1976 in den Rentenversicherungen der Arbeiter
und Angeställten und der Arbeitslosenversicherung (von 2 800 auf
3 100 DM monatlich), in der knappschaftlichen Rentenversicherung
(von 3 5OO auf 3 8O0 DM monatlich) und in der gesetzlichen

Krankenversicherung (von 2 100 auf 2325 OM monatlich). Hinzu
kamen Anhebungen der Beitragssätze der Arbeitslosenversicherung
(von 2 auf 3 %), ebenfalls ab Januar 1976, und der gesetzlichen
Krankenversicherung. z, T, bereits ab September 1975. Nicht ein-
bezogen in die Sozialversicherungsbeiträge sind Beitragsnachent-
richtungen aufgrund des Rentenreformgesetzes vom Oktober 1972,
die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen als Vermögens-
übertragungen nachgewiesen werden. ln der relativ geringen
Zunahme der unterstellten Sozialbeiträge (die sich zu fast 90 % aus
unterstellten Beiträgen für die Altersversorgung der Beamten des
Staates und zu rd. 10 % aus dem Gegenwert der Beihilfen im Krank-
heitsfall u, a. zusammensetzen) spiegelt sich die Entwicklung der
Beamtengehälter - als der Grundlage für die Berechnung der unter-
stellten Sozialbeiträge für die Altersversorgung der Beamten -
wider. Empfänger der unterstellten Sozialbeiträge sind alle Körper-
schaften des Staatssektors.

Zur Entwicklung der sonstigen laufenden E!n-
na h men (+ 11 %) trugen insbesondere verstärkte Zahlungen des
Europäischen Ausrichtungs- und Garantiefonds für die Landwirt-
schaft sowie höhere Einnahmen aus Verwaltungsgebühren u. ä. von
privaten Haushalten bei, Die vom Staat empfangenen Erwerbs- und
Vermögenseinkommen nahmen dagegen unterdurchschnittlich zu
l+ 3112 %). lnnerhalb der einzelnen Einkommensarten war jedoch
die Entwicklung unterschiedlich, So stand z. B. einer Abnahme der
Vermögenseinkommen - vornehmlich bei der Sozialversicherung -ein Anstieg der Erwerbseinkommen gegenüber. Letzterer beruhte
weitgehend darauf, daß die Deutsche Bundesbank in der Berichts-
periode seit 1971 erstmals wieder einen Gewinn an den Bund ab-
lieferte; in der Zwischenzeit hatte infolge der Belastung durch buch-
mäßige Aufwertungsverluste keine Gewinnablieferung erfolgen
können,

1 5 Vom Staat empfangene und geleistete Übertragungen

Geleistete

i. Jahr

1972
1973
1974
1 975\
1976J

1972
1973
1974
1 sTsI
1976 |

1972
1973
197 4
1975
1976

Ver.
mögens-

über-
traoun-
gei s)

1 16 360
1 30 900
1 49 500
'184 800
1 98 550

315 490 31 1 450
372 zlOO 368 090
403890 399210
418 060 412 510
471 540 464230

129
145
166
205
220

164
174
189
225
296

1 07 560
118 400
122 170
1 26 680
1 38 230

21 270
23 510
26 910
27 990
32 350

86 290
94 890
95 260
98 690

1 05 880

126
138
139
144
154

27,4
25,5
23,6
23,6
22,5

91 070
1 15 810
1 28 380
123810
r 43 760

4040
4 310
4 680
5 550
7 310

+ 218,5

+ 6,7
+ 8,6
+ 18,6
+ 31,7

145 910
164 710
186 170
222 620
243 390

+ 15,5
+ 12,9
+ 13,0
+ 19,6
+ 9,3

130
147
166
198
217

100
100
r00
100
loo

12 130
14 850
14 680
14940
16 360

17 420
18960
21 990
22 880
28 480

+ 13,2
+ 8,8
+ 16,0
+ 4,0
+ 24,5

140
153
177
184
229

MiII. DM
107 040 5 780
126910 6 910
140 920 7 740
153 920 I 100
172 570 9 670

+ 14,4
+ 18,6
+ 11,0
+ o,
+ 12,1

1970 = 100

1 28 490
r45 750
164 180
199 740
214 910

102 470
114 rl80
131 920
1 64 290
1 76 040

Veränderung gegenüber dem Voriahr in %
+ 11,7
+ 18,0
+ 8,5
+ 3,5
+ 12,8

+ 11,3
+ 18,2
+ 8,5
+ 3,3
+ 12,5

+ 11,6 +
+ 10,1 +
+3,2 +
+3,7 +
+9,1 +

+ 8,O
+ 10,5
+ 14,5
+ 4,O
+ 15,6

+ 7,2
+ 27,2
+ 1O,9

- 3,6
+ 16,1

+ 18,4
+ 19,6
+ 12,O
+ 4,7
+ 19,4

+ 15,9
+ 13,4
+ 12,6
+ 21,7
+ 7,6

+ 14,0
+ 11,7
+ 15,2
+ 24,5
+ 7,2

12,5
10,0
o,4
3,6
7,3

+ 23,4
+ 22,4
- 1,1
+ 1,8
+ 9,5

126
154
152
155
170

+ 15.1
+ 12,5
+ 14,2
+ 23,6
+ 7,4

)",

)",

127
150
163
169
190

127
150
163
168
189

123
136

-140
145
159

34,1
31,8
30,2
30,3
29,3

114
126
145
150
174

125
159
176
170
197

131
'l 56
173
189
212

142
169
190
199
237

129
146
165
200
215

88,1
88,5
s8,2
49,7
88,3

't27
142
164
204
219

% der gesamten empfangenen bzw. geleisteten übertragungen
1972
1 973
1974
1 975
1976

't 00
100
100
100
100

98.7
98,8
98,8
98.7
98,4

6,7
6,3
6,7
6,7
6,9

33,9
34,1
34,9
36,8
JO,b

1,8
1,9
to
1,9
2,1

1,3
1,2
1,2
1.3
1,6

8,3 79,7
9,0 79,5
1,9 80,3
6,7 83,0
6,7 81,6

1 1,9
1 1,5
1 1,8
10,3
11,7

24,9
31,1
31,8
29,6
30,5

70,2
69,5
70,9
73,8
72,3

1) Einschl. Verwaltungsgebühren der Unternehmen, - 2) Vor Abzug der Arboitnehmersparzulege. -'1972 nach Erstattungdes Konjunkturzuschl6g6s, 1973 ond 1g74
ohno Erwerb§charakter sind nicht eingeschlossen, - 5) Einschl. Arbeirnehmersparzolage., - 6) vo;läufiges Ergebnis.
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Die lauf enden Ausgaben betrugen 1976 - wie eingangs
erwähnt -461 Mrd, DM. Sie nahmen um 7112 % und damit
schwächer zu als die laufenden Einnahmen. An der Zunahme der
laufenden , Ausgaben war der - Staatsverbrauch, der mit 229 Mrd.
DM rd. die Hälfte der laufenden Ausgaben ausmacht, mit einem
Zuwachs von 6% (1975: + 11 112%l beteiligt. Die laufenden Über-
tragungen - wie soziale Leistungen (Renten, Pensionen, Unter-
stützüngen), Subventionen u. ä. - auf die mit 215 Mrd. DM rd.46"Ä
der laufenden Aus$ben entfallen, erhöhten sich um 7 112% fi975:
+ 21 112 %1. Die größenmäßig weniger ins Gewicht fallenden Zinsen
stiegen kräftig an 124 o/o ). Auf die Entwicklung des Staatsverbrauchs
wurde bereits im Abschnitt 1.2 näher eingegangen.

Der an die p r i v a t e n H a u s h a I t e in Form von s o z i a I e n
Le i st u n ge n fließende Teil der laufenden Übertragungen stieg
1976 um 7 o/o aul 176 Mrd, DM. Diese im Hinblick auf die Ent-
wicklung im vorhergehenden Jahr (1975: + 24 112%l vergleichs-
weise niedrige Zuwachsrate erklärt sich vornehmlich durch die
unterschiedliche Entwicklung der Kindergeldzahlungen und der
Geldleistungen der Bundesanstalt für Arbeit in den beiden Jahren.
Die Zahlungen an Kindergeld, die sich '1975 aufgrund der Reform
des Familienlastenausgleichs um mehr als das Viereinhalblache
erhöht hatten, wiesen in der Berichtsperiode keinen Zuwachs mehr
auf. Die Leistungen der Bundesanstalt für Arbeit verminderten sich
1 976 um 15 1 12 To, nachdem sie im vorangegangenen Jahr um mehr
als vier Fünftel gestiegen waren, Maßgebend für diese Entwicklung
war, daß die Zahlungen an Arbeitslosengeld, Kurzarbeitergeld und
Konkursausfallgeld um 24% zurückgingen. Zugenommen haben
dagegen die von der Bundesanstalt für Arbeit und vom Bund infolge
längerer Arbeitslosigkeit gezahlte Anschlußarbeitslosenhilfe bzw.
Arbeitslosenhilfe (zusammen + 55 112 %) sowie die Schlechtwetter-
geldleistungen der Bundesanstalt für Arbeit. Die Renten aus den
Rentenversicherungen der Arbeiter und Angestellten sowie aus der
knappschaftlichen Rentenversicherung, die knapp die Hälfte aller
laufenden Übertragungen an prlvate Haushalte ausmachen, erhöhten
sich um 13 1 12 %, hauptsächlich infolgederRentenanpassungen ab
Juli 1975 und ab Juli 1976 aufgrund des 18. und 19. Renten-
anpassungsgesetzes um 1 1,1 bzw. '11,O "/o. Die Sozialhilfeleistungen
nahmen um 17 o/" zu. Der Anstieg der Kriegsopferrenten entsprach
der durchschnittlichen Zunahme der sozialen Leistungen im Be-
richtsjahr l+ 7 o/"1 , während die Entwicklung der Beamtenpensionen
einen unterdurchschnittlichen Verlauf nahm (+ 5 112 %1,

Die Unternehmen erhielten 1976 18,8Mrd. DM -dassindI 112 % mehr als im Vorlahr - an laufenden Übertragungen, die zu
rd. 85o/o aus Subventionen bestehen, Der Rest setzt sich aus
Zahlungen an die Deutsche Bundesbahn und an die Pensionskasse
deutscher Eisen- und Straßenbahnen für die Versorgung der Be-
amten (nach Artikel 1 31 GG) u, ä. sowie aus Beiträgen an
Schadenversicherungsunternehmen zusammen. Die Zunahme der
Subventionen beruhte größtenteils auf vermehrten Zahlungen im
Rahmen der Europäischen Marktordnungen, wie z, B. auf höheren
Ausgaben Iür die Vorratshaltung landwirtschaftlicher Erzeugnisse.
Eine erhebliche Zunahme wiesen auch die Zahlungen zur Sicherung
des Steinkohleneinsatzes in der Elektrizitätswirtschaft auf, zu deren
Finanzierung ab 1975 aufgrund des Dritten Verstromungsgesetzes
vom Dezember 1974 eine Ausgleichsabgabe erhoben wird. Außer-
dem wurden erstmals im Berichtsjahr Zahlungen an die Bundes-
monopolverwaltung für Branntwein und die Monopolverwaltung für
Branntwein in Berlin geleistet. Die laufenden Ausgaben an die
Deutsche Bundesbahn hatten dagegen im Berichtsjahr eine Abnahme
aufzuweisen,

Die laufenden Übertragungenan dieübrige Welt beliefen sich
1976 auf 15 Mrd. DM. Sie erhöhten sich gegenüber dem Voriahr um
10 %. Sie umfassen zu einem Viertel soziale Leistungen (laufende
Wiedergutmachungsleistungen, Renten u, ä.) und zu drei Vierteln
sonstige laufende Übertragungen. Die Zunahme der laufenden Über-
tragungen an die übrige Welt ist vor allem auf die Entwicklung der
sonstigen laufenden Übertragungen zurückzuführen, und zwar ins-
besondere auf erhöhte Zahlungen an die Europäischen Gemein-
schaften sowie an andere internationale Organisationen. Außerdem
ist die Pauschalsumme nach dem Abkommen über den Transit-
verkehr mit Berlin (West) angehoben worden.

Die Bruttoinvestitionen des Staates machten 1976
40 Mrd. DM aus, Sie nahmen gegenüber dem Vorlahr geringfügig ab
l- 2%1. Sie umfassen in dieser Darstellung die Käufe von neuen und
gebrauchten Anlagen und Land sowie selbsterstellte Anlagen des
Staates nach Abzug der Verkäufe von gebrauchten Anlagen und
Land, ferner die Vorratsveränderung. Sie sind in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen im Prinzip im Zeitpunkt des Ent-

stehens von Forderungen und Verbindlichkeiten darzustellen und
nicht im Zeitpunkt der Zahlung. Für den Nachweis der Bauten gilt
darüber hinaus, daß angefangene Bauten auch vor dem Zeitpunkt
der Rechnungstellung als Anlageinvestitionen zu buchen sind. Aus
diesem Grunde werden die Bauinvestitionen des Staates für den
Nachweis in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen anhand
von Unterlagen der Bauberichterstattung und ähnlichen Ouellen
ermittelt. Sie beliefen sich nach dieser Rechnung im Berichtsjahr auf
rd. 34 Mrd. DM und lagen damit um 112 % unter dem Betrag des
Jahres 1975. Die kassenmäßigen Bauausgaben des Staates ver-
minderten sich in der gleichen Zeit um 4 % gegenüber dem ent-
sprechenden Vorjahreszeitraum, bei einer Ausgabensumme von
33 112 Mrd. DM im Berichtsjahr.

Die vom Staat geleisteten Vermögensübertra-
g u n g e n stiegen 1976 um 24 112 % auf 28 1/2 Mrd. DM an. Diese
beachtliche Zunahme beruhte weitgehend auf der Entwicklung der
Vermögensübertragungen an Unternehmen, die sich um rund ein
Drittel erhöhten. Für diesen Anstieg war in erster Linie die Ent-
wicklung der aus dem Aufkommen der veranlagten Einkommen-
und Körperschaftsteuer f inanzierten I nvestitionszulagen maßgebend.
Sie stiegen gegenüber dem Vorjahr um das Viereinhalbfache an und
kamen damit auf einen Betrag von mehr als 5 Mrd. DM. Außerdem
erhöhten sich die nicht aus den genannten Steuern finanzierten
lnvestitionszuschüsse an Unternehmen, u. a, an Bundesbahn und
-post. Die privaten Haushalte empf ingen 1976 nur wenig mehr
(+ 112o/"1 an Vermögensübertragungen als im Jahr zuvor. Die in
dieser Position enthaltenen Sparprämien und die Hauptent-
schädigung im Rahmen des Lastenausgleichs haben zwar zuge-
nommen, die Wohnbauprämien gingen jedoch zurück. Den größten
Anstieg - bei vergleichsweise geringen absoluten Beträgen - hatten
die Vermögensübertragungen an die übrige Welt aufzuweisen, die
sich infolge der an Polen aufgrund des Rentenabkommens vom
Oktober 1975 geleisteten ersten Jahresrate verdoppelten (auf rd.
1 Mrd. DM). - Die in der Größenordnung relativ unbedeutenden
Vermögensübertragungen, die der Staat empfangen hat
(7,3 Mrd. DM), haben ebenfalls kräftig zugenommen. Diese
Zunahme beruhte neben merklich gestiegenen Anliegerbeiträgen und
vermehrten Beitragsnachentrichtungen aufgrund des Rentenreform-
geserzes vom Oktober 1972 au| der Entwicklung der Einnahmen aus
der Erbschaftsteuer, die sich gegenüber dem Vorlahr verdoppelten.
Hierfür war der Abbau bestimmter, bis zu einem im Februar 1976
ergang€nen verfassungsrechtlichen Beschluß zurückgestellter Steuer-
verpf I ichtungen aus Erb- u nci Schenkungsfäl len maßgebend.

Wie eingangs erwähnt, ergab sich für den Sektor Staat im Jahr 1976
ein Finanzierungsdef izit von 42Mrd. DM. lm Vorjahr
hatte sich das Defizit dagegen auI 60112 Mrd. DM belaufen. Das
Defizit setzt sich aus einem Defizit bei den Gebietskörperschaften
von knapp 42 112Mrd. DM (1975: knapp 58 Mrd. DM) und einem
geringen Überschuß bei der Sozialversicherung 11l2Mrd. DM) zu-
sammen. lm Jahr 1975 hatte die Sozialversicherung ein Defizlt von
2112Mrd. DM aufzuweisen gehabt. ln dem Defizit der Gebiets-
körperschaften nach dem Konzept der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen sind die Bauinvestitionen in der produktions-
mäßigen Abgrenzung berücksichtigt. Geht man bei der Berechnung
des Finanzierungssaldos von der kassenmäßigen Abgrenzung der
Bauten aus, ergibt sich 1976 ein Defizit in Höhe von rd.41 112Mrd.
DM (1975: 58 Mrd. DM). Beim Bund belief sich das Defizit auf
26 Mrd. DM (1975: 31 112Mrd. DM), bei den Ländern auf
12 112Mrd. DM (1975: 18 112Mrd. DM) und bei den Gemeinden
auf 3 1 12 Mrd. DM (1 975: I 1 /2 Mrd. DM).

1.5 Einkommen der privaten Haushalte
und seine Verwendung

lm Jahr 1976 hatten die privaten Haushalte (einschl. der privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter) ein verf ügbares
Einkommen (ohne nichtentnommene Gewinne der Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit) in Höhe von
725 112 Mrd. DM. Dieser Betrag setzte sich zusammen aus 867 Mrd.
DM Erwerbs- und Vermögenseinkommen (ohne nichtentnommene
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit),
216 Mrd. DM empfangenen laufenden Übertragungen sowie - als
Abzugsposten - 8 Mrd, DM Zinsen auf Konsumentenschulden und
349 112 Mrd. DM geleisteten laufenden Übertragungen.
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Steuern

16 Erwwbs- und Vermägenieinkommon, taufende 0bertragungon und yorfügöerts Einkommon dcr pravaten Haushalte r)

GEleist€te laufende Übertragungen
darunter an den Staat

daru nter
J ahr ins-

g€samt
Tat-
säch-
llche

Soz ial-
bsiträg€

79 2108) 96 5oO
1oo tTob)l14 4Bo
113 18ob)t26 460
109 390 138 110
125200 156 040

1972
1973
1974
197 5
1976

52fJ
568
612
667

600
220
01 0
710

131
146
166
201
216

110
520
810
830
420

230
310
650
150
olo

s25 830
5,73 290
621 630
681 840
725 500

624 410
7o,4 020
764 560
800 260
866 870

448790
509 470
560 630
s83 830
625 080

175 620
194 550
203 930
216 430
241 790

MiII. DM

310
520
520
760
030

105 580
1 1A O50
1 36 040
1 68 980
181 170

69 330
78 980
92 270

109 640
119 480

4 780
6 730
7 640
7 350
7 980

225
270
301
312
349

188
229
2s6
266
301

1972
1973
't974
197 5
1976

+ 7,5
+ 7,5
+ 7,7
+ 9,1

+ 11,1
+ 12,7
+ 8,6
+ 4,7
+ 8,3

+ g,g
+ 13,5
+ 10,o
+ 4,1
+ 7,1

+ 14,3
+ 10,8
+ 4,8
+ 6,1
+ 11,7

+ 13,6
+ 11,6
+ 13,7
+21 ,2
+ 7,1

+ 13,9
+ 11,8
+ 15,2
+ 24,2
+ 7,2

+ 14,8
+ 13,9
+ 16,8
+ 18,8
+ 9,0

+ 11,9
+ 40,8
+ 13,5
- 3,4
+ 9,6

+ 12,O
+ 2O,2
+ 11,6
+ 3,7
+ 11,7

+ 11,5
+21 ,g
+ 11,9
+ 3,7
+ 13,1

+ 7,7
+ 26,s
+ 13,O

- 3,3
+ 14,5

+ 14,8
+ 18,6
+ 1O,5
+ 9,2
+ 13,0

1972
1973
197 4
1975
1976

Die Zusammensetzung und Entwicklungder Erwerbs- und
Ve r m ö ge n s e i n ko m m e n ist z. T. bereits im Abschnitt über
die Verteilung des Volkseinkommens beschrieben worden. Wie dort
gezeigt, entfielen von den Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit (625Mrd. DMlim Jahr 1976 360 Mrd. DM auf Nettolöhne
und -gehälter, 182 Mrd.DM auf Sozialbeiträge der Arbeitgeber und
Arbeitnehmer und 83 Mrd. DM auf Lohnsteuerabgaben (ohne Lohn-
steuer auf Pensionen), Die Gesamtsumme der E i n k o m m e n der
privaten Haushalte aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen (einschl. nichtentnommene Gewinne der Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeitl ließ sich zum
Redaktionsschluß dieser Veröffentlichung aus Mangel an statisti-
schen Unterlagen für die Aufteilung der nichtentnommenen
Gewinne der Unternehmen noch nicht nachweisen, Die Angaben in
der Tabelle 16 und die folgenden Ausführungen beziehen sich
deshalb auf die Einkommen der privaten Haushalte aus Unter-
nehmenätigkeit und Vermögen ohne nichtentnommene Gewinne
der Unternehmen ohne eigene Bechtspersönlichkeit. Von den Ent-
nahmen und Vermögenseinkommen (brutto) in Höhe von 242 Mrd.
DM entfielen 201 Mrd. DM auf entnommene Gewinne und Ver-
mögenseinkommen (netto) - vor Abzug von Zinsen auf Kon-
sumentenschulden - und 41 Mrd. DM auf direkte Steuern u. ä. ln
dem zuletzt genannten Betrag ist auch der Saldo aus unterstellten
Sozialbeiträgen und sozialen Leistungen der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit berücksichtigt, der im Konto des Haus-
haltssektors gebucht wird.
Von den lauf enden Übertragungen in Höhe von
216 Mrd. DM, die den privaten Haushalten neben den Erwerbs- und
Vermögenseinkommen zugeflossen sind, stammte der weitaus größte
Teil vom Staat, nämlich 181 Mrd. DM. ln dieser Summe sind u. a.
93 112Mrd. DM Geldleistungen der Rentenversicherung, 20 Mrd.
DM öffentliche Pensionen, 14 Mrd. DM Kindergeld, 9 1/2 Mrd. DM
Übertragungen im Zusammenhang mit dem Arbeitsmarkt (Arbeits-
losengeld und -hilfe, Kurzarbeitergeld, Umschulungs- und Fort-
bildungsbeihilfen) und 6112Mrd. DM Geldleistungen der gesetz-
lichen Krankenversicherung enthalten. Die Leistungen der Sozial-

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

1970 = 100

131
160
179
146
210

versicherung (ohne Pensionen) betrugen zusammen 119 112Mrd.
DM; auf Leistungen der Gebietskörperschaften (ohne Pensionen) in
Form von Kriegsopferversorgung, Arbeitslosen- und Sozialhilfe,
gesetzlichem Kindergeld u. a, entfielen 35 Mrd. DM. Neben den
staatlichen Übertragungen empfing der Haushaltssektor 35 Mrd. DM
laufende Übertragungen in Form von sozialen Leistungen der Unter-
nehmen, Versicherungsleistungen der Schadenversicherungs-
unternehmen, internationalen privaten Übertragungen u. ä. ln dieser
Position sind ferner die von Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit empfangenen laufenden Übertragungen (insbesondere
Schadenversicherungsleistungen und unterstellte Sozialbeiträge)
entha lten.

Den empfangenen Erwerbs- und Vermögenseinkommen und läu-
fenden Übertragungen der privaten Haushalte standen 1976 Zinsen
auf Konsumentenschulden in Höhe von I Mrd. DM und geleistete
laufende Übertragungen der privaten Haushalte in Höhe von
349 112 Mrd, DM gegenüber, Von den geleisteten laufenden Über-
tragungen entfiel der weitaus größte Teil (86 %) auf laufende Über-
tragungen an den Staat, nämlich 301 Mrd. DM. Von diesem Betrag
entfielen 156 Mrd. DM äuf tatsächliche Sozialbeiträge in Form von
Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und sonstigen Beiträgen an die Sozial-
versicherung und 125Mrd, DM auf Steuern (Lohnsteuer, direkte
Steuern der privaten Haushalte auf Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen, Steuern im Zusammenhang mit dem
Privaten Verbrauch), Neben laufenden Ubertragungen an den Staat
zahlten die privaten Haushalte 48 112Mrd. DM in Form von tat-
sächlichen Sozial beiträgen an Lebensversicheru ngsunternehmen und
Pensionskassen, unterstellten Sozialbeiträgen an Unternehmen,
Schadenversicherungsprämien, internationalen privaten Über-
tragungen (insbesondere Heimatüberweisungen der ausländischen
Arbeitnehmer) u, ä. ln diesem Betrag sind ferner - entsprechend der
Behandlung der empfangenen laufenden Übertragungen - die ge-
teisteten laufenden Übertragungen der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit (insbesondere Schadenversicherungsprämien
und soziale Leistungen, für die Sozialbeiträge unterstellt werden)
ent ha lte n.

).,:

+ 11,3
+ g,o
+ 8,4
+ 9,7
+ 6,4

114
127
137
't49

123
134
146
160
170

125
141
153
160
174

124
141
155
162
173

127
141
148
157
175

127
142
162
196
210

128
143
164
204
219

127
144
169
200
21f3

130
143
204
200
217

131
157
176
182
203

131
166
187
181
207

131
156
'172
188
212

') Einschl, privater Organisationen ohne Erwerbscharakter.
1) Ohne nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene Flechtspersönlichkeit. - 2) Soziale Leistungsn im Zussmmenhang mit
tatsächlichen Sozialbeiträgen. - 3) Vorläufiges Ergebnis.
a) Nach Erstattungdes Koniunkturzuschlages. - b) Einschl. Stabilitätszuschlag.
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Dasve r fü g ba r e E i n k o m m e n der privaten Haushalte (ohne
nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit) erhöhte sich 1976 gegenüber dem Vorjahr um
6112% (nach + 8112% im Jahr 1974 und + 9 112 % im Jahr 1975).
An dieser Entwicklung waren die einzelnen Einkommens- und Über-
tragungsarten in unterschiedlichem Maße beteiligt. Während die
Erwerbs- und Vermögenseinkommen (ohne nichtentnommene
Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit) um
A1P% ggenüber 1975 zunahmen - die Bruttoeinkommen aus
unselbständiger Arbeit erhöhten sich um 7 %, die Entnahmen und
Vermögenseinkommen der privaten Haushalte um 1'l 112% -,
stiegen die von privaten Haushalten empfangenen laufenden Über-
tragungen um 7%, lm Jahr 1 975 hatten die Erwerbs- und Vermögens-
einkommen der privaten Haushalte relativ schwach, nämlich um
4 1 12 Yo und die empfangenen laufenden Übertragungen sehr stark -
um 21 7o - gegenüber dem Vorjahr zugenommen. Die Zinsen auf
Konsumentenschulden erhöhten sich 1976 um8112 % (nach einem
Rückgang um 4Yo im Vorjahr gegenüber 1 974); ausschlaggebend für
diese Entwicklung im Jahr 1976 war ausschließlich die starke Zu-
nahme der Kreditbestände, dagegen gingen die Zinssätze - wie im
Vorjahr - weiter zurück. Die von privaten Haushalten geleisteten
laufenden Übertragungen erhöhten sich 1976 wesentlich stärker
l+ 11 112 % gegenüber 1975) als die empfangenen Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen (+ 8112yol und die empfangenen laufenden
Übertragungen der privaten Haushalte l+7o/ol, Dadurch unter-
scheidet sich das Bild wesentlich von der Entwicklung im Vorjahr:
1975 hatten die Erwerbs- und Vermögenseinkommen der privaten
Haushalte um 4112% gegenüber 1974 zugenommen, die
empfangenen laufenden Übertragungen um21 % und die geleisteten
laufenden Übertragungen der privaten Haushalte um 3 1 12 o/o,

lm Jahr 1976 weist die Entwicklung der von privaten Haushalten
empfangenen lauf enden Übertragungen erne
wesentlich schwächere Zunahme (+ 7 % gegenüber 1975) auf als in
den vorangegangenen Jahren (1975: + 21 Yo, 1974: + 13 1l2o/ol,
Von Bedeutung für diese abgeschwächte Entwicklung war der relativ
niedrige Anstieg der Leistungen des Staates (einschl. der Über-
tragungen an private Organisationen ohne Erwerbscharakter), die an
den empfangenen laufenden Übertragungen der privaten Haushalte
den weitaus größten Anteil (84 %l ausmachen. Die laufenden Über-

tragungen von Unternehmen und von der übrigen Welt an private
Haushalte erhöhten sich 1976 um 6112 % gegenüber dem Vorjahr
(nach + 7 112o/"im Jahr 1975),

Auf die Entwicklung der laufenden Übertragungen vom Staat (vgl.
Tab.17) ist bereits bei der Erläuterung der laufenden Ausgaben des
Staates eingegangen worden: Die hohe Zunahme, die im Vorlahr zu
beobachten wat . (+ 24o/ol, und für die die Einführung der einheit-
lichen Kindergeldzahlungen sowie der starke Anstieg der Leistungen
an Arbeitslose ausschlaggebend war, hat sich 1976 nicht wiederholt.
Die Geldleistungen, die den privaten Haushalten im Zusammenhang
mit der Situation auf dem Arbeitsmarkt zuflossen, haben 1976 um
19 112oÄ gegenüber 1975 abgenommen. Ausschlaggebend hierfür
war, daß die durchschnittliche Zahl der Arbeitslosen 1976 etwas
geringer als im Vorjahr war; sie ist um 14000 auf 1,06 Millionen
zurückgegangen (von diesen Arbeitslosen waren etwa 778 000
Personen sog, Hauptbetragsempfänger, also zum Bezug von Arbeits-
losengeld oder Arbeitslosenhilfe berechtigt). lm gleichen Zeitraum
sank die durchschnittliche Zahl der Kurzarbeiter von 773 000 auf
277 00,O, Entsprechend entwickelten sich 1976 die Leistungen nach
dem Arbeitsförderungsgesetz: Das Arbeitslosengeld, das je nach der
Dauer der beitragspflichtigen Beschäftigung innerhalb der letzten
drei Jahre für Arbeitslosigkeit bis zu 312 Tagen gezahlt wird, ging
um 0,8 Mrd. DM (13 1l2o/ol aut 5,3 Mrd. DM zurück. Dä ein Teil
der Arbeitslosen infolge der Dauer der Arbeitslosigkeit den An-
spruch auf Arbeitslosengeld verloren hat, nahmen die Zahlungen an
Arbeitslosenhilfe, die an die Stelle des Arbeitslosengeldes tritt, wenn
die Voraussetzungen für den Bezug von Arbeitslosengeld nicht oder
nicht mehr erfüllt sind, zu, und zwar um 0,4 Mrd. DM (54 %) auf
1,2Mrd. DM. Die starke Verringerung der Kurzarbeit spiegelt sich
im Rückgang des Kurzarbeitergeldes um 1,2Mrd. DM (-55%)
wider. Der Anteil der Leistungen an private Haushalte, die mit der
Lage am Arbeitsmarkt verbunden sind, an den gesamten vom Staat
empfangenen laufenden Übertragungen, sank von 7o/oimJahr 1975
auf 5Yo im Jahr 1976.

Die Entwicklung der übrigen laufenden Übertragungen, die vom
Staat an private Haushalte geleistet wurden, ist bereits im Abschnitt
über die laufenden Ausgaben des Staates erläutert worden. Die Geld-
leistungen der Rentenversicherung, die mehr als die Hälfte der

Jahr

17 Laufende Obertragurqen vom Staat an private Haushalte *t

MiII. DM

So nst ige
laufende

über-
tragu ngen

1972
197 3

1972
1 973
197 4
197 5
1976

1972
1973
197 4
197 5
1976

105 sao
1 18 050
136 040
168 980
181 170

1zfJ
143
164
2o4
219

1 060
1 170
2 900
6 150
5 310

+ 43,2
+ 10,4
+ 147,9
+ 112,1
- 13,7

- 1,3
2,5

_ 2,6
+ 376,3

1,9

't97 4
1 975
1976

+ 13,9
+ 11,8
+ 15,2
+ 24,2
+ 7,2

)

I

\t

100
120
250
760
170

220
60

680
2 210

990

1 600
1 580
1 770
2 470
1 850

13 930
15 500
17 320
18 420
19 840

5 170
s 760
5 980
6 470
6 660

3 160
3 080
3 000

14 290
14 020

25 210
28 090
31 600
35 230
37 810

+ 8,2
+ 11,3
+ 11,7
+ 8,7
+ 5,4

+ 12,1
+'11,4
+ 3,8
+ 8,2
+ 2,9

+ 14,7
+ 11,4
+ 12,5
+ 11,5
+ 7,3

55 130
62 690
72 540
82 580
93 s20

Veränderung gegenüber dem Vorlahr in %
+ 42,9 + 175,0 + 13,5 + 15,5
+ 2o,o 72,7 - 1,3 + 13,7
+108,3 +1033,3 +12,O +',15,7
+ 2O4,O + 225,0 + 39,5 + 13,8
+ 53,9 - 55,2 - 25,1 + 13,2

1970= 100

196
217
537

1 139
943

167
200
417

1 267
1 gso

2 200
600

6 800
22 100

9 900

225
223
249
348
261

125
142
164
187
211

127
141
157
171
180

129
144
162
181
194

133
148
154
166
171

112
109
106
507
497

') Einschl. privater Organisationen ohne Erwerbscharakter.
1) Vor Abzug der LohnsteueraufPensionen. - 2) Ohne Beiträgezurgesetzlichen Krankenversicherung. - 3) Einschl. Anschlußarbeitslosen
hilfe. - 4) Nur Laistungen im Bahmen der beruflichen Umschulung sowie der Aus- und Fortbildung nach dem Arbeitsf örderungsgesetz
Leistungen im Rahmen des Bundesausbildungsförderungsges€tzes u.ä.sind in dieser Position nicht enthalten. -S) Einschl.landwirtschaft-
licher Alterskassen. - 6) 1975 Neugestaltung des Kinderg€ldsystems im Rahmen derSteuerreform; seitdem auch einschl. des Kindergelde!
im öffentlichen Di6nst. - 7) Vorläuf iges Ergebnis.
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laufenden Übertragungen des Staates an private Haushalte aus-
mschen, betrugen 93 1/2 Mrd. DM; sie erhöhten sich 1976, ähnlich
wie im Vorjahr, um 13 112%. Die Geldleistungen der gesetzlichen
Krankenversicherung (6 112Mrd. DM) stiegen um 3 % (nach + 8 %
1975). Die öffentlichen Pensionen (20 Mrd, DM), die im wesent-
lichen der Entwicklung der Beamtengehälter folgen, nahmen eben-
falls schwächer. zu als im Vorjahr, nämlich um 5112% fi975:
+ I 1 12 %1, Die Zahlungen von Kindergeld beliefen sich iri Berichts-
iahr auf 14 Mrd, DM, sie waren damit etwa gleich hoch wie 1975
l- 2y.1, lm Vorjahr hatten sich die Kindergeldzahlungen infolge der
Umgestaltung des Kinderlastenausgleichs sehr stark (+ 376 % gegen-
über 1974) erhöht.

Wie bereits erwähnt, nahmen die gele isteten lauf enden
Übertragungen der privaten Haushalte im Berichtsiahr um
11 112oÄ zu, also deutlich stärker als die Erwerbs- und Vermögens-
einkommen und die empfangenen laufenden Übertragungen der
privaten Haushalte. 1975 hatte dagegen die Zunahme der geleisteten
laufenden Übertragungen nur 3112% gegenüber 1974 betragen.
Ahnlich wie bei den empfangenen laufenden Übertragungen der
privaten Haushalte hat der Staat den weitaus größten Anteil (86 %)
an den geleisteten laufenden Übertragungen der privaten Haushalte;
die Entwicklung wird überwiegend vom Aufkommen an Steuern und
Sozialbeiträgen bestimmt. Die direkten Steuern der privaten Haus-
halte (125 Mrd. DM)sind, insbesondere durch das hohe Aufkommen
an Lohnsteuer und veranlagter Einkommensteuer, um 14 1127"
gegenüber 1975 gestiegen. lm vorangegangenen Jahr waren die
direkten Steüern der privaten Haushalte dagegen - aufgrund der
schwachen wirtschaftlichen Entwicklung. aber auch aufgrund einiger
steuertechnischer Besonderheiten ( Ei nkommensteuerref orm, Wegfall
des Stabilitätszuschlages) - um 3 112oÄ gegenüber 1974 zurück-
gegangen, Oie Sozialbeiträge der privaten Haushalte an den Staat
1172Mrd. DM) erhöhten sich 1976 um 127o gegenüber dem Vor-
iahr; dieser Anstieg setzte sich zusammen aus einer Zunahme der
tatsächlichen Sozialbeiträge (156 Mrd. DM) um 13 % und der unter-
stellten Sozialbeiträge für die Beamtenversorgung, Beihilfen im
Krankheitsfall u. ä. (16 Mrd. DM) um 4Yo, Die sonstigen von
privaten Haushalten an den Staat gezahlten laufenden Über-
tragungen (Strafen, Rückerstattungen usw.) nahmen 1976 um
14112o/o zu, Neben den laufenden Übertragungen an den Staat
leisteten die privaten Haushalte laufende Übertragungen an Unter-
nehmen, an private Organisationen ohne Erwerbscharakter und an
die übrige WelU diese Beträge erhöhten sich 1976 um 3 112 % gegen-
über dem Vorjahr. Dabei haben sich die tatsächlichen und unter-
stellten Sozialbeiträge (ohne Sozialbeiträge an den Staat) um
4112 % erhöht, die Schadenversicherungsprämien der privaten Haus-
halte (einschl. Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit)
stiegen um 7 112"/o, Eine rückläufige Entwicklung war - wie schon
in den Jahren 1974 und 1975- bei den Heimatüberweisungen aus-
ländischer Arbeitnehmer zu beobachten e81127o gegenüber
1 975).

Das verfügbare Einkommen der privaten Haushalte
(ohne nichtentnommene Gewinne) setzte sich 1976 - nach
E inkommensarten (Nettoeinkommen) gegliedert - aus
360 Mrd.DM Nettolöhnen und -gehältern, 2O1 Mrd. DM ent-
nommenen Gewinnen und Vermögenseinkommen (vor Abzug der
Zinsen auf Konsumentenschulden) und 195 112Mrd. DM empfan-
genen laufenden Übertragungen (nach Abzug der Lohnsteuer auf
Pensionen) zusammen. Die Summe der drei Nettoeinkommensarten
(zusammen 756 112 Mrd. DM) wich um 31 Mrd, DM vom ver-
fügbaren Einkommen der privaten Haushalte (ohne nicht-
entnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit) ab. Bei dem Differenzbetrag handelt es sich um
Zinsen auf Konsumentenschulden (8 Mrd. DM) und bestimmte
laufende Übertragungen (23 Mrd. DM), wie z. B. Steuern im Zu-
sammenhang mit dem Privaten Verbrauch, Straf en, Saldo der
Schadenversicherungsprämien und -leistungen, freiwillige Sozial-
beiträge der Selbständigen, Hausfrauen u. ä. und laufende Über-
tragungen an die übrige Welt, die sich schwer den drei unter-
schiedenen Ei nkommensarten zurechnen lassen.

Die drei bei der Analyse des Haushaltseinkommens unterschiedenen
Nettoe i n ko m mensa rt e n haben im Berichts.iahr in unter-
schiedlichem Maße zum Wachstum des verfügbaren Einkommens
beigetragen: Die Nettoeinkommen aus unselbständiger Arbeit
erhöhten sich um 4% gegenüber 1975, die entnommenen Gewinne
und Vermögenseinkommen (vor Abzug der Zinsen auf Konsumen-
tenschulden) um 11 o/" und die empfangenen laufenden Über-
tragungen (nach Abzug der Lohnsteuer auf Pensionen) um7 o/o, Der
Anstieg war bei den Nettoeinkommen aus unselbständiger Arbeit
etwa gleich hoch wie im Vorjahr; bei den Entnahmen und Ver-

mögenseinkommen ging der Zuwachs deutlich über den des Vor-
jahres l+8112% gegenüber 19741 hinaus. Die Zinsen auf
Konsumentenschulden erhöhten sich 1976 - wie bereits erwähnt -um 8112% gegenüber dem Vorjahr (1975: -4%). Die nicht-
zurechenbaren geleisteten laufenden Übertragungen nahmen um
6112% ('1975: + 3%l zu; ausschlaggebend für diese Entwicklung
war vor allem die im Vergleich zum Vorjahr stärkere Zunahme der
freiwilligen Beiträge zur Sozialversicherung (+ 18 112%1,

Die privaten Haushalte verwendeten vom verfügbaren Ein-
kommen (ohne nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit 725 112 Mrd. DM) 622Mrd. DM für
den Privaten Verbrauch, 1O3 112 Mrd. DM wurden gespart, Für den
Privaten Verbrauch g6ben die privaten Haushalte 1976
8% mehr aus als im Vorjahr. Die Ersparnis (ohne nicht-
entnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit) ging imgleichenZeitraum um 3 112% zurück. ln den
beiden vorangegangenen Jahren hatte dagegen die Ersparnis stark
zugenommen (1974: 15 112Yo, 1975: 14o/ol. Die Sparquote,
gemessen als Anteil der Ersparnis (ohne nichtentnommene Gewinne
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit) am verfügbaren
Einkommen der privaten Haushalte (ebenfalls ohne nicht-
entnommene Gewinne) sank von 15,7 7o im Jahr 1975 aut 14,3Yo
im Berichtsjahr,

18 Verwendung des verfügbaren Einkommens

dor privaten Haushalte +l

E rsparn is

einschL ohne daru nter

Jahr nichtentnommane
Gewin ne

der Unternehmen
o h ne eigene

Rechtspersö nl ichkeit

1972
1973
197 4
't975
197 6

1972
1973
197 4
197 5
1 976

1972
1 973
1974
197s
1 976

MiII, DM
528 600 525 830 447 750
568 220 573 290 491 680
612 010 621 630 527 550
667 710 681 840 574 550

. . . 725 500 621 940

78 080 2770
81 610 - 5070
94080 - 9620

107 290 - 14 130
1 03 560

80 850
76 540
a4 460
93 160),,

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %
+ 7,5 + 11,3 + 9,8 - 3,5 + 21 ,1
+ 7,5 + 9,O + 9,8 - 5,3 + 4,5
+7,7 + 8,4 +7,3 +10,3 +15,3
+ 9,1 + 9,7 + 8,9 + 1O,3 + 14,O

+ 6,4 + 8,2 - 3,5

85,,7
x
x
x),,

),,

118
127
137
149

101
95

105
116

131
137
158
180
174

1970 = 100
123 122
134 1 34
146 144
160 156
170 1 69

13
x
x
x

*) Einschl. prlvater Organisationen ohne Erwerbscharakter
1) Vorläuf iges Ergebnis.

Neben der laufenden Ersparnis wirken sich im Finanzierungssaldo
der privaten Haushalte auch die empfangenen und geleisteten V e r -
m ö ge n s ü be rt ra g u n ge n aus, Wie schon in früheren Jahren,
erhöhten sich - vor allem aufgrund der hohen Zunahme der für den
Wohnungsbau aufgewendeten Mittel der Bausparer - die von den
privaten Haushalten geleisteten Vermögensübertragungen (29 Mrd.
DM) relativ stark (+ 14o/ol. Darüber hinaus wurden 1976 in zu-
nehmendem Umfang (+ 32%l einmalige Beitragsnachzahlungen an
die Sozialversicherung geleistet (insgesamt 2 112 Mrd, DM). Die
von privaten Haushalten empfangenen Vermögensübertragungen
l'18 1 12 Mrd. DM) stiegen dagegen nur geringfügig l+ 2 112 %) gegen-
über 1975. Der Finanzierungssaldo der privaten Haus-
halte, der sich aus der Ersparnis und dem Saldo der Vermögens-
übertragungen ergibt, betrug 93 Mrd, DM; er nahm gegenüber dem
Vorjahr um7 o/o ab,

Verfügbares
E ink o mmen

I
einschl. I ohne

nichtentnommene
Gewinne

d6r Unternehmen
ohne

eigene Rechts-
persö n lic hk eit

P rivater
Ver-

brauch
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1.6 Ersparnis und Vermögensbildung der Sektoren

lm folgenden werden die Angaben über die verfügbaren Einkommen,
die Ersparnis und die lnvestitionen der einzelnen Sektoren, die an
verschiedenen Stellen in den vorangegangenen Abschnitten bei der
Kommentierung erwähnt wurden, noch einmal im Zusammenhang
dargestellt, um einen Überblick über die Vermögensbildung der
Volkswirtschaft zu geben,

Vom Nettosozialprodukt zu Marktpreisen in Höhe von 999 Mrd,
DM wurden 1976 per Saldo 18 1l2Mrd. DM in Form laufender
Übertragungen an die übrige Welt geleistet; den inländischen
Sektoren verblieben 98O112 Mrd. DM alsverf ügbares E in-
k o m m e n. Der weitaus größte Teil dieser Einkommen stand den
privaten Haushalten zur Verfügung, nämlich 725 112 Mrd. DM;
241 112 Mrd. DM verblieben dem Staat, die nichtentnommenen
Gewinne der Unternehmen betrugen 13 Mrd. DM. Von den verfüg
baren Einkommen insgesamt wurden 850 1/2 Mrd. DM als
letzter Verbrauch (Privater Verbrauch 622Mrd. DM,
Staatsverbrauch 228 112 Mrd, DM! verwendet, 1 30 Mrd. DM
wurden gespart. Die gesamtwirtschaftliche E rs pa rn i s machte
13% des verfügbaren Einkommens der inländischen Sektoren aus.
An der Ersparnis waren überwiegend die privaten Haushalte beteiligt
(ohne nichtentnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit 103 112Mrd. DM); Staat und Unternehmen
sparten im Berichtsiahr jeweils 13 Mrd. DM.

Das verfügbare Einkommen aller inländischen Sektoren hat 1976 in
ähnlichem Maße (9 112 o/"1 zugenommen wie das Nettosozialprodukt
zu Marktpreisen, Das verfügbare Einkommen der Volkswirtschalt

Jah r

stieg - ähnlich wie das Sozialprodukt - deutlich stärker als in den
beidefi vorangegangenen Jahren (1974: +7 oÄ, 19751 + 4%). Die
Zunahme des verfügbaren Einkommens der inländischen Sektoren
war im Berichtsjahr mit einem Anstieg des letzten Verbrauchs
(Privater Verbrauch, Staatsverbrauch) um 7 112oÄ und einer starken
Erhöhung der gesamtwirtschaftlichen Ersparnis um 24 o/o verbunden,
Anders als in den beiden vorangegangenen Jahren ist 1976 der letzte
Verbrauch schwächer gestiegen als das verfügbare Einkommen der
inländischen Sektoren; entsprechend nahm die gesamtwirt-
schaftliche Ersparnis überproportional zur Entwicklung des ver-
fügbaren Einkommens zu. Bei der Beurteilung der kräftigen Ent-
wicklung der gesamtwirtschaftlichen Ersparnis rnuß allerdings
beachtet werden, daß die hohen Beträge, die in den Jahren 1973
(149Mrd. DM) und 1974 l14O Mrd' DM) gespart wurden, im
Berichtsiahr (130 Mrd. DM) nicht wieder erreicht wurden. Die Zu-
nahme der gesamtwirtschaftlichen Ersparnis im Jahr 1976 l+24%
bzw. 25 Mrd. DM gegenüber 1975) war ausschließlich auf den
Anstieg der staatlichen Ersparnis (um 21 Mrd. DM) und der nicht-
entnommenen Gewinne der Unternehmen (um 8 Mrd, DM) zurück-
zuführen, dagegen nahm die Ersparnis der privaten Haushalte um
3112 o/" ab,

Die Vermögensbildung der Sektoren hängt außer von der Ersparnis
auch von den empfangenen und geleisteten Vermögens'
übertragungen ab. Von den inländischen Sektoren waren
1976 per Saldo allein die Unternehmen Empfänger von Vermögens-
übertragungen, die sowohl vom Staat als auch von den privaten
Haushalten aufgebracht wurden. lm Jahr 1976 haben der Staat ier
Saldo 4 Mrd. DM und die privaten Haushalte per Saldo 3 Mrd. DM
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Haus-
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ts 2)3)

134 160
149 010
140 620
1 04 730
129 830

17 070 39 010
11 310 56 090

7 000 39 540
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Varwendung des verfügbaren Einkommens
E rsparn is

M|II. DM

1972
1 973
197 4
1975'
197 6).,

1 83 040
222 790
233 560
204 220
241 710

52s 830
573 290
521 630
681 840
725 5o0

591 780
658 380
721 570
790 550
850 530

447 750
491 680
5'.27 550
574 550
621 940

740870 - 14 930 725940
a24 360 - 16 970 807 390
879 640 -'t7 450 862 190
914 070 - 18 790 895 280
999 220 - 18 860 980 360

17 070
11310
7 000
5 220

13 150

1 44 030
166 700
194 020
21 5 000
228 590

78 080
81 610
94 080

107 290
103 560

Veränderung gegenüber dem Voriahr in %

1972
1973
197 4
1 975
1 976

+ 9,3
+ 11,3
+ 6,7
+ 3,9
+ 9,3

+ 9,2
+'11,2
+ 6,8
+ 3,8
+ 9,5

+ 7,3
+21 ,7
+ 4,9
- 10,8
+ 16,1

+ 11,3
+ 9,0
+ 8,4
+ 9,7
+ 6,4

+ 10,2
+ 11,3
+ 9,6
+ 9,6
+ 7,6

+ 11,4
+ 15,7
+ 16,4
+ 11,3
+ 5,8

+ 9,8
+ 9,8
+ 7,3
+ 8,9
+ 8,2

+ 4,9
+ 11,1

- 5,6
- 25,5
+ 24,O

- 22,8
- 33,7
- 38,1
- 25,4
+ 151,9

+ 21,1
+ 4,5
+ 15,3
+ 14,O

- 3,s

X
x
x
X
x

x
X
x
x
x

* 22,4
- 33,7
- 38,1
- 25,4
+ 151,9

67
45
28
21
52

- 5,6
+ 43,8
- 29,5

x
x).,

1972 .

1973,
1974.
1975\
1976J 4l

1972 . ,

1973 , .

1974 , .

1s75\ 4)
197 6)

1970= 100

121
135
144
150
164

121
135
144
149
163

124
151
158
141
163

123
134
146
160
170

124
138
152
166
179

108
120
113
a4

104

67
45
2A
2'l
52

131
137
158
180
174

133
154
179
200
211

122
134
144
156
169

98
141
99
x
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% des verfügbaren Einkommens

1o.2,1
102,1
102,O
102,1
101,9

- 2,1

- 2,1

- 2,O

- 2,1

- 1,9

100
100
100
100
100

2,4
1,4
o,8
0,6
1,3

25,2
27,6
27,1
23,3
24,7

72,4
71 ,O
7 2,1
76,2
7 4,O

81,5
81,5
43,7
88,3
86,8

19,8
20,6
22,5
24,1
23,3

61 ,7
60,9
61 ,2
64,2
63,4

18,5
18,5
16,3
11,7
13,2

2,4
1,4
0,8
o,6
1,3

5,4
6,9
4,6
0,9
1,3

10,8
10,1
10,9
12,O
10,6

1) Einschl. nicht€ntnommener Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit. - 2) Ohne nichtentnommene Gewinne der
Unternehmen ohne eigene Flechtspersönlichkeit. - 3) Einschl. privater Organisationen ohne Erwerbscharakter. - 4) Vorläufiges Ergebnis.
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mehr geleistet als im Jahr 1975. Die Unternehmen empfingen im
gleichen Zeitraum per Saldo 6ll2Mrd. DM mehr an Vermögens-
übertragungen als im Voriahr. Der Saldo der Vermögensüber'
tragungen an die übrige Welt stieg gegenüber 1975 um 1/2 Mrd. DM
aul 1 112 Mrd. DM an. Für die - verglichen mit dem Vorlahr - per
Saldo .erhebl ich höheren Vermögensübertragu ngen des Staates waren
vor allem die bereits im Abschnitt über die laufenden Einnahmen
und Ausgaben des Staates genannten lnvestitionszulagen von Be'
deutung. Die ebenfalls starke Zunahme der geleisteten Vermögens-
übertragungen der privaten Haushalte (nach Abzug der empfangenen
Vermögensübertragungen - die vornehmlich aus Nettozuführungen
für betriebliche Ruhegeldverpflichtungen u, a. bestehen) beruhte
zum großen Teil auf den stark angestiegenen Bausparmitteln der
privaten Haushalte für den Wohnungsbau, die in den Volkswirt'
schaftlichen Gesamtrechnungen im Unternehmenssektor nach'
gewiesen werden, sowie auf den im Berichtsjahr erneut gestiegenen
Beitragnachentrichtungen an die Sozialversicherung aufgrund des
Rentenreformgesetzes vom Oktober 1972. Die vermehrten Netto'
vermögensübertragungen an die übrige Welt in Höhe von 112Mrd.
DM sind vor allem auf die im Zusammenhang mit dem Renten'
abkommen mit Polen vom Oktober 1975 im Berichtsjahr erstmals
gpleistet€n Zahlungen zurückzuführen,

20 Ersparnis und Vermälpnsbildung

M|II. DM

J ahr Private
Haushalte 1)

Ersparnis 2)

An der gesamtwirtschaftlichen Vermögensbildung - Er'
sparnis und Saldo der Vermögensübertragungen - in Höhe von
128 1 12 Mrd. DM hatten die privaten Haushalte im Jahr 1976 einen
Anteil von 93 Mrd. DM und die Unternehmen von 44 Mrd. DM, die
Vermögensbildung des staatlichen Sektors war negativ (- 8 Mra.
DM). Gegenüber 1975 nahm die Vermögensbildung in der gesamten
Volkswirtschaft um 24 112Mrd. DM und damit in etwa gleichem
Maße wie die gesamtwirtschaftliche Ersparnis zu. Diese Zunahme
setzte sich aus einer starken Zunahme der staatlichen Vermögens-
bildung um 17Mrd. DM (von -25Mrd. DM im Jahr 1975 auf
- I Mrd. DM im Jahr 1976), einem Anstieg der Vermögensbildung
im Unternehmenssektor um 14 112 Mrd. DM und einem Rückgang
der Vermögensbildung der privaten Haushalte um 7 Mrd. DM zu'
sammen, lm Unternehmenssektor zeigt sich damit eine deutliche
Unterbrechung der Stagnation der Vermögensbildung der Unter-
nehmen, die seit 1970 zu beobachten war. Es sei bemerkt, daß in
dieser Betrachtung die nichtentnommer,en Gewinne der Einzelunter-
nehmen, Personengesellschaften und dgl. sowie die Eigenmittel der
privaten Haushalte für den Wohnungsbau in die Vermögensbildung
des Unternehmenssektors einbezogen sind. Die Vermögensbildung
des Staatssektors, die 1975 zum erstenmal einen negativen Betrag
aufwies (-25Mrd. DM), war - wie bereits erwähnt - auch 1976
trotz der beträchtlichen Zunahme noch negativ (- 8 MrA. DMl, d. h.
der Überschuß der laufenden Einnahmen über die laufenden Aus-
gaben des Staates reichte nicht aus, um die per Saldo vom Staat
geleisteten Vermögensübertragungen zu decken.

Die Vermögensbildung eines Sektors ist gleich der Summe aus den
Netto i nvest it ionen (Bruttoinvestitionen abzüglich Ab-
schreibungen) und dem Finanzierungssaldo. Die in-
ländischen Sektoren verwendeten 1976 den weitaus überwiegenden
Teil der Vermögensbildung der Volkswirtschaft für Netto-
investitionen l12O112 Mrd. DM); davon entfielen 72Yo aut Unter'
nehmen (87 Mrd. DM) und 28 % aul den Staat (34 Mrd. DM). - Wie
bereits dargelegt, sind im Unternehmenssektor 1976 erheblich
mehr lnvestitionen vorgenommen worden als 1975. Die Netto-
investitionen der Unternehmen nahmen um 26 112 Mrd. DM gegen-
über 1975 zu. Per Saldo wurde dieser Anstieg der Nettoinvestitionen
von den Unternehmen aus einer Zunahme der Vermögensbildung
um 14 112 Mrd. DM und einer um 13 1/2 Mrd. DM höheren lnan-
spruchnahme fremder Mittel (Finanzierungsdefizit) finanziert. Die
Nettoinvestitionen des Staates blieben etwas (um 1 1/2 Mrd. DM)
unter denen des Vorjahres; das Finanzierungsdefizit des St.aats-
sektors verringerte sich um 18 1/2 Mrd. DM. Der Finanzierungs-
überschuß der privaten Haushalte blieb 1976 - wie bereits erwähnt
- um 7 Mrd, DM unter dem Vorjahreswert. Gegenüber der übrigen
Welt entstand 1976 ein Finanzierungsüberschuß in Höhe von I Mrd.
DM. ln den Jahren 1974 und 1975 hatte der Finanzierungs-
überschuß der Volkswirtschaft gegenüber der übrigen Welt noch
25 112 bzw. lOMrd. DM betragen. Auf die wirtschaftlichen Vor-
gänge mit der übrigen Welt wird zusammenhängend im nächsten
Abschnitt eingegangen.

Die Finanzierungssituation der Unternehmen
hat sich 1976 - verglichen mit derienigen im vorangegangenen Jahr

- nicht wesentlich geändert. Den Unternehmen (einschl. Wohnungs-
bau) standen im Jahr 1976 zur Finanzierung ihrer Brutto-
investitionen (Anlageinvestitionen und Vorratsveränderung, zu-
sammen 206 Mrd. DM) an eigenen Mitteln (Abschreibungen, nicht-
entnommene Gewinne, Saldo der Vermögensübertragungen)
163Mrd. DM zur Verfügung; an fremden Mitteln (Finanzierungs-
def izit) wurden 43 Mrd. DM verwendet. Gegenüber dem Voriahr
erhöhten sich die Bruttoinvestitionen der Unternehmen - wie
bereits erwähnt - um 21 % 136 Mrd. DM). Dieser beträchtliche
Anstieg spiegelt sich auch bei den Finanzierungsmitteln wider. Die
eigenen Mittel der Unternehmen erhöhten sich um 16%
122 112Mrd. DM) gegenüber 1975, die fremden Mittel stiegen im
gleichen Zeitraum um 45 112% ('13 112 Mrd, DM) an. Unter den
eigenen Mitteln nahmen die Abschreibungen (zu Wiederbe-
schaffungspreisen) um 8 Mrd. DM, die nichtentnommenen Gewinne
der Unternehmen um 8 Mrd. DM und der Saldo der Vermögens-
übertragungen um 6112 Mrd. DM zu. Der Anteil der eigenen Mittel
an der lnvestitionsfinanzierung ist von 82,6% im Jahr 1975 auf
79,1 Yo im Jahr 1976 zurückgegangen; entsprechend stieg der Anteil
fremder Mittel von 17 ,4 % im Jahr 1975 auf 20,9 % im Berichtsiahr.
Die Tendenz des verstärkten Einsatzes eigener Mittel zur Finan-
zierung der Bruttoinvestitionen der Unternehmen, die in den
Vorjahren zu erkennen war, hat sich damit im Jahr 1976 nicht
fortgesetzt. Allerdings erscheint die Fremdf inanzierungsquote auch
1976 - trotz der Zunahme gegenüber 1 975 - nicht besonders hoch,

1972
197 3
1974
1975
1 976

1972
1 973
197 4
1975
1 976

1972
1 973
1974
1975
1976

3))

) 3)

134 160
149 010
140 620
1 04 730
129 830

- 590
- 610

680
800

-1330

1 33 570
148 400
1 39 940
1 03 930
128 500

130 610
1 36 900
1 14 630
94 110

1 20 590

17 070
11310
7 000
5 220

13 150

19 310
21 640
24 400
24 100
30 600

39 010
s6 090
39 540
7 780

13 120

25 630
41 440
22 230

- 25 110
- 8050

29 650
30 510
35 550
35 180
33 7aO

78 080
81 610
94 080

107 290
103 560

71 560
74 010
86 310
99 720
92 800

71 560
74 010
86 310
99 720
92 800

Saldo der Vermirgensübertragu ngen
1972
1973
1974
197 5
1 976

- 13 380
- 14 650
- 17 310
- 17 330
- 21 170

- 6520
- 7600
- 7770
- 7570
- 10760).,

Ersparnis einschl. Saldo der Vermögensübertragungen
(Vermögensbildung)

36 380
32 gso
31 400
29 320
43 750).,

).,

Netto investitionen
1 00 960
1 06 390
79 080
s8 930
86 810

F i nanz ieru ngssaldo
1972
1973
197 4
1975
1976

2 960
11 500
25 310

9 820
7 910

- 64 580
- 73 440
- 47 680
- 29 610
- 43 060

- 4020
10930

- 13 320
- 60 290
- 41 830

1) Einschl. privater Organisationen ohne Erwerbscharakter' -
2) Abweichend von der Darstellung im Kontensystem der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen sind inder Erspernisder Unternehmen
(unverteilte Gewinne der Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit) die nichtentnommensn Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Bechtspersönlichkeit einbezogen; die Ersparnis der privaten
Haushalte u. ä. ist ohn€ diese nichtentnommenen Gewinne darge-
stellt, - 3) Vorläufiges Ergebnis.

StastAlle
Sektoren

Unter-
nehmen

-32-



Jahr
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MiII. DM

19 310
21 640
24 400
24 100
30 600

F remde
M ittet

(Finan-
zieru ngs-
def iz it)

64 580
73 440
47 680
29 610
43 060

1972
't973
197 4
197 5
1 976

1 18 560
1 24 050
133 430
140 610
163 190

99
102
109
116
132

250
410
030
510
590

17 070
11310
7 000
5 220

13 150

a2
91

102
111
119),,

183 140
197 490
181 1 10
17 0 220
206 250

180 540
190 290
175 710
17 4 220
193 050

% der Bruttoinvestitionen bzw, der Finanzierungsmittel insgesamt

180
100
030
290
440

1972
197 3
197 4
1975
1 976

100
100
100
100
100

98,6
96,4
97,0

102,3
93,6

64,7
62,8
73,7
42,6
79,1

54,2
51,9
60,2
68,4
64,3

9,3
5,7
3,9
3,1
6,4

44,9
46,1
56,3
65,4
57,9)

10,5
11,O
13,5
14,2
14,8

35,3
37,2
26,3
'17,4
20,91)

') Einschl, Wohnungsvermietung und privater Organisationen ohne Erwerbscharakter
1) Vorläuf iges Ergebnis,

wenn man die Jahre 1969 bis 1973 zum Vergleich heranzieht, in
denen der Anteil der fremden Mittel an der lnvestitionsfinanzierung
der Unternehmen jeweils über 33% lag, ln den Jahren 1967 und
1968 hatte der Anteil der fremden Mittel 16,1 o/o bzw. 2O,1 Yo an
den Bruttoinvestitionen der Unternehmen betragen.

1.7 Die wirtschaftlichen Vorgänge mit der übrigen Welt
ln diesem Abschnitt werden die Vorgänge mit der übrigen Welt, auf
die bereits an verschiedenen Stellen des Textes, soweit dort außen-
wirtschaftliche Vorgänge relevant waren, eingegangen worden ist,
noch einmal im Zusammenhang dargestellt. Die Beschreibung
beschränkt sich auf Angaben in ieweiligen Preisen; die Entwicklung
der Aus- und Einfuhr in konstanten Preisen und der Preisverlauf der
aus- und eingeführten Waren und Dienstleistungen, die im Rahmen
der Verwendung des Sozialprodukts behandelt wurden, bleiben im
folgenden ausgeklammert. Der Darstellung liegen die Ergebnisse des
Außenkontos in Abschnitt'l und der Tabellen 3.12 und 3.32 im
Tabel lentei I zugru nde.

Die allgemeine Entwicklung der wirtschaftlichen Vor-
gänge mit der übrigen Welt ist 1976 nach der merklichen Ab-
schwächung im Jahr 1975 wieder durch eine starke Zunahme
sowohl der Ausfuhr als auch der Einfuhr von Waren und Dienst-
leistungen gekennzeichnet. Die wirtschaftliche Verf lechtung mit der
übrigen Welt - hier gemessen am Anteil des Außenhandelsvolumens
(Summe der Aus- und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen) am
Bruttosozialprodukt - hat gegenüber dem Vorjahr um 2,8 Prozent-
punkte (von 49,97o im JahrtgTS aut 52,7% im Jahr1976)
zugenommen. Sie hat damit den bisherigen Höchststand r im Jahr
1974 (51,6%) noch um mehr als einen Prozentpunkt übertroffen.
Oer Außenbeitrag (Saldo der Aus- und Einfuhr von Waren und
Dienstleistungen) ging von knapp 29 112Mrd, DM im Jahr 1975
auf 28 Mrd. DM im Jahr 1976 . zurück, Der Überschuß im Waren-
verkehr nahm in der gleichen Zeit von 41 auf 39 1/2 Mrd. DM ab.
Das traditionelle Defizit der Oienstleistungsbilanz - einschl. des
Saldos der Erwerbs- und Vermögenseinkommen zwischen lnländern
und der übrigen Welt - erreichte 1976 mit 11 1l2Mrd. DM die
gleiche Höhe wie im Vorjahr. Dem um 1112Mrd. DM geringeren
Außenbeitrag stand ein gegenüber dem Vorjahr unveränderter Saldo
der an die übrige Welt geleisteten laufenden Übertragungen in Höhe
von 19 Mrd, DM gegenüber. Berücksichtigt man, daß 1976 per Saldo
knapp 1 112Mrd, DM Vermögensübertragungen an Ausländer ge-
leistet wurden, ergibt sich ein Finanzierungsüberschuß gegenüber der
übrigen Welt in Höhe von 8 Mrd. DM, der um 2 Mrd. DM geringer
war als lm Jahr 1975,

Die gesamte Ausf uhr betrug im Jahr 1976310112Mrd.
DM. Sie war um 38 1/2 Mrd. DM oder 14oÄhöher als im Vorjahr,
nachdem sie 1975 um 1112 % abgenommen hatte. Die Waren-
ausf uhr stieg 1976 um 33 Mrd. DM, die Dienstleistungsverkäufe
(ohne Erwerbs- und Vermögenseinkommen) nahmen um 3 1/2 Mrd.
DM zu und die für exportierte Faktorleistungen empfangenen
Erwerbs- und Vermögenseinkommen erhöhten sich um 1 112Mrd.
DM.

Die Warenausfuhr belief sich im Berichtsjahr auf
252 112 Mrd. DM und war um 33 Mrd. DM oder 15 % höher als im
Vorlahr. lhr Anteil an der gesamten Ausfuhr betrug 1976 81 112%.
Gegenüber den Angaben über den Generalhandel in der Außen-
handelsstatistik lag die Warenausfuhr nach dem Ausland in den
Abgrenzungen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im Jahr
1976 um 13Mrd. DM niedriger. Dies liegt in den Zu'und Ab'
setzungen begründet, die beim Übergang von den Werten der Außen-
handelsstatistik auf die Größen entsprechend den Konzepten der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen vorgenommen werden.
Nahezu die Hälfte (6 Mrd. DM) der Differenz (gegenüber der Waren-
ausfuhr laut Generalhandel) resultiert aus der Nettostellung des
grenzüberschreitenden Veredelungsverkehrs, der in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen nur in Höhe des Veredelungslohns
in die Aus- und Einfuhr einbezogen wird. Die den Veredelungs-
mehrwert übersteigenden Wertanteile werden im aktiven wie
passiven Veredelungsverkehr jeweils von der Ausfuhr und Einfuhr
abgesetzt, so daß der Außenbeitrag durch die Nettostellung un-
berührt bleibt. Von Bedeutung sind daneben auf der Ausfuhrseite
Absetzungen im Zusammenhang mit Rückwaren, Preisnachlässen,
Ersatz- und Rückzahlungen usw. Diese Buchungen stellen Korrek-
turen von vorangegangenen Warenströmen dar. Diese Absetzungen
beliefen sich 1976 zusammen auf gut 5 112Mrd. DM. Die ionstigen
Zu- und Absetzungen ergaben per Saldo eine Vermrnderung der
Generalhandelsausfuhr um rd. 1 Mrd. DM. Die Warenausfuhr an die
übrige Welt umfaßt im Vergleich zur Außenhandelsstatistik ferner
die Warenlieferungen in die DDR (1976 4 Mrd. DM).

Die Dienstleistungsverkäuf e an die übrige Welt
machten 1976 (ohne empfangene Erwerbs- und Vermögens-
einkommen) 39 1/2 Mrd. DM oder 13o/o der gesamten Aus1uhraus,
Darunter spielen der Private Verbrauch von Ausländern im lnland
(131/2 Mrd, DM) und die Transportleistungen an die übrige Welt
(13Mrd, DM) eine besondere Rolle. lm Privaten Verbrauch sind
neben den Reiseverkehrseinnahmen vor allem Einnahmen von
alliierten Streitkräften enthalten, deren Angehörige nach den Ab-
grenzungen der Volkswirtschaft als Ausländer zählen. Es ist zu
erwähnen, daß mit der 1977 abgeschlossenen Revision der Volks
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen die Verbuchungsweise des
Transithandels geändert wurde, Bislang wurden Transithandels-
geschäfte brutto in die Warenaus- und -einfuhr einbezogen,
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1 83 330
214 720
276 190
272 090
310 410

+ 15 01 0
+ 31 390
+ 61 470
- 4100
+ 38 320

1 64 850
1 85 640
232 750
242 680
282 310

+ 18 480
+ 29 080
+ 43 440
+ 29 410
+ 28 100

18 390
21 4o0
21 440
23 500
24 430

- 14 930
- 16 970
- 17 450
- 18 790
- 18 860
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Jahr

Zl Wirtsdraftliche Vorgänge mit der übligBn Vlrelt

MiII, DM

'1972
1 973
197 4
197 5
1 976

3 460
4 430
4 390
4 710
5 570

+ 3550
+ 12110
+ 25 990
+ 10620
+ 9240

610
630
700
420

1 350

20
20
20
20
20

Die aus der übrigen Welt empf a ngenen E rwerbs- und
Vermögensei n ko mmen betrugen 1976 18 Mrd. DM,das
waren 1 112Mrd. DM oder 9112"/" mehr als 1975. Von ihnen ent'
fielen über 80% (15Mrd. OM) auf Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen und knapp 2OYo 13 Mrd. DM) auf Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit, Die Zusammensetzung des
Gesamtbetrages blieb gegenüber dem Voriahr nahezu unverändert.

Die gesa mte E i n f u h r erreichte im Jahr 1976eine Höhevon
282 112 Mrd. DM. lm Vergleich zur Voriahresentwicklung ergab
sich, wie bei der Ausfuhr, im Berichtsiahr wieder eine deutliche
Steigerungsrate (1976: + 16 112Yo, 1975: + 4112o/ol, Von der Zu-
nahme der gesamten Einfuhr um 4O Mrd. DM entf ielen 34 112 Mrd.
DM auf die Wareneinfuhr. Die Dienstleistungseinfuhr {ohne ge-
leistete Erwerbs- und Vermögenseinkommen) war um 41l2Mrd'
DM höher als 1975. Die an das Ausland geleisteten Erwerbs- und
Vermögenseinkommen nahmen nach dem leichten Bückgang im
Jahr 1975 (um 1 Mrd. DM gegenüber 1974) im Berichtslahr um
1/2 Mrd. DM zu.

Die Wareneinf uhr belief sich 1976 aul 213 Mrd' DM und
erreichte einen Anteil von 75 112% an der gesamten Einfuhr.
Gegenüber den Ergebnissen des Generalhandels in der Außen-
handelsstatistik bestehen, wie bei der Warenausfuhr in das Ausland,
auch bei der Wareneinfuhr aus dem Ausland Unterschiede durch Zu'
und Absetzungen. Die Ergebnisse der Volks,wirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen über die Wareneinfuhr aus dem Ausland lagen um
19 112Mrd, DM unter den Ergebnissen der Außenhandelsstatistik
für den Generalhandel. Neben Kürzungen aufgrund der Nettover-
buchung des Veredelungsverkehrs (um 6 Mrd. DMI und den auch bei
der Einfuhr stark ins Gewicht fallenden Korrekturen im Zusammen-
hang mit Rückwaren, Preisnachlässen, Ersalz- und Rückzahlungen
uyv. (- 5 Mrd. DMI sind Absetzungen vor allem wegen des Über'
gangs von der cif-Bewertung (Außenhandelsstatistik) zur fob-Be-
wertung der Wareneinfuhr in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen erforderlich. 1976 wurden 7 112Mrd. DM für Frachten
und Seetransportversicherungen von der Wareneinfuhr zur Dienst-
leistungseinfuhr umgesetzt, Die restlichen Zu- und Absetzungen
machten per Saldo rd. 112Mrd. DM aus. Abweichend zur Außen-
handelsstatistik werden in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen ferner die Einfuhren aus der DDR (1976 3112Mrd.
DM) einbezogen, Die Wareneinfuhr aus der übrigen Welt im Jahr
1976 hat sich nach dem Rückgang im Jahr 1975 (um 3o/ol wieder
erheblich lum 19 1 12 %l vergrößert.

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in Mill. DM

-2380
-2040

480
-1340_ 70

Die Dienst leistu ngskäuf e vonderübrigenWeltbetrugen
1976 (ohne die von lnländern gezahlten Erwerbs- und Vermögens-
einkommen) 53 Mrd. DM. Der Anteil an der gesamten Einfuhr
machre 19 % aus (auf der Ausfuhrseite betrug der entsprechende
Anteil nur 13 %). Von den Ausgaben für Dienstleistungen entfielen
43 112y" auf den Privaten Verbrauch der lnländer im Ausland
(23 Mrd. DM) und 26 112o/" auf Transportleistungen der übrigen
Welt (14 Mrd. DM). Der Private Verbrauch, der zu rd. 90 % aus den
Beiseverkehrsausgaben von lnländern im Ausland besteht, stieg im
Berichtsiahr um 7 Y" und damit deutlich weniger als im Jahr 1975
gegenüber 1974 (+ 13%). Er nahm - wie zuletzt 1974- innerhalb
der Dienstleistungskäufe unterdurchschnittlich zu. Die gesamten
Ausgoben für Dienstleistungen stiegen um g 1/2 % an, somit etwas
weniger als 1975 $ 13o/"1.

Die für importierte Faktorleistungen an die übrige Welt g e'
zahlten Erwerbs- und Vermögenseinkommen
erreichten 1976 eine Höhe von 16 Mrd. DM, das entsprach einem
Anteil von 5112o/o an der gesamten Einfuhr. Die Zunahme gegen-
über 1975 lum 112 Mrd. DM) ist die Folge höherer Zahlungen von
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen an die übrige
Welt (14Mrd. DM gegenüber 131/2Mrd, DM 1975). Die an die
übrige Welt geleisteten Einkommen aus unselbständiger Arbeit
blieben dagegen im Berichtszeitraum gegenüber dem Voriahr nahezu
unverändert (2 Mrd. DM).

An laufenden Übertragungen wurden 1976 aus der
übrigen Welt 51l2Mrd. DM empf angen, das waren knapp
'l Mrd. DM oder 18112% mehr als im Jahr 1975. Die Zunahme ist
fast ausschließlich auf den Anstieg l+2A112 %) der aus dem euro-
päischen Ausrichtungs- und Garantiefonds für die Landwirtschaft
empf66gsnsn Mittel zurückzuführen, die den größten Teil (4 Mrd'
DMI der insgesamt vom Staat empfangenen laufenden Über-
tragungen in Höhe von 4112 Mrd. DM ausmachten. Die an die
übrige Welt ge I e ist ete n laufenden Übertragungenbetrugen im
Jahr 1976 24 112Mrd. DM; sie stiegen gegenüber 1975 um 1 Mrd.
DM bzw, urn 4"/o an. Dieser Zuwachs ist das Ergebnis von stark
gestiegenen Übertragungen des Staates (um 10ol von 13,5 auf
15 Mrd. DMI, darunter vor allem von Übertragungen an die Euro-
päischen Gemeinschaften. Die laufenden Übertragungen von
privaten Haushalten an die übrige Welt nahmen dagegen um 4112o/o
bzw. 112 Mrd. DM ab und beliefen sich 1976 auf knapp 9 Mrd' DM'
Hierbei spielten vor allem die rückläuf igen Heimatüberweisungen der
ausländischen Arbeitnehmer l-8112o/ol eine Rolle. 1976 waren es

6112Mrd, DM gewesen, nach 7 Mrd. DM im Jahr 1975. Von den
Unternehmen wurden - ähnlich wie im Voriahr - nicht ganz 1 Mrd.
DM laufende Übertragungen an die übrige Welt geleistet.

+ 12 050
+ 20 790
+ 47 110
+ 9930
+ 39 630

+ 2950
+ 10 5OO
+ 14 360
- 14 030
- 1 310

+540
+970
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+3010
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1) Waren und Di€nstleistungen (einschl. Erwerbe und Vermögenseinkommen). - 2) Vorläufiges Ergsbnis.

Nunmehr ist nur noch der Saldo im Transithandel als Dienst-
leistungverkauf in der Ausfuhr enthalten. Die Zunahme der Dienst-
leistungsverkäufe betrug 1976 1O'l12o/o. Sie war etwas niedriger als
im vorangegangenen Jahr (1975 gegenüber 1974 + 13 1 12%1.
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Der Saldo der laufenden Einnahmen und Aus-
ga be n im Verkehr mit der übrigen Welt zeigte 1976einen Ein-
nahmeüberschuß von 9 Mrd. DM. Diese Größe ergibt sich, indem
man vom Außenbeitrag (28 Mrd. DM) die per Saldo an die übrige
Welt geleisteten laufenden Übertragungen (19 Mrd. DM) abzieht. ln
gesamtwirtschaftlicher Sicht stellt ein positiver Saldo der laufenden
Rechnung mit der übrigen Welt denjenigen Teil der Ersparnis aller
inländischen Sektoren dar, der nicht zur Finanzierung der in-
ländischen Nettoinvestitionen verwendet wurde, sondern per Saldo
als Vermögensübertragung, Kreditvergabe u. a. an das Ausland floß.

Die aus der übrigen Welt empfangenen Vermögensüber-
tragungen waren wie in den Vorjahren unbedeutend
(0,02 Mrd. DM). Von den geleisteten Vernrögensübertragungen an

die übrige Welt in Höhe von 1 112 Mrd. DM entfiel der überwiegende
Teil (1 Mrd. DM) auf Zahlungen des Staates (Entwicklungshilfe,
Wiedergutmachungen u. a.).

Der Finanzierungssaldo gegenüber der übrigen Welt
(1976 + 8 Mrd. DM), der sich nach Abzug der per Saldo an die
übrige Welt geleisteten Vermögensübertragungen vom Saldo der
laufenden Einnahmen und Ausgaben ergibt, stellt das abschließende
Ergebnis des Außenkontos der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen dar. 1975 hatte der Finanzierungssaldo 10Mrd. DM
betragen. Die Abnahme um 2 Mrd. DM im Berichtsiahr beruhte auf
dem um 1 112Mrd. DM geringeren Überschuß im Warenverkehr und
auf den per Saldo um 'll2 Mrd. DM höheren Vermögensüber-
tragungen an die übrige Welt.
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2 Erläuterungen zum lnhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

2.1 Allgemeiner Überblick

2.1,1 Einführung

Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sind ein auf der Kreis-
laufanalyse der Wirtschaftstheorie basierendes Sy st e m sta t i -

stischer Ergebnisse zur Darstellung gesamtwirt-
sc ha f t I i c he r (makroökonomischer) Vorgänge.

Ziel der Darstellung ist ein möglichst umfassendes, übersichtliches,
hinreichend gegliedertes, quantitatives Gesamtbi ld des wirt-
schaftlichen Geschehens. ln dieses Gesamtbild werden alle am Wirt-
schaftsablauf beteiligten Einheiten (Wirtschaftseinheiten) mit ihren
für die Beschreibung der Struktur und Entwicklung der Volkswirt-
schaft wesentlichen Tätigkeiten einbezogen. Unter Volkswirtschaft
wird in diesem Zusammenhang die wirtschaftliche Betätigung der
inländischen Wirtschaftseinheiten verstanden. Die wirtschaftlichen
Tätigkeiten der Wirtschaftseinheiten werden anhand von Angaben
über die einzelnen wirtschaftlichen Vorgänge dargestellt. Bei den
dargestellten wirtschaftlichen Vorgängen handelt es sich um Güter-,
Einkommens- und Finanzierungsströme und daraus - u. a. durch
Differenzbildung - abgeleitete Größen, wie die Wertschöpfung, das
verfügbare Einkommen, die Ersparnis usw. Diese Angaben über die
wirtschaftlichen Vorgänge werden durch Bestandsdaten, insbe-
sondere über das Sach- und Geldvermögen, ergänzt. Die Ergebnisse
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen werden grundsätzlich
in Geldeinheiten ausgedrückt. Sie werden anhand von statistischem
Ausgangsmaterial aus der gesamten Wirtschafts- und Finanzstatistik
(einschl. verwandter Statist i kbereic he) berechnet bzw. du rch Schätzu ng
ermittelt.

Damit das Bild überschaubar bleibt, wird in den Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen die Vielzahl der Wirtschaftseinheiten und
der wirtschaftlichen Vorgänge zu Gruppen zusammengefaßt
(aggregiert). Die Gruppen sind so gebildet, daß die vielschichtigen
Zusammenhänge im Wirtschaftsleben möglichst klar erkennbar
werden. Die Wirtschaf tseinheiten werden in erster
Linie nach der Art ihres wirtschaftlichen Verhaltens gruppieru in
grober Gliederung spricht man von Sektoren, in feiner Gliederung
von Wirtschafts- bzw. Produktionsbereichen, Haushaltsgruppen usw.
Die Abgrenzung und Zusammenfassung der wirtschaf t-
lic he n Vo rgä nge wird in der Weise vorgenommen, daß ein
möglichst aussagefähiges Bild über die

- Produktion, Verteilung und Verwendung der Güter,

- Entstehung, Verteilung, Umverteilung und Verwendung der Ein-
kommen,

- Vermögensbildung und ihre Finanzierung
entsteht. Die in die Darstellung einbezogenen Bestands-
d a t e n sollen insbesondere die Höhe und Zusammensetzung der
Vermögen nach Vermögensarten für die verschiedenen Gruppen von
Winschaftseinheiten zeigen. Ergänzend werden auch Angaben (2. T,
in physischen Einheiten ausgedrücktl über den Einsatz der Pro-
duktionsfaktoren Arbeit und Kapital sowie über Einkommens-
empfänger und ähnliche Tatb€stände in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen dargestel lt.

Die Ergebnisse der Volkswirtschaf tlichen Gesamtrechnungen be-
ziehen sich - wie das statistische Ausgangsmaterial für die Auf-
$ellung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen - auf a b -
ge I a u f e ne Ze i t rä u me (in dieser Veröffentlichung handelt
es sich um Jahres- und Halbjahresergebnisse), Sie sollen im Zeit-
ablauf möglichst vergleichbar sein, um die Entwicklungstrends in der
Volkswirtschaft (kurz-, mittel- und langfristig) klar erkennen zu
lassen. Nicht unter den Begriff der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen fallen gesa mt w i rtsc ha ft I i c he Vo ra u s-
sc hä t z u n ge n, die zwar die Form (das Darstellungsschema) mit
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen gemeinsam haben,
sich aber in den Voraussetzungen für ihre Aufstellung grundlegend
unterscheiden, Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen stellen
eine notwendige Voraussetzung für gesamtwirtschaftliche Prolek-
tionen dar,

Den Kern der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen bilden
Sekto rko nten und damit unmittelbar zusamnrenhängende
Ta be lle n (Standardtabellen) über die Entstehung und Verwen-
dung des Sozialprodukts, über die Verteilung, Umverteilung und

Verwendung der Einkommen und über die Vermögensbildung und
ihre Finanzierung. Dieser Teil der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen wird nach einheitlichen Konzepten, Def initionen,
Systematiken usw. aufgestellt und bildet den Hauptteil dieser Ver-
öffentlichungsreihe (Reihe 1, Konten und Standardtabellen). Die
Konten und Standardtabellen vwrden hinsichtlich der Darstellung
der Produktion, Verteilung und Verwendung der Güter sowiö der
Einkommensentstehung durch ln pu t-O u t pu t- Tabe lle n
ergänzt, die u. a. die produktions- und gütermäßigen Verflechtungen
in der Volkswirtschaft zeigen. ln lnput - Output - Tabellen werden
- u. a. wegen ihrer speziellen Aufgabenstellung - z. T. abweichende
Konzepte verwendet. Die lnput - Output - Tabellen werden in einer
besonderen Veröffentlichungsreihe dargestellt (Reihe 2, lnput -

Output - Tabellen). Zu den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen gehören ferner gesamtwirtschaf tli che Ver-
mögensrechnungen, Sie sollen das Sachvermögpn, die
Forderungen, die Verbindlichkeiten und das Reinvermögen in
möglichst tiefer Gliederung nach Gruppen von Vermögensbesitzern
bzw. €igentümern und nach Vermögensarten zeigen. Die gesamt-
wirtschaftlichen Vermögensrechnungen sind in der Bundesrepublik
Deutschland zur Zeit noch nicht voll ausgebaut. Dieser Band enthält
nur Reihen über das reproduzierbare Anlagev€rmögen und die Vor-
ratsbestände; Angaben über das Geldvermögen und die Verbindlich-
keiten der Sektoren werden im Rahmen der Finanzierungsrechnung
der Deutschen Bundesbank veröffentlicht.

Mit der Aufstellung der amtlichen Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen ist in der Bundesrepublik Deutschland gemäß § 2, Nr. 5
des Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke (StatGes)
vom 3. 9. 1953 das Statistische Bundesamt beauftragt.

2,1.2 Verwendung

lnhalt, Umfang und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen hängen von einer Vielzahl von Faktoren ab. Wesentliche
Bedeutung haben - abgesehen von dem kreislaufanalytischen
Grundschema und dem verfügbaren statistischen Ausgangsmaterial -
die tatsächlichen und angestrebten Ve r wend u ngszwec ke.
Als umfassendstes statistisches lnstrument der Wirtschaf ts-
beobachtung und unentbehrliche Grundlage für gesamt-
wirtschaftliche Analysen und Projektionen finden die
Volkswirtschaf tl ichen Gesamtrechnu ngen als statistisches H ilf smittel
insbesondere im Rahmen der Konlunktur- und Wachstumspolitik
Verwendung. ln steigendem Maße werden sie aber auch in der Struk-
turpolitik der einzelnen Wirtschaftsbereiche, in der Einkommens-
und Sozialpolitik sowie in der Finanzpolitik (2, B, für die mittel-
fristige Finanzplanung) verv\rendet. Auch in der Geld-, Kredit- und
Zahlungsbilanzpolitik werden sie als Orientierungsmittel benutzt.
Für bestimmte Probleme der Regionalpolitik werden ebenfalls
Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen benötigt.
Für die Messung des wirtschaftlichen Wohlstandes (in umfassendem
Sinne} können die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nur mit
Einschränkungen herangezogen werden. Zwar werden bestimmte
Elemente der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im Rahmen
von statistischen Systemen zur Untersuchung gesellschaftlicher Ver-
hältnisse (u. a. in Systemen sozialer lndikatoren) verwendet. Von
ihrer Aufgabenstellung her vermögen die Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen allerdings keine umfassenden Aussagen über die
Entwicklung der ,,Lebensqualität" zu liefern. Die Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen stellen nur Unteriagen über die wirt-
schaftlichen Aspekte der Lebensverhältnisse und -bedingungen zur
Verfügung (soweit diese mit monetär meßbaren wirtschaftliihen
Vorgängen verbunden sind), Nicht berücksichtigt werden in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen u.a. die Produktions-
tätigkeit der privaten Haushalte für den eigenen Bedarf (von einzelnen
Ausnahmen abgesehen), Freizeitaktivitäten und z. T. auch Aus-
wirkungen der Wirtschaftstätigkeit auf die natürliche Umwelt.
Ferner ist zu beachten, daß bestimmte Vorgänge, die zur wirtschaft-
lichen Leistung (Sozialprodukt) beitragen, aus der Sicht von Wohl-
fahrtsuntersuchungen anders zu beurteilen sind {2. B. Aufwen-
dungen für Verkehrsunfälle, öffentliche Sicherheit u. ä.), Da die
Konzepte der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nicht allen
Anforderungen gleichzeitig entsprechen können, sollte bei der Ver-
wendung. der Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen stets geprüft werden, inwieweit ihre Konzepte für den ie-
weiligen Analysezweck geeignet sind.
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Be n u t ze r der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sind
außer den Bundesministerien und den Ministerien der Bundesländer
hauptsächlich die Deutsche Bundesbank, der Sachverständigenrat
zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung, die
Sozialpartner, die Wirtschaftsverbände, die internationalen Orga-
nisationen und insbesondere die wirtschaftswissenschaftlichen
Forschu ngsi nstitute.

Da für die Aufstellung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
praktisch das gesamte verfügbare Ausgangsmaterial der Wirtschafts'
und Finanzstatistik sowie ähnlicher Statistikbereiche herangezogen
werden muß, lassen sie besonderes deutlich Lücken im statistischen
System und Mängel in der Übereinstimmung von Def initionen und
Klassifikationen erkennen. Die Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen bilden deshalb zugleich einen außerordentlich nütz'
lichen Bahmen fürdie Koordinierung und Weiter-
e ntwic k lu n g desstatistischen lnstrumentariums,

2.1.3 Konzopte

Die theoretischen Ansatzpunkte der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen basieren auf den kreislaufanaly-
tischen Erkenntnissen der Wirtschaftstheorie über die Zusammen-
hänge zwischen der Produktion und Güterverwendung, der Ein-
kommensentstehung, -verteilung und -verwendung, der Vermögens-
bildung und ihrer Finanzierung usw. lhre Ausgestaltung zu einem
modernen vielseitigen System Volkswirtschaftlicher Gesamtrech-
nungen wirft eine Fülle von theoretischen und praktischen Pro-
blemen auf. Sie betreffen u. a.

- die Abgrenzung der Volkswirtschaft,

- die Bestimmung der kleinsten Wirtschaftseinheiten, die der Dar-
srellung zugrunde gelegt werden sollen (Darstellungseinheitenl,

- die Zusammenfassung der Winschaftseinheiten zu Gruppen,

- die Festlegung der in die Darstellung einzubeziehenden wirt-
schaftlichen Tätigkeiten und damit verbundenen Vorgänge sowie
ihrer Definitionen, Abgrenzungen, Bewertungen, Klassifi-
zierungen u. ä.,

- die Wahl der zweckmäßigsten Oarstellungsschemata,

- die umfangreichen und komplizierten Berechnungsmethoden
und Kontrollen-

Die Konzepte sind so festgelegt, daß die vielschichtigen Zusammen-
hänge im Wirtschaftsablauf (2. B. zwischen der Produktion und dem
Einsatz der Produktionsfaktoren, zwischen dem Einkommen und
dem Verbrauch usw.) in einem konsistenten System von Defini-
tionen, Bewertungen, Klassif izierungen usw. dargestellt werden. Bei
der Wahl der Konzepte spielen außer den Verwendungszwecken
auch die Möglichkeiten der Statistik, entsprechende Daten bereit-
zustellen, eine Rolle. lnhalt, Umfang und Aufbau der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen in der Bundesrepublik Deutschland
sind weitgehend an den Empfehlungen der inter-
nat io na len O rgan isati o nen ausgerichtet. Es sind dies
in erster Linie auf weltweiter Ebene das System Volkswirtschaft-
licher Gesamtrechnungen der Vereinten Nationen (System of
National Accounts 1), abgekürzt: SNA) und im Bahmen der Euro-
päischen Gemeinschalten das aus dem SNA abgeleitete Euro-
päische System Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen 2) ("bg"-
kürzt: ESVG). Diese Systeme stammen aus dem Jahr 1968 bzw,
1970; Vorläufer waren frühere Fassungen des SNA (erste Fassung
1953) und das Standardsystem Volkswirtschaftlicher Gesamtrech-
nungen der OEEC a) (erste Fassung 1952). Die Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen fast aller Länder - so auch der Bundes-
republik Deutschland - weichen in einzelnen Punkten von den
internationalen Regelungen ab. Die grundsätzlichen Überlegungen
für den Aufbau des Kontensystems in der Bundesrepublik Deutsch-
land sind 1960 in,,Wiftschaft und Statistik" beschrieben worden 4),

1) United Nations: A System of National Accounts (Studies in
Methods, Series F, No. 2, Flev. 3), New York 1968. - 2) Statisti-
sches Amt der Europäischen Gemeinscharten: Europäischss Systsm
Volkswirtschaftlich6r Gesamtrechnung€n (ESVG), Brüssel 1970, -3) Organisation for European Economic Cooperation (OEEC):
A Standardised System of National Accounts, Paris 1952. -4) Bartols, H., Das Kontensystsm für die Volkswirtschaftlichen
Gssamtrechnungon dsr Bundesrepublik Deutschland, Erster Tsil:
Das angestrebtE Kontonsystem, Wirtschaft und Statistik, Jahrgang
1960, Hsft 6, S.317 ff. - Bartsls, H., Raabe, K.-H,, Schörry, O. und
Mitarb6it6r, Das Kontensystem für die Volkswirtschaftlichan
Gesamtrechnungen der Bundesrepublik Deutschland, Zweiter Teil:
Das ausgef üllte verei nfachts Kontensystem, Wirtschaf t u nd Statistik,
Jahrgang 1960, Heft 1O, S. 571 ff.

Die Abweichungen beruhen einerseits auf unterschiedlichen
Schwerpunkten in den Anforderungen der Benutzer an die Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen in den einzelnen Ländern,
anderers€its auf dem von Land zu Land mehr oder weniger ab-
weichenden statistischen Ausgangsmaterial, das für die Aufstellung
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen zur Verlügung steht.
Es sei in diesem Zusammenhang erwähnt, daß das Statistische
Bundesamt für Zvnecke der Europäischen Gemeinschaften die Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen auch nach einem zwischen den
Mitgliedstaaten vereinbarten Tabellenprogramm auf der Grundlage
des ESVG aufstellt. Diese Ergebnisse werden vom Statistischen Amt
der Europäischen Gemeinschaften laufend veröffentlicht 5).

ln den Ländern mit zentralgeleiteter Wirtschaft wird nicht das SNA,
sondern das ,,System Volkswirtschaftlicher Bilanzen" (häufig als
MPS - Material Product System - abgekürzt) als Richtschnur für
die Aufstellung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ver-
wendet. Die Gr.undzüge dieses Systems 6) sind ' von den Vereinten
Nationen 1971 veröffentlicht worden. Ergebnisse nach dem MPS
sind mit denen auf der Grundlage des SNA nicht unmittelbar ver-
gleichbar, da die grundleg€nden Konzepte in größerem Umfang von-
einander abweichen.

2.1.4 Darstellungsformen

Die Ergebnisse der amtlichen Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen werden vom Statistischen Bundesamt in Form eines ge-
schlossenen Kontensystems mit doppelter Buchung aller gezeigten
Vorgänge und in einer Reihe von Tabellen, die das Kontensystem
ergänzen, dargestellt.

Die K o n t e n werden nur für die Darstellung der Ergebnisse der
jährlichen, nicht aber der halbjährlichen Berechnungen verwendet,
die im allgemeinen weniger tief gegliedert sind. ln den Konten
werden ausschließlich Ergebnisse in jeweiligen Preisen dargestellq
Berechnungen in konstanten Preisen zur Ausschaltung der Preis-
entwicklung können im Prinzip nur für Güterströme (Waren und
Dienstleistungen) und daraus abgeleitete Tatbestände (2. B. Brutto-
wertschöpfung der Wirtschaftsbereiche) vorgenommen werden und
erstrecken sich somit nur auf Ausschnitte der in den Konten darge-
stellten Tatbestände. Der Aufbau der Konten wird in den Ab-
schnitten 2.3 und 2.4 beschrieben.

Bei den Tabellen ist zwischenden jährlichund halbjährlich
erstellten St a n da r dta be I I e.n und I n p u t -O ut pu t-
Tabellen zu unterscheiden, Die Standardtabellen stimmen in
den Konzepten, Definitionen usw. grundsätzlich mit den Konten
überein und bringen für möglichst lange Zeiträume vergleichbare
Angaben. Die lnput - Output - Tabellen haben, wie bereits erwähnt,
wegen ihrer speziellen Aufgabenstellung z. T, abweichende Kon-
zepte, Definitionen, Gliederungen usw. lm folgenden wird auf
lnput - Output - Tabellen nicht näher eingegangen; sie sind Gegen-
stand der Reihe 2 in der Fachserie 1 8.

2.1.5 Berechnungsgrundlagen und -methoden

Als Berechnungsgrundlagen werden Ergebnisse aus praktisch allen
Gebieten der Wirtschafts- und Finanzstatistik sowie verwandter
Statistikbereiche verwendet, Diese Angaben werden meist primär für
spezielle Zwecke der Verwaltung usw, erhoben; nur sehr wenige
Statistiken dienen in erster Linie der Aufstellung von Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen. Die Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen stellen deshalb ein Produkt der Weiterver-
arbeitung des statistischen Ausgangsmaterials dar, wie z,B,
auch die Produktions- und Preisindizes. Bei der Aufstellung der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen wird das statistische Aus-
gangsmaterial im Hinblick auf seinen Aussagewert und seine Ver-
wendbarkeit für die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ein-
gehend geprüft und miteinander verglichen, Ergebnisse aus Teil-
erhebungen werden hochgerechnet, die Ausgangsdaten werden
- soweit erforderlich - inter- und extrapoliert, Lücken im Aus-
gangsmaterial werden schätzungsweise ergänzt, ferner ist das
Material durch mehr oder weniger umfangreiche Berechnungen auf
die Konzepte, Definitionen, Abgrenzungen und Klassifizierungen

5) Siehe z.B. Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften:
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen ESVG, Aufgegliederte Ta-
bellen 1E7O - 1975, Luxemburg 1977, - 6) United Nations: Basic
Principles of the Systsm of Balances of the National Economy (Stu-
dies in Methods, Seriss F, No, 17), New York 1971,
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der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen umzustellen. Soweit
möglich, werden kombinierende Berechnungen unter Verwendung
verschiedenen Ausgangsmaterials durchgeführt, um mehr Kontroll-
möglichkeiten zu haben. Alle Angaben müssen im Zeitablauf mehr-
fach berechnet werden, da Ergebnisse frühzeitig verlangt werden, die
Unterlagen der Ausgangsstatistiken aber erst nach und nach ver-
fügbar sind. Die Ergebnisse der ersten Berechnungen werden als
vorläufig bezeichnet. Neuartiges und unregelmäßig anfallendes
Material kann oft erst in den umfassenden, in mehrjährigen Ab-
ständen durchgeführten großen Revisionen in die Ergebnisse
eingearbeitet werden. Die Ergebnisse der letzten großen Revision
wurden in einem Sonderbeitrag der Fachserie 18, Volkswirtschaft-
liche Gesamtrechnungen, im Juli 1977 für die Jahre 1960 bis 1976
veröffentlicht 1 ),

Über die Berechnungsgrundlagen und -methoden der wichtigsten
Teilgrößen der Voikswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ist in der
Zeitschrift ,,Wirtschaf t und Statistik" berichtet worden. Die in
Betracht kommenden Aufsätze sind in der Aufstellung auf 5. 246
aufgeführt,

2.2 Abgenzung der Volkswirtschaft
und Sektorenbildung

2.2.1 Sbgrenzung der Volkswirtschaft

Zur Volkswirtschaft der Bundesrepublik Deutschland wird die wirt-
schaftliche Betätigung aller Wirtschaftseinheiten ( lnstitutionen bzw,
Personen) gerechnet, die ihren ständigen Sitz bzw.
Wohnsitz im Bundesgebiet haben, Für die Abgrenzung ist im
allgemeinen die Staatsangehörigkeit ohne Bedeutung. Ausländische
Arbeitnehmer mit Wohnsitz in der Bundesrepublik zählen deshalb
zu den inländischen ( gebietsansässigen) Wirtschaftsein heiten. Ebenso
ist es unerheblich, ob die Wirtschaftseinheiten eigene Bechts-
persönlichkeit haben. Ständig im lnland befindliche Produktions-
stätten, Verwaltungseinrichtungen usw. zählen deshalb unabhängig
von den Eigentumsverhältnissen zu den inländischen Wirtschafts-
einheiten; umgekehrt gehören ständig im Ausland gelegene Produk-
tionsstätten, Verwaltungseinrichtungen usw, im Eigentum von
lnländern nicht zu den inländischen Winschaftseinheiten.

Ausnahmen von dieser Regel bilden u.a. d i p I o ma t i sc he und
konsularische Vertretungen sowie Streit-
kräf te, Diplomatische und konsularische Vertretungen des
Bundes im Ausland zählen stets zu den inländischen Wirtschafts-
einheiten der Bundesrepublik Deutschland, umgekehrt werden aus-
ländische diplomatische und konsularische Vertretungen sowie aus-
ländische Streitkräfte und deren Versorgungseinrichtungen im
Bundesgebiet nicht zu den inländischen wirtschaftlichen lnstitu-
tionen gerechnet; sie sind gebietsfremde Wirtschaftseinheiten. Von
inländischen Wirtschaftseinheiten ausgerüstete und betriebene
Sc h if f e, L u f t f ahrze u ge, Bo h r in se ln usw, gelten
als inländische Produktionsstätten, unabhängig von den Eigentums-
verhältnissen. Zu den lnvestitionen der Volkswirtschaft rechnen
dagegen die durch inländische Wirtschaftseinheiten gekauften
Schiffe, Flugzeuge und ähnliche lnvestitionsgüter, auch wenn diese
von ausländischen Wirtschaftseinheiten betrieben werden.

ln den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen wird zwischen dem
I nlands- und dem I nländerkonzept unterschieden.
Diese Unterscheidung bezieht sich nicht unmittelbar auf die Ab-
grenzung der Volkswirtschaft, sondern wird zur näheren Kenn-
zeichnung bestimmter Einkommens-, Ausgaben- und Erwerbs-
tätigkeitsbegriffe verwendet. Bei den Einkommen besagt das
lnlandskonzept, daß es sich um Einkommen handelt, die im Zuge
der Produktion bei inländischen Wirtschaftseinheiten entstanden
sind, Man spricht deshalb im Zusammenhang mit den im lnland
entstandenen Erwerbs- und Vermögenseinkommen auch vom
lnlandsprodukt. Das lnländerkonzept bezieht sich bei der Dar-
stellung der Einkommen hingegen auf die den inländischen Wirt-
schaftseinheiten zugeflossenen Einkommen, unabhängig davon, ob
diese Einkommen bei inländischen Wirtschaftseinheiten oder bei
Einheiten entstanden sind, die nicht zur eigenen Volkswirtschaft
gehören. Die im lnland entstandenen, ledoch nicht von lnländern
empfangenen Einkommen werden beim lnländerkonzept nicht mit-

1) Fachserie 18, Volkswirtschaftlichc Gesamtrechnungen, Reihe S. 2,
Revidierte Ergebnisse 1960 bis 1976.

gerechnet. Die Summe der Erwerbs- und Vermögenseinkommen, die
von inländischen Wirtschaftseinheiten letztlich (d. h. nach Abzug
der von ihnen an die übrige Welt geleisteten Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen) verdient bzw, empfangen werden, stellt das
Sozialprodukt ( lnländerprodukt) dar. lnlands- und lnländerkonzept
werden ferner bei den Käufen der privaten Haushalte unterschieden.
Hier mißt das lnlandskonzept die bei inländischen Wirtschafts-
einheiten getätigten Käufe für den Privaten Verbrauch, unabhängig
davon, ob die kaufenden Haushalte inländische Wirtschaftseinheiten
sind oder nicht. Das lnländerkonzept erfaßt hingegen die Käufe (im
lnland oder außerhalbl aller privaten Haushalte, die zu den
lnländern rechnen. Bei den Erwerbstätigen schließlich verwendet
man das lnlandskonzept für die bei inländischen Wirtschafts-
einheiten Beschäftigten (Arbeitsortkonzept), das lnländerkonzept
dagegen für die erwerbstätigen lnländer (Wohnortkonzept).

2.2.2 D arstellungsei nheiten

Die Wirtsc haf tse in he iten können inverschiedenerForm
und Abgrenzung erfaßt werden. Als Einheiten kommen z. B. im
Bereich der gewerblichen Winschaft in Betracht: Unternehmens-
zusammenschlüsse (Konzerne, Organschaften usw,), Unternehmen,
örtliche Einheiten und fachliche Einheiten (fachliche Unter-
nehmensteile oder fachliche Betriebsteile; letztere werden im
Englischen als ,,establishments" bezeichnet). Die Wahl der zweck-
mäßigsten Darstellungseinheit bildet eines der schwierigsten
Probleme der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen und wird
von analytischen und statistisch - technischen Gesichtspunkten
bestimmt.

ln den Konten und Standardtabellen der Bundes-
republik dienen als Darstellungseinheit die kleinsten ln-
st it u t io n e n, die se lbst b ila n z ie re n (Unternehmen)
bzw. die eine eigene Haushalts- und ggf. Vermögensrechnung auf-
stellen (2. B. Gebietskörperschaften, Kirchen, Wohlfahrtsverbände,
private Haushalte). Landwirtschaftliche Betriebe gelten, auch wenn
sie zusammen mit gewerblichen Betrieben einem einzigen Eigen-
tümer gehören, stets als selbständige Einheit. Eine wesentliche
Ausnahme von der allgemeinen Regel bildet die Wohnungs-
vermietung. Die hiermit verbundenen Tätigkeiten wercjen, durch das
statistische Ausgangsmaterial bedingt, stets isoliert von d{}n übriqen
Tätigkeiten der Unternehmen, des Staates, der privaten Haushalte
usw. betrachtet und in einem besonderen Bereich zusammengefaßt.

ln den I n pu t- O u t pu t- Tabe I I e n werden dagegen stärker
nach fachlichen Gesichtspunkten abgegrenzte Einheiten benötigt,
die möglichst ho mo ge n im Hinblick auf die Produktionstechnik
und lnputstruktur sind, z. T. auch hinsichtlich der Verwendung der
produzierten Güter, Es ist in diesem Zusammenhang zu beachten,
daß Angaben über die Finkommensverteilung und -umverteilung
sowie über die Finanzierung, die sich im Prinzip nur für selbst-
bilanzierende Einheiten ermitteln lassen, nicht Gegenstand der
Darstellung in lnput-Output-Rechnungen sind.

2.2.3 Sektorengliederung

Die kleinsten Darstellungseinheiten werden nach der Art ihres
wirtschaftlichen Verhaltens gruppiert und zu-
sammengefaßt. Es wird davon ausgegangen. daß das wirtschaftliche
Verhalten der Wirtschaftseinheiten weitgehend von zwei Faktoren
bestimmt wird, nämlich einerseits von der Art der von ihnen vor-
wiegend ausgeübten bzw. von der besonderen Kombination der bei
ihnen vereinigten Tätigkeiten und andererseits von ihrer Stellung
zum Markt und den daraus resultierenden Finanzierungs-
möglichkeiten. Aus dieser Sicht wird zwischen Unternehmen, Staat,
privaten Haushalten und privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter untersch ieden.

Die U nterne h men reichen von den landwirtschaftlichen über
die gewerblichen Unternehmen bis zu den freien Berufen. Sie sind
dadurch charakterisiert, daß sie in erster Linie Waren und Dienst-
leistungen produzieren (und verteilen) und sie gegen ein Entgelt, das
mindestens die Kosten deckt, auf dem.Markt absetzen. Unter den
Unternehmen heben sich die Kreditinstitute durch ihre besondere
Stellung auf dem Geld- und Kapitalmarkt (im weitesten Sinne) und
die Versicherungsunternehmen, die mit ihren Prämieneinriahmen
und Versicherungsleistungen eine besondere Art der Umverteilung
bewirken, von den übrigen Unternehmen (Produktionsunternehmen)
ab und bilden in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
eigene Sektoren ( Untersektoren),
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Zumeist unabhängig vom Marktgeschehen erfüllt der S t a a t durch
seine Verwaltungsleistungen, seine Maßnahmen zur Umverteilung
von Einkommen und Vermögen (Subventionen, Renten, Ent-
schädigungen usw.) und seine Kreditgewährung usw. vielerlei
Gemeinschaftsaufgaben. I nnerhalb des Staatssektors unterscheiden
sich Gebietskörperschaften und Sozialversicherung in ihrer Auf-
gabenstellung und werden deshalb als getrennte Sektoren (Unter-
sektoren) dargestellt.

Die pr ivate n Ha u s ha lte treten inerster LiniealsAnbieter
von Arbeitskraft, als letzte Käufer von Ver- und Gebrauchsgütern
und als Anleger von Ersparnissen auf. lhre Einnahmen sind aber
nicht allein vom Markt abhängig, denn neben Einkommen aus
Erwerbstätigkeit und Vermögen spielen auch Einnahmen aus Über-
tragungen (Benten, Pensionen, Unterstützungen usw.) eine Rolle.

Bei den privaten Organisationen ohne Erwerbs-
c h a ra k t e r, die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
im allgemeinen mit den privaten Haushalten zusammengefaßt
werden müssen, da statistische Angaben für einen getrennten
Nachweis noch fehlen, handelt es sich um Organisationen, Ver-
bände, Vereine, lnstitute usw., die nicht zum staatlichen Sektor
gehören, ihre Leistungen aber ebenfalls unentgeltlich oder zu nicht
voll die Kosten deckenden Preisen abgeben. Sie bestreiten ihre
Aufwendungen - abgesehen von speziellen Entgelten - zu einem
wesentlichen Teil aus Beiträgen und Zuwendungen privater Haus-
halte,

Die Gesamtheit der Wirtschaftseinheiten, die ihren ständigen Sitz
(Wohnsitz) außerhalb der Bundesrepublik Deutschland haben, wird
-internationalem Brauch folgend- als ,,Übrige Welt"
bezeichnet.

lm Kontensystem wird folgende K lass il izie r u ng der Sek-
toren verwendet:

1 Unternehmen
1 1 Produktionsunternehmen
12 Kreditinstitute
1 3 Versicherungsunternehmen
2 Staat
21 Gebietskörperschaften
22 Sozialversicherung
3 Private Haushalte und private Organisationen

ohne Erwerbscharakter
31 Private Haushalte
32 PrivateOrganisationenohneErwerbscharakter

Die Sektoren und Untersektoren sind wie folgt definiert und
abgegrenzt:

l Unternehmen
Zum Sektor Unternehmen rechnen alle lnstitutionen, die vor-
wiegend Waren und Dienstleistungen produzieren bzw, erbringen
und diese gegen spezielles Entgelt verkaufen, das in der Regel Über-
schüsse abwirft, zumindest jedoch annähernd die Kosten deckt.
Hierzu gehören auch lnstitutionen, die im allgemeinen Sprach-
gebrauch nicht oder nicht immer als Unternehmen bezeichnet
werden, wie z, B. landwirtschaftliche Betriebe, Handwerksbetriebe,
Ein- und Verkaufsvereinigungen (auch in genossenschaftlicher
Form), Kreditinstitute, private Versicherungen sowie Praxen der
freien Berufe, ferner die Deutsche Bundesbahn, die Deutsche
Bundespost und sonstige Unternehmen, die dem Staat gehören,
unabhängig von ihrer Rechtsform. lm Unternehmenssektor erfaßt
sind auch solche Organisationen ohne Erwerbscharakter - mit ihren
Anstalten und Einrichtungen -, die ihre Leistungen vorwiegend
Unternehmen ohne spezielles Entgelt erbringen und von diesen
finanziert werden. Einbezogen in den Unternehmenssektor ist ferner
die nichtgewerbliche Wohnungsvermietung einschl. der Nutzung von
E igentümerwohnu ngen.

11 P r o d u k t io n s u n t e r n e h m e n

Als Produktionsunternehmen (im engeren Sinn) werden in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen alle Unternehmen be-
zeichnet, die überwiegend in der Land- und Forstwirtschaft (einschl.
Tierhaltung und Fischerei[ im Warenproduzierenden Gewerbe, im
Handel und Verkehr und in den Dienstleistungsbereichen - mit Aus-
nahme der Kreditinstitute und Versicherungsunternehmen - tätig
sind, Eingeschlossen sind Organisationen ohne Erwerbscharakter, die

ihre Leistungen vorwiogend Unternehmen ohne spezielles Entgelt
orbringen und von diesen f inanziert werden (2. B. Arbeitgeber-
verbände, Wirtschaftsverbände, Kammern, überwiegend von Unter-
nehmen f inanzierte wissenschaftliche lnstitute) sowie die gewerbliche
und nichtgewerbliche Vermietung von Wohnungen einschl, der
Nutzung von E igentümerwohnu ngen.

72 Kte ditinstitute
Zu den Kreditinstituten gehören neben der Deutschen Bundesbank
alle Unternehmen, die Bankgeschäfte im Sinne des § 1 des Kredit-
wesengesetzes (KWG) betreiben. Zu den Kreditinstituten rechnen
u.a. Kreditbanken, lnstitute des Sparkassenwesens, Kreditgenossen-
schaften und genossenschaftliche Zentralbanken, Hypotheken-
banken und öffentlich - rechtliche Grundkreditanstalten, Kredit-
institute mit Sonderaufgaben, Ierner sonstige Kreditinstitute, wie
z. B. Teilzahlungskreditinstitute, Kapitalanlagegesellschaften, Kas-
senvereine und Kreditgarantiegemeinschaften. Die Postscheck- und
Postsparkassenämter sind in den Kontengruppen 1 bis 6 (siehe
Abschnitt 2.3,21 im Unternehmen ,,Bundespost" enthalten, da für
sie keine getrennten Gewinn- und Verlustkonten vorliegen, die für
ihre Einbeziehung in den Sektor Kreditinstitute hätten heran-
gezogen werden können, Dagegen sind Vermögensrechnungen für
diese Einrichtungen sovveit verfügbar, daß die f inanziellen Vorgänge
des Postscheck- und Postsparkassendienstes in der Kontengruppe 7
in den Sektor der Kreditinstitute einbezogen werden können. Nicht
zu den Kreditinstituten - sondern zu den Produktionsunter-
nehmen - rechnen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
die Effektenbörsen und alle Unternehmen, die lediglich die Ver-
mittlung von Bank- und Effektengeschäften zum Gegenstand haben,
wie Darlehens-, Finanzierungs und Effektenmakler. Es sei darauf
hingewiesen, daß bei Kreditgenossenschaften (Raiffeisenbanken)
auch das Warengeschäft, sofern es in Kombination mit dem Bank-
geschäft betrieben wird, im Sektor Kreditinstitute erfaßt wird.

13 Versicherungsunternehmsn
Der Sektor Versicherungsunternehmen umfaßt alle Unternehmen,
die Versicherungsgeschäfte betreiben, d, h. kalkulierbare Risiken
gegen vertraglich vereinbarte Prämien übernehmen, Zu den Ver-
sicherungsunternehmen gehören - unabhängig von der Rechts-
form - Lebensversicherungsunternehmen, Pensionskassen, Sterbe-
kassen, Krankenversicherungsunternehmen, Schaden- und Unfall-
versicherungsunternehmen sowie Rückversicherungsunternehmen.
Einbezogen sind - entsprechend den allgemeinen Konzepten für die
Abgrenzung der Volkswirtschaft - auch Niederlassungen aus-
ländischer Versicherungsunternehmen im lnland. Zu den Pensions-
kassen rechnet u. a, die Zusatzversorgungskasse für das Baugewerbe,
dagegEn zählen Zusatzversorgungseinrichtungen für Angestellte und
Arbeiter des Bundes, der Länder, der Gemeinden und anderer
öffentlicher Körperschaften (2. B, Versorgungsanstalt des Bundes
und der Länder, Versorgungsanstalt der Deutschen Bundespost,
Zusatzversorgungskassen von Gemeinden und Gemeindeverbänden)
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen zur Sozialver-
sicherung, Die Ersatzkassen (2. B. Deutsche Angestellten-Kranken-
kasse, Barmer Ersatzkasse) rechnen zur Sozialversicherung, auch
soweit es sich um ihr Geschäft mit freiwilligen Mitgliedern hand-elt.
Nicht zum Sektor Versicherungsunternehmen - sondern zu den
Produktionsunternehmen - gehört die Vermittlung von Ver-
si cheru nge n.

Der sektor staat umfaßt ;t[;Jr,""en, deren Aursabe über-
wiegend darin besteht, Dienstleistungen eigener Art für die All-
gemeinheit zu erbringen, und die sich hauptsächlich aus Zwangs-
abgaben finanzieren. Über den Staat vollzieht sich der überwiegende
Teil der Einkommensumverteilung in der Volkswirtschaft. Zum
Staat gehören die Gebietskörperschaften und die Sozialversicherung.
Nicht zum Sektor Staat rechnen im Eigentum der Gebietskörper-
schaften und der Sozialversicherung befindliche Unternehmen,
unabhängig von ihrer Rechtsform,

21 Gebietskörporschaf ten
Zu den Gebietskörperschäften rechnen der Bund einschl. Lasten-
ausgleichsfonds und ERP-Sondervermögen, die Länder einschl.
Stadtstaaten, die Gemeinden und Gemeindeverbände (Amter,
Kreise, Bezirks-, Landschaftsverbände usw.), ferner Zweckverbände
sowie Organisationen ohne Erwerbscharakter, deren Mittel vor-
wiegend aus öffentlichen Zuschüssen stammen. Bei den Zweck-
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verbänden und den ihnen gleichgestellten Organisationen zwischen-
gemeindlicher Zusammenschlüsse handelt es sich um Körperschaften
des öffentlichen Rechts, denen mindestens eine Gemeinde oder ein
Gemeindeverband als Mitglied angehört und die den Zweck-
verbandsgesetzen oder entsprechenden Landesgesetzen unterliegen.
Nicht zu den Gebietskörperschaften gehören die in ihrem Eigentum
befindlichen Unternehmen, unabhängig von ihrer Rechtsform. Die
Abgrenzung gegenüber den Unternehmen folgt der in der deutschen
Finanzstatistik üblichen Trennungslinie. Danach rechnen u. a, zu
den Einrichtungen der Gebietskörperschaften: Öffentliche Ein-
richtungen der Sozialhilfe (Altenheime, Blindenheime, Obdachlosen-
heime u. ä.), Einrichtungen der Jugendhilfe (Erziehungsheime,
Jugendbildungsheime u. ä.), Einrichtungen des Gesundheitswesens
(Krankenhäuser, Anstalten für Nerven- und Geisteskranke, Ent-
bindungsheime u. ä.), ferner sonstige Einrichtungen, wie Vieh- und
Schlachthöfe, Markthallen, Feuerwehren, Bestattungseinrichtungen
u. a, m. Nicht zum Sektor Staat, sondern zu den Produktions-
unternehmen zählen u. a. Einfuhr- und Vorratsstellen, kommunale
Versorgungs- und Verkehrsunternehmen sowie Hafenbetriebe. Zu
den Kreditinstituten gehören u. a. Wohnungsbauf örderungsanstalten
der Länder.

22 Sozialversicherung
Zur Sozialversicherung zählen in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen die Rentenversicherung der Arbeiter und der Angestell-
ten, die knappschaftliche Rentenversicherung, Zusatzversorgungs-
einrichtungen für Angestellte und Arbeiter des Bundes, der Länder,
der Gemeinden und anderer öffentlicher Körperschaften (2. B.
Zusatzversorgungsanstalt des Bundes und der Länder, Versorgungs-
anstalt der Deutschen Bundespost, Zusatzversorgungskassen von
Gemeinden und Gemeindeverbänden), die Altershilfe für Landwirte,
die gesetzliche Krankenversicherung, die gesetzliche Unfallver-
sicherung und die Arbeitslosenversicherung. Bis Mitte 1964 gehörten
auch die Familienausgleichskassen dazu (die Bundeskindergeldkasse,
die statt der Familienausgleichskassen im Jahr 1964 tätig wurde,
rechnet zum Bund).

3 Private Haushalte und private Organisa-
tionen ohne Erwerbscharakter

Der Sektor private Haushalte und private Organisationen ohne Er-
werbscharakter umfaßt mit den privaten Haushalten alle lnstitu-
tionen, die auf dem Markt in erster Linie als Anbieter von Arbeits-
kraft, als letzte Käufer von Ver- und Gebrauchsgütern und als
Anleger von Ersparnissen auf treten. lhre Einnahmen stammen
hauptsächlich aus Einkommen aus Erwerbstätigkeit und Vermögen
und aus Einkommensübertragungen. Die privaten Haushalte produ-
zieren zwar in nicht unerheblichem Umfang Waren und Dienst-
leistungen, verkaufen sie iedoch nicht, sondern verbrauchen sie
selbst. Wegen der Schwierlgkeiten der theoretischen Abgrenzung,
der statistischen Erfassung und der Bewertung der hauswirtschaft-
lichen Produktionstätigkeit wird diese in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen nur in Höhe der Entgelte der häuslichen
Bediensteten erfaßt. Zu den privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter rechnen alle Organisationen, Verbände, Vereine, I nstitute
usw. - einschl. ihrer Anstalten und Einrichtungen -, deren
Leistungen vorwiegend privaten'Haushalten dienen und die sich zu
einem wesentlichen Teil aus freiwilligen Zahlungen (Beiträgen,
Spenden usw,) von privaten Haushalten und aus Vermögenserträgen
und nur zu einem geringen Teil aus öffentlichen Zuwendungen
finanzieren. ln ihrer Tätigkeit ähneln diese lnstitutionen in gewisser
Hinsicht dem Staat.

31 Private Haushalte
Der Sektor private Haushalte umfaßt alle Ein- und Mehrpersonen-
haushalte (einschl. der Anstaltsbevölkerung). Der für diesen Sektor
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nachgewiesene
Produktionswert enthält nur die Entgelte (Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit) der häuslichen Bediensteten. Die Vermietung von
Wohnungen durch private Haushalte und die Nutzung von
Eigentümerwohnungen werden im Sektor Produktionsunternehmen
nachgewiesen. lm Sektor der privaten Haushalte werden ferner keine
Anlageinvestitionen im Eigentum von Privatpersonen (2. B. Käufe
von Grundstücken, Wohnungen usw.) erfaßt. Diese Aufwendungen
sind, da ein getrennter Nachweis bisher nicht möglich ist, in den
Angaben für den Unternehmenssektor enthalten. ln den Konten 3
bis 7 müssen wegen Lücken im statistischen Ausgangsmaterial die
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter mit den privaten
Haushalten zusammengefaßt werden.

32 Pri vate Organisationen ohne
Erwerbscharakter

Als private Organisationen ohne Erwerbscharakter werden in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen alle Organisationen,
Verbände, Vereine, lnstitute usw. - einschl. ihrer Anstalten und
Einrichtungen - angesehen, deren Leistungen vorwiegend privaten
Haushalten dienen und die sich zu einem wesentlichen Teil
- abgesehen von speziellen Entgelten - aus freiwilligen Zahlungen
(Beiträgen, Spenden usw.) von privaten Haushalten und nur zu
einem geringen Teil aus öffentlichen Zuwendungen finanzieren,
Hierzu gehören u.a. Kirchen, religiöse und weltanschauliche Vereini-
gungen, karitative, kulturelle, wissenschaftliche (überwiegend von
privaten Haushalten finanziertl und im Erziehungswesen tätige
Organisationen, pol itische Parteien, Gewerkschaf ten, Sportvereine,
gesellige Vereine usw. Es sei erwähnt, daß die von den privaten
Organisationen betriebenen Anstalten und Einrichtungen - un-
abhängig von der Art der Finanzierung einzelner Einrichtungen -
wie ihre Trägerorganisationen zugeordnet werden.

Zur Abgrenzung dieses Sektors sei bemerkt, daß die Anlage-
investitionen dieser Einrichtungen zur Zeit wegen Lücken im Aus-
gangsmaterial noch nicht getrennt nachgewiesen werden können und
deshalb in den Angaben für Produktionsunternehmen enthalten
sind. Oie Abschreibungen der privaten Organisationen ohne Er-
werbecharakter sind in der Kontengruppe 2 im Haushaltssektor, in
der Kontengruppe 6 dagegen im Unternehmenssektor erfaßt. Die
Buchung der Abschreibungen der privaten Organisationen ohne
Erwerbscharakter auf Konto 6 des Unternehmenssektors erscheint
zweckmäßig, solange die Anlageinvestitionen dieser lnstitutionen
dort nachgewiesen werden.

2.2,4 Gliederung nach Wirtschaftsbereichon

ln verschiedenen Standardtabellen .der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen werden Angaben in einer tieferen Gliederung als
nach Sektoren dargestellt. Die Bruttoucrtschöpfung z. B. wird in
Tabelle 3.4 in der Gliederung nach 41 Wirtschaftsbereichen nach-
gewiesen. Diesen Ergebnissen liegen die gleichen Darstellungs-
einheiten zugrunde, wie sie im Abschnitt 2.2.3 fir die Sektoren-
gl iederung beschrieben wurden. D ie k Ieinsten Darstellungseinheiten
(Unternehmen usw.) sind nach dem Schwerpunkt ihrer wirtschaft-
lichen Tätigkeit den Bereichen zugeordnet. Die Eestimmung des
Schwerpunkts folgt den inden Erläuterungen zur Systemat i k
der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1961, auf den
Seiten 9 ff . beschriebenen Richtlinien. Die Wirtschaftsbereiche der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sind in Übersichtl
anhand der Systematik der Wirtschaftszvveige, Stand 1970 bzw.
1 976 (Warenproduzierendes Geuerbe), Fassung für Volkswirtschaft-
liche Gesamtrechnungen, August 1 977, erläutert.

2.2.5 Gliederung der Unternehmen nach der Rechtsform

Für die Unterteilung der Unternehmereinkommen in verteilte und
unverteilte Einkommen ist die Unterscheidung von Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit und ohne eigene Rechtspersönlich-
keit von Bedeutung. Die unverteilten Gewinne des Unternehmens-
sektors beziehen sich grundsätzlich nur auf Gewinne der Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit. Bei den Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit schlleßen die verteilten Gewinne
auch die von den Eigentümern in Unternehmen belassenen Gewinn-
anteile (nichtentnommene Gewinne) ein.

Zu den Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sö nl ic h keit gehören: Kapitalgesellschaften (vorallemAktien-
gesellschaften und Gesellschaften mit beschränkter Haftung),
Genossenschaften, Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit,
Körperschaften des öffentlichen Rechts (2. B. die Eundesbank,
öflentlich - rechtliche Versicherungsanstalten) sowie rechtsfähige
Vereine und Stiftungen. Die Körperschaften des öffentlichen Rechts
und die rechtsfähigen Vereine und Stiftungen sind allerdings nur
soweit einbezogen, wie auf sie die Definition der Unternehmen
zutrifft.

Zu den Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit werden in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen auch die Bundesbahn
und Bundespost als Sondervermögen des Bundes gerechnet. Wie
Unternehmen mit eigener . Rechtspersönlichkeit werden ferner
- bedingt durch das statistische Ausgangsmaterial - öffentliche
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit behandelt (2. B.
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Übersicht 1 : Gliederung der Wirtschaftsbereiche in der Sozialproduktsberechnung

Bereich
Systematik der Wirtschaf tszurci go, Stand 1 970 (Produzierendes Gewerbe WZ r ev. 1 976)' )

Bezeichnung Nummer

Unternehmen

tand- und Fo?itwir6chaft, Fischerei

Landwirtschaft

Forstwirtschaft
Fischerei, gewerbl iche Gärtnerei

und Tierhaltung

Warenproduzierendes Gawsrt o

Energie und Wasserversorgung, Bergbau

Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und
, Wasserversorgung

Bergbau

Kohlenbergbau, Kokerei

Übriger Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe

Chemische lndustrie. Herstellung
und Verarbeitung von Spalt- und
Brutstoffen

Mi neralölverarbeitung

Herstellung von Kunststoff- und
Gummiwaren

Gewinnung und Verarbeitung von
Steinen und Erden

Feinkerami k, Herstellung und
Verarbeitung von Glas

Metallerzeugung und -bearbeitung

Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau,
Herstellung von ADV-Einrichtungen
daruntqr ;

Maschinenbau

Fahrzeugbau

Elektrotechnik, Feinmechanik, Her-
stellung von EBM-Waren usw,

daruntor:
Elektrotechnik

Holz-, Papier- und Druckgewerbe

Textilgewerbe

Leder- und Bekleidungsgewerbe

Ernährungsgewerbe

Tabakverarbeitung

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei; Pro-
duzierendes Gerarerbe; Handel; Verkehr und Nachrichten-
übermittlung; Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe;
Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht (einschl. Arbeitgeberverbände, Berufs'
organisationen und Wirtschaftsverbände und der von ihnen
betriebenen Schulen, Krankenhäuser u. ä. Anstalten und
Einrichtungen; Einfuirr- und Vorratsstellen) 1 )

Land- und Forstwinschaft, Tierhaltung und Fischerei

Allgemeine Landwirtschaft; Ganen- und Weinbau; Landwirt-
schaftliche Tierhaltung und -zucht; Dienstleistungen auf der
land- und forstwirtschaftlichen Erzeugerstufe

Forstwirtschaft
Fischerei und Fischzucht, gewerbliche Gännerei und gewerb-

liche Tierhaltung
Produzierendes Gewerbe

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau

Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und Wasserversorgung

Bergbau

Steinkohlenbergbau und -brikettherstellung, Kokerei; Braun-
kohlenbergbau und -brikettherstellung

Erzbergbau; Gewinnung von spalt- und brutstoffhaltigen
Erzen; Kali- und Steinsalzbergbau, Salinen; Gewinnung von
Erdö1, Erdgas; sonstiger Bergbau, Torfgewinnung

Verarbeitendes Gewerbe

Chemische lndustrie; Herstellung und Verarbeitung von
Spalt- und Brutstoffen

Mi neralölverarbeitung

Herstellung von Kunststoff- und Gummiwaren

Gewinnung von Steinen und Erden; Verarbeitung von Steinert
und Erden (ohne Giobkeramik, Herstellung von Schleif-
mitteln) ; Grobkeramik; Herstellu ng von Schleif mitteln

Feinkeramik; Herstellung und Verarbeitung von Glas

Metallerzeugung und -bearbeitung

Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau; Herstellung von Büro-
maschinen, Datenverarbeitungsgeräten und +inrichtungen

Maschinenbau

Herstellung von Kraftwagen und deren Teilen; Straßenfahr-
zeugbau (ohne Herstellung von Kraftwagen); Schiffbau;
Schienenfahrzeugbau; Luft- und Raumfahrzeugbau; Re-
paratur von Kraftfahrzeugen, Fahrrädern; Lackierung von
Straßenfahrzeugen

E lektrotechni k, Feinmechanik, Optik; Herstellung von Eisen-,
Blech- und Metallwaren, Musikinstrumenten, Spongeräten,
Schmuck; Foto- und Filmlabors

Elektrotechnik; Reparatur von elektrischen Geräten für den
Haushalt

I
Holz-, Papier- und Druckgewerbe

Textilgewerbe

Ledererzeugung; Lederverarbeitung (ohne Herstellung von
Schuhen); Herstellung von Schuhen; Bekleidungsgewerbe;
Reparatur von Schuhen, Gebrauchsgütern aus Leder u. ä.,
Schirmen

E rnährungsgewerbe

Taba kverarbeitung

0 - 7 (einschl. T. a. 80 4,
80 5,80 5;
T. a. 9. 70 0)

0

000-002;009

005
05

1-3
1

10

11

110;111

113 - 118

2

?0lO;N1

221 -223;
226

224;227

205

21

23

24

25

2il,
259
26

275

242
24 -248;
249 1

28129 (ohne 2991

2W

1

27 lohne275l
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Bereich
Systematik der Wirtschaftszweige, Stand 1970 (Produzierendes Gewerbe WZ rev. 1976) .l

Bezeichnung Nummer

Baugewerbe

Bauhauptgewerbe

Ausbaugerarerbe

Handel und Verkeht

Handel

Großhandel. Handelsvermittlung

Einzelhandel

Verkehr, Nachrichtenübermittlung

Eisenbahnen

Schiff ahrt, Wasserstraßen, Häfen

Übriger Verkehr

Nachrichtenübermittl u ng
(Deutsche Bundespost)

Dienstleistungsunternehnten

Kreditinstitute, Versicherungs-
unternehmen

Kreditinstitute

Versicherungsunterneh men

Woh nungsvermietung

Sonstige Dienstleistungen

Gaststätten- und Beherbergungs-
gewerbe

Wisenschaf t, Bildung, Kunst,
Publizistik

Gesundheits- und Veterinärwesen

Übrige Dienstleistungen

Handel (einschl, Einfuhr- und Vorratsstellen); Verkehr und
Nachrichtenübermittlung (einschl, Postscheck- und Postspar-
kassenämter)

Handel (einschl. Einfuhr- und Vorratsstellen)

Großhandel (einschl. Einfuhr- und Vorratsstellen); Handels-
vermittlung

Einzelhandel

Verkehr und Nachrichtenübermittlung (einschl. Postscheck-
und Postsparkassenämter)

Eisenbahnen

Binnenschiffahrt, -wasserstraßen und -häfen; See- und Küsten-
schiffahrt, Seehäfen

Straßenverkehr; Luftfahrt, Flugplätze; Transport in Rohrlei-
tungen; Spedition, Lagerei und Verkehrsvermittlung

Deutsche Bundespost (einschl. Postscheck- und Ponsparkas-
senämterl

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe (ohne Postscheck-
und Postsparkassenämter); Dienstleistungen, soweit von
Unternehmen und Freien Berufen erbracht (einschl. Arbeit-
geberverbände, Berufsorganisationen und Wirtschaftsver'
bände und der von ihnen betriebenen Schulen, Kranken-
häuser u.ä. Anstalten und Einrichtungen) 1 )

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe (ohne Postscheck'
und Postsparkassenämter; Effektenbörsen, Vermittlung von
Bank- und Effektengeschäften; Vermittlung von Versiche-
rungen)

Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute (ohne Postscheck-
und Postsparkassenämter; Effektenbörsen, Vermittlung von
Bank- und Eff ektengeschäften)

Versicherungsgewerbe (ohne Vermittlung von Versiche-
rungen)

Wohnungsvermietung 1)

Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und Freien Be'
rufen erbracht (einschl. Effektenbörsen, Vermittlung von
Bank- und Effektengeschäften; Vermittlung von Versiche-
rungen; Arbeitgeberverbände, Berufsorganisationen und
Wirtschaftsverbände und der von ihnen betriebenen Schu'
len, Krankenhäuser u. ä. Anstalten und Einrichtungen;
ohne Wohnungsvermietung) 2)

Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe

Wissenschaft, Bildung, Erziehung und Spon; Kunst, Theater,
Film, Rundfunk und Fernsehen; Verlags:, Literatur'und
Pressewesen

Gesundheitswesen ; Veter inärwesen

Wäscherei und Reinigung (einschl. Schornsteinfegergewerbe);
Friseur- und sonstige Körperpflegegewerbe; Rechtsbera-
tung, Wirtschaftsberatung und -prüfung; Architektur- und
lngenieurbüros, Laboratorien und ähnliche lnstitute; Wirt-
schaftswerbung (ohne Ausstellungs- und Messewdsen);
G rundstücks- und Woh nu ngswesen, Vermägensverwaltung;
Sonstige Dienstleistungen (einschl. Effektenbörsen, Ver-
mittlung von Bank- und Effektengeschäften; Vermittlung
von Versicherungen; Arbeitgeberverbände, Berufsorganisa-
tionen und Wirtschaftwerbände und der von ihnen betrie-
benen Schulen, Krankenhäuser u. ä. Anstalten und Einrich-
tungen; ohne Wohnungsvermietung) 2)

Baugewerbe

Bauhauptgewerbe

Ausbaugewerbe

3

30

31

4; 5 (einschl.60 6;
T. a. 9. 70 0l

4 (einschl. T. a.9. 70 0l
40141;42 (einschl.
T. a. 9. 70 O)

43

5 (einschl. 6O 6)

500
5O2;503

501;5O4;505;5O9

50 7 (einschl. 60 6)

6 (ohne 6O 6);
7 (einschl. T. a.80 4,
80 5,80 6l

6 (ohne 60 6;60 9;61 9l

60 (ohne 60 6; 60 9)

61 (ohne 61 9)

T. a.71 7O

7 (einschl. 60 9;61 9;
T. a. 80 4,8O 5,80 6;
ohne T. a. 71 70)

700

706-708

71 O;71 1

70 1;7O 2;71 2 - 71 I
(einschl. 60 9;61 9;
T. a. 80 a, 80 5, 80 6;
ohne T. a.7'l 7Ol

Übersicht 1 : Gliederung der Wirtschaftsbereiche in der Sozialproduktsberechnung
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Übersicht 1 : Gliederung der Wirtschaftsbereiche in der Sozialproduktsberechnung

Bereich
Systematik Wirtschaftszweige, Stand 970 (Produzierendes Gewerbe wz rev. 976)der 1 1

* )

Bezeichnung Nummer

Staat

Gebietskör perschaf ten

Sozialversicherung

Private Haushalte und private
Organisationen ohne Erwerbs'
charakter

Private Haushalte (häusliche Dienste)

Private Organisationen ohne Ervwrbs-
charakter

Gebietskörperschaften 3) und Sozialversicherung (ohne Ein'
fuhr- und Vorratsstellen; Vertretungen fremder Staaten in
der Bundesrepublik; inter- und supranationale Organisa'
tionen - mit Behördencharakter -) z'

Gebietskörperschaften 3) (ohn" Einfuhr' und Vorratsstell€n;
Vertretungen fremder Staaten in der Bundesrepublik; inter-
und supranationale Organisationen - mit Behörden'
charakter -) 2)

Sozialversicherung 2)

Organisationen ohne Erwerbscharakter und Private Haushalte
(ohne Arbeitgeberverbände, Berufsorganisationen und Wirt'
schaftwerbände und die von ihnen betriebenen Schulen,
Krankenhäuser u. ä. Anstalten und Einrichtungen) ''

Private Haushalte 2)

Organisationen ohne Erwerbscharakter (ohne Arbeitgeberver-
bände, Berufsorganisationen und Wirtschaftsverbände und
die von ihnen betriebenen Schulen, Krankenhäuser u' ä'
Anstalten und Einrichtungen) 2)

9 (ohne T. a. 9. 70 0;
9.9)

9,(ohne T. a.9. 70 0;
9.9)

96

8 (ohne T. a. 80 4,
80 5, 80 6)

85
80 (ohne T, a. 80 4.
80 5,80 6)

') Fassung für Volkswirtschaftlichs Gesamtrechnungen, August 1977'
1) ln d6n Volkswirtshaftlichon Gesamtrechnungen umfaßt d€r d€n D ienstlsistungsunternehmen zugeordnete Bereich ,,Wohnungsver-
miotung,, außer der gew€rblichen Wohnungsvermietung im Wirtschaftszweig Grundstücks' und Wohnungswesen (T' a' 717O1 die gewerb-

lichs Wohnungsvermietung von Einheitsn, die nach dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichsn Tätigk€it and€ren Bsroichsn zugeordnet sind'

sowie die nichtgewerbliche Wohnungsvermietung einschl. d€r Nutzung von Eigentümerwohnungen' - 2) Siehe auch Fußnote 1' - 3) Ohne

Unternehmen im Eigantum der Gebietskörperschaften.

öffentliche Versorgungs-, Verkehrs- und ähnliche Betriebe)' Diese
Unternehmen gehören nach dem ESVG zu den Ouasi'Kapital'
gesellschaften, die mit den Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit zu einem Sektor zusammengefaßt werden 1 ). Aus
praktischen Erwägungen werden auch Kreditinstitute unabhängig
von der Rechtsform stets in die Gruppe der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit ei nbezogen.

Die Masse der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persön lichkeit bilden die Personengesellschaften und
Einzelunternehmen (Landwirte, Gewerbetreibende, freiberuflich
Tätige usw.). Zu dieser Gruppe rechnet auch die Wohnungsver-
mietung durch private Haushalte (einschl' der Nutzung von Eigen-
tümerwohnu ngen) .

2.3 Die wirtschaftlichen Tätigkeiten und ihre
kontenmäßige Darstellung

2.3.1 Die wirtschaftlichen Tätigkeiten und
damit verbundenen Vorgänge

Bei den wirtschaf tlichen Tätigkeiten, die in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nachgewiesen werden,
handelt es sich im wesentlichen um die Produktion, Verteilung und
Verwendung von Gütern (Waren und Dienstleistungen), um die
Entstehung, Verteilung und Verwendung der Einkommen sowie um
die Kreditgewährung und -aufnahme im weitesten Sinne. Mit diesen
wirtschaftlichen Tätigkeiten ist,eweilseine Reihe w irt sc h a f t -

licher Vorgänge verbunden: Um z.B, Güter produzieren
und verteilen zu können, müssen Waren und Dienstleistungen
anderer (in- und ausländischer) Produzenten gekauft und zusammen

1) Neben diesen ötfentlichen Ouasi-Kapitalgesellschaften unterschei-
det das ESVG auch privatrechtliche Ouasi- Kapitalgesellschaften, näm-
lich rslativ große Personengesellschaften und Einzelunternehmen,die
eine von ihren Eioentümern losgelöste, vollständige Buchführung be-
sitzen. Auch diese Unternehmen werden im ESVG mit den Unter-
nehmsn mit eigener Rechtspersönlichkeit zusammengefaßt. ln der
Bundesrepublik liegen für einen Nachweis dieser Gruppe von Unter-
nshmen keine ausreichenden statistischen Unterlagen vor.

mit Arbeit, Kapital und unternehmerischer Leistung eingesetzt
werden; die produzierten Güter werden verkauft, auf Lager
genommen oder ggf. auch ohne spezielle Gegenleistung abgegeben,
sie werden von anderen gekauft und zur Weiterverarbeitung, zum
Weiterverkauf, zum letzten Verbrauch oder zur Erweiterung bzw,
zum Ersatz von Anlagen verwendet usw. lm Produktionsprozeß
werden Einkommen erzielt, die entweder zum Kauf von Gütern für
den letzten Verbrauch benutzt, ohne spezielle Gegenleistung an
andere Wirtschaftseinheiten übertragen oder gespart werden.
Gesparte Einkommensteile wiederum werden zur Bildung von Sach'
und Geldvermögen benutzt usw.

Die wirtschaftlichen Vorgänge werden in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen grundsätzlich in Form von Güter-, Ein-
kommens- und Finan zierungsströmen erfaßt. Sie
sind zur Beschreibung der wirtschaftlichen Tätigkeiten der Sektoren
usw. derart abgegrenzt und zusammengef aßt, daß die für die
Kreislaufanalyse wichtigen Tatbestände
sichtbar werden. Zahlreiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen nachgewiesene Größen werden durch Dilferenzbildung
ermittelt, z. B, die Bruttowertschöpfung durch Abzug der Vor-
leistungen von den Produktionswerten oder die Ersparnis'durch
Abzug des letzten Verbrauchs vom verfügbaren Einkommen. Die
wichtigsten, sich aus der Kreislaufanalyse ergebenden Größen bilden
den lnhalt der Konten (siehe das weiter untendargestellte Rahmen-
schema der Kontenpositionen in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen). ln den Standardtabellen werden die wirtschaftlichen
Vorgänge teils tiefer untergliedert (2, B. die Einkommen nach der
Einkommensart), teils nach anderen Gesichtspunkten zusammen-
gefaßt (2. B. die laufenden Einnahmen des Staates, die auf ver-
schiedenen Konten des Staatssektors erscheinen, zu einer Summe).

Für die Beurteilung des lnhalts der einzelnen Kontenpositionen und
der hiermit im Zusammenhang stehenden Angaben in den Tabellen
ist die Kenntnis der Konzepte im einzelnen von Bedeutung.
Dabei geht es u. a. um Fragen nach dem Umfang der einbezogenen
Vorgänge, ihrer Bewertung, ihrer Periodlsierung und ihrer ökono-
mischen Zuordnung (2, B. Zuordnung der Güter zur letzten Ver-
wendung oder zu den Vorleistungen). Der lnhalt der einzelnen
Kontenpositionen wird rm Abschnitt 2.4 näher beschrieben; im
folgenden sollen einige allgemeine Bemerkungen vorangestellt
werden,
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Hinsichtlich des U mf a n gs der einbezogenen wirtschaftlichen
Vorgänge ist zu bedenken, daß sie sich teils zwischen, teils innerhalb
der Wirtschaftseinheiten abspielen. Bei den ersten - auch Trans-
aktionen genannt- ist zwischen Marktvorgängen und
Vorgängen, die sich außerhalb des Marktes vollziehen, zu
unterscheiden. ln einer Marktwirtschaft steht das Marktgeschehen
im Mittelpu nkt der Wirtschaftsbeobachtu ng u nd Wirtschaf tspol itik.
lm Kontensystem der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen ist
aus diesem Grund die Darstellung in erster Linie auf die Erfassung
der Marktvorgänge abgestellt. Die Darstellung geht aber darüber
hinaus, um wesentliche Teile des Wirtschaftsablaufs außerhalb des
Marktes, die für die Beobachtung und Analyse des wirtschaftlichen
Geschehens von Bedeutung sind, nicht unberücksichtigt zu lassen.

Bei einem Teil der zusätzlich zu den Marktvorgängen einbezogenen
Vorgänge geht es darum, ein möglichst vollständiges Bild der
Produ kt ion zu geben. Sowird beidgn Unternehmen u,a.der
Eigenverbrauch der Unternehmer (im eigenen Unternehmen pro-
duzierte und im privaten Haushalt des Unternehmers verbrauchte
Erzeugnisse) als unterstellter Umsatz einbezogen. Auch noch nicht
verkaufte Erzeugnisse aus eigener Produktion und selbsterstellte
Anlagen der Unternehmen sind im Produktionswert enthalten. Für
Kreditinstitute wird der Produktionswert unter Berücksichtigung
von unterstellten Entgelten für Bankdienstleistungen - in Höhe der
Differenz zwischen Vermögenserträgen und Aufwandszinsen-
berechnet. Bei den Versicherungsunternehmen stellt das in der
Prämie enthaltene Dienstleistungsentgelt den Produktionswert dar.
ln die Darstellung gehen auch die vom Staat und von privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter produzierten Dienst-
leistungen, die der Allgemeinheit oder bestimmten Gruppen der
Bevölkerung ohne spezielles Entgelt zur Verfügung gestellt werden,
ein; sie werden anhand der Aufwendungen dieser lnstitutionen
berechnet. Dabei werden für die Beamten, um ihr Brüttoeinkommen
mit dem anderer Arbeitnehmergruppen besser vergleichbar dar-
stellen zu können, unterstellte Sozialbeiträge für die Alters- und
Hinterbliebenenversorgung berechnet. Die Trennungslinie zwischen
Leistungen der Unternehmen und der privaten Haushalte ist bei
bestimmten Vorgängen schwierig zu ziehen (2. B. Wohnen im
eigenen Haus). Anforderungen der Analyse sprechen dafür,
bestimmte Vorgänge zweckmäßigerweise in den Unternehmens-
sektor einzubeziehen, obwohl die Produzenten keine Unternehmer
im eigentlichen Sinne sind (2. B, Erstellung von Eigenheimen durch
Eigenleistungen der privaten Haushalte). So ist nach den inter-
nationalen Regelungen grundsätzlich die gesamte Urproduktion
(Land- und Forstwirtschaft, Bergbau) in den Produktionswert der
Volkswirtschaft einzubeziehen. Ebenso wird die Erstellung von
Bauten, unabhängig davon, ob z. B, Eigenheime oder Garagen im
Wege der Selbsthilfe der privaten Haushalte erstellt werden, im
Produktionswert des Unternehmenssektors nachgewiesen. Ferner ist
im Produktionswert des Unternehmenssektors die Nutzung von
Eigentümerwohnungen enthalten, für die der Mietwert in Anlehnung
an die Mieten vergleichbarer Mietwohnungen geschätzt wird. Häus-
liche Dienste werden in den Produktionswert des Haushaltssektors
nur in Höhe der Entgelte für bezahlte Arbeitskräfte einbezogen;
ansonsten bleibt der Wert der Hausarbeit - u. a. wegen fehlender
statistischer Ausgangsdaten für eine laufende Berechnung - außer
Ansatz.

Die weitgehende Begrenzung der Darstellung auf die Marktvorgänge
wirkt sich auch auf den Nachweis der Güterverwendung
aus. So wird als letzte Verwendung im Prinzip die Entnahme der
Güter aus dem Markt dargestellt, nicht jedoch - z. B. bei den priva'
ten Haushalten - die Lagerhaltung von Verbrauchsgütern oder die
Nutzung dauerhafter Gebrauchsgüter. Auch Sachleistungen der
Sozialversicherung und der Sozialhilfe sowie sonstige Sachüber-
tragungen, z. B. von gemeinnützigen Einrichtungen an private Haus-
halte, gehen grundsätzlich nicht in den Privaten Verbrauch ein; bei
den nachgewie5enen laufenden Übertragungen und Vermögensüber-
tragungen handelt es sich im Prinzip also nur um Geldleistungen.

Die Summe der im Produktlonsprozeß entstandenen Einkom-
m e n ist vom Umfang her grundsätzlich durch die Konzepte der
Wertschöpfung bestimmt. Bei der Darstellung der Verteilungsvor-
gänge wird z. T. von dem tatsächlichen Verlauf der Transaktionen
abgewichen. So werden z. B. in den Bruttoeinkommen aus unselb-
ständiger Arbeit der privaten Haushalte die Arbeitgeberbeiträge zur
Sozialversicherung erfaßt, dle ebenso wle die Löhne und Gehälter
ein Entgelt für den Produktionsfaktor Arbeit darstellen; die betref-
fenden Beiträge werden tatsächlich iedoch überwiegend vom Arbeit-

geber direkt an den Staat abgeführt. Hingewiesen sei ferner darauf,
daß die in den Einkommen aus unselbständiger Arbeit enthaltenen
sozialen Aufwendungen z. T. sowohl bei der Darstellung der Ver-
teilung der Erwerbseinkommen als auch bei der Darstellung der Ein-
kommensumverteilung als Teil der sozialen Geldleistungen (unter
gleichzeitiger Verbuchung als unterstellte Sozialbeiträge) nachge-
wiesen werden. Dies geschieht mit dem Ziel, einerseits ein möglichst
vollständiges Bild der Erwerbseinkommen, andererseits aber auch
eine möglichst abgerundete Darstellung der sozialen Bestandteile der
Einkommen zu geben. Die sich nach Abschluß der Verteilungs- und
Umverteilungsvorgänge ergebende Summe der verfügbaren Ein-
kommen ist jedoch - sieht man von den Einkommens- und Umver-
teilungsvorgängen mit der übrigen Welt ab - mit der Wertschöpfung
(Nettowertschöpfung zu Marktpreisen) identisch. Es sei erwähnt,
daß (realisierte und nichtrealisierte) Kapitalgewinne und -verluste
beim Sach- und Geldvermögen nicht in die Darstellung der Ein-
kommen eingehen. Realisierte Kapitalgewinne und -verluste z. B.
beim Verkauf von gebrauchten Anlagegütern oder von tr{ertpapieren
sind in den betreffenden Güterströmen (Verkauf von Anlagegütern)
bzw. Forderungsströmen (Verkauf von Wertpapieren) enthalten.

Vorgänge innerhalb der einzelnen Wirtschaftseinheiten werden in
den Konten und Standardtabellen in der Regel nicht dargestellt.
Ausnahmen bilden z. B. bestimrnte Steuern, die staatliche Stellen an
sich selbst zahlen (2. B, Einfuhrabgaben auf eingeführte Güter des
Staates). Transaktionen zwischen den Wirtschaftseinheiten werden
z. T. dann nicht erfaßt, wenn es sich um Wirtschaftseinheiten ein
und desselben Sektors handelt. Hierfür sprechen teilweise
analytische Gründe; vielfach erklärt sich das aber daraus, daß für den
Nachweis der betreffenden Transaktionen zwischen den Wirtschafts-
einheiten eines Sektors ausreichendes statistisches Ausgangsmaterial
fehlt (2. B. für die Käufe und Verkäufe zwischen privaten Haus-
halten). Werden die Transaktionen zwischen den Wirtschafts-
einheiten eines Sektors nicht nachgewiesen, spricht man von einer
konsolidierten Darstellung der betreffenden Trans-

aktionsart für diesen Sektor.

Die einzelnen Arten von Transaktionen zwischen den Sektoren
werden in der Regel zunächst unsaldiert dargestellt. So
werden z. B. Güterverkäufe eines Sektors im allgemeinen nicht gegen
seine Güterkäufe saldiert nachgewiesen, sondern beide Ströme er-
scheinen getrennt (erst bei der Ermittlung der Bruttowertschöpfurrg
werden z. B, die Produktion und die Vorleistungen saldiert), ln Aus-
nahmefällen, z. B. bei den Käufen bzw, Verkäufen von Land und
gebrauchten Anlagen, muß von dieser Regel wegen fehlender Unter-
lagen abgewichen werden; es erscheint in diesem Fall im allgemeinen
nur der Saldo.

Ebenso wie der Umfang der dargestellten Vorgänge orientiert sich
auch ihre Bewertung weitgehend am Marktgeschehen. Über
den Markt abgesetzte Güter werden deshalb grundsätzlich mit ihren
Marktpreisen bewertet. Für die im Unternehmenssektor unter-
stellten Verkäufe wird auf die Erzeugerpreise dieser oder ähnlicher
Güter zurückgegriffen. Dies gilt z. B. für die Entnahmen von Gütern
durch den Unternehmer für seinen eigenen Haushalt, die Nutzung
von EigEntümerwohnungen (sie gehen mit Marktmieten vergleich-
barer Mietwohnungen in die Darstellung ein) und Deputate. Die
Vorratsveränderung an eigenen Erzeugnissen der Produzenten und
die selbsterstel lten An lagen si nd grundsätz I ich zu Herstel lungskosten
des Berichtszeitraums bewertet. Bei den Dienstleistungen des Staates
und der privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter wird im
Prinzip von den Kosten ausgegangen. Übertragungen und Finan'
zierungsströme werden grundsätzlich zu den tatsächlichen Trans-
aktionswerten nachgewiesen. Abschreibungen werden in den Konten
stets zu Wiederbeschaffungspreisen - und nicht, wie in der Handels-
und Steuerbilanz, zu Anschaffungspreisen - nachgewiesen. Als
Einkommen wird somit nur angesehen, was nach Erhaltung des
,,realen" Vermögensbestandes übrig bleibt.

Erheblichen Einfluß auf die dargestellten Ergebnisse haben ferner
die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen angewendeten
Regeln fürdie Per iod is ie ru ng derVorgänge. Diewirtschaft-
lichen Vorgänge f inden z. T. innerhalb einer bestimmten Periode
ihren Abschluß, z. T. gehen sie darüber hinaus. Sie können in ver-
schiedenen Sta d i e n erfaßt und dargestellt werden: Güterströme
z. B. im Stadium cies Eigentumsübergangs, der tatsächlichen
Lieferung, der Rechnungsausstellung, der Bezahlung usw., Ein-
kommensteuern irn Stadium der Elnkommensentstehung, des Fällig-
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werdens oder der Bezahlung der Steuern usw. lm allgemeinen
ywrden in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen die Vor-
gänge im Zeitpunkt des Entstehens von For-
deru ngen und Verbi ndl ichkeiten erfaßt. Soweitdas
statistische Ausgangsmaterial Zahlungsvorgänge nachweist, wird
versucht, die Ergebnisse schätzungsweise auf den Zeitpunkt des
Entstehens von Forderungen und Verbindlichkeiten umzurechnen.
Dies ist jedoch nicht immer möglich (2. B. bei der Aus- und Einfuhr
und bei den meisten Übertragungen). Auf Besonderheiten (2, B.
hinsichtlich der angefangenen Bautenlwirdbeider Erläuterung 6sr
einzelnen Kontenpositionen hingewiesen (siehe Abachnitt 2.4),

Bei der Ermittlung der wirtschaftlichen Leistung der
Volkswirtschaft (Sozialprodukt) spielen Fragen der Zuord-
n u n g der wirtschaftlichen Vorgänge zur letzten Verwendung von
Gütern (letzter Verbrauch, lnvestitionen, Ausfuhr) und zu den
Vorleistungen eine erhebliche Rolle. Zu den Vorleistungen rechnen
alle Gliter, die in der Periode im Produktionsprozeß verbraucht
worden sind; ihr Wen muß deshalb bei der Ermittlung der wirt-
schaftlichen Leistung der einzelnen Eereiche (Bruttowertschöpfung)
von den Produktionswerten abgesetzt werden. ln diesem Zusammen-
hang ist darauf hinzuweisen, daß die vom Staat und von den
privaten Orgonisationen ohne Erwerbscharakter erbrachten Dienst-
leistungen, sofern sie nicht gegen Benutzungsgebühren u. ä. abge-
geben vrrcrden, als Eigenverbrauch dieser lnstitutionen voll dem
letzten Vsrbrauch zugerechnet werden, Diese vereinfachende Dar-
stellungsweise ist in die internationalen Empfehlungen auf-
genommen worden, da für eine Aufschlüselung der Dienstleistungen
der Gebietskörperschaften usw. auf die tatsächlichen Verwender-
bereiche brauchbare Schlüssel fehlen,

Auch in anderen Teilen der Volkswirtschaf tlichen Gesamt-
rechnungen bestehen z. T. nicht leicht zu lösende Zuordnungs-
probleme im Hinblick auf den ökonomischen Charakter der Vor-
gänge, Die Verteilung des verfügbaren E i n ko m me ns und der
Ersparnis auf die Sektoren z. 8, hängt u. a. davon ab, ob bestimmte
Geldübertragungen als laufende Übertragungen oder als Vermögens-
übertragungen angesehen werden. Die Transaktionspartner - z. B.
die privaten Haushalte und der Staat - können durchaus unter-
schiedliche Auffassungen über den Charakter der betreffenden Vor-
gänge haben, Für die Abgrenzung des verfügbaren Einkommens
dürfte vor allem die Situation bei den privaten Flaushalten und
Unternehmen von lnteresse sein, weniger dagegen die des Staates. ln
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen wird deshalb bei der
Zuordnung der Übertragungen zu den laufenden oder Vermögens-
übertragungen von der Auffassung der ieweils kleineren Einheit - als
leistende oder empfangende Einheit der betreffenden Übertragung -
ausgegangen. Beispiele hierfür f inden sich im Abschnitt 2.4.

Die kreislaufanalytischen Grundlagen für die Darstellung der wirt-
schaftlichen Tätigkeiten finden ihren Niederschlag u. a. im Aufbau
des Kontensystems. Vor der Erläuterung der einzelnen Ströme soll
zunächst das Kontensystem als Ganzes beschrieben werden (Ab-
schnitt 2.3.2). Bei der Darstellung des Aufbaus der einzelnen
Konten wird zugleich auf den Zusammenhang mit den Standard-
tabellen eingegangen (Abschnitt 2.3.3). Die Erläuterung des lnhalts
der Kontenpositionen folgt im Abschnitt 2.4.

2.3.2 Das Kontensystem

Den allgemeinen Rahmen für den Aufbau der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen bildet das Kontensystem.
Für ieden Sektor ist eine Reihe von Konten eingerichtet, die in
übersichtlicher, vergleichbarer Form einen Überblick über die wirr-
schaftlichen Tätigkeiten und damit verbundenen Vorgänge der zu
Sektoren zusammengefaßten Wirtschaftseinheiten geben. Daneben
enthält das Kontensystem für die Darstellung der Güterströme ein
zusammengefaßtes Güterkonto, das das Aufkommen und die Ver-
wendung der Güter (Waren und Dienstleistungen) in der gesamten
Volkswirtschaft zei$, sowie ein zusammengefaßtes Konto der
übrigen Welt, auf dem die wirtschaftlichen Vorgänge der übrigen
Welt mit inländischen Wirtschaftseinheiten nachgewiesen werden.
Das zusammengefaßte Güterkonto isr die hauptsächliche Nahtstelle
zu den I nput-Output-Tabellen,

Die Sektorkonten werden aufgrund der verschiedenen wirtschaft-
lichen Tätigkeiten gebildet. Da fast alle Tätigkeiten bei sämtlichen

Wirtschaftseinheiten vorkommen, vtenn auch in ganz verschiedenem
Ausmaße, sind für jeden Sektor die gleichen Konten eingerichtet
worden. Das Kontensystem enthält somit

- einzusammengefaßtes G üter ko n to (Konto 0),

- Sektorkonten, die für jeden Sektor (bzw. Unter'
sektor) folgpnde Ausschnitte des wirtschaftlichen Geschehens
zeigen:

Kontengruppe 1: Produktion von Waren und Dienstlei'
$ungen,

Kontengruppe 2: Entstehung von Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen,

Kontengruppe 3: Verteilung von Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen,

Kontengruppe 4: Umverteilung von Einkommen,
Kontengruppe 5: Verwendung der Einkommen,
Kontengruppe6: Vermägensbildung,
Kontengruppe 7: Veränderung der Forderungen und Ver-

bindlichkeiten,

- ein zusammengefaßtes Konto der übrigen Welt
(Konto 8). Es erfaßt alle Vorgänge zwischen der übrigen Welt
und sämtlichen inländischen Sektoren. Das Konto stellt diese
Vorgänge aus der Sicht der übrigen Welt dar.

Einen schematischen Überblick über alle z.Z, ein-
gerichteten Konten gibt Übersicht 2. Die dort aufgeführten
Nummern der Sektorkonten kennzeichnen sowohl den Sektor als
auch die Kontengruppe, An erster Stelle ist die Sektornummer auf-
geführt, nach dem Ouerstrich folgt die Nummer der Kontengruppe.
Konto 11 - 3 z. B. ist ein Konto des Sektors 11 ,,Produktions-
unternehmen", und zwar das Konto zur Darstellung der Verteilung
der Erwerbs- und Vermögenseinkommen (Kontengruppe 3) dieses
Sektors. Für die Sektorkonten sind in der Übersicht 2 folgende
Kurzbezeichnungen verwendet:

Produktionskonten ( Kontengruppe 1 ),
E inkommensentstehungskonten ( Kontengruppe 2),
E inkommensverteilungskonten ( Kontengruppe 3),
Einkommensumverteilungskonten ( Kontengruppe 4),
Einkommensverwendu ngskonten ( Kontengruppe 5),
Vermögensveränderungskonten ( Kontengruppe 6),
Finanzierungskonten (Kontengruppe 7).

Wie Übersicht 2 zeigt, können für die privaten Organisationen ohne
Erwerbscharakter keine getrennten Kontenfair die Kontengruppen 3
bis 7 aufgestellt werden. Ergebnisse konnten bisher nur für aus-
gewählte Jahre nachgewiesen ucrden.

Einen ersten Überblick über den lnhalt der Konten gibt das in
Übersicht3 dargestellte Rahmenschema der Konten-
p os it io ne n. Es bezieht sichauf alle Arten von wirtschaftlichen
Vorgängen, faßt diese der Übersichtlichkeit wegen ledoch zu relativ
großen Gruppen zusammen. Die Positionsnummern der Konten-
gruppen 1 bis 7 werden für jeden Sektor ohne Unterschied ange,
wendet. Die beteiligten Sektoren sind an der Buchungs-
n u m m e r zu erkennen, die außer der Positionsnummer die
Nummer des Sektors enthält (siehe Abschnitt 1 des Tabellenteils).
Die Se k to r n u m mer ist vorangestellt und durch einen Ouer-
strich von' der Positionsnummer getrennt. Die Buchungsnummer
11 - 3.10, z, B, bezieht sich auf die von Produktionsunternehmen
(Untersektor 111 geleisteten Einkommen aus unselbständiger Arbeit
(Positions - Nr.3.10). Die Pos it io n s n u m m e r n enthalten
zunächst den Hinweis auf die Kontengruppe, anschließend, durch
einen Punkt abgetrennt, eine laufende Nummer.Die Positionender
linken Seite der Konten haben laufende Nummern bis 4g, die der
rechten Seite von 50 bis 99. Die laufende Nummer 49 nennt stets
den abschließenden Kontensaldo, die Nummer 50 den von der vor-
hergehenden Kontengruppe übernommenen Saldo, Position 5,49
z.B. kennzeichnet die Ersparnis auf dem Einkommensverwendungs-
konto, Position 6,50 die Ersparnis auf dem Vermögensveränderungs-
konto.

Auf den Konten ist zugleich die Gegenbuchungs-
n u m m e r angegeben. Sie läßt erkennen, welcher andere Sektor
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Übersicht 2: Schematische Darstellung der Konten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

0 Zusammengefaßtes Güterkonto

Konten der Sektoren

8 Zusammengefaßt6 Konto der übrig€n Welt

Untarnehmen Staat
Private Hau6halto und
privata Organisationen
ohnc Erwerbrcharakter

1

insgesämt

11

Produktionr-
u nt€ r-

nehmen

12

Kredit-
imtltute

13

Verrlche-
ru ng3unter-

nehmen

2

inrgesamt

21

Gobiot$
körper-

rchafton

22

Sozialver-
sicherung

3

in3ee3amt

31

Privato
Haushalte

32
Private

Organisa-
tion6n o.E

Kontongrupp€ I : Produktionskonten

2-1 32-1

Kontengruppe 2: Einkommen3ontstohungskonten

1-2 I '"-, | 12-2 I ''.-,

ill-t-l-T-
21 -2

Kontengruppe 3: E i nkommensverteilu ngskont€n

11 - 3 12-3 2-3 22 -3 I "-"lr
Kontongruppo 4: E inkommensumvort€ilu ngskonton

1-4 l-r-lrl-r-lTlr 22-4 3-4

Kontengruppe 5: Einkomm€nivorw€ndungekonten

1-5

t-r-l-r-l
13 - 5 2-5 t'-l=-lt

Kontengruppe 6: Vermögensverändoru ngikonton

r -6 I

TI
11 - 6

t-r-l-il
2-6 21 -6 22-6 I "-"lr

Kontengruppe 7: F inanzierungskonten

1-7 11 - 7 12-7 L. -,
l-t-

2-7 21 -7 22-7 lr
-47-

I

r-l Lr-r I 12-1 I r.-, I-1-lTlllTl l.-l-r-l-r-l-r-l
22-2 I .-, I 31 -2 L"-,

Tl-r-l-r-l-r-
2-2 Il-l

fl l-r-l lrl



Übersicht 3: Rahmenschema der Kontenpositionen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Posi-
tions-

Nr,
Position

Gegen-
buchungs-

Nr.

Posi-
tions-
Nr.

Position
Gegen-

buchungs-
Nr.

Produ ktionswerte der Sektoren
Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
Ei nfu hrabgaben

1.60
8.60
4.65

0.80

0.90

0.60
0.70

Vorleistungen der Sektoren
Letzter Verbrauch (Privater Verbrauch

und Staatsverbrauch)
0.71 I Privater Verbrauch
0.75 I Staatsverbrauch
Bruttoinvestitionen
0.81 | Anlageinvestitionen
0.85 I Vorratsveränderung
Ausf uhr von Waren und Dienstleistungen

0 Zusammengefaßtes Güterkonto der Volkswirtschaft

o.10
0.40
0.45

1.10
1.49

1.10

5.10

6.21
6.25
8.10

Gesamtes Auf kommen von Gütern aus der Produktion und Einfuhr Gesamte Verwendung von Gütern

Produktionswert

1 Produktionskonto eines Sektors

Vorleistungen, Bruttowertschöpf ung

0.10

1.49
4.10/8.31

3.49

2.20
0,45

4.2018.32
4.30/8.33
4.3518.34

2 Einkommensentstehungskonto eines Sektors

Abschreibungen, geleistete Produktionssteuern, Beitrag zum
Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten

Bruttowertschöpf ung, empfangene Subventionen

2.10
2.20
2.49

3.10

3.20

3.49

4.10
4.20
4.30
4.35
4.40

Geleistete Erwerbs- und Vermögenseinkommen, Anteil
am Volkseinkommen

3 Einkommensverteilungskonto eines Sektors

4 Einkommensumverteilungskonto eines Sektors

2.49

3iola.21

3.2018.25

Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten, empfangene
Erwerbs- und Vermögenseinkommen

4.49

4.40/8.35

Geleistete laufende Übertragungen, verf ügbares Ei n kommen Anteil am Volkseinkommen, empfangene laufende übertragungen

Vorleistungen
Bruttowertschöpfu ng

0.60
2.50

1.60 Produktionswert

Abschreibungen
Gelei stete Produ ktionssteuern
Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu

Faktorkosten (Nettowertschöpf ungl 3.50

6.70
4.61/8.81

2.50
2.70

Bruttowertschöpfu ng
Empfangene Subventionen

Geleistete Einkommen aus unselbstän-
diger Arbeit

Geleistete Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen

Anteil am Volkseinkommen

3.60/8.71

3.7018.75
4.50

3.50

3.60

3.70

Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten (Nettowertschöpf ung)

Empfangene Einkommen aus unselbstän
diger Arbeit

Empfangene Ein kommen aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögen

Geleistete Subventionen
Geleistete direkte Steuern
Geleistete Sozialbeiträge
Soziale Leistungen u. ä.
Sonstige gelei$ete laufende Über-

tragungen
Verfügbares Einkommen

2.70
4.70

4.80/8.83
4.85/8.84

4.90/8.85
5.50

4.50
4.60

4.70
4.80
4.85
4.90

Anteil am Volkseinkommen
Empfangene indirekte Steuern
4.61 I Produktionssteuern

I
4.65 | Einf uhrabgaben
Empfangene direkte Steuern
Empf angene Sozialbeiträge
Empfangene soziale Leistungen u. ä.
Sonstige empfangene laufende Über-

trag ungen
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Übersicht 3: Rahmenschema der Kontenpositionen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Posi-
tions-
Nr.

Position
Gegen-

buchungs-
Nr.

Posi-
tions-
Nr.

Position
Gegen-

buchungs-
Nr.

Letzter Verbrauch (Privater Verbrauch
bzw. Staatsverbrauch)

Ersparnis
0.70
6.50

5.50 Verfügbares Einkommen5.10

5.49

6.10

6.20

6.30
6.49

7.10

. lnvestitionen, geleistete Vermögensübertragungcn,' Finanzierungssaldo

5.49

6.10
2.10

6.30/8,37

Ersparn is, Abschreibungen, empfangene Vermögensübertragungen

Letzter Verbrauch, Ersparnis

Veränderung der Forderungen

5 Einkommensverwendungskonto eines Sektors

6 Vermögensveränderungskonto eines Sektors

7 Finanzierungskonto eines Sektors

8 Zusammengefaßtes Konto der übrigen Welt

Verfügbares Einkommen

4.49

6.49
7.1018.40

8.99

0.40

3.10

3.20

F inanzierungssaldo, Veränderung der Verbindl ichkeiten

8.10
8.20

8.30
2.20
4.30
4.35
4.40
6.30
7.10
7.99

Nichtentnommene Gewinne der Unter-
nehmen ohne eig. Rechtspers.
( Buchung im Haushaltssektor)

Br utto invest it ionen
6.21 | Anlageinvestitionen
6.25 | Vorratsveränderung
Geleistete Vermögensübertragungen
Finänzierungssa ldo

6.60

0.81
0.85

6.80/8.87
7.50

6.s0
6.60

6.70
6.80

Ersparnis
Nichtentnommene Gewinne der Unter-

nehmen ohne eig. Rechtspers.
(Buchung im Unternehmenssektor)

Abschreibungen
E mpfangene Vermögensübertragungen

Veränderung der Forderungen 7.60/8.90 7.50
7.60
7.99

F inanzierungssaldo
Veränderung der Verbindlichkeiten
Statistische Differenz

Käufe von Waren und Dienstleistungen
Geleistete Erwerbs- und Vermögensein-

kommen
Einkommen aus unselbständiger
Arbeit
Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen

Geleistete Übertragungen
8.31 I Subventionen
8.32 I Direkte Steuern
8.33 I Soziatueitrase
8.34 I Soziate Leistungen u. ä.
8.35 | Sonstise laufende Übertragungen
8.37 I Vermögensübertragungen
Veränderung der Forderungen

8.21

8.25

2.70
4.70
4.80
4.85
4.90
6.80
7.60

0.90

3.60

3.70
8.80

8.60
8.70

8.90
8.99

Verkäufe von Waren und Dienstleistungen
Empfangene Erwerbs- und Vermögens

einkommen
8.71 I Einkommen aus unselbständiger

lA.a"i,
g.75 | einto..en aus Unternehmer-

I tätigkeit und Vermögen
E mpfangene Übertragungen

Produ kt io nssteuern
Sozialbeiträge
:Soziale Leistungen. u. ä.
Sonstige lauf ende Übertragungen
Vermögensübertragu ngen

Veränderung der Verbindlichkeiten
Statistische Dif f erenz

8.81
8.83
8.84
8.85
8.87

8.40

Aufwendungen der übrigen Welt
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von dem Vorgnng berühn wird, ob der Partner ggf. nicht zur eigenen
Volkswirtschaft gehön {Gegenbuchung auf dem Konto der übrigen
Welt) oder ob dei Strom auf einem Konto desselben Sektors gegen-
gebucht wird, Der Nachweis von Sektor zu Sektor läßt besonders
deutlich die Verflechtungen in der Volkswirtschaft erkennen, ist
jedoch nicht bei allen Positionen möglich. Bei den Güterströmen
z, B. muß aus Mangel an statistischem Ausgangsmaterial weitgehend
auf diesen.Nachweis verzichtet werden' Bei den Erwerbs-und Ver-
mögenseinkommen und Übertragungen kann bei der Gegenbuchung
im allgemeinen nur einer der drei großen Sektoren (Unternehmen,
Staat, private Haushalte und private Organisationen ohne Erwerbs-
charakter) angegeben werden. nicht ledoch der betreffende Unter-
sektor.

Das Kontensystem wird in unterschiedlicher Sektorengliederung auf-
gestellt. Einen raschen Überblick vermittelt das v e re i n f a c h t e

K o nt e n sy st e m (Ab§chnitt 1.1 des Tabellenteils), in dem nur
die drei großen Sektoren Unternehmen, Staat und private Haushalte
einschl. privater OrgEnisationen ohne Erwerbscharakter unter'
schieden werden, Daneben enthält es das zusammengefaßte Güter'
konto und das zusammengefaßte Konto der übrigen Welt, Es ist nur
vereinfacht im Hinblick auf die Sektorengliederung, nicht iedoch
hinsichtlich der nachgewiesenen Tätigkeiten und Vorgänge. Diese
entsprechen, unabhängig von der Sektorengliederung, stets dem
Rahmenschema. lm vereinfachten Kontensystem werden, abgesehen
von den Glherströmen und der Veränderung der Forderungen und
Verbindlichkeiten, auch die Beziehungen vorl Sektor zu Sektor
gezeigt.

ln Abschnitt 1,2 iind die Sektorkonten in erweiterter
Sektorengliederung dargestellt, d, h. in der Gliederung der Unter-
sektoren (Sektoren mit zweistelliger Sektornummer)' Wie bereits
erwähnt, können die Beziehungen von Untersektor zu Untersektor
im allgemeinen nicht nachgewiesen werden, sondern nur die der
Untersektoren zu einem der großen Sektoren (bzw' zur übrigen
Welt).

Die in den Abschnitten 1.3fürden U nte r ne h me nssek to r
und 1.4 für den Staatssektor dargestellten Konten zeigen,
wie die Untersektoren an ieder einzelnen Position beteiligt sind' ln
den Staatskonten sind auch die Anteile des Bundes, der Länder und
der Gemeinden auf gef ührt.

Konsolidierte Sektorkonten für die gesamte
Volkswirtschaft enthält - ergänzend zum vereinfachten Konten-
system - Abschnitt 1.5, ln dieser Darstellung sind die wirtschaft-
lichen Vorgänge entsprechend dem Rahmenschema für alle Sektoren
zusammengefaßt, iedoch in ieder Kontengruppe nach Kürzung aller
Vorgänge zwischen inländischen Wirtschaftseinheiten. Vorgänge
innerhalb oder zwischen inländischen Sektoren, die auf ver-
schiedenen Kontengruppen nachgewiesen werden, fallen - ebenso
wie die Kontensalden - nicht unter die gesamtwirtschaftliche
Konsolidierung. Da aus statistischen Gründen auf den Produktions-
konten die Produktionswerte und Vorleistungen nicht konsoldiert
nachgewiesen werden können, sind diese Konten aus der Darstellung
fortgelassen,

Die Konten der einzelnen Sektoren enthalten, soweit ein
statistischer Nachweis möglich ist, auch Vorgänge zwischen den
wirtschaftlichen lnstitutionen des betreffenden Sektors auf ein und
demselben Sektorkonto, Diese Ströme sind iedoch nach Möglichkeit
getrennt ausgewiesen (sie sind an der Gegenbuchungsnummer zu
erkennenl, um eine sektorale Konsolidierung zu er-
möglichen, die die Beziehungen zwischen den Sektoren deutlich
macht. Allerdings lassen sich die Gütertransaktionen zwischen wirt-
schaftlichen Einheiten desselben Sektors in der Regel nicht getrennt
darstellen. Auch z. B. hinsichtlich der Veränderung der Forderungen
und Verbindlichkeiten in Wertpapieren ist der Nachweis von Sektor
zu Sektor nicht möglich. Die nachgewiesenen innersektoralen
Ströme sind in einigen Fällen unvollständig. So umfassen z. B' die
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen keine Zinsen
und Einkommen aus immateriellen Werten, Soweit überhaupt keine
Vorgänge zwischen Einheiten desselben Sektors nachgewiesen
werden, bedeutet das nicht, daß derartige Ströme auch in Wirklich-
keit nicht vorkommen. Käufe und Übertragungen innerhalb des
Haushaltssektors z. B, können wegen fehlender statistischer
Angpben nicht in die laufende Berichterstattung einbezogen werden.

2.3.3 Die Konten und ihr Zusammenhang mit
den Standardtabellen

Dieser Abschnitt erläutert den Auf bau der Konten sowie den
Zusammenhang zwischen den Kontenpositionen und den in den
Standardtabellen dargestellten Tatbeständen. Die Hinweise beziehen
sich auf die Tabellen im Abschnitt 3 des Tabellenteils. Eingehendere
Erläuterungen zum lnhalt der Kontenpositionen folgen im Ab-
schnitt 2.4.

Zusam mengef a ßtes Güterko nto
(Konto 0)

Das zusammengefaßte Güterkonto zeigt auf der linken Seite das
Auf kommen an Gütern (Waren und Dienstleistungenl ausder
inländischen Produktion und Einfuhr, auf der rechten Seite die'
Ve rwe ndu ng dieser Güter. Hauptverwendungskategoriensind
die Vorleistungen, der letzte Verbrauch, die Bruttoinvestitionen und
die Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen. Der letzte Vei'brauch
umfaßt den Privaten Verbrauch (Käufe der inländischen privaten
Haushalte und Eigenverbrauch der privaten Orgnisationen ohne
Erwerbscharakter) und den Staatsverbrauch. Zu den Brutto-
investitionen rechnen die Anlageinvestitionen und die Vorratsver-
änderung. Es ist zu beachten, daß die Position ,,Einfuhr" auf der
linken Seite des zusammengef aßten Güterkontos keine Einf uhr-
abgaben auf die eingeführten Güter enthälu die Bewertung dieser
Position entspricht damit derienigen der Einfuhr auf dem zu'
sammengefaßten Konto der übrigen Welt. Auf der rechten Seite des
zusammengefaßten Güterkontos wird jedoch die Verwendung ein'
gefühner Güter in den einzelnen Verwendungskategorien einschl'
Einfuhrabgaben nachgewiesen; zum Ausgleich werden deshalb auf
der linken Seite des zusammengefaßten Güterkontos die Einfuhr-
abgaben als eigene Position gebucht.

Aus den Positionen des zusammengefaßten Güterkontos lassen sich
das Bruttoinlandsprodukt und -unter Berück-
sichtigung von Einkommensvorgängen mit der übrigen Welt - das
B r u tt os oz ia lp ro d u kt ableiten. Das Bruttoinlands-
produkt ist Ausdruck der gesamten im lnland entstandenen wirt-
schaftlichen Leistung, unabhängig davon, in welchem Umfang
inländische oder ausländische Wirtschaftseinheiten dazu beigetragen
haben. Das Bruttosozialprodukt bezieht sich dagegen auf die
gesamte wirtschaftliche Leistung der lnländer. Es wird aus dem
Bruttoinlandsprodukt durch Abzug der Erwerbs- und Vermögens-
einkommen, die an die übrige Welt gef lossen sind, und Hinzufügung
der Erwerbs- und Vermögenseinkommen, die lnländer aus der
übrigen Welt empfangen haben, ermittelt. Übersicht 4 zeigt. wie sich
das Bruttoinlandsprodukt und das Bruttosozialprodukt aus der
Produktion bzw. aus dem gesamten Aufkommen an Gütern ableiten
lassen. Nach Abzug der Vorleistungen und der Ausfuhr von dem
gesamten Aufkommen an Gütern aus der inländischen Produktion
und Einfuhr ergibt sich die letzte inländische Verwendung von
Gütern; sie umfaßt den Privaten Verbrauch, den Staatsverbrauch'
und die Bruttoinvestitionen. Fügtt man die im zusammengefaßten
Güterkonto nachgewiesene Ausfuhr hinzu und zieht man die
Einfuhr (ohne Einfuhrabgaben) ab, so erhält man das Brutto'
i nlandsprodukt,

ln der Verwendu n gsrec h n u ng des Sozialprodukts wird
- wie im rechten Teil der Übersicht 4 verdeutlicht - ähnlich vor'
gegangen. Es werden dort iedoch zur letzten inländischen Ver-
wendung von Gütern die Ausfuhr einschl, der Erwerbs' und Ver-
mögenseinkommen aus der übrigen Welt hinzugelügt und die
Einfuhr einschl. der Erwerbs- und Vermögenseinkommen an die
übrige Welt abgezogen. Die Differenz zwischen der Ausfuhr und der
Einfuhr von Waren und Dienstleistungen wird als Außenbeitrag
bezeichnet. Die letzte inländische Verwendung von Gütern und der
Außenbeitrag ergeben das Bruttosozialprodukt. Das Bruttosozial-
produkt und das Bruttoinlandsprodukt weichen um den Saldo der
Erwerbs- und Vermögenseinkommen zwischen lnländern und der
übrigen Welt voneinander ab,

ln der Entstehungsrechnung des Sozialprodukts wird
- wie aus dem mittleren Teil der Übersicht 4 hervorgeht - das
Bruttoinlandsprodukt durch Abzug der Vorleistungen von den
Produktionswerten und Addition der Einfuhrabgaben ermittelt. Die
Aus- und Einf uhr von Waren und Dienstleistungen erscheinen nicht
explizit in der Entstehungsrechnung des Sozialprodukts. Addiert
man zum Bruttoinlandsprodukt die Erwerbs' und Vermögensein-
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Übersicht 4: Aufkommen und Verwendung der Güter, lnlandsprodukt und Sozialprodukt

Ableitung aus dem Güterkonto
Darstel lung in der Sozialproduktsberechnung

Entstehungsrechnung Verwendungsrech nung

Summe der Produ ktionswerts Summe dsr Produktionswerte

+ Einfuhr (ohne Erwerbs- und Vsr-
mögens€inkommen an die
übrige Welt)

+ Einfuhrabgaben + Einfuhrabgabon

Gesamtss Aufkommen von Gütern
aus der Produktion und Einfuhr

- Vorleistungen - Vorleistungen

- Ausfuhr (ohne Erwerbs- und Ver-
mög€nssinkommen aus dsr
übrigen Welt)

L€tzt€ inländische Verwendung
von Gütern

Privatsr Verbrauch
StaatsvErbrauc h
B ruttoi nvostit io non

+ Ausfuhr (ohne Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen aus der
übrigen Welt)

Lstzte Verw€ndung von Gütern
(ohne Erwerbg und Vermögons-
einkommen aus der übrigen Welt)

- Einfuhr (ohne Erwerbs- und Ver-
mögenseinkomm€n an die
übrigen Welt)

B ruttoinlandsprodukt B rutto in landsprod u kt

L€tzte in ländische Verwendung
von Gütern

Privater Verbrauch
Staatsverb rauch
B rutto investitio nen

+ Ausfuhr (einschl. Erwerbs- und Ver-
mögenselnkommen aus der
übrigen Welt)

Letzte Verwendung von Gütern
(einschl. Erwerbs- und Vermögens-
einkommen aus der übrigan Welt)

- Einfuhr (einschl. Erwerbs- und Ver-
möggnseinkommen aus der
übrigen Welt)

B ruttoso zial p rod u k t
Letzte inländische Verwendung

von Gütern
Außenbeitrag

kommen aus der übrigen Welt und zieht die Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen an die übrigp Welt ab, so erhält man das Brutto-
sozialprodukt.

Es gibt noch einen weiteren Weg zur Ableitung des Bruttosozial-
produkts, nämlich über die Verteilung der E i n ko m men. Aus-
gangsgröße ist das Volkseinkommen, das die Summe aller Erwerbs-
und Vermögenseinkommen darstellt, die inländische Sektoren
- nach Abzug der von ihnen geleisteten Erwerbs- und Vermögens-
einkommen (2, B. in Form von Zinsen oder ausgeschütteten
Gewinnen) - bezogen haben. Addiert man hierzu die Ab-
schreibungen und den Saldo aus indirekten Steuern und Subven-
tionen, so erhält man ebenfalls das Bruttosozialprodukt. Hierauf
wird bei der Erläuterung der Einkommensentstehungs- und Ein-
kommensvertei lungskonten näher ei ngegEngen.

Mit den Positionen des zusammengefaßten Güterkontos befassen
sich verschiedene Standardta be I le n (abgesehen z. B. von
lnput - Output - Tabellen, auf die hier nicht eingegangen wird).
Einen zusammenhängenden Überblick über die Verwendung des
Sozialprodukts in jeweiligen und in konstanten Preisen gibt
Tabelle 3.7. Die einzelnen Verwendungskategorien des Sozial-
produkts werden in einer Reihe von Tabellen nach verschiedenen
Gesichtspunkten gegliedert, und zwar der Private Verbrauch in
Tabelle 3.8, der Staatsverbrauch in Tabelle 3.9,dieAnlageinvesti-
tionen in Tabelle 3.1 0, die Vorratsveränderung in Tabelle 3.1 1 und
die Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen in
Tabelle 3.12. Ergänzende Angaben für die Anlageinvestitionen des
Staates bringt Tabelle 3.26. Die Produktionswerte und Vor-
leistungen werden - zusammen mit der Wertschöpfung - in den
Tabellen zur Entstehungsrechnung des Sozialprodukts nach Wirt-
schaftsbereichen untergliedert (Tabellen 3.2, 3.3, 3.5 und 3.6),

Produktionskonten der Sektoren
( Kontengruppe 1 )

Auf den Produktionskonten der Sektoren erscheinen auf der rechten
Seite die Produktionswerte der Sektoren, auf der linken die Vor-
leistungen und als abschließender Saldo die Bruttowert-
schöpfung. Die Summe der Bruttowertschöpfung der
einzelnen Sektoren ergibt die Bruttowertschöpfung der Volkswirt-
schaft. Da die Vorleistungen, wie bereits erwähnt, einschl. Einfuhr-
abgaben dargestellt werden, schließt die Summe der Bruttowert-
schöpfung der einzelnen Sektoren keine Einfuhrabgaben ein. Um
das Bruttoinlandsprodukt zu berechnen, müssen folglich die Ein-
fuhrabgaben zur Summe der Bruttowertschöpfung der Sektoren
hinzugefügt werden. Das Bruttosozialprodukt ergibt sich, ausgehend
vom Bruttoinlandsprodukt, durch Addition der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen aus der übrigen Welt und durch Abzug der
Erwerbs- und Vermögenseinkommen an die übrige Welt. Den
Zusammenhang zwischen Bruttowertschöpfung, Bruttoinlands-
produkt und Bruttosozialprodukt verdeutlichen u. a. die Übersicht 5
und die Standardtabelle 3.1.

Produktionswerte, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung werden
in den Standardtabellen 3.2 und3.3 nach Wirtschafts-
bereichen untergliedert, die Bruttowertschöpfung außerdem in
Tabelle 3.4. Die Tabellen 3.5 und 3.6 geben ergänzende lnfor-
mationen über die Kreditinstitute und Versicherungsunternehmen.
Bei der Zusammenfassung der Produktionswerte, Vorleistungen und
Bruttowertschöpfung der einzelnen Wirtschaftsbereiche zu Gesamt-
werten für die Volkswirtschaft sind einige Besonderheiten zu
beachten. So werden die unterstellten Entgelte für Bankdienst-
leistungen, die als Bestandteil des Produktionswertes der Kredit-
institute nachgewiesen werden, nicht in den Verbrauch der
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einzelnen Gruppen von Verwendern dieser unterstellten Bankdienst-
leistungen einbezogen, sondern global den Vorleistungen des Unter-
nehmenssektors hinzugerechnet. Dadurch vermindert sich ent'
sprechend die Bruttowertschöpfung der Unternehmen insgesamt.
Eine zweite Besonderheit betlifft den Nachweis des Vorsteuerabzugs
an Umsatzsteuer für lnvestitionen. Die Güterströme werden in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen grundsätzlich einschl.
Umsatzsteuer nachgewiesen, auch wenn diese beim Käufer abzugs-
fähig ist. Soweit die Umsatzsteuer bei Gütern der letzten Ver'
wendung abzugsfähig ist - dies trifft für die lnvestitionen der
meisten Unternehmen (als Erwerber von lnvestitionsgütern) zu -
würde sie im Hinblick auf die tatsächliche steuerliche Belastung
dieser Güter zu einem überhöhten Nachweis des Sozialprodukts
führen. Die lnvestitionen werden deshalb ohne abzugsfähige Umsatz-
steuer nachgewiesen. Bei den Produzenten der betreffenden ln-
vestitionsgüter stößt eine entsprechende Reduzierung der Verkaufs-
werte allerdings auf methodische Schwierigkeiten. ln der Ent-
stehungsrechnung wird deshalb der Vorsteuerabzug auf lnvesti-
tionen globat für den Unternehmenssektor vorgenommen. Man
unterscheidet deshalb - siehe z. B. Tabelle 3.3- unbereinigte und
bereinigte Ergebnisse für den Unternehmenssektor. Die bereinigten
Ergebnisse unterscheiden sich von den unbereinigten dadurch, daß
die unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen global in die Vor-
leistungen einbezogen werden und die Bruttowertschöpfung ent-
sprechend vermindert wird, ferner wird der Vorsteuerabzug an
Umsatzsteuer für lnvestitionen (1968 bis 1973 gekürzt um ln-
vestitionssteuer) von den Produktionswerten und der Bruttowert-
schöpfung abgesetzt. ln den Konten erscheinen nur bereinigte
Ergebnisse. Gewisse Probleme ergeben sich hinsichtlich der be-
reinigten Ergebnisse bei der Untergliederung des Unternehmens-
sektors in Teilsektoren, nämlich Produktionsunternehmen, Kredit-
institute und Versicherungsunternehmen. Hinsichtlich der unter'
stellten Entgelte für Bankdienstleistungen wurde dabei behelfsmäßig
so vorgegangen, daß der Verbrauch an unterstellten Entgelten für
Bankdienstleistungen dem Teilsektor Kreditinstitute hinzugefügt
wurde, wodurch sich eine entsprechend verminderte Wertschöpfung
ergibt. flierauf wird in einer Fußnote zu den betreffenden Konten
besonders auf merksam gemacht,

E inkommensentstehu ngskonten der Sektoren
( Kontengruppe 2)

Die Einkommensentstehungskonten zeigen für ieden Sektor die Ent-
stehung von Erwerbs- und Vermögenseinkommen aus der Brutto-
wertschöpfung, Zu diesem Zweck werden Abschreibungen und
Produktionssteuern von der Bruttowertschöpfung abgesetzt, Sub-
ventionen dagegen hinzugerechnet. Die Produktionssteuern
umfassen alle indirekten Steuern mit Ausnahme der Einfuhr-
abgaben. Zu den indirekten Steuern rechnen alle Steuern, die der
Staat (bzw. die Europäischen Gemeinschaften) bei den Produzenten
erheben und die bei der Gewinnermittlung abzugsfähig sind. Die
abschließenden Salden der Einkommensentstehungskonten stellen
die Beiträge der Sektoren zum Netto i n I a ndsprodu kt zu
Faktorkosten (Nettowertschöpfung) dar. Der Beitrag zum
Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten vermittelt ein zusammen-
gefaßtes Bild der im Sektor entstandenen Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit und Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen. Die Summe der Beiträge der Sektoren zum Nettoinlands'
produkt zu Faktorkosten ergibt das gesamte Nettoinlandsprodukt
zu Faktorkosten der Volkswirtschaft.

Die Ableitung des gesamten Nettoinlandsprodukts zu Faktorkosten
aus der Bruttowertschöpfung und dem Bruttoinlandsprodukt sowie
den Zusammenhang mit den Sozialproduktskonzepten erläutern die
Übersicht5 und die Standardtabelle 3.1. Dort wird auch
das Nettoinlandsprodukt zu Marktpreisen nachgewiesen, das sich
nach Abzug der Abschreibungen vom Bruttoinlandsprodukt ergibt.
Nicht dargestellt ist das relativ selten verwendete Bruttoinlands-
produkt zu Faktorkosten; es schließt Abschreibungen ein, iedoch
nicht den Saldo aus indirekten Steuern und Subventionen. Für alle
lnlandsproduktskonzepte gibt es entsprechende Sozialprodukts-
konzepte; sie weichen jeweils um den Saldo der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen zwischen lnländern und der übrigen Welt von
dem lnlandsproduktskonzept ab. ln der Gliederung nach Wirt-
schaftsbereichen wird die Ableitung der Nettowertschöpfung aus der
Bruttowertschöpfung in den Tabellen 3.2 und 3.3 dargestellt, für die
Kreditinstitute und Versicherungsunternehmen ferner in den
Tabellen 3.5 und 3.6. Tabelle 3.2 zeigt auch die Zusammensetzung
der Nettowertschöpfung aus Einkommen aus unselbständiger Arbeit
und Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen.

Ei nkommensvertei lu ngskonten der Sektoren
(Kontengruppe 3)

Auf den Einkommensverteilungskonten der Sektoren (Konten'
gruppe3) wird gezeigt, welche E rwer bs- und Ve r mö ge ns'
einkommen die Sektoren zusätzlich zu den im Sektor ent'
standenen Einkommen von anderen Sektoren und der übrigen Welt
empfangen und welche Erwerbs- und Vermögenseinkommen die
Sektoren an andere Sektoren und an die übrige Welt geleistet haben.
Die Erwerbs- und Vermögenseinkommen sind in der Konten'
gruppe 3 in Einkommen aus unselbständiger Arbeit einerseits und
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen andererseits
aufgeteilt, Auf den Einkommensverteilungskonten erfolgt - durch
die Einbeziehung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen zwischen
lnländern und der übrigen Welt- der Übergang vom lnlands'zum
Sozialproduktskonzept. Als abschließende Kontensalden ergeben
sich dieAnteilederSektorenam Vo lkseinkom men (Netto-
sozialprodukt zu Faktorkosten).

Die Oarstellung der Verteilung der Erwerbs- und Vermögensein-
kommen in den Konten wird durch verschiedene Standard-
t a be I I e n ergänzt. Tabelle 3.13 behandelt zusammenfassend die
Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen und zeigt u. a.
die Aufgliederung der Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen der Sektoren in Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögenseinkommen, Aufbauend auf dieser Darstellung wird
in Tabelle 3,15 die Verteilung der Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen für den Unternehmenssektor in der Weise
dargestellt, daß als Zwischengröße die Unternehmensgewinne - in
der Abgrenzung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen-
sichtbar werden. Ferner wird dort die Verwendung der Unter-
nehmensgewinne gezeigt, Für die Unrernehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit wird neben den Ausschüttungen auch die Belastung
mit Steuern und anderen laufenden Übertragungen nachgewiesen,
Die in dieser Tabelle dargestellten verteilten Unternehmensgewinne
für Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit schließen

- ebenso wie in den Konten die verteilten Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen der Unternehmen an private Haus-
halte - nichtentnommene Gewinne der Einzelunternehmen und
Personengesellschaften ein. Die als abschließender Saldo (Anteil am
Volksei nkommen) auf dem E inko mmensverteilungskonto des Unter-
nehmenssektors nachgewiesenen Einkommen stellen deshalb aus-
schließlich unverteilte Gewinne (vor der Besteuerung) der Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit dar. Für die Einkommen
aus unselb6tändiger Arbeit wird die Belastung mit öffentlichen
Abgnben u. ä. in der Tabelle 3.14 pzeigt. Eine entsprechende Dar-
stellung für die Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Ver-
mögen gibt die Tabelle 3.16.

Einkommensumverteilungskonten der Sek-
toren
( Kontengruppe 4)

Auf den Einkommensumverteilungskonten der Sektoren wird - aus-
gehend von den Anteilen der Sektoren am Volkseinkommen - dar'
gestellt, welche laufenden Übertragungen die Sektoren empfangen
und welche sie geleistet haben. Den abschließenden Saldo der Ein-
kommensumverteilungskonten bildet das - für den letzten Ver'
brauch und die Ersparnis - verf ügbare Einkommen,

Zu den lauf enden Übertragungen rechnen alle Geld-
leistungen, für die keine spezielle Gegenleistung erbracht wird und
die nicht als Vermögensübertragungen angesehen werden (siehe
Abschnitt 2,41, Aut der Einnahmenseite der Umverteilungskonten
der Sektoren werden - soweit die entsprechenden Vorgänge in dem
betreffenden Sektor vorkommen - indirekte Steuern (Produktions-
steuern und Einfuhrabgaben), direkte Steuern, Sozialbeiträge,
soziale Leistungen und sonstige laufdnde Übertragungen (2, B'
Nettoprämien für Schadenversicherungen, Schadenversicherungs'
leistungen) unterschieden. Auf der Ausgabenseite erscheinen die
Subventionen, direkte Steuern, Sozialbelträge, soziale Leistungen
und sonstige laufende Übertragungen.

Das für den U nternehmenssektor nachgewiesene ver-
f ügbare Einkommen bezieht sich, wie der Anteil am
Volkseinkommen (mit dem das Einkommensumverteilungskonto
der Unternehmen eröffnet wirdI, ausschließlich auf Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit. Es handelt sich um die unver'
teilten Gewinne der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit,
vermindert unr direkte Steuern und andere geleistete laufende Über-
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Übersicht 5: Entstehung des Sozialprodukts nach dem lnlands-und Inländerkonzept

lnlandskonzept

Summe der Produktionswerte

- Summe der Vorleistungen
= Bruttowertschöpfung

der Wirtschaftsbereiche
+ Einfuhrabgaben
= Bruttoinlandsprodukt

- Abschreibungen
= Nattoinlandsprodukt zu Marktpreisen

- lndirekte Steuern
+ Subventionen
= Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten

(Nettowertschöpfu ng)

Summe der im lnland entstandenen
Erwerbs- und Vermögenseinkommen,

und zwar
Einkommen aus unselbständiger
Arboit
( I nlandskonzept)
Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen
( lnlandskonzept)

+ Saldo der Erwerbs- und Vermögens-
einkommen zwischen lnländern und
der übrigen Welt

+ Saldo der Erwerbs- und Vermögens
einkommen zwischen lnländern und
der übrigen Welt

+ Saldo der Erwerbs- und Vermögens-
einkomman zwischen lnländern und
der übrigen Welt

I nländerkonzept

B ruttoso z ial p rod u kt

Absch reibungen
Nettosozialprodukt zu Marktpreisen

- lndirekte Steuern
+ Subventionen
= Nettosozialprodukt zu Faktorkosten

(Volkseinkommen)

Summe der den lnländern letztlich
zugeflossenen Erwerbe und Ver-
mögenseinkommen,
u nd zwar

Ei nkommen aus unselbständiger
Arbeit
( I nländerkonzept)
E inkonimen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen
( I nländerkonzept)

tragungen und erhöht um die von diesen Unternehmen empfangenen
laufenden Übertragungen, Die nichtentnommenen Gewinne der
Einzelunternehmen und Personengesellschaften (Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit) sind im .Anteil am Volkseinkommen
und damit auch im verfügbaren Einkommen des Haushaltssektors
enthalten. Das Umverteilungskonto dieses Sektors umfaßt auch be-
stimmte laufende Übertragungen, die sich auf Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönl ichkeit beziehen.

Die Summe der verfügbaren Einkommen der Sektoren ergibt das
verfügbare Einkommen der Volkswirtschaft.
Es schließt neben dem Volkseinkommen indirekte Steuern (abzügl.
Subventionen) ein und kommt dem Begriff des Nettosozialprodukts
zu Marktpreisen nahe, Von diesem unterscheidet es sich dadurch,
daß laufende Übertragungen an die übrige Welt abgesetzt und
laufende Übertragungen von der übrigen Welt elnbegriffen sind.

Die Vorgänge der Umverteilung der Einkommen werden in ver,
schiedenen Sta n da r dta be I I e n dargestellt. Tabelle 3.17 gibt
einen zusammengefaßten Überblick über die Einkommensverteilung
und -verwendung in der Volkswirtschaft. Die Vorgänge der Um'
verteilung, soweit sie den Unternehmenssektor betreffen, sind in
zusammenfassender Weise u. a. in Tabelle 3.15 enthalten. Ein um-
fassendes Bild der .Einkommensverteilung über den Staat - einschl.
der Umverteilung von Vermögen - vermittelt Tabelle 3.24. Die
Umverteilungsvorgänge des Staates erscheinen im Zusammenhang
mit den laufenden Einnahmen und Ausgaben, der Ersparnls und den
lnvestitionen des Staates in Tabelle 3.23. Auch aus der Tabelle 3.25,
die die wirtschaftlichen Beziehungqn des Staates zu den anderen
Sektoren der Volkswirtschaft und zur übrigen Welt zeigt, geht der
Umfang der Umverteilungsvorgänge über den Staat hervor. Aus der
Sicht der privaten Haushalte wird die Einkommensumverteilung in
der Tabelle 3.31 im Rahmen des Einkommens der privaten Haus-
halte und seiner Verwendung dargestellt. Mit der Zusammensetzung
einzelner Gruppen von laufenden Übenragungen befassen sich ver-
schiedene Standardtabellen, so Tabelle 3.27 mit den Steuern,
Tabelle 3.28 mit den Sozialbeiträgen, Tabelle 3.29 mit den tatsäch-
lichen Sozialbeiträgen an den Staat, Tabelle 3.30 mit den sozialen
Leistungen und Tabelle 3.21 mit den Schadenversicherungs-
transaktionen und übrigen laufenden Übertragungen (soweit nicht
Steuern, Subventionen, Sozialbeiträge und soziale Leistungen),
Über die Ableitung der Nettoprämien für Schadenversicherungen aus
den Beitragseinnahmen der Versicherungsunternehmen und ihre

Aufgliederung auf Sektoren unterrichtet Tabelle 3.19. Einen Über-
blick über die Aufgliederung der Schadenversicherungsleistungen
nach Sektoren gibt Tabelle 3.20.

E i nkommensverwendu ngskonten der Sektoren
(Kontengruppe 5)

Auf den Einkommensverwendungskonten der Sektoren wird die
Verwendung der nach der Umverteilung verfügbaren Einkommen für
den letzten Verbrauc h (Privater Verbrauch bzw. Staats-
verbrauch) unddie E rsparnis dargestellt. Die Ersparnisbildet
zugleich den abschließenden Saldo der Einkommensverwendungs-
konten der Sektoren.

Dle Vorgänge der Einkommensverwendung erscheinen in ver-
schiedenen - meist bei den vorangehenden Konten bereits er-
wähnten- Standardtabellen. Für alle Sektoren
zusammen wird die Verwendung der Einkommen in den
Tabellen 3.17 und 3.18 behandelt. Der Verbrauch und die Ersparnis
des Staates werden im Gesamtzusammenhang der staatlichen Ein-
nahmen und Ausgaben in Tabelle 3.23 nachgewiesen. Der Private
Verbrauch und die Ersparnis der privaten Haushalte werden u. a. in
Tabelle 3.31 , die das Einkommen der privaten Haushalte und seine
Verwendung zeigt, dargestellt. Über die Zusammensetzung des
Privaten Verbrauchs unterrichtet Tabelle 3.8, den Staatsverbrauch
erläutert Tabelle 3.9.

Vermögensveränderungskonten der Sektoren
( Kontengruppe 6)

Die Vermögensveränderungskonten der Sektoren geben in zu-
sammengefaßter Form ein Bild der Vermögensbildung und ihrer
Finanzierung, Die Bildung von Sachvermögen wird auf der linken
Seite der Vermögensveränderungskonten in Höhe der Brutto-
i nvest i tio ne n nachgewiesen. Die Bruttoinvestitionen um-
fassen diejenigen Güter aus der inländischen Produktion und Ein-
fuhr, die nicht verbraucht oder ausgeführt worden sind. Hierzu
gehören die Bruttoanlageinvestitionen und die Vorratsveränderung.
Die Wertminderung der Anlagen durch Verschleiß und wirtschaft-
liches Veralten in der Periode wird anhand der Abschreibungen
gemessen, die getrennt von den Bruttoinvestitionen auf der rechten
Seite der Vermögensveränderungskonten nachgewiesen werden. Die
Abschreibungen sind zu Wiederbeschaffungspreisen bewertet. Dic

-53-



Bruttoinv6titionen abzüglich der Abschreibungen ucrden als
Netto i nvest it ionen bezeichnet, .gei den Anlageinvesti-.
tionen werden entsprechend Brutto- und Nettoanlageinvestitionen
unterschieden. Die Nettoinvestitionen erscheinen nicht explizit auf
den Vermögensveränderu ngskonten.

ln globaler Betrachtung werden die Nettoinvestitionen im Prinzip
aus der E rs pa r n i s finanziert, d. h.ausdemTeil derverfügbaren
Einkommen, der nicht verbraucht worden ist. Die Vermögens-
veränderungskonten der einzelnen Sektoren werden auf der rechten
Seite mit der Ersparnis eröffnet, Auf den Vermögensveränderungs-
konten wird ferner die Umverteilung von Vermögen durch Ver-
mögensübertragungen dargestellt. Hierzu gehören alle dielenigen
Geldleistungen, für die keine spezielle Gegenleistung erbracht wird
und die nicht als laufende Übertragungen verbucht werden (die
Kriterien für die Unterscheidung von laufenden und Vermögensüber-
tragungen werden im Abschnitt 2.4 erläutert). Addiert man zur
Ersparnis eines Sektors die von ihm empfangenen Vermögensüber-
tragungen und zieht die von ihm geleisteten Vermögensüber-
tragungen ab, so erhält man eine Größe, die in den Standardtabellen
als Vermögensbildung bezeichnet wird. Sie umfaßt nicht
die Wertänderungen am vorhandenen Vermögen (nichtrealisierte
Kapitalgewinne bzw. -verluste). lm Unternehmenssektor schließt die
in den Tabellen nachgewiesene Vermögensbildung auch die n i c h t -
entnommenen Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit ein, Da die nichtentnommenen Gewinne der
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit nicht in der
Ersparnis des Unternehmenssektors, sondern der privaten Haushalte
enthalten sind, werden sie auf den Vermögensveränderungskonten
von den privaten Haushalten zum Unternehmenssektor umgebucht.

Der abschließende Saldo der Vermögensveränderungskonten der
Sektoren wird als F i n a n z i e r u n g s s a I d o bezeichnet. Er ist
grundsätzlich gleich der Veränderung der Forderungen abzügl. der
Veränderung der Verbindlichkeiten des betreffenden Sektors
(hierauf wird bei der Erläuterung der Finanzierungskonten näher
eingegangen),

Hinsichtlich der Bruttoinvestitionen sei darauf aufmerksam ge-
macht, daß im Haushaltssektor keine Bruttoinvestitionen nach-
gewiesen werden. Die Wohnu ngsinvestitionen sind,
auch wenn private Haushalte Bauherren sind, vollständig in den
Unternehmenssektor einbezogen. Dies folgt daraus, daß die
Wohnungsvermietung (einschl. unterstellter Mieten für Eigentümer-
wohnungen) in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen stets
als unternehmerische Tätigkeit angesehen wird. ln den Brutto-
investitionen des Unternehmenssektors sind auch die Anlage-
investitionen der privaten Organisationen ohne
Erwerbscharakter, die zur Zeit aus Mangel an aus-
reichenden statistischen Unterlagen noch nicht getrennt von denen
der Unternehmen nachgewiesen werden, einbezogen. Entsprechend
enthalten auch die Abschreibungen des Unternehmenssektors die
Abschreibungen auf das Anlagevermögen der privaten Organi-
sationen ohne Erwerbscharakter (im Einkommensentstehungs-
konto erscheinen sie dagegen im Haushaltssektq.r).

Ein zusammenfassendes Bild der Ersparnis und Vermögensbildung
gibt die Standardtabelle 3.18. Die Anlageinvestitionen
werden in Tabelle 3"lo nach Anlagearten (Ausrüstungsinvestitionen
und Bauinvestitionen) und Sektoren sowie nach Güterarten unter'
gliedert. Über die Bruttoinvestitionen des Staates unterrichtet er-
gänzend Tabelle 3.26. Die Ableitung der Vorratsveränderung in der
Bewenung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen aus den
Buchwerten der Vorratsbestände erläutert Tabelle3.11. Die Ver'
mögensübertragungen nach Sektoren sind in Tabelle 3.22 zu'
sammengestellt,

Finanzierungskonten der Sektoren
( Kontengruppe 7)

Die Finanzierungskonten zeigen für jeden Sektor, wie sich der aus
den Vermögensveränderungskonten übernommene Finanzierungs-
saldo aus Veränderungen der Forderungen einerseits und
Veränderungen der Verbi ndl ichkeiten andererseits zu-
sammensetzt. Oie Angaben über die Veränderung der Forderungen
und die Veränderung der Verbindlichkeiten sind der Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank entnommen. Als Ouellen
dienten der Sonderdruck der Deutschen Bundesbank ,,Zahlenüber-
sichten und methodische Erläuterungen zur gesamtwirtschaftlichen
Finanzierungsrechnung der Deutschen Bundesbank 1950 bis 1974",

Mai 1975, sowie die in Betracht kommenden Monatsberichte der
Deutschen Bundesbank. Die Veränderungen der Forderungen und
Verbindlichkeiten sollen im Prinzip zu Transakrionswerten nach-
gewiesen werden. Abweichungen zwischen den Finanzierungssalden
des Kontensystems und denen in den Veröffentlichungen der
Deutschen Bundesbank sind in den Finanzierungskonten (und auf
dem Konto der übrigen Welt) als statistische Diff erenz nach-
gewiesen; sie beruhen u, a, auf Unterschieden im statistischen Aus-
gangsmaterial.

T a b e I I e 3.33 gibt einen zusammenfassenden Überblick über die
Veränderung der Forderungen und die Veränderung der Verbind-
lichkeiten der Sektoren in der Gliederung nach Arten von finan-
ziellen Aktiva bzw. Passiva. Die Kreditinstitute sind in dieser Tabelle
- entsprechend der Darstellung der Deutschen Bundesbank - in
Bundesbank, Geschäftsbanken und Bausparkasen untergliedert.

Zusammengef aßtes Konto der übrigen Welt
(Konto 8)

Das zusammengefaßte Konto der übrigen Welt zeigt die wirtschaft-
lichen Vorgänge zwischen der übrigen Welt und der eigenen Volks-
wirtschaft (d. h. den inländischen Wirtschaftseinheitenl. Es stellt alle
Vorgänge aus der Sicht der übrigen Welt dar. Die auf dem Konto
nachgewiesenen Käufe von Waren und Dienstleistungen entsprechen
der auf dem Güterkonto dargestellten Ausfuhr von Waren und
Dienstleistungen der Bundesrepublik Deutschland, die geleisteten
Erwerbs- und Vermögenseinkommen den auf den Sektorkonten
nachgewiesenen Erwerbs- und Vermögenseinkommen, die lnländer
aus der übrigen Welt bezogen haben, usw, Der Außenbeitrag der
eigenen Volkswirtschaf t ist gleich der Diff erenz zwischen den
Positionen 8.10 und 8.20 einerseits und den Positionen 8.60
und 8.70 andererseits. Der Finanzierungssaldo der eigenen Volks-
wirtschaft ergibt sich durch Abzug der Position 8.40 von der Summe
der Positionen 8,90 und 8.99,

Einen mehr ins einzelne gehenden Überblick über die wirtschaft-
lichen Vorgänge mit der übrigen Weltgibt Tabelle 3.32.Sie
zeigt u. a. die Vorgänge getrennt für EG -Länder und Nicht -
EG - Länder.

2.4 Erläuterungen zu den Kontenpositionen

2.4.1 Waren und Dien§tleistungen

2.4,'1.1 Pr od u kt i o n swerte (0.10und 1.60)

Die Produktionswerte geben den Wert der von inländischen Wirt-
schaftseinheiten in der Berichtsperiode produzierten Güter (Waren

und Dienstleistungen) an, Sie werden auch als Bruttoproduktions-
werte bezeichnet, um deutlich zu machen, daß Vorleistungen nicht
abgesetzt sind,

a) Unternehmen

Die Produ kt ionswerte der Unternehmen stellendenWert
der Verkäufe von Waren und Dienstleistungen aus eigener. Pro-
duktion sowie von Handelsware an andere (in- und ausländische)
Wirtschaftseinheiten dar, vermehrt um den Wert der Bestandsver-
änderung an halbfertigen und fertigen Erzeugnissen aus eigener
Produktion und um den Wert der selbsterstellten Anlagen, Firmen-
interne Lieferungen und Leistungen sind nicht einbezogen. Beim
Transithandel (Handelsgeschäfte von lnländern mit Kontrahenten in
der übrigen Welt, bei denen der Warenstrom das lnland in der Regel
nicht berührt) wird als Produktionswert der den Transithandel be-
treibenden Bereiche (vor allem Großhandel) nur die Handelsspanne
(Differenz zwischen dem Wert der Warenverkäufe und dem Wert der
eingesetzten Handelsware zu Einstandspreisen) nachgewiesen. Die
Summe der Produktionswerte der Unternehmensbereiche ergibt sich
im Prinzip aus der Addition der Produktionswerte der einzelnen
Unternehmen. Eine Ausnahme bildet - bedingt durch das
statistische Ausgangsmaterial - der Produktionswert der Land-
wirtschaft, der die Verkäufe von landwirtschaftlichen Erzeugnissen
(2, B, Futtermittel und Saatgut) an andere landwirtschaftliche
Betriebe nicht umfaßt.

Zu den Verkäufen der Unternehmen rechnet in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen auclr der Eigenverbrauch der
Unternehmer (im eigenen Unternehmen produzierte und im privaten
Haushalt des Unternehmers verbrauchte Erzeugnisse), Ebenso
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werden die Einnahmen aus der Vermietung gewerblicher Räume und
sonstiger (reproduzierbarer) Anlagen als Verkäufe gebucht, dagegen
nicht Gebühreneinnahmen aus Patenten, Urheberrechten u. ä. (sie
stellen Einkommen aus immateriellen werten dar). Als unter-
nehmerische Tätigkeit wird u, a, die Wohnungsvermietung (einschl.
der Nutzung der Eigentümerwohnungen) angesehen. Der Pro-
duktionswert des Bereichs Wohnungsvermietung umfaßt die Summe
der Wohnungsmieten (einschl. Umlagen für Treppenhaus-
beleuchtung, Wasserverbrauch, Schornsteinfegen, Müllabfuhr,
Straßenreinigung, Hausaufzug) zuzügl. eines geschätzten Mietwertes
für Eigentümerwohnungen sowie Pachten für Gärten; Untermieten
sind nicht enthalten. Die mit dem Verkauf bzw. Kauf von ge-

brauchten Anlagen und Land verbundenen Übertragungskosten sind
Bestandteil des Produktionswertes der die Übertragungskosten
tragenden Unternehmen usw, Die Bestimmung des Wertes der Ver-
käufe der Kreditinstitute und Versicherungsunternehmen wirft
besondere Probleme auf, die weiter unten behandelt werden.

ln die selbsterstellten Anlagen des Unternehmenssektors
sind u. a. die Eigenleistungen der privaten Haushalte im Wohnungs-
bau einbezogen.

Die Produktionswerte der Unternehmen sind grundsätzlich zu
Marktpreisen bewertet. Eine besondere Regelung gilt für die
Verkäufe von verbrauchsteuerpflichtigen Erzeugnissen (vor allem
Branntwein und Mineralölerzeugnisse) im Begleitscheinverfahren,
die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen stets einschl.
der entsprechenden Verbrauchsteuern nachgewiesen werden, auch
wenn diese vom Produzenten nicht in Rechnung gestellt, sondern
vom Käufer an die Finanzverwaltung abgeführt werden. Der Wert
der Verkäufe schließt die in Rechnung gestellte Umsatzsteuer ein,
auch wenn der Käufer die Möglichkeit des Vorsteuerabzugs hat.
Gewährte Skonti und Rabatte sind im Prinzip abgesetzt. Der Eigen-
verbrauch der Unternehmer geht mit Erzeugerpreisen in die Rech-
nung ein. Die Bestandsveränderung an Halb- und Fertigwaren aus
eigener Produktion und die selbsterstellten Anlagen sind weitgehend
zu Herstellungskosten dargestellt. Der Bewertung der Bestands-
veränderung (Zugänge minus Abgänge) an Halb- und Fertigwaren
liegen die Herstellungskosten der Berichtsperiode zugrunde.

Der Produktionswert der Kreditinstitute schließt neben
den tatsächlichen Einnahmen aus Gebühren und Provisionen unter-
stellte Entgelte für Bankdienstleistungen in Höhe der Differenz
zwischen Ertragszinsen und anderen Vermögenseinkommen der
Kreditinstitute einerseits und Aufwandszinsen dieser lnstitutionen
andererseits ein, Die unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen
werden im Produktionskonto der Kreditinstitute als Verkäufe von
Bankdienstleistungen gebucht. Sie werden auf der Käuferseite nicht
den tatsächlichen Verbrauchern der unterstellten Bankdienst'
leistungen zugeordnet, sondern - aus Vereinfachungsgründen -
global einer zu diesem Zweck in die Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen eingestellten fiktiven Einheit im Unternehmens§ektor
zugerechnet. Für diese Einheit werden im Produktionskonto die
unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen als Vorleistungen
nachgewiesen; gleichzeitig ergibt sich für diese Einheit eine negative
Bruttowertschöpfung in Höhe der unterstellten Entgelte für Bank-
dienstleistungen. ln dem erweiterten Kontensystem wird die
spezielle f iktive Einheit mit dem Sektor Kreditinstitute zusammen-
gefaßt, d. h. im Produktionskonto und im Einkommensentstehungs-
konto wird die bereinigte Brutto- bzw. Nettowertschöpfung gezeigt
(siehe auch die Erläuterungen zur Tabelle 3.5),

Als Produktionswert der Vers ic he r u n gs u n te r ne h m e n
gilt im wesentlichen das in den Bruttoprämien enthaltene Entgelt für
die Dienstleistungen der Versicherungsunternehmen. Dieser Dienst-
leistungsanteil wird ermittelt, indem.von den Beitragseinnahmen im
Erstversicherungsgeschäft für das Geschäftsiahr und den Erträgen
aus der Verzinsung der Vermögensanlagen der Versicherungs-
unternehmen (einschl. Kursgewinnen bzw. 'verlusten) die in der
gleichen Periode fälligen Leistungen abgezogen werden. Die Erträge
aus der Verzinsung umfassen neben den Zinseinnahmen aus Kapital-
anlagen (bei der Lebensversicherung) auch die gezahlte und zurück-
gestellte Gewinnbeteiligung der Versicherten. Nicht elnbezogen ist
der Teil der Vermögenserträge, der auf die ,,eigenen Mittel" der
Versicherungsunternehmen entfällt (entsprechend ist dieser Teil der
Vermögenserträge auch nicht in der Bruttowertschöpfung und in
den,,entstandenen" Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen der Versicherungsunternehmen enthalten). Die er-
wähnten Leistungen umfassen sowohl Zahlungen als auch Rück-
stellungen für das Geschäftsiahr. Der Produktionswert der Ver'

sicherungsunternehmen enthält außerdem Erlöse aus dem aktiven
Rückversicherungsgeschäft, der Vermietung von gewerblich ge-
nutzten Grundstücken u. ä. Die Erlöse aus dem aktiven Rück-
versicherungsgeschäft werden als Differenz zwischen den Einnahmen
einerseits und den Leistungen und den Kostenerstattungen an Vor-
versicherer andererseits ermittelt,

b) Staat und private Organisationen ohne Erwerbscharakter

Der Produktionswert des Staates und der privaten Organisationen
ohne Erwerbscharakter wird - da die Leistungen dieser lnstitu'
tionen überwiegend ohne spezielles Entgelt der Allgemeinheit bzw.
bestimmten Gruppen der Bevölkerung zur Verf ügung gestellt
werden - durch Addition der Aufwandsposten dieser Einheiten
ermittelt, Hierzu rechnen die Einkommen aus unselbständiger
Arbeit der bei diesen lnstitutionen Beschäftigten, die von den be-
treffenden Behörden und Einrichtungen gezahlten Produktions'
steuern sowie Abschreibungen und Vorleistungen. Die Vorleistungen
umfassen auch die vom Staat und den privaten Organisationen ohne
Erwerbscharakter gezahlten E inf u hrabgaben ( E inf u hru msatzsteuer,
Zölle und Verbrauchsteuern auf Einfuhren sowie Abschöpfungs-
und Währungsausgleichsbeträge bei der Einfuhr von landwirtschaft'
lichen Erzeugnissen). Enthalten sind außerdem die Käufe von
anderen Körperschaften des Staatssektors bzw. privaten Organi'
sationen ohne Erwerbscharakter (2, B. Käufe der Sozialversicherung
von Krankenhäusern der Gebietskörperschaften oder der privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakterl, ln die Vorleistungen des
Staates wird nach internationalem Brauch u. a. der Erwerb von
militärischen Bauten und dauerhaften militärischen Ausrüstungen
einbezogen. Auch die sozialen Sachleistungen der Sozialversicherung
und Sozialhilfe dieser Sektoren sowie ähnliche Leistungen der
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter an private Haushalte
sind in den Vorleistungen enthalten.

c) Private Haushalte

Der Produktionswert der privaten Haushalte ist wegen der
Schwierigkeiten der theoretischen Abgrenzung, der statistischen
Erfassung und der Bewertung der hauswirtschaftlichen Produktions-
tätigkeit auf die Entgelte (Bar- und Naturalverdienste sowie Sozial-
beiträge der Arbeitgeber) der häuslichen Bediensteten beschränkt.
Die Wohnungsvermietung (einschl. der Nutzung von Eigentümer-
wohnungen) wird als unternehmerische Tätigkeit angesehen und ist
in den Unternehmenssektor einbezogen, Ebenso werden die Eigen-
leistungen der privaten Haushalte im Wohnungsbau im Unter-
nehmenssektor nachgewiesen.

2.4.1.2 V o r I e i s t u n ge n (0.60 und 1.10)

Unter Vorleistungen ist der Wert der Güter (Waren und Dienst-
leistungen) zu verstehen, die inländische Wirtschaftseinheiten von
anderen (in- und ausländischen) Wirtschaftseinheiten bezogen und
im Berichtszeitraurrr im Zuge der Produktion verbraucht haben
(beim Staat und bei den privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter wird - durch das statistische Ausgangsmaterial bedingt -
der Verbrauch anhand der Käufe gemcsen)..Der Verschleiß dauer-
hafter Güter (lnvestitionsgüter) wird nicht als Vorleistung (inter'
mediärer Verbrauch) behandelt, sondern mit der Berechnung der
Abschreibungen erfaßt. Nicht zu den Vorleistungen gehören ferner
die Leistungen der Produktionsfaktoren Arbeit und Kapital. Die
Vorleistu ngen umfassen außer Rohstoflen, sonstigen Vorprodukten,
Hilfs- und Betriebsstoffen, Brenn- und Treibstoffen und anderen
Materialien auch Handelsware (ausgenommen Handelsware im
Transithandel - siehe die Erläuterungen zu Position 0.10), Bau- und
sonstige Leistungen für laufende Reparaturen, Transportkosten,
Postgebühren, Anwaltskosten, gewerbliche Mieten, Benutzungs-
gebühren für öffentliche Einrichtungen usw. ln die Vorleistungen
sind ferner die gesamten unterstellten Entgelte für Bankdienst-
leistungen einbezogen; sie werden vereinfachend als Vorleistungen
einer - global dem Unternehmenssektor bzw. dem Teilsektor
Kreditinstitute zugerechneten - speziellen fiktiven Einheit ange-
sehen (siehe die Erläuterungen zum Produktionswert der Kredit-
institute). Prämien an Schadenversicherungen rechnen nur in Höhe
des hierin enthaltenen Dienstleistungsanteils zu den Vorleistungen.
Gebühren für Patente, Urheberrechte u. a. stellen keine Vor-
leistungen dar, sondern gelten als Einkommen aus immateriellen
Werten. Die Vorleistungen des Staates enthalten u. a. Käufe von
militärischen Bauten und dauerhaften militärischen Ausrüstungen.
Ferner sind Käufe der Sozialversicherung, der Sozialhilfe usw. von
Medikamenten sowie Arzt- und Krankenhausleistungen, die letztlich
privaten Haushalten zugute kommen, Bestandteil der Vorleistungen
des Staates,
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Die Summe der Vorleistungen der Sektoren ergibt sich im Prinzip
durch Addition der Vorleistungen der einzelnen Unternehmen,
Körperschaften des Staatssektors bzw. privaten Organisationen ohne
Erwerbscharakter, Der Verbrauch an unterstellten Bankdienst-
leistungen ist, wie bereits erwähnt, einer speziellen f iktiven Einheit
zugerechnet. Die Vorleistungen der landwirtschaftlichen Betriebe
schließen - entsprechend der für die Produktionswerte be-
schriebenen Regelung - nicht den Verbrauch von landwirtschaft-
lichen Erzeugnissen (2. B. Futtermittel und Saatgut) ein, die direkt
von anderen iniändischen landwirtschaftlichen Betrieben bezogen
werden,

Die Vorleistungen sind zu Marktpreisen der Periode bewertet, auch
wenn ein Teil der von den Unternehmen verbrauchten Güter bereits
in früheren Perioden bezogen worden ist. Eingeführte Güter werden
einschließlich Einfuhrabgaben (Einfuhrumsatzsteuer, Zölle und
Verbrauchsteuern auf Einfuhren sowie Abschöpfungs- und
Währungsausgleichsbeträge) nachgewiesen, Analog zu der für die
Produktionswerte erläuterten Regelung sind bei verbrauchsreuer-
pflichtigen Erzeugnissen (vor allem bei Branntwein und Mineralöl-
erzeugnissen) die darauf zu entrichtenden Verbrauchsteuern in die
Vorleistungen einbezogen. Der Wert der Vorleistungen umfaßt die
Umsatzsteuer auf Güter von inländischen Lieferanten, auch wenn
das verbrauchende Unternehmen die Vorsteuer abziehen kann.

2.4.1 .3 l.etzter Verbrauch
Der letzte Verbrauch in der Volkswirtschaft umfaßt den Privaten
Verbrauch und den Staatsverbrauch.

a) Pri vate r Verbrauc h (0.71 und5.10)
Als Privater Verbrauch werden die Käufe der inländischen privaten
Haushalte für Konsumzwecke und der Eigenverbrauch der privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter bezeichnet.

Neben den tatsächlichen Käufen der privaren Haushalte, zu
denen u. a. Entgelte für das in häuslichen Diensten beschäftigte
Personal und an den Staat gezahlte Benutzungsgebühren gehören,
sind auch bestimmte unterstellte Käufe einbegriffen. Hierzu zählen
der Eigenverbrauch der Unternehmer (im eigenen Unternehmen
produzierte und im privaten Haushalt des Unternehmers verbrauchte
E.rzeugnisse), der Wert der Nutzung von Eigentümerwohnungen und
Deputate der Arbeitnehmer, ferner Aufwendungen für die Ver-
pflegung und Bekleidung der Bundeswehr, Von den Prämien der
privaten Haushalte an Lebens-, Schaden-, private Unfall- sowie
Krankenversicherungsunternehmen geht nur das hierin enthaltene
Dienstleistungsentgelt in den Privaten Verbrauch ein. Entsprechend
aufgespalten werden auch die Ausgaben der privaten Haushalte für
Lotto, Toto u. dgl. Die Wohnungsmieten (einschl. des geschätzten
Mietwertes für Eigentümerwohnungen) schließen Umlagen für
Treppenhausbeleuchtung, Wasserverbrauch, Schornsteinfegen, Müll-
abfuhr, Straßenreinigung und Hausaufzug sowie Pachten für Gärten
ein, Untermieten sind - wie alle sonstigen Verkäufe zwischen
privaten Haushalten, einerlei ob es sich um gebrauchte Güter, die
von den kaufenden Haushalten auf dem Markt erworben wurden
(2. B. Möbel, Haushaltsgeräte, Kraftwagen), oder um im Haushalt
produzierte Waren und Dienstleistungen (2. B. Kleidung, Bastel-
arbeiten, Transport- und Pflegeleistungen) handelt - nicht erfaßt.
Entgelte für das von privaten Haushalten beschäftigte Personal sind
ledoch - wie bereits erwähnt - im Privaten Verbrauch enthalten.
Verkäufe der inländischen privaten Haushalte an andere Sektoren
und an die übrige Welt sind, soweit hierfür Anhaltspunkte vorliegen,
von der Summe der Käufe abgesetzt.

Nicht zum Privaten Verbrauch, sondern zu den Vorleistungen
werden alle Ausgaben der Unternehmer und Arbeitnehmer auf
Geschäfts- und Dienstreisen, für Auslösungen, Tagegelder usw,
gerechnet, Sofern von Selbständigen gekaufte Güter zugleich im
Unternehmen und im Haushalt des Unternehmers verwendet werden
(2. B, elektrischer Strom, Personenkraftwagen), werclen die Käufe
auf Vorleistungen bzw, Anlageinvestitionen einerseits und den
Privaten Verbrauch andererseits aufgeteilt. Ausgeschlossen aus dem
Privaten Verbrauch sind ferner alle Aufwendungen der Eigentümer
von Mietwohnungen und Eigenheimen für Reparaturen, da die
Wohnungsvermietung als unternehmerische Tätigkeit angesehen
wird, Schönheitsreparaturen zu Lasten des Mieters gehen dagegen in
den Privaten Verbrauch ein, lm Privaten Verbrauch nicht enthalten
sind die Aufwendungen der Sozialversicherung und der Sozialhilfefür Medikamente sowie Arzt- und Krankenhausleistungen. Diese
Auf$Endungen kommen zwar letztlich den privaten Haushalten als

Sachverbrauch zugute, sie werden jedoch als Vorleistung des Staates
gebucht, da Höhe und Art der Käufe in hohem Maße von staatlichen
Gesichtspunkten bestimmt werden - außerdem ist die Zuordnung
auf einzelne Haushaltsgruppen kaum möglich,

Nach dem vorher Gesagten ist der Private Verbrauch - gemessen an
den Käufen der privaten Haushalte - nicht identisch mit dem t a t -
sächlichen letzten Verbrauch der privaten Haushalte. Hierzu
gehören u. a. der Wert der staatlichen Erziehungs-, Gesundheits- und
ähnlichen Leistungen, die letztlich von privaten Haushalten ver-
braucht werden, sowie entsprechende Leistungen der Unte:.nehmen
(auf den Verbrauch auf Geschäftskosten wurde schon hingewiesen);
Ierner ist zu berücksichtigen, daß viele Waren und Dienstleisrungen,
die im Haushalt verbraucht werden, dort erst produziert werden,
daß bei langlebigen Gebrauchsgütern zwischen dem Zeitpunkt des
Kaufs und der Nutzung zu unterscheiden ist, daß in den Haushalten
gewisse Vorräte an Verbrauchsgütern gebildet werden usw.

Die Käufe für den Privaten Verbrauch schließen Umsatzsteuer ein;
sie sind im Prinzip im Zeitpunkt des Entstehens von Forderungen
und Verbindlichkeiten zu erfassen. Dem hauptsächlich verwendeten
statistischen Ausgangsmaterial (dn$69n über die Umsätze der
Lieferanten der privaten Haushalte - Einzelhandel, Handwerk,
Dienstleistungsunternehmen usw. -) lie$ in der Regel der Zeit-
punkt der Rechnungsausstellung zugrunde.

Außer den Käufen der inländischen privaten Haushalte umfaßt der
Private Verbrauch den Eigenverbrauch der privaten
Organisationen ohne Erwerbscharakter. Der
Eigenverbrauch ist derjenige Teil des Produktionswertes dieser Or-
ganisationen, der nicht an den Staat oder an private Haushalte ver-
kauft wird; er wird bestimmten Gruppen der Bevölkerung ohne
spezielles Entgelt zur Verfügung gestellt.

Bei den Verkäufen der privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter an den Staat handelt es sich in erster Linie um Verkäufe
der Krankenhäuser karitativer Verbände an den Staat, Die Verkäufe
an private Haushalte betreffen insbesondere Leistungen der
Krankenhäuser und Heime dieser Organisationen, die den privaten
Haushalten unmittelbar in Rechnung gestellt werden, ferner Ein-
nahmen aus Veranstaltungen von Sportvereinen usw, Die Verkäufe
der privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter an private Haus-
halte gehen in die Summe der Käufe der Haushalte für den Privaten
Verbrauch ein.

b) Staat s ve rbra u c h (0,75und 5.10)
Der Staatsverbrauch entspricht den Aufwendungen des Staates für
Verwaltungsleistungen (2. B. Sicherheitsleistungen, Unterrichtslei-
stungen, Gesundheitsbetreuung, allgemeine Verwaltungsleistungen),
die der Allgemeinheit ohne spezielles Enrgelt zur Verfügung gestellt
werden. Er ergibt sich nach Abzug des Wertes der Verkäufe (haupt-
sächlich gegen Benutzungsgebühren) und der selbsterstellten An-
lagen vom Produktionswert des Staates. Der Produktionswert des
Staates wird, wie bereits erwähnt, anhand der laufenden Auf-
wendungen der lnstitutionen des Staatssektors gemessen,

Zu den laufenden Aufwendungen rechnen die Einkommen aus
unselbständiger Arbeit der beim Staat Beschäftigten (im weitesten
Sinne, d. h. Beamte, Angestellre, Arbeiter, Soldaten, Wehrpflichtige
usw,), die von den Behörden und Einrichtungen des Staates ge-
zahlten Produktionssteuern, ferner Abschreibungen und Vor-
leistungen dieser lnstitutionen,

Die vom Staat geleisteten Einkommen aus unselbständiger Arbeit
schließen unterstellte Sozialbeiträge für die Altersversorgung der
Beamten ein. Enthalten sind auch Aufwendungen für die Ver-
pflegung und Bekleidung der Bundeswehr, Die Abschreibungen des
Staates beziehen sich hauptsächlich auf Gebäude; Straßen, Brücken,
Wasserwege und ähnliche Güter des Staates mit schwer bestimm-
barer Nutzungsdauer werden internationalem Brauch folgend nicht
abgeschrieben. Die Vorleistungen des Staates messen, bedingt durch
das statistische Ausgangsmaterial, die laufenden Käufe des Staates
und nicht den tatsächlichen Verbrauch. Vorratsveränderungen im
Zusammenhang mit laufenden Käufen des Staates werden daher
nicht verbucht (bei der im Vermögensveränderungskonto des Staates
nachgewiesenen Vorratsveränderung handelt es sich ausschließlich
um Güter, die zur Vorratshaltung - z. B, zur Vorratshaltung von
Bohöl - angeschafft werden). ln den Vorleistungen des Staates sind
auch die vom Staat gezahlten Einfuhrabgaben (Einfuhrumsatzsteuer,
Zölle und Verbrauchsteuern auf Einfuhren sowie Abschöpfungen
und Währungsausgleichsbeträge auf eingeführte landwirtschaftliche
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Erzeugnisse) enthalten. Ferner umfassen sie - den Marktvorgängen
f olgend -- die Käufe der Sozialversicherung, der Sozialhilf e usw. für
soziale Sachleistungen, z. B, Käufe von Medikamenten sowie von
Arzt- und Krankenhausleistungen. Außerdem wird nach inter-
nationalem Brauch der Erwerb von dauerhaften militärischen Aus-
rüstungen für die eigenen Streitkräfte sowie die Errichtung mili-
tärischer Bauten für die eigenen sowie für die Stationierungsstreit-
kräfte einbezogen. Nicht enthalten sind dagegen die Güterkäufe des
Staates, die zur unentgeltlichen Ausfuhr bestimmt sind, sowie Käufe
des Staates im Zusammenhang mit dem Aufenthalt ausländischer
Streitkräfte (soweit es sich nicht um Bauten handelt). Diese Käufe
werden - in Übereinstimmung mit dem ESVG - als Ausf uhr nach-
gewiesen (unter gleichzeitiger Verbuchung als übertragung des
Staates an die übrige Welt).

Der Staatsverbrauch ist seinen Aufwandsposten entsprechend
periodisiert. Die vom Staat geleisteten Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit - einer der beiden großen Aufwandsposten - wer-
den im Prinzip im Zeitpunkt der Fälligkeit der Einkommen nachge-
wiesen. Für die Vorleistungskäufe ist im Prinzip der Zeitpunkt des
Kaufs maßgeblich, jedoch liegen den statistischen Ausgangsdaten
weitgehend Zahlungsvorgänge zugrunde. Die hiermit verbundenen
Abweichungen vom Grundsatz dürften bei diesem Posten jedoch nur
unwesentlich ins Gewicht fallen.

2,4.1 .4 Anlageinvestitionen und Vorratsver-
änderung
Die Summe aus Anlageinvestitionen und Vorratsveränderung wird
auch als Bruttoinvestitionen bezeichnet. Die Anlageinvestitionen
stellen ,,Bruttoanlageinvestitionen" in dem Sinne dar, daß Ab-
schreibungen nicht abgesetzt sind. Für die Anlageinvestitionen nach
Abzug der Abschreibungen, wie sie der Darstellung der Vermögens-
bildung zugrunde liegen (siehe die Erläuterungen zur Ersparnis),
wird die Bezeichnung,,Nettoanlageinvestitionen" verwendet. Die
Summe aus Nettoanlageinvestitionen und Vorratsveränderung wird
als Nettoinvestitionen bezeichnet.

a) An la ge i nvest it i o n en (0.81 und6.21)
Die Anlageinvestitionen umfassen die Käuf e neuer Anlagen
(einschl, aller eingeführten Anlagen und selbsterstellten Anlagen)
sowie von gebrauchten Anlagen und Land nach A b z u g der
Verkäu fe von gebrauchten Anlagen und Land. Die Käufeund
Verkäufe von gebrauchten Anlagen und Land saldieren sich weit-
gehend in der Volkswirtschaft mit Ausnahme der Verkäufe von An-
lageschrott, gebrauchten Ausrüstungsgütern an private Haushalte
(2. B. Kraftwagen) und an die übrige Welt (Kraftwagen, Schiffe u.a.).
Die Anlageinvestitionen der privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter werden, da die verfügbaren Ausgangsstatistiken z.Z.noch
keine getrennte Berechnung mit hinreichender Genauigkeit er-
lauben, im Unternehmenssektor nachgewiesen. Die lnvestitionen in
Wohnbauten sind, in Übereinstimmung mit der Behandlung der
Wohnungsvermietung als unternehmerische Tätigkeit, ebenfalls in
den Unternehmenssektor einbezogen. Die privaten Haushalte haben
- sieht man von den im Unternehmenssektor erfaßten Wohnbau.
investitionen ab - ex def initione keine Anlageinvestitionen. Es sei
darauf hingewiesen, daß die Käufe und Verkäufe von gebrauchten
Anlagen und Land innerhalb des Unternehmenssektors wegen
Lücken in den statistischen Grundlagen nur unvollständig nach-
gewiesen werden können.

Als Anlagen werden in diesem Zusammenhang alle dauer-
haften, reproduzierbaren Produktionsmittel angesehen, mit Aus-
nahme dauerhaf ter militärischer Güter und dauerhaf ter Güter, die in
den Privaten Verbrauch eingehen. Als dauerhaft gelten in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen diejenigen Produktionsmittel,
deren Nutzungsdauer mehr als ein Jahr beträgt und die normaler-
weise aktiviert werden, Ausgenommen'sind geringwertige Güter, vor
allem solche, die periodisch wieder beschafft werden, auch wenn sie
eine längere Nutzungsdauer als ein Jahr haben (2. B, kleinere Werk-
zeuge, Reifen, Büromittel). Nicht in den Wert der Anlagen gehen
ferner die Aufwendungen für die normale lnstandhaltung ein.
Größere Reparaturen, die zu einer wesentlichen Steigerung des
Wertes einer Anlage führen bzw. einen größeren Schaden aus-
gleichen, sind dagegen Bestandteil der Anlageinvestitionen. Der Wert
der Dienstleistungen, die mit der Herstellung und dem Kauf von
lnvestitionsgütern verbunden sind (Leistungen von Architekten,
Rechtsanwaltskosten, öffentliche Gebühren usw.), wird gleichfalls
einbezogen. Auch die Kosten im Zusammenhang mit der über-
tragung von gebrauchten Anlagen und Land sind in den Anlage-

investitionen enthalten (sie gelten als Käufe von neuen Anlagen).
Sächliche Aufwendungen der Unternehmen für Forschung und Ent_
wicklung, die erst in späteren Perioden genutzt werden, rechnen
- soweit es sich nicht um dauerhafte Güter handelt - stets zu den
Vorleistungen und nicht zu den Anlageinvestitionen.

ln den Tabellen zur Verwendungsrechnung des Sozialprodukts wird
hauptsächlich zwischen Ausrüstungs- und Bauinvestitionen unter-
schieden. Die Ausrüstu ngsinvest itio nen beziehensich
auf Maschinen, maschinelle Anlagen, Fahrzeuge, Betriebs- und
Geschäftsausstattungen sowie ähnliche Anlagegüter, die nicht fest
mit Bauten verbunden werden. Die Bauinvestitionen
betreffen Gebäude und sonstige Bauten, wie Straßen, Brücken,
Tunnels, Flugplätze, Kanäle, Staudämme, Stahl- und Holz-
konstruktionen (Montagebauten), Versorgungs- und Rohrfern-
leitungen, die Anlage von Sportplätzen, Parks u. ä., ferner Aufwen-
dungen im Zusammenhang mit der Erstanlage von Forsten, Wein-
bergen, Obstplantagen und dergleichen. Einbezogen sind mit Bauten
fest verbundene Einrichtungen, wie Aufzüge, Heizungs-, Lüftungs-
und Klimaanlagen, außerdem gärtnerische Anlagen, die Umzäunung
von Grundstücken u. ä.

Die Werta nsätze für die Anlageinvestitionen schließen Mehr-
wertsteuer aus, soweit der lnvestor die Möglichkeit des Vorsteuer-
abzugs hat. lnvestitionssteuer ist, soweit sie erhoben wurde, ein-
bezogen.

Die Anlageinvestitionen sind, soweit es sich um Käufe handelt, im
Prinzip im Zeitpunkt des Entstehens von Forderungen und Ver-
bindlichkeiten nachzuweisen. Angefangene Bauten werden nach
internationaler Übung bereits zum Zeitpunkt der Produktion den
Anlageinvestitionen zugerechnet. Dagegen zählen angefangene Aus-
rüstungen zur Vorratsveränderung der Produzenten.

b) Vo rratsverä nde ru ng (0.85und6.25)
Die Vorratsveränderung bezieht sich auf Unternehmen und ausge-
wählte Vorräte des Staates (Mineralöl und Kernbrennstoffe), nicht
dagegen auf Vorräte der privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter und der privaten Haushalte (Einfuhr- und Vorratsstellen
des Bundes zählen zu den Unternehmen). Sie stellt die Veränderung
der Vorräte der Unternehmen am Ende der Berichtsperiode gegen-
über dem Bestand am Anfang der Periode dar. Die Vorräte umfassen
alle Vorprodukte, die halbfertigen und fertigen Erzeugnisse aus
eigener Produktion und die Handelswaren, die zu diesen Zeit-
punkten vorhanden und dazu bestimmt sind, im Produktionsprozeß
verbraucht oder verkauft zu werden. Auch die Veränderung der
Bestände an Vieh und pflanzlichen Produkten bei den landwirt-
schaftlichen Erzeugern ist einbezogen. Die Vorräte an pflanzlichen
Erzeugnissen umfassen die nicht verkauften Erntemengen an
Getreide, Kartoffeln und Weinmost, nicht dagegen die noch nicht
geernteten Produkte. Angefangene Bauten werden nicht als Vorrats-
veränderung, sondern als Anlageinvestitionen nachgewiesen.

Die Vorräte an Vorprodukten (einschl. Handelsware) werden auch
als lnput - Vorräte bezeichnet,die Bestände an eigenen Erzeugnissen
der Produzenten als Output - Vorräte. Die Veränderung der
Output - Vorräte ist,'neben den Verkäufen und selbsterstellten An-
lagen, Bestandteil der Produktionswerte der Unternehmen. Die Zu-
bzw. Abnahme der lnput - Vorräte wird bei der Ermittlung der Vor-
leistungen von den Vorleistungskäufen abgesetzt bzw. hinzugefügt,
um den Verbrauch zu ermitteln.

Die Berechnung der Vorratsveränderung geht von Bestandsangaben
über Vorräte zu Buchwerten (in der Landwirtschaft zu Preisen zum
Jahresende, beim Staat zu Jahresdurchschnittspreisen) aus. Die
Buchwerte usw. werden zunächst auf eine konstante Preisbasis
(1970) umgerechnet. Die Differenz zwischen Anfangs- und End-
beständen zu konstanten Preisen wird anschließend mit jahresdurch-
schnittlichen Preisen bewertet. Die so ermittelte Vorratsveränderung
ist frei von Scheingewinnen und -verlusten, die aus preisbedingten
Anderungen der Buchwerte resultieren. Scheingewinne und -verluste
stellen die Differenz zwischen der Veränderung der Buchwerte (End-
bestände gegenüber Anfangsbeständen) und der Vorratsveränderung,
bewertet zu Preisen der Periode, dar. Die beschriebene Bewertung
der Vorratsveränderung zu laufenden Preisen entspricht im Grund-
satz derienigen der Abschreibungen; sie basiert auf dem Grund-
gedanken, daß als Unternehmereinkommen nur die Beträge ange-
sehen werden, die nach Erhaltung des ,,realen" Vermögensbestandes
übrig bleiben.
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Die Vorratsveränderung enthält Mehrwertsteuer nur, soweit bei
lnput-Vorräten die Möglichkeit des Vorsteuerabzugs nicht besteht.

2.4.1.5 Ausf uhr von Waren und Dienstlei-
stungen (0.90und8.10)

Als Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen gelten alle Waren- und
Dienstleistungsverkäufe an Wirtschaftseinheiten, die ihren ständigen
Sitz (Wohnsitz) außerhalb des Eundesgebietes haben, ln gewissem
Umfang werden auch unentgeltliche Lieferungen und Leistungen
einbezogen, Hierbei handelt es sich um unentgeltliche Leistungen
des Staates im Rahmen der Entwicklungshilfe, Nahrungsmittelhilfe
u. ä. und im Zusammenhang mit dem Aufenthalt ausländischer
StreitkräIte in der Bundesrepublik Deutschland (soweit es sich nicht
um Bauten handelt). Die Ausgaben des Staates für diese Güter
werden nicht als Staatsverbrauch, sondern als laufende Über-
tragungen des Staates an die übrige Welt verbucht. Erwerbs' und
Vermögenseinkommen aus der übrigen Welt, die in der Sozial-
produktsberechnung als Ausfuhr nachgewiesen werden, sind in dem
Strom0.90 und 8.10 nicht enthalten. Zu den Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen rechnen auch Gebühren für Patente, Urheber-
rechte u. ä,

Die Ausf uhr soll in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im
Prinzip im Zeitpunkt des Entstehens von Forderungen und Verbind-
lichkeiten nachgewiesen werden. Aus praktischen Erwägungen wird
bei der Warenausfuhr allerdings vom Zeitpunkt des Grenzübergangs
ausgegangen, der in der wesentlichen statistischen Ouelle - der
Außenhandelsstat istik - zugru nde I iegt. D ie Dienstleistu ngsverkäufe
werden, wie in der Zahlungsbilanz, weitgehend im Zeitpunkt der
Zahlung nachgewiesen.

Um das beschriebene Konzept zu realisieren, muß das statistische
Ausgangsmaterial in verschiedener Hinsicht umgeformt und ergänzt
werden:

Die Berec h n u ng der Warenverkäufe an das Ausland gehtvon
den Zahlen des Generalhandels aus, jedoch werden einige Positionen
der Außenhandelsstatistik abgesetzt und einige Ergänzungen vor-
genommen, Abgezogen werden u, a. der Lagerverkehr auf aus-
ländische Rechnung, der nicht die Wirtschaftstätigkeit der in-
ländischen Wirtschaftseinheiten betrifft. Außerdem wird die
Ausfuhr zur passiven Lohnveredelung abgezogen, die Ausfuhr nach
aktiver Lohnveredelung wird auf den Veredelungslohn reduziert.
Dadurch wird der Veredelungsverkehr lt, Außenhandelsstatistik auf
die marktrelevanten Ströme beschränkt. Ferner werden unent-
geltliche Lieferungen von Unternehmen, wie Werbemittel, Muster,
Proben, Kulanzlieferungen u. dgl., die in der Außenhandelsstatistik
erfaßt werden, nicht berücksichtigt, da davon ausgegangen werden
kann, daß sie in die Preiskalkulation der gegen Entgelt umgesetzten
Güter eingeg6ngen sind. Hinzugesetzt werden dagegen Fisch-
anlandungen deutscher Fischereifahrzeuge im Ausland, Klein-
sendungen u. ä.

Die Angaben über die Dienstleistungsverkäufe an das Ausland sind
weitgehend aus der Zahlungsbilanz der Deutschen Bundesbank über-
nommen. Hierzu zählen u. a. die Reiseausgaben von Ausländern im
lnland sowie der Dienstleistungsanteil (Handelsspanne) im Transit-
handelsgeschäft inländischer Wi rtschaftsei nheiten.

Die Angaben über die Waren- und Dienstleistungsvorgänge mit dem
Ausland werden, um die gesamte Ausfuhr von Waren und Dienst-
leistungen zu ermitteln, um Zahlen über entsprechende Trans-
aktionen mit der DDB und Berlin (Ost) ergänzt.

2,4,1,6 E inf uhr von Waren und Dienstlei-
stungen (0.40und8,60)
Zur Einfuhr von Waren und Dienstleistungen rechnen alle Waren-
und Dienstleistungskäufe von Wirtschaftseinheiten, die ihren
ständigen Sitz (Wohnsitz) außerhalb des Bundesgebietes haben.
Erwerbs- und Vermögenseinkommen an die übrige Welt, die in der
Sozialproduktsberechnung als Einfuhr nachgewiesen werden, sind in
diesem Strom nicht enthalten, Zu den Erwerbs- und Vermögens-
einkommen rechnen auch Gebühren für Patente, Urheberrechte u. ä.

Die Einfuhr soll in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im
Prinzip im Zeitpunkt des Entstehens von Forderungen und Ver-
bindlichkeiten nachgewiesen werden, Aus praktischen Erwägungen
wird bei der Wareneinfuhr allerdings vom Zeitpunkt des Grenzüber-

gEngs ausgegangen, der in der wesentlichen statistischen Ouelle

- der Außenhandelsstatistik - zugrunde liegt. Die Dienstlei§tungs-
käufe werden, wie in der Zahlungsbilanz, weitgehend im Zeitpunkt
der Zahlung nachgewiesen.

Zur Realisierung dieses Konzepts wird das statistische Ausgangs'
material in verschiedener Hinsicht umgeformt und ergänzt:

Die Berechnung der Warenkäufe ausdem Ausland geht von
den Zahlen des Generalhandels aus. Hiervon wird zunächst die Ein-
fuhr auf Lager auf ausländische Rechnung abgesetzt. Da hierfür
keine speziellen Angaben zur Verfügung stehen, muß auf Unterlagen
über die auf ausländische Rechnung vom Lager wieder ausgeführten
Waren zurückgegriffen werden, Ferner werden unentgeltliche Bezüge
(Geschenke, Muster, Proben, Werbemittel usw.), die in der Außen'
handelsstatistik erfaßt werden, nicht berücksichtigt, da unterstellt
werden kann, daß sie in die Preiskalkulation der gegen Entgelt um'
gesetzten Güter eingegangen sind. Außerdem wird die Einfuhr zur
aktiven Lohnveredelung abgezogen, die Einfuhr nach passiver Lohn-
veredelung wird auf den Veredelungslohn reduziert. Dadurch wird
die Darstellung des Veredelungsverkehrs - anders als in der Außen'
handelsstatistik - auf die marktrelevanten Ströme begrenzt. Hinzu-
gesetzt werden Kleinsendungen u, ä, Um zu einer vergleichbaren
Bewertung zu kommen, wird der Wert der über See eingeführten
Waren vom Grenzwert schätzungsweise auf den Wert frei Grenze des
exportierenden Landes umgerechnet, Dabei werden von den
cif - Werten (cost, insurance, freight) der Außenhandelsstatistik die
Fracht- und Versicherungsleistungen abgesetzt, um die fob - Werte
(free on board) zu errechnen. Soweit es sich um Transport- und
Versicherungsleistungen von Ausländern handelt, wird hierdurch die
Gesamtsumme der Einfuhr nicht vermindert, da die entsprechenden
Beträge von der Wareneinfuhr zu den Dienstleistungskäufen um-
gesetzt werden,

Die Angaben über die Dienstleistungskäufe aus dem Ausland sind
weitgehend aus der Zahlungsbilanz der Deutschen Bundesbank über-
nommen, Hierzu zählen u. a, die Reiseauspben von lnländern im
Ausland,

Die Waren und Dienstleistungsvorgänge mit dem Ausland werden
um entsprechende Transaktionen mit der DDR und Berlin (Ost)
e rgänzt.

2. 4.2 Bruttowertschöpfung

2.4.2.1 Bruttowertschöpf u ng (1,49und2,50)

Die Bruttowertschöpfung ist ein Maßstabfürdie wirtschaf t-
I i c h e Le i st u n g der Sektoren, er ergibtsich-ausgehend von
den Produktionswerten der Sektoren - durch Ausschaltung der Vor-
leistungen. Die im Zuge der Produktion eingetretene Wertminderung
des reproduzierbaren Anlagevermögens ist von dieser Größe für die
wirtschaftliche Leistung noch nicht abgesetzt; hierfür sind ent-
sprechende Abschreibungen zu berücksichtigen, Die um die Wert-
minderung des reproduzierbaren Anlagevermögens bereinigte
Bruttowertschöpfung der Sektoren wird als Nettowertschöpfung zu
Marktpreisen bezeichnet, Sie erscheint nicht unmittelbar im Konten-
system, kann jedoch anhand der Angaben der Kontengruppe 2 ohne
weiteres ermittelt werden. Die Bruttowertschöpfung enthält außer
Abschreibungen die vom Sektor zu zahlenden Produktionssieuern
(abzüglich Subventionen) und die im Sektor entstandenen Erwerbs-
und Vermögenseinkommen (Einkommen aus unselbständiger Arbeit
und Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögenl,

lm U nterne hmenssektor wird die Bruttowertschöpfung
durch Abzug der Vorleistungen von den Bruttoproduktionswerten
ermittelt. Ebenso ergibt sich die Bruttowertschöpfung der einzelnen
Unternehmensbereiche durch Abzug der Vorleistungen von den
Produ kt ionswerten.

Für die lnstitutionen des Staatssektors und fürdie pri-
vaten Organisationen ohne Erwerbscharak-
t e r wird die Bruttowertschöpfung durch Addition der von ihnen
gezahlten Einkommen aus unselbständiger Arbeit und Produktions-
steuern sowie von Abschreibungen auf das von ihnen eingesetzte
reproduzierbare Sachvermögen (außer Straßen, Brücken, Wasserwe-
gen u.ä.) berechnet. Die Bruttowertschöpfung der pr ivaten
Haushalte entspricht den Einkommen aus unselbständiger
Arbeit (Bar- und Naturalverdienste sowie Sozialbeiträge der Arbeit-
geber) der bei privaten Haushalten beschäftigten Personen.
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Die Addition der Bruttowertschöpf u ng der Sektoren ergibt die
Bruttowertschöpfung der Volkswirtschaft. Sie enthält keine Ein-
fuhrabgaben; diese sind in den Wert der Vorleistungen der Sektoren
einbezogen. Um das Bruttoinlandsprodukt zu be-
rechnen, müssen die Einfuhrabgaben zur Bruttowertschöpfung der
Volkswirtschaf t hinzugefügt werden. Das Bruttoinlandsprodukt ver-
mittelt in zusammengefaßter Form ein quantitatives Bild der
wirtschaftlichen Leistung, die aus der Produktionstätigkeit der
inländischen Wirtschaftseinheiten resultiert. ln gütermäßiger Sicht
entspricht es dem Geldwert aller in der Periode von den inländischen
Wirtschaftseinheiten produzierten Waren und Dienstleistungen nach
Abiug des Wertes (ohne Einfuhrabgaben) der im Produktionsprozeß
als Vorleistungen verbrauchten Güter. Das Bruttoinlandsprodukt ist
gleich der Summe der Erwerbs- und Vermögenseinkommen, die im
Zuge der Produktion entstanden sind, zuzüglich Abschreibungen
und indirekten Steuern (abzüglich Subventionen),

Vom Bruttoinlandsprodukt zu unterscheiden ist das Brutto-
s o z i a I p r o d u k t, das als umfassender Ausdruck der wirtschaft-
lichen Leistung dem Bruttoinlandsprodukt vielfach vorgezogen wird.
Es umfaßt, wie das Bruttoinlandsprodukt, Abschreibungen und
indirekte Steuern (Produktionssteuern und Einfuhrabgaben) ab-
züglich Subventionen, mißt im übrigen die wirtschaftliche Leistung
aber an den Erwerbs- und Vermögenseinkommen, die inländischen
Wirtschaftseinheiten letztlich zugeflossen sind. lm lnland ent-
standene Erwerbs- und Vermögenseinkommen, die an die übrige
Welt geleistet wurden, werden folglich nicht mitgerechnet, dagegen
sind diejenigen Erwerbs- und Vermögenseinkommen einbezogen, die
inländische Wirtschaftseinheiten aus der übrigen Welt empfangen
haben, Das Konzept des Bruttosozialprodukts hängt eng mit dem
des Volkseinkommens zusammen, von dem es sich dadurch unter-
scheidet, daß es außer Erwerbs- und Vermögenseinkommen der
inländischen Wirtschaftseinheiren aus dem lnland und der übrigen
Welt Abschreibungen und indirekte Sreuern (abzüglich Sub-
ventionen) enthält (siehe Übersicht 5).

2,4,2,2 Absc h re i bu n ge n (2,10und 6.70)

Abschreibungen messen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen die Wertminderung des reproduzierbaren Anlage-
vermögens im Lauf der Periode durch Verschleiß und wirtschaft-
liches Veralten, Vorzeitiges Ausscheiden von Anlagen durch
Schadenfälle ist, soweit diese versicherbar sind, berücksichtigt.
Straßen, Brücken, Wasserwege und ähnliche Güter des Staates mit
schwer bestimmbarer Nutzungsdauer werden, internationalem
Brauch folgend, nicht abgeschrieben. Bei diesen Gütern wird davon
ausgegangen, daß ihr Nutzwert durch entsprechende Reparaturen
erhalten bleibt.

lm Gegensatz zu den Abschreibungen in der Harrdels- und Steuer-
bilanz werden die Abschreibungen in den Volkswirtschaf tlichen
Gesamtrechnungen zu Wiederbeschaffungspreisen der Anlagegüter in
der Berichtsperiode bewertet. Als Einkommen wird somit nur
angesehen, was nach Erhaltung des ,,realen" Vermir,gensbestandm
übrig bleibt.

Bei der Berechnung der Abschreibungen wird von den
Anlageinvestitionen der einzelnen Jahre in konstanten Preisen aus-
gegangen, die entsprechend der erwarteten wirtschaftlichen
Nutzungsdauer der einzelnen Gütergruppen auf die Gesamtzeit ihrer
Nutzung gleichmäßig verteilt werden (lineare Abschreibungs-
methode), Die auf die einzelnen Jahre entfallenden Beträge werden
anschließend mit ieweiligen Preisen der entsprechenden I nvestitions-
güter (Wiederbeschaff ungspreisen) bewertet. Zur Aufteilung der so
ermittelten Ergebnisse für den gesamten Unternehmenssektor auf
einzelne Unternehmensbereiche werden .vorwiegend die Kosten-
struktu rstatistiken herangezogen.

Für bestimmte Zwecke der Analyse wären auch Angaben aus der
Handels- oder Steuerbilanz nützlich. Die vorhandenen
statistischen lnformationen reichen für die Ermittlung entsprechen-
der Angaben im Rahmen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen jedoch nicht aus.

2.4.2,3 I ndirekte Steuern
Zu den indirekten Steuern zählen alle Steuern und ähnlichen Ab-
gEben, die der Staat oder Einrichtungen der Europäischen Gemein-
schaften (als Teil der übrigen Welt) bei Produzenten erheben und die
bei der Gewinnermittlung abzugsfähig sind. Nicht gemeint ist in
diesem Zusammenhang die Abzugsfähigkeit als Sonderausgaben. Oie

indirekten Steuern belasten die Produktion bzw. die Umsätze von
Waren und Dienstleistungen, den Einsatz der Produktionsfaktoren
sowie die Einfuhr von Waren und Dienstleistungen. Die indirekten
Steuern werden in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen in

- Produktionssteuern und

- Einfuhrabgaben

u ntertei lt.

a) Produ kt io nssteu ern (2,20und4.61/8.81)
Die von Unternehmen, z. T. auch von Behörden und Ein-
richtungen des Staates sowie von privaten Organisationen ohne
Erwerbscharakter an den St aat gezahlten Produktionssteuern
u mfassen

Produktionssteuern i.e,S,, wie z.B.

Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer), jedoch ohne Einf uhr-
u msatzsteuer,
Beförderungsteuer (bis Ende 1967, Restzahlungen auch
später),
Gru nderwerbsteuer,
Zuschlag zur G runderwerbsteuer,
Ka p i ta lver ke h rste u er,
Versicheru ngsteuer,
Rennwett- und Lotteriesteuer,
Wechselsteuer,
F eu e rsc h utzsteu e r,
Vergnügu ngsteuer,
Verbrauchsteuern (einschl. Einnahmen aus dem Brannt-
weinmonopol und dem Zündholzmonopol), ledoch ohne
Verbrauchsteuern auf Einfuhren,
Geträ nkesteuer,
Speiseeissteuer,
Kraftfahrzeugsteuer (soweit nicht von privaten Haus-
halten gezahltl,
Grundsteuer A und B,
Gewerbesteuer auf Ertrag und Kapital einschl, Lohn-
su mmensteuer,
Schankerlaubnissteuer u,ä.m.,
ferner Einnahmen aus der Milchumlage;

Verwaltungsgebühren (soweit nicht von privaten Haushalten
gezahlt).

Der Zeitpunkt der Buchung entspricht bei den Produktions-
steuern dem kassenmäßigen Eingang beim Staat. Für eine Um-
rechnung auf den angestrebten Zeitpunkt der Fälligkeit fehlen
die erforderlichen Unterlagen.

Die von Unternehmen an die übrige Welt geleisteten
Produktionssteuern bestehen aus der Umlage an die Europäische
Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKS-Umlage).

b) Einf uhrabsaben (0.45und4.65)
Die Einfuhrabgaben umfassen alle von Unternehmen, Behörden
und Einrichtungen des Staates sowie von privaten Organisationen
ohne Erwerbscharakter an den S t a a t bei der Einfuhr von
Gütern abzuführenden Abgaben, und zwar

- Einfuhrumsatzsteuer (bis 1967 Umsatzausgleichsteuer),

- Zölte,
- Verbrauchsteuern auf Einfuhren,
- Abschöpfungen und Währungsausgleichsbeträge bei der Ein-

fuhr von landwirtschaftlichen Erzeugnissen,

Die Einfuhrabgaben, die den Europäischen Gemeinschafren ab
1971 als eigene Einnahmen zustehen (Zölle - bzw. Zollanteile
bis 1974-, Abschöpfungen und Währungsausgleichsbeträgel,
werden als Einfuhrabgaben an den Staat verbucht. Sie werden
- diesem Vorgehen entsprechend - außerdem als laufende Über-
tragungen des Staates an die übrige Welt nachgewiesen.

2.4.2.4 S ubventionen 12,70 und4.10/8.31)
Unter Subventionen versteht man in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen Zuschüsse, die der Staat oder Einrichtungen
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der Europäisihen Gemeinschaften im Rahmen der Wirtschafts- und
Sozialpolitik an Unternehmen für laufende Produktionszwecke
gewähren, sei es zur Beeinflussung der Marktpreise oder zur
Stützung von Produktion und Einkommen.

Zu den Subventionen des S t a a t e s rechnen

- Zuschüsse an die Landwirtschaft, wie z. B.

Zahlungen zum Ausgleich von Preisverlusten (2.8. im Rahmen
der Europäischen Marktordnungen),
Zahlungen zur Förderung der Eier- und Geflügelwirtschaft,
Zahlungen zur Treibstof fverbilligung,
Zahlungen zum Ausgleich von Nachteilen der Landwirtschaft
infolge der DM-Aufwertungen,
Beihilfen zur gesetzlichen Unfallversicherung,
Zi nsverbi ll igungszuschüsse an die Landwirtschaft;

- Zuschüsse an die Fischwirtschaft, wie z. B.

Fangprämien an die Fischerei,
Zahlungen zur Treibstoffverbill igung,
Zinsverbilligungszuschüsse für die Fischerei;

- Zuschüsse an die Energiewirtschaft und den Bergbau, wie z. 8.
Zahlungen zur Förderung des Steinkohleeinsatzes in der
E lekt r iz itätswirtschaft,
Zahlungen zur Stabilisierung des Kohleabsatzes,
Zahlungen zur Treibstoff verbilligung,
Zinsverbilligungszuschüsse an die Energiewirtschaft und den
Bergbau,
Zahlungen der Montan-Union an den Eergbau;

- Zuschüsse an die Verarbeitende lndustrie, wie z. B,
Übergebietlicher Ausgleich nach dem Milch- und Fettgesetz,
Stützungsmaßnahmen für die Magermilchverarbeitung und
-verwendu ng,

Beihillen für die Verwendung von Milchfett zur Herstellung
von Mischfutter,
Währungsausgleichsbeträge bei der Ein- und Ausfuhr,
Zahlungen zur Treibstof f verbi ll igung,
Zinsverbilligungszuschür;se an die Verarbeitende lndustrie;

- Zahlungen an das Baugewerbe, wie z. B,
Lo h nkostenzuschüsse;

- Zuschüsse an den Handel, wie z. B.
Zuschüsse zu den Kost,-'n der Vorratshaltung landwirtschaft-
licher Erzeugnisse,
Erstattungen bei der Ausfuhr pflanzlicher und tierischer
E rzeugn isse,
Zuschüssse zu den Kosten für Abbaumaßnahmen bei Markt-
ordnungswaren,
Zahlungen zum Ausgleir:h von Preisverlusten,
Zuschüsse zum Ausgleich von Wertverlusten bei Beständen
landwirtschaftlicher Prcdukte infolge der DM-Aufwertungen,
Währungsausgleichsbetriige bei der Ein- und Ausfuhr,
Zuschüsse zur Einfuhr und Lagerung von Kohle;

- Zuschüsse an den Verkehr und die Nachrichtenübermittlung, wie
z, B.

Liquiditätshilfe an die Creutsche Bundesbahn,
Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn für Betrieb und
Unterhaltung höhengleir:her Kreuzungen,
Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn zu Personalmehr-
aufwendu ngen,
Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn und sonstige Ver-
kehrsträger zu den Kost..n im Personennahverkehr,
Frachthilfen an die Deutsche Bundesbahn und andere Ver-
kehrsträger für die 8eförderung von Kohle, Erz, Getreide,
Betriebszuschüsse an die Lufthansa,
Zahlungen zur Treibstoffverbill igung,
Zinsverbilligungszuschüsse u.ä. an Verkehrsbetriebe;

- Zuschüsse auf dem Gebiet des Wohnungswesens, wie z, B,

Zi nsverbi I I igu ngszuschüsse;

- Zuschüsse an sonstige Dienstleistungsbereiche, wie z.B.
Zi nsverbi I I igu ngszu schüs se.

Die Zuordnung der Subventionen auf Wirtschaftsbereiche richtet
sich nach demTätigkeitsbereichdes E m pfä nge rs, deroft nicht
mit dem letzlich Begünstigten identisch ist. Bei Zinszuschüssen gilt
als Empfänger nicht das Kreditinstitut, sondern der Kreditnehmer.

Die Angaben über Subventlonen beziehen sich weitgehend auf
Zahlu ngsvorgänge,

Bei den Subventionen der Europäischen Gemein"
sc ha f te n handelt essich um unmittelbaran Unternehmen, d. h.
ohne Einschaltung des Staates, geleistete Zahlungen des Agrarfonds
- Abteilung Ausrichtung - sowie um Zuschüsse der Europäischen
Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKS) an den Bergbau.

2.4.2.5 Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu
F a k t o r k o s t e n (Nettowertschöpfung)
(2.49 und 3.50)

Die Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpfung) umfassen die in den Sektoren entstandenen Erwerbs'
und Vermögenseinkommen, nämlich Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit und - ausschließlich im Unternehmenssektor -
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen. Der Beitrag
der privaten Haushalte zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten
bezieht sich allein auf die Einkommen aus unselbständiger Arbeit
der in häuslichen Diensten gegen Entgelt Beschäftigten. Die Summe
der Beiträge der Sektoren zum Nettoinlandsprodukt zu Faktor'
kosten (Nettowertschöpfung) ergibt das gesamte Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten der Volkswirtschaft.

Die im Beitrag eines Sektors zum Nettoinlandsprodukt zu Faktor'
kostenenthaltenen E i n ko m m e n aus u nse I bstä nd i ge r
A r b e i t entsprechen den in der Kontengruppe 3 in der
Position 3.10 nachgewiesenen ,,verteilten" Einkommen aus unselb'
ständiger Arbeit. Die Erläuterungen zu dieser Position geben nähere
Hinwelse über lnhalt und Abgrenzung der Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit.

Die im Unternehmenssektor entstandenen Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen ergeben
sich nach Abzug der geleisteten Einkommen aus unselbständiger
Arbeit vom Beitrag zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten.
Diese Restgröße mißt - in der vorliegenden Phase der Verteilungs-
vorgänge - die Summe der Betriebsergebnisse (einschl, Verzinsung
des Fremdkapitals). Sie schließt - funktional gesehen - einen kal-
kulatorischen Lohn für die Arbeitsleistungen des Unternehmers und
der mithelfenden Familienangehörigen sowie das Entgelt für das ein-
gesetzte eigene und fremde Sach- und Geldkapital der Unternehmen
sowie für die unternehmerische Leistung ein. Scheingewinne und
-verluste werden mit der Bewertung der Abschreibungen und
Vorratsveränderung zu Wiederbeschaffungspreisen ausgeschaltet.
Kapitalgewinne und -verluste im Zusammenhang mit der Bewertung
bzw, mit Transaktionen von Anlagen und f inanziellen Werten sind
ebenfalls nicht enthalten,

2.4.3 Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen, laufende
Übertragungen und verfügbare Einkommen

2,4.3.1 E inkommen aus unselbständiger Ar
b e i t (3,10/8.21 und 3.60/8.71)

Die Einkommen aus unselbständiger Arbeit umfassen

- Bruttolöhne und -gehälter und

- Sozialbeiträge der Arbeitgeber.

Die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen nachgewiesene
B r u tt o I o h n - und - ge ha I t s u m me enthält die Löhne und
Gehälter - vor Abzug der Sozialbeiträge der Arbeitnehmer und der
Lohnsteuer -, die den Arbeitern, Angestellten, Beamten, Soldaten
(einschl. Wehrpflichtigen), Auszubildenden, Volontären und ähn-
lichen Arbeitnehmergruppen aus dem Arbeits- bzw. Dienstverhältnis
zugeflossen sind. Einbezogen sind Akkord-, Bandarbeits- und
Prämienzuschläge, Leistungs-, Schmutz- und Lästigkeitszulagen,
Montagezuschläge, Zuschläge für Mehr-, Nacht-, Schicht- und Sonn-
tagsarbeit, sonstige tariflich oder frei vereinbarte Vergütungen und
Zulagen, wie Familien- und Kinderzuschläge (bis 1974 auch Kinder-
zuschläge im öffentlichen Dienst) sowie Wohnungszuschüsse, Essen-
geld und Fahrtkostenzuschüsse, Weiter sind enthalten Naturalver-
gütungen, Vergütungen für die durch Fest- und Feiertage, Urlaub,
Krankheit usw, ausgefallene Arbeitszeit ( Lohnfortzahlung), gesetz-
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liche Zuschüsse des Arbeitgebers zum Krankengeld, Gratif ikationen,
Gewinnbeteiligungen, Erfolgs- und Treueprämien, Leistungen der
Arbeitgeber nach den Vermögensbildungsgesetzen, Abfindungen
beim Ausscheiden des Arbeitnehmers aus dem Arbeits- bzw. Dienst-
verhältnis und ähnliche Leistungen. Auch Einkommen aus neben-
beruflicher unselbständiger Arbeit bzw, geringfügiger abhängiger
Tätigkeit sind einbezogen, wie Vergütungen an nebenberufliche
Hausmeister und l-{eizer, Aushilfskellner, Stundenbuchhalter usw.,
ferner Provisionen für unselbständige Versicherungsvertreter. Zum
Einkommen der Soldaten rechnen die Geldbezüge, die Verpf legungs-
kosten und der Wert der Bekleidung; der Wert der Unterkunft wird
nicht als Naturalentgelt angesehen. Der Lohnbegriff umfaßt auch
Heimarbe iterlöhne.

Zu den Sozialbeiträgen der Arbeitgeber gehören tat-
sächliche Sozialbeiträge an die Sozialversicherung, an Ver'
sicherungsunternehmen, Pensionskassen und an die übrige Welt
sowie unterstellte Sozialbeiträge (siehe auch die Aus-
führungen unter 2.4.3.7l,.

Die tatsächlichen Sozialbeiträge umfassen die
gesetzlich vorgeschriebenen sowie die freiwillig vom Arbeitgeber
übernommenen Beiträge zu folgenden Einrichtungen:

- Rentenversicherung der Arbeiter und Angestellten,

- knappschaftliche Rentenversicherung,

- Zusatzversicherung im öffentlichen Dienst,

- landwirtschaftliche Alterskasen (einschl. Zusatzversorgungskasse
für Arbeitnehmer in der Land- und Forstwirtschaft),

- gesetzliche Krankenversicherung,

- Unfallversicherung,

- Arbeitslosenversicherung,

- Familienausgleichskassi:n (bis 1964; allerdings nur, soweit sie für
Kinder von Arbeitnehmern bestimmt waren),

ferner Beiträge für Einzel- und Gruppenversicherungen bei Lebens-
versicherungsunternehmen und selbständigen Pensionskassen zu-
gunsten der Arbeitnehmer sowie die Beiträge an die Postbeamten-
krankenkasse und an die Krankenversorgungseinrichtung der
Bundesbahnbeamten. Zu den Beiträgen an Versicherungsunter-
nehmen werden auch die Beiträge für die Zusatzversorgung der Aus-
pendler zu alliierten Streitkräften gerechnet.

Unterstellte Sozialbeiträge sind -ebenso wie die
tatsächlichen Sozialbeiträge - Kosten für den Produktionsfaktor
Arbeit und werden deshalb als Bestandteil der Bruttoeinkommen
aus unselbständiger Arbeit angesehen. Zu den unterstellten Sozial-
beiträgen gehören

u nterstel lte Sozialbeiträge f ür die Beamtenversorgu ng,

unterstellte Sozialbeiträge für Aufwendungen der Arbeitgeber
aufgrund betr,ieblicher Ruhegeldverpflichtungen,
unterstellte Sozialbeiträge f ür Aufwendungen der Arbeitgeber im
Fall von Krankheit, Unfall und besonderen Notlagen (2. B.
Sterbefäl le).

Unterstellte Aufwendungen für die Beamtenversorgung werden in
die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen eingestellt, um das
Einkommen der Beamten mit dem anderer Arbeitnehmergruppen
möglichst vergleichbar darstellen zu können. Sie werden sowohl für
Beamte der Gebietskörperschaften und der Sozialversicherung im
Staatssektor als auch für Beamte der öffentlichen Unternehmen
(insbesondere Bundesbahn, Bundespost und Bundesbank) und der
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter (Kirchen) be-
rechnet. Bei der Berechnung kann nicht von der Höhe der in der
Periode gezahlten Pensionen ausgegangen werden, da hierin u. a.
Pensionen aufgrund einmaliger Ereignisse (Pensionen an frühere
Wehrmachtsangehörige und ihre Hinterbliebenen sowie an ähnliche
Gruppen von ehemaligen Beamten) renthalten sind; das Verhältnis
zwischen der Summe der Ruhegehälter und den Einkommen aus
unselbständiger Arbeit ist dadurch bei den Beamten außerge-
wöhnlich hoch. Es wird deshalb anstelle der sozialen Leistungen ein
Prozentsatz der Bezüge der aktiven Beamten als unterstellte Sozial-
beiträge zugrunde gelegt.

Die unterstellten Beiträge der Arbeitgeber aufgrund betrieblicher
Ruhegeldverpflichtungen umfassen Beiträge in Höhe der in der
Periode gezahlten Renten und Pensionen an ehemalige Arbeit-
nehmer und Hinterbliebene sowie die Nettozuführungen zu Rück-
stellungen für zukünftig fällig werdende betriebliche Pensions-

zahlungen. Einbezogen sind ferner die Zuwendungen der Arbeit-
geber an Unterstützu ngskassen.

Nicht als Einkommen aus unselbständiger Arbeit, sondern als Vor-
leistungen der Arbeitgeber werden Trennungsentschädigungen,
Umzugskostenvergütungen, Tage' und Übernachtungsgelder, Ersatz
von Reisekosten, Auslösungen im Baugewerbe, Kleider- und Werk-
zeuggelder, Aufwendungen für die Ausbildung von Arbeitskräften,
für das Personalbüro, für den Betriebsrat, für betriebseigene Unfall-
stationen, Kantinen, Kindergärten, Erholungsheime und ähnliche,
zum Teil von den Unternehmen unter den Personalkosten gebuchte
Aufwendungen betrachtet. Aufwendungen der Arbeitnehmer aus
ihren Verdiensten, z. B, für spezielle Berufskleidung, Werkzeug usw',
werden nur dann zu den Vorleistungen gerechnet, wenn die Arbeit-
nehmer hierzu vertraglich verpflichtet sind. Alle übrigen Ausgaben
der Arbeitnehmer aus ihren Verdiensten im Zusammenhang mit
ihrer Erwerbstätigkeit gelten in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen dagegen als Einkommen aus unselbständiger Arbeit. Der
überwiegende Teil der ,,Werbungskosten" des deutschen
Einkommensteuerrechts (2. B. Fahrtkosten zur Arbeitsstelle) wird in
den Volkswlrtschaftlichen Gesamtrechnungen als Einkommen aus
unselbständiger Arbeit angesehen (diese Regelung ist allerdings im
Hinblick auf den Vergleich der Einkommen aus unselbständiger
Arbeit mit den Einkommen der Selbständigen nicht unproblema-
t isch).

Bei den Einkommen aus unselbständiger Arbeit des Unter-
nehmenssektors an die übrige Welt handelt es sich haupt-
sächlich um die Einkommen der über die Grenzen des Bundesgebiets
einpendelnden Arbeitnehmer. Die vom Staat an die übrige Welt
geleisteten Einkommen aus unselbständiger Arbeit betreffen vor-
nehmlich die Löhne und Gehälter des nichtdeutschen Personals der
deutschen Botschaften und Konsulate. Aus der Übrigen Welt
empfangen verschiedene Personengruppen Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit, u, a. Auspendler über die Grenzen des Bundes-
gebiets sowie deutsches Personal bei ausländischen Botschaften und
Konsulaten sowie bei den ausländischen Streitkräften.

Die Einkomnren aus unselbständiger Arbeit werden im Prinzip im
Zeitpunkt der Fälligkeit nachgewiesen.

2.4.3.2 E inkommen aus Unternehmertätigkeit
u n d V e r m ö g e n l3.2Ol8,25und 3.70/8.75)

Die in Betracht kommenden Positionen zeigen die geleisteten bzw'
empfangenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
der Sektoren und der übrigen Welt. lm Unternehmenssektor wird
dargestellt, welche Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen den Unternehmen - außer den bei ihnen entstandenen
Einkommen - zugef lossen sind und welche Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen die Unternehmen geleistet (verteilt)
haben, Die unverteilten Einkommen der Unternehmen, und zwar
der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit, stellen den
Anteil der Unternehmen am Volkseinkommen dar (siehe die Er-
läuterungen zur Kontenposition 3.49 und 4.50). Bei den übrigen
Sektoren - Staat, private Haushalte und private Organisationen ohne
Erwerbscharakter - entstehen ex definitione keine Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen. Diese Sektoren sind haupt-
sächlich Empfänger von Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen, leisten aber auch Vermögenseinkommen. Beim Staat
handelt es sich um die Zinsen auf öffentliche Schulden, bei den
privaten Haushalten und den privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter um Zinsen auf Konsumentenschulden.

Die Berechnung der Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen nac h A rte n zielt hinsichtlichdervondenSektoren
empfangenen und geleisteten Einkommen auf den Nachweis fol-
gender Ströme:

Zi nsen,
Nettopachten und Einkommen aus immateriellen Werten,
Dividenden und sonstige Ausschüttungen der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit,
Einkommen der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit

Einen Überblick über die bisher vorliegenden Ergebnisse über die
Aufteilung der Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Ver-
mögen nach Arten gibt der zlteite Teil der Tabelle 3.13.

Die Zi n se n der Unternehmen schließen die Verzinsung der Ver-
mögensanlagen der Versicherurigsunternehmen aus Versicherungs-
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verträgen ein (siehe Tabelle 3,61. Da Disagio bei der Ausgabe fest-
verzinslicher Wertpapiere (mit Ausnahme des Emissionsdisagios bei
Geldmarktpapieren) wird nicht als Vermögenseinkommen erfaßt,
sondern als Kursgewinn angesehen; Kursgewinne bzw, -verluste
werden in den Einkommen nicht berücksichtigt. Nicht in die Zinsen
einbezogen sind ferner Provisionen, Gebühren u. ä. - Zu den Zinsen
auf Konsumentenschulden sei bemerkt, daß hierzu nicht die Ver-
zinsung von Krediten rechnet, die als Verbindlichkeiten des Unter-
nehmenssektors angesehen werden, z, B. die Verzinsung von Wohn-
baukrediten. T'ilgungsbeträge sind grundsätzlich aus den Zinsen aus-
geschlossen, auch wenn sie mit den Zinsen in einer Summe an den
Kreditgeber gezahlt werden.

Nettopachten beziehen sich im Prinzip ausschließlich auf
Land, nicht dagegen auf reproduzierbares Anlagevermögen. Die
Mieten auf reproduzierbares Anlagevermögen (bzw. überwiegend
reproduzierbares Anlagevermögen), wie gewerbliche Mieten und
Wohnungsmieten, stellen keine Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen dar, sondern werden als Dienstleistungs-
verkäufe bzw. -käufe gebucht. Die z. B. im Bereich Wohnungs-
vermietung entstandenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen werden - nach Berücksichtigung der von diesem Bereich
empfangenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Ver-
mögen - entweder in Form von Zinsen, Dividenden und sonsti-
gen Ausschüttungen von Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit oder als Einkommen aus Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit (einschl. der Einkommen der privaten Haus-
halte als Wohnungsverrnieter bzw, Besitzer von Eigenheimen) ver-
teilt. - Bei den Einnahmen aus immateriellen Werten
handelt es sich um Gebühren für Patente, Urheberrechte u. ä.

Dividenden und sonstige Ausschüttungen der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit werden - wie auch
die Zinsen usw. - im Prinzip vor Abzug von nichtveranlagten
Steuern vom Ertrag und sonstigen direkten Steuern nachgewiesen.
Auch solche Ausschüttungen sind einbezogen, die zur Kapital-
erhöhung in den betreffenden Unternehmen mit eigener Bechts-
persönlichkeit verwendet werden. Enthalten sind ferner die Ab.
lieferungen und Überschüsse der öftentlichen Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit. Ausgenommen ist die Gewährung von
Gratis- und Kapitalberichtigungsaktien, soweit sie nicht Einkommen
aus unselbständiger Arbeit darstellen.

Die Einkommen der privaten Unternehmen o h n e eigene Rechts-
persönlichkeit (einschl. der Wohnungsvermietung durch private
Haushalte) sind in voller Höhe als verteilte Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen gebucht, also unabhängig davon, ob
die Gewinne entnommen worden sind oder als nichtentnommene
Gewinne im Unternehmen belassen wurden (siehe die Erläuterungen
zur Kontenposition 6.1 0 und 6.60 und auch zur Tabelle 3.1 3, in der
die nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit getrennt von den entnommenen Gewinnen
und Vermögenseinkommen dargestellt werden).

lm vereinfachten Kontensystem werden als empfangene bzw, ge-
leistete Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen aus-
schließlich Ströme zwischen den drei Sektoren und mit der übrigen
Welt dargestellt. ln der Darstellung der Sektorkonten mit erweiterter
Sektorengliederung enthalten die verteilten und empfangenen Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen der Unternehmen
an innersektoralen Strömen alle von Kreditinstitutenund
Versicherungsunternehmen geleisteten und empfangenen Unter-
nehmer- und Vermögenseinkommen (auch innerhalb der Sektoren
Kreditinstitute und Versicherungsunternehmen), Aus Mangel an ver-
fügbaren Unterlagen können die zwischen den Produktionsunter-
nehmen fließenden Zinsen und Einkommen aus immateriellen
Werten noch nicht nachgewiesen werden. Die vom Staat geleisteten
Zinsen auf öffentliche Schulden enthalten auch Zinsen zwischen den
Gebietskörperschaften und zwischen Gebietskörperschaften und der
Sozialversicherung, - Die innersektoralen Ströme sind an der in
Betracht kommenden Gegenbuchungs - Nummer erkennbar.

Die verteilten und empfangenen Zinsen, Nettopachten, Einkommen
aus immateriellen Werten, Dividenden und sonstigen Ausschüt.
tungen der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit sind im
Prinzip im Zeitpunkt der Fälligkeit nachzuweisen, die Einkommen
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit im Zeitraum der
Einkommensentstehung bzw. der Fälligkeit der bei der Ein-
kommensberechnung zu berücksichtigenden empfangenen und ge-
leisteten Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen.

2,4,3.3 A,nteile der Sektoren am Volksein-
kommen (3.49und4.50)
Die Anteile der Sektoren am Volkseinkommen zeigen die nach
Abschluß der primären Einkommensverteilung auf die Sektoren ent-
fallenden Erwerbs- und Vermögenseinkommen. Ausgehend von den
Erwerbs- und Vermögenseinkommen, die in den Sektoren ent-
standen sind (Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten),
ergeben sich die Anteile der Sektoren am Volkseinkommen durch
Hinzufügen der von den Sektoren empfangenen Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen und Absetzen der von den Sektoren geleisteten
Erwerbs- u nd Vermögensei nkommen.

lm U n t e r n e h men sse k to r leitetsichder Anteilam Volks-
einkommen gedanklich unter Berücksichtigung des Begriffs der
Unternehmensgewinne wie folgt aus dem Beitrag zum Netto-
inlandsprodukt zu Faktorkosten ab:

Entstandene Erwerbs- und Vermögenseinkommen (Beitrag zum
Nettoin landsprodukt zu Faktorkosten)

- geleistete Einkommen aus unselbständiger Arbeit
= entstandene Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Ver-

mögen
+ empfangene Zinsen
+ empfangene Nettopachten und Einkommen aus immateriellen

Werten
+ empfangene Dividenden und sonstige Ausschüttungen von

Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
+ empfangene Einkommen aus Unternehmen ohne eigene Rechts-

persönl ichkeit
- geleistete Zinsen

- geleistete Nettopachten und Einkommen aus immateriellen
Werten

= Unternehmensgewinne (in der Abgrenzung der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen)

- Gewinne der Unternehmen ohne eigene Bechtspersönlichkeit
(Entnahmen der privaten Haushalte und der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit sowie nichtentnommene Gewinne
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeitl

= Gewinne der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit

- Dividenden und sonstige Ausschüttungen der Unternehmen mit
ei gener Rechtspersönl ichkeit

= Unverteilte Gewinne der Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit = Anteil des Unternehmenssektors am Volks-
einkommen.

Einen Überblick über die im Unternehmenssektor entstandenen Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen, über die von
Unternehmen empfangenen und geleisteten Einkommen aus
Vermögen und über die Unternehmensgewinne gibt die Tabelle 3.15.

Der Anteil des Staates am Volkseinkommen entspricht der
Differenz aus den vom Staat empfangenen Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen und den Zinsen auf öffentliche
Schulden.

lm Haushaltssektor ergibt sich der Anteil am Volks-
einkommen als Differenz zwischen den von privaten Haushalten und
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter empfangtinen
Erwerbs- und Vermögenseinkommen (Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit und Einkommen aus Unrernehmertätigkeir und
Vermögen) und den Zinsen auf Konsumentenschulden.

2.4.3.4 I nd i re k te St eu er n (2.2010,45und4.60i8,8'l)
Siehe die Ausführungen unter 2,4.2.3

2.4.3.5 Su bve nt i o ne n (2.7Ound4.10/8.31)
Siehe die Ausführungen unter 2,4.2.4

2,4.3,6 O irekte Steuern .,4201832 und4.70)
Diese Gruppe laufender Übertragungen umfaßt alle vom Staat er-
hobenen Steuern, die das Einkommen derjenigen Wirtschafts-
einheiten belasten, die diese Abgaben zu leisten haben. Nicht hierzu
rechnen die bei der Gewinnermittlung abzugsfähigen Steuern
(indirekte Steuern) und die als Vermögensübertragungen gebuchten
Steuern und steuerähnlichen Abgaben, wie die Erbschaftsteuer und
- bis 1 974 - die Ablösungsbeträge im Rahmen des Lastenausgleichs,
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Die direkten Steuern umfassen

- Steuern auf das Einkommen und Vermögen, nämlich
E inkommensteuer,
Ergänzungsabgabe zur Einkommensteuer (bis 1 974),
Lohnsteuer,
K örpersc h aft st eu er,
Ergänzu ngsabgabe zur Körperschaf tsteuer,
nichtveranlagte Steuern vom Ertrag,
Vermögensteuer,
laufende Lastenausgleichsabgaben;

- Steuern im Zusammenhang mit dem Privaten Verbrauch, wie
z.B,

Kraftfahrzeugsteuer der privaten Haushalte (also nicht die
von Unternehmen, von staatlichen Behörden und Einrich-
tungen sowie von privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter gezahlte Kraftfahrzeugsteuer, die als indirekte
Steuer gebucht wird),
Hundesteuer,
Jagd- und Fischereisteuer u.ä.

Einbezogen ist außerdem der 1970 und 1971 einbehaltene rück.
zahlbare Konjun ktu rzuschlag zur veranlagten E inkommensteuer, zur
Lohnsteuer und zur Körperschaftsteuer. Er stellt nach der Abgaben-
ordnung zwar keine Steuer dar, wirkt ökonomisch iedoch wie eine
besondere Art Steuervorauszahlung. Seine Rückzahlung, die haupt-
sächlich im Jahr 1972 ertolgte, wurde in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen entsprechend als verminderte Steuerzahlung
seitens der Empfänger des zurückgezahlten Konjunkturzuschlages
behandelt.

ln den Angaben über die Einnahmen aus der veranlagten Ein-
kommensteuer, der Lohnsteuer und der Körperschaftsteuer ist der
von Mitte 1973 bis Mitte 1974 erhobene Stabilitätszuschlag ent-
halten.

Eine weitere Besonderheit im Nachweis der Steuern in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen besteht darin, daß-abweichend
von den kassenmäßigen Steuerzahlen-die Einnahmen aus der
Lohnsteuer nicht um die ab 1971 aus dem Lohnsteueraufkommen
gezahlten Arbeitnehmersparzulagen und die Einnahmen aus der
veranlagten Einkommen- und Körperschaftsteuer nicht um die aus
dem Aufkommen der genannten Steuern ab 1970 geleisteten ln-
vestitionszulagen gekürzt sind.

Bei den vom Unternehmenssektor (Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit) gezahlten direkten Steuern handelt es sich um
die Körperschaftsteuer, die Ergänzungsabgabe zur Körperschaft-
steuer und die auf Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
entfallenden Teile der nichtveranlagten Steuern vom Ertrag, der Ver-
mögensteuer und der laufenden Lastenausgleichsabgaben. - Die aus
der übrigen Welt an den Staat fließenden direkten Steuern betreffen
die Lohnsteuer der Einpendler in das Bundesgebiet sowie - ab
1965 - die Kuponsteuer auf Kapitalerträge der Ausländer.

Die direkten Steuern sollen grundsätzlich im Zeitpunkt der Fällig-
keit nachgewiesen werden. Bei der Lohnsteuer wird dies dadurch zu
erreichen versucht, daß dem jeweiligen Berichtsjahr die Kassen-
zahlen für die Monate Februar des Berichtsjahres bis Januar des
folgenden Jahres zugerechnet werden (entsprechend wird auch bei
Halbjahren vorgegangen). Bei der Einkommen- und Körperschaft-
steuer sowie auch bei den sonstigen direkten Steuern muß aus
Mangel an entsprechenden Unterlagen von einer Umrechnung ab-
gesehen werden,

2.4.3.7 S o z ia lbe it rä ge (4.30/8.33 und 4.80/8,83)
Die Sozialbeiträge umfassen tatsächliche Sozialbeiträge und unter-
stellte Sozialbeiträge, Die tatsächlichen Sozialbeiträge werden von
privaten Haushalten im lnland und in der übrigen Welt an lnsti-
tutionen (Sozialversicherung, Versicherungsunternehmen) gezahlt,
die soziale Leistungen (siehe die Ausführungen unter 2,4.3.8) ge-
währen. Unterstellte Sozialbeiträge stellen den Gegenwert von
sozialen Leistungen dar, die von Arbeitgebern direkt - ohne die
Zwischenschaltung von Dritten - an die Begünstigten gezahlt oder für
diese zurückgestellt werden. ln den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen werden unterstellte Sozialbeiträge nur von inländischen
privaten Haushalten an Arbeitgeber im lnland dargestellt.

a) Tatsächliche Sozial bei'träge
Die tatsächlichen Sozialbeiträge setzen sich aus Arbeitgeber',
Arbeitnehmer- und sonstigen Sozialbeiträgen zusammen. Die
sonstigen Sozialbeiträge umfassen Pflichtbeiträge der Selb'
ständigen und freiwillige Beiträge der Selbständigen, Hausfrauen
u, a, an den Staat (Sozialversicherung) sowie an Unternehmen
(Versicherungsunternehmen einschl. Pensionskassen) und an die
übrige Welt (von Auspendlern).
lm folgenden werden die tatsächlichen Sozialbeiträge aus der
Sicht der empfangenden Sektoren näher erläutert.

Beiträge an Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit handelt es sich in erster Linie
um tatsächliche Beiträge an Versicherungsunternehmen und
Pensionskassen. Diese Beiträge beruhen hauptsächlich auf
Einzel- und Gruppenversicherungen der Arbeitgeber bei
Versicherungsunternehmen und Pensionskassen zugunsten
ihrer Arbeitnehmer. Einbezogen sind auch die Beiträge zu
den Bundesbahn- und Bundespostbeamten-Krankenkassen
(einschl. tatsächlicher Beiträge der Pensionäre). Hinzu
kommen Beiträge zur Pflichtversicherung von Selbständigen
aufgrund gesetzlicher Vorschriften in berufsständischen
Selbstverwaltungen (Kammern), z. B. für Arzte, Apotheker,
Notare usw.

- Beiträge an den Staat
Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an den Staat (Sozial-
versicherung) handelt es sich um Arbeitgeber- und Arbeit-
nehmerbeiträge, Pflichtbeiträge von Selbständigen, Frei-
willigenbeiträge von Selbständigen, Hausfrauen u.a. an die
folgenden Träger:

Rentenversicheru ng der Arbeiter,
Rentenversicheru ng der Angestellten,
knappschaf tl iche Rentenversicheru ng,

Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst,
landwirtschaftl iche A lterskassen,
gesetzl iche Krankenversicheru ng,
gesetzl iche Unf al lversicherung,
Arbeitslosenversicherung,
Familienausgleichskassen (bis 1964).

Die tatsächlichen Sozialbeiträge an die Sozialversicherung
nerden von inländischen privaten Haushalten (einschl. der bei
den Stationierungsstreitkräften Beschäftigten) und privaten
Haushalten aus der übrigen Welt (Einpendler) geleistet. Sie sollen
wie alle laufenden Übertragungen grundsätzlich im Zeitpunkt der
Fälligkeit nachgewiesen werden. Bei den Beiträgen zu den
Rentenversicherungen der A!'beiter und Angestellten und zur
Arbeitslosenversicherung werden dem jeweiligen Berichtsjahr die
Kassenzahlen für die Monate Februar des Berichtsjahres bis
Januar des folgenden Jahres zugerechnet (entsprechend wird in
den halbjährlichen Berechnungen vorgegangen); die Ausgangs-
zahlen für die knappschaftliche Rentenversicherung und die
gesetzliche Krankenversicherung entsprechen bereits dem ange-
strebten Prinzip.

b) Unterstel lte Soz ia lbeit räge
Untersrellte Sozialbeiträge werden in den Umverteilungskonten
auf der Ausgabenseite der privaten Haushalte und auf der Ein-
nahmenseite derjenigen Sektoren gebucht, die als Arbeitgeber
entsprechende soziale Leistungen gewähren (siehe die Aus-
führungen unter 2.4.3.8I. lm Falle der privaten Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit werden sie auf der Einnahmen-
seite des Sektors der privaten Haushalte - der auf der Ebene der
Umverteilung auch die Einzelunternehmen, Personengesell-
schaften u.ä. umfaßt - nachgewiesen.

Die unterstellten Sozialbeiträge setzen sich - in der Gliederung
nach empfangenden Sektoren - wie folgt zusammen:

- Beiträge an Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit

Dazu gehören unterstellte Sozialbeiträge für die Versorgung
der Beamten der Bundesbahn, Bundespost, Bundesbank und
anderer öffentlicher Unternehmen sowie unterstellte Sozial-
beiträge der Arbeitgeber für Aufwendungen aufgrund betrieb-
licher Ruhegeldverp{lichtungen und für weitere soziale
Leistu ngen.
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Für die Beamten bei der Bundesbahn, Bundespost, Bundes-
bank und anderen öffentlichen Unternehmen, soweit sie
nicht mit Einnahmen und Ausgaben brutto in den Haushalten
der Gebietskörperschaften gebucht werden, wird ein Prozent-
satz der Bezüge der aktiven Beamten als unterstellte Sozial-
beiträge zugrunde gelegt. Die unterstellten Sozialbeiträge für
Aufwendungen der Arbeitgeber aufgrund betrieblicher Ruhe-
geldverpflichtungen umfassen Beiträge in Höhe der laufenden
Betriebsrenten zuzüglich der Nettozuführungen zu Rück-
stellungen für zukünftig fällig werdende betriebliche Pensions-
zahlungen. Hierzu zählen auch Zuwendungen der Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit an Unterstützungs-
kassen (in Höhe der sozialen Leistungen der Kassen). Zu den
unterstellten Beiträgen für weitere soziale Leistungen gehören
Beiträge in Höhe der Beihilfen im Fall von Krankheit, Unfall
und besonderen Notlagen, wie Sterbefälle u. ä.

Beiträge an den Staat
Dazu zählen Aufwendungen für die Versorgung der Beamten
bei den Gebietskörperschaften und der Sozialversicherung in
Höhe eines bestimmten Prozentsatzes der Bezüge der aktiven
Beamten, ferner Beiträge in Höhe der Beihilfen im Krank-
heitsfall u. ä.

Beiträge an private Haushalte (einschl, privater Organi-
sationen ohne Erwerbscharakter und Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönl ichkeit).
Diese Beiträge enthalten unterstellte Beiträge für Aufwen-
dungen der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
für Ruhegeldverpflichtungen (in Höhe der gezahlten Betriebs-
renten zuzüglich Nettozuführungen zu Rückstellungen für
betriebliche Buhegeldverpflichtungen), Zuwendungen der
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit an Unter-
stützungskassen (in Höhe der sozialen Leistungen der Kassen)
und Beiträge für weitere soziale Leistungen (in Höhe der
Beihilfen im Krankheitsfall u. ä.), ferner die Aufwendungen
der privaten Organisationen für Ruhegeldverpflichtungen (in
Höhe der gezahlten Renten) und für weitere soziale Lei-
stungen (in Höhe der Beihilfen im Krankheitsfall u. ä.), Für
die Beamten bei Kirchen, Kammern u, ä. werden Beiträge in
Höhe eines bestimmten Prozentsatzes der Bezüge der aktiven
Beamten unterstellt.

2,4.3.8 Soz ia le Le ist u n ge n (4.35/8.34 und 4.85/8.84)
Zu den sozialen Leistungen zählen laufende Geldleistungen an
private Haushalte und an die übrige Welt, für die keine spezielle
Gegenleistung erbracht wird und deren Gewährung von dem Vor-
handensein bestimmter Bisiken (Lebenslagen und Tatbestände, die
zu Notlagen führen können) abhängig ist, Hierzu rechnen Krankheit,
lnvalidität, körperliche und geistige Gebrechen, Arbeitsunfälle und
Berufskrankheiten, Alter, Bedürfnisse der Hinterbliebenen,
Familienlasten, Mutterschaft, Arbeitslosigkeit, Berufsausbildung der
Erwachsenen, hohe Miet- und ähnliche Lasten. Die sozialen Lei-
stungen werden von Unternehmen, vom Staat und von privaten
Haushalten (einschl. privater Organisationen ohne Erwerbs-
charakter) gewährt. Es werden folgende Gruppen von sozialen
Leistu ngen u ntersch ieden :

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit tatsächlichen Sozial-
beiträgen,

- soziale Leistungen im Zusammenhang mit unterstellten Sozial-
beiträgen,

- sonstige soziale Leistungen,

Die sozialen Leistungen werden im folgenden ausgehend von den
leistenden Sektoren erläutert,

a) Unternehmen

Bei den sozialen Leistungen des Unternehmenssektors handelt es
sich um Leistungen von Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit (einschl. der Leistungen der netto im Haushalt ver-
buchten öffentlichen Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit). lm einzelnen handelt es sich um folgende
Leistu ngen :

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit tatsächlichen
Sozialbeiträgen

Hierzu gehören hauptsächlich Leistungen von Lebensver-
sicherungsunternehmen (einschl. Pensionskassen) aufgrund
von Einzel-undGruppenversicherungen der Arbeitgeber bei
Versicherungsunternehmen (einschl. Pensionskassen). Hinzu
kommen Versorgungsleistungen seitens berufsständischer
Selbstverwaltungen (Kammern) aufgrund von Pflichtver-
sicherungen bestimmter selbständiger Berufsgruppen (Arzte,
Apotheker, Notare usw.). Empfänger dieser sozialen Lei-
stungen sind in erster Linie inländische private Haushalte,

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit unterstellten
Sozialbeiträgen

Sie umfassen direki gezahlte Ruhegelder an frühere Arbeit-
nehmer und ihre Hinterbliebenen (Betriebspensionen und
Leistungen aufgrund betrieblicher Ruhegeldverpflichtungen
- mit und ohne Bildung von Rückstellungen --, Beamten-
pensionen von öffentlichen Unternehmen), ferner Beihilfen
und Unterstützungen im Krankheitsfall. Es handelt sich um

- Leistungen sowohl von Produktionsunternehmen als auch
von Kreditinstituten und Versicherungsunternehmen. Emp-
fänger sind auschließlich inländische private Haushalte.

- Sonstige soziale Leistungen
Hierunter sind - zur Vereinfachung der Darstellung - die
sozialen Leistungen von Produktionsunternehmen an die
übrige Welt zusammengefaßt. Es handelt sich um verhältnis-
mäßig geringe Beträge.

b) Staat

Soziale Leistu ngen im Zusammenhang mit tatsächlichen
Sozialbeiträgen

Sie umfassen in erster Linie die Geldleistungen folgender
Trägerder Soz i a I ve rsi c h e r u n g :

Rentenversicheru ng der Arbeiter,
Rentenversicheru ng der Angestellten,
knappschaftl iche Rentenversicherung,
Zusatzversicherung im öffentlichen Dienst,
landwirtschaf tl iche Alterskassen,
gesetzl iche Krankenversicherung,
gesetzl iche unfallversicherung,
Arbeitslosenversicheru ng,
Familienausgleichskassen (bis 1964),

Der größte Teil dieser Zahlungen fließt den inländischen
privaten Haushalten zu und nur ein geringer Teil an die übrige
Welt.

- Soziale Leistu ngen im Zusammenhang mit unterstellten
Soz ialbeiträgen

Hierzu gehören die Pensionen der Gebietskörperschaften und
der Sozialversicherung (ohne die Pensionen der öffentlichen
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit und der netto
im Haushalt verbuchten Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit), ferner Beihilfen im Krankheitsfall u. ä.
Empfänger sind die inländischen privaten Haushalte.

- Sonstige soziale Leistungen
Hierbei handelt es sich u. a. um die folgenden Geldleistungen
der G eb i ets k ö rpe rsc h a fte n (einschl.ihrer brutto
im Haushalt verbuchten Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit) :

Versorgu ng der Kriegsopfer,
Kriegsschadenrenten und sonstige Geldleistungen im
Rahmen des Lastenausgleichs,
lauf ende Wiedergutmachu ngsleistungen,
Kriegsgefangenen- u nd Häf tllngsentschäd igu ngen u. ä.,
Geldleistungen der Arbeitslosen- und Sozialhilfe,
gesetzliches Kindergeld,
Ausbildu ngsbeihilfen,
Wohngeld und ähnliche Leistungen u. a. m,

Der größte Teil dieser Ausgaben wird an inländische private
Haushalte geleistet, Die übrige Welt empfängt in erster Linie
Wiedergutmachu ngsleistu ngen.
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c) Private Haushalte (einschl. privater Organisationen ohne Erwerbs-
charakter )

Die von den privaten Haushalten (einschl. privater Organi-
sationenl gewährten sozialen Leistungen beziehen sich nur auf
unterstellte Sozialbeiträge. Sie umfassen die Pensionen an frühere
Kirchenbeamte und ihre Hinterbliebenen. Einbezogen sind ferner
die sozialen Leistungen der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit.

2,4.3.9 Sonstige lauf ende Übertragungen
(4.40i8.35 und 4.90/8.85)
Diese Position enthält alle laufenden Übertragungen, die keine
indirekten Steuern (einschl. Verwaltungsgebühren der Produzenten),
direkten Steuern, Sozialbeiträge, sozialen Leistungen oder Subven-
tionen darstellen. Die folgende Gliederung der sonstigen laufenden
Übertragungen geht vom leistenden Sektor aus. Dabei ist zu be-
achten, daß in den Unternehmenssektor nur Unternehmen mit
eigener Bechtspersönlichkeit einbezogen sind; laufende Über-
tragungen der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
werden im Sektor der privaten Haushalte nachgewiesen. Die laufen-
den Übertragungen werden, soweit die statistischen Ausgangsdaten
keine Darstellung zum Zeitpunkt der Fälligkeit zulassen, zum Zeit-
punkt der Zahlung nachgewiesen:

a) Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit

Die vorr Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit ge-
leisteten sonstigen laufenden Übertragungen

- an Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
umfassen Schadenversicherungsleistungen der Versicherungs-
unternehmen und Nettoprämien für Schadenversicherungen
an Versicherungsunternehmen,

- an den Staat umfassen Schadenversicherungsleistungen
der Versicherungsunternehmen (einschl. Ersatzleistungen
privater Haftpflichtversicherungsunternehmen an die Sozial-
versicherung nach § 1542 RVO), Strafen u, ä. Zuweisungen,

- an private Haushalte (einschl. privater Organi-
sationen ohne Erwerbscharakter und Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit) um{assen Schadenversicherungs-
leistu ngen der Versicheru ngsunternehmen,

- an die übrige Welt umfassen Schadenversicherungs-
leistungen der Versicherungsunternehmen, 1960 bis 1962
Ablösungsbeträge für nichterfüllte Kohleabnahmeverträge mit
den USA, ferner Kostenausgleichsbeträge im Post- und Fern-
meldeverkehr mit der DDR, Strafen, Straßenbenutzungs-
gebühren u. ä.

b) Staat

Die vom Staat geleisteten sonstigen laufenden Übertragungen

- an Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
umfassen Nettoprämien für Schadenversicherungen, Zahlun-
gen an die Deutsche Bundesbahn für die Versorgung ver-
drängter Beamter (nach Art. 131 GG) und an die Pensions-
kasse deutscher Eisen- und Straßenbahnen,.

- an den S t a a t umfassen Zuweisungen und Zuschüsse
(soweit laufende Übertragungen) zwischen Körperschaften
des Staatssektors, wie allgemeine Finanzzuweisungen (2, B.
Zuweisungen im Rahmen des gesetzlich geregelten Finanz-
ausgleichs zwischen den Gebietskörperschaften) und zweck-
gebundene Zuweisungen lz,B, zur Wissenschafts- und Wirt-
schaftsförderung, Zuschüsse des Bundes zu den Renten-
versicherungen u. a. m.),

- an private Organisationen ohne Erwerbs'
charakter umfassen Zuschüsse an Verbände der freien
Wohlfahrtspflege und deren Einrichtungen, Religions-
gemeinschaften, Arbeitnehmerverbände, politische Parteien,
Sportvereine u. a. m.,

- an die übrige Welt umfassen Beiträge an die Euro-
päischen Gemeinschaften (Haushaltsbeiträge sowie die über
den Staat geleiteten Einnahmen der EG, wie Zölle, Ab'
schöpfungs- und Währungsausgleichsbeträge), sonstige Bei-
träge an internationale Organisationen, WiederSutmachungs-
leistungen an lsrael und aufgrund weiterer Globalverträge mit
ausländischen Staaten sowie Leistungen im Rahmen der Ent-

wicklungshilfe, ferner den Wert unentgeltlicher Ausfuhren,
wozu auch die Ausgaben im Zusammenhang mit aus-
ländischen Streitkräften (ohne Bauten) zählen, u. a. m.

c) Private Haushalte (einschl. privater Organisationen ohne Er-
werbscharakter und Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit)

Die von privaten Haushalten, privaten Organisationen ohne Er-
werbscharakter sowie von .Einzelunternehmen und Personen-
gesellschaften (Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit)
geleisteten sonstigen laufenden Übertragungen

- an Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
umfassen Nettoprämien für Schadenversicherungen,

- an den S t a a t umfassen Rückerstattungen im Rahmen der
Sozialhilfe und ähnliche Erstattungen, Strafen, Verwaltungs-
gebühren u. ä.,

- andie übr i ge Wel t umfassen Heimatüberweisungenaus-
ländischer Arbeitnehmer, Unterstützungszahlungen, Visa-
gebühren u. ä.

d) Übrige Welt

Die von der übrigen Welt an inländische Sektoren geleisteten
sonstigen laufenden Übertragu ngen

- an Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
umfassen Nettoprämien für Schadenversicherungen, Schaden-
versicherungsleistungen von ausländischen Versicherungs-
u nternehmen,

- an den S t a a t umfassen Zahlungen des Europäischen Aus-
richtungs- und Garantiefonds, des Europäischen Sozialfonds
u. ä.

- an private Haushalte (einschl. privater Organi-
sationen ohne Erwerbscharakter und Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit) umfassen Renten, Pensionen,
Unterstützungszahlungen und sonstige Leistungen (Gewinne
aus staatlich genehmigten Spielen usw.).

2,4.3.10 Verf ügbare Einkommen (4.49und5.50)
Das verfügbare Einkommen gibt den Einkommensbetrag an, der den
Wirtschaftseinheiten nach der Verteilung der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen und nach der Umverteilung über empfangene
und geleistete laufende Übertragungen für den letzten Verbrauch
und die Ersparnisbildung zur Verfügung steht. Dieser Einkommens-
begriff ist in erster Linie für den Sektor private Haushalte von Be-
deutung. Für diesen Sektor wird er in den Tabellen auch ohne nicht-
entnommene Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit verwendet. ln den Konten des Unternehmenssektors
ist das verfügbare Einkommen größenmäßig gleich der Ersparnis der
Unternehmen mit elgener Rechtspersönllchkeit.

Die Summe der verfügbaren Einkommen in der Volkswirtschaft ist
nicht unwesentlich größer als das Volkseinkommen. Dies ergibt sich
daraus, daß indirekte Steuern (abzügl. Subventionen) im Begriff des
verfügbaren Einkommens der Volkswirtschaft enthalten sind, nicht
dagegen im Volksein kommen. Die Su mme der verf ügbaren E inkommen
entspricht annähernd dem Nettosozialprodukt zu Marktpreisen. Sie
unterscheidet sich hiervon um den Saldo der laufenden Über-
tragungen zwischen inländischen Wirtschaftseinheiten und der
übrigen Welt.

2.4.4 Ersparnis, Vermögensbildung, Finanzierungssaldo

2.4.4.1 E rsparnis (5,49und6.50)
Die Ersparnis stellr den Teil des nach der Umverteilungver-
fügbaren Einkommens der Sektoren dar, der nicht für den letzten
Verbrauch verwendet wurde. Mir ihr schließt die laufende Rechnung
der Sektoren ab. Zugleich bildet sie eine zentrale Größe zur Be-
schreibung der Vermögensbildung der Sektoren. Wie aus den Konten
der Gruppe 6 hervorgeht, messen Ersparnis und Saldo der Ver-
mögensübertragungen (empfangene abzügllch geleistete Vermögens-
übertragungen) die Ve r mögensbi I d u ng der Sektoren, die
außer der Sachvermögensbildung (Nettoanlageinvestitionen und
Vorratsveränderung) den Finanzierungssaldo der Sektoren (Ver-
änderung der Forderungen abzüglich Veränderung der Verbindlich-
keiten) umfaßt.
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Die Höhe der Ersparnis der Sektoren hängt von der Definition,
Abgrenzung, sektoralen Zuordnung usru. der laufenden Einnahmen
und Ausgaben ab; sie enthält keine Kapitalgewinne bzw. -verluste.

Die Ersparnis des Unternehmenssektors entspricht den unverteilten
Gewinnen der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit nach
Abzug der geleisteten laufenden Übertragungen und Hinzufügung
der empfangenen laufenden Übertragungen. Einbezogen istdie Ver-
änderung der Pensionsrückstellungen der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit (siehe die Ausführungen zum Einkommen aus
unselbständiger Arbeit). Da im Unternehmenssektor kein letzter
Verbrauch zu buchen ist, stimmt die Ersparnis der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit mit ihrem verfügbarenEinkommen
überein,

Die Ersparnis der privaten Haushalte schließt in der Kontendar-
stellung die nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Bechtspersönl ichkeit ein.

2.4.4.2 N ichtentnommene Gewinne der Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
(6.10 und 6.60)

Dieser Srrom enthält hauptsächlich die nichtentnommenen Gewinne
sowie Einlagen und Darlehen (nach Abzug der Rückzahlungen) der
privaten Haushalte in Einzelunternehmen und Personengesell-
schaften, ferner die Eigenmittel der privaten Haushalte als Bau-
herren, sofern diese Mittel nicht über Bausparkassen aufgewendet
werden (zugeteilte Bauspareinlagen u nd Tilgu ngsbeträge f ür Bauspar-
darlehen). Die über Bausparkassen aufgebrachten Mittel werden - in
Übereinstimmung mit der Finanzierungsrechnung der Deutschen
Bundesbank - als Vermögensübertragungen nachgewiesen.

Da dieser Strom nur als Restgröße ermittelt werden kann, nämlich
im Haushaltssektor als Differenz zwischen der Ersparnis (3 - 6.50)
und dem Saldo der Vermögensübertragungen (3-6.80 abzügl.
3 - 6.30) einerseits und dem aus der Finanzierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank übernommenen Finanzierungssaldo der
privaten Haushalte (3 - 7.50) andererseits, kommen in ihm neben
Ungenauigkeiten in der Berechnung der erwähnten Positionen auch
gewisse Abgrenzungsschwierigkeiten zum Ausdruck. So enthält der
Finanzierungssaldo der privaten Haushalte z. B. nicht den Netto-
erwerb von GmbH- und Genossenschaftsanteilen an Produktions-
unternehmen; dieser ist folglich Bestandteil der Position 6.10/6.60,
Außerdem ist in dieser Position die Veränderung der Pensionsrück-
stellungen bei privaten Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit enthalten. Ferner schließt diese Position die von privaten Or-
ganisationen ohne Erwerbscharakter zur Finanzierung ihrer Netto-
investitionen verwendeten Mittel ein, sofern hierfür nicht Kredite in
Anspruch gBnommen wordän sind.

2.4.4.3 V er mögensübert ragu ngen (6.30/8,37 und
6.80/8.87)
Als Vermögensübertragungen werden alle Geldleistungen ohne
spezielle Gegenleistung angesehen, die zumindest für eine der be-
teiligten Wirtschaftseinheiten eine unmittelbare V er m ögens-
zu- oder -abnahme darstellen, Ausschlaggebend ist im all-
gemeinen, wie die ieweils kleinere Einheit den Vorgang wirt-
schaftlich beurteilt, z. B. die Unternehmen oder privaten Haushalte,
wenn der Partner der Staat ist. Die Vermögensübertragungen werden
untergliedert nach I nvestitionszuschüssen und sonstigen Vermögens-
übertragungen, Zu den letzteren zählen auch die sog. fiktiven Ver-
mögensübertragungen. Bei diesen Übertragungen findet kein Über-
gangaufeineandere rechtlich selbständige Einheit statt, sondern es
werden nur Vermögensteile einer rechtlich selbständigen Einheit in
der kontenmäßigen Darstellung auf einen anderen Sektor über-
tragerr. Der Nachweis derartiger f iktiver Vermögensübertragungen ist
erforderlich, wenn wirtschaftliche Tätigkeiten einer rechtlich selb-
ständigen Einheit in verschiedenen Sektoren nachgewiesen werden.
Dies gilt z. B. für die Wohnungsvermietung, die - bedingt durch das
statistische Ausgangsmaterial - vollständig im Unternehmenssektor
(Produktionsunternehmenl dargestellt wird. Die von privaten Haus-
halten für den Wohnungsbau über Bausparkassen aufgewendeten
Beträge (zugeteilte Bauspareinlagen und Tilgungen von Bauspar-
darlehenl erscheinen deshalb unter den Vermögensübertragungen.

Die folgende Gliederung der Vermögensübertragungen geht vom
leistenden Sektor aus, Die Vermögensübertragungen werden, soweit
die statistischen Ausgangsdaten keine Darstellung zum Zeitpunkt
der Fälligkeit zulassen, im Zeitpunkt der Zahlung nachgewiesen.

a) Unternehmen

Die von Unternehmen geleisteten Vermögensübertragungen

- an Unternehmen umfassen nur sonstige Ver-
m ö ge ns ü be rt ra g u n g e n, die ausschließlich ausfiktiven
Vermögensübertragungen in Höhe der Finanzierung der lnve-
stitionen der Versicherungsunternehmen und Kreditinstitute im
Wohnungsbau bestehen,

- an den Staat umfassen als sonstige Vermögens-
übert ragu ngen vermögenswirksame Steuern (Ablösungs-
beträge im Rahmen des Lastenausgleichs - bis 1974 -), Lei-
stungen aus der Wertpapierbereinigung im Rahmen des Lasten-
ausgleichs, Anliegerbeiträge u. ä.,

- an private Haushalte umfassenalssonstige Ver-
m ögensübertragungen die Nettozuführung zu
Rückstellungen bei Lebensversicherungen und Pensionskassen im
Zusammenhang mit der Verbuchung tatsächlicher Sozialbeiträge
und sozialer Leistungen und ferner die Nettozuführung zu
Rückstellungen für Ruhegeldverpflichtungen im Zusammenhang
mit der Verbuchung unterstellter Sozialbeiträge und sonstiger
sozialer Leistungen - siehe hierzu die Erläuterungen zu den
Kontenpositionen 4.30/8.33 und 4.80/8.83.

b) Staat

Die vom Staat geleisteten Vermtigensübertragungen

- an Unternehmen umfassen lnvestitionszuschüsse und
sonst ige Vermögensübertragungen,

Zu den I nvestit io nszuschüssen zählen für Bauvor-
haben und andere lnvestitionen bestimmte Zuschüsse (u, a, auch
diejenigen, um die seit 1969 das Aufkommen der veranlagten
Einkommensteuer und Körperschaftsteuer aufgrund der lnvesti-
tionszulagengesetze gekürzt ist), Zuschüsse zur Förderung der
ganzjährigen Beschäftigung in der Bauwirtschaft, Hauptent-
schädigungen im Rahmen des Lastenausgleichs (soweit für
lnvestitionen verwendet), Kapitalabfindungen im Rahnten der
Kriegsopf erversorgu ng, Ti lgu ngszuschüsse sowie die Umwandlu ng
von Darlehen in Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn 1962,
1 966, 1 969 und 1 970 und an die Deutsche Bundespost u. ä.

Zu den sonstigen Vermögensübertragungen
rechnen Entschädigungen nach dem Allgemeinen Kriegsfolgen-
gesetz und nach dem Altsparergesetz, Betriebsmittelzu-
weisungen an Einfuhr- und Vorratsstellen, Prämien für die
Schlachtung von Kühen und Nichtvermarktung von Milch,
Prämien und Zuschüsse für die Stillegung von Kohlebergwerken,
Abwrackprämien für Schiffe u. ä. sowie - an fiktiven Ver-
mögensübertragungen - nichtentnommene Gewinne der brutto
in den öffentlichen Haushalten gebuchten [Jnternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit und Mittel für den staatseigenen
Wohnungsbau, Außerdem ist im Jahr 1961 die Übernahme des
Aufwertungsverlustes der Bundesbank durch den Bund in diese
Ausgabengruppe einbezogen;

- an den Staat umfassen lnvestitionszuschüsse
(Zuweisungen für lnfrastrukturmaßnahmen, Maßnahmen des
Küstenschutzes, für den kommunalen Straßenbau, für den Bau
von Schulen, Krankenhäusern u.ä,) sowie sonstige Ver-
mögensübertragungen in Form von einmäligen
größeren Zahlungen zwischen den einzelnen Körperschaften des
Staatssektors, Einbezogen ist außerdem die Einräumung von
Schuldbuchforderungen des Bundes an die Sozialversicherung für
aufgelaufene Forderungen 1 961 ;

- an private Haushalte umfassennursonstige Ver-
mögensübertragungen wie Entschädigungen nach
dem Allgemeinen Kriegsfolgengesetz und nach dem Altsparer-
gesetz, Hauptentschädigungen im Rahmen des Lastenausgleichs,
Wiedergutmachungsleistungen nach dem Bundesentschädigungs-
gesetz und dem Bundesrückerstattungsgesetz (soweit Kapital-
entschädigungen), Leistungen im Rahmen des Währungsaus-
gleichs für Sparguthaben Vertriebener, Spar- und Wohnungsbau-
prämien, Arbeitnehmersparzulagen (ab 1971), Leistungen im
Zusammenhang mit der Sicherung der Spareinlagen im Saarland
1960 bis 1962, den Sozialrabatt f ür den Erwerb von Volkswagen-
werk-Aktien ( 1961 ), Leistungen an Flutgeschädigte (1962);

- an die übrige Welt umfassen lnvestitionszuschüsse und
sonstige Vermögensübertragungen.
Zu den lnvestitionszuschüssen zählen vor allem
Leistungen im Rahmen der Entwicklungshilfe.
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Zu den sonstigen Vermögensübertragu ngen
rechnen Hauptentschädigungen im Rahmen des Lastenausgleichs,
Wiedergutmachungsleistungen nach dem Bundesentschädigungs-
gesetz und dem Bundesrückerstattungsgesetz sowie Zahlungen an
den EWG-Entwicklu ngsf onds.

c) Private Haushalte

Die von privaten Haushalten geleisteten Vermögensübertragungen

- an Unternehmen umfassen als sonstige Ver-
mögensübert ragu ngen ausschließlich fiktive Ver-
mögensübertragungen, und zwar die Zuteilung von Bauspar-
einlagen (soweit für Bauzwecke verwendetl und die Tilgung von
Bauspardarl ehen,

- an den Staat umfassen im Rahmenderso nst i gen Ver-
möge nsübert rag u nge n vernrögenswirksame Steuern
(Erbschaftsteuer), Beitragsnachentrichtungen an die Rentenver-
sicherung infolge des Rentenreformgesetzes vom Oktober 1972
sowie geringe Beträge an Rückerstattungen des Sozialrabatts
beim Erwerb von Volkswagenwerk-Aktien 1961 bis 1963,

- an die übrige Welt bestehen aus sonstigen Ver-
mögensübertragungen im Zusammenhang mit Erb-
schaJten, Vermächtnissen, Mitgiften, Bestitutionen u. ä.

d) Übrige Welt

Die von der übrigen Welt geleisteten Vermögensübertragungen

- an den Staat umfassen sonstige Vermögens-
übertragu ngen in Formvon Zahlungen ausdem ERP-
Sondervermögen 1960 und 1961,

- an private Haushalte bestehen aus sonstigen
Vermögensübertragu ngen im Zusammenhang mit
Erbschaften, Vermächtnissen, Mitgiften, Restitutionen u. ä.

2,4.4.4 F i nanz ieru ngssa lde n (6.49und 7.501

Die Finanzierungssalden der Sektoren stellen den abschließenden
Saldo der Vermögensveränderungskonten dar und messen den Über-
schuß bzw. das Defizit der Veränderung der Forderungen gegenüber
der Veränderung der Verbindlichkeiten. Ein positiver Finanzierungs-
saldo bedeutet, daß Geldvermögensbildung über die Kreditaufnahme
hinaus stattgefunden hat. Bei einem negativen Finanzierungssaldo ist
die Zunahme der Verbindlichkeiten größer als die Zunahme der
Forderungen, Die Summe der Finanzierungssalden der Sektoren
ergibt den Finanzierungssaldo gegenüber der übrigen Welt. Er ist auf
dem zusammengefaßten Konto der übrigen Welt nicht als solcher
dargestellt, läßt sich aber als Differenz der Positionen 8.90 und 8.99
zur Position 8,40 leicht ermitteln,

lm Rahmen des Kontensystems werden die Finanzierungssalden des
Unternehmens- und Staatssektors im Prinzip als Salden der Ver-
mögensveränderungskonten berechnet. Der Finanzierungssaldo des
Haushaltssektors wird dagegen der Finanzierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank entnommen, Dabei ist allerdings zu berück-
sichtigen, daß die Bundesbank bisher keine Nettozuführungen zu
betrieblichen Pensionsrückstellu ngen eingesetzt hat; ferner werden
das Disagio bei der Ausgabe festverzinslicher Wertpapiere sowie die
Gewährung von Gratisaktien von der Bundesbank als Vermögens-
übertragungen angesehen (siehedie Erläuterungen zur statistischen
Differenz). Die darüber hinaus bestehenden geringfügigen Ab-
weichungen bei den anderen Sektoren und auf dem zusammen-
gefaßten Konto der übrigen Welt erklären sich hauptsächlich aus
dem verschiedenen statistischen Ausgangsmaterial sowie den unter-
schiedlichen Möglichkeiten der Angleichung der Ausgangszahlen an
die angestrebten Konzepte und Definitionen der Volkswirtschaft-
I ichen Gesamtrechnu ngen.

2.4.4.5 V eränderung
und 7.60/8.90)

der Forderu ngen (7,10/8.40

Die Angaben über die Veränderung der Forderungen und Verbind-
lichkeiten sind der Finanzierungsrechnung der Deutschen Bundes-
bank entnommen (Monarsberichte der Deutschen Bundesbank).
Von 196O bis 1972 liegen die in dem Sonderdruck ,,Zahlenüber-
sichten und methodische Erläuterungen zur gesamtwirtschaftlichen
Finanzierungsrechnung der Deutschen Bundesbank 1950 bis 1974",
Mai 1975, veröffentlichten Angaben zugrunde.

Zu den Forderungen bzw, Verbindlichkeiten rechnen - in der
Gliederung der Bundesbank -

Geldanlage bei Banken,
Bargeld und Sichteinlagen,
Termingelder (einschl. durchlaufender Gelder),
Sparein lagen,

Geldanlage bei Bausparkassen,
Geldanlage bei Versicheru ngsu nternehmen,
Geldmarktpapiere (einschl. zweckgebundener Emissionen von
Schatzanweisu ngen) ,
f estverzinsl iche Wertpapiere,
Aktien,
Auslandsposition der Deutschen Bundesbank,
kurz- und längerfristige Bankkredite,
Darlehen der Bausparkassen,
Darlehen der Versicherungsunternehmen und
sonstige Forderungen'

Als ,,innersektorale" Forderungen bzw. Verbindlichkeiten weist die
Deutsche Bundesbank ferner im Sektor Kreditinstitute die Ver-
änderungen der Forderungen und Verbindlichkeiten zwischen der
Bundesbank und den Geschäftsbanken, im Sektor Staat die Ver-
änderungen der Forderungen und Verbindlichkeiten zwischen den
Gebietskörperschaften und der Sozialversicherung sowie im Unter-
nehmenssektor die Veränderungen bestimmter Forderungen bzw.
Verbindlichkeiten im Zusammenhang mit der Finanzierung von
Wohnbauten nach. Die Veränderungen der,,innersektoralen" For-
derungen bzw. Verbindlichkeiten sind in den Summen für die
stärker aggregierten Sektoren nicht enthalten (2, B, ist die Ver-
änderung der Forderungen der Sozialversicherung an die Gebiets-
körperschaften nicht in den Angaben für den gesamten Staatssektor
enthalten). Stets einbezogen sind iedoch die Vorgänge zwischen
Bausparkassen und den übrigen Kreditinstituten, da die Bundesbank
die Bausparkassen als eigenen Sektor behandelt. lm übrigen werden
die Veränderungen der Forderungen bzw. Verbindlichkeiten gegen-
über Einheiten desselben Sektors nicht dargestellt. Eine Ausnahme
bilden Geldmarktpapiere, festverzinsliche Wertpapiere und Aktien,
bei denen auch Vorgänge zwischen Einheiten desselben Sektors
erfaßt werden.

lnhalt und Abgrenzung der einzelnen Arten von Forderungen und
Verbindlichkeiten sind in dem Sonderdruck der Bundesbank ,,Zah-
lenübersichten und methodische Erläuterungen zur gesamtwirt-
schaftlichen Finanzierungsrechnung der Deutschen Bundesbank
1950 bis 1974",Mai 1975, näher beschrieben.

Als,,Veränderung" wird in der Finanzierungsrechnung die
Zu- oder Abnahme der einzelnen Aktiva und Passiva zwischen dem
Beginn und Ende des Berichtszeitraumes dargestellt. Zu- und Ab-
gänge im Laufe der Periode sind somit bei den einzelnen Arten von
Aktiva bzw. Passiva gegeneinander aufgerechnet (2. B, die in der
Periode gewährten längerfristigen Kredite gegen die Tilgung von
längerfristigen Krediten). Es wird jedoch nicht die Veränderung von
Aktiva gegen die Veränderung von Passiva saldiert, also z. B. nicht
die Veränderung der von einem Sektor an andere Sektoren ge-
währten längerfristigen Kredite gegen die Veränderung der von
diesem Sektor aufgenommenen längerfristigen Kredite.

Bewertungsmaßstab sollen -um einen lückenlosen An-
schluß an die Vermögensveränderungskonten zu gewährleisten - im
Prinzip Transaktionswerte sein, d. h. die Werte, zu denen die
einzelnen Transaktionen im Berichtszeitraum stattgefunden haben.
Realisierte Kapitalgewinne und -verluste, die z. B, bei der Ver'
äußerung von Aktien erzielt werden, kommen bei dieser Bewer-
tungsgrundlage in den Angaben über die Veränderung der finan-
ziellen Werte zum Ausdruck. Das statistische Ausgangsmaterial
erlaubt allerdings nur in gewissen Fällen eine Umrechnung auf
Transaktionswerte. Eine wesentliche Ausnahme von der Bewertung
zu Transaktionswerten bet ritf t die f estverz inslichen Wertpa piere, die in
der Finanzierungsrechnung der Bundesbank - von Ausnahmen
abgesehen - zu Nominalwerten nachgewiesen werden. Die Diffe-
renzbeträgezwischen Nominal- und Emissionswerten'dieser Papiere
werden in der statistischen Differenz der Sektoren und auf dem
Konto der übrigen Welt gebucht.

2,4.4,6 V eränderung der Verbindlichkeiten
(7,60/8.90 und 7. 1 0/8.40)

Siehe die Ausführungen zur Veränderung der Forderungen.
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2.4.4.7 Statistische Dif f erenz (7.99/8.99)

Die statistischen Differenzen auf den Finanzierungskonten der
Sektoren und auf dem zusammengefaßten Konto der übrigen Welt
beruhen auf Abweichungen zwischen den von der Bundesbank
ermittelten Finanzierungssalden (= Veränderung der Forderungen
abzüglich Veränderung der Verbindlichkeiten) und den im Rahmen
des Kontensystems berechneten abschließenden Salden der Ver-
mögensveränderungskonten (bzw, des zusammengefaßten Kontos
der übrigen Welt). Sie erklären sich erstens aus der methodisch
unterschiedlichen Behandlung der Nettozuführungen zu betrieb-
lichen Pensionsrückstellungen, des Disagios bei der Ausgabe festver-
zinslicher Wertpapiere und der Gewährung von Gratisaktien und
zweitens aus dem verschiedenen Ausgangsmaterial und den unter-
schiedlichen Möglichkeiten der Angleichung der Ausgangszahlen an
die angestrebten Konzepte und Definitionen der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen. Die Summe der statistischen Differenzen
einschl. derjenigen auf dem zusammengefaßten Konto der übrigen
Welt ergibt Null.

2.5 Er$nzende Erläuterungen zu den Tabellen der
Volkswirtschaf tl ichen Gesamtrechnu ngen

lm Tabellenteil dieses Heftes werden - neben den Konten - zwei
Typen von Tabellen unterschieden: Übersichtstabellen und
Standardtabel len.

Als Übersichtstabellen werden vereinfachend die im
Abschnitt 2 des Tabellenteils enthaltenen Tabellen mit absoluten
Zahlen, Wachstumsraten, Meßzahlen und Strukturangaben in % für
eine Auswahl wichtiger Tatbestände bezeichnet. Sie dienen der
schnellen Orientierung über die gesamtwirtschaftliche Entwicklung
und enthalten Angaben für alle Jahre und Halbjahre ab 1960.

Die Sta nda rdtabel I en der Abschnitte3 und4desTabel-
lenteils zeigen die Details der iährlichen und halbjährlichen Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen, sind jedoch aus Platzgründen
auf ausgewählte Jahre und in der Regel auf absolute Zahlen be-
schränkt. Die Trennung in Tabellen mit Jahreszahlen (Abschnitt 3)
und Tabellen mir Halbjahreszahlen (Abschnitt 4) wurde mit Rück-
sicht auf die unterschiedliche Tief e der Gliederung in den iährlichen
und halbjährlichen Berechnungen vorgenommen. Die Standard-
tabellen beziehen sich in diesem Heft auf die Jahre 1960und 1970
bis 1976, die Tabellen 3.2, 3.35 und 3.36 auf die Jahre 1960 bis
1976 bzw. 1977 (3.35 und 3.36). Angaben für die in den Tabellen
nicht dargestellten Jahre 1961 bis 1969 sind in dem vor kurzem
erschienenen Sonderbeitrag ,,Revidierte Ergebnisse 1960 bis 1976"
der Fachserie lS,,Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen" ent-
halten. Es ist vorgesehen, auch revidierte, auf die neuen Konzepte
abgestimmte Eckdaten für den Zeitraum 1950 bis 1959 zu be-
rechnen. Die Ergebnisse dieser Berechnungen werden in einem
weiteren Sonderbeitrag der Fachserie l S ,,Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen" veröff entl icht werden.

Die folgenden Erläuterungen beziehen sich auf die Tabellen des Ab-
schnitts 3, die fachlich am tiefsten gegliedert sind. Die Erläute-
rungen sollen vor allem den Zusammenhang mit den Konten deut-
lich machen; ferner werden die wichtigsten Beziehungen zwischen
den Tabellen dieses Abschnitts herausgestellt. Darüber hinaus ent-
halten die Erläuterungen - ergänzend zu den Bemerkungen über die
Kontenpositionen im vorangehenden Abschnitt- methodische
Anmerkungen, z. B. zu den Preisindizes im Rahmen der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen, zu den als Bezugszahlen ver-
wendeten Angaben über Erwerbstätige und zur Berechnung des
reproduzierbaren Sachvermögens.

Tabelle 3.1 : Wertschöpfung, lnlandsprodukt und Sozialprodukt
Diese Tabelle gibt einen Überblick über die wirtschaftliche Leistung
der Volkswirtschaft, gemessen anhand der Wertschöpfung sowie des
lnlands- und Sozialprodukts (siehe auch Übersicht 5), Von diesen
Größen erscheinen im Kontensystem die Bruttowertschöpfung zu
Marktpreisen - sie wird im allgemeinen vereinfachend ohne den
Zusatz ,,zu Marktpreisen" als ,,Bruttowertschöpf ung" bezeichnet -,
das Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten (Nettowertschöpfung)
und das Nettosozialprodukt zu Faktorkosten (Volkseinkommenl.
Die Sektorkonten zeigen allerdings nur die Brutto- und Nettowert-
schöpfung der einzelnen Sektoren bzw. die Anteile der Sektoren am
Volkseinkommen. Die gesamte Bruttowertschöpfung, das Netto-
inlandsprodukt zu Faktorkosten und das Volkseinkommen werden

nur in den konsolidierten Sektorkonten dargestellt (Abschnitt 1.5
des Tabellenteils). Das Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen
erscheint nicht explizit im Kontensystem, kann iedoch unmittelbar
abgeleitet werden ( gesamte Bruttowertschöpfung zuzügl ich E inf uhr'
abgaben).

Nicht aufgenommen in die Tabelle wurden die weniger häufig ver-
wendeten Begriffe Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten, Brutto-
inlandsprodukt zu Faktorkosten und Bruttosozialprodukt zu
Faktorkosten. Die Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten läßt sich
durch Abzug des Saldos aus Produktionssteuern und Subventionen
von der Bruttowertschöpfung errechnen, Das Bruttoinlandsprodukt
zu Faktorkosten und das Bruttosozialprodukt zu Faktorkosten
ergeben sich durch Abzug des Saldos aus indirekten Steuern und
Subventionen vom Bruttoinlandsprodukt bzw. Bruttosozialp's6uka
zu Marktpreisen.

ln konstanten Preisen liegen nur Angaben für das
Marktpreiskonzept, nicht dagegen für das Faktorkostenkonzept vor,
da die Deflationierung der Steuern und Subventionen erhebliche
theoretische und praktische Probleme aufwirft, Bei der Berechnung
der preisbereinigten Bruttowertschöpf ung bzw. des preisbereinigten
Bruttoinlandsprodukts müssen jedoch auch die Einfuhrabgaben und
der Vorsteuerabzug an Umsatzsteuer auf I nvestitionen in Preisen des
Basisiahres ermittelt werden. Dabei wird von den im Basisjahr
geltenden Steuersätzen und von der Mengenentwicklung der be
steuerten Güter - bzw. von der Volumenentwicklung der Güter,
soweit sich die Steuerbemessungsgrundlage auf den Geldwert
bezieht - ausgegangen. Der auf diese Weise ,,deflationierte" Wert
der indirekten Steuern erlaubt allerdings keine Aussagen über die
Entwicklung der realen Kaufkraft der betreffenden Steuerein-
nahmen beim Staat. Den Berechnungen in konstanten Preisen liegen
die Preise des Jahres 1970 zugrunde. Die in konstanten Preisen aus-
gedrückten Größen Bruttowertschöpfung, Bruttoinlandsprodukt
und Bruttosozialprodukt werden auch als reale Bruttowert-
schöpfung, reales Bruttoinlandsprodukt bzw, reales Bruttosozial-
produkt bezelchnet (im Gegensatz zu den entsprechenden nomi-
nellen, d. h. zu Preisen der Berichtsperiode ausgedrückten Größen).

Bei den Preisindizes fürdie Bruttowertschöpfung, das ln-
lands- bzw. Sozialprodukt nach dem Marktpreiskonzept handelt es

sich um lndizes mit jährlich wechselnder Wägung (Paasche -
Formel), die die Verteuerung der wirtschaftlichen Leistung des
Berichtsjahres gegenüber dem Basisjahr 1970 messen. Ein Vergleich
mit dem unmittelbar vorangehenden Zeitraum ist nur mit Ein-
schränkungen möglich, da der lndexabstand von Jahr zu Jahr u. a.
durch Anderungen im Wägungsschema beeinflußt werden kann
(siehe auch die Erläuterungen zur Tabelle 3.7).

Tabelle 3.2: Produktionswerte, Vorleistungen und Wertschöpfung
nach Wirtschaf tsb6reichen

ln dieser Tabelle sind die Positionen der Produktions- und Ein-
kommensentstehungskonten dargestellt und für den Sektor Pro-
duktionsunternehmen nach Unternehmensbereichen gegliedert.
Produktionssteuern und Subventionen sind abweichend von der
Darstellung in den Konten saldiert. Die Beiträge zum Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten (Nettowertschöpfungl sind, soweit dies für
die Bereiche möglich ist, nach Einkommensarten aufgeteilt. Da.bei
werden die in den Bereichen entstandenen Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit und - als Restgröße ermittelt - die in den Be-
reichen entstandenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen unterschieden. Die letzteren schließen, funktional ge
sehen, einen. kalkulatorischen Lohn für die Arbeitsleistungen der
Unternehmer und der mithelfenden Familienangehörigen sowie das
Entgelt für das eingesetzte eigene und fremde Sach- und Geldkapital
der Unternehmen und für die unternehmerische Leistung ein. Die in
der Tabelle 3.2 nachgewiesenen ,,entstandenen" Einkommen aus
unselbständiger Arbeit der Sektoren sind identisch mit den in der
Kontengruppe3 nachgewiesenen,,geleisteten" Einkommen aus
unselbständiger Arbeit. Die entstandenen Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen lassen sich in Konto 3 der Unter-
nehmen in der Weise errechnen, daß man zu dem Anteil am Volks-
einkommen die geleisteten Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen hinzufügt und die empfangenen Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen abzieht.

Es ist zu beachten, daßdieSummen der Produktionswerte, Vor-
leistungen, Bruttowertschöpfung, Produktionssteuern abzüglich
Subventionen, Nettowertschöpfung und der entstandenen Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen für die einzelnen
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Wirtschaftsbereiche nicht den betreffenden Gesamtzahlen für alle
Wi rtschaftsbereiche entsprechen, Dies hängt damit zusammen, daß der
Verbrauch an unterstellten Bankdienstleistungen und der Vorsteuer-
abzug an Umsatzsteuer auf lnvestitionen (ggf. um lnvestitionssteuer
vermindert) nicht den einzelnen Wirtschaftsbereichen, sondern nur
global dem Unternehmenssektor zugerechnet werden. Die Addition
der Positionen der Unternehmensbereiche ergibt zunächst das un-
bereinigte Ergebnis - in Tabelle 3.2 als ,,Unternehmen zusammen
(unbereinigrt)" bezeichnet. Das bereinigte Ergebnis - in der
Tabelle 3,2 als ,,Unternehmen zusammen (bereinigt)" bezeichnet -
ergibt sich

- für die Produktionswerte
durch Verminderung (ab1968) um den Vorsteuerabzug an
Umsatzsteuer auf lnvestitionen (ggf, um lnvestitionssteuer
gekürzt),

- für die Vorleistungen
durch Erhöhung um die unterstellten Entgelte für Bankdienst-
leistu ngen,

- für die Bruttowertschöpfung
durch Verminderung (ab 1968) um den Vorsteuerabzug an
Umsatzsteuer auf I nvestitionen (ggf, um I nvestitionssteuer
gekürzt) und die unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen,

- für die Produktionssteuern (abzüglich Subventionen)
durch Verminderung (ab 1968) um den Vorsteuerabzug an
Umsatzsteuer auf I nvestitionen (ggf. um I nvestitionssteuer
gekürzt),

- für die Nettowertschöpfung
durch Verminderung um die unterstellten Entgelte für Bank-
di enstle istu nge n,

- für die Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
durch Verminderung um die unterstellten Entgelte für Bank-
di enst leistu ngen.

Um den Zusammenhang mit den Konten der Kreditinstitute zeigen
zu können, wird in der Tabelle der Verbrauch an unterstellten Bank-
dienstleistungen (Verbrauch einer speziellen fiktiven Einheit) auch
zusammen mit den Kreditinstituten nachgewiesen (Kreditinstitute
bereinigt).

Die Bereinigung um den Vorsteuerabzug an Umsatzsteuer auf ln-
vestitionen (ggf, um lnvestitionssteuer vermindert) erklärt sich aus
der Behandlung der Mehrwertsteuer in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen nach dem dort angewandten modi-
fizierten Bruttosystem, ln der Entstehungsrechnung werden Pro-
duktionswerte und Vorleistungen der Bereiche grundsätzlich
einschließlich Umsatzsteuer nachgewiesen. ln der Verwendungs-
rechnung werden dagegen die Anlageinvestitionen und die Vorrats-
veränderung ohne Umsatzsteuer dargestellt, soweit die lnvestoren
den Vorsteuerabzug geltend machen können (ggf. um lnvesti-
tionssteuer erhöht). Um Entstehungs- und Verwendungsseite ein-
ander anzugleichen, wird der Vorsteuerabzug auf lnvestitionen
(ggf. um lnvestitionssteuer vermindert) von den Produktionswerten,
der Bruttowertschöpfung und den Produktionssteuern global ab-
gezogen, Es ergäbe ein verzerrtes Bild der Produktionswerte und der
Bruttowertschöpfung, wollte man diesen Abzugsposten auf die ein-
.zelnen Unternehmensbereiche aufteilen. Dabei ist es gleichgültig, ob
man an eine Aufteilung nach produzierenden Bereichen der betref-
fenden lnvestitionsgüter oder nach investierenden Bereichen denkt.
Die Kürzung der Produktionssteuern um den Vorsteuerabzug an
Umsatzsteuer auf lnvestitionen (ggf, vermindert um lnvestitions-
steuer) ist erforderlich, um die bei den einzelnen Unternehmens-
bereichen nachgewiesene geschuldete Mehrwertsteuer (Saldo aus der
in Rechnung gestellten Umsatzsteuer und der abzugsfähigen Vor-
steuer auf Vorleistungen) mit dem kassenmäßigen Aufkommen an
Mehrwertsteuer (ohne Einfuhrumsatzsteuer) in Einklang zu bringen.

Tabelle3.3: Produktionswert, Vorleistungen und Wenschöpfung
nach Wirtschaftsbereichen im Jahr 1970

Tabelle 3.3 gibt für alle Tatbestände der Tabelle 3.2 Angaben in
einer tieferen Gliederung nach Wirtschaftsbereichen für das Jahr
1970, mit Ausnahme der Aufteilung der Nettowertschöpfung der
Wirtschaftsbereiche in Einkommen aus unselbständiger Arbeit und
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen. Für diese
Tatbestände sind Angaben in einer tieferen Bereichsgliederung als in
Tabelle 3,2 nicht verfügbar.

Für andere Jahre als 1970 liegen Tabellen dieser Art nicht vor; das
verfügbare statistische Grundmaterial reicht für eine jährliche Dar-
stellung in dieser Tiefe der Bereichsgliederung nicht aus.

Tabelle 3.4: Bruttowertschöpfung der Wirtschaftsbereiche, Brutto-
inlandsprodukt

Der erste Teil der Tabelle zeigt ergänzend zu Tabelle 3.2 die Brutto-
wertschöpfung in der Bereichsgliederupg der Tabelle 3.3, ferner die
Einfuhrabgaben und das Bruttoinlandsprodukt. Für die übrigen Tat-
bestände der Tabelle 3.2 liegen Angaben in der tieferen Bereichs-
gliederung der Tabelle 3.4 zur Zeit nur für das Jahr 1 970 vor (siehe
Tabelle 3.3). Hinsichtlich der Behandlung des Verbrauchs an unter-
stellten Bankdienstleistungen und des Vorsteuerabzugs an Umsatz-
steuer auf lnvestitionen sei auf die betreffenden Ausführungen zu
Tabelle 3.2 hingewiesen. Zur Ermittlung des Bruttoinlandsprodukts
müssen zur Bruttowertschöpfung aller Bereiche die Einfuhrabgaben,
die Bestandteile der Vorleistungen der Bereiche sind, addiert
werden.

Der zweite Teil der Tabelle unterrichtet über die Entwicklung der
Bruttowertschöpfung in konstanten Preisen (von 1970) in der
gleichen Bereichsgliederung sowie über die Entwicklung der Einf uhr-
abgaben und des Bruttoinlandsprodukts in konstanten Preisen.

Preisindizes auf der Basis 1970 für die Bruttowertschöpfung der
Wirtschaftsbereiche lassen sich durch Division der Angaben des
ersten Teils durch die Angaben des zweiten Teils der Tabelle 3.4
ermitteln, wobei die Ouotienten mit '100 zu multiplizieren sind.
Derartige Preisindizes bringen zum Ausdruck, wie sich die Leistung
der einzelnen Wirtschaftsbereiche (gemessen an der Bruttowert-
schöpfung) bzw. der Gesamtwrrtschaft (gemessen am Bruttoinlands-
produkt) gegenüber 1 970 verteuert hat.

Es sei darauf hingewiesen, daß in der Darstellung zu Preisen von
1 970 - im Gegensatz zu derjenigen in jeweiligen Preisen - auch für
den Zeitraum von 1960 bis 1967 ein Globalabschlag für den Vor-
steuerabzug an Urnsatzsteuer auf lnvestitionen (um lnvestitions-
steuer reduziert) erforderlich ist.

Tabelle 3.5: Produktionswert und Wertschöpfung der Kredit-
institute

Tabelle 3.5 ergänzt die in Tabelle 3.2 dargestellten Zahlen für die
Kreditinstitute. lnsbesondere wird der Anteil der unterstellten Ent-
gelte für Bankdienstleistungen am Produktionswert der Kredit-
institute sowie der Zusammenhang zwischen den bereinigten und
unbereinigten Größen für den Sektor Kreditinstitute gezeigt. Die
bereinigten Angaben über die Höhe der Vorleistungen, der Erutto-
wertschöpfung und der entstandenen Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen bcziehen eine spezielle f iktive Einheit ein.
Diese im Kontensystem nicht gesondert nachgewiesene Einheit
nimmt die Gegenbuchungen der unterstellten Entgelte für Bank-
dienstleistungen der Kreditinstitute auf. Die bereinigten Vor-
leistungen sind deshalb um die Vorleistungen der speziellen fiktiven
Einheit (in Höhe der unterstellten Entgelte für Bankdienst-
leistungen) höher als die unbereinigten Vorleistungen, die bereinigte
Bruttowertschöpfung ist entsprechend niedriger. Auch die Netto-
wertschöpfung und die entstandenen Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen sind in der bereinigten Form entsprechend
geringer als in der unbereinigten Darstellung.

Tabelle3.6: Beitragseinnahmen, Produktionswert und Wert-
schöpf ung der Versicherungsunterneh men

Diese Tabelle ergänzt die in Tabelle 3.2 für die Versicherungsunter-
nehmen dargestellten Zahlen über die Produktionswerte und die
Zusammensetzung der Wertschöpfung, lnsbesondere wird der
Zusammenhang zwischen den Produktionswerten und den Beitrags-
einnahmen zahlenmäßig erläutert, Nur der Dienstleistungsanteil der
Beitragseinnahmen geht in den Produktionswert ein; er ergibt sich
nach Abzug der Leistungen (gezahlt und zurückgestellt), soweit sie
nicht aus Zinsen und Kursgewinnen finanziert werden, von den
Beitragseinnahmen für das Geschäftsiahr (Beitragseinnahmen im
Erstversicherungsgeschäft im Geschäftsjahr abzüglich der Ver-
änderung der Beitragsüberträge). Dazu kommen sonstige Entgelte für
Dienstleistungen, z. B. aus dem aktiven Rückversicherungsgeschäft
und der Vermietung von gewerblichen Grundstücken. Die Ein-
nahmen aus dem aktiven Rückversicherungsgeschäft werden saldiert
gegen die Leistungen und die Kostenerstaltungen an Vorversicherer
nachgewiesen.
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Tabelle 3.7: Verwendung des Sozialprcdukts
Tabelle 3.7 enthält Angaben iber die Verwendung des Sozial-
produkts in jeweiligen und in konstanten Preisen (von 1970) sowie
iber die Preisentwicklung der Komponenten des Sozialprodukts. Bei
den im unteren Teil der Tabelle dargestellten Preisindizes
für die Verwendungsseite des Bruttosozialprodukts handelt es sich
um Preisindizes mit wechselnder Wägung, denen der ,,Warenkorb"
des jeweiligen Berichtsjahres zugrunde liegt (Paasche - Formel). Sie
zeigen die Preisentwicklung des Berichtslahres gegenüber 1970, dem
Basisjahr für die Berechnungen des Sozialprodukts in konstanten
Preisen. Oie Preisentwicklung gegenüber dem jeweiligen Vorjahr läßt
sich aus ihnen - wegen der wechselnden Wägung - nur mit Ein-
schränkung ablesen, Der Preisindex für das Bruttosozialprodukt
stellt die Preisentwicklung der von der Wirtschaft erbrachten Pro-
duktionsleistung dar, die als Differenz zwischen allen von der Volks-
wirtschaft erzeugten Waren und Dienstleistungen und der Summe
aller Vorleistungen, zu denen auch eingeführte Güter gehören, er-
rechnet wird (unter Berücksichtigung des Saldos der Erwerbs- und
Vermögenseinkommen zwischen lnländern und der übrigen Welt).
Auf die Preise der Güter, die in die letzte inländische Verwendung
(Privater Verbrauch, Staatsverbrauch, Anlageinvestitionen und Vor-
ratsveränderung) eingehen, wirkt sich neben der im Sozialprodukt
zum Ausdruck kommenden Preisentwicklung der Produktions-
leistungen der lnländer auch die häufig hiervon abweichende Preis-
entwicklung der eingeführten Waren und Dienstleistungen aus,

Tabelle 3.8: Privater Verbrauch

ln dieser Tabelle wird zunächst die Herkunft des Privaten Ver-
brauchs aus den inländischen Lieferbereichen gezeigt, Diese Dar-
stellung bezieht sich ausschließlich auf die Käu{e der privaten Haus-
halte, nicht jedoch auf den Eigenverbrauch der privaten Organi-
sationen ohne Erwerbscharakter, der ebenfalls Bestandteil des
Privaten Verbrauchs in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen ist, Nachgewiesen werden in diesem Teil der Tabelle die
Käufe von privaten Haushalten unabhängig davon, ob die betref-
fenden Haushalte zu den inländischen Wirtschaftseinheiten zählen
oder nicht (lnlarrdskonzept). Addiert man zu den Käufen von
privaten Haushalten im lnland die Reiseausgaben von lnländern in
der übrigen Welt und setzt die Beiseausgaben ausländischer
Touristen usw. im lnland ab, erhält man den Gesamtbetrag der
Käufe der inländischen privaten Haushalte Iür den Privaten Ver-
brauch. Nur in dieser Abgrenzung können die Käufe der privaten
Haushalte mit den Einkommen des Haushaltssektors unmittelbar in
Beziehung gesetzt werden.

ln den folgenden Abschnitten der Tabelle wird der Private Ver-
brauch nach Verwendungszwecken dargestellt. Diese Darstellung
bezieht sich ebenso wie die nach Lieferbereichen auf die Käufe der
privaten Haushalte im lnland, Auch hier wird der Eigenverbrauch
der privaten Organisationdn ohne Erwerbscharakter nicht auf Ver-
wendungskategorien aufgeteilt. Der Gliederung liegen die Haupt-
gruppen des Systematischen Güterverzeichnisses für den Privaten
Verbrauch, Ausgabe'1963, zugrunde; einige Hauptgruppen sind
weiter untergliedert, Die Berechnungen für den angestrebten
Nachweis aller zweistelligen Positionen des Systematischen Güter-
verzeichnisses sind zur Zeit noch nicht abgeschlossen, Die Ergebnisse
in der Gliederung nach Verwendungszwecken werden in jeweiligen
Preisen und in konstanten Preisen von 1970 dargestellt. Ab
schließend werden nachrichtlich der Private Verbrauch ie Einwohner
und der Private Verbrauch im lnland nachgewiesen.

Durch Division der Angaben in jeweiligen Preisen und in konstanten
Preisen nach Verwendungszwecken (und Multiplikation mit 100)
lassen sich Preisindizes für die Verwendungsgruppen berechnen.
Hierbei handelt es sich, wie grundsätzlich in den Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen, um Preisindizes mit wechselnder Wägung,
denen der ,,Warenkorb" des jeweiligen Berichtsjahres zugrunde liegt
(Paasche - Formel).

Tabelle 3.9: Staatsverbrauch

Diese Tabelle zeigt die Kostenelemente des Produktionswertes des
Staates und die Ableitung des Staatsverbrauchs aus den Produktions-
werten für den Staat insgesamt sowie für die Gebietskörperschaften
(Bund, Länder und Gemeinden) und die Sozialversicherung. Die
Kosten für die laufende Produktion umfassen, wie Tabelle 3.9 zu-
nächst für den gesamten Staatssektor zeigt, den Wert der Käufe von
Gütern - Vorleistungen- (Buchungs- Nr.2-1,10) und die Brutto-
wertschöpfung (Buchungs - Nr, 2-1.49) mit ihren Bestandteilen:

Entgelte für die beim Staat Beschäftigten (Buchungs - Nr. 2-3.101,
Produktlonssteuern (Buchungs- Nr. 2-2.20) und Abschreibungen
(Buchung - Nr. 2-2.10). Die Käufe von Gütern für die laufende
Produktion des Staates schließen in dieser Tabelle Transaktionen
innerhalb des Staatssektors, z. B. Käufe der Sozialversicherung von
Krankenhäusern der Gebietskörperschaften, ein. Die Verkäufe des
Staates an andere Sektoren (Benutzungsgebühren u. ä.) sind in den
Buchungs - Nrn. 0.60. 0.70 und 0.90 enthalten. Die Buchungs -

Nr. 0,60 umfaßt auch die Verkäufe innerhalb des Staatssektors. Zur
Produktionstätigkeit des Staates zählen u. a. in eigener Regie er-
stellte Anlageinvestitionen ( selbsterstel lte Anlagen). Sie machen nur
einen relativ geringen Betrag des Produktionswertes aus und sind
- neben den Verkäufen - zur Berechnung des Staatsverbrauchs vom
Produktionswert des Staates abzusetzen,

Der auf diese Weise ermittelte Staatsvörbrauch ist unterteilt in den
Verbrauch für zivile Zwecke und den Verteidigungsaufwand. Der
nachrichtlich aufgeführte Betrag für soziale Sachleistungen umfaßt
die Käufe des Staates von anderen Sektoren der Volkswirtschaft und
von anderen Gruppen von Körperschaften des Staatssektors zu-
gunsten der Empfänger sozialer Sachlei$ungen, ferner die in eigenen
Einrichtungen (Klnder-, Erholungs-, Altenheime u. ä.) des Staates
produz ierten sozialen Leistungen,

lm zweiten Teil der Tabelle wird die Ermittlung des Staatsver-
brauchs der Gebietskörperschaften, getrennt für Bund, Länder und
Gemeinden, in der gleichen Gliederung wie für den gesamten Staats-
sektor nachgewiesen, Der dritte Teil der Tabelle enthält die ent-
sprechenden Angaben für die Sozialversicherung-

Tabelle 3.10: Anlageinvestitionon

Die Tabelle3.l0 beginnt mit einem Überblick über die Anlage-
investitionen in jeweiligen Preisen nach Anlagearten, wobei in erster
Linie zwischen Ausrüstungs- und Bauinvestitionen unterschieden
wird (siehe auch die Erläuterungen zu den Kontenpositionen 0,81
und 6.21). Es ist zu beachten, daß bei den Ausrüstungsinvestitionen
von den Käufen der lnvestoren an neuen Ausrüstungen (auch eing+
führten gebrauchten Ausrüstungenl und selbsterstellten Aus-
rüstungen die Verkäufe von Anlageschrott sowie von gebrauchten
Fahrzeugen an private Haushalte und an die übrige Welt abzusetzen
sind, um zum Begriff der Ausrüstungsinvestitionen in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen zu gelangen. Bei den Bauinvesti-
tionen sind, da Verkäufe an die privaten Haushalte und an die übrige
Welt kaum in Betracht kommen und Angaben über die Wiederver-
vrrendung von Baumaterialien nicht vorliegen, entsprechende Kor-
rekturen nicht vorgenommen worden.

ln der Tabelle wird zwischen Wohnbauten und Wohnungen unter-
schieden, Die lnvestitionen in Wohnungen schließen Wohnungen in
Nichtwohnbauten ein, berücksichtigen dagegen nicht die gewerblich
genutzten Räume in Wohnbauten. Für die Analyse werden Angaben
über die lnvestitionen sowohl in Wohnbauren als auch in Woh-
nungen benötigt.

Der zweite Teil der Tabelle zeigt die Anlageinvestitionen in der
Sektorengliederung des erweiterten Kontensystems. Auch in diesem
Teil wird zwischen Ausrüstungs- und Bauinvestitionen unter-
schieden. ln der sektoralen Darstellung sind ergänzend zU den
,,neuen" Ausrüstungen und Bauten die Verkäufe bzw, Käufe der
lnvestoren von gebrauchten Ausrüstungen sowie von Land an andere
bzw, von anderen lnvestoren zu berücksichtigen. Hierfür wird in
Tabelle 3,10 für jeden Sektor der Saldo aus Käufen und Verkäufen
nachgewiesen, und zwar getrennt für Ausrüstungen' und Bauten
(Land), Die Verkäufe bzw. Käufe von vorhandenen Bauten können
mangels statistischer Unterlagen nicht berücksichtigt werden.

lm dritten Teil der Tabelle werden die Anlageinvestitionen nach
Güterarten dargestellt. Sie umfassen Käufe aus der inländischen
Produktion und aus dem Ausland sowie die Eigenleistungen der
lnvestoren, Sie sind zu Anschaffungskosten des lnvestors (einschl,
Transportkosten und Handelsspannen) bewertet. Den als Darunter-
Position aufgef ührten Ei nf uhrzahlen I iegen die G renzübergangswerte
zugru nde,

Die letzten Abschnitte der Tabelle bringen Angaben in konstanten
Preisen, Da dle vorhandenen Preisunterlagen nicht ausreichen, um
iede einzelne der in jeweiligen Preisen dargestellten Positionen hin-
reichend genau zu deflationieren, müssen die Angaben in konstanten
Preisen stärker zusammengefaßt werden,
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Tabelle 3.11: Vorräte und Vorratsveränderung

Der erste Teil dieser Tabelle bringt Angaben über die Vorrats-
bestände jeweils am Ende des Jahres. Sie sind in Vorräte der Land-
und Forstwirtschaft einerseits sowie der gewerblichen Bereiche
einschl, Staat andererseits gegliedert. Die Vorratsbestände der Land-
und Forstwirtschaft sind zu Preisen am Jahresende bewertet. ln den
gewerblichen Bereichen sind die Vorräte zu Buchwerten dargestellt;
den Vorratsangaben für den Staat liegen Jahresdurchschnittspreise
zugrunde. Für ciie Bereiche insgesanrt werden auch Vorratsbestände
in Preisen von 1970 nachgewiesen. Der zur Deflationierung der
Euchwerte bzw. Jahresdurchschnittswerte (gewerbliche Bereiche
und Staat) verwendete Preisindex ist in der Tabelle aufgeführt.

Der zweite Teil der Tabelle befaßt sich mit der Vorratsveränderung,
Sie uiird getrennt für die Land- und Forstwirtschaft, die gewerb-
lichen Bereiche und den Staat in jeweiligen Preisen und in Preisen
von 1970 dargestellt. Die Vorratsveränderung der gewerblichen
Bereiche ist in der Gliederung nach Vorprodukten (einschl. Handels-
ware) und eigenen Erzeugnissen (halbfertige und fertige) der Produ-
zenten ausgewiesen. Für die gewerblichen Bereiche sind ferner die
Veränderung der Buchwerte und die Scheingewinne bzw. -verluste
au fgefüh rt.

Die Berechnung der Vorratsveränderung zu durchschnittlichen
Preisen des Jahres geht von der Differenz zwischen Anfangs- und
Ei'rdbeständen in Preisen von 1970 aus, die anschließend auf jahres-
durchschnittl iche Wiederbeschaff u ngspreise umgerechnet wird. Der
hierfür verwendete Preisindex stimmt nicht mit dem im oberen Teil
der Tabelle dargestellten lndex überein, da dort die jeweiligen Vor-
ratsbestände als Wägungsunterlagen dienen, während für die Um-
rechnung der Vorratsveränderung auf Wiederbeschaffungspreise ein
Preisindex benötigt wird, dessen Wägungsschema den Anteilen der
verschiedenen Bereiche bzw. Gütergruppen an der Vorratsver-
änderung entspricht, Der Differenzbetrag zwischen der Vorrats-
veränderung zu Buchwerten und der zu durchschnittlichen Preisen
der Periode stellt Scheingewinne bzw. -verluste dar.

.Tabelle 3,12: Ausf uhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
Diese Tabelle bringt zu dem Teil des Kontos der übrigen Welt, der
sich auf den Güterverkehr bezieht, Angaben in tieferer sachlicher
Gliederung. Die Vorgänge werden .iedoch abweichend vom Konto 8
aus der Sicht der eigenen Volkswirtschaft gezeigt. Außer Angaben in
jeweiligen Preisen werden auch Angaben in konstanten irreisen (von
1970) nachgewiesen.

Bei der Darstellung der Ausfuhr, der Einfuhr und des Außenbeitrags
wird zwischen Warenverkehr, Dienstleistungsverkehr und Erwerbs-
und Vermögenseinkommen unterschieden. Die Erwerbs- und Ver-
mögenseirrkommen werden in leweiligen Preisen nach Arten und
- parallel dazu - nach empfangenden bzw. leistenden Sektoren
dargestellt. Die Verwirklichung des lnländerkonzepts beim Privaten
Verbrauch im Rahmen der Verwendungsrechnung des Sozial-
produkts bedingrt die Einbeziehung des Privaten Verbrauchs von
Ausländern im lnland in die Ausfuhr und des Privaten Verbrauchs
von lnländern im Ausland in die Einfuhr(siehe Tabelle 3.8). Diese
Ströme werden nach internationaler Vereinbarung als Dienst-
leistu ngsverkehr aufgef aßt.

Tabelle 3.13: Verteilung der Erwerbs- und Vermägenseinkommen

Die Tabelle 3,13 zeigt zunächst für die gesamte Volkswirtschaft den
Übergang vom Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpfung) zum Nettosczialprodukt zu Faktorkosten (Volksein-
kommen) in der Giiederung nach Einkommen aus unselbständiger
Arbeit und Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen.
Das erste Konzept (Nettoinlandsprodukt zu Faktorkostenl bezieht
sich auf die Phase der Einkommensentstehung, das zweite (Volks-
einkommen) auf die Phase nach Abschluß der primären Ein-
kommensverteilung, d. h. nach der Verteilung von Erwerbs- und
Vermögenseinkommen zwischen den Sektoren und mit der übrigen
Welt, Die Angaben zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten und
zu seiner Gliederung nach Einkc,mlnensarten sind aus Tabelle 3.2
übernommen, in der die Entsterung der Einkommen nach Wirt-
schaftsbereichen dargestel lt ist.

Der zweite Teil der Tabelle zeigt ,lie primäre Einkommensverteilung
nach Sektoren, Diese Vorgänge \^/erden im Kontensystem auf den
lEinkommensverteilungskonten (Kontengruppe 3) nachgewiesen.

Die in der Tabelle dargestellten Einkommen aus Unternehmei-
tätigkeit und Vermögen werden sowohl hinsichtlich der empfan-
genen als auch der geleisteten Einkommensströme getrennt nach
Vermögehseinkommen (Zinsen, Nettopachten, Einkommen aus
imrnateriellen Werten sowie Ausschüttungen der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit) und Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit (Entnahmen und nichtentnommene Gewinne der Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit) nachgewiesen.

Tabelle 3.14: Einkommen aus unselbständiger Arbeit
Die Tabelle 3,14 gibt zunächst eine Aufgliederung der Einkommen
aus unselbständiger Arbeit nach ihrer Entstehung in 13 Winschafts-
bereichen im lnland, Anschließend wird der Übergang vom lnlands-
zum lnländerkonzept global gezeigt. Für das lnländerkonzept (von
den privaten Haushalten empfangene Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit) wird sodann die Zusammensetzung aus Arbeit-
geberbeiträgen (tatsächliche Sozialbeiträge der Arbeitgeber und
unterstellte Sozialbeiträge) und Bruttolöhnen und -gehältern dar-
gestellt. Diese Unterteilung erscheint nicht im Kontensystem, Die
Darstellung wird ergänzt um die Abzüge an tatsächlichen Sozial-
beiträgen der Arbeitnehmer und an Lohnsteuer von der Bruttolohn-
und -gehaltsumme. Diese Abzüge sind im Kontensystem Teil der von
privaten Haushalten geleisteten direkten Steuern und Sozialbeiträge.
Die Zusamrnensetzung dieser Positionen (Buchungs - Nrn. 3-4.20
und 3-4.3O1 geht aus den Tabellen 3,27,3,28 und 3.29 hervor.
Tabelle 3.27 macht deutlich, wie groß der Anteil der von Arbeit-
nehmern gezahlten Lohnsteuer an den gesamten Steuern der pri-
vaten Haushalte ist. Die Tabelle 3.28 weist die Gliederung der
Sozialbeiträge in tatsächliche und unterstellte, in Arbeitgeber-,
Arbeitnehmer- und sonstige Beiträge sowie nach den empfangenden
Sektoren nach. lnder Tabelle3.29 werden die an den Staat ge-
leisteten tatsächlichen Sozialbeiträge der Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer in großer Tiefe nach Arten zerlegt.

Bei der Ermittlung der in Tabelle 3.14 nachgewiesenen Nettolohn-
und -gehaltsumme wird die Kirchensteuer nicht abgezogen. Die
Kirchensteuer wird - wie alle Übertragungen innerhalb des Haus-
haltssektors - nicht explizit nachgewiesen (konsolidierte Dar-
stellungsweise). Sie erscheint deshalb auch nicht unter den Ein-
nahmen der privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter.

Tabelle 3.15: Unternehmensgewinne und Ersparnis der Unter-
nehmen mit eigoner Rechtspersönlichkeit

Diese Tabelle zeigt die Vorgänge der Einkommensverteilung unci
-umverteilung für den Unternehmenssektor unter Einbeziehung der
derzeit vorliegenden Angaben über die Vermögensein-
kommen und Unternehmensgewinne, Zu den
Vermögenseinkommen rechnen Zinsen, Dividenden und sonstige
Ausschüttungen der Unternahmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
sowie Nettopachten und Einkommen aus immateriellen Werten
(siehe die Ausführungen unter2.4.3.2l, Die Summe der Unter-
nehmensgewinne schließt Zahlungen von Dividenden und sonstige
Ausschüttungen zwischen Unternehmen ein. Nähere Erläuterungen
zum Begriff der Unternehmensgewinne enthalten die Ausführungen
unter 2.4.3.3. Einen umfassenden Überblick über die Konzepte und
Methoden der in dieser Tabelle dargestellten Ergebnisse gibt der
Aufsatz,,Vermögenseinkommen und Unternehmensgewinne 1960
bis 1972" in Heft 4i 1974 der Zeitschrift ,,Wirtschaft und Staristik".
Die Tabelle gibt zunächst eine Aufgliederung der im lnland ent-
standenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
nach 9 Wirtschaftsbereichen. Die Kreditinstitute werden in diesem
Zusammenhang ohne unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen
dargestellt. Daneben werden die Kreditinstitute iedoch nach richrl ich
auch einschließlich der unterstellten Entgelte für Bankdienst-
leistungen nachgewiesen, da für manche Erkenntniszwecke diese
Darstellungsart aussagefähiger ist. Zu den im Unternehmenssektor
entstandenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
werden in der Tabelle die von den Unternehmen empfangenen Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen (iedoch ohne
empfangene Zinsen, Nettopachten u. ä., die gegen die von Unter-
nehmen geleisteten Zinsen u. ä. saldiert sind) addiert. Die pir §aldo
geleisteten Zinsen, Nettopachten u. ä. der Unternehmen werden an-
schließend abgezogen. Für die Kreditinstitute und Versicherungs-
unternehmen lassen sich die geleisteten und empfangenen Zinsen,
Nettopachten und ähnliche Vermögenseinkommen nachrichtlich
auch unsaldierl angeben; für die Produktionsunternehmen ist dies
wegen des unvollständigen statistischen Ausgangsmaterials nicht
möglich. lm Rechengang ergeben sich sodann die Unternehmens-
gewinne, die in der Gliederung nach Sektoren sowie nach Unter-
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nehmen mit
werden,

und ohno eigene Bechtspersönlichkeit dargestellt Gewinne und Vermögenseinkommen des Staates sind saldien dar-
gestellt, und zwar nach Abzug der Zinsen auf öffentliche Schulden.
Die nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen sind in unver-
teilte Gewinne der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
(Buchungs - Nr, 1 - 6.50) und nichtentnommene Gewinne der Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit (Buchungs-Nr. 1 - 6.80)
untertei lt.

Tabelle3.17: Nettosozialprodukt, verfügbares Einkommen und
seine Verwendung

lm ersten Teil der Tabelle 3,17 wird in konsolidierter Form Iür die
gesamte Volkswirtschaft der Übergang vom Nettosozialprodukt zu
Faktorkosten zunächst zum Nettosozialprodukt zu Marktpreisen
und anschließend zur Summe der verfügbaren Einkommen in der
Volkswirtschaft sowie deren Verwendung für den letzten Verbrauch
und die Ersparnis dargestellt. Der zweite Teil zeigt die gleichen
Zusammenhänge in der Sektorengl iederung des vereinfachten Konten-
systems. Auf den Nachweis des Anteils der Sektoren am Nettosozial-
produkt zu Marktpreisen wurde verzichtet, da er keinen besonderen
Aussagewert hat, lm Gegensatz zur Darstellung in den Konten sind
in Tabelle 3.17 das verfügbare Einkommen und die Ersparnis der
privaten Haushalte ohne nichtentnommene Gewinne der Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit angegeben.

Tabelle 3,18; Ersparnis und Vermögensbildung

Die Tabelle beginnt mit einem Überblick über den Zusammenhang
zwischen Ersparnis, Vermögensbildung, Nettoinvestitionen und
Finanzierungssaldo der Volkswirtschaft. Die Nettoinvestitionen
ergeben sich nach Abzug der Abschreibungen von den (Brutto-)
Anlageinvestitionen und der Vorratsveränderung, Der Finanzierungs-
saldo gegenüber der übrigen Welt ist so gegliedert, daß der Anteil,
den der Außenbeitrag und die Salden der laufenden und der Ver-
mögensübertragungen zwischen inländischen Sektoren und der
übrigen Welt hieran haben, deutlich wird.

lm zweiten Teil der Tabelle werden dieselben Zusammenhänge in
der Gliederung nach Sektoren dargestellt,

Tabelle 3,1 9: Boitragseinnahmen aus Versichorungsvsrträgen nach
Sektoren

Diese Tabelle ergänzt die Tabelle 3.6 in verschiedener Hinsicht. Sie
bezieht erstens die Beiträge inländischer Wirtschaftseinheiten an
Versicherer im Ausland ein. Hierbei handelt es sich überwiegend um
Beiträge von Produktionsunternehmen für Schadenversicherungen.
Sie weist zum zweiten explizit die an Versicherungsunternehmen im
ln- und Ausland gezahlten Bruttoprämien nach. Ferner werden alle
Angaben zum Geschäft der inländischen Versicherungsunternehmen
nach Lebens- und Schadenversicherungsgeschäft getrennt dargestellU
dabei sind die Nebenzweige der Lebensversicherungsunternehmen
dem Schadenversicherungsgeschäft zugeordnet. Wegen der beson-
deren Bedeutung für den Nachweis der Sozialbeiträge werden An-
gaben für die Pensionskassen als Darunter-Position der Lebensver-
sicherungsunternehmen gezeigt. Beiträge im Rückversicherungs-
geschäft sind nicht enthalten; sie werden in den Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen grundsätzlich gegen die Leistungen
saldiert nachgewiesen (der Saldo erscheint im Produktionswert unter
den sonstigen Entgelten; er ist in den Vorleistungen der rückver-
sicherten Versicherungsunternehmen gegengebucht). Außerdem
zeigt die Tabelle für die Bruttoprämien, für die Nettoprämien und
für die Dienstleistungsentgelte aus Beitragseinnahmen die ieweils
darin enthaltenen tatsächlichen Sozialbeiträge bzw, die ent-
sprechenden. Dienstleistungsanteile. Hinweise zur Abgrenzung und
Behandlung der Sozialbeirräge in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen finden sich in den Erläuterungen zu den Tabellen 3.28
und 3.29 sowie zu den Kontenpositionen 4.30/8.33 und 4.80/8,83.
Schließlich zeigt die Tabelle für den Dienstleisrungsanteil der Bei-
tragseinnahmen und für die Nettoprämien die Aufgliederung nach
leistenden Sektoren.

lm übrigen sei auf die methodischen Erläuterungen zu den Konten-
positionen 4.4O18,35 und 4.9O/8.85 hingewiesen.

Tabelle 3.20: Leistungen und Veränderung der Verbindlichkeiten
aus Versicheru ngsverträgen nach Sektoren

Entsprechend Tabelle 3.19 sind in Tabelle 3.2O die Leistungen von
Versicherungsunternehmen im Ausland an inländische WirtschaJts-

Die Gewinnverwendung wird anschließend nur für die
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlich-
k e i t gezeigt. Die Aufteilung der Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit nachdenempfangendenSektoren (in
Tabelle 3.15 nach Unternehmen und privaten Haushalten) wird in
der Tabelle 3.13 nach Entnahmen und nichtentnommenen Ge-
winnen der Uriternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit fort-
geführt,

Für die Unternehmen rnit eigener Rechtspersönlichkeit werden
zunächst die Ausschüttungen nach den Herkunfts- und Bestim-
mungssektoren und die unverteilten Gewinne in der Gliederung nach
Sektoren dargestellt, Ferner werden die empfangenen und gelei-
steten laufenden Übertragungen der Unternehmen mit eigener
Bechtspersönlichkeit - einmal in der Gliederung nach Sektoren,
zum anderen nach Arten von Übertragungen - nachgewiesen, Den
Abschluß der in der Tabelle dargestellten Staffelrechnung bildet die
Ersparnis der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit.

Tabelle 3.16: Einkommen aus UnteTnehmertätigkeit und Vermögen
(vor und nach der Umverteilungl

Diese Tabelle zeigt für die Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermägen zunächst global den Übergang vom lnlands- zum
lnländerkonzept. Angaben über die Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen nach Wirtschaftsbereichen enthalten die
Tabellen 3.2 und 3.15. Anschließend wird die Belastung der Ein-
kommen aus Unternehmeftätigkeit und Vermögen mit Abgaben und
ähnlichen Übertragungen gezeigt. Der weitaus überwiegende Teil
entfällt auf öffentliche Abgaben. Hierbei handelt es sich einerseits
um die von Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit ge-
zahlten direkten Steuern (Buchungs-Nr. 1 - 4.20l. und sonstigen
laufenden Übertragungen (Buchungs-Nr. 1 - 4.40l., andererseits um
die von den privatenJ"laushalten und privaten Organisationen ohne
Erwerbscharakter gezahlten direkten Steuern {ohne Lohnsteuer und
Steuern im Zusanrmenhang mit dem Privaten Verbrauch) und tat-
sächliche Sozialbeiträge (Pflichtbeiträge der Selbständigenl. Die von
privaten Haushalten und privaten Organisationen ohne Erwerbs-
charakter gezahlten Abgaben auf Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen stellen einen Teiibetrag der Buchungs-Nr,
3 - 4.2O (siehe auch Tabelle 3,27) dar. Es ist zu beachten, daß die
Zuordnung der direkten Steuern auf Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen nicht unproblematisch ist. So ist z. B. die
gesamte Einkommensteuer hier einbezogen, obwohl ein gewisser
Teil dieser Steuer auf Einkommen aus unselbständiger Arbeit und
Übertragu ngen gezahlt wird.

Als Abzugsposten werden in der Tabelle ferner die Schadenver-
sicherungsprämien der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlich-
keit (nach Abzug der von ihnen empfangenen Schadenversicherungs-
leistungen) und laufende Übertragungen von Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit an die übrige Welt nachgewiesen.
Weitere Korrekturposten der Bruttoeinkommen sind die von Ver-
sicherungsunternehmen und Pensionskassen empfangenen tatsäch-
lichen Sozialbeiträge und Cie daraus gezahlten sozialen Leistungen.
Ferner wird die Differenz zwischen den unterstellten Sozialbei-
trägen, die Unternehmen (mit und ohne eigene Rechtspersönlich-
keit) in ihrer Eigenschaft als Arbeitgeber empfangen haben, und den
gezahlten sozialen Leistungen der Unternehmen im Zusammenhang
mit ihren unterstellten Sozialbeiträgen berücksichtigt. Dieser Saldo
entspricht den Nettozuführungen (bzw. -auflösungen) zu Rück-
stellungen für betriebliche Ruhegeldverpflichtungen. - Die Zu- bzw,
Absetzung der genannten laufenden Übertragungen geschieht aus
Gründen der Vereinfachung der Darstellung, um das Netto-
einkommen der Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit in
Höhe der unverteilten Gewinne dieser Unternehmen nachweisen zu
können (siehe die Untergliederung der Nettoeinkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen im unteren Teil der Tabelle).

Die Nettoeinkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen enthalten die entnommenen Gewinne
und Vermögenseinkommen der privaten Haushalte (einschl. privater
Organisationen ohne Erwerbscharakter) und des Staates sowie die
nichtentnommenen Gewinne der Unternehmen. Die entnommenen
Gewinne und Vermögenseinkommen der prlvaten Haushalte sind in
dieser Tabelle nach Abzug der Zinsen auf Konsumentenschulden
dargestellt; sie schließen - ebenfalls im Gegensatz zur Darstellung in
den Konten - keine nichtentnommenen Gewinne von Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit ein. Auch die entnommenen
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einheiten - das sind überwiegend Leistungen an Produktionsunter-
nehmen im Schadenversicherungsgeschäft - in die Darstellung ein-
bezogen, Ebenso wird -wie in Tabelle 3.19- zwischen Lebens-
und Schadenversicherungsgeschäft unterschieden. Alle Ströme sind
- mit Ausnahme der im Geschäftsjahr gezahlten Leistungen - nach
Sektoren untergliedert. Die gezahlten Leistungen lassen sich in der
Gliederung nach Sektoren jedoch als Differenz der Leistungen für
das Geschäftsjahr und der zurückgestellten Leistungen ermitteln. Die
in den Leistungen für das Geschäftsjahr der inländischen Ver-
sicherungsunternehmen enthaltenen sozialen Leistungen werden von
den übrigen Leistungen getrennt ausgewiesen, Außerdem wird
gezeigt, wie groß die Leistungen sind, die aus Schadenversicherungs-
verträgen an Unternehmen ohne und an Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit f I ießen.

Als empfangender Sektorerscheint bei Leistungen in der l-laftpf licht-
versicherung usw. nicht derjenige des Versicherungsnehmers,
sondern der des letzten Empfängers,

Die Veränderung der Verbindlichkeiten aus Versicherungsverträgen
umfaßt die Veränderung der im Geschäftsjahr zurückgestellten
Leistungen (Veränderung der Deckungsrückstellungen in der
Lebens-, Haftpflicht- und Unfallversicherung sowie der Rück-
stellungen für Versicherungsfälle, Beitragsrückerstattung und
Rückkäufe) und die Beitragsüberträge,

lm übrigen siehe die Ausführungen zu den Kontenpositionen
4.40/8.35 und 4.90/8.85.

Tabells 3.21: Schadenversicherungstransaktionen und iSrige lau-
fende Übertragungen (soweit keine Steuern, Sub-
vention€n, Sozialbeiträgs und sozialen Leistungen)

Diese Tabelle gibt eine zusammenfassende Übersicht über die von
den einzelnen Sektoren empfangenen bzw. geleisteten laufenden
Übertragungen, soweit es sich nicht um Steuern, Subventionen,
Sozialbeiträge und soziale Leistungen handelt. Diese laufenden
Übertragungen sind in den Konten als ,,sonstige laufende Über-
tragungen" in den Kontenpositionen 4.40 und 4.90 zusammen-
gefaßt. Die Tab€lle zeigt für die Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit, den Staat, den Haushaltssektor und die übrige Welt
ieweils die empfangenen und geleisteten laufenden Übertragungen in
der Gliederung nach Arten.

Der Nachweis bezieht sich insbesondere auf die Schadenver-
sicherungsleistungen und die Nettoprämien für Schadenversiche-
rungen. Oamit wird ein Überblick über die intersektoralen Umver-
teilungsvorgänge im Zusammenhang mit Schadenversicherungen
gegeben, Daneben werden Übertragungen des Staates im Rahmen
der internationalen Zusammenarbeit, internationale private Über-
tragungen durch private Haushalte u. ä. gezeigt. lm Sektor Staat
werden außerdem die innersektoralen laufenden Übertragungen
sowie die Leistungen an private Organisationen ohne Erwerbs-
charakter und bestimmte zwischen dem Staat und den Unternehmen
bzw. privaten Haushalten geflossene laufende Übertragungen nach-
gewiesen.

Tabelle 3.22: Vermögensübertragungen nach Sektoren

Diese Tabelle gibt ein zusammenfassendes Bild der von den Sektoren
empfangenen und geleisteten Vermögensübertragungen. Die Salden
der Vermögensübertragungen für die Sektoren geben an, in welcher
Größenordnung Ersparnis undVermögensbildung der Sektoren in
den Definitionen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
voneinander abweichen. Zum lnhalt der nachgewiesenen Ströme
siehe die Erläuterungen zu den Vermögensübertragungen in den
Konten (Kontenpositionen 6.30/8.37 und 6,80/8,87).

Tabelle 3.23: Laufende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und
lnvestitionen des Staates

ln dieser Tabelle werden unter dem Begriff,,Laufende Einnahmen"
die vom Staat empfangenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen (Buchungs-Nr. 2 - 3,701 und die vom Staat
empfangenen laufenden Übertragungen (Buchungs-Nrn. 2- 4.60,
2 - 4,7Q; 2 - 4.8O und 2 - 4.90) zusammengefaßt. Hinsichtlich des
Nachweises der Steuern ist zu beachten, daß ihre Summe in dieser
Darstellung nicht die als Vermögensübertragung gebuchte Erbschaft-
steuer und bis 1974 auch nicht die Ablösungsbeträge im Rahmen
des Lastenausgleichs enthält.

Der Begriff ,,Laufende Ausgaben" umfaßt Zinsen auf öffentliche
Schulden (Buchungs-Nr, 2 - 3.20l. , geleistete laufende Über-
tragungen (Buchungs-Nrn. 2- 4.1O, 2- 4.35 und 2-4.401 und
den Staatsverbrauch (Buchungs-Nr. 2 - 5.10). Die Summe der
Käufe des Staates für die laufende Produktion und der Verkäufe aus
laufender Produktion schließt innersektorale Ströme ein (2. B.
Käufe der Sozialversicherung von Krankenhäusern der Gebiets-
körperschaften). Diese Ströme sind jedoch getrennt nachgewiesen,
so daß sie, wenn dies für die Analyse erforderlich ist, aus den dar-
gestellten Summen herausgenommen werden können.

Die Tabelle wird getrennt für den Staat insgesamt, für die Gebiets-
körperschaf ten u nd für die Sozialversicherung aufgestellt.

Tabelle 3.24: Umverteilung von Einkommen und Vermögn über
den Staat

Diese Tabelle bietet einen vollständigen und detaillierten Überblick
über die Umverteilung von Einkommen und Vermögen über den
Staat,

Die Tabelle gibt zunächst Gesamtgrößen für die Übertragungen, die
der Staat von anderen Sektoren und der übrigen Welt empfangen
hat. Hierbei handelt es sich an laufenden Übertragungen um die
indirekten Steuern u. ä. (Buchungs-Nr. 2 - 4.60), die direkten
Steuern (Buchungs-Nr. 2 - 4.70!. , Sozialbeiträge (Buchungs-Nr.
2 - 4.801 und um sonstige laufende Übertragungen (Buchungs-Nr.
2- 4.90l-, Einbezogen sind ferner die vom Staat empfangenen Ver-
mögensübertragungen (Buchungs-Nr, 2 - 6.80), Obwohl die Tabelle
im Prinzip nur Vorgänge zwischen dem Staat und anderen Wirt-
schaftseinheiten zeigen soll, sind die von Behörden und Ein-
richtungen des Staates gezahlten indirekten Steuern (Umsatzsteuer,
Kraftfahrzeugsteuer), die auf der rechten Seite des Einkommens-
umverteilungskontos des Staates nachgewiesen werden, nicht
eliminiert worden, um die Ableitung aus den Konten und den Zu-
sammenhang mit den anderen Tabellen für den Staatssektor nicht zu
komplizieren. lm Anschluß an die Gesamtsumme der vom Staat
empfangenen Übbrtragungen wird ihre sektorale Gliederung und
Zusammensetzung nach wichtigen Gruppen von Übertragungen
gezeigt.

lm zweiten Teil der Tabelle wird zunächst ein Überblick über die
Zusammensetzung der vom Staat an andere Sektoren und an die
übrige Welt geleisteten laufenden und Vermögensübertragungen
g'egeben. Unter den laufenden Übertragungen wird zwischen Sub-.
ventionen (Buchungs-Nr. 2 - 4.10l.,sozialen Leistungen (Buchungs-
Nr, 2 - 4.35) und sonstigen laufenden Übertragungen (Buchungs-
Nr. 2 - 4.40) unterschieden; dazu kommen die vom Staat ge-
leisteten Vermögensübertragungen (Buchungs-Nr. 2 - 6.30). An-
schließend werden die rom Staat geleisteten laufenden über-
tragungen in der Gliederung nach empfangenden Sektoren und
wichtigen Gruppen von Übertragungen dargestellt.

Tabelle 3.25: Wirtschaftliche Beziehungen des Staates zu den
anderen Sektoren der Volkswirtschaft und zur
übrigBn Welt

Mit dieser Tabelle soll ein umfassender Überblick über die Be-
ziehungen des Staates zu den anderen Sektoren der Volkswirtschaft
und zur übrigen Welt gegeben werden. Die Tabelle schließt daher
Übertragungen innerhalb des Staatssektors aus. Es werden vier große
Gruppen von Vorgängen unterschieden, nämlich 1. Transaktionen in
Waren und Dienstleistungen, 2. Erwerbs- und Vermögensein-
kommen, 3. Übertragungen und 4. finanzielle Vorgänge. Für iede
dieser Gruppen - mit Ausnahme der finanziellen Vorgänge -
werden die Anteile der Gebietskörperschaften (untergliedert in
Bund, Länder und Gemeinden) und der Sozialversicherung getrennt
dargestellt.

Die Tabelle zeigt zunächst die Einnahmen und gibt getrennte An-
gaben für 1. Verkäufe von Verwaltungsleistungen sowie von ge-
brauchten Anlagen und Land, 2. die vom Staat empfangenen Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen, 3. die vom Staat
empfangenen laufenden und Vermögensübertragungen und 4. die
Veränderung der Verbindlichkeiten.

Die Verkäufe von Verwaltungsleistungen stellen einen Teil der
Buchungs-Nrn. 0.60 (Verkäufe an Unternehmen), 0.70 (Verkäufe an
private Haushaltel und 0.90 (Ausfuhr von Waren und Dienst-
leistungen) dar. Hinzugefügt sind die Verkäufe von gebrauchten
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Anlagen und Land (Abzugsposten bei Buchungs-Nr.2 - 6.201, Der
Betrag ist in Tabelle 3.26 aufgeführt.

Bei den empfangenen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermägen handelt es sich um Buchungs-Nr. 2 - 3.7O.

Die empfangenen Übertragungen entsprechen der Summe der in
Tabelle 3.23 aufgefühnen laufenden und Vermöpnsübertragungen.

Die Veränderung der Verbindlichkeiten (Buchungs-Nr. 2 -7.601
schließt in Tabelle 3.25 die statistische Differenz des Finanzierungs-
kontos des Staates (Buchungs-Nr. 2 - 7.99) ein.

Die Ausgaben sind unterteilt in 1. Käufe von Waren und Dienst-
leistungen, 2.verteilte Erwerbs- und Vermögenseinkommen,
3. geleistete Übertragungen und 4. Veränderung der Forderungen.
Die Summe der Ausgaben des Staates an andere Sektoren und an die
übrige Welt ist einschl. der Veränderung der Forderungen ebenso
groß wie die Summe der Einnahmen einschl. der Veränderung der
Verbindlichkeiten. Ein Saldo ergibt sich erst, wenn man Ausgaben
und Einnahmen ohne die Veränderungen der Forderungen bzw. Ver-
bindlichkeiten betrachtet. Für den Staatssektor insgesamt ist dies
der Finanzierungssaldo (Buchungs-Nrn. 2 - 6.49 und 2 - 7.50). Es
ist zu beachten, daß die Addition der Ausgaben (ohne Veränderung
der Forderungen) und der Einnahmen (ohne Veränderung der Ver-
bindlichkeiten) getrennt für Gebietskörperschaften und Sozialver-
sicherung in Tabelle 3,25 nicht zu den Finanzierungssalden dieser
Körperschaftsgruppen führt, da die Vorgänge innerhalb des Staats-
sektors aus der Darstellung ausgeklammert sind.

Unter den Ausgaben entspricht die Summe der Käufe von Waren
und Dienstleistungen für laufende Produktionszwecke im Konten-
system der Buchungs-Nr. 2- 1.1O. Einbezogen sind ferner die von
Behörden und Einrichtungen des Staates gezahlten Produktions-
steuern. Dieses Vorgehen erweist sich als zweckmäßig, um auf der
Seite der Einnahmen die empfangenen Übertragungen nicht korri-
gieren zu müssen (diese enthalten die von Behörden und Ein-
richtungen des Staates gezahlten indirekten Steuern), Die Käufe für
lnvestitionszwecke ergeben sich im Kontensystem als Summe aus
den Buchungs-Nn.2 - 6.21 und 2 - 6.25 zuzüglich der Verkäufe
von gebrauchten Anlagen und Land (Tabelle 3.26), iedoch abzüglich
der selbsterstellten Anlagen.

Die verteilten Erwerbs- und Vermögenseinkommen schließen Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit an die beim Staat Beschäftigten
(2 - 3.10) und Zinsen auf öffentliche Schulden (2 - 3.20) ein.

Die geleisteten Übertragungen stimmen mit der Summe aus laufen
den und Vermögensübertragungen in Tabelle 3.25 überein.

Die Veränderung der Forderungen entspricht auf dem Finanzie-
rungskonto des Staates der Buchungs-Nr.2 - 7.1O.

Tabelle 3.26: Bruttoinyestitionen des Staates

Tabelle 3.26 ergänzt die Angaben der Tabelle 3.10 über die Brutto-
investitionen des Staates und zeigt u. a, die Bruttoinvestitionen der
Gebietskörperschaften in der Gliederung nach Bund, Ländern und
Gemeinden. Oiese Darstellung stößt hinsichtlich der Käufe von
neuen Bauten allerdings auf Schwierigkeiten. Oa die Bauinvesti-
tionen des Staates, wie die der anderen Sektoren, grundsätzlich im
Zeitpunkt der Produktion nachzuweisen sind, können die Angaben
der Finanzstatistik, die sich auf den Zeitpunkt der Zahlung be-
ziehen, nicht verwendet werden, wenn Leistung und Zahlung erheb-
lich voneinander abweichen bzw, wenn das Verhältnis zwischen
beiden im Zeitablauf schwankt. Eine Korrektur der Zahlen der
Finanzstatistik anhand der Bauberichterstattung ist aber nur für die
Gebietskörperschaften insgesamr, nicht jedoch getrennt für den
Bund, die Länder und die Gemeinden möglich. Hieraus wurde
folgende Konsequenz gezogen: Die Käufe neuer Bauten für die
Gebietskörperschaften insgesamt werden einmal entsprechend dem
Zeitpunkt der Leistung, zum anderen entsprechend dem Zeitpunkt
der Zahlung nachgewiesen. Angaben für den Bund, die Länder und
die Gemeinden beziehen sich ausschließlich auf den Zeitpunkt der
Zahlung, Sie lassen sich auf dieser Easis miteinander vergleichen, f ür
Vergleiche mit den Bruttoinvestitionen ancierer Sektoren können sie
jedoch nur bedingt verwendet werden, - Die als Vorratsveränderung
nachgewiesenen Beträge betreffen ausschließlich Güter, die zur Vor-
ratshaltung angeschafft worden sind (Mineralöl und Kernbrenn-
stoffe).

Tabelle 3.27: Steuern

Die Tabelle ergänzt die Angaben über die Steuereinnahmen des
Staates in den Tabellen 3.23 und 3.24 in mehrfacher Hinsicht. lm
ersten Teil der Tabelle sind alle Steuern aufgeführt, die inländische
Sektoren leisten. Neben den an den Staat abgeführten Steuern sind
auch die Steuern an die übrige Welt, die von den Unternehmen in
Form der EGKS - Umlage gezahlt werden, nachgewiesen. Die Gliede-
rung in diesem Teil der Tabelle geht von der sektoralen Gliederung
aus - im Unternehmenssektor mit Angaben für die Untersektoren
( Produktionsu nter nehmen, Kredit inst itute, Versicherungsunter-
nehmen) - und zeigt für die Sektoren die Steuern nach volkswirt-
schaftlich wichtigen Kategorien ( indirekte Steuern, direkte Steuern
usw.l,

Durch Abzug der Steuern an die übrige Welt und Einbeziehung der
Steuern aus der übrigen Welt erhält man die Summe der Steuern an
den Staat. Diese Steuern werden im zweiten Teil der Tabelle nach
volkswirtschaftlich wichtigen Kategorien (indirekte Steuern, direkte
Steuern usr r.) und nach den wichtigsten Steuerarten dargestellt.
Nach Abzug der Verwaltungsgebühren von den Steuern des Staates
ergibt sich als Restgröße der Betrag der an den Staat fließenden
Steuern im engeren Sinne,

Tabelle 3.28: Sozialbeiträgo

Diese Tabelle bietet einen vollständigen Überblick über die Sozial-
beiträge. Der erste Teil der Tabelle zeigt die Zusammensetzung der
an inländische Sektoren geleisteten Sozialbeiträge; dabei wird
zwischen tatsächlichen Sozialbeiträgen und unterstellten Sozial-
beiträgen unterschieden, Tatsächliche Sozialbeiträge umfassen alle
Zahlungen, die versicherte Personen oder ihre Arbeitgeber an die
Sozialversicherung oder an Lebensversicherungsunternehmen und
Pensionskassen leisten, um Ansprüche auf soziale Leistungen dieser
lnstitutionen zu erwerben. Unterstellte Sozialbeiträge stellen den
Gegenwert der sozialen Leistungen dar, die von Arbeitgebern direkt
(ohne Zahlung von tatsächlichen Sozialbeiträgen) an von ihnen
gegenwärtig oder früher beschäftigte Arbeitnehmer oder sonstige
Berechtigite (2. B. Witwen, Waisenl gezahlt werden. Entsprechend
der Def inition der tatsächlichen Sozialbeiträge werden in der Tabelle
unter tatsächlichen Sozialbeiträgen Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und
sonstige Sozialbeiträge unterschieden; zu den letztgenannten
rechnen Pf lichtbeiträge der Selbständigen an die Sozialversicherung
(wie z. B, Unfallversicherung, Handwerkerversicherung, landwirt-
schaftliche Alterskassen) und an Pensionskassen, soweit sie aufgrund
der Vorschriften von Kammern und ähnlichen lnstitutionen zwangs-
weise erhoben werden, ferner aber auch freiwillige Beiträge von
Hausfrauen u. ä, an die Sozialversicherung, Zu den sonstigen tatsäch-
lichen Sozialbeiträgen zählen auch die Beiträge der Pensionäre, die
in der Postbeamtenkrankenkasse bzw. in der Krankenversorgung der
Bundesbahnbeamten krankenversichert sind. Unterstellte Sozialbei-
träge sind ex definitione ausschließlich Arbeitgeberbeiträge, die an
den Staat, an Unternehmen und an private Organisationen ohne
Erwerbscharakter fließen. Beiträge zu privaten Lebensver-
sicherungen, Krankenversicherungen u, ä,, die in keinem Zusammen-
hang mit tarif lichen Vorschriften, Versorgun3sanwartschaf ten oder
sonstigen Absprachen mit dem Arbeitgeber stehen, gelten nicht als
Soz ialbeiträge.

Der zweite Teil der Tabelle zeigt zunächst, in welchem Umfang
Sozialbeiträge für die Alters- und Hinterbliebenenversorgung einer-
seits und für die Versicherung gegen sonstige Risiken (2. B. Krank-
heit, Unfall) andererseits geleistet wurden. Ferner wird dargestellt,
welcher Teil der tatsächlichen bzw. unterstellten Sozialbeiträge -
neben den Sozialbeiträgen an den Staat - an Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit und an Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit fließt. Diese Unterteilung der Sozialbeiträge
nach Rechtsformen der Unternehmen ist von Bedeutung, weil die
Umverteilungstransaktionen der Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit mit denen der privaten Haushalte zusammengefaßt
dargestellt werden.

Nach Berücksichtigung der tatsächlichen Sozialbeiträge der Ein-
pendler (nur an den Staat) und der tatsächlichen Sozialbeiträge der
Auspendler an lnstitutionen der übrigen Welt (dazu zählen nicht die
Sozialbeiträge von beschäftigten Arbeitnehmern bei alliierten Streit-
kräften; diese Beiträge werden an die deutsche Sozialversicherung
gezahlt) ergibt sich abschließend die Summe der Sozialbeiträge der
inländischen privaten Haushalte. Diese Summe entspricht der
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Buchungs - Nr,3 - 4.30 und der Zeile,,Sozialbeiträge" als Teil der
von privaten Haushalten geleisteten laufenden Übertragungen, die in
der Tabelle 3,31 nachgewiesen werden.

Tabelle 3.29: Tatsächliche Sozialbeiträge an den Staat
Diese Tabelle ergänzt den Überblick über die Sozialbeiträge in der
Tabelle 3,28 durch eine Aufgliederung der tatsächlichen Sozialbei-
träge an den Staat. Die Sozialbeiträge werden - getrennt für jeden
Sozialversicherungsträger - einerseits nach Beiträgen von Gebiets-
ansäSsigen (lnländernl und von Einpendlern und andererseits nach
Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und sonstigen Beiträgen (Pflichtbei-
träge der Selbständigen, freiwillige Beiträge von Selbständigen, Haus-
frauen u. ä, zur Sozialversicherung) untergliedert dargestellt. Die
Gliederung nach Sozialversicherungsträgern stimmt mit der ent-
sprechenden Gliederung für die Geldleistungen der einzelnen Sozial-
versicherungsträger in der Tabelle 3.30 überein. Es sei erwähnt, daß
die hüttenknappschaftliche Zusatzversicherung im Saarland. die
organisatorisch mit der Landesversicherungsanstalt des Saarlandes
verbunden ist, nicht als knappschaftliche Rentenversicherung,
sondern unter der Rentenversicherung der Arbeiter nachgewiesen
wird. Die Summe der an die einzelnen Sozialversicherungsträger
geflossenen Sozialbeiträge entspricht den tatsächlichen Sozial-
beiträgen an die Sozialversicherung in der Tabelle 3.23, die für den
Staat - in der Untergliederung nach Gebietskörperschaften und
Sozialversicherung - u. a, die empfangenen laufenden Über-
tragungen nachweist.

Tabelle 3.30: Sozialo LoistungEn

Diese Tabelle gibt einen Überblick über die insgesamt von inländi-
schen Sektoren und der übrigen Welt gewährten sozialen Leistungen
an die inländischen §rivaten Haushalte und die übrige Welt. Es sei
daran erinnert, daß es sich ausschließlich um Geldleistungen handelt;
Sachleistungen sind nicht einbezogen. lm ersten Teil der Tabelle
sind die sozialen Leistungen nach leistenden Sektoren und nach
ihrem Zusammenhang mit den Sozialbeiträgen gegliedert. Der zweite
Teil der Tabelle bezieht sich auf die sozialen Leistungen an private
Haushalte und zeigt die Leistungen nach Arten (für die Gebiets-
körperschaften) bzw, Trägern (für die Sozialversicherung).

Tabelle3,3l: Einkommen der privaten Haushalte und seine Ver-
wendung

Tabelle 3.31 gibt einen umfassenden Überblick über das Einkommen
der privaten Haushalte (einschl. privater Organisationen ohne Er-
werbscharakter) und seine Verwendung. Sie beginnt mit dem Nach-
weis der von privaten Haushalten empfangenen Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen (Buchungs - Nrn. 3 - 3.60 und 3 - 3,70) und
zeigt nachrichtlich die hierauf entfallenden Abzüge, nach Arten
gegliedert, Nach Abzug der Zinsen auf Konsumentenschulden
(Buchungs - Nr.3 - 3,20) von der Summe der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen der privaten Haushalte ergibt sich der Anteil der
privaten Haushalte am Volkseinkommen.

Anschließend werden die durch die privaten Haushalte empfangenen
laufenden Übertragungen nachgewiesen. Dabei ist zu beachten, daß
der Sektor der privaten Haushalte außer den privaten Organisationen
ohne Erwerbscharakter für die Darstellung der Einkommens-
umverteilung und -verwendung (im Kontensystem wie in der tabel-
larischen Darstellung) zusätzlich noch die Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit umfaßt - der Unternehmenssektor enthält
dementsprechend im Bereich der Einkommensumverteilung und
-verwendung nur die Transaktionen der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit. Die durch den Haushaltssektor empfangenen
laufenden Übertragungen umfassen u, a. die von den privaten Or-
ganisationen ohne Erwerbscharakter als Arbeitgeber erhaltenen
unterstellten Sozialbeiträge und die Schadenversicherungsleistungen
an die Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit. Die
Gliederung der empfangenen laufenden Übertragungen wird in der
Tabelle sowohl nach den Transaktionspartnern in vereinfachter
Sektorengliederung als auch nach den in den Kontenpositionen
zusammengefaßten Übertragungsarten und einigen zusätzlichen
Unterteilungen ausgewiesen. Nach Abzug der geleisteten laufenden
Übertragungen, die in entsprechender Gliederung wie die empfan-
genen laufenden Übertragungen nachgewiesen werden, ergibt sich
das verfügbare Einkommen.

Das verfügbare Einkommen (Buchungs- Nr, 3 -4.491wirdin der
Tabelle auch ohne nichtentnommene Gewinne der Unternehmen

ohne eigene Rechtspersönlichkeit (Buchungs-Nr. 3-6.10) dar-
gestellt. ln dieser Abgrenzung wird es ferner in der Gliederung nach
Einkommensarten nachgewiesen. Dabei wird zwischen Nettolohn-
und -gehaltsumme (siehe Tabelle 3.141, entnommenen Gewinnen
und Vermögenseinkommen (siehe Tabelle 3.16) sowie empfangenen
laufenden Übertragungen (soziale Leistungen von Gebietskörper-
schaf ten, Sozialversicherung, Unternehmen, privaten Organisationen
ohne Erwerbscharakter und von der übrigen Welt - nach Abzug der
Lohnsteuer auf Pensionen -, ferner laufende Übertragungen des
Staates an private Organisationen ohne Erwerbscharakter sowie
internationale private Übertragungen) unterschieden. Die Summe
dieser drei Einkommensarten übersteigt das verfügbare Einkommen
der privaten Haushalte ohne nichtentnommene Gewinne um be-
stimmte Aufwendungen, die bei der Gliederung nach Einkommens-
arten nicht als Abzugsposten einbezogen werden können, da sie sich
z. T. nur schwierig einzelnen Einkommensarten zuordnen lassen.
Hierbei handelt es sich insbesondere um Zinsen auf Konsumenten-
schulden, Nettoprämien für Schadenversicherungen abzüglich
Schadenversicherungsleistungen, Steuern im Zusammenhang mit
dem Privaten Verbrauch (2. B, Kraftfahrzeugsteuer, Hundesteuer)
und Nettoübertragungen der privaten Haushalte an die übrige Welt.

Nach Abzug des Privaten Verbrauchs vom verfügbaren Einkommen
erhält man die Ersparnis der privaten Haushalte (einschl. bzw, ohne
nichtentnommene Gewinne, je nachdem, ob man den Privaten Ver-
brauch vom verfügbaren Einkommen der privaten Haushalte einschl.
oder ohne nichtentnommene Gewinne abzieht). Der Finanzierungs-
saldo der privaten Haushalte (Buchungs-Nr.3-6.49) ist unter
Berücksichtigung einiger methodischer Unterschiede (zur Zeit hin-
sichtlich der Behandlung der Nettozuführungen zu Rückstellungen
für betriebliche Pensionsverpflichtungen sowie des Disagios bei der
Ausgabe festverzinslicher Wertpapiere und des Wertes von Gratis-
aktien) aus der Finanzierungsrechnung der Deutschen Bundesbank
abgeleitet.

Tabelle 3.32: Wirtschaftliche Vorgängs mit der übrigsn Welt
Diese Tabelle stützt sich auf das Konto der übrigen Welt, zeigt die
wirtschaftlichen Vorgänge jedoch aus der Sicht der eigenen Volks-
wirtschaft, Dargestellt werden außer der Aus- und Einfuhr und dem
Außenbeitrag, die bereits in der Tabelle 3.12 nachgewiesen sind, die
laufenden Übertragungen aus der übrigen Welt und an die übrige
Welt, der Saldo der laufenden Einnahmen und Ausgaben, die Ver-
mögensübertragungen aus der übrigen Welt und an die übrige Welt
und - als abschließendes Ergebnis - der Finanzierungssaldo gegen-
über der übrigen Welt. Dar Saldo der laufenden Einnahmen und
Ausgaben ergibt sich, wenn man den Außenbeitrag um die laufenden
Übertragungen aus der übrigen Welt erhöht und um die laufenden
Übertragungen an die übrige Welt vermindert. Der Finanzierungs-
saldo gegenüber der übrigen Welt entspricht auf dem zusammen-
gefaßten Konto der übrigen Welt den Positionen 8.90 und 8.99 ab-
züglich 8.40,

ln der Tabelle 3.32 werden alle Vorgänge in der regionalen Glie-
derung nach EG-Ländern, Nicht-EG-Ländern und ggf. lnstitu-
tionen der EG gezeigt. Der Gebietsstand der EG - Länder entspricht
dem in den einzelnen Jahren jeweils gültigen Stand, d. h. bis einschl.
1972 handelt es sich um 5 Partnerländer (Frankreich, ltalien,
Niederlande, Belgien, Luxemburg) und ab 1973 um I Partnerländer
(die vorstehend genannten Länder sowie Großbritannien, lrland und
Dänemark), ln die Nicht - EG - Länder einbezogen sind auch die
DDR und Berlin (Ost), für die bei den wichtigsten Positionen Dar-
unter-Zahlen gegeben werden,

Tabetle 3.33: Veränderung der Forderungen und Verbindlichkeiten
nach Sektoren

Diese Tabelle enthält wichtige Ergebnisse der Finanzierungs-
rechnung der Deutschen Bundesbank. Dargestellt werden die Ver-
änderungen der Forderungen und Verbindlichkeiten der inlän-
dischen Sektoren und der übrigen Welt gegenüber inländischen Wirt-
schaftseinheiten. Die Dif ferenz zwischen der Veränderung der
Forderungen und der Verbindlichkeiten der einzelnen Sektoren wird
als Nettoveränderung der Forderungen bzw. der Verbindlich-
keiten (-) der betreffenden Sektoren bezeichneu sie weicht von den
Finanzierungssalden, wie sie in den Konten nachgewiesen werden.
z. T, ab. Die Abweichungen (,,Statistische Differenzen") beruhen in
gewissem Umfang auf der unterschiedlichen Verbuchungsweise ver-
schiedener Sachverhalte (siehehierzudie Erläuterungen zu den
Kontenpositionen 7.99/8.99), vor allem aber auf Unterschieden in
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Die Kreditinstitute sind untergliedert in

- Deutsche Bundesbank,

- Geschäftsbanken (,,Kreditinstitute"
lichungen der Bundesbank) und

- Eausparkassen,

dem vom Statistischen Bundesamt und von der Deutschen Bundes-
bank in den Berechnungen verwendeten statistischen Ausgangs-
rnatorial.

Bei den inländischen Sektoren wird in der Tabelle 3,33 -
entsprechend dem Vorgehen der Deutschen Bundesbank - zwischen
nichtfinanziellen und finanziellen Sektoren unterschieden. Zu den
nichtfinanziellen inländischen Sektoren gehören (in der Klassifi-
zierung der Sektoren in den Konten):

1 1 Produktionsunternehmen,
2 Sraat,
21 Gebietskörperschaften,
22 Sozialversicherung,
3 Private Haushalte und private Organisationen ohne

- Erwerbscharakter

Die f inanziellen Sektoren umfassen:

12 Kreditinstitute,
1 3 Versicherungsunternehmen,

lnnerhalb der Produktionsunternehmen wird als besondere
Funktion die Finanzierung der Wohnbauten unterschieden,

lnländerkonzept zugrunde liegt. Bei den Erwerbstätigen liegbn
Angaben sowohl für das lnlands- als auch für das lnländerkonzept
vor, Angaben über Erwerbstätige und beschäftigte Arbeitnehmer in
der Gliederung nach Winschaf tsbereichen beziehen sich stets auf das
I nlandskonzept.

Das I n la n ds k o n z ept (Arbeitsortkonzept) erfaßt inderZahl
der Erwerbstätigen bzw. Arbeitnehmer u, a. Grenzgänger aus dem
Ausland und Ausländer, die bei deutschen diplomatischen und
konsularischen Vertretungen im Ausland beschäftigt sind. Aus-
geschlossen sind lnländer, die als Grenzgänger im Ausland be-
schäftigt sind, sowie deutsches Personal bei ausländischen Ver-
tretungen und ausländischen Streitkräften im lnland. Nach dem
I n lä nderkonzept (Wohnortkonzept) werden dagegen
Grenzgänger, die im Ausland beschäftigt sind, und deutsches
Personal bei ausländischerr Vertretungen und Streitkräften im lnland
in die Erwerbstätigen- bzw. Arbeitnehmerzahl einbezogen; aus-
geschlossen sind nach diesem Konzept Grenzgänger aus dem
Ausland und Ausländer, die bei deutschen Vertretungen im Ausland
beschäftigt sind. ln den Angaben sowohl nach dem lnlandskonzept
als auch nach dem lnländerkonzept sind die im Bundesgebiet
wohnenden ausländischen Arbeitnehmer enthalten. Die aus-
ländischen Streitkräfte bleiben dagegen nach beiden Konzepten
u nberücksichtigt.

Bei allen Angaben der Tabelle 3.34 handelt es sich um Jahresdurch-
schnittszahlen, die aus monatlich, vierteliährlich oder auch in
größeren Abständen anfallenden Stichtagsangaben ermittelt worden
sind, Alle Angaben dieser Tabelle sind mit den Ergebnissen der
Volks-, Berufs- und Arbeitsstättenzählung
1970 abgestimmt.

Zur W ohnbevölkerung der Brrndesrepublik gehören alle
Personen, die im Bundesgebiet ihren ständigen Wohnsitz haben
(siehe Abschnitt 2.2,11, Die Wohnbevölkerung gliedert sich nach der
Beteiligung am Erwerbsleben in Erwerbspersonen und Nichterwerbs-
personen.

Zu den Erwerbspersonen rechnen Erwerbstätige und
Arbeitslose.

Als Erwerbstätige werden alle Personen angesehen, die
einer Erwerbstätigkeit oder auch mehreren Erwerbstätigkeiten nach-
gehen, unabhängig von der Dauer der tatsächlich geleisteten oder
vertragsmäßig zu leistenden wöchentlichen Arbeitszeit. Für die
Zuordnung als Erwerbstätiger ist es unerheblich, ob aus dieser Tätig-
keit der überwiegende Lebensunterhalt bestritten wird oder nicht.
Zu den Erwerbstätigen gehören auch Soldaten (einschl. der Wehr-
pflichtigen). Nicht zu den Erwerbstätigen rechnen Personen in ihrer
Eigenschaft als Grundstücks-, Haus- und Wohnungselgentümer oder
als Eigentümer von Wertpapieren und ähnlichen Vermögenswerten.

Die Erwerbstätigen sind in Tabelle 3,34 nach cier Stellung im Beruf
und nach Wirtschaftsbereichen gegliedert. lm Fall mehrerer (gleich-
zeitiger) Tätigkeiten ist sowohl für die Zuordnung nach der Stellung
im Beruf als auch für die Zuordnung auf Wirtschaftsbereiche die
zeitlich überwiegende (hauptberufliche) Tätigkeir zugrunde gelegt.

Nach der Stellung im Beruf wird unterschieden zwischen Selb-
ständigen, mithelfenden Familienangehörigen und beschäftidten
Arbeitnehmern. Zu den S e I b s t ä n d i g e n gehören tätige Eigen-
tümer in Einzelunternehmen und Personengesellschaften, selb-
ständige Landwirte (auch Pächter), selbständige Handwerker,
selbständige Arzte, Anwälte und andere freiberuflich Tätige, selb-
ständige Handels- und Versicherungsvertreter, Hausgewerbe-
treibende, Zwischenmeister, selbständige Lehrer und Musiker, selb
ständige Artisten, Hebammen mit Niederlassungserlaubnis, in der
Kranken- und Kinderpflege selbsrändig tätige Personen u. ä. Nicht
zu den Selbständigen zählen Personen, die gleichzeitig als Haupt-
tätigkeir in einem Arbeits- oder Dienstverhältnis stehen und lediglich
innerhalb ihres Arbeitsbereiches selbständig disponieren können. Zu
den mithelf enden Familienangehörigen werden
alle Personen gerechnet, die regelmäßig unentgeltlich in einem land.
wirtschaftlichen oder nichtlandwirtschaftlichen Betrieb mitarbeiten,
der von einem Familienmitglied als Selbständigen geleitet wird,
soweit nicht gleichzeitig eine andere Haupttätigkeit vorliegt, z. B, in
einem Arbeits- oder Dienstverhältnis. Als beschäftigter A rbeit-
n e h m e r zählt, wer als Arbeiter, Angestellter, Beamter, Richter,
Berufssoldat, Soldat auf Zeit, Wehrpflichtiger, Auszubiidender,
Praktikant oder Volontär in einem Arbeits- oder Dienstverhältnis
steht und hauptsächlich diese Tätigkeit ausübt.

in den Veröffent-

Die Gliederung der Forderungen und Verbindlich-
keiten nach Arten ist aus den Veröffentlichungen der
Bundesbank unverändert übernommen worden. lnhalt und Ab-
grenzung der einzelnen Arten von Forderungen und y'erbindlich-
keiten sind in dem Sonderdruck der Bundesbank,,Zahlenüber-
sichten und methodische Erläuterungen zur gesamtwirtschaftlichen
Finanzierungsrechnung der Deutschen Bundesbank 1950 bis ,l974",
Mai 1975, näher beschrieben.

Als ,,innersektorale" Forderungen bzw. Verbindlichkeiten weist die
Bundesbank bei den Kreditinstituten die Veränderungen der For-
derungen und Verbindlichkeiten zwischen der Bundesbank und den
Geschäftsbanken, beim Staat die Veränderungen der Forderungen
und Verbindlichkeiten zwischen Gebielskörperschaf ten und der
Sozialversicherung sowie im Unternehmenssektor die Verände-
rungen bestimmter Forderungen bzw. Verbindlichkeiten inr Zu-
sammenhang mit der Finanzierung von Wohnbauten nach. Die Ver-
änderungen der,,innersektoralen" Forderungen bzw. Verbindlich-
keiten sind in den Summen für die stärker aggregierten Sektoren
nicht enthalten (2. B. ist die Veränderung der Forderungen der
Sozialversicherung an die Gebietskörperschaften nicht in den An-
g6ben für den gesamten Staatssektor enthalten). Stets einbezogen
sind die Vorgänge zwischen Bausparkassen und derr übrigen Kredit-
instituten, da die Bundesbank die Bausparkassen als eigenen Sektor
behandelt.

Die in Tabelle 3.33 für den Zeitraum bis 1g72 nachgewiesenen
Zahlen wurden dem genannten Sonderdruck der Bundesbank ent-
nommen; kleinere Abweichungen in den Summen ergeben sich
durch Runden der Zahlen, Der Sonderdruck enthält vergleichbare
Jahreszahlen ab 1950 und, ab 1970, auch Halbjahreszahlen. Die
Angaben ab 1973 stammen aus den in Betracht kommenden
Monatsberichten der Deutschen Bundesbank.

Tabelle 3.34: Einwohner, Erwerbstätige und beschäftigte Arbeit-
nehmer

ln dieser Tabelle sind die in den Volkswirtschaftlichen Gesamrrech-
nungen verwendeten Bezugszahlen über die Bevölkerung und Er-
werbstätigkeit dargestellt. Die Zahlen über die Wohnbevölkerung
liegen z. B. der Berechnung von Angaben über das Volkseinkommenje Einwohner und über den Privaten Verbrauch je Einwohner zu-
grunde, die Zahlen über Erwerbstätige werden u. a. zur Berechnung
der Proiuktivitätsentwicklung und von Durchschnittseinkommen
herangezogen. Wichtig für diesen Zweck ist, daß die Bevölkerungs-
und Erwerbstätigenzahlen nach den gleichen Konzepten abgegrenzt
sind wie die entsprechenden Güter- und Einkommensströme. Die
Wohnbevölkerung kann rnit allen Ergebnissen der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen in Beziehung gebracht werden, denen das
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Tabelle3.35: Beproduzierbares Sachvermögen nach Vermägens-
arten

Zu dem in dieser Tabelle dargestellten reproduzierbaren Sachver-
mögen rechnen das gesamte in der Produktion eingesetzte Anlage-
vermögen ohne Grund und Boden sowie die Vorratsbestände. Das
Gebrauchsvermögen der privaten Haushalte und die militärisch
genutzten dauerhaften Güter sind in den Angaben nicht enthalten.
Das reproduzierbare - bzw. produzierte- Anlagever-
m ö g e n ist ebenso abgegrenzt wie die Anlageinvestitionen (siehe
die Erläuterungen zu den Kontenpositionen 0.81 und 6.21), Es
umfaßt das Ausrüstungs- und das Bauvermögen der Unternehmen,
des Staates und der privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter.
Zum Bauvermögen der Unternehmen zählen neben den Nichtwohn-
bauten sämtliche Wohnbauten einschl. der eigengenutzten Woh-
nungen privater Haushalte, Das Bauvermögen des Staates ist in die
Gruppen Hochbau und Tiefbau unterteilt. Die Vorratsbe-
s t ä n d e umfassen die am Jahresanfang bei den Unternehmen
vorhandenen Bestände an Vorprodukten, an halbfertigen und
fertigen Erzeugnissen aus eigener Produktion und an Handelsware
sowie beim Staat Vorratsbestände an Mineralöl und Kernbrenn-
stoffen (siehe die Erläuterungen zu den Kontenpositionen 0.85 und
6.25).

Das Anlagevermögen wird br utto und netto dargestellt. Bei
Anwendung des Bruttokonzepts werden die Anlagen mit ihrem
Neuwert ohne Berücksichtigung der Wertminderung ausgewiesen,
während beim Nettokonzept die seit dem lnvestitionszeitpunkt auf-
gelaufenen Abschreibungen abgezogen sind, Öffentliche Tiefbauten,
wie Straßen, Brücken, Wasserwege, Kanalisation u. ä., werden inter-
nationalem Brauch folgend nicht abgeschrieben. Bei ihnen wird
davon ausgegangen. daß ihr Nutzwert durch entsprechende Repara-
turen erhalten bleibt.

ln Tabelle 3,35 ist das Sachvermögen mit Wiederbeschaffungs-
preisen, Anschaffungspreisen und konstanten Preisen von 1970
b€wertet. Bei dem Nachweis des Anlagevermögens zu W i e d e r -

beschaf f ungspreisen wird der Betrag zugrunde gelegt,
der hätte gezahlt werden müssen, wenn die Anlagen im Berichtsjahr,
genauer im Berichtszeitpunkt, neu beschafft worden wären. Bei
Anwendung des Nettokonzepts wird vom Neuwert die Summe der
aufgelaufenen Abschreibungen, ebenfalls bewertet mit den im Be-
richtszeitpunkt geltenden Wiederbeschaffungspreisen, abgezogen.
Unter dem Anschaf f ungspreis wird dagegen der Wert
verstanden, den die Anlagen im Zeitpunkt der Anschaffung hatten,
Dieser Wert wird - beim Nettokonzept nach Abzug der zu An'
schaflungspreisen bewerteten Abschreibungen - solange bei-
behalten, bis die entsprechenden Anlagen endgültig aus dem Bestand
ausscheiden. Soweit sich im Arrlagevermögen noch Güter befinden,
die vor 1950 angeschafft wurderr, sind diese nicht mit ihren ur-
sprünglichen Anschaffungswerten in die Berechnung eingegangen,
sondern mit den Preisen von 1950. Soll die reale bzw. mengen'
mäßige Entwicklung des Anlagevermögens über mehrere Jahre ver-
gleichbar dargestellt werden, so sind Einflüsse aus der Veränderung
von Preisen möglichst vollständig auszuschalten. Das geschieht,
indem die Anlagegüter unabhängig davon, wann sie angeschafft
wurden bzw. wie lange sie sich im Bestand befinden, einheitlich mit
den Preisen von 1970 bewertetwerden.

Die AngEben über die Vorratsbestä nde der Unternehmen
entsprechen, mit Ausnahme der landwirtschaftlichen Vorräte, den
Buchwerten in den Handels- bzw. Steuerbilanzen. Die landwirt'
schaftlichen Vorräte wurden durch Bewertung der am Jahresanfang
vorhandenen Bestände an Vieh und pflanzlichen Produkten mit
Jahresanf angspreisen ermittelt. Die Vorratsbestände des Staates sind
mit Jahresdurchschnittspreisen bewertet. Da nicht hinreichend
detaillierte lnformationen über den Anschaffungszeitpunkt der Vor-
räte vorliegen, wurde darauf verzichtet, eine Umbewertung auf
Anschaffungs- bzw. Wiederbeschaffungspreise vorzunehmen. Diese
Ungenauigkeit dürfte bei Vorräten, die mehrmals im Jahr um-
geschlagen werden, nicht von allzu großer Bedeutung sein. Bei der
Darstellung des Sachvermögens zu konstanten Preisen wird die Preis-
entwicklung der Vorräte gegenüber dem Basisiahr 1970 berück-
s icht igt,

Bei der Berechnung des Anlagevermögens wird eine Kumu-
lationsmethode angewendet, die lange lnvestitionsreihen und
Angnben über die Nutzungsdauer der einzelnen Anlagegüter voraus-
setzt, Je nachdem, ob von Anlageinvestitionen in .ieweiligen oder in
konstanten Preisen ausgegangen wird, ergibt sich das Anlage-
vermögen zu Anschaffungspreisen oder zu konstanten Preisen. Die

Werte zu Wiederbeschaffungspreisen werden durch Umbewertung
der Ansätze zu konstanten Preisen mit den am Jahresanfang
geltenden Wiederbeschaf f u ngspreisen berechnet.

Weitere Erläuterungen der in der Anlagevermögensrechnung an-
gewandten Begriffe, Berechnungsgrundlagen und -methoden ent-
halten zwei Aufsätze in den Heften 1011971 und1111972derZeit-
schrift,,Wirtschaft und Statisrik".

Tabelle 3.36: Anlagevermögen, Zugänge, Abgänge und Abschrei-
bungsn

ln dieser Tabelle wird gezeigt, wie sich das Anlagevermögen unter
Berücksichtigung der Zugänge, Abgänge und Abschreibungen von
Jahr zu Jahr verändert. Für die Fortschreibung des
Anlagevermögens zu Anschaffungspreisen und zu konstanten Preisen
gelten die Beziehu ngen:

Bruttoanlagevermögen am Anfang des Jahres
+ Zugänge während des Jahres

- Abgänge während des Jahres
= Bruttoanlagevermögen am Anfang des Folgejahres

sowie

Nettoanlagevermögen am Anfang des Jahres
+ Zugänge während des Jahres

- Abschreibungen während des Jahres
= Nettoanlagevermögen am Anfang des Folgejahres.

Die Veränderung des Anlagevermögens zu Wiederbeschaffungs-
preisen kannnichtallein durch die Zugänge und Abgänge während
des Jahres und durch die Abschreibungen erklärt werden, sondern es
kommt noch die Wertänderung arl Vermögens-
;estand inf olge Preisänderungen hinzu. Die
rechnerische Wertzunahme des Nettoanlagevermögens zu Wieder-
beschaffungspreisen infolge Preissteigerungen kann anhand der
Angaben der Tabelle 3.36 folgendermaßen ermittelt werden:

Nettoanlagevermögen am Anfang des Fo lgejahres

- Nettoanlagevermögen am Anfang des Jahres

= Bestandszunahme während des Jahres

- Zugänge während des Jahres
+ Abschreibungen während des Jahres

= Wertzunahme infolge Preissteigerungen während des Jahres.

Die Zu gä nge entsprc'chen den Bruttoanlageinvestitionen (siehe
die Erläuterungen zu den Kontenpositionen 0.81 und 6.21). Da in
der Anlagevermögensrechnung'der Grund und Boden noch nicht
einbezogen ist und die statistischen Unterlagen bei Transaktionen
mit bebauten Grundstücken eine Unterteilung in den Gebäude- und
Grundstückswert nicht ermöglichen, können z.Z.bei den Zugärrgen
an Bauten die Käufe und Verkäufe von vorhandenen Bauten nicht
berücksichtigt werden. Bei den Zugängen an Ausrüstungen sind
dagegen die Verkäufe gebrauchter Ausrüstungen einschl. der Erlöse
aus der Verschrottung abgesetzt. Bei den in Tabelle 3.36 aus-
gewiesenen A bgä n ge n handelt essich um Anlagen, dieeffektiv
aus dem Bestand ausscheiden, bewertet mit dem Neuwert der ent-
spreclrenden Anlagen. Die Abgänge sagen folglich etwas ganz
anderesausalsdie Absc h re ibu nge n,diedieWertminderung
des Anlagevermögens im Laufe eines Jahres messen (siehe die Er-
läuterungen zu den Kontenpositionen 2.10 und 6.70).

Die Angaben der Tabelle 3.36 sind nach folgenden zusammenge-
faßten Wi rtschaf tsbereichen u ntergl iedert:

U nternehmen,
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei,
Gewerbliche Bereiche,
Woh nu ngsvermietu ng,

Staat.

ln den Zusammenfassungen für ,,Alle Wirtschaftsbereiche" sind auch
Zahlen für die privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter ent-
halten. Von einem getrennten Ausweis der Einzelangaben für die
privaten Organisationen ohne Erwerbscharakter wurde wegen der
beträchtlichen Unsicherheiten, die durch die lückenhaften stati-
stischen t.lnterlagen für diesen Bereich bestehen, abgesehen.
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zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpfug)

xEpfangene Einko@e! aus Unter-
aebEeltäti8keit ud Vemögen
von Staat
von priv. Ileushalten
von der übrigen Welt

4_) LO

2-1.24
1-1.20

8-25

Sunme
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1 .l Vereinfachtes

BrchuDgB-

1-4.20

14.1'

'l -4.40

14.49

Nr.

Sl@e

1960 1970 19?1 19?2

--_il-ä
197' 1974 ,97r')Poeition I c"s"o-

lbuchultB-I Nr.
19?61

1 Unter

l-a Einkommcna

1-5 Einkomm.ns

Geleiatete direkte Steuern
au al6n Staat

§ozial€ Lei.stugen u. ä.
e priv. HauBhalte
e di6 übri8e Uelt

SoEtiBe geleiatete lauJeDile
UbertraBul8en
& UDtemeb[eD
an al6n Staat
aD priv. Haueb.altec/
u alie übri8e r.l6lt

VerfüBbare6 Einko@en

2-4.?O

14.85
8.84

9o
90,4.90e.8,

1-r.ro

14.
24.

26 960
7
1

17

190
860
,oo
610

o90afr
o2o
440

, 9901 19o
'1, 410

21 010

466,0

15 4OO

12 
'10I 460

8 420
40

18 45O

14 5ro
14 4?O

60

11 29O

9 560
94tu

110

18 0go
4 9oo1 O5O

11 4rO
690

2 790

4 750
1 400

,4O2 A?o
'140

6 78O

11 680 15 
'?O 

15 4OO 14 260

12 A?O

12 420
5O

lrn
11 480

,o

22 7OO

6r@1yn
'14 ,7o

4)O

16 
'AO

I 100

1t 760
1' 700

60

1ö 260
10 210

5O

?, 4AO

6 72O1 51OA 7AO
470

16 620

25 11O
6 ?201 660

16 lro
600

19 lro

, 610
,uo

10

420

14 
'OO

4

10

21 280 40 8ro 41 ?ro ,7 250 65 980 I 
'?O 

?2 4AO

1-r.49

1-6.20

1-$.ro

't-6.49

1-7.1O

2-'1.10
2-1.49

Slue

2-2.10
2-?.20

Sume

SuDe

Su@e

2-2.49

Erapamis 1-6.>O 6 7AO 4 660 2 ?9O 't4 
'OO 

16 
'AO 

16 620 19 35O

6 7AO 4 @ 2 79O 14 7,OO 16 ,,8O ,t6 620 19 
"O

BruttoinveatitioEeE
1 -6.21 | A!1aE€iaveetitionen2 )
1-6.2, I vomatBverärd,€nug
Gs1€istete Vemögensübertragugen

u aIeE Staat
aE priv. Eaushaltez/

Fimnzi€rogssalalo

81

1-?.n

2-6.a0
,4.80
1-6.80

26 25O
't9, o50
1) 2OO

14 yO
1 1>O
, 690
9 500

-41 060

1200 14@ 12rO2 
'5o 

2 Aro 1 oro, )ro 5 ,?o 8 o8o

61 
'8O 

-?' un -47 Ao

175 71O
5 4OO

6 990

1
,|

'l
4

17o
09o,&

79o9frzfr

4a ,60

-21 'fr -5' W

?2 7@
6' 860
8 900

2 6t+o

1A' 14O 19? 49O
lAO W 19O 4O2 600 ? 2OO

9o8o 9W

158 2ro 169 85o
14' O10 166 2rO
15 2@ 

' 
600

I OOO
,t oro2 210
4?@

',7 oro

141 rO 1?O 22O
1?4 22O
-4000

'11 24O
I O20
, 080g 14O

-4 610

,, 8?O 111 2@ 12O A2O 12? 6rn 1r' g,to 145 ?9O E' A5O .1?? 5rO

1-6 Vcrmögm3

l-7 Finlnric

2 Staat (einschl.

2-1 P.oduk

2-2 €inkommon3

Verälilorug tler Forderugon 4't 22O 125 \60 't47 OrO 171 
'9o 

15r 51O ,t4? 45O '199 g2O 2O2 4OO

41 22O 12r 460 14' OrO 171 
'9o 

15' 51O 14? 4rO 199 92O 2O2 4OO

VolleiBtuDBen

BnttouertschöpfuDg
o.60

2-2.50
21 4&
21.9rO

56 
'706' 4AO

67 6t+O

?> ?40

?5 670

8' O4O

87 74O

98 82O

10' 1rO 119 OOO

'114 55O 1?4 560

128 460

1r1 9AO

4, ,ro 19 Aro 14, ,Ao 160 Z1o 16 ffi zi? ao 24, reo a6o 44o

AbscbreibutrBe!

GeLeistete hod.uhionaateuc--:
u deD Staat

Be j.trag zu Nsttoiul.a4dsprodukt
zu Falitorkosteu (Nettovert-
achöpfuag )

2-e-7o

24.61

2-r.ro

1 25O 1 ?4O 4 1>O 4 640 5 2rO 5 740

180

118 64020 760 60 14O ?1 A9O 80 ?@ 94 oro 109 160 12' 140

,o 90 'tro'tro 200110 160

6 ?40
,t 120

21 91O 6' 48O 75 74O 85 O4O gA A2O 14 ,5O 1?4 560 1y 9AO

Fußlotea Bi,ehe S. 88.

SlMe
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Kontensystem

Buchunge-
Nr.

nehmen

umvortoilung!kontoE)

vomgndunggkontoE)

verändorungskonto

ruDgalonto

Sozialversicheru ng)

tion!konto

gntltchung!konto

14 g5O

1 660

14 5ro

10 400

12 
'2O

11 100

2' O10

12 610

2A 2rO

14 47O

26 45o

17 710

-47 6A0

189 t50
+55)o

2A 2>O

'18 ,OO

19?61)

19 1>O

880
190
480
790
420

Mill. DM

9to
720
260
580
170

25
6
2

16

21 260
6 

'601 goo
14 71O

29o

21 59O
5 9901 71o1' !80

290

18 
'104 9oo't 560,r1 600
250

'15 9oo
4 O9O1 4ro

10 '14,o
220

4 670
'1 400

,oo2 89O
80

24 19O
6 72O2 O5O

15 O7o
)50

16 760
1 2rO1' 610

21 880

,'l
1

11
18

?
2

17

21 2AO qo 8ro +1 ?ro ,? 25O 65 98O 6S )7O ?2 4Bo

6 ?AO 4 @ 2 ?go 14 
'OO 

16 1,AO 16 620 19 150
6 78O 4 660 2 ?go 14 

'oo 
16 .,AO 16 620 19 

"O

6 7AO

19 42O

22 51O

-2't 5ro
62 650

+ 1OO

4 660 2 790

19 320

74 Z.tO

-r7 010

201 460

-1400

16 620

-9 620

1O2 O)O

20

65

20

7
12

720

100

7AO

790
980
010

14 300 16 ,ao 19 1iO

-14 1rO

1'11 29O ',119 44O

2 770

82 ,r80

-64 
'AO2r5 4Ao

* 490

-5 070

91 1OO

500
450
450
,90

5

2
2

28 
'90120o

9 7?o17 42O

24 000
1 OlOI 610

14 360

160
170

"70720

44 94O
1 1>O

1A 5gO
?5 zCO

,7 
'401 0?o

11 610
22 ?1O

5' 8?O '111 2@ 120 A20 12? 640 1r1 910 145 ?90 15) A50 q? 
"O

41 22O 12' 460 '141 oro 171 
'go 

151 51O 14? 41a

-rt 960
178,lOO

+1)2O

_71 44O

226 960
_10

-?9 610

221 lro
+6180

199 920

-4' 060

2)6 600

+8860

202 400

45 
"O 

T9 ArO 14' 
'AO 

160 710 1 560 21? 6aO 241 560 26A q40

45 
')O 

1'.19 85O 14' l,AO 160 ?1O 1 %o 21? 6aO ?+' 560 260 44O

?1 9ro 6, 4AO ?5 ?4O I5 O4O 98 82O 114 
"O 

124 560 1r1 gAO

21 91O 61 4AO 7' ?4O 85 O4O 98 82O 114 
"O 

124 56A 1r1 gBO

1960 1970 19?1 1972 19?' 1974 ß?it)I c"s*
Jbuchugs-
I N..

Position

14.5O

1-4.80

1 -+.9o

Alteil e YolkseiD]co@en(uverteilte Geviue)
XEpfaDEeEe Sozialbeiträge

voE priv. Haushalte!
Sonstige enpfaa8ene tauJende
UbertraEuEen
von Unterneheen
voE Staat
yoa priy. Baushaltenz/
von aler übrige! I,relt

't -r.49

,4.ro

'14.40
2-4.40
,4.40

8.15

Slee

1-r.50 Verfügbares EiDtoroetr 14.49
Su@e

h -6.50

1-6'uq

1-6.70

1-6.80

Ersparnis
Nicb.teEtno@eue Gewime aler Unter-

nebmeu obre eig. Recht6p6rs.
lbechreibuagen2 )

Enpf egene VemöBeasübertragulgeD
vo! U!üemehDen
voE Staat
voa priv. Hsushalteuz/

't-r.49

1-6.ro
2-A.ro
1-6.ro

,-6.10
1 -?.10 1

,-2.'10 l

Sume

1-7.ro
1-7.60
1-7.99

Finezierogaaaldo
Veräailero6 d.er Verbiadlichkeit eu

Statistlsch6 DiffereDz

1-6.49

Sunne

2-1.60 Proalulrt i oD6wert o.10

Sune

2-2.50 Bruttoue!tschöpfuDg 2-1.49

Sunue
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1 .l Vereinfachtes

Buchun8s-
NI

2-1.10

2-1.20

2-r.49

2-4.10

2-4.j5

2-4.40

Sume

Sunme

Suume

Su@e

2-4.49

2-5.49

2-6.10

2-6.49

2-?.10

1970 1971 1972 19?t 1974 ß?51)1960
Pos iti oD uil1. DH

ß?a1)

2 Staat (einschl.

2-3 Einkommsns

2-rl Einkommens

2-5 Einkommons

2-6 Vermögens

2-7 Finanzie

Gelelstete Eiukomen aus unaelb-
ständiger Arbeit
an private Haushalte
au die übriBe lJelt

Geleistete Zinsen auf öffeDt1.
SchulaleD

aE UDtemehEen
an den Staat ,\
an priv. Haushalte-/
an die übri8e welt

Anteil m VolkseinkomeE

1-r.60
a.71

1-1.70
2-r.70

8.75

2-4.50

20 760
20 ?ro

10

2 19O
1 6?0

t10
5O

160

? o10

ao
80

8
6

94 OtO

94 O2O
10

10 220
7 A1O
1 OtO
1 160

220

450

760
?40

20

480
490
850
990
150

80

7 410
5 880

?90
690

7o

I ?20

14 11O

10 9101 200
1 ?ao

220

-4 
'50

17 54O
11 660
1 280
2 lro

270

-? 610

71
71

9
1

890
870

20

1

-1 47O

11 974

118 640
114 620

20

60

2 0ro

60 '140

60'120
20

6 600
, 160

440
,4o

1O9 160
1O9 lro

10

125 SttO
'125 tzo

20

244
19A
280
26a

?4 960 68 77O 81 O4O 89 
'2O 

1O4 7OO 119 660 128 22O 1)' 47O

Geleistete SubveEtioneE
an UnterDehren

Soziale Leistun8en
an priv. Haushalte
au die übrige Velt

Sonstige geleistete laufend.e
tltrertragungen
an UDternehnen
aD priv. or8anisationen o. E.
an die übrige VeIt

YerfüBbares Einkomen

1 -2.?O

1 -4.90
1-4.90

8.85

2-5.ro

85
84

1-4
8

62 12O 147 87O 1?O 5?O 1A1 O4O 222 ?9O

, 5?o

9 81o

92 14o
89 860
2 480

14 110 16 860
2 050 2 2604 12O 4 690
7 94O 9 91o

2)1 560 204 220

12 1to
1O5 22O
1O2 47O

2 750

11 
'901 9OO

14 580

11' 19a
151 92O

1 470

14 94O

167 94O
164 29O

1 650

2 460

,6 5'10
14 9501 

'60
2 O7o

,0oalo
960

9 6tO

a2 Ito
80 1802 45O

? 110
1 45O
2 400) 4BO

I 7ro
1 5602 4204"o

11 140
I 7ro
1 11O
6 100

14 85O

117 51O
114 480, oro

16 
'601?9 810

1?6 O4O
1 790

1A ?2O
2 480
5 1tO

11 110

241 71O

1O1 160 247 660 281 47O 
'11 "O 

t68 r4O t9? ?+o 4a? 95O 456 62a

Staatsverbrauch
Ersparnis

o.?5

2-6.50
40 75O

21 t?o

108 110

19 760

129 24O

41 1)O

14r+ OrO

,9 010

166 700

56 O9O

194 O2O

19 540

216 000

-7?Bo
22e 59o

11 12O

62 12O 147 A?O 1?O 5?O 18' O4O 222 79O 211 560 2O8 22O 241 71O

Bruttoinvesti.tionen
2-6. 2'1 | ADla8einvestitionen
2-6. 25 | Vorratsveränderung
Geleistete YemöBensübertragungen

an Unternebren .\an priv. I{aushalte'/
an dle übri8e 1./e1t

Finanzierungssaldo

81
B'

1-6.80
l-6.80

2-7.50

o

9

4
2
I

720
?12

680
2?O
610
800

- 4 O2O 10 9rO - 11 12a - 60 zga _ 41 AlO

48O

59a
750
140

420

220
410

610
860
50a

28
18

BI

1 7
19

7
1
?

)
B

450
o70
440

1

15
1'

150
1ro

0

? 980
1 970

480

9 4BO 2 19O

12 41O

40 020
19 420

200

11 5ro
a, 150

200

15 190

40 7AO
40 580

100

40 92o
40 12A

600

22 8BO

,1 800
,, aoo

o

,o 860
,o 660

200

8 610
6 12O

460

-115O

18 960 21
11

7
6.10
7AO
5?o

21 AAO 45 4AO 4? 79O 47 2OO 55 O4O 49 +5O 
' 

51o 26 6?0

Yeränderung der ForderunBen 12 t+20 11 910 14 970 11 580 29 290 11 21a 4 160 I 5gO

12 42O 11 91O 14 97O 11 5AO 29 29O 11 21a 4 160 1 59O

IUßnotea siehe S.88

Sunme
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Kontensystem
19?o 19?1 1972 1971 19?4 ,g?5'')1960Gegen-

buchugs-
Nr.

Positlou
1)761)BuchunBs-

Nr.

Sozialversicherung )

vsrtoilungskonto

umvert€ilungskonto

verwendungskonto

verändorungskonto

rungskonlo

Mi11. DI{

71 89O BO 760 94 OlO 1O9 160 .118 640 125 5+O20 ?60

8 100
19 89o

o

10 t70
10 ,20

60 140

8 610 9 150
a 2ro

,B 210
05 BBoo, 670

200
10

72 lro

9
B
1

9
tJ
1

'10

1

o
9
1

8
?

4
1

a7a
3ao
8.,,.
(,lO

1

1
I

7
1

200
710
)10
180

7 650
840

)9 76a

1 250

2 +?O
I 9>O

520

80

91 O7O

11 680
79 21o

1BO

1O7 O4O

106 724
120

118 400
94 890
9+ ?10

150
10

2) 51O

115 BlO
1' 

'?O1OO 17O
??o

126 9?A
126 5AO

190

122 1?O
95 264
95 490

460
10

26 910

128 )AA

126 6aO

790lro

,60
4to
850
260

670
450
oro
190

,oo
t5o
190
60

744
,1o
9BO
250

,8a
29a
200

90

,),o
,ao
2BO
2?A140

2+ 96c 68 ?7o Bl o4O 89 )2o 1o4 ?ff) 119 660 128 ?-24 .15 4?o

2 OlO 2 OlO 1 72O

96 1?o
?6 674
76 rto

110

91 y+O

9) 1aO
240

4 BBO

1 OtO
1 94O'1 890

45O -147O -4>5O -7610

a7 1AO
68 5BO
6a 460

9o
,o

rB 600

tt1 710
)6 O1O
15 940

50
20

5 700

?2 A4O

12 11O
60 440

9o

81 5to
a1 160

170

1O7 >64
a6 29O
a6 lro

1)O
10

21 27O

98 690
98 50O

'10

19 ?oo

84 960
11 29O
?1 520

1ro

480
ao

27 99a

I
11

/+o0
180
2aa

14A 92a
140 490ttla

12' AlA
14 ?eA

1O9 19C
160

lt) 9?o
lri 414

490

B 100
1 66A
1 1)c
) 110

141 760
1A 45A

125 2AA
",. a

112 57O
1?? CaC

,7a

1 080 4 080 ,
1
2
2

6
1
2
1

910
140
560
010

7AO
'190
lao
29a

140
?40

850
6ra
580o

1O1 160 247 660 2A1 47O )11 
'1o 

)6A \4O )9'.7 ',i\O 447 964 +16 42..

62 12O 147 A7O 1?O 5?O 1B) O+A ?22 79O 2)1 560 zAn 2?a ?t11 ?1O

62 12O 147 A7O 1?O 
'7O 

1A) O4O 2?2' 't9O 2)i 56C zOA 22A ?1t1 ',?1o

21 
'701 120

9 480

2 
'OA+ 440

41 VVO 19 olo
1 7+O 4 154

4 040
2 

'50I 494
o

-. 4 A?O

15 O2A

+2)Bo

,6 C9o

4 €AO

4 114
2 81O
1 4BO

o

1a 9)O

'16 000

? a6a

39 t40
, 210

4 r.B0

-r?aa
5 ?4a

5 550

11 'f ia
e 21LO

7 )1o190
090
200
100 o

720
?14
,14

o

1014 116rA ?
o

OtrO
tt?a

O

) 69a, 62a

21 BBO 4' +8O 47 79a 47 zoa 6' o+o +9 4ra ) 
'.A 

26 670

12 42O 11 91O 14 9?A .' 
'Aa 

29 ?9C 1. 21A 4 1.60

2 19O

B 610

+ 1 1aa

-11r4
11 29O

+2A1a

-1' 120

?7 910

-64 ?94

4,4 680

- +14

2-2.49

20
20
25

1
1
8

1-
2-

2-r.50

2-1.70

Beitraß zu NettoiDlaEdsprod.u-kt
zu Fattorko6ten (Nettowert-
schöpfung)

fupfangeDe EiDkonEeD
nehEertäti8keit und
von Unternehnen
YoE Staat
von der übriBea Uelt

aus ünter-
VemöBen

Slme

2-r.49

1-2.20
2-2.20

o.45

1-4.20
1-4.20

8.12

1-r+.40
1-4.40

8.15

1O
11

1-4I

2-4.5O
2-4-60

2-4.7O

2-4.80

2-4.9O

Anteil an volkseinko@en

Enpfangene iDdirekte Steuern
(I,rodu.ktionsEteuerE u. Eiofubr-
abßab en )

2-4. 61 | Produ.ktioDssteuern
I von Unternehaea
I vom Staat
I von Priv. Or8.o.E.

2-4. 65 | Einfu-brabsaben

EbplanBene direkte Steuern
von Unternehnen
vön oriv- Haushaltenz/
von äer übrigen !le1t

tupfangene Sdzialbeiträ.8e

Sonstige enpfangene laufende
Ubertragun6en

voD UDterDetuen ,\
von prlv. Haushalten-/
von der übriBen I're1t

von
voD

priv. I{aushalten
de! übrigeD l,Jelt

SuBe

2-5.ro VerfüBbares EiD.komen 2-4.49

SuBme

2-5.49

2-2.10

1-6.)a
)-6.ro

8.1?

2-6.rO
2.-6.70

2-6. BO

Ersparnis
Abschreibungen

Ehpf angene VernöBensübertra8un8en
von Unternebren .\
von priv. Ilaushalten'/
von der übrigen rr'Jelt

SEEe

2-6-492-7.50
2-7.60
2_' OO

tr'inanzierungs 6a1do

YeräEderun8 der \rerbindlichkeiten
Statistische Dif f erenz

SlrEE e
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1 .l Vereinfachtes

Buchunga- f*.n3."3;-f .s.o l rsto l.gt, | ,gz, l',gtt | ,g?ul're?'Dlre?"')
I 
Ducrunes-f , 

!ri11. DMI{r.

,-1.10

,-1.49

,-2.10

,-2.20

,-r.20

,-1.49

,-4.20

,-4.10

Slee

Slee

St@e

Srme

,-4.15

1-4.40

,-4.49

,-r.10

,-5.49

o.50

,-2.ro
1 450

4 51O

,5@
9 060

, 990

10 650

4 ,40
11 810

49fr
1' 

'N

5 460

't5 1ro
6 ],80

't6 670

6 92O

18 010

VorleiatuDgen
tler prl! Or8aEisatioDen o. E.

BruttowertschöpfuDg

> 97O 12 620 14 6tß 16 15O 18 47O 20 59O 2' OrO 24 9)o

3 Privato Haushalto und Privato
3-1 Preduk

3-2 Einkommana

3-3 Einkommons

3-4 EinkommrnE

3-5 Einkommon!

AbschreibuDBeu
der priv. OlBaniaatioDen o

GeIeistete ProtluktioDEateuem
tler prlv. OrgariaatioDeu o. E.
an deD Staat

Beitla8 zu NettoiEla[d.Bproilukt
zu Faktorko8toa (Nettovert-
echöpfung)

E. 1-6.70

2-4.61

,-1.n

9ro 1 o?o I 19o 1 
'2O 

1 48O '.t 
'8O 

1 6?0

4 22O 8 1OC 9 >7O 10 610 12 19O 11 6t+O .' O80 16 5rO

,10 1010

270

20 10 10 101Q

4 51O 9 060 10 610 r A1O 1t r2O 15 1rO 16 670 18 Olo

t-r.@

1-5.?o

1-4.rO

4 ?2O 8 1OO 9 r?O 10 610 12 19O 11 6t+O 15 O8O 16 
"O

? 9804 27o

577 0ro
, 6?0

516 
"o

4 ?8O 6 ?1O

622 4& 692 2&
7 g+o

747 
'oo

7"o
7?e ?80

8?O

22' 1rO

Geleistete EiDkomen aus unselb-
stänalj.ßer Arbeit
an priv. Haushalte

Geleistete XiDko@eu aua Uater
nehnertätiBkeit und vemögen
an UnterDehDen

Anteil. an volkselDko@en

22A,?2O 52A 
'2O '9O 

8?O 617 ?9O ?'',t1 14O ?@ 58O 8O1 21O

2-+.?O

,-4.4'

1-4.80
2-4.80
,-4.808.4'

1-4.9O
2-4.9O

8.85

)-5.50

79 21O 1@ 17O ,nr 1ao

12O @O 142 4?O 159 g8O
,12 6fr 14 47O 17 ?rO16 72O 126 5@ 14O 4gO
't 1?o 't ,@ I 690@5O7O

@o ?@ 8ro22O 5@ 610

4 2?O 18 070 ?1 260
2 890 10 140 't't 600

74O 1610 1940
640 6280 7720

2O7 29O 447 ?rO 491 6t+O

9' 
'ao1 O5O
tu

24 620
'15 o7o 16 

'8O 
17e98o ,r1o ,975O 911O 8

1' 
'@2frOI 740

290
790
810
690

'19 890

,4 
'tu

7' 520

1o5 W
11 'tOO

109 
'9017' 
'10

12r 2OO

191 OlO
1A 

'OO 
'.19 15O

15' 4rO 't?2 OOO
1 ?'to 4 77O90 90

890 920

,@,o t20
,50

40

60 440

92 8OO

10 4.o0
a1 ,@9on

?? '1oo
14 ?',to2ßO
9 8ro

,2A @O 5@ 2"O 612 o1O 667 ?1O

2? 8OO 29 o2o 
'O

Geleistete dlrakte gteuern
an den Staat

Geleistete Sozlalbeiträße
aD UnterDehDeü
ar den Staat
an priv. Haushalte
aD die ütriBe trelt

Soziale treistua8e! u. ä.
an p?iv. Hauabalte

Songtige Beleistete laufeude
lfbertragunßea

an UntomebEea
aD den Staat
an alie übrige Welt

Verfügbares Einko@eD

26 O2O 619 6@ 692 r?O ?r' ?1O Or8 ?4O 91' 82O 98o 54o

,-9.111Käufe iler priv. Ilaushal
1-5. 1 5l Eigeoverbrauch d.p!.org

te

Erspunis

Prlvatcr verbrauch o.?1
o.?11
o.715

,-6.50

5?4 
"O 

624 94O
558 44O s5 )AO6 11O 6 560
9t 160

r at+o ,67 5ro 4o7 aro 447 ?ro 49.1 680 52? 
"O69 600 

'62 
52O 4O2 2@ 442 17O 485 670 521 

'4O2 24O 
' 

OrO 
' '7O ' 

58O 6 OIO 6 010
,> 45O 80 18O 8' 81O 80 85O 76 r4O 84 460

,|

1

2O7 29O 44? 7rO 491 gto 528 @ 564 22O 612 o1o 667 71o

FußDoten siehe S.88

Sl@e
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Kontensystem

1970 19?,1 1972 1975 19?4 .9?r')PoEition 1960
Nr.

t9?el)
Mitl. Dr,r

Organisationen ohne Erwerbscharakter
tion3konto

ont3tohungakonto

vorteilungskonto

umvertailungrkonto6l

voilgndung3konto6l

?o 59O 2t O5o
1 tgo 1 47O

19 210 21 
'AO

1A 47O
1 240

17 zto

16 15O
I 200

14 9ro

970
750

,
I
4

12 6&
1 .100

11 52O

24 9ro
'1 5102' 4OO

14 g+O

1 140
1' 

'N

't?) w 17e 590
1?2 27O ',1?7 7rO

,97O 1? 6?0 1t+ g+O 16 15O 18 47O 20 t9O 21 o5O 24 9tO

4 51O 9 060 10 610 ',ll 81O ',15 52O '\5 1rO 16 670 18 OIO

4 51O 9 060 10 650 11 81O 1' 52O 't5 1ro 16 670 16 01O

4 220

144 9OO

9 5?O 10 610 12 19O 11 61+0 15 OBO 1e )tO

4O8 
'OO 

448 79O 5O9 47O 560 610 58' 8)O 625 O8O

,24 54O 
'55 

OrO 4OO ?',to 4,' 12o 447 1rO 480 04O
T A7O 80 74O 94 O2O 1O9 I5O 118 620 125 52O
9 57O '1O 610 12 19O 1' 6t+O ',15 OBO 16 15O2 

'2O " '9O 
2 55o ? 72O , cco 

' 
19o

194 
'1O192 97o1 280
60

768 580

79 1@
79 d+O

50
10

't 170

111 55O
10 2',10

'toz 47O
6ao
190

16 59o

7e,0
170

1A 2rO
14 57o
1 >?o

110

5@
o20
400
140

8 100

,61 
'20291 O&

60 120I 'loo
2 A+O

158 90O
't'a 110

7+O
10

118
20
4
1

490
?50
220
4rto

690 99040 ,o

.89 48O
lAA 2?O

1 160
,o

2O2 3Oa
2OO 45O

I 7AO
7O

BC1 210

2 110
7O

??a 22O 52A 
'2o 

59o 8?O 617 79o ?11 14o

22r't,O 
''16 

rro 5?7 OrO 622 4OO 692 22o 74? 7oo

,ro
t8 8ro
,s&

14 950
220

20

t 7ro
2 a?o

810
to

99o

89 500
I 420

8O 
'8O,@
140

1 
'60 

1 690

?78 ?AO

I 71O,t oro
100 120

9 450
89 860

650
160

14 
'7011 4rO

2 820
100

,t26 910
l't 480

114 480

14' 81O
12 820

1r1 g2O
850
220

1 ??O

191 69A
14. 4?O

176 at+A
920
260

179 12O
11 700

1€lt 29O
890
240

17 )oo, "',oltlo
o 1' 41O

, 110
?o

19 020
14 ?AO4 124

120

20 91O
16 11O4 690

1'10

266 O2O 619 @O 692 5?O ?57 ?1O Stg ?4O 913 820 9Bo 
'4O

20? 29O 44? ?1O 491 g+O 
'28 

600 56A 22O 6'.t2 OlO 667 71O

20? 29O 447 ?1O 491 €J|O 
'28 

600 5A 22O 612 O1a 66? ?1O

,-,1.@ FrodultioDa{ert
3-1.61lPri-y. Eaushalto
,-r.erlPri.v. organisatlonen o.E.

o.'10
0.10

Slme

,-?.5o BruttovertBchöpfuEg ,-1.49

Slme

,-r-60

,-r.?o

BeitraB zw NettoinlaDA6prodult
zu FaktorkoateD (trettouert-
schöpfunB)

Xinkome! aua unaelb-
Arbeit

voD UntemehDeD
von Steet
Ton priv. HaushaLtene/
von dler übrlgen tlelt

E[pfaDgene EinkomeE aua Uat6r-
DehrertätlBkeit uEd V6mögeu
voa UuterDehDeD
voE Staat
voa ale! übrl8aD Uelt

&pfaEgeDe
stäEaliger

,-2.49

1-r.10
2-1.1O
)-r.10

8.21

1-r.20
2-r.20

a.?5
Su@e

14.90

1-4.85

,-4.ro
,-4.4O

Anteil u VolkseiDkoMen

EopfangeBe Sozlalbeit!äge
voa prlv. flaushelteE

fupfangene soziele Leistungetr u.ä,
voE Untemeh[eD
voE Staat
votr priv. EausbalteD
voE aler übrigen Uelt

SoDstige enpfu8ene fauf ende
llbertragungen

voD UntemebEen
von Stmt
voD iler übri8ea lJelt

1-4.rO

'1-4.40
?-4.40

8.r5

1-5.49

1-4.r'24.r',-4.r,
8.y+

St@e

,-5.ro VerfüBbuea Einlo@en 1-4.49

Slec

-87 -
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1 .l Vereinfachtes

1974 ,9?5t)1960 1970 1971 400) 19?'Gegen-
buchungs-

Nr
Po sit i on MiII. DM

|g?a1)

3 Private Haushahe und Private

3-6 Vermögons

3-7 Finanzie

I Zusammengefaßtes

1-6.49

t-6.10

1-6.10

1-7.1o

B.'10

8.20

Sume

Sunne

Aufvendungen der übrlgen }Jelt

8.10

8.40

1) Vorläufi8es Er8ebni6. - 2) Einschl. privater Or8anisationeD ohDe Eryerbschara}ter. - ,) UuterDehEen Eit ei8eEer Rechtspersönlich
v6rgänge, aie sicü auf UnternebEen nit äigener Eechfspersönlichkeit bezichen. - 6) Einschl. der vorEäEBe' die slchauf UnternehEen ohne

1-6.60

1-6.80
2-6.80

8.47

1-7.ro

19 42O

1 O2O

2 72O
200
100

16 020

2 7?o

19 O9O
.t? 42O
4 49O

180

71 :60

5 0?o

20 2&
18 r901 4aO

190

?4 O1O

29 0ro
25 ?oo
1 620

210

92 8OO

-14 1rO

25 41o
22 71O2 47O

250

99 720

20 72O

14 
'60510
200

-9620
21 ?10

19 tzo
'1' O7012 710

12 040
520
180

,4 990 @ 520

21 880
1 650

200

a6 ,1O

Nichtentno@ene Gewi@e der UEter-
nehnen ohne eig. Rechtsperg.

Gelelstete veroögensübertragungeD
an Untemehnen
an den Staat
an die übrige velt

FinaozierunB6saldo

1A 460 88 42O 94 91O 9' 42O 89 2OO 1OO 4?O 111 O2O

17 O2o 5' 15O 61 
'?O 

76 060 71 79O 79 15o 9? 49O 9' o?OVeränderunE der I'orderungen

1? O2O 51 15O 61 1?O 76 060 ?t ?9O ?9 lro 97 49O 95 o7o

Käufe von hlaren und Dienst-
1 eistungen

Geleistete Eryerbs- und
vemöBenaeinko@en

Einkomen &us unselb-
ständiger Arbeit
an priv. Haushalte

ninkoEnen aus Unternehner-
tätigkeit und. vemö8en
an Untemehmen
an den Staat ^\an priv. Haushalte'/

Gelelstete Ubertragungeu

Direkte Steuern
aE den Staat

SozialbeiträBe
an den Staat

Soziale lei6tungen u. ä
an prlv. Haushalte

Sonstige laufende Uber-
tragungen
an Unternebeen
en deD Staat
an priv. Haushaltez)

Vernö gensüb ertragu8en
an den Staat .\
an priv. Haushalte'/

VeränderunB der lorderun8eE

8.2'

8.17

a.21

8.11

a.12

8.11

4.14

8.15

Subventionen
an UnternelEen

)-1.60

1-1.70
2-1.70
,-1.70

1-2.7O

2-4.?O

2-4. BO

t-4.45

1-4.90
2-4.9O
1-4.90

2-6. BO
]-6.80

0.90

8 260 1' g2O 22 24O 19 4a0 2? 91O 1? 1OO 29 29O 
'7 

14o

?
?

?to
,60
140

1O

o
20

20
o

20

20
o

20

20
o

2A

20
o

20

1

1

,70

470
480

10

160

40

o

50

20

190

27.O

,90

25O 29O
1 89O 2 29O1OO 70

,50 ,70
1 25O 1 11O120 110,8o

140

20
o

20

110

260

200 820

1r 900

2 5ro

11 a5O

259 84O

16 1>A

2 ?20

11 610

255 590

16 5OO

, ooo

1) 5OO

292 160

'18 O>O

, 190

5? 
'80

, 10Ö

I 440

1 660

142 92O

9 770

2 040

116 690 17O 92O

11 610 12 41O

2 12O 2 19o

14 460
14 524

270
?o

5 590

7O

1 4AO

,120

r80

,20

190

2 610

4 410

220

- 200

4ro

220

,720

1?o

, 410
290, o10
110

20
o

20

2 94O

110

150

240

160

2 240

4 7)A

214

160

490

240

10 020
9 7',to

260
,o

110
80

o
,o

120
100

20

9 110
g .14O

110
40

11 110
190
,o

4 +ro

1' 510
60
60

1' 
'+o90

7O

4 560
420

4 000
140

410

9o

170

140

940
220

69 tOO 189 o4o 19' 
'OO 

20,6 29O 2+7 1OO 297 ?OO 
'06 

11o 15' 1+O

-88-



Kontensystem

Bucbun8s- 1",t"""r6"-l .r* I ,rr. I ,'r. J ',rr.l ,'* T ',* f-q,/tl,,".'
I Nr. I uir1. DM

Nr.

,-6.50
,-6.80

Erapamis
EEpf a[Bene Vemög6nsüb€rtlagugen

von UDt€mobDen
voE Staat
von tler übri8en lrrelt

,-r.49

1-6.rO
2-6.)O

8.r?

Su@e

Organisationen ohne Erwerbscharakter

vorändorungakonto

,ungskonto

Konto der übrigen Welt

keit. - 4) Un den Vorsteuerabzug aD UEsatzateuer auf
eigeDe Rechtspersönlichkelt bezieheD.

,, 45O 80 18o 80 85O ?6 yO 84 460 91 .t6O

3A 460 88 42O 94 9'1O g' azo 89 2OO 1OO 420 1',11 O2O

83 A1O
,11 100
4 7606 12O

20

8 240
4 25O
,970

20

olo
,80
610

20

,4 990

1 
'70, 210

128 92O

9 520

@ 52o

, 440

1 O4O

142 2AO

10 51O

9 41O

9 140
7O

16 11O

,o
2 ,9o

71 5@

a 2ro

1 750

9 81o
9 660lro

@
2 800

,o2 ?ro

4 
'10-6160

2?.7 26a

15 42O

1) 470
't) 250

220

24 
'2O

1B 27O

9 5C0I 750
20

92 800

I 9)O

-6560

?6 160

15 950

49 450

2 9Oo

40

I 
'70

216 17O

16 5AO

ß 7AO
14 

'?a2€'O

22 54O

9a

?o

, ,20
5O, 470

164
4?O
940
750

704
500
200

860
140
700

20

17

9
8

12 57O
5 1ro
? 220

20

15 960
8 080
7 860

20

12 660
5 

'707 0?o
20

16 020

1 460

460

74 O1O

t 890

4 11O

a6 ,1O

- ,ro
- 6 4',lo

'17 o2o 55 15O 6' 
'2o 

76 O@ 71 79O ?9 15O 97 49o 95 o7o

15' 650

,11 20,0

1?' 240

12 400

,oo
29o

'10

600
440
160

,20

7o

110
2 480

101 
'60
740
140
960g+o

900
800
100

Ito
810

20

660
480
180

1

1

I
1

4qo

170
20

100
o8o

20

1 610
1 600

10

10 79O
10 ,7o

220

950
910

BO0

790
10

2 100
2 0BO

20

8
I

2
2

11 a50
1' :.Bo

270

?5 7801' 460

@

50

49o
40

4ro

200
4rto
480
2N

690
610

60

4 19 000

?o ?o

22 OrO

80

60

o80
50

o104

80

90

710
60

650

,
,

,
,

80

,)o

B'O
60

790

10

,
6

42 760 15 460 18 18O 18
690 42O 41O4550 610,0 7920 77720 8740 9ArO 9

560 610 610
460 4rO 44O?_oo 18o 19O

19 620
600

9 910
9 '110

820
570
2ro

20 410
610

11 110
8 690

1)o
140
210

4a a1o12 
'OO 

16 ?,4o 22 9?O 21 ?5o

-70 +8OO 1610 +69O
,7 6& 42 17O 

'A 
5OO

+lJJO + 24O + 6'lO +124O

69 
'OO 

r89 O4O 191 
'OO 

206 29O 247 1OO 297 ?aa 106 11O 
"' 

14O

fnvestj,tioDeD (1970 bis 197, Ae]Fjxzt, m Inyestitionsateuer) bereinigt. - 5) Nur

,-7.ro
,-7-@
1-7.99

FinaazieruBBsalalo
VerändenD8 der VerbiEalllchl(eiten
StatiEtiEche Diff ereDz

t-6.49

S]J@e

8.60

8.?O

8.80

8.90
8.99

Verkäufe von Uar6n uad DieEst-
leiatuEgsn

hpfaagene Eryerbs- untl
Vemö6anseinkomen

Einko@eD au6 UEteEebDer-tätigkeit uual VemögeD
von UnternebleD
voE Staat

hpfang6[6 Übertragungen

I 
Proatuktionssteuern

I von Untemebnen

I sozialbelträge
I von priv. Eausbalten

Soziale LeiBtuDgen u. ä.
voa IrDtemehDen
von Staat

Sonsti8e laufenile Über-
tra8ugen
voD UaterDeh[gn
von Staat
voD prlv. Hausheltene/

VemöBausübertraBungen
voE Staat
von prlv. Hauahaltenz/

VeräEderuDE d.Gr Verblaillicb]<elteD
Statistische Dlff6renz

a.?'l

8.?'

8.8'

8.8?

8.81

8.8'

8.84

von UntemehDen
vo[ Staat

aus unselb-
Arbsit

EiDtoNen r

BtäDdiBer

1-r.20
2-r-20

1-2.20

,-4.ro

o
o

o.40

11-t2-'

1-4.
2-4.
,-4.

2-6.
,-6.

14.
2-4.,5

4.o
40
40

,o
,o

Erträge der übrj.geB l.Ie1t

-89-
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t.z set<tortonten in erwei

1960 1971 19?2 '19?1 1974
Po s 1ti. oD 1975

11 Produktions
. tt-l Prcduk

11-2 Elnkomm$

t!3 Ehkmmür

tl-4 Elnkommcn!

ll-6 Einkommcnr

Nr

1't-'1.10
't1-1.49

11-2.',tO
11-2.20

1'.t-2.49

11-r.1O

11-r.20

11-1.49

S]@e

Su@e

Sume

Sume

114.20
'114.15

11-4.40

11-4.49

VorleistEgen ,\Bruttowertschöpfu8' / o.60
1-2.50 ,o1 o7o I 069 O2O 1 151 12O I 229 A9O 1 

'A6 
660 1 56' 14O 1 

'85 
060

267 AoO 5.41 9Ao d+1 et+O 69A 97o 772 lAO 419 610 84€ 180

76A 8?O I 651 OoO 1 ?yt ?60 1 928 860 ? 1r9 O4O 2 382 77O 2 4r1 24O

AbschreibEBen
Geleistete ProduktionssteuerD

an de! Staat
.e die übrige

Beitrag zu Nett,
zu Fakto!koste!
schöpfug)

Uelt
oinlaildsDrodukt

( Nettowärt- 1-r.)o

1-6.7O

2-4.61
8.Bl

104 o20
94 610y+ 550

80

660 7OO

99 0ro
91 490
91 8O0

9o

641 610

88 49O
92 0ro
91 970

80

606 880

79 810ar 610
a1 54O

?o

7+7 78o

?2 610
?4 510
74 44O

7O

,o4 480

6' 2AO
66 91O
66 A5O

60

461 49O

21 960
,5 roo
15 2)o

7O

211 O4O

270 )Oo 591 6A0 651 600 711 220 7A7 420 A14 5tO 861 
'50

Geleistete Einkouen aus Eselb-
stä!di8e! ATbeit

aD priv. HausbaLte
an die übri8e l'reIt

Geleistete EiDko@eD aus Unter-
Dehrertätigkeit ud VemögeD

aD UDterDehren
sn den Staat 2\
u priv. Haushalte//
an die übri8e Uelt

ADteiI an Volkseinlome!
(uverteilte Geuime 4) ) 14.5O

1 7O

1-'
8

2-t.?o
,-1.70

8.75

42i 
'70421 44O

1 910

217 930
59 900I 620

1eß 650
9 ?60

,11 610

111 )5O
,'to 27o

1 080

2OO 7OO
1? 420
2 550

152 47O
7 860

5 060

115 O7Or+ ?ao
290

89 44o
10 100
1 ??o

75 2602 
'1012 6c,0

18t+ 110
12 990
2 800

14O 87O
? 610

7 940

206 15O
41 O9O
2 180

154 7ro8 15O

11 4ro

415 11O
41r r201 790

217 89o
6t+ 110
2 260

160 420
11 100

| 5AO

2?9 960
279 1to

810

,4O
tr8

1

54
o90
960
680

17 2+O

160
?90zro

ß, 710,42 11O
1 600

470
140

2
154

7

217 11O 472 21O 517 11O 
"9 

760 62' A2O 664 
'AO 

674 95O

Geleistete direkte Steuern
an den Staat

Soziale Leistugen u.ä.
an priv. Haushalte
an die übrige I'Ielt

SoDstige geleistete laufende
llbertra65ugen

en Untemehmen
an den Staat
an die übri8e Uelt

VerfüBbares Einkomea

2-4.7O

14.45
8-84

14.90
24.9O

8.85
't-5.50

410
910
900

10

öoo
740
190

?o
,8O

59o
620
570
,o

810
140
7+O
1ro
,60

11 OrO6"o
6 29O

40

2 ?702 160
410
200

11
I
8

4
,

,90
,4O
490
,o

100
120
6)0
1ro
800

10 7ro
9 990
9 9)o

60

4 ]'80
1 460

740
180

t 450

12 AlO
9 48O
9 410

50

4 )OO
1 44O

7'10
150

2 11O

7
2
2

9
7
?

110

9 610
7 190
7 O8O

1 ,,
4 5 ,

, ,',to2 5AO
,o04ro

-1610 -4OOO
15 9OO 1A 

'OO 
16 lro 26 

'AO '1 
ArO 2A 74O 28 9>O

11-5.49

,t,t-6.20

11-6.rO

11-6.49

Slme

Sume

r-7.14

Erspamis 1-6.50 458O -1610 -4OOO 5 
'60 

5 800 2 1rO 1 850

4rao -1610 -4ooo 5160 5800 21ro laro

fl4 V.mtiem

It-7 Fin.roio

Bruttoinvestit ioDen
11 -6.21 | Anlageinvestitiooen//
'1 1 -6. 2, I Vorra tsveränderug
Geleistete VemöBensübertragEgen

an den Staat
an priv. Haushalte2/

FinaD zi e rEBs s a Ido

o.81
o.85

2-6.80
)-6.4O1-7.50

1g+ al+o
168 9OO
-40608 890

I O8O
5 410

v? o70

175 91O
17O 57O5 V+O

9 170, oro6 '140
55 100

9' o40
85 89o
7 150
7 150
2 AlO4 

'207A 1ro

179 O1O
176 49O

2 52O6 200
2 tro,650' 6? 670

166 r1O
162 72O, 590, 170

2 210
2 960

58 48O

15> 1OO
1r9 91015 17O

> 240
1 950, 290' 56 260

?20
860
860
800
o90
710
1ro

1
1

-22

?'l

I
1
1

51 19O 1O4 O80 11t OOO 11? 54O 122 O4O 't29 7BO '116 660

Veränderun8 der FordermBen 2' 29a 29 ?60 14 52O 22 89O y A4o T 42o6 480

6 4BO 21 29A 29 760 14 52A 22 A9a a1 A4O / 42A

Fußnoten slehe S. 1OO .

§mme

-90-



terter Sektoreng liederu n g

Nr.

a19 610
1+ 9OO'14 680

220

r ,ao
12 210

,197

660 7OO

unternehmen
timc(mto

anrfidungC.onro

Ycn!llungrkonto

umErtcibngtkonto 6)

wndungokoto 5)

?68 87O 1 651 OOO 1 794 760 1 92A A60 2 159 O+O 2 1A2 ?7O 2 411 24O

768 87O 1 651 O@ 1 794 760 1 928 860 ? 159 O4O 2 182 7?O 2 4r' 24o

d+1 640 848 1801' 170
14 g4O

210

772 
'8o15 O4O

14 A5O
190

581 980
9 700
9 6to

7o

267 80O
2 >OO2 450

40

2ro
960
980
47D
840

9 960
9 Alo

'tro

698
12
12

970
zto
110
120

27O 
'Oo 

591 6A0 651 600 711 22O 78? 42o 814 51o 861 t5O

xt a+o 461 49O 5O4 480 
'4? 

78O 606 8aO 641 610

20 970
16 97o

9?o
450

2 
'Ao

980
550

4
9

2

12
o

2

950
980
880

9o

4 o?o, ,20
260

610
440
720
,20
150

7 590

t 680
2 220
1 400

60

840

16 94o
11 O5O1 110

410
2"o

o
8

11
8

720
140
540
260
780

8ro
,4O
60

217 'tlo 472 21O 517 11O 559 ?60 621 A2O 664 58O 674 95O

110
)ao

624
260

20

1?o2 220

12 600

2 400

900

7 940

7 )ro
1 2ro

1? 24O

9 990

11 610

12 17O

5 110
2 9602 0ro

'120

5 060 1' 45o

8

4
2
1

590

)40
710
550
80

4
2
,1

600
840
680

80

4
2I

15 9Oa 18 5OO 16 11O 26 )AO / AlO 2A ?4O 28 9ro

1960 19?o 1971 19?2 1971 1974Posltion

11-1.60 Produktionswertz / o.10

S1]@e

11-2.50
11-2.?O

BruttowertschöpfuB
EEpf an8eEe Subventionen

voB Staat
voD der übri8etr tJelt

1-1.49
2-4.10

8.r1

Stme

'11 -t.ro

11-1.70

Beitrag zu Netto inlaDdsprodu-kt
zu Faktorkosten (Ilettouert-
schöpfug)

Dnpfangene EinkomeD aus Unter-
nehmertätigkeit ud vemöBen

von UnterDehlen
von Staat
von priY. HaushalteE
voD der übrigen I'IeIt

1-2.49

1 -r.202-r.20
)-5.20

8.25

Su@e

1,1-4.5O

'11-4.80

11-4.9O

Altell an VoLkseinko@en
(uverteilte Gewime )

Enpf angele Sozialbeiträge
von priv. Haushalten

Sonstige enpfangene Iaufende
llbertragugen

voD UnternehEen
voE Stast
von der übrigen Llelt

1-4.
2-+.

8.
40
40
t5

1-r.49
1-+.ro

SlMe

11-5.50 Verfügbsres Einkomen 1-4.49
Sume

4580 -16)0 -4000
4580 -1610 -4OOO

4580 -141A -4000

5 a6C 5 BOO 2 11O , 850

> 160 5 8OO 2 114 1 8ro

, 16a 5 800 2 11O ) 8ro

19 42A
2? 21O

28 19o1 200
9 77017 42O

19 12o
?, 680
24 000
1 O3O
8 6'10

14 160

20 ?2o
64 210
20 7AO

790
7 98012 010

2 770
81 020

-952O
1OO 54O

110
500
140
020
6'to
710

-5070
89 810

_14
109

1?I
11
22

160
1?O
270
720

,1I
11
182

- 67 6?0
1A) 41O

- 1220

,

6 480

,oo
450
4ro
590

,a
5a
10

7B
101

16I
11

?60
250
6)O

21 880

51 19O 1O4 080 111 OOO 11? 54a 122 O4O 129 7AO 1)6 66a

22 1rO
29 5'10

900

-56
?9

260
200
154

- 5' 
'ooa2 7)O+ 441O

- 17 070

+

58 4BO
92 6904 45O

64 9Oo+ 3590
21 29o 29 760 

'4 
52O 22 A9o y a4o 31 42O

E?ändorungskonto

11 -6.5O1't-6.60

11-6.?O
1'1 -6 .80

Erspar!i6
Nichtentnomene Gewinne
der Unternehtren ohne eigene
Becht sp e rs öD1 i.chke it

AbschreibmgenT )

EEpf anBene VemögensübertraBWBen
vo! UnternehEen
vou Staat 7\von Driv. Haushalten//

{ )
,o
1O
,a

1-r.49

1-6.'10
1-2,10
1-2.10
1-6
2-6
,-6

Sunne

11 -? .50
11-?.60
11-?.99

Finan z i ermBs s a I do
Veränderm8 de! Verbindlichkeiten
§tatistische Differenz

1-6.49

Sume

rungEkmto

-91 -



1.2 Sektorkonten in erwei

Nr.

12-1.10
12-1.49

12-2.10,12-2.20

Sl]me

Su@e

Sume

Slrue

12-2.49

't2-r.10

4)-Z )i

12-r-49

1?-4.20

12-4.r5
12-4.44

124.49

1960 1970 1971 19?2 1971 't9?4Position

Vorleistugenb'] 
"1Bmttowertschöpf uB" /

o.60
1-2.rO 080

oro
6 

'80980
44

?
25 690 29 o5O 12 6%1 25O 1 ?iO 2 19O

22 
'501 080

4.o 640
1 460

7 560 21 4rO 26 94O 
'O 

7AO l'4 88O 42 1OO 46 11O

12 Kredit
,12.1 Preduk

12-3 Einkommms

124 EinkoDmmr

t2-6 Einkmm.ni

Abschreibugen
Geleistete ProduktionssteueE

o den Staat
Beitrag zu Nettoilludsprodukt
zur tr'attorkosten (Nettowert-
schöpfug) 6 ) 1-r,ro

1-6.70
2-4.61

210

270

,oo

6ro

680

- 250

760

870

- ,80

940

970

280

1 2>O

1 74O

- 960- 920- 180

1 120
.t 260

860

1 O5O

1 0BO 2 01O980 1 25O 1 ?ro 2,190 1 4€,0

Gelei.stete EiDkoEeD aus uaeLb-
stäldiger Arbeit

e priv. Haushalte
Geleistete Einkouea aus Unter-
nehnertätigkeit ud Vemögen

u Untemehmen
e den Staat z\e priv. Haushalte//
u die übrige l,/elt

Änteif m VolkseiDkomen
(uverteilte Gewime 4))

1-1.60

1-1

,-1I
7O
7O
7o
t)

1-4.50

2 ,to
I lro
1 6A0
1 94O
2 600

110

2 010

8 O5O

,6 450
1? 060
4 85O

13 17o
9?o

6 
'10

1't 160

42 650,18 880
5 270

1? OOO
1 

'OOI 570

16 29O

65 ?90,o 9506 660
24 ?1o, 4?o

14 O5O

72
t7

7ro
800

600
250
980
970
400

5 680
14 99O1 47O

12 7OO6 660

9 850

40 l8O
1A 240

6'
10

7
22
2 880

9 7ro

12 A2O 15 12O

060
oro

6
24

'12 91O 50 610 
'6 

89O 62 rAO A5 610 lOO 42O (X 1rO

Geleistete direkte Steuemu den Staat
Soziale Leistu8etr u.ä.u priv. Haushalte
SonstiRe Releistete tauJeDde
llbertiagürgen

u Untemeb[en
Verfügbarea EirtomeD

2-+-?O

14.85

1 -+.9o 60 90 90a 210 10 940 11 190
10 ,o, 4OO 5 t1O

1 17O

,70
1 49O

410
? 180

590

't 650

510

1 O4O

640

1 820

460

40
6 860

580

110

10
1 

'102 230 6 9?O 7 240 9 180 10 450 1' 800 15 160

12-5.49

12-6.20

12-6.N

12-6.+9

12-?.1O

Sume

Sume

E!spa!Bis 1-6.50 1 51O 
' 

4OO 5 
'1O 

6 860 I 2rO 10 g4o 1,1 ,go
6 8601 )1O 5 4OO 5 t1O a 21O 1O 9aa r 

'9O

t2-6 Vmägm

t2-, Flnluls

BruttoinveEt itioneD
124. 21 | ADlaBeinvestitioneE
124.25 | Vorrataverälderuts
GeIei stete Vemögensübertragugenu Untemehnen z\m priv. Haushalte//
FiDezieruBssaldo

o.a1
0.85

1-6.80
,-6.801-7.50

700
660

40
110

10
100
890

,1o
2AO

30
,2O
190
1ro
+20

560
,50

10
450
240
210
060

or0
9?o

80
4?O
280
190
200

120
o70

50
,2o
,oo
220
,ro

640
5ao
60

850
,50
,oo
5?o

910
440
470

7 690

2
2

2
2

1,t
2 ,

1

4, 5 ?

4 040
1 9Ao

50

1 72O 6 05O 6 O7O ? ?2O g 17O 12 060 12 640

VeränderoB der Forderogetr ,1 t60 94 190 102 070 121 170 116 010 gg 5?o 't40 960

11 160 94 
'9O 

1o2 o7o 121 1?O 116 O1O 99 57O I5O 960
Fußnoten siehe S.'too.

Swe

-92-

12-2 Einkommäns



terter Sektoreng liederung

BuchEBs-
Nr

19?1 197+Position buchugs-
Nr.

19?11 960 19?o 1972 1975

institute
tionskonto

6t3tohungskonto

vortoilung§konto

umvütaibngc.ffto

vamondungDlonto

o. 1012-1.60 Produktiotrsvert

Stme

7 560 2' 41O 26 94O 10 7AO 14 8BO +2 10O 46 11O

? 560 2t 4rO 26 94O 10 ?8O V4 AAO 42 1oO 't1O

9BO

980 1 080

1 O8O 1 25O 1 ?1O 2 19O 1 460 2 OrO

1 25O 1 ?1O 2 19O I 46,0 2 O1O

500

12 410g 48O
1 1rO

7101 0?o

2 21O

- 250

50 860

6 51O

4ro

,o

- t80
5? 2?o
42 21O
4 440

6 Ara

- 950

97 090
71 6?0
B 5606 51O10 1ro

- 920
1O1 34O
76 610
? 110
6 800

10 800

280

lro
850
860

6 010
B 610

- 1ao

62 56045 160
4 A7O4 210
7 120

,8 040, 920
1 ?70
5 610

B'
64

5

12 91O 50 610 56 B9O 62 lAO A5 610 1OO 420 ')6 11O

2 010

210

10

6 660

,50

10

9 710

660

60

I 570

,70

40

12 7OO

1 010

90

14 050

I O20

9o

6 970 ? 240 9 180 10 45O 1' 8OO 15 160

12-2.rO Bruttowertschöpfmgo / 1-1.49

Sume

12-r.to

12-1.7O

Beitrag zu NettoiDlmdsprodu.kt
zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpfmg) 6)

hpfugene Einkomen aus Unter-
leheertätigkeit ud VemöBeD

vo! Unterneb[en
von Staatpriv

der
vo!
voE

. Eaushalten
übrigen lJelt

1-2.49

1-1.20
2-r.20
,-1.20

a.2,

S]rue

1-r-49
1-4.ro

1-4.40

12-4.50

12-4.AO

't2-4.90

Arteil m volkseiukomeD(uverteilte Gewime 4) )
EüpfeBene §ozialbeiträge

voB priv. Haushalten
§onstige enpfegene lauJetrde
llbertragugen

voE UnternehmeD

SrJme

,t-4.4912-r.50 verfüBbares Einkomen

Stme 1 51O 
' 

4OO 5 1',lo 6 a6O A 2rO 10 94O 11 
'9O

1 
'1O 

5 4O0 5 11o 6 860

6 860
860

a 21O
940

a zra 10 94o 11 
'9O

't ?2o 6 05o 6 O7O 7 72O 9 1?O 12 060 12 640

'1 510
210

5 4OO
6ro

5 110
760

10 9401 120

7 570
90 8n0

11 
'901 25O

1 42O
90 t9a+ 5BO

890
780
690

, 060
96 87a+2144

4 200
117 9AO
+119O

5 510
11O ?Oa- 22A +112O

7 690
141 200
+2O7O

51 160 94 19O 1o2 O7o 12V 17o 116 a1O 99 57o 15O 960

w?andNngakmto

rungskonto

12-6.rO
12-6,7o

ErsparDiE
AbschreibugeD

1-5.49
1-2.10

SrJ@e

1-6.492-?.50
2-7.60)_, oo

FiDuzierugsaaldo
verälderug qer verbiDdlichlreitetr
Statistische Dif f erenz

Sume

-93-
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1
1



1.2 Sektorkonten in erwei

Nr.

11-1 .1O
11-1.49

11-2.1O
1r-2.20
1r-2.49

11-1.'10

1r-1.49

114.20
11-4.15

1t4.40

11-4,49

Stme

Srroe

S]@e

S1Jme

1960 19?O 19?1 '19?2 19?1 1974Position
ueSeD-

buchEBs-
Nr.

1975

13 Versicherungs
l3-1 Produk

13.2 Elnkommm

13-3 Einlomnsnt

13.4 Einkomrions

13-6 Einkomm

Yorle istEgeD
Bruttowertschöpfug

o.60 560
900

860
'170

9 0ro
1O 59o?

8
9

, 6A04 5ro
1 660
1 880

6 820I 180
2+O
4ro

, 7+O I 2rO 11 460 1' O)O 15 0OO 1? 690 19 620

AbschreibEBeB
Geleistete Produltionssteuern

an den Staat
Beitrag zu NettolElandsprodul(t

zu Faktorkosten (Nettowert-
echöpf mg) 1-).50

1-6.?O

2-4.61
7O

t1J+o

1 
'70

240

9ro

,ßa
1 240

4 190

1ro
1 7gO

6 040

400

2 OlO

7 O2O, ,10 ? 9+o

300

1 560

440

2 210

1 880 4 
'5O 

5 gOO 7 1?O 8 18o 9 45O 10 
'gO

Geleistete Xinkome! aus mselb-
ständiger Arbeit

an priv. Haushalte
Gel.eistete Einko@en aus Unter-
nehnertätiBkeit Ed VemögeD

an UtrteruehEen
aE den Staet
e Driv. Haushalte9/
an die übri8e t,leIt

ADteil an Volkseinkomen(uverteilte Gewiroe 4) )

,-r.60

't-
2-,-

7O
7O
7O

',
'1
'1I 75

1-4.5O

, 860

4 45O
150

o4 29a
10

80

900
290

10
580

20

7
?o

7

990

1

140

6 760
2ro

600

? 4001 160

1 2AO

4 420

2 17O 2 550

+ 990
170

o4 810
10

5 840
210

o
, 620

10

9 460
7+O

1A
9 090

10
6 51O

10

0.1 180
0

5 lOO 5 ?8O 6 680

2 ?ro I ,9o .1O 010 11 gto 1' A2o 16 ?5o 19 41O

Geleistete direkte Steuera
an den Staat

Soziale Leistugen u.ä.
an priv. Haushalte

So-nstige geleistete Iaufende
UbertrsgEgen

an UDtemehren
an den Staat z\an priv. Haushalte//
6n die übrige I{eIt

Verfügbares EinLo@eD

2-4.7O

/,r.4,

14.9O
24.9A
1-4.90

8.85
1-).50

19 090
, 190

800
'14 ?8o

,20, 550

490

, 110

20 g+o
1 1?o

.o2016 1rO
4204 110

540
980
710
5?o
2ao
150

160
810
650
4,to
290
080

2

1 ,
,ro
290
550
450
2607O

690 2 2

, 740
650
1.50

2 A?O

110

1 760

1 480

110

610
270

2 lAO

'12 600
1 9OO

440
10 020

240
890

,ro
2 4€O

2

14

190

2 800

1?o

1 960

14
2

11

, 1ro 15 t6o 18 160 21 690 21 ?OO 2' 81O 28 
'?O

11-5.49

'1t-6.20
11-6.1O

1r-6.49

SrJ@e

Srue

11-7 .10

Xrspamis 1-6.5O 2 080 4 ',110690 890 'r 480 2"O 
'5ro1 480690 890 2 080 2 3ro , 55o 4 11O

13-0 V€rmögffi.

13-7 FinlEic

Bruttoi-nvestit ionen
1 r-6. 21 | Anla8einvestitionen
Geleistete VemögensübertregugeD

aD Untemehfren
an priv. Haushaltei/

tr'inanzierEgssaldo

0.81
I -6.802-6.80
1-7.50

,4O
710
140
,70
290

820
1 4rO

600
8ro

- ,t 120

980
180
790
590
610

1
2

I

080
4,to
920
490
110

1

1

,10
190
160
oro
820

1
2

I

560
,4O
900
440

5O

,1

, 14A
440
580
860
2)O

1
1

2

760 I 1ro I ?ro 2 18o 2 7OO ,95O 4 55o

Veränderung der tr'orderwgen 1 )8A ? 78O 11 2OO 1' 50ö 14 610 16 O2O 1? 7+O

, ,8O 7 ?AO I 2OO 11 
'OO 

14 610 ,16 O2O 17 54O
tr'ußnoten siehe S.1oo.

Slme

-94-



terter Sektorengliederung

Buchugs-

unternehmen
tbnskonto

ontslohungskonto

vortailungskmb

u mvono ilu ng6kolrto

velwndungd(onto

19?'
Nr.

1 540

1 880

1 BBO

1 )70
1 lAO1 O5O

260
5ö
20

2 ?50

8 180

6 040

1 2AA

1 82o

18 600
1 46a

14 71O
210

? o20

9 ?10

7 940

8 ?1O 11 46,0 11 OrO '15 OO0 17 690 19 620

8 2)O 11 460 11 OlO 15 AOO 17 690 19 620

4 55o 5 9oo ? 17a I 180 9 4ro 10 59O

4 55o 
' 

9oo 7 17o

, 18o 4 19O 5 11o

9 4ro 10 59O

140

1 0ro
760
770
40

890
60

2 960

200
't7o

11 
'ao

47o
560

2 550

5 114

5
4

010
o20
?oo
140
'150

80 600

7
6

,
4

62A
560
720
180
'160

6 620
5 470

780

?80
500
840
290
1>O

11
9
1

8
1

oro
164
,90
110

190
170
150

8 39O 10 OlO 11 9)O 11 A2O '16 75O 19 t+1O

2 640

12 6402 2rO
110

10 140
160

14 600
2 650

160
'11 600

190

210
240
,1BO

2 17O

4 51O

19 1ra
1 650

170
1' O?O

260

)
990

490

20 71O
1 67c

210
16 580

2ro

17
1

2

5 150 15 
'60 

18 '160 21 690 21 7OO 25 ArO 28 t7O

19?41960 1970 19?1 19?2 19?'s-Position

o.1011-1.60 Produktionsuert

Stme

1-1.491t-2.50 Bruttouertschöpfug

Slrue

1-2.49

1-1.20
?-r.20
t-1.20

8.2>

1r-).50

11-1.?o

BeitraB zu Nettoinlandsprodu.kt
zu FaktorkosteD (Nettowert-
schöpfug)

Enpfal8ene EinkoroeD aus Unter-
nehrertätigkeit ud Vernö8en

von UntemehDen
voE Staat
von priv. Haushalteo
von der übriSen lrJelt

Suue

't1-4.ro
1r-4,AO

1r-4.90

Anteil an Volkseinkomen
(uverteilte Gewime 4))

Xnpf angene Sozislbeiträ8e
von priv. Haushalten

SonstiBe eEpfangele laufende
ü6ertragun6en

von Untemehnen
von StaBt 2\
von priv. Haushalten//
von der übrigen welt

1-r.49
1-4.10

1-4.40
2-4.40
1-4.40

8.15

Slme

1-+.49'tt-5.50 VerfüBbares Einkomen

S]Jme

690 890

890

1 480

"1 480

2 080

2 080

2 154

2 15a

1"o
1"a

4 110

4 110690

690 890
?o 24O

1 1rO

lta

1 75o 2 )ao 2 7oo 1 95o 4 55o

'1 4BO
274

161A -11141 9OO ',14 090
91() + 52O

,o
,a
2A

- 820
15 a1a
+ 124

2 150080
100

1 5ro
400

4 110
440

?60

1i
+

t,
+

290
,60
110

-1120ayo+ )9A

2)o
oro
724

1 180 7 ?8a rt 2aA 11 5aC 14 610 16 azo 17 t4o

veränderung3konlo

rungskonto

1
1 -?.10

11-6.50
176.?A

Ersparnis
AbschreibEBe!

SUEEe

1 -6.4917-7.50
11-7.60
11-7.99

Finanz ierEgs s a I do
Veränderug der Verbindlichl<eiten
Statistische Differenz

Sumne

-95-
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1.2 Sektorkonten'in erwei

21-1.10
21-1.49

Nr.

21-2.10
21-2.20
21-2.49

21-1.10

21-1.20

21-1.49

Siee

SwEe

Slrue

Sume

Sr:@e

Srlee

21-4,10

21 -4.15

21-4.40

21-4.49

21-5,1O
21-5.49

?1 -6.20

21-6.rO

21-6.49

21-7.1a

'1960 1970 1971 1972 '1971 19?4 ß?5't )Posit ion '19?6

21 Gebiets
2l-1 Produk

21-2 Einkommens

21-3 Einkommon!

2t-4 Einkommons

21-5 Einkommen!

2l-6 Vlmögrns

2a7 Finontie

VorleistEgen
BruttowertschöpfEB

60
50

'0 16 180
20 610

,) 110 
'960 2?O 72

42 180
80 800

+7
91

t8o 7+ 11O79O 1O8 dro
61 q40

117 91O
66 020

124 A7O
180
020

)6 ?90 91 580 111 200 122 gja 141 170 162 970 179 1?O 1gO 8gO

Abschreibugen
Geleistete Produktionssteue$

a! den Staat
Beitra8 zw NettoinlandsDrodukt

zu tr'aktorkosten (Nettowert-
schöpf ug)

2-6.70
2-4.61

2-1.ro

1 a?o

40

19 5OO

4 olo
120

76 650

4 51O

140

89 14O

5 600

'17o

'112 '160

6 O9O

190

114 59O

1 150

80

1o) t9o

a 610

100

, 100

150

57 O4o 68 29O

20 610 60 27O 72 O2O 80 aOO 91 79O 1O8 6l+0 117 glo 124 A?O

Geleistete Einko@en aus wselb-
ständiger Arbeit

aE priv. Haushalte
a! die übrige l./elt

Geleistete Zinsen auf öffentl.
Schulden

an UlternehEen
an den Staat z\an priv. Haushal-te//
an die übriBe ly'e1t

Anteil aE Volkseinko@en

590
570

20

540
660
280
,)o
2?O
140

112 160
112 140

20

14 11O
10 95o1 200
1 7AO

220

101 a901o1 
'AO10

11 97og 24O.t .19O
1 2BO

260
-6840

a9 14O
a9 110

10

10 220
7 81O
1 0ro1 160

220
5 

'24

500
490

1A

190
670
,'to

50
160
700

1-1.60
4.71

1-).?o
,-1.70
2-4.5O

57
5?

650
6)O

20

480 1
1490

850

7
1
1
2990

450
880

118ra
19
19

2
I

76

I
6

-959o -12

?90
690

7o-141O -1

040
o20

20

6 600
5 160

840
7+O
60

-1140

6A 29O
6A 2?O

20

7 410
5 880

22 190 62 500 71 890 B't 250 94 o4o rca 5?o 1'16 ?OO 12r ggo

Gele16tete Subventi-onen
an UnternehEen

Soziale lei.stmgen
an priv. Haushalte
an die übriBe lJelt

So-nstige geleistete lauf ende
UbertraBugen

an Unternehnen
an öffentl. Körperschaften
an priv. organisationen o.X
an die übrise lJelt

verru8o9res Llnkomen
90
85
50

1 -4.9o

1-2.7O

1-4.85
8.84

16 12O
58 1ro
55 9802 17O

81 8)O
2 480

65 690
5 110

10 5ro17) 2OO

14 AgO
56 460
54 lOO
2 160

79 7502 2606' 24o4 690
9 560

147 89o

tu aro
)? 2ro
15 0602 1gO

60 1601 goo
4? 14O
1 570
7 750

61 8ro

12 100
,4 82O
12 7602 060

52 710I ?10
41 74O
1 11O6 15O

,6 18a

9 760
11 O4O
29 '14O
1 9OO

41 7601 560,5 150
2 420
4 21O

1to 77o

9 59027 21O
25 1ro1 880

18 o7O
1 4rO

,o 840
2 400
3 180,114 11O

2 460
12 A60
11 4)O
1 41O

16 A)O
,oo

1+ 760
810
960to 48o

,9 1?o
2 2AO

1 1 ,1

14 660
41 400

66 840
2 O5O

52 9804 120
7 690

74 11O

a2 6)a 1A9 2oO 215 tto 216 ato 2?6 27o 297 21a 298 g9O 111 !,oo

EiBenverbrauch
Erspami-s

o.75
2-6.>O

12 220
1A 260

81 890
4l+O

97 090
,1 680

1O5 )5a,o oro
121 

'8o 
119 

"O 
1y A)o42 2ro 14 g8O - 

' 
94O

159 060
'14't40

50 48O 114 tto 1to 77o 116 ,8O 16' ItO 1?4 11o 14? 8gO 171 2OO

Bruttoinvest it iotren
2'l-6.?1 | Atlageinvesti t ionen
2'l -6.25 | Vorratsveränderug
Geleistete Vemögensüber-
traguigen

an UnternetEen
an öffeltl. Körperschaften
an priv. Haushatte 7)an die übrige Uelt

Finan z i e rEgs s a 1 do

1-6.40

rä.ao
8.87

2-7.50

o.810.8,
,9 580,9 180

200

49 11O
1A )4O21 

'2OI ?ro
70042 r90

40 ,80
19 780

600

41 110
11 

'9020 4?O
8 700

,70
57 770

40 140
40 040

100

41 6501' 410
19 A60
7 860

50018 15a

a4 ?60
14 760

0

1? O10
'11 

'2418 180
7 070

440
-1510

100
100
200

920
560
580
,20
460

,,,)
26

a
11

6

7
2
1
1

6

10 690
10 49O

200

22 19O
? 940
9 BOO
1 970

480
5 O2O

,ro
,12

9?o
260
)oo
510
800
510 610 - 11

9
9

410
7to

11 520,, 520
o

,1 950
9 7ao

14 600
7 22O

24 OlO 47 860 51 610 51 ?4O 68 24O 61 44O 25 ?4O 46 rAO

Veränderug der Forder@gen 9 880 5 510 9 510 ? 190 19 6?0 7 1ga 11 420 _ 2 140

-2r409 8Bo , 51o 9 5)O ? 19o ß e,?o ? 89o ,11 42O
Fußnoten siehe S, 1Oo.

SwEe
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terter Sektoren g I iede ru ng

1960 19?o 1971 1972
Mi11

1971 19?4 1g7r't )
Position

GeEe!-
buchE8s-

Nr.
Buchugs-

Nr.

körperschaften
tionskonto

entst€hungskonto

vortsilungskonto

umvoneilqngskonto

vsrucndungskonto

veränd!rungskonto

16 79o 91 5Bo 111 2Oo 122 9Ao 141 a?o 162 97o 179 
'7a 

190 89o

,6 79o 91 58o 111 2oO 122 9AO 141 a7O 162 97o 1?9 17o 19O 89o

20 610 60 27O ?2 O2A 80 8OO 91 ?9O rO8 640 117 91O 124 A7O

2a 610 60 27O 72 a2a BO B0O 9) 79O 108 640 117 9rO 124 A7O

,? o4o 6a 29O 76 6rC 89 '140 1Ot 19O 112 160 114 59O

4 6004 110
21o
260

210
190

19?6

- 42 19o

41 9)O
- 18aO

19 500
2 A9O
2 640

7O
180

600
250
220
1)O

610
22 t+ro
1 92O

21
,s

19

4I
1

4
1+55

460
060
260
1t)o

900
48O

5
4

4
4

5
4

110
840
210

60

,40
210
220

9o

400
910
220
2?o

12 140
114 21O
1O5 8BO
1Or 67A

200
10

t2 tro
141 760

22 19O 62 5OO 71 B9O A1 25O 94 O4O ßA 52O 116 ?Oo 121 99A

27 990
121 81O
14 260

109 190
160

14 BBO

-6840
1?_2 1?O
9' ?60
9t o9o

160
10

26 91O
12A 1eO1' 4AO
111 1AO

- 200

11 64a

-5320
1'18 400

)c\+ ago
94 ?)o

1ro
10

21 51Or5 alo

7OO -114O -1A1O -lAAO41 71o A7 lAO 96 1?o 1o7 
'6016 OlO 68 5BO 76 6?0 86 29O

15 94o 68 460 ?6 55O 86 15o
50 90 11O 11O
20 10 10 10

t 7oo 18 600 19 7OO 21 2?A
27 99O 72 84O 84 960 91 O7O
8 1OO 12 11O r 29a 11 6Ba

19 890 60 44O 71 52O 79 21O
o 90 15O 180

15 170
1OO 17O

270

-9590
1?6 680
98 690
98 >OO

1UO
10

-1940, 600

24 080
, o.9o

20 47O
5)o

o

7 5Bo

22 74O
480

19 054
1 610
1 5AO

2 51o

9 ?oo
210I 7ro
740

0

8 980

26 A5O

9 950

T 1?a
6?a

19 860
820

41 21O
880790

290
troolo

11 760

15 62a

1A 4rO
125 2OO

110

15 48O

46 17O
1 010

35 89o 17 1ro1.11o 1 A1o
1 11O 4 OOO

1? 810
2 960
1 ?tO

26 O9A
2 2?A
2 29A

29
2
1

82 610 1A9 2oO 215 11O 2)6 olo 276 27o 297 21o 298 99o 111 
'oO

50 480 114 
'1O 

11A ?7O 116 lAO 161 BlO 174 yA 147 n9O 1?1 2OO

50 48O 114 11O 11O 77O 116 lAO 161 A1O 17+ 11O 147 A9O 171 2OO

1A 26A
1 O7O

2 9?o+ 18a

12 44O
1 150

12 2?OI 9ro
9 BOO

52A
o

10 OlO
4 O1O

680
5ro
600
,rc

o

42 25O
4 

'1021 4AO
2 aro

18 1BO
470

0

14 9AO
5 lAA

11 680
1 6VO

14 lOO2 210r 5aa
510

o

?oo
090
,1O
200
100

7

14 1t+O
6 090

26 070
1 690

21 12O'1 050
o

160
olQ
860
4?o

o

24 a)O 47 A60 51 610 51 74O 68 24O 61 44O 25 ?t+O 46 lOO

14

15 21a 16 91O+291A + 199a

-1t10
20 O1A

+1174

18 )5O

25 44O
BOO

- 57 770
'68 950+ 24O

651O -5O2A -8610 -1171O

9 BBo 5 
'1o 

9 5)o 7 19a 19 6?0 7 B9a 11 42o - 2 14o

8 810
+a7+O

21-1.60 Produhtionswert 0. 10

Swe

2-1.4921-2.ro BruttowertschöpfEg

S]roe

21-1.5A

21-1.70

Beitra8 zu NettoinlMdsprodukt
zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpf Eg

Enpfmgene EiD.komeo aus Uater-
neluertätigkeit ud vemögeD

voD Unteroehmen
von Staat
von der übrigen Welt

2-2.49

1-'1
'1
B

20

25

Sll@e

1-4 -4A

1 -4.20
1-4,20

8.12

3-4. )O

1-4.40
B.t5

2-2.20
t-2.2A

o.45
21-4.?O

21-4
?1-4

21-4.80
24-L qi

.Arteil m volkseinlomen
EnpfmgeDe indirekte Steuern
21-4 -61 I Produltionssteuern

I roo Unternehnen
I von Staat
I von pr-iv.oTg.o.E.

21-4.65 | EinfulrabBaben
Enpfmgene direkte Steuertr

voD UnterDehnen 2\
von priv, Haushalten//
von der übrigen Lrelt

Enpf anEene Sozialbeiträge
von priv. Haushalten

Sonstige eDpfugene'laufende
tlbertragmgen

von UnterDehEen
voD öffeDtl. Körperschaften
voD pri-v. Haushalten ,)
von der übrigen lJelt

Sl:@e

Verfügbares Xi-nkomen21-r.ro

S]J@e

21 -6.5O
21-6.?O
21-6.AO

Ersparnis
Ab6chreibußeD
EuDf e8ene Vemögensüber-
tragugen

von UntemehEeD
von öffentl. Kö4)erschaften
von priv. Haushalten ,)
von der übrigen Uelt

2-5.49

I -6.1O
yä.ru

8.1?

Su!.&e

21-7.5o
21-7.60
)4-C OO

tr'iDanzieroB6sald.o
Veränd.eroB d er Verbind.lich-
keiteD

Statistische Dif f erenz

2-6.49

S]]me

rungskonlo

-97-
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1.2 Sektorkonten in erwei

Buchugs-

22-1.10
22-1.49

Nr

22-2.10
22-2.20

Su@e

SUEEe

Srme

S]lme

Srlroe

Sume

22-1.1A

22-r.49

22-4,10

22-4.15

?_2-4.4A

22-t+.49

2) -C
l0
49

22-6.20

22-6.10

22-6.49

22-?.1O

1960 1970 19?1 1972 197' 19?4 ß?51)Position
Nr

1976

22 Sozial
22-l Prcduk

22-2 Einkommons

22-3 Einkommens

22-4 Einkomm€na

22-5 Einkommeng

22-6 Vsrmaigons

22-7 F'DaEio

Vorleistugen
Bruttowertschöp.fug

o.60
2-2.5o 7

1
22A
12a

21
1

050
210

28
1

460
?2o

11 4904 240
40

5
160
o10

48 800
5 910

5?
6

>60
610

62 4Jß
7 11O

8 54o 26 27o 12 1Ao 1? 7)O 45 19o 54 71O 64 19o . 69 55O

Abschreibugen
Geleistete Produ]lti-onssteuernm den Staat
BeitraB zue NettoinledsproduH
zu Fa-ktorlosteD (Nettowert-
schöpfwg)

2-6.70

2-4.61

2-V.50

120

10

4 110

110

10

5 770

'140

10

6 4AO

150

10

6 9ro

5O 100

1a 10

4 89O

110

10

lao

1 260 
' 

1AO 1 60A

1r?o ,21O 
'?2o 

424o 5a1O 591o 6a1O 711o

Geleistete EiDkomen aus
uselbstärdiger Arbeit

a priv. Haushalte
Alteil m Volkseinkomen

60
5O2-4.

1
1

4
5

6
55

260
110

.100
170

600
5ro

48O
040

1
1

1, 890
770

7?o
170

4 110
, 960

6 950+ 5ro

2 57O 6 27a 7 15A A O7O 't0 660 11 14O 11 52O 11 480

Geleistete SubvetrtioDen
e Unternebüen

Soziale leistugen
an priv. Haushalte
e die übrige \,Ie1t

Sonstise Acleistete laufeDde
übertiagugen

ür die übrige Welt
Ve!fügbares EiDLomeE

a5
5o

74.A5
8.84

1-2.7O 41)
1?1 68a
120 060

1 620

580
6A 51O

2A 5A
91 99o 11 4AO
92 BOO 11O 19a1 19O 1 29O

2ro 150,9 25O 60 11o

20
BO 250

840

174
58 960

to
70 4OO
69 .710

690

150
46 650

21 6502t 52a
114

y e+6

61
60

7O
100
?20
580

100
,) 54a

12A
19 AOA

40
5' 620
,, 450

570

15 29O 89 rcA 1O1 29O 117 24O 119 41a 1r1 51O 1?2 21O 1gO 8tO

Eigenverbrauch
Ersparnis

o.75
?.-6.54

B
1

5)o
110

26 220
? 120

;2
7

154
654

1? 680
8 980

45
11

120
840

54
4

690
560

64 17O
-14+O

69 5ro
-1020

1

11 640 11 54A 19 800 46 660 5A 960 59 25O 60 11O 6A 51O

Bruttoinvesti tionen I

22-6.21 Anlageinvestitionen I
GeIei stete Veroögensübertragugen

an Unternebren Ie äffeDtl, Kör?erschafteu Id die übrige Uelt IFinmzierugssaldo 
I

B. 87
,o

o.al
I -6.80 10

10

2 950

7O
40

:
250

5a
50

4{l0

,90
110
11?

460

640
200
,09

010

,40
,rl

4r+O
690
250

440
560-2rza

1

2107 7

190
20

9 ?1O 14

2ao
7o
7A

3 't6O ? 42O 7 760 10 060 14 98O 5 87O - 1 760 1 690

Yerälderug der ForderogeE ,o8o 6560 ?460 8r8O lrr2O 4A7O -680 -lOrO

lOAO 6560 74SO 8)80 1rr2O 4A7O -680 _1O1O

Fußnoten siehe S.1oo.

SlJ@e

- 98.-
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terter Sektorengliederung

1960 19?a 1971 1972 197) 197+ ß751 )Positlon
Nr

19?6Nr.

vOrsicherung
tionskonto

entstehungskonto

vsrtsilungskonto

umveneilungskonto

v€iloodungskonto

Yorändorungakonto

rungskmto

B 540 26 27A 12 1BA 
'7 

?tO t+5 1gO 5+ ?1A 64 19O 69 55A

B 7+O 26 2?O 12 lBA 1? ?tA +' lgo 54 71A 64 1gO 69 55O

11?O 1214 172O 42+A ,Ofi SgaO 661A 7rO

1azo 
'21O 

172A 421+A 5o)A 
'g1O 

66rA ?yO

1 260 1 1OO

2 574 6 27a

a 6oa 4 11A 4 890 
' 

77a 6 480 6 9ro
+
1
1

5
4

4
157
1t6

t o4o
19 040
18 550

490

) 170
71 95c
71 ?80

1 11a27 A4O
27 79a

5a

110
o?o
240

1.74 1"a )96a2 59a 2 9aa ) 1+o5BO 
'7O 

620
4 97a

800

5 1744 410
960

i 77a 040
o6c
c)80

2.A 1rO
?BO

27 I,a
o

,10
Lt70
060

5)a
090
520
,70

29 19o
a5a

2a 14A
o

? 1ra 8 070 10 660 11 1+O 11 52O .11 4BO

1 960
97 080
96 ?6a

1?_A

16 2AA
i201' 6ra

1 55084 560
a4 ,2O

240

5 7?o11' 21O
114 B?A

190

18 ttlo
iro

17 A5O
1o

, )'70
127 2BA
1?6 B)O

410170

12 lAO
)?o

6 140
114

5 010
o

1' 18O
440

12 720
20 10

I 980
124

11 A4o
1to

4 i6a
110

-)a4o
140

_1020
150

11

20 860
690

?_o 1to
20

790
2A

15 294 89 
'00 

1O1 29C 117 2+O 119 41O 1c2?2 J1o 17? 21O 19o 81o

11 640 
'1 

54O a9 AOO 45 660 58 960 19 25o 60 11O 6A VO

11 640 11 54O 
'g 

BOO 46 660 58 96A 5g 25o 60 
'aO 

6A 51O

1 11O
5O

7 124
100

7 610
110

960 1 O1O 'T "lBO 1 9t+O 2 .s{:O

1 160 7 +?O 7 76A 10 060 14 gAA 5 87O - I ?60 1 69A

2 950 7 21a

-20- 614
80
BO

BO
-1414

14 460

- 114
- 8'10

20
- r80

? 510
67a

_40
-11tO

7 464 9 ?1O talo -252A 560

7A+60
, o8o 6 56A 7 46a 8 

'80 
1t 52O 4 87a 680 - 1 O)O

22-1.64 Produktionswert o.'lo

Sumne

22-2.50 Bruttowertschöpfung 2-1.49

Sunne

22-1.50

22-r.?O

Beitrag zuE Nettoinlandsprodukt
zu Faktorkos!en (Nertowert-
sc4opl uog,

Enpfangene Xinkomen aus Unter-
nehnertätigkeit md YerEöBen

von Unternebmen
vom Staat

2-2.49

1
2

2A
20

1I
Stme

22-4.9O

22-4.5O
22-4.4O

Anteif aE Volksei-nkomen
Enpfangene gozialbeiträge

von priv. HauFhalten
von der übrigen lrelt

Sonstige enpfanBene faufende
Übertra6ugen

von Unternehnen
voD öffentl. Kör!'erschaften
von priv. Haushalten 7)

2-1.49
)-+.10

1-4.40

,-4'.40
SuMe

22-5.5O Ve!füBbares ninkomen 2-4.49

Sll@e

22-6.5O
22-6.7o
22-6.80

Ersparnis
AbschrelbwBetr
XEpfangene Vernögensüber-
tragEgeD 1\von priv. Haushalten//

2-5.49

1-6.10

Slme

22-7.99

22-7.5o
22-?.60

tr'inanzierugss al do
VeränderEg der VerbindLich-

ke iten
Statistische Differenz

2-6.49

Sume

-99-



1.2 Sektorkonten in erwei

1971 1974 t9?rt )
Position

uegen-
buchuga-

Nr.
19?1 19721960 't970

NI
1976

31 Private
3l-l Produk

,1-1.49

11-2.+9

Sr,@e

S]lme

Sr]me

SrJme

10
49

12-1
)2-1

1012-2.

12-2.49

1) Vorläufiges Erßebnis. - 2) Ab a9?O u den Vorsteuerabzug m Umsatzsteuer auf Investitionen (197A bis 1971 gekürzt m lnvestitions
!) Nur Vorgänge, äie sich auf Unternehmen nit ei8ener Rechispersönlichkeit bezlehen. - 6) Der Verbrauch der uterstellten Bmkdienst
entsprecheid niäariger (siehe auch Erfäuterugen zn 2.4.1.1 - Produktionswerte - sowie zur Tabelle J.5 iE Abschnitt 2.5).

BnttowertschöpfuB 3-2.ro 175O 11OO 114O 12OO 124O 1)AO 147O 1r1O
175O 11OO 114O 12OO 124O 11AO 1+?O 1r3O

31-2 Einkommons

32 Private Organisationen
32-1 Prcduk

32-2 Einkommons

1?5O 1100 114O 1zao 124o 11AO 14?O 1,tO
Beitrag zw Netloinlandsprodu.kt
zu Fekiorkosten (Nettowert-
schöpfug) 1-1.50

1 7rO ',r '100 I 14O I 2OO I 24O I lAO 1 47O 1 53O

Vorleistugen
Bruttowert schöpfug

60
5o

o I 460
2 ?60

1 560 1 990 4 14D 4 950 5 46a 6 180
? 960 9 51O 10 61A 12 2AO 1) 75O 15 zao

6
6

920
4801

4 22O 11 
'2A 

11 5OO 14 95O 17 21O 19 21O 21 5AO 21 4OO

Abschreibugen
Geleistete Produktionssteuern

il den Staat
Beitrag zun NettoiDledsprodutt
zu tr'aktorkosten (Nettowert-
schöpfug) )-1.50

1-6.70
2-4.61

I O7O

10

a 41O

1 480

10

12 26A

1 6?0

10

,14 BOO11 610

270 910

20 10

9 41A 10 95O

1 19O

10

1 12a

10

1 5BO

1A

2 +?O 7 ooo

2 760 ? 960 9 51O rO 610 12 2AO 11 ?5O 15 2OO 16 48A

-100-



terter Sektorengliederung

1974 19751 )1970 1971 1972 19?11960Gege!-
buchugs-

Nr.
Position

1976
Nr.

Haushalte
timskonto

1 ?5O 1 1OO 1 1+O ',l 20O 1 24O I tAA 1 47O 1 51O

1?5O 11OO 114O 12OO 124O 11AO 1+7O 151O

1?5O 1',lOO 114A 1zao 124O 11AO 147O 1r1O

1 ?5O I 1OO 1 14O 1 2AA 1 24O 1 )8O 1 47O 1 
'1O

4 22O 11 
'2O 

11 5OO 14 95O 1? 21O 19 21O 21 
'AO 

2) 4OO

4 22O r 52a 11 5OO 14 95A 17 21A 19 21a / 
'AA 

2i 4OO

2 76a ? 96a 9 51o 1a 610 1i2 2aa 11 ?)a 1, 2oa 'ta' 48a

2 ?60 ? 960 9 7a ,lO 6,10 12 ?AO 11 7':O lt't 1OC '16 48C

steuer) bereini6t, - ) Einschl. privater Organisationen ohne Erwerbscharakter. - 4) Untelnehmen mit eigener llcchtsperlrönlichkeit' -
l"i"i*g"a in ciär Voli<svrirtscfraft-ist in d.ie Vorleistungen der Kreditinstitute einbezogen. Die Wcrtr;c1rii1-'fung dor Xr-editinstitute ist

0.10,1-1.64 Produ.kti-onswert
Sume

sntrtehungskonto

ohne Erwerbscharakter
tionskonto

ontstehungskontg

Bruttowert s chöpfug11-2.rO

Slme

o. 10)2-1.60 Produktionswert

SIme

1-1.4912-2.54 Bruttowerts chöpfug

S]l@e
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1.3 Konten des Unter
mit Untorgliedorung der Kontenpositionen nach produktions

Nr

1-1.10

4_1 LO

1-2.10

I -2.2A

1-2.+9

1-r -10

1 -1.2O

S]J@e

SrJ@e

1960 19?o 1971 1972 197) 1974Position 19?5

l-1 Produk

1-2 Einkommens

1-3 EinkommonE

VorleistEgen
Produ.kt i onsute rnehmen(reditiDstitute 2)
VersicherugsuterDehmea

Bruttouertschöpfug
Produktionsut e"o"h.".7 )
KreditiDstitute 2)
Versi cherugsuterDelmeE

o.60

1-Z.rO 27O 660 5A7 610
267 AaO 581 gBO

980 1 OB0
1 BBO 4 55O

+25 1?O
146 66A
12 690
6 820

782 75O
?72 1802 1go

8 180

1
1

1
1

6)8 17O
585 060

4r+ o8o
9 0ro

860 800
848 ,180

2 OlO
10 59o

alo 54O
819 61A

1 460
9 450

5o9 11O 1 O95 O5o
5O1 O7O 1 069 O2O6 580 22 r501 660 

' 
6A0

612 020
,61 14O
4A 640a 240

1A4 )7O I 264 AAO
151 12O 1 229 3ga
25 690 29 O5a
5 56a 5 860

6+8 79a ?o7 87o
641 64A 693 g7O

1 25O I ?ao
5 9oo 7 1?a

779 97O 1 6A2 66A 1 811 160 1 g?2 6?0 2 2OA 92O 2 442 560 2 498 g?O

Kreditinstitute
Versicherugsuternehten

Geleistete PTodul<tionssteuern
an deE Staat

ProduktionsuternehDen
Kreditinstitute
Versicheru gsunternehren

m die übrige l.Je1t
ProduktionsutemehEen

Beitrag zu Nettoinludsprodukt
zu tr'aktorkosteD (NettoNert-
schSpfug)

Prodd<tionsutemehren
KreditiEstitute 2)
VersicherEgs@ternehEen

Äbschreibwgen
Produkti.ronsEternehEen

1-6.7O

2-4.61

8. Br

1-1.50

1 25O
4J+O

98 
'BO98 5oo

94 ,io1 741)2 210
80
80

lao 55a
99 ola1 120

400

95 1Aß

95 09A
91 8OO
1 ?-60
2 0ro

9o
9o

89 7eO
88 490

940
a5a

94 A1O

94 ?10
91 97a

97a1 7ga
BO
80

B0 990
?9 Bro

860
lAO

a6 220
86 15O
81 54aI O5O1 56a

7o
?o

?1 64a
?2 610

760
2?o

?6 620
76 550
7+ 44O

8?O
1 240

7a
7A

6+ 17O
61 2AO

650
24A

68 52O
58 4€O
66 85O

680
9rc

60
60

,

7a
?a

617
60649o

250
,80

1' 9401' 2)o

16 OlA

6 040

t+64 62A
461

1O9 _?1a
108 020

27A
44a

214 91O21) OAt)
500I 
'70

22 240
21 960

210
7a

5oB 49O
,04 48o

- 18a4 190

5r2 91a
547 7Bo- 180

5 110

649 ?1O
641 610

- 920
7 02a

667 6A0
660 7OO

- 960
7 9tro

200
8BO
2BO

271 160 597 )1o 658 75o 72o 12O ?g? ?9O A45 44o 875 g?o

Geleistete Einl(o@en aus uselb-
stäldiger Arbeit

m priv. Haushalte
ProduktioDsut emehren
Kreditinstitute
VersicheruBsuternehEeD

u die übrige Welt
Produktionsut exnehEen

Geleistete Ei!.I(omen aus Unter-
Dehoertätigkeit ud Vemögen

e Untemehnen
Produ.ktionsut erDehEeD
Kreditinstitute
Versicherugsut ernelue!

il deD Staat
Produkt i ou6ut ernehxen
Krediti!stitute
VersicherugsutemehDen

u priv. Haushafte4)
Produktionsut erDebEeu
Kredi.tinstitute
Versicherugsut emehEen

e die übrige UeIt
Produ](t ionsutemehEen
Kreditinstitute
VersicherugsEternehEeD

Anteil e VolkseiD.ko@e!(uverteilte cewime 5))
Produ-kt ioDsut eBehDen

versicherugsuterEehEon
Kredi.tiBSt itute

,-r.6a

1-1.?o

?-r.70

1-r.7a

1-4.50

8.71

8.?5

y, lao
91 190
59 9o,0,o 950

140
I z9o,t 620
6 660

10
2OO 45O
166 650
24 71A
9 090

1' 2rO
9 760a 410

20

118 190
1O1 6tO
64 110
,7 250

290
9 250
2 260
6 98O

10
192 97o
16A 420
24 97o
7 5Ao

14 
'2O11 100

, 400
20

292 690
84 400
54 14O
,o oro

2ro
9 450
2 O9O
7 150

10
4AA 27O
158 96022 8006 51O
1o 57o
7 6A0
2 880

10

254 640
60 180
44 oqo
18 880

?10
7 4ro
2 lAO
5 270

o
177 t5a
154 7ro17 ooo

5 620
9 660
a 15O
1 )OO

10

246 070
56 zto
,? 820
1A AO

1?o
a zto
2 550
5 680

o
172 27O
152 4?o
14 9904 8,10

9 1407 860I 47O
10

12 r2O
5 060
6 660

600

224 810
,o 200
12 99017 060

150
? 650
2 800
4 e5o

0
158 110
14O A7O
11 17o
4 z9o
a 610
7 650

970
10

14 5rO
7 9406 51O

80

99 040
11 8ro
10'100
a 680

?a
t 7101 77a1 94O

o
79 o4O
?5 260
2 6001 lAO
2 440
2 11O

1ro
0

41
1

416 91o
4r5 12O

ra 7ao
ra 49o
114 ?AO2 5501 16A

29o
290

14 9ro12 600
2 010

,40

21 010't, 450
I 570

99o

28 25O
11 650
14 O5O2 5rO

2A 25O
17 24Oq a40
1 2AO

26 45O
11 

'AO12 7OO2 17O

291 87O
291 06A
279 15o

B O5O
3 860

810
810

125 620
,24 54O
,1O 2?O

9 85O4 420
1 080
1 080

156 420
,55 050
118 79a11 160, 100

4 11.-
1 170

4o2 11O
4OO 71O
142 yO
12 A2A
5 ?80
1 600
1 600

, ,20I 12O
6 580
1 79o1 790

449 060
447 11042' 44O
16 29O
7 4OO

I 9ro
1 910

790 49A2r2 77O 
'11 

21O 584 OIO 614 O?O ?2' 25O ?81 ?5o
Fußaoten siehe S.105

Swe
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nehmenssektors
unternehmon, Kreditinstituten und Versicherungsunternohmen

Buchmgs-

tionskonto

0ntstohungskonto

vodoilungakonlo

Nr.
1960 1974 19?1 1972 197' 1974Pos ition

779 97O 1 6A2 66a I Arl a6A 1 9?2 6?0 2 2OA 92O 2 1+42 
'60 

2 498 97O

498 9?o
411 ?40
46 yA
19 620

9?2 6?a
928 860
10 7BA11 1ra

ar1 160
79+ 760
26 94O11 460

?79 970
768 B7O

7 560t 54a

500
460
460

40
40

1 642 660 1
1 651 OOA I 2 2OA 92O 2

2 159 O4A 2
14 AAA
15 000

4+2 560 2
,42 ??o 2
4? 1AO
17 690

Ito ,4o
a19 61AI 460

197'

860 800
B4B ,1BO

2 alo
10 59O

21 4tO
a 21A

587
581 980

0Bo

27O 660
267 AAO

9801 880

614 648 790
640

870
970
7)o

782 75o
772 18o2 19O

8 180

It o4a
14 A5A
14 850

19C
194

7o?
698

1o

6+

+ 550

9 700

7o
7O

1 25Oi 900

9 960

7 174

12 2rO
12 11C
12 114

124
124

9 +50

A 9AO
14 6aO
14 680

2?.4
220

1' 1',70

9 5)o 9 B1o
9 610 9 B1o

1/l
14

940
940
214
210

271 16a 
'97 

yA 658 75A 72O 12A 797 79A 845 ttit() 8',7i' 9?A

1)O

720

5 a10 [, 040
5001 170

464 62A
+61 +9a

1 184

910
780
1BO

61)
':O6

200
880
2BO

eq.r. 71O 66'l
a,41 610 660

6BO
704

- 92A
7 A2A

5';2
,47

,CB /+90
504 480

4 19a

16
76

a
9

17
1a
)
9
1

I

91A
040

214
211

860
850
)20
480
o5a
6?a
264
150
26A
870ra
710

50
470
lAO

5 610
150

1 O?a
20

66 ,9o
5O 2OA
B 140

1A O+O4 420
5 160

,44
1 920

704
1 670

260
t 2?o

140
7 

'601 ?8o

7' 520
t6 21ag 4t+ott? 210
t+ 560
, 880

720
4. tt+O

B1 160
60 1BO

9 7102 220
7 120

17o

110
84
11
6t+

(:

7I
5

C'O
400
050
ato
,oo
810
110
860
840

6 010
294

11 110
2 1508 610

150

i1? a4o
1A1 610

- 960'/ vta

122 B1\)
91 19A
9 960

'/ 1 a,?A
<) )60

10 91O
98o8 
't.,01 190

? lro
470

6 51O
)70

11 )4A2 840
10 75O

150

9'/o
6ro
050
?-40
970
114
16A
640
450

I 55046 160
5 470
6 49O

840
4 A7O

780
t+ 780

170
4 2?o

120, 774

6 710
410

4 210
200180

9 14O
2 1rO
6 Aro

160

6 800
)94

, t10
?- 5BOo Boo

110

2)2 77O t1l 21A 
'84 

OIO 614 o7O 721 25O 781 ?5O 79A 49O

1-1.60 Produktionswert , r
Produkt ionsmternehEen/ /
Krediti.nst itute
Vers icherugsEternetüen

0. 10

Stroe

1-2.50

1-2.?a

Bruttowerts chöpfulg
ProduI{tionsut ernehmen
KredltansLftute ?J
Versichermgsut emehnen

nnpfanBene SubventioneD
von Staat

PToduktionswternehEen
voD der übri8en Welt

ProduI{tionsut erneheen

1-1 -49

4.11

S1lme

1-1.ro

1-r.70

Beitrag zM Nettoinlandsprodukt
zu Faktorkoslen (Ne!iowerL-
schöpfug)

Produktionswternehmen
Kreditinstitute 2)
Vers icherugswternehnen

EEpfangene Einko@en aus Unter-
Dehüertätigkeit Ed Vernögen

von Untelnehnen
Produktionsuternehnen
I(redit institute
VersicherugsEternehmen

von Staat
Produ-l<tionsut erne}lren
Kredi-tinst itute
VersicheruBsuternehnen

von priv. Haushalten
Produktionsmternehnen
Kredit institute
VersichermBsEternehnen

von der übri8en l,,le1t
Produkt ionsut ernebEen
KredltiDstitute
Vers icheruBsEternehEen

1-2.49

1-r.20

4.2,

Slme

-103-
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1.3 Konten des Unter
mit Untergliederung der Kontenpositionen nach produktions

Buchugs-

1-4.20

Nr

1-4.15

1-4.40

1-4.49

1 -5.49

Stme

S1@e

Iußnoten siehe S.'1O5.

1%O 1970 1971 1972 1977 19?4Po sitio! 1975

1-4 Einkommcn!

1-6 Einkommons

Geleistete direkte Steuern
m deD Staat

Produ.ktio!sut e rDehmen
Kreditinstitute
VersichermgsuternelEen

Soziale leistEgen u. ä.
e priy. Haushalte

Pro d!.1<tioDsut emel&eD
KreditiDstitue
Versi cherogsutemehEeD

e die übrige Welt
Produ.ktioDsuterteluen

Sonstige geleistete laufende
Übertragup5en

e Unternehmen
Produktionsutemehmea
Krediti-nstitute
VersicherugsuternehEen

m den Staat
Produ-l<t ioDsuterDehre!
VersicherugsuternehEen

a priv. Haushalte4)
VersicherugsmternelEea

an die übrige lJelt
Pro dul<tionsuternehen
YersicherogsutexnehEen

Verfügbares EinkomeD
Produ.ktionsut e rnebmen
Krediiinstitute
Yersi-cheruBsuternehmen

2-+.7O

,-4.85

1-4'9o

)-L On

8.85

1 -r.ro

8.84

090

900
580

1O
29o

o50
500
550

45o
450

690
4ro
260

?90
ooo
110
4€O

8
7

11
9I

680
590
820
270

290
6ro
49o
170

9 560t
1
2 700

9to
6t)o
110

60
60

5 990
1 14O

6
2
o
1

I I
9
1

1
9

,
5a
5o

125 10

540
6ro

570
5?o

1

1

140
1go
150

'100
410
,80
110

650

640
900
110
610

15 17011 1901 650

9 450
7 O8O

410
8 +90 9 43051O 59O2 480 2 800

18

+
2

1 14O I 51O 1 660610 ?1o 74O71O 80O 92O

2 87A
2 A?o

11
11

780
780
470
150
320

620
110qm
,50

6 72O
1 4€0

90
1 '.t70

1 960

I 19O

2
4,
1

12 820

15 4OO
12 ArO
2 lAO

190

12 A70

14 260
10 ?ro, ottO

10 260

10 210
7 570

460
2 1AO

14
14

14
14

1+ lOA
5 .,606 860
2 080

410
150
280

16 )AO
5 800
a 2ro
2 

'50

19 350
1 8)o

11 59o4 110

12
11

1

110
oro
170
110

I 460

I 420
6 29O

1701 760

40
40

4 ?50

1 4o0
740

10
610

110
110

,o
,o

50
5O

40
2 A10

4r+o
200
240

1V 41O1' +1O

420
110
29o

16 1rO
16'1rO

600
180
420

4 660
1 610
5 4OO

890

140
?o
7O

6 7AO4 
'AOI 51O
690

110

11 
'1011 4€0

10
10

21 O1O 22 7OO

6 560, 120
60

2 980

49o

11 760

21 4AO

6 ?20, u+o
90, 190

1' 4OO

4 O9O
2_ 160

,o1 900

850
41A
41n

10 020
10 020

2t 2Ao € aro 41 71O t? 25O 6' 98O 68 r7O 72 4AO

Ersparai.s
Produ-kti oasut emelEen
Kreditinstitute
VersicherEgsuteruelmen

1-6.50 6
4
I

?80
580
510
690

+
-'l

5

660
610
400
890

4,
1

790
000ya
440

4
5
6
?

,o0
160
860
o80

16
5I
2

,80
800
210
25r)

16 620
2 1tA

1O 94O, ,50

t9
1
1
4

150
850
190
1'to

1 1

I

6 7AO 4 560 '19 12o2 ?9O 14 lOO ß 7,AO 16 620
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nehmenssektors
unternehmen, Kreditinsthuten und Versicherungsunternehmen

1975

28 25O
11 650
14 OrO
2 550

26 45ar 1aa
12 7OA2 1?A

28 25O
17 24O
9 ?101 280

2' OlO
11 450
I 570

990

'18 r0012 17OI O20
, 110

25 9)o

19 150
1 850

11 19o4 114

124
060
660
600

100
59a
55a
960

900
220

10
6to

564
400
16A

600
600

250
60

190

2
5
6

14 95O12 600
2 010

140

660
400
210
050

2-4
5I

+
-1

5

6
4
1

780
580
51a
69o

510
940
510

80

400
110
+10
640

090
a)a

ao
2)o

45a
140
110

140
14A

220
60

16a

14
7
6

Nr,

umvcrteilungrkonto 6)

veruondungskontoo)

7ro
21A
010
510

14 47O
9 990

660
1 82O

2' 260

650
590
570
490

17
12

1
4

12
8

,

11
7

2

0
7

1
2

24 19O

6 72O2 980
90t 650

2 O5O
1 880

170

15 o7O
15 O?a

15a
90

260

4 6?0 15 9OO 18 
'1O 

21 5ga

400
620

10
770

6 t6O2 840
60

1 460

6 72O2 960
90

3 6?0

2 260
2 O5A

210

6 58O6 580

,70
120
250

99o
710

40
240

7ro
55a
'180

580
5BO

290
ao

210

1
1

14
14

5
2

1

1
1

+
2

2

4
1

2

1
1

10
10

900
680
220

?1o
?1o

290
80

210

100
260
40

890
890

80
20
60

2
2

2' 28O 40 8ro 41 7rO ,7 25O 65 98O 6A 17o ?2 4Ao

620180
800
2ro
150

16
2

10
)

1)O
940
550

6
5
8
2

14 100
5 )606 860
2 080

?90
oo0
410
480

660
610
400
890

2 ?9o ,14 

'OO 
16 lAO ß 620 19 15o6 ?Bo 4 660

19?) 1974Positi-on 1960 19721970 1971
Nr

1 -4.5O

1-4.80

1-4.9O

teil aE Volkseinko@en
uverteilte Gewime)

ProduktionsutemehEen
Kreditinstitute
Versicherugsmtemehmen

Xnpf angene So zialbeiträBe
voD priv. Haushal-tetr

ProduktionsEtemehEen
Kreditins titute
Vers icheruBsutemehnen

Sonstige eEpfangene laufende Über-
traBugen

vo! Untemebren
Pxodul(tioDswternehEen
KreditiDstitute
VersicherugsuternehEen

voD Staat
ProduktionsEternehmeD
Versichermgsmt ernebren

4)von priv. Hausha-Lten''
VersicherugsuterDeh0en

von der übrigea Welt
Produktionsutemeh[en
Versicherugsmternehmen

An
( 1-).+9

1-4.40

2-+.+O

14.4O

8,15

Swne

1-5.50 Verfügbares EiE-ko@en
ProduktionsEtemebnen
Kredi-tinstit ute
Vers iche rEgsutem eh[eae

1-4.+9

Stme
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1.3 Konten des Unter
mh Untergli«Jerung der Kontenpositionen nach Produktions

1 960 19?o 1971 1972 1971 19?4Position 1975
Nr.

l-B vc.mögcnr

1-6.20

1-6.ro

1-6.49

Strue

1-7 Finsnuic

1-7 .10

Srrme

1) VorläuJiBes Ergebai6. - 2) Der Verbrauch der uterateLlten Ba!.kdienstleistEge! iD der V,olkswirt_schaft ist in die vorleistu8en der
--produl<tioäswertä - sowie zur Tabelle ,.5 iE Abschlitt 2.5). - 1) Ab 19?O u den Vorsteuerabzu8 u UEsatzsteuer auf Investitione!
nit eigeDer Rechtspersöllichleit. - 6) Nur Vorgäage, die sich auf UDtemehren nit ei-gener Recht6persöDlicbleit beziehen.

1-6.80

2-6.AO

,-6.4o

1-7.50

0.81

0.85

181 110
175 ?10
1?o 570

1 5801 
'60, 4c0, ,40

60

12 160

1 25O
150
900

,oo1 160

2 AtO
2 AlO

5 5704 12O
220

1 010

?, 440
?a 1ro
5 510

820

1 OlO
240
790

2 210
2 210

4 7602 960
210

1 590

57 0ro
58 4€0
, 060
1 610

?90
190
600

1 9501 950
+ 25O, 290

110Ito

51 9e,o,6 260
7 L)i
I 120

?2 ?60
6' 860
62 860

660
140

8 9O0I 860
40

2 640

1?O
,o

140

1 090I 090

1 
'AO714
100
,70

550
5ro

1 110

1010 tvo10 1

5 110,650
190

67 670
4 200

9 860

I 460

2
2

1 49O

- 64 58021 51o22 11a
890
290

5001 440

47 6A0
55 100
? 5?o

5O

29 610
t7 0?o
? 690

210

158 21O
141 oro
119 9ro

2 2AO
820

1' 2OO
15 17o

6 990

169 850
166 25a
162 7202 550

980
1 600
1 )90

10

8 000

181 14O
'180 54O
176 490

2 9701 080
2 600
2 52O

80

9 080

197 49o
19o 29O
185 890

1 0701 lto
? 200
7 150

5o

17O 22O
1?4 22O
168 900

1 9Ao1 
'40- 4000

- 4060
60

11 24O

1 020
440
580

oBo
080

9 14O
5 810

470
2 460

I OaO6 140

200
2AO
920

Bruttoinve sti.tionen
fuilageiDvestitioDeD 4)ProduktioDsuternehxeD''

KreditiDstitute
versicheroBsutemebEeE

vorrat sverälderog
Produ.kti oDsEt emelueL
Kreditinstitute

Geleistete vemöBeDsübertragu8eD

e UltemehEeD
Kreditiustitute
versicherEgsuternehEeD

u deD Staat
Produkt iotrsuterDelee!
priv. Haushalte4)
Produ.ktioEsut e mehmen
Kreditinstitute
VersicheruBsuternehEen

FiDezieruBBBaIdo
Produ](tionsute
KreditiDstitute
Versi.cherogsuterDehmen

1-6.25

u

1-6.21

rDeb[etr

51 8?O 111 260 12A A2o 127 640 111 91o 145 79O 15' 85O

1 151 
'1O 

147 41o
22 89O 

'1 
A4O

99 57016 020

41 220
6 480

1',t ,60, ,80

199 920
11 42O

15O 9601? 540
116 010
14 610

25 460 't4) O3O
21 29O 29 760
94 19O 1O2 O7O
7 78O 11 2AO

171 190,4 520
121 - t701t 5oo

verälderog der ForderEBen
ProduktioEsEtemehEeD
trreditiDstitute
Vers j-cheruBSut ernehmen

41 22O 125 O 141 olo 171 
'9O 

151 51o 147 41o 199 92O
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nehmenssektors
unternehmen, Kredhinstituten und Versicherungsunternehmen

Nr

varändcrungskonto

.ungrkonto

4
-1

5

6
4
1

78a
580
514
690

660
6ro
400
890

16 
'AO5 800I 2ro

2 
'50

14 
'OA5$a6 860

2 080

7qo
000
110
480

620
'1)O
940
5ro

9,
1
4

2
4
5
1

16
2

10,

1975

- 14 1rO- 14 11O

450
850
190
110

19
19

420
420

2a 72a 19 tzo 2 77O - 5 A7O20 72a 19 12o 2 7?o - 5 O7o
-9620-96?0
1O2 OlO
1OO 51OI 120

400

)6 760

1 ?tO
1 25A

1) 6)a
1r-610

21 8BO
2'1 880

460
460

590
59o

18
'18

22 51O
22 21O

21A
7a

5 160

44A
150
,10
820

7t
78

5

_10
- 11A

,20

65 1OO

6+ 210
82'180
a1 020

860
,oa

74 71O
?1 68a650 ?6a24O 27A

79a
790

91 1Oa

89 810
940
154

11 5OO

11 45A
11 45O

226 960
1O1 15a
11O 7OO1t 114

111
109

1

17

1
I

290
600
250
440

,+o
o20
020

2 27O2 27O

28 19O

1 2aO
1 200

9 7709 770

17 42A
17 424

11 610
11 610

22 71O22 ?1O

20 7AO 24 000

170
170

2 ?202 72O
12 010
1? O10

o10
410

? 980
7 980

I 610
8 6'10

14 
'6A14 t6O

,7 orc
58 480
, 0601 61A

5) 87O 111 26A 12A A2O 127 640 111 g1A 145 ?ga 155 85O

- 21 51O- 22 1)O
890

- 290

64 5aO67 6?04 2001 110

5,a 96a
56 260
1 +2a
1 120

241 460 215 4AA
92 690 1O1 41A
96 87O 117 9AA
1a 9OO 14 090

490
220
19a
,20

+t+4
+1
+

:
+
+

-a-4+2
+

+1
+
+
+

- 47 6AA- t5 104
7 574

50

149 560
82 71o

- 29 610- 17 070
7 690

- 210

180
590
o?a
72a

+6+1+2
+

62 650
29 

'1029 78o, 160

+ 10O
- 900
+ 690
+ 114

?8
79
9o

8

100
200
190
514

120
150
5BO
,90

22' 1rO
64 9OO

141 200
17 aro

90 8801' 950

400
450
140
910

550
410
120

20
- 22a
+

4't 22O 125 460 141 OlO 171 tgo 151 51O 147 4tO lgg 92O

yl:litjl"till!" einbezogen. Die lJertschöpfun$ der KreditiEs!-iLute ist enLsprechend niedriger (siehe auch s!Iäuterunqen z! ?.4.1.1('ly'l/u bas 19'/5 Sekutzt u -tnvestltioDssteuer) ber€iniCt. - 4) EinschL. privater Organisationen ohne Erwerbscharaktei. - 5) Unternehmen

1960 1970 1971 1972 '197a 1974Position

1-6.5O

1-6.64

1-6.7o

I -6.80

Produkt ionsuternehEenKreditinstitute
VersicherugsEterne hEen

NichtentDomene Gewiue
d.er UDtemehBeD ohle eigene
Rechüspersönlicbteit

Produlrt i oosuter ehEeo

Produktionsutear"hr".4)
Kredit inst itute
Vers ichermgsuternelEen

Enpf angene Vernö gensübertragEgen

von Unternehmen
Produkt ionsut ernebEeD

voD Staat
ProduktionsEt ernehmen

von priv. Haushalten4)
ProduktionsutemehEeE

Ersparnis

Abschreibugen

1-5.49

1-6.1O

1-6.10

2-6.rO

1-6.10

0\
OJi 1 -2.1

Srjme

1-7.50

1-7.99

Iinan ziermgssald.o
Produktionsu
Kreditinstitute
Versicherugsmternehnen

VerärderuB der Verbindlichkeiten
Produ.ktionsuternelteen
Krediti.nst itute
Versi cherugs EternehEen

Statistische Dif f erenz
Produkt ionsuntemehEen
Kreditinst itut e
VersicherungsEt ernehnen

t e rneh[en
1-6.49

Su@e
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1.4 Konten des
mit Untergliederung der Kontonpositionen nach Gebietskörper

Nr

)_4 4i

)-4 LA

Srrme

S]:@e

1A

)_) LO

2-r.20

1960 1970 1971 1972 1971 1974 1975PositioD 1976

2-l Produk

2-2 Einkommons

2-3 Einkommon8

VorleistEgea
Gebietskör!erschaf ten

Bud
Lä!der
Geneinden

SozialversicheroB
Bruttovertschöpfug

Gebiet Bkörperschaf teE
Bud
l,ärder
Geneinde!

So z ialver si che ruB

0,60 87 ?tto 101 110 119 000 12A 460
+? 580 54 110 61 t+/to 66 020
19 27O 21 O?O 24 O1O 25 610
10 690 12 15O 11 9?O 14 98O17 620 20 910 2' t+60 25 410
40 160 43 80O 57 560 62 44O

98 82O 114 55o 12+ 560 1r1 98O
91 79O 108 640 11? 91O 124 87O
18 890 21 640 22 A10 23 600
4A 610 56 72O 62 11O 65 99o26 27O 

'a 
2Ao 

'2 
99O 15 2Bo

5 010 5 910 6 6to 7 110

75 670
42 lAO
1? 850
9 1?o

15 160
11 +90

85.04O
80 800
16 ?4O41 ?10
22 lro4 240

67 640
19 1AO
17 71O
B 0801' 

'902A 460

?5 740
72 O2O
14 880
17 

'1019 81o
, 720

56 
'7011 110

14 620
? 260

11 4rO2' 060

61 4AO
60 27O
12 79oto 9oo
16 58O) 21O

21 4OO
16 1BO
a 510t 260
4 19o
7 22O

2't 9to
20 610, ?6011 020
5 BroI )2O

45 
"o 

119 850 141 lgo 160 710 186 560 217 6A0 24' 560 260 +rn

AbschreibugeD
Gebi etskör?erschaf ten

Bud
Lälder
Geneinden

Sozialversicherug
Geleistete Produ.ktionssteuern

e den Staat
Gebiet skörperschatt en

Bud
liinder
Geneinden

So z i alve r si cherog
Beitrag zu Nettoinludsprodukt
zu tr'altorkosten (Nettouert-
schöpfmg)

Gebi et skörperschaf ten
Bud
Länder
GeneindeD

Sozialver§lcheru8

2-6.7O

2-4.61

2-1 -50

120
070

9o
100
680

5o

50
40
10
10
20
10

250
150
21o
950
970
100

9o
80
10
40
10
10

6 240
6 o9o

410
1 930
5 7ro

1>O

200
190

10
9o
9O
'10

12t 54O
118 59O21 1AO
61 9?o,1 44O
6 950

?40
600
180
?60
t160
140

1BO
170

10
80
80
10

5 210
, ,1oo

150I 5AO
1 1?o

110

160
150

10
7o

'10

1O9 164
1O1 t9a
?1 2AO
55 07a
2? O4Aq lao

150
o10
280
240
510
120

110
120

'10
50
5o
10

1I 740
610
27o
100
260
110

5
5

I,

5a
40
10
7O
60
10'lo

1
1

t
1

1
1 2

I
1

5O
40

1
1

4
4

1
2

+
4

1

640
510
,1O
400

2 800
1ro

11O t
100

1A

20 760
19 

'OO1 660
10 71O
5 110
1 260

60 140
57 O4O
12 55O29 91o14 5AO) 1OO

7'1 89O
68 29o
14 600
56 160
1? 510
3 600

80 760
?6 610.
16 4rO4 +1o
19 770+ 110

94 O1O
89 14O
18 57O47 160
21 41O
4 s9o

1A 64{)
12 160
22 440
60 2?O
29 45o
6 4aO

21 9)O 6' 4AO 75 ?4O 85 040 98 820 114 55O 124 
'6A 

111 gAO

Geleistete EinkomeD aus
uselbständiBer Arbeit

m priv. Haushalte
Gebiet skör?erschaf ten

BEd
Länder
Gene inden

So zialversi cherug
m die übrige Welt

Gebiet skör?erschaf ten
Bud

Geleistete Zilsen auf öffentl.
Schulden

m UDternehmen
Gebiet sköIf)erschaf ten

Bud
länder
Geneinden

m detr Staat
Gebiet sköqperschaf ten

BEd
Lärder
GeneindeB

u priv. I{aushalte2)
Gebietskör?erschaf ten

Bud
lä!der
Geneinden

e die übrige Welt
Gebj-etskör?erschaf tetr

Bud
lnteil u VolkseiD.kome!

Gebietskörperschaf ten
Bud
lä!der
GeneiDdeD

Sozialversicherung

1-1.6a

)-z ,d

1-1.?o

2-4.50

8.71

8.7'

9+ OlO

94 o2o
89 1)O
1A 56047 160
21 41O
4 890

10
10
10

10 220
7 A1O
7 A1O
2 51O2 O9O
1 21O
1 0ro
1 0ro

710
240

0

80 760
ao ?4o
?6 610
16 41O
40 41O
19 77a4 110

20
2a
20

I 4BO

6 +9o
6 490
2 210
I 7602 52O

850
850
260
210
,6o
990
990
620
710

40
150
150
150

80
, 880I 5roI 570

780
1 960

T 490
?1 870
6A 27O
14 5AO,6 160
17 510
1 600

20
20
20

7 450
5 B8O
5 880
2 25O
1 5642 O7O

790
?90
29a
220
2AO

690
690
AJQ
220
,o

?o
?a

4 r)d
I AlO

510I 110
210, ,ro

600
160
160
2ro
240
690
840
840
,oo
260
280
540
540
,50
1?O

20
60
60
60

o10
140
ooo
510
1?o
170

20 760
20 75o19 490
1 650

1O 71O
5 110
1 260

10
10
10

? 190
1 a7o
1 670

?20
560
190
110
110

10
'1',10
1ra

>o
5o
20
)o

o
160
160
160

2 010
700

9o- 100
710

,1 11O

6
5
5
2
1I

11

9
9
1
2
1
I
1

5
2
2
1
5

750
,70

40
220
220
220

4ro
120
170
040
110
7?o

I
1

1

1 160I 160

-1-6
-2-1

5

2-,|
-,

60 140
60 '120
,7 020
12 51O29 91o14 5AA
3 1OO

2A
20
20

1O9 160 118 640 125 54O
1O9 15O rA 620 125 52O
1O3 18O 112 14O 118 57O21 2?O 22 42O 21 160
,5 o7o 60 2?o 61 97o27 040 29 +ro 11 ry+o
5 ??o 6 480 6 95O

10 20 2010 2a 2010 20 20

97o 14 11o 17 54O
24o 10 91O 11 66024O 10 9rO 11 66024O 1A1O 49OO4O0 1O2O 4r5O
600 4100 4410
190 1200 12AO190 1200 12AO
11o 114 

'7O17O 1AA 4OO
51O 49O 

'1O280 17AO 2r1O2AO 1?AO 2130
860 1260 175O
18O 480 55O40 40 

'O26A 220 270260 22O 27O260 22O 27O

470 -4r50 - 761084O -9)9O -12'.14o94O -4200 _ 54aO5Oo -r44O _ 4r4O4oo -19ro - 212O,70 5040 4r10
24 960 68 77O 81 04O 89 

'2O 
1O4 ?OO 119 660 12A 22O 115 4?O

Fußnoten siehe S.112.

SlJ@e
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Staatssektors
schaften (Bund, Länder, Gemeinden) und Sozialversicherung

Buchugs-
Nr.

tiontkonlo

onlst€hung§konto

vertoilungskonto

1971 1974 ß?51)Gegen-
buchEgs-

Nr-
1960 1970 19?1 19?2Posi-tion

19?5

260 440
190 89O
49 21A
Bo 97o
60 690
69 550

45 )10,6 790
12 29a
14 280
1a 220
8 540

24 560 11 9AO
17 91O 12+ A7O
22 AlA 21 60A
62 11O 65 99O
)2 99o 15 2.8o
6 610 7 11o

19 A5A 141 lAO ßO VA 1A6 56A 217 6A0 24) 560
9' 58O 111 2OO 122 98O 141 1?A 162 9?O 1?9 1?A
2? 41O 12 59O 1+ 59O 1A 160 42 71O 46 840
18 160 +5 19O >O 9OO 59 12O 69 O7O 76 O8O
28 O]0 1ö 22a 1? 49O 41 B9O 51 19O 

'6 
45O

26 2?O 12 18O 17 71O 45 19A 
'4 

71O 64 19O

41 11O 19 A5A a41 1AO 160 ?1a 186 560 217 680 241 560 260 444

75 740
72 O2O.14 880
17 110
19 alo
a 720

85 O4o
BO BOO
a6 7+O
41 ?14
22 1104 240

114
108

21
,6 724
)o zao

550 1
540 I
640

5 910

98 820
9't 79o
18 890
+a 614
26 2?O
5 410

6' 4AA
6a 27O
12 79olo 9oo
16 5AO
1 21O

21 9)O
20 610
1 760

11 020
5 810
1 12O

21 91C 6t 48A ?5 7+O 85 040 98 B2O 11t+ ':5A 124 1€:O 1)1 98O

54a
,90
1ao
970
444
950

125
1 4,8

21
61
,.

6

118 640
11? 't60
22 440
6A 27O
29 454
5 4BO

2 680
4 060
I 2AO

220
?_oo

20
98a

9o
9O
9o

9+ A1O 109 160
89 '1r+O 1O1 19A
18 57A 21 2AO
+7 16a 55 o7o
21 1+1A 27 0+O
4 B9o 

' 
774

BO 760
7e' 610
16 A.iO
+a 41A
19 774tt a1O

B t6O
7 +ro
4. 114
1 2+A

7102 140
) )40

ara
214
210

20

26A
264
260

T a9o
68 290
'14 600
16 16A
17 514) 6A0

9 1>A
a 2ta
, zto
?- ?ia

87A
2 174
2 9BO

790
224
200

20
,70
114
11A
1ro

60 14A
,? 440
12 1iA
29 g1A
14 584
1 1OA

a 6to
? 650
5 a6O
1 5641 140
2 1642 59a

840
260
240

2A
,BO
140
140
140

20 76019 5Oa
1 660

1O 71O
5 1ro
1 26A

4 2AO

1 7102 640
8'10
600

1 21O
1 O7O

ya
7a
7O

z+o
180
1BO
1ao

9ro
,_,80

91a
ltO
7t+(.)
ero
47a
2AO
2?O
:oo

20
(,60
r'/o
?'lo
:)70

B
4
1

5uo
290
21a
1)O
420

.)

B
+
I

'to 67A 1a ,AO
.) 4ta 9 ?_rari 4BO 4 840
1 24A 1 460

640 614
2 600 2 7544 97A 4 410
1 OlA 1 a9O

21A 21O
210 la
20 20

8oo 960
19a 60
19A 6019O 60

2
)
1

0.102-1.60
Gebietskörperschaf ten

BEd
Länder
GeEeind.en

So zialversicherEB

Produktionswert

S]rue

2-1.+92-2.50 BruttowertschöpfEg
Gebiet störperschaf te!

Bmd
Länder
Geneinden

Sozialvers icheru8

Sume

2-2..49

1-t.2O

2-1.20

8.25

Beitrag zw Nettoinlandsprodukt
zu FaktorkosLen (Nettowert-
schijpfug)

Gebietskörp erschaf ten
Bwd
Läader
Genei-nden

so zialvers icherEg
Empfegene Einkomen aus Unter-
nehEertätigkeit üd Vemögen

von UnternehEen
Geb ietskörperschaf ten

Bud
Länder
GeDeinden

So zialvers icher mg
voE Staat

Gebie tskörperschaf ten
Bud
lä!der

So zialvers icherung
von der übri8en lJelt

Gebietskör?erschaf ten
Bud

2-1,54

2-1.7c

SlWe 24 960 68 ?7O Br O4O 89 12A 1O4 ?aO 19 660 12A 22O l1t +7O
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1.4 Konten des
mit U ntergliederung der Kontenpositionen nach Gebieskörper

1960 1970 1971 '1972
--1ßTr 197' 19?4 tg?5" )Positi.on

ueEen-
buchEgs-

Nr.Nr

2-4.10

2-4.3'

2-4.40

2-4.49

2-5.10

2-5.49

S]rue

2-4 Einlommont

2-5 Einkommenr

Geleistete SubveEtioDen
an UnterEebaen

Gebi etskörperschaf te!
BEd
I,ä!der
GeEeind.en

So z j-alvers icheru8
Sozial-e Leistugen

an priv. Haushalte
Gebietskörperschaf ten

Bud
Länder
Geneinden

So zialversi cherEE
an die übrige Wel-t

Gebietskörperschaf t en
Bud
Lä!der
Geneinden

So zialversj.cherung
SonstiBe gelei stete laufende
llbertragmgen

an Unternehren
Gebi-etskörperschaf ten

Geneinden
an öffentl. Körperschaften

Gebi-etskörperschaf tetr
Bud
Läld er
Geneinden

an prit. Organisationen o.E.
Gebletskörperschaf ten

Bwd
l:inder
Geneinden

an di.e übrige Wel-t
Gebletskörpers chalten

BEd
So zialversicherung

Verfügbares Einkome!' Gebietskörperschaften
Bwd
Lätde r
Geneinden

So zialvers icherwg

1-2.?o

1-4.85

1-4.9O

T4.9A

2-5.50

8.84

8. 85

2 460
2 460I 41O
1 000

,o

t6 51o
14 950
11 4aO
? o?o
2 770I 590

21 52O
'1 %O1 41Olro
1 280

20
110

16 AlO
100
,ao
,oo

14 760
'14 76010 '.15o
1 ?)o

880
810
8'10
1)o
480
200
95a
960
9u?

62 '120
50 4BO
20 14O19 660'lC 480
11 640

52 88O 60 
"O 

6? OgO 80 100 84 41O
1 7rO 1 900 2 o5o 2 260 2 4aO1 71O 1 9OO 2 O5O 2 260 2 4AO1 7rO 1 9OO 2 O5O 2 260 2 48O

41 74O 47 14o 52 g8O 6' 24O 65 69041 74O 47 14o 52 98o 61 24O 6t 69026 97O tO 18O 11 560 42 2+O 4) 61012 610 15 58O 18 O00 19 260 19 g7o1 1+O 1 1AO I 42O 1 ?4O 2 11O
1 11O t 57o 4 12O 4 A9O 5 1)O, 11o 

' 
57O 4 12O 4 690 5 .tr1, 600 52O 600 6ga ?8o1 lAO I 94O 2 12o 2 ?oa 2 95o1 110 1 110 ,1 200 1 100 1 400

6 100 7 920 ? 940 g 910 ,t1 110
9 12o ? ?5o 7 690 9 560 10 

'1o6 12o ? 75O 7 690 9 560 10 
"o15o 1?o 25O 15o 5Bo

tgz gla 222 79o 211 560 2o8 22o 241 ?1ot19 r8o 161 81O 174 11O 147 A9o 1?1 2Oo
!2 92o 57 +9o 59 olo 18 650 49 11o
5_9 ?79 69 660 74 4ao 68 870 ?9 2Oo
11 

'8O 
16 680 40 820 40 17O ++ OtO46 660 58 960 59 2ro 60 11o 6A 51O

1
1

I
1

I 7ao
110
840

12 .11O
12 100
9 O8O
2 5)O

490
,o

1O5 22O
'toz +?o
)2 760
16 480
11 

'1O4 970
69 71o
2 ?502 060

290
'1 670

100
690

14 8rO
14 8rO
11 7AO2 5OO

5ro
20

117 51O
'114 4AO
,5 060
17 150
'12 240, 470
79 42o
1 010
2 't90

100

14 680,14 660
11 110
2 960

590
20

t15 
'9011 920

19 12o
18 610
1+ 27O
6 240

92 800
1 +70
2 2AO

120I 840
120

1 19O

'14 94O
14 890
1'1 080
1 190

620

167 9+O
16t+ 2gO

7+ lOO
29 98O
'16 ?70
? 150'tIo 19O

1 610
2 160

2AO
1 960

120
1 29O

'16 760
16 r2O12 160
, 460

700
40

1?9 8ro
'176 O4O
55 980
10 610
17 260I 09O

120 060
a 7902 17O

1101 ?40
120

1 620

9 610 9 8ro
9 590 9 ?607 160 7't1O2 220 2 40021O 21O40 ?o

a2 alo 92 7+O
80 ,8O 89 860
?5 

"o 
?9 14O

14 
'5O 

15 860
7 

'60 
9 050

3 62c; 4 2ro
55 o5o 60 72a
2 45O 2 480
1 880 1 gOO

,oo 2ao
1 49O 1 t2O90 1OO

574 580

18 17o 41 88o
1 45O I 560't 4ra 1 5601 45A I 560

,o 9t+o 15 15O
10 a4o ,5 15O
19 2AO 22 11O
1a 690 11 97O8?a 1 a7O
2 400 2 a20
2 400 2 aza15O 42o
1 

'2O 
1 4gO71o 91o

1 4AO 4 35O, lBO 4 2ro
1 lAO 4 21O100 120

14? B7o 17o 57O
114 lro 11O ?7O+6 49o 51 

')o41 980 5A 52025 860 26 g2o
1' 540 

'9 
800

1',t7 92O 278 5OO 116 620 1r1 27O 415 6A0 45O ?2O 4?.1 2OO 
'22 

11C

Eigenverbrauch
Gebietskörperschaf ten

BEd
Länder
Geneinden

So ziaLvers icherug
Ersp a rnis

Gebi etskö r?erschaf ten
Bud
Länder
GeEeinden

So zialversicherug

o.75

2-6,50

166 7OO 19+ o2o 216 0OO 228 5gO121 )AO 119 11O 151 ArO .159 060
17 160 41 A2O 45 79o 4? ?9O
7+ 88O 61 42O 69 4?O 71 11O
?? 2+o ,4 090 36 5?o ti gao
45 12O y+ 690 dr 17O 69 5)O

56 O9o 19 54O - ? ?Bo 11'tzo
42 2rO y gao - 1 9+o t4 .t+o
20 1ry 17 1gO - 7 14o 1 54O14 7AO I 060 - 600 5 g5O
_? 14o 6 ?tA I 800 6 650'11ü+O 4560 -1840 -1020

144 O1O
106 1rOtr 92a47 21O
25 22O
17 680

19 010
10 Olo
11 110
12 7606 160
I 98O

29 240
97 a9o
12 O5o
42 25O
22 79a
12 150

41 11O1) 680
21 280
a 2?o4 1)O
7 650

890.100
4lo
,80
220

?60
440
190
570
480
120

81

15
19
26

,9
t2
19
a
4
7

+a ?50,2 22O
12 O7O
12 99o
? 16AI"o

21 )7o
18 260I 2?O
6 670
1 1201 11O

108 110 I

62 12a 147 A?O no 5?o 1al o4o 222 7gO 2r' 560 2OA 22O 241 ?1O

-110-

S1We

tr'ußnoten siehe S. 1'12.



Staatssektors
schaften (Bund, Länder, Gemeinden) und Sozialversicherung

ao
880
510
5?o
?8o
960

1O7 56A
a6 29O
86 150

450
5 

'202 17O

4?o
840
940
500
400

5 170

122 17O

9' 260
9' a90

10
10

26 91O
26 910
26 91O

i40
140

'1976

118 21O
'105 8BO

1O5 6?0

12 150

141 760

75 160
1 860
1 0'10

Buchugs-

umvortsilungakonto

vorwondunOskonto

Nr

7 610
12 140
5 4AO
4 5UO2 t?o
4 5ro

550
590
200
4r+o
950
040

-4-9
-4-,
-,1

5

-1
-6

-1

2

I
41

16
,5

010
700

90
100
710
110

710
010
940

-2-1
5

ra
94
94

040
110
?70

400
890
?10

-1
-1

),

1 72O-laro- 510-1110
- 21A

t 550

oro
140
000
510
TA
1?O

87 180
68 5BO

68 460

68 460
1? 680
?o 220
1O 560

9o

9o
9O

1O

1O
1O

18 600
18 600
18 600

12 11O
5 94a6 1?o

60 440
60 440
26 ?1O
2? OOO
6 ?10

9O
90
10
60

a1 51O
81 160
? ,80I 

'9a4 9?o1 020
?1 ?80

170
170

B 100, o90
5 OlO

19 B9o
19 B9o
7 12012 51O

40
o
o

o

10 r?a
rc )202 5ro

460
1 690

,8o
27 790

50
50

920
850
48O
,44
140
)70
840
050
4!+A
620
990
790
650
6ro
990
64a

20
5BO
580
5BO

,50
o?a
580
900

a6 1to
44 610

95
45
11
17

90o 105BO 17

500
2AO
2ro
990
180

110
710
200

96 17o
76 670
76 550

76
+2
22
11

126 6A0
98 690
98 

'oo

1'10
110

10

150

150
150

10

160
160

'10

lao
1ao

10

200
200

10

9+ 730 090
6104a 690

29 5Ao
16 460

160

9B
,o

1O5 670
52 610
12
20

'10
10

10
10

2? 99o 12 15o
27 990 )2 r>o

27 150
14 19O

110

110
110

10
-10

10
21 27O
21 270
21 27O

15 940
22 6904 5AO'a 670

50

5O
5o
20

20
20

5 ?oo
5 700
5 700

19 ?oo
19 700

84 960
11 29Or 29a
5 

'?o5 920
?, ,20
?1 52a
12 72o
12 roaI 100

1ro
1ro
,c

100

91 544

110

10
10

19 7oo

10
10

21 51O
21 51a2) 

'10
27 99a

12' A1O115 A1O 124 )AO
1A 4rO
1A 4rO
B 600
9 850

12' 2OO
1?_' 2OO
52 570,7 

'1a15 12O
110
1'to

o
110

fi2 t?a
1',/2 AAO
15 !t\o
I oog

1A 59a
1 794

156 
'?a,74

14 260
14 ?60
6 620
7 640

1o9 19o
1a9 19045 910
,a 19a
11 ?70

15 4OO
15 4OO
7 '160
I 24A

111 18O
111 18O
48 410
51 21A
13 

'4a_ ?ao
- 200
- 150
-5O

660
1to
850

65 690
1'l lro1 BOO
16 210
19 )4O
2A 

'4O) ela
1 AlO
2 04A
1 ?70

o
4 000
4 000
4 000

15 17a15 170
7 21o

11 680
t o4o
6 640

79 21A

1O 760
1A 41O
1A O20

180
1BO

60
120

10? O4A
106 72A

9 96a2 A7O

I 12A
96 76a

120
124

47 
'201 19O
6'la
41+A
2)A
,20

41 74O
?_6 O9O
1 49O

11 21O
11 1701' 610
2 )OO2 27o
1 28a

990
1A

2 29o
2 z9o
2 29O

050
6'10
41A
2ao
rr40

154
41A
,40
500
190
720
94A
92A
140
7BO

20
890
890
890

27 990
B 100

62 120
,o 4BO
2a 14O
19 660
10 480
11 640

72 A4A
12 11a

91 O7O

r 6ao

B 160
1OO 1?O
1OA 1?O
42 600
45 

'2012 OrA
2?o
270
100
174

126 g7O

1
2
9
1

126 A5O 118 >54

16A
16A

10
1ao

,1 92c
51 410,14 BBO
? 9so

10'160
1 '-j4C

490
490

140
660
BBO
570
)10
7AO
240
890
674
510
710
150
110
114
760
,?o

0
1 11O
1 114
, 110

9) )OA8 9BO1 860

920
490
6rto
BOO
170
670

580
760
440
810
51A
820
190
190

126
11

2
?I

114

222 7gO
161 A)O

71
I

5 9101 210
a+ 12O

2qo
240

40 O)0

61
15

1
15
18

"71
1
1
1

15
22

1
9

a1
12
I
1
1

1a
19

1
7
9

11

I
1

14
B
1
4
1
6

410
414

60 '720
I 51O

820
574
25o
6<)O

,2 9Bo
12 A1O
1 620

11 71O
17 

'OO20 15O
2 9AA
2 9601 600I 160

20
1 25c
1 2ro
1 25a

,4 050
1 

'40?90
,20
270
t5c

47 14O

I 
'6012 51O1' zoa

17 854
2 5602 5101 4ra
1 0BO

1O

1 O1O
1 O1A
1 O1O

15 A4O 
'4

1
I
1

*a
210
160
,o

110
76a
750
a?o
i80
100
010
74a
740
4?O
2?O

0
0
o
o

117 92O 2?8 5OO 116 62A 151 27O 415 680 45O 72O 471 2OO 522 11O

2)1 56A 2OB 22O 241 71O
1?4 tlo 14? A9O 171 zao
,9 a1o 18 6>a 49 alo
74 4AO 6B B7O 79 25O
4C B2O 40 1?O 44 61C
,9 25O 60 )1o 58 514

17A 57A l8l O4O
l1a 77A 1a6 1Aa
51 lro 4' ala
50 52o 

'9 
97a

26 92O 11 lBO
19 AAO 46 560

14? A?O
114 1)Ott6 49o
41 9Aa
?1 86a
1) 5+a

57
69
)6

490
660
6BO
960

62 12O 147 A7O 17O 57A a8' O4O 222 79C 211 56A 2OA ?.2O 2+1 ',71o

1960 1970 19?1 1972 1971 197+ ß?51 )
Position

2-4.tO

2-4.60

2-4.?O

2-4.80

2-+.9o

Alteil @ VolkseiD.I<o@eD
GebietskörI)erschaf ten

Bud
L:i!der
Geneinden

Sozialvers j-cherog

Enpfe8ene iadirekte Steuem.
ProduktioEasteuern

voD UntemebEen
Gebietskörper-
schalten

Bud
Iälder
GeEeinden

voE Staat
Gebietskörper-
schaften

Bud
voD priv.org.o.E.

Gebietskorper-
schafteD

Bud

EEpfegetre direkte Steuern
von UnterDebmen

Gebiet skörperschaf t eD
BEd
länder

2\voa prrv. flausnallen
Gebietskörperschaf ten

BEd
LZi!der
GeEeindetr

voD der übrigen ty'elt
Gebletskör?erschaf ten

Bud
Lärder

EEpfe8eDe sozialbeiträBe
von priv. Haushalten

Gebietskörperschaf t en
Bud
I,ä!der
GeEeinden

Sozialversicherog
vor der übrigen l.Ielt

Sozialversicherug
Sotrstige eEpf uBetre lauf eEde
Übertragugen

von UDternehren
Gebiet skörperschaf t en

Länder
GeEeildeo

Sozialversicherug
von öff ent1. Kö4)erschaften

Gebietskör?erschaf ten
Bud
länder
Genei[deD

Sozi alversicheruc
oY

vo[ priv. Haushalten-/
Gebietskörperschaf teD

Läinder
GeneindeD

So zlalversicherog
von der übrigen lrlelt

Gebiet skör?erschalten
Bud

2-4.61

2-4,65

BEd

)_7 LO

1-2.20

,_) )A

1-4.20

1-4.20

1-4.10

1-4.40

1-4.40

8.12

8.11

8.15

o.45

Su@e

2-5.50 Verfügbares Einko@en
Gebiet skörperscbaiten

Bud
länder
Geneinden

So z ialversicherug

Srrme

- 111 -



1.4 Konten des
mit Untergliederung der Kontenpositionen nach Gebietskörper

Nr.

2-5.2A

2-6.1O

2-6.49

2-7.'10

Su@e

Sl@e

1) volläufiaes Elgebnis. - 2) EiDschl. privater organisatiolen ohne Eryerbscharakter. - r) Die Ängaben für die einzebe! Gruppe! voD Genäß den Deflnitionen d.er volksyirtschafllichetr Gesäutrechaugen in zeii!rinti--ä."--r"iit"n6i"-;;"'F:;ä;;;;:,n u6 verbildlichkej.te! nachder kassennäßiBen AusgabeD für die Käufe von AtrlaBen eBechnät. - 5) oli"li"""zieruBsst!öne imerüÄrt äee sektors staat. - G) siehe

1960 19?o 19?1 1972-------Tr 197' 't974 1g?5't )
Po s ition buchugs-

Nr.
Gegen-

1976

2-6 Vcrmögcnr

2-7 Fin!nzi!

Brut toi-nvestitioDen
AllageinvestitioDen

Gebietskörper-

So zialvers icherEg
Vorratsverändermg

Gebietskörper-
schaften

Bud

Geleistete Vemögensüber-
tragugen

an Unternehnen
Gebietskörperschaf ten

Bud
Länder
Geneinden

So zialvers icherug
an öffentl. KörperschafteD

Gebiets kö rpe rschaft en
BEd
Lände r
Geneinden

So zialvers ichermg
an prlv. Haushalte2)

Gebietskörpers chaf t en
Bud.
länder
Geneinden

an die übrige lr'/e1t
Gebietsköq)er schaf ten

Bud
Ldnder

So zialversichermg

Finezierugs saldo
Geb i e t skörp ers cha.f t en

Bmd )
Läader I + I
Geneinden ,lSozialversicherEg

2-6.21

2-6.25

) 1)

schaften
BEd
Länder
Geneind.eD

1 -6.80

T6.Aa

o.81

0.85

8.8?

800
59o
,4O
170
280
690
250
120
120
090
610
ur?

7ro
800
540
+10
140
?oo
680

20
440

41 150
1' 610
11 19a4 92O, 9802 49O

220
20 47O
20 47OI 440
11 z'to

urg

8 ?Coa 7oo
1 a+O4 45O

410
,70
570
,60,9

I50
610
+ro
,50
750
110
200
860
860

4ro
?o2

860
860
070
1AO
410
500
500
480

20

17 14O
11 45O
1't ,2O
1 670
5 5202 11O

110
18 180
18 180
I 020
9 ?10

452

7 070
7 070
2 5104 15O

390
440
440
420

20

280
o

o
o

020
?70
700
110
760
8ao

7o
600
600
960
610

10

220
220
150
?oo
,70
4ro
410
410
,2

26 9?o
8 6'10
I 560
1 ?50, 0001 810

50
11 5AA
11 58O
5 270
6 280

N
6 12a6 12O
1 12O
2 950

250
460
460
410

1O

020 10 9ao - 11 ,2o - 60 29O - 41 AlO7ro -15ro -18"o -57??o _42t9o7OO t+l+O - 4 960 _ 
''t 

28O _ 25 g5O1?O - g1O - ? O7O - 1A 620 _ 12 
'OO960 -4r5O - 611O - ErOO - 

"8O71O 14 460 5 O1O - 2 52O 560

22 21O

7 980
? 940
1 )502 7)o1 86C

40
9 8OO
9 8004 510
5 210

u9

1 970
1 9702 2?OI ?OO

480
4BO
tr40
40

2 tgo
5 O2O
4 7701 400
5 110
7 ?14

7
?,
1

8
8
4
)
I

48O
,ro.100

800
470
950

154
610
69o
020
740
460

5
7
t5

)oo
460
440

2

5 700
5 99022 59O

12
9
9
4,I

14
14

6
7

200

860

)) 550
,1 15a

,, 100
5 1206 110

21 11O
250
200

200
200

11 800
11 Aoo

-'1-B
1-4
7

-4-11-8
9

40 020
,9 820

19 180

9 720

1 620
1 94O6 O7O,,?

,o 860
10 660

1A 49o
4 480
5 51017 42O

1?o
200

200
200

15 150
,5 150

)4 760
5 5906 45O

24 010
,90

o

o
o

+o ?aa
40 680

40 o4o
6 000
7 600

26 2rA
dr0
100

100
100

40 920
40 

'2o19 7806 260
7 680

26 27O
540
600

600
600

?oo
200

? 994
2 27o2 2601 25O

1AO
614

10
1 110
1 100I 670I 620

10
10

49
18
18

?I
2

21
21

9
11

9
6.1
1

2

41
11
1)
4
6
2

19
19

8
10

7
?
1
4

610
610
980
u1?

800
800
440
1"2

27 19o 55 2Bo 59 17o 6,1 8oo a1 22o 69 
'1o 

23 98o 4? 99O

Verälderug d.er tr'ordermgen,
Gebiet skörperschaf ten
SozialversicherEB

11 210 4
1

160
420
680

590
440
oto

1
,1

1
?
8

580
190
lAO

? 490
4 87O

I
-2-1

12 420
9 880
1 9ao

I 91a, 5ro6 560

14 97o9 
'107 460

29 290
19 6701' 520

1 )9o12 42O 11 g1O 14 g7O 1) 58O 29 2gO 11 21O + 160

- 112-
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Staatssektors
schaften (Bund, Länder, Gemeinden) und Sozialversicherung

Buchugs- Gegen- | ßao | ßzo | ß?1 l re?z | ß?1 | ß?u lß?51) lß?61)Nr Nr.

120
1qo
540
950
650
o2a

11
14

1

5
6
I

-7-1
1-1

7BO
940
'140
600
BOO
840

744
600
180
76a
460
144

19 540
a4 9AO
17 19O
1'1 060
6 7104 i60

5 zro
5 lOOto1 

'AO1 170lro

19 o1O
10 OtO
11 110
12 7606 160
8 9BO

4 15O4 O)O
280

+1 11O
11 6A0
21 2AOI 2?O
4 11O
7 65A

1 ?40
1 610

270
1 100
2 260

110

19 760
12 44O
19 190I 5704 4BO
7 12a

1 25a
1 154

21a
95aI 974
'TOO

21 17A18 260
I 27O
6 670
1 120
3 11O

1 120
1 0?o

90
,oo
6BO

5O

24
)
1

2
19
19

I
10

1

4
7

000
a10
110

16A
17o
B'10

56 o9o
42 25A
2a 11O
14 ?AO
7 140

11 a4O

4 6404VA
t10I 400

2 800
110

22 49O
2 a1O
2 AtO

140
120

2 57a
18 1BO
16'1BO

9oa 17O
9 920
1 +AO

470
470

1 010
0
0
o

6 O9O
410I 9VO

1 ?50
150

2A 610
3 690
1 690

40
150

1 5AO
21 12O21 12O

50
9 16a.1 900
, 620I 060
1 0602 560

o
0
o

54A 26 O2O

alo 1 o8aa1o , oga1?O 40110 140
?50 2 soo
860 2A 47O
860 20 47O
60 60B9O B BBO

91A 11 51O
65A 2 4?A470 

')o4?O 
'10lBO I 94A

00oooo

5
5

1,24A
510
12a

18 640
2 5>a2 55a

1ra
100

2 loa
t4 600
'T4 600

9o6 620
7 894
I 49O

,10
510
960

0
o
o

14 lao
2 21a
2 210

12 27O

1 9501 95a
16A

20
1 52A
9 B0O
9 BOO

60
1 ?oo
6 040

520
52A

;
o
0

+ 7OO

1 O9A
1 O9O

600
2C

4?O

lya
1 110

t >uo1 ??o
200
200
,og

100
100
100

16a
,100

9ra
,BO
5BO

7O
174
14A

514
,14
512

0
0
o

27 19O 
" 

2BA 59 )7O 6',r 8OO 81 22O 69 11o 2) 9Ao 47 99O

rungskonto

41 AlO
4? 1902t 95a
12 1aO
1 1aO

560

46 860
41 9)O_40

10 91O - 1t 12O - 60 29O
-1r1o -1815o -r777o44O - 496A -72AO- 910 - 7a?o -14620-4r5A - 61'10 - BrOO144SA 5OlO - 2r2A

64 BBO
68 9ro2 51A

- 4)A
+ 24a
- 6?0

+ o20
11 710I 700

1?O
, 960
9 710

150
610
690
020
74A

o

29o
210

BO

410
914

BO

-1
1-4
7

2
,
4
1

5
7

6
1t

190
o2a
774
400
110
214

61A
810

20

110
740
61A

48O
510
'100
800
+?o
950

500
974

7a

440
1BO
60

161,B
8

-a
-1
-1

+

l
+2+12

2
+

l
+
+
+

21 914
25 ++A

2a

15 A20
16 91o

BO

2 
'AA1 99aI 410

440
880
,50

62A
BO0
18a

a2 42O 11 91A 14 97A 11 
'Aa 

29 29O 1. 21A 4 .6A 1 
'9O

bietskörpelschafteD beru-heD auf kassemäßigen Ausgaben; ihre Srlme entspricht nicht den Angaben für die Gebietskörperschaftenr die ge-
gewiesen werden. - 4) Die Finmzierugssalden für di.e einzelnen Gruppen von Gebietskörperschaften wurden unter Zugrundelegug
Iußnoten 4 ud 5.

2-6.50

2-6.?O

2-6. B0

Ersparnis
Gebiet skör?erschaf ten

Bud
Länder
Geneinden

So zialversichermg

Abschreibugen
Gebie tskörperschaf ten

Bud
Länder
Geneinden

So zi alversicherwg

Enpf u8ene VemögeDSüber-
traguBeD

von UnterDehnetr
Gebietskör!erschaf t eD

Bud
länder
Geneinden

von öffentt. Körperschaften
Gebiet skörperschaf teD

BEd
länder
Geneinden

2)von prrv. HausnalEen
Gebietskörperschaf ten

länder
Sozialversicherug

von der übrigen welt
Gebiet skörperschaf ten

Bud

2-5.49

2-2.10

1-6.1a

)-6. tu

8.17

SrJme

2-?.50

2-7.60

Finuzierungssal,do
Gebiet skörp erschaf ten

So z i alve rs i cherug

Veräqqerug der Verbind-
-LlChkelten ),

Gebietskörp erschaf ten
Sozialversicherug

Statistische Dif f erenz6 )
Gebiet sköq)erschaf ten
So zialversicherug

) 4)
Bud
läDde r
GeDeinden

2-6,+9

Stme

-113-
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1.5 Konsolidierte

2.10
2.20

2.49

Nr.

1.10

1.20

4.10
4.)O
4.r5
4.40

S]@e

Stme

Slrue

Sl@e

SrJme

Su@e

4.49

Io,t

6.20
6.ro

6.49

7.10

*) ohle Konto 1 (Produktionskonto),für das eine Konsolid.ieru8 nicht nög1ich j.st
1) Vorläuflges ErgebDis.

'1960 1970 1971 19?2 1971 1974 1975Positi-oD 1976

2 Einkommcnt

3 Einkommans

4 Einkommena

5 Einkomm6ns

6 Vg.mögon3

7 Finanzio

AbschreibEgen
Gelei.stete Produl<tioEssteuem

an den Staat
e die übrige I.Ielt

NettoiDlmdsprod.ulcttu Faktorkosten
(NettowertschöpfuB)

4
8

,.50

6.70

60
81

125 6AA
'to, 960
105 880

80

875 24O

1O? 260
95 150
95 260

9o

95 740
94 970
94 89O

80

vg 42a

a6 11O
86 360
a6 29O

7o

d14 2AO

78 45o
76 74O
76 6?0

7O

589 950

21 610 68 
'50,6 OB0 68 640

)6 o1O 68 
'8070 60

219 89O 5r2 860 7?2 51O 8Ol 400

117 O1O
98 7?o
98 690

80

299 600 669 85o 745 14o 816 97o 91O 11o 9?5 12O I 01? 2oo 1 rc6 AAo

Geleistete EiD-koEEeB aus
uselbstijld i8er Arbe j.t

an die übrige Welt
Geleistete Einkomen aus
UDternehEertätiBkeit ud
VemöBen

an dj.e übri8e welt
Vol.kseiDko@en

8.71

8.7'
4.50

8ro 1 100 1 ,9O I 610 .1 BOO 1 g5O 2 1OO100

790
920

850
1+O

8690 941O 9
511 11O 591 o7o 645

2 600
?4O o9o

810
490

10
?20

14 ?AO
772 28O

11 47O
802 480

11
877

242 99o 
'42 

610 60.1 5Bo 656 690 7r' 12o 788 860 817 9OO 891 29A

Geleistete Subventionen
Geleistete Sozialbeiträge

atr die übrige Welt
Soziale Leistmgen

a! die übrige !Je1t
Sonsti ge geleistete laufende(Ibertragmgen

an die übrige Uelt
VerfüBbares Xinkomen

8.85
,.50

2.?o

8.85

8.84

14 680

7O

1 520

18 160
462 19O

19
895

740
190

1
2?6

760 15ooo ?25
18 180

Bo7 t9a

2 460

40

1 5?o

14 A5O

60

, 080

9 610

50

2 +9o

'10 200
600 260

9 A5O

50

2 
'90

12
665

'12 11O

60

2 800

460
944

14 94O

9o

1 710

620
280

16 160

9o

, 850

20 410
98O 

'60

282 OOO 622 6)0 690 21O 756 1gO A4' 560 898 620 g)1 640 1 O21 O?O

Letzte! Ve!brauch
Ersparnis

o.70
6.50

21? 29O 475 660 5r7 o7o 591 ?8o 65A 
'ao 

?21 5?o ?9o ,5o 85O 51O61 600 124 600 127 91C 1y+ 160 149 O1O 14O 620 1O+ ?rO 129 AlO

276 19O 600 260 66' ooo 725 94O 8o? )9O A62 19o 895 28a 98o 16A

Bruttoinvestitionen
Gel-eistete Vemögensüber-
tragugen

an die übrige lJelt
tr'iDanzierEgssald.o

ge8enüber der übrigen WeIt

o.80

4.87

7.50

2O1 4OO

660

2 14O

216 94O

61a

2 960

246 27O

I 150

7 910

82 480 189 O9O

900

1 970

660

1 22O

2r2 640 2/ A9O 211 14O

820

9 A2A

6ro
11 5OO

700
25 7a

87 
'50 

192 9?O 206 400 22A 510 244 ??O 24? gOO 221 7AO 255 5)A

veränderug der Forde-

Begenüber der übriBen l.Jelt
ruBen

8.90 12 
'OO 

16 34O 22 97A 21 ?5O 17 6A0 42 17O aA 5OO 41 Arc

12 lOO 16 14O 22 g7O 21 75A 1? 680 42 TA 1A >OO 41 AlO

-114-



Sel«torkonten')

Nr.

ontstshungrkOnto

vortcilungskonto

umvortoilungskonto

vrlundungskonlo

vorändorungskonto

rungskonto

29? 1oo 660 15O 7r> ,1Bo
2 500 9 700 9 9602 460 9 610 9 Bro40 70 1rO

240 O9O
41 71O
16 010
5 700

239 89o

1 440

I 660

5r2 860

2 040

? 710

ta9 95a

2 azo

9 )10

591 o7o
96 170
?6 670
19 7oo

150

240

719 +2O

2 tra

11 15o

7?2 510

2 72O

1a 610

1976

875 24O

1 190

14 860

644 280

2 )90

'10 020

120

190

2 650

895 090 960 220 1 002 0)o 1 0go 4ro
15 O4O 14 gOO 15 a?O 16 41O
14 A5O 14 680 1+ g4O 16 160190 220 zao 70

ao4 72O12 25O
12 11O

120

299 600 669 B5O ?4' 14O 816 9?O 91o 11a 9?5 12o 1 O17 2oo ,1 106 880

242 990 5+2 610 601 580 656 690 711 120 788 850 817 9Ao 89) 290

801 400

, o00

11 5Oo

2BO 802 480
126 6aO174

260
910

98 690
27 990

511 11O
a7 1AO
68 

'8018 600

9o

174

B?7 
'4a118 2rA

105 880
12 150

110

5?o

260

72O 92O
'1'18 400
94 8gO2' 510

490

17o

645 49O
10? 560
a6 29A
21 27O

.1BO

95
26

o

,o

20

1ra

160

49o

240140

1 94O

160

2 240

220

1 41O t 72O

- 200

4ro

010
740

140 620
1O7 260

, 59a 4 560

282 OOO 622 610 690 2rO ?16 19O A4' t6O BgB 620 91) 640 I O21 O7O

2?6 190 600 260 66t OOO 725 94D 807 lgo 862 190 A95 2AO 980 
'60

276 19a 600 260 665 OOO ?25 g4O 8O7 19O 862 1gO 895 280 gAO 160

6) 6002) 610
124 6A0
68 154

120

1 97a

12? 9rO 1a4 160 149
?a 45O A6 11A 95

20 20 20

129 A10
125 6A0

20

1O4 ?1O
117 O1O

2A20

87 
'5O 

192 9?O 206 4OO 22O 51O 244 77O 247 9Aa 221 7AA ?55 51O

, 220

51 920- 800

2 )4O 2 960 11 
'AA 

2t )1O 9 8?O 7 g1O

a 260
+70

22 240
-1610

48O
690

27 910-1?5a
17 1OA
- 240

19 29 29o 17--610 -1
140
240

12 )OO 16 14A 22 97O 21 ?5O 17 680 42 17A 18 
'OO 

41 A1O

1960 1970 1971 19?2 19?) 1974 1975Po sition

2.ro
2.70

Bruttouertschöpfug
Empf mgene Subventionen

vom Staat
von der übrigen Welt

1.49

4.10

S]j@e

).to

1.60

1.70

Nettolnl@dsprod.ult
zu tr'attorkosteD
(Nettowertschöpfung)

.Enpfmgene Xir.komea aus
uselbstZild i ger Arbeit

von der übrisen l.{elt
Dopf egene Eintömen ausUntemehEertätigkeit Ed
YemöBen

von der übrigen Welt

)LO

4.21

8.25
Slroe

4
4

50
60

4.90

4.70

4.80

+.45

Volkseinl(omeD
hpfmgene indirekte Steuern

ProduktloDssteuern
Einfuirabgaben

EnpfmgeDe direkte Steuern
von der übrigen Velt

Xmpf e8ene Sozialbeiträge
von der übrigen Welt

Enpf@gene soziale Leistugen
u. a.

YoD der übri-Ben l,ielt
Soasbige eEpfm8ene laufeDde
Übertragugen

von der übrigen l.rett 8.15

2.20
a.45

8.12

8.11

Srme

5.ro Yerfügbares Xinkomen

S]J@e

6.ro
6.7A
6.80

Ersparni s
Äbschreibugen
EEpf aDgene Vemögensüber-
traguBeD

von der übrigen ]rrelt 8.17

49
'i0

Swe

7.50

?.60

Fi.uaDzierugssaldo
gegenüber der übrigen Welt

Veränderwg der Verbindlich-
ke it en

gegenüber der übriBen l,Je1t
Statistische Dif f erenz

6.49

8. 40

Sume
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In letreltlgen ?relBen

Brutto-
soziaL-
produkt

Abschrei-
bugen tlarktprei sen

(Sp.1 - Sp.2)

Nettcsozial-
produ.kt

abzügIich
SubveDtione!

fndirekte
SteuerD

Ne ttosozial-
produkt

z\
Fakt orkosteE(sp.7 - sp.4)

Brutto-
so zial-
produli

Abschrei-
bugen

,| 1 4 , 6

? Übersichtstabellen
2.1 Sozialprodukt

In Prelsen voa 19?O

Jatrrl )
Nettosozial-

produtt
z\

l'larktpreisea
(sp.6 - sp.7)

ui1t. I}1

39280
435ß

331 10
36300
397 40
432'tO
46760

5051 0
54220

8

494490

396390
41 41 00
430560
441090
469610

429500
4504oO
47O3OO
484300
516po
545000
5588oo
5581 0C
5944ß0
641 300

579000
7O17OO
?273oO
763000
76570A

't 46800
7891 OO

5.9
3.6
4.9
o.4

1 960
1961
1962
1963
1964

303000
331 400
360500
382100
41 9600

23630
27120
31230

240090
260'140
282080
297930
32? 300

358560
3?9950
3808 50
4-t9900
4r2830

279370
3012_80

453200
4e14AO

79.2
78.7

?8.o
7 8.o

78.

78.
78.

31990
36960

1292'10
347 110
380640

41 4890
439630
«3180
481 820
i395BA

610650
677 550
7Q87O
824360
8?9610

56330
59680
62 330
61920
76',150

7 7540
86480
95380

10341€
107360

219
358

197
310

4',t190
491 80
53340

.t97O = 1.OO

112

133
138

5o4580
5OO60O5154o

60520
64010

5 33880
57?290

1965
1966
967
968
959

19?5
1976

t961

1953
196t

r 96s
1966
196?
1 958
1 969

43310

1970
1971
1972
197 3
19? 4

47?70
50520493?aO

535200
59'170C

5 3380
53120

579000
756000
8272OO
92O1O0
98690c

14.8

12.0
11.3

58350
7845(J
86330
957 4a
o7260

533110
591070
645490
72O92O
772280

68350
73260
7821O
83180
87400

9,6

51 06 50
6284!o
649030
679820
678300

655940
6948401031100

11?-Ä900
11 7030 914070

5680 999220
111590
121 880

802480
87?340

90860
94P60

6.O

5

9.4
6.0
9.3

Veränderug BegeDüber deE Vorjahr in *
8.9 10.8 3.6
8.2 8.4 8.2
5.4 4.2 5.6
9.7 8.5 9.9

4.9
4.4
3.O
6.6

2.5{.1
6.5
7.9

9.5
8.7
8.2

4.5
4.O
2.4
6.5

2.0-{.8
6,6
8.1

5.8

4.2

6.4
1.'l

1',l .7

1 3,6
'l 1.3
9.1

11 .2

11 .2
1c.3

8.9
't7.6
14.. B

10.0
10.9

13.2
11 .0

9.0
6.O
0.8

12.O
-4.
24.

5
o

6
9
4,l
o

o

3
8.5
3.8

9.6
6.o

10. 3
10.2

8.O

970 6.8
?.2
6.8
6.3

.2

.9

.7
971
9?2

,197 3
197 4

197 5
1976

4.5

197o I1976 I

?24
1/ |

289
532

9.1
7.4 5.?

4.O

158
184

206
285

,1960 = 1OO

111
1 ?-r_

145

100
100
'100
100
100

115
125
14(1
157

7.8

111
121
135
144

89.5

365

111
121
135
145

103
107
112
113

100
100
100
100
100

1o7
115
122
128

175

1971
1972
197 1
197 4

197 5
19?6

03
05
11
11

1 960
1961
1962
1963
1964

152 17',1
166 184 164

144
15'1

% des Bmtto8ozialprodukts

89.5

110
115 138

10'7
114

1oO
100
100
100
100

100
100
100
100
100

90.3
89.
89.

,7

I

L
9.
9.

92.2
91 .8

90. B
90.7

1 3.O
13.1

12.9

9,5
9.8

10.2
10:0

89.8
90.0

12.3
12.2
12.6
11 ,6

?
2

8.i
8,4
8.9
9.1

9.
10.
10.
10.

92,3
91 .9
91 ,6
91 .1
90.9

89.
89.
89.
89.
88.

8?.
88.

1965
1966
196?
1 968
1969

''t970
1971
19"12
1973
197 4

197 5
1976

100
100
100
'100
100

3
7
3
2
o

3
o
1

5
4

5
2
o
4
3

90. o

100
100
100
10c
100

10. 1

10.4
10. 4
10.4
1 0.9

't1.4
11.4
11 .5
11 .2
10.9

89.6
89. 1

10.1
10.4
10. I
10.9
11 .4

oo
00

4 10
10

1) Ab 1975 vorläuflgeg Ergebn18.

8 8.6
88. 8

-116-

7't.8
7 8.o

'100
100

't2.2
11.9

151
165

9
39.



Halbjahrl )

1960 I.
2.

1 39000
164000

11400
12230

't2'l600
151170

2.1 Sozialprodukt

t'IiI1. DI'l

18730
20550

209250 29760
230380 29920

In Prelsen von 1970

29860
30660

Net tosozial-
produkt

z\
Harktpreisen
(sp.6 - sp. 7)

8

1
2

HJ
HJ

Hj
HJ

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
HJ

HJ
HJ

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj

HJ
HJ

Hj
HJ

Hj
Hj

154?Oo
1767OO

108870
131220

120? 30
1 4001 o

200000
229500

15190
16920

1 8381C
212580

1
2

'|
2

1

961

962

953

964

966

1 68400
1 92100

1 761 00
206000

1 7100
1 7890

1 96000
223600

1 8930
20030

2152OO
243000

21150
22',160

2327OO
254?oo

23450
24320

234100
2 59600

25070
25450

1 3040
1 4080

15140
1 6090

14'.t660
162620

153260
1 750 1O

26250
27130

222050
259770

2090 30
234150

30430
31 900

178600
202250

21 4000
2364o0

17? 40
1 8560

196260
217810

264900
293204

28 350
29150

20930
22610

22740
24450

1 30520
151560

222600
247700

't944o
20300

2031 60
22',1QO

1 59000
1881 1o

1 35280
162650

224?OO
259600

211?O
22040

2035 30
237560

23720
25460

17'10?o
203570

21720 151350
27620 175950

243900
272500

22920
23840

220980
248660

194050
220840

2',1650
2 8580

1 66400
192160

2 58600
286ßO

24790
25?20

179490
200460

269QO
2 89400

2667O
2?550

1965 1

1967 1.
2.

1958 1.
2.

1962 1

2

1963 1

2

1969 1.
2.

1970 ',l.
2.

1971 1.
2.

1972 1..2.
't9?3 1.

2.

19?4 1.
2.

1975 1.
2.

1961 1

24€ 300
285900

2? 4900
322800

31 5800
363200

2 3381 o
260680

242730
261 850

236550
264050

248140
285?N
269080
30821 o

29550
323'10

46140
49240

42160
441?O

1925aO
221NO

278OOO
31 5400

355900
400100

389600
43.t600

31',1660
359890

34744o
393430

301 300
344190

282?OO
32'1950

246200
286910

275840
315230

288100
322550

34640
1p-110

212180
25055a

300500
340700

31520
32490

36500
41040

32 1 700
357 300

33600
347 rO

4.O
4.8

28080
30040

331 00
35250

3824o
40210

435500 46'710
484600 49030

467QO
51 9500

52230
,5030

4851 OO
546000

57 570
59460

531 000
593900

61? 10
639',10

r1.3
7.7
8.9

246820
292760

1976 ,|

2

41820
41660

336200
365500

36010
372ro

3001 90
328250

347qO
379900

38510
397 60

308890
340 1 40

388790
435570

50940
52500

33'1850
383070

367NO
395600

41020
42160

326380
35344o

415170
4644'.1O

427530
4€6540

521 10
55250

353060
409220

3',t2700
393000

43220
441 80

329480
348820

528 30
58?60

3? 4',700
427780

355 4OO
390400

311370
344570

469290
529930

5?990
63890

41 1 300
466010

378200
41 0900

33 1 4'tO
337a

Veräldermg gegenüber deE entsprechenden Hal-biahr des yoriahles in %

14.4 11.0 11.7 10.9 7.o
15.1 7.1 ',1o.0 6,? 3.0

45030
45830

46730
47 530

.2

8.2

0.

6.O
5.1

L
4.

4.

4
5

6
2Hj

Hj
...HJ
Hj
Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
HJ

964

4..6
7.2

11.3
8.5

9.8

8.1
4.8

14.3

12.9
11 .2
10.?
12.O

6,9
4.6

6.6

7.O
10.'7

17.3

8.2

6.9
4.3
4,1

11.4
8.2

'11 .7
10.5

7.5
3.8

10.9
9.?

7.8
4.3

7,6
4.3 4.3

6
4 4,4

8.6
o.2
4.5

3.6

8.2

9.9

.o

1965 1.
2.

1966 1. Hj2. HJ

1967 1. HJ2. HJ

1958 1. Hj2. HJ

1969 1. Hj2. Hj

1970 1. Hj2. HJ

1971 1. Hi2. Hj

1972 1. Hi2. Hj

1973 1. Hj2. Hj

1974 1. Hi2. Hj

't9?5 1. Hi2. Hj

1976 1. Hj2. Hj

4.2
1.0

7.6
't.1

Jrö
0.4

o.8

4.2
1.8

0
-1

0.6
1.9

7
3

-1
1

3
6

{
1

6
10

1',1

12

o.9
6,
5.

6.1
10.5

10.?
12.5

14.9 14.5

14.1

9.5
9.4

10. 9.4
9.3

11.8
10,?

10.8
11.0

11.9
10.7

6.8
6.6

3.8 3.O
4.8

8.8

-2,9
12.4

4,9
7,9

30. 1

10.2
10.2

16 .0
14.5

7.O
4.9

14.6
8.8

12. O
9.9

12.1
11.36.6

2.3
5.8 4,?

1.4
6,4 4.5

4.9

6,o

2.9

5.4
-2,'

910.
10.

10,

,6
.o

6
7

5
2.

o4

11.8
12.2

10.2
8.1

7,6

5.4
4.8
4.2

9
8 .9

8
7

1) Ab a97, vorläuliges ErBebnis

In jeseillgen Prel6en

Abschrei-
bu8en

Nettosozial-
produkt

2\
I'larHprei sen
(Sp.1 - Sp.2)

fndirekte
SteuerD

abzügIicb
SubventioDeD

Bntto-
s ozi al,-
produkt

Neütosozial.-
produkt

zu
trakt orkoate!
(sp. t - sp.a)

Brutto-
so zial-
produ.kt

Abschrei-
buge!

1 , L 62 7

-117-

-4.44,7

.1
,2

6
5

9.
8.

6

8.6
8.1

3.9

?.7
8.4
7.9

3

5.5

9.

6.1
5.3



Brutto-
iDImds-
produkt gesmt

rn5-
zusMen

ube-nist l) reinigt
bere i-

Land-
ud

Forst-
ui.!t-

schaft,
.Fischerei

sa@en

Encrgie
ud

ly'asgcr-
versor-
EuEr

Bergbau

Vcr-
erbeL-
tsndes

GeHsrb6

Bau-
Bewrrbe

raul)

2.2 B ruttowertsghöpf u ng nach Wi rtschafts
in jeweiligen

zu-
8a&eB HandeI

lti1l
1 960
1961
1962
1963
1964

1955
1966
1 967
1 968
1969

302800
331 800
360880
3824?O
QO280

45927O
488 340
494460
5 34900
596950

678? 50
754880
82599A
91 8600
9871 30

29?100
325600
353640
3?4420
412140

270660
295?70
3213?o
3 38740
373360

406650
431 050
433820
456800
520490

58?610
648790

2'15210
300700
327O8O
345080
380410

675520
7 38260
81 6820
870590

go3?10
986800

151260
1?7880
192'tQ
200500
223680

360?1o
39 3340
4,_29'1O
46?O1O

494340
544620

121740
1348?O
144ß80

35380
39600
446'10
46930
50990

55100
5827o
58450
5788o
62530

70000
78650
I 5290
9041o
91 300

9887o
'107020

1i.9
't2.4
8.4
6.0
1.0

10.3
'to.2
9,?

17 390
17010
1 8630
1 9380
1 9360

1 9980
20920

244D30
255330
252250
27831O
314440

23070
2446a
26810

25260
27080
29760
332 50
37900

1 8340
1 8980
18830
21010
219?O

1 50260
166990

184330
1924?o
192630
215020
245090

311?O
33380
38920

41360
43880q?90
4228C

430?O
47710

3?614o
417600

75130
79310

81 530
871O0
877 30
89880
9754o

1O87OO
120950
1 32830
143?4
150220

1 60030
1?2740

69970
75920

7.9
10.5
6.3

6.8
o.7
2.5
8.5

8.9

8.7

47380

581 50
68410
?7280
82140
79250

5?oo
5750
6290
6850
77?o

23820
27260

551 50
59530
6581 0

VeräEdeluBg gegeDüber
'10.
8.
4,

20460
22500

-2
9
4

-o

8.8

10.2

9.3

5,4
1 0.2

450410
47966A
485450
521850
582600

41 4880
44o690
4439'10
482230
540430

61 0800

23570

19?o
197 1
1972
19? 3

6601 50
7351 80
804'120
895090
960220

1 0020 30
1 090450

7078?O
782750
830540

290?O
2?O30 377920

2??300
29?820
31587o
3516201974

197 5
1976

1961
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1 968
1969

1 970
197 1
't972
197 3
197 1

9,6
8.6

10, 1

11.6

10,8

3.9
11.1

1 030020
1122800

860800
940460

30230
32020

8.
6.

6.3
1.3

11.6

'14.
14.
7.

6.
6.

-7.
3.'t2.

1?.

6.
-3.

5.,

244
333 313

192
294

11.0

228

10?
114
't27
136

136
151

{
10

11 .4
9.5

8.8

367
224

3
0
4
6

6
8
o
9

91
91
91
90
90

6.

0,3
3.4
3.5
5.4

't 5.
7.
9,

14.

9.4
1 3.0
10. 6
9.3

10.6
6.5

9.1
6.2

217
347

222
359

165
146 148150 162

131
139

a.?
8.6 -2.2

10. o
4.8

10.4
4.4
o.1

11.5
14.O

3.2
-o.8
11.6
4.6

-2.
6.

ir.

5.9 10. I

133 224184 338
16',|

8.9
6.o
0.6

12.9
i o.4
9.1

10.6
6.1

3
,l

o
7
,1

7
7
9
3
5

,|

4
1

3
5

o

9
7
o

1

o
6
4
o

7.9

8.5
9.O
9.3
8.8
7,9
?.2

9.1
4.6

10. 3
13.O

14.7
9.0

10.4
5.0

4
3
8

5

1.
1.

8.

8.1
5.8

8.0

12.1
12 .O

12.3

197 3
197 4

111
122
135
'145

111

136
145

110
120
133
141

111
't21
134
't43

106
116
126
11?

109
117
129

197 5
1976

1970
1976

971

1975
1976

1 960
1961

1965
't966
'1967
1968
1969

1970
197 1

1972
1973
1974

9.0

1.,2
165

304

't 37
151

171
r89

o?
18
32
5o

6.5
7.9

111

38

112
122
. ro
130

136
147
159

141
153

1960

1wo

% der Brutto

118
133
14'l
135

1962
1963
1964

100
100
100
100
100

4.8
4.5
4.4
4.2

4I
3

8

5I
5
7
4

40.
39.

35.0

9
9
9
5
o

6
1

8
8
8

4
2
2
1
,7

3.

4.
40.
@. 8.7

9.0
9.O

18
18
18
18
18

3
o
3
4
1

100
100
100
100
100

90.5
90.1
89.5

53.2

51 .8

52,8
5't.6
50.6
50.3
49,5

Q.2
39.3
38.9
40.o
@.7

17.7
16.7
16.2

4.4

3.9

4.0

3.9

12.O
'tl .9
11.8
10.8
10.4

17
17

100
100
100
100
100

1975
197 6

100
100

86.5
86. I 47 .3

47 .9

1) Lb 19?, vorläuf186a Erß€bui.8. - 2).uEbeleluigto Brottow€rt8chöpfEg d6r untom.hD€Ebelelche (eLebe rabelle r.4). - r) Dl6aatzstou€r auf IaveatitioneE abg€setzt BiEd (61äh6 Iabelle 1.4). : +l"ni."äcU.-ifutzug voE Elgoutil[cHohEuEen. _,) Eäus_188€sut zuzü8lich utereterltär satgeit- rür räntäreurtiaistGgeu uä-[äi"Iäuä".tzug aa haÄtzet€urr auf rBveatltione'i

89.8
89.7

89.4
88.7
88.4
87.9
87.0

3.6
3.6

4.1 9.5
9.4

2.
2.

-118-

5.1

5.1
4.6



Ver-
siche-
ru8s-
mter-
nehDeD

.ver- 4)nletug'
'1./ohluBs-

Staat

ud vate onen016ilisati

Sonatige
Dienst-

lei-
stuBeD

Kreaiit-
instituteZn'

6men
Private

Haushal te
usw.5)

zu-
sMen

Einfuhr-
abgaben

lbereichen und Bruttoinlandsprodukt
Preisen

Verkehr,
Nach-

richten-
über-EittlEg

Ifi

;a-url )

1 8780
1 9930
2'1140
23040
24930

26430
2 8830
29280

41 400
46,280
50500
55230
614rO

69340
7?34
83530

17704O
19827O

2191 10
237420

10. 5
8.4

286
573

15

5940
6730
7380

1 2500
1 3990
14980
16310
18210

20140
22780
25450

32340

34500
381 00
4281 O
491 60
52810

2149A
24190
264?O

2644o
29830
322?O
35680
38780

43760
48510
51 630
55050
621 10

4510
4760
4850
5250
5550

5970
644o
6920
7 310
8cr70

9C6o
10650
11810
1352A
15130

166'tO
1 8010

1 960
1961
1962
1963
1954

1965
1966
1967
1 968
1969

27 420
30430
33230

37?90
Ql70
44?10
477 4
54040

7240
8050
8140

8860
8680
901o

1 3050
1 4350

1 880
2160
2320
2590
2900

21 930
25070

5700
6200

28950
32140

32000 9154035010 104880

81 70

9210
10580
11110
11930
14550

3200
3500
3790

4150
5900
7170
81 80
9450

36790
40480
431 80
47o50
5 3390

62500
73390
83210
94200

104900

47540

387oo
42300

53300
58920

9.1
1,6
9.3
9,4

1 1 8320
't36??o
155710

't667o
1 9380
22520
25460
311 'tO

11.8
9.1
9.4

11 .3
'12.8
11 .5
8.o
9.6

14.6

12 .8
15.6
1 3.8
13.?
12.O

-1 .1
29.',l
21 ,5
14.1
15.5

'l.o
10.1
12,4
14.8
7.4

63480
'75?N
85040
98820

1 1 4550

1 8600
19',70C
212?O
2351a
2691a

1 0590
11',720

1 1 5300
127'loo

141230 124560
1 31 980

2799a
32350

11.9

8.9
11.8

't2.8
8,2

10.5
1.9 16.8

11.2

10.3
9.4
8.3

'11.6
8.7

10.4

11.?
11 .3
'14.2

14,5
10. o
6,?
9.O

1 3.5

12.8
11.',I
6.2
6,6

12.8

4230
4600

14.9
?.4

11.6
12.O

72540
85390
96850

112340
1 29680

197o
197 1

1972
19',7 3
197 4

't97 5
1976

1961
1962
1963
1964

61160
55720

34640
351 00

57580
61 900

deu Vorjahr ia #
6.1
6.1
9.0

- 1OO

206
350

6.0

7.4
1 3.3
9.7

'to.'1

12.7
14.9

5.O
7.4

14.6
i6.3
16.2
13.1
22.2
'11.3
4.2

12.6
9.4
9.4

11.O

17
17
13
13
11

'10
9

14.3
9.4

11.0

13.'.l
11.6
6.o
6.8

13.2

17,5
19,3

16.2
15,9

7.6

5.6
10.4

17.

8.8
-2.O

3.8ti4.8
10.o

1965
1966
196'.7
1 968
1 959

1974
197 1

1972
19',7 3
197 4

r 960
1'961
1952
1 963
1964

1965
1966
196?
1 968
1969

10
9

12
12
10

1

4
4
2
4

I

5
3
4
,|

5

.6

.7

15 .8
't9.1

1 6.0
15.4

8.9
6.2.

29,6

8.0
10. 5
14.5

. 1OO

wertschöpfug6)

12.1
10.7 '1.5

495

130
158
180
208

56't
289
6a2

201
399

196
2C8

623
301
653

291

1A.2
8.o

4.O
15.6

19',7 5
197 6

i97a
1976

106
114
126
145

150
174

19i 5
197 5

326
568594

109
123
138
152

116
132
150
168

116
135
153
'lB7

1 ',l0
124
142
153

117
133
151
168

119
'134
155
1?9

119
134
15e,
180

1 58 1 85 208 23317O 2O1 217 258
165
1',l9

186
204

195
207

'113
130
149
16?

184
199

197 1

1972
191 4.

197 t

6.2
6.o
5.9
6,1
5.9

5.8
5.9
5.9
6.0
5.8

0.5
o.7
0,6
o.7
o.7

o.?
o.?
0.8
0.8
0.8

'13.7
1 4.0
1 4.1

14.7

16.9
17 .O
1?.4

2.O

2.2

2.4

4.4
4.7
). I

5.4

6.0
8.3

8.8
8.9

.9

.9

4.1
4.2

4.3
4.4

.o

7
7
7
7
7

8.
9.
9.

9.

9.
9.

10.
10.
10.

3
4
4
5
5

.6
.6
.0

.2

.6
.0
.9
.0

r.3
,,9
.2
,,6

7
7
7
8
't

BI

9

9
10
10
11

8
o
o
4
3

5
9
4
2
3

5.6
o.'1
0.8
0.9
o.9
0.9

1970
197 1

1972
197 3
197 45.9

5.9
5.8

't.o
1.0 5.4 11.2 13.2

11.9
11 .6

1975
1976

idrelulgüeu-ErBcbDiaseD ergebeu Bich daducht daß dle unterstellten.E_utgelte für BankdieostleistugeE und der.VorateuerabzuB an Un-
llche Dienste uEd prlvate OrgaBlEatlouen ohae EHerbacharakter. - 6) 96 aer unbereinigteu Bruttowertschöpfun8 (Bruttowertschöpfung
siehe Tabell,e ,.4).

2.

2.
18.
18.

3
o
6
o
8

o
9

I
7
?
1

9.1
9.6

1 0.0
10. 1

10. 5

10.5

11.5
12.1
1 3.O

\

\
\
I

\20
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3
5
9
5
9

3.8 ?
6.0

I

I3



962

964

EaIbJalrl )

1950 1.
2.

HJ
HJ

1951 1.
2.

HJ
EJ

1953 1.
2.

HJ
Hj

1966 1. Hj2. Hj

1967 1. Hj2. HJ

1968 1. Hj2. Hj

1969 1. Hj2. Hj

1970 1. Hj2. Hj

1971 1. Hj2. Hj

19?2 1. ui2. Hj

1973 1 . Irj2. Hj

19?4 1. Hi2. Hj

1975 1. HJ2. Hj
1976 1. Hj2. Hj

1962 1.

HJ
Hj

1. Hj
2. HJ

1965 1. Hj2. Hj

1966 1. Hj2. Hj

1967 't. Hi2. Hj

1

2

1

2

1

2

1
2

1955 1. Hj2. HJ

1951 1. Hj2. Hj

1963 1.
2.

1964 1,
2.

1958 1. Hj2. Hj

1969 ',l

2

1970 1.
2.

1973 1.
2,

1974 1.
2.

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

197',I

19?2

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
HJ

Hj
nj
HJ
Hj

1975

1976

FußloteD siehe S. 1181,

Brutto-
inleds-
produ.kt

Iud-
uDd

Forst-
wirt-

§chaft 'trischerei
niBt ,)

zusuen

Bau-berei- ube-
BeYerberei!igt EuBr

Bergbau

Inergie-
udins-

gesmt Ver-
arbei-
tendes

Geyerbe

zu-
SameE

zu-
9amen

llasser-
ve!so!-

2.2 Bruttowertschöpfung nach Wirtschafts
in ianlclliSen-

fludel

fli11
1 38700
'164100

154630
17?170

1 35910
161 1 90

151720
173880

154930
188710

1231 80
't47 480

137240
1 58530

31 20
14270

3480
1 3530

3330
1 5300

3590
15790

4020
15340

44f,0
1 5500

4620
1 6300

5370
1 5090

5670
16830

7880
797o

8060
8230

8830
8940

10230
107 80

10590
1 1280

13210
13870

14700
1 5050

16350
16900

1 8030
1987o

7830
7870

76020
85210

8524o
92640

2540O
49810

57 410
64330

10780
13ozlo

6lß80
69990

26090 1704029O7O 19340

28290
31240

18630
20970

12480
14180

14190
16980

71990
?8270

80380 1?69085610 21230

90030 18800
94300 22560

168360
192520

1 39630
161070

149370
172OOO

152140
174940

92350
99790

1 551 30
1 836 10

173700
199650

I 90980
215670

205860
225't90

205050
22877O

215850
250950

238850
281640

1 92160
21 9980

1?7'110
203300

8430
8430

1 3980
1 9400

33220
36750

7O1OO
74580

31590 21270
34p20 234oO

22050
2lß80

35120
39800

24o10
26980

216020
243250

21 1 880
2 38530

233',170
255170

228870
250790

38590
42-940

194930
219950

210560
230130

118010
'126020

125960
't29370

91 80
91 50

9570
9410

20590
23290

281 00
30l 70

42100
45000

1 9060
21730

41760
45970

230060
255390

21 0030
233940

121640
130610

9300
9530

248060
286840

242140
279710

2234oO
258830

1 30870
14744o

2?4550
3224cO

267770
31 4830

17631O
206160

196320
223960

17239o
202030

159220
1 86860

11.3

9.o
8.6

4.O
5.8

8.o
4.6

-o.3
1.7

6.4
10.6

12.8

14.2
12.1

1't .7
9.6
9.?
9.0

11 .6
9.8
6.8
6.4
3.O
4.5

921400
106100

106900
1 16780

1 88250
205080

20227O
220640

225830
241 1 80

-3.4
1.O

25820
29280

234360
260100

6770
22300

467630
51 9500

454700
,o5520

394920
435620

7590
1944o

1 33050
'1442.50

24220
33930

,o570
581 30

145250
't525?O

34670
42610

62080
70750

39550
45740

37980
44160

69270
74470

42880
47560

18800 4215023/180 47730
26860
31020

20050
27320

4544o
521OO

28770
33760

32230
37770

36260
42390

1 210
9010

42900
48400

2?560
30890

33830 75410 45210
41300 84620 53550

34790 81650 49180
44520 91090 57840

306780
353370

344810
390370

3784?o
1p625o

283790
327010

317060
358460

3477',tO
390550

388080+8?4
4144?O
456120

4B6850
476860

44?81O
51 8990

6480
1 7980

7190
't9620

-4.3
13.1

95800
966?o

93280
99350

'101840
113180

115470
129620

152900
1629?O

1?15c0
1 801 20

l SrtOOO
192140

204890
212?10

272280
31 5330

5970
1 7600

6630
1644o

46220
68220

69700
91010

12430
12830

248590
291840

31 5910
352840

354580
400300

38878o
43721O

304020
344770

332840
375030

c3610
4714€0

371700
41 1050

56330
64620

29800
38640

36630
42620

435080
4a3520

485500
544520

238870
256200

1 84210
193710

11.5
8.O

11 .6
'7.9

11.4
7.5

11 .5

Veränderog geBenüber den ent
1 3.0
8.8

1 5.8
13.3

8.4 9.3
8.4

2.3
4.6

8.0
6.6

13.7
14.9

14.2
11.6

-1.5
14.3

zlo5080
454720

530010
592790

444830
495630

471770
530260

514B20
576230

10.? 10.612.4 12.6

15.1 14.6'12.> 12.2

6290
23940

238790
255550

20960
22',t10

7550
24470

263340
281 280

23660
24050

o.6
o.o

12
8

8.9 8.7 I8.7 8.5 I .8

4.7
?.1

4.5 3.9
6.8

11 .3
8.6

11 .5
8.9

10. o
8.6

10.3
8.4

?.9
4.9

8.o
5.1

?.8
4.4

0.5
1.8

9.5
5.3
9.7

3.2
2,2
6.3

4.6
2.4 4.9

12.O
8.7

11.9
8.8

'12.o
-2.8

13.2
10.1

4.'.l
6.0

9.9 10.18.0 8.2
11.4

1.O

3.1
5.2

3
7

10.4 4.O
7.9 2.5

7
7

6
9

12.O

11
10

13.4
'14.5

26
9

6.3
6.3

7
3

5
4

5,8
?.9

11.7
9.5

5.2

10.2
9.5

11.6
5.3
2.8
5.1

8.9
8,4

-1 .92.4

o.4
7.1
8.8

3.7
6.3

11 .9
12.5
'12.2

4.2

-2.8i.3

4.5

6
8

12
10

7.4
7.5

'11

10

6.

8.9

6,4
2.5

-2.62.8

9.2
13.9

8.8
3.0

9.5

-7.4-4.7

-1 .4
8.1

6.7
16.4

20.7
24.2

9.1
4.8

{.8
2.2

0.9
3.8

7.8
9.2

11.3
11 .6

0.5
1.9

16.2
-7.4
5,6

11.5
10. o
13.1

10
12

5.3
4.6

11.7
14.1

14.O
12.O

11 .1
-6.6

16
13

?

4.4

J
7

2
3

I
3
3

6
2
5

12.O

12.2
1o.3 10.5

9.6
9.2

9.8
9.2

11.9
10.6

11 .7
9.3
9.5
8.8

11.7
9.6

9.4
11.0
9.1

-17 .1
23.1

16.
10.

9.

9.1
7.9
8,4
4.O

10.9
?.4

7.4
?,6

6.2

{.o
-0.3

23.0
13.9

11.4
11.2

11.3 5.38.6 6.8

'1.3
?.2

6.2

-5.8 11.5
9.3

11.2

12,1
-12 .8

?.5
?.4
3.8
4.8

9.2
8.9

I
9

2.8

10. 3
17.6

16.3
11.3

-3.6
-3.5

-o.14.8 -7.6
-3.1

5.9
7.1

o.o
1.8

4
9

5
10

3.
4.

9,0
s.7

10
10

3
1

9.6
8.8

20.0
2.2

9.5
9.o

-12o-

12.9
8.8

11 .4
1o.7

2.8 8.3 8.8
?.8

't6,1
13.5



bereichen und Bruttoinlandsprodukt
Preiren

Verkehr,
}{ach-

richten-
über-DittlEg

Dl'1

Hatt;aurl )

1960 1.
2.

Hj
Hj

r961 1.
2.

Hj
Hj

s50
9730

20170
21230

51 90
631 0

367O
3740

1031 0
11 180

12730
13710

10560
11370

1217O
12900

4040
4060

't44ß0
1 5350

1 5560
1671O

13210
14p10

2170
2310

2?90
2910

2310
2450

9650
1O27O

10320
10820

11 170
11870

1 4000
1lß30

1 4200
15080

15290
16710

1667o
1 8340

1 8340
20360

8.o

22620
23660

44710
45830

6910
7O8O

1167O
12520

1 3980
14970

19680
20800

21210
21970

2910
3290

3430
3810

1962 1. Hj2. Hj
24€70
25630

4500
4550

7430
?550

12940
1 3530

4950
5020

8080
8230

1?260
1 8420

14730
15700

2530
2?20

3920
41 30

8990
9250

1 5600
16540

't8460
20320

15810
17QO

2650
2900

9930
10210

17800
1 8990

20900
22860

1 8040
19750

2850
3110

2?O10
28220

30070
31 380

33850
35490

37880
3946,0

2350
2500

3350
3570

5150
6260

.0

.6
10
15

7.84
J

11170
11610

12540
12910

13790
14540

1 5850
'16490

16980
17620

22920
24130

26290
28760

41 60
3980

4140
4720

12930
1 3980

137 30
14260

15790
1 6560

-4.5

Hj
Hj

't964 1. Hj
Hj

1969 1

2

1970 1

2

1971 1
2

19?2 1.

1973 1. Hi2. Hj

1974 1.
2.

Hj
Hj

1975 1
2

Hj
Hj

1976 1. H2.H

1963 1.
2.

19?1 1
2

1974 1.
2.

't2110
12820

5480
5590

1277O
1 3650

6120
629o

70§
7O50

7510
739o

8000
8150

41260
4227o

50960
53920

11.4
6.8
5.4
8.2
9,7

23010
25600

19940
22230

307O
33?o

4300
4380

2 5010
26620

21 660
23050

4300
4710

9470
9680

104?O
10750

25640
27750

28920
331 90

22800
24940

3490
382o

5920
?1 30

3770
4300

6780
75?o

30230
33250

4p.70 91304790 9470

35770
39970

502O
5630

9',17c
9930

40080
44960

1031 0
10960

6240
728O

11 470
12040

6960
81 70

25150
28890

45670
53150

1. Hj2. Hj

1. Hj2. Hj

965

966

967

958

Hj
Hj
Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hjl{j

56890
61 430

2OO?O
22230

12280
1 3000

1 8490
19610

22530
25010

76170
79540

14',120
14970

20930
21 880

40520
4p690

26390
26910

86210
9O790

2944o
33050

35220
38170

34500
38040

4?90
45600

41630
51220

65990
70780

29310
30610

30200
30960

3p470
33250

115270
122150

242.20
23600

30350
31550

splecheDde8 EalbJ8hr dee VorJairce in i

24100
25060

45560
ß6@

51910
50430

96800
101470

1 06360
112750

20320
20240

2589o
26920

50590
54310

59780
69900

22790
2244o

28160
29420

16550
17090

5282O
61730

55410
60890

6O7OO
67000

65690
75540

579'.10
66590

7720
8950

61070
7O910

8320
9690

59390
80600

6.7 10.1
8.5

11 .6
12.2

't3.2
12.O

15.2
13.5

8.5
10.2

1.7
2.O

't? .9
15.8

11 .5
10.5

1 4.3
8.4
6.1

-3.5

5.6
8.1

14.1

10.5
12.6

8.6

8.2

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
H.j

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj
Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

13.7
't2.o

8.9

10.9
10.2

7.o
10.3

46. 961 1

2

9,9 11.4
12.1

8.6
10. 1

10.o
10. 3

8.4 11.
11.

10.7
1't.4

10.9
8.1

8.0
10.6

12.4
11 .6
10. 5

6.6

8.7
9.o

3
2 .o

4.7
6.6

7.9
7.2

8.4

5.5
6.6

12.6
13.1

11.
12.

11 .9
11 .2

't4.9
12.',|

12.5
13.?

8.9 5.8
4.8

12.3
11 .2

4
8

6,5
10.4

10. o
12.6

9.0
9.8

14.0
1r.1

18.
18.

14.9
13.4

1 0.0
11 .0

11 .6
13.9

10.6
11.1

9.9
11.1

7.6
13.2
14.1

12.4
't4.2

15.1
1 4.5

12.4
13.9

13.7
12.3
'11.8

22.8
18.4

7.4 11.0 15.2 15.7
'l .4 11 .7 15 .? 16.1

9.1 o.o
7.5

7.O

11.4

17 .5
12.O
12.5

10.6
11 .2 10.4

1 3.9 12.4
16.3

11.3
9.9

11.5
12.2 16.1

9.8
7.9

10.9
9.5

6.2
2.O

5
o.5
o.4

14.1
14.8

13.2

10.6
9.5

10.1
12.O

9.6
8.6

4
7 4.O

10.0
15.4

14.8
19.1

19.3
14.6

't8.2
19.9

1972

1973

1975

197 6

8
10

16
15

7
10

?I

9.4
9.2

12.3
12.5

7.1
6.9

8.9
11 .3
13.2

20.2

18.3
20.2

1 4.5
5.2

34.?

7.O
4.9

9
o

4
6

o
2

17.3
20.9

19.9
15.2

6
5

oI 9

8
o

12

9

o

.9

.3

.2

1

2

1
2

12
10

8.8
9.3

9.5
12.1

9.5 5.6
6.7

1
2

1

24

eud 6ationenOrgmi

z\-
s@etr

iDStiVu-
siche-
rE86-
uter-

IJohnugs-
ver- .. \

nleEEg'

Sonstige
Dienst-

1 ei-
stuBeD

zn-
6EmED Staat hivate

Haushalte
usv. 5)

Einfubr-
abgaber

7.2 10

-121 -

6.5
1 5.O
16.',|

8.o

1962 1.
2.

1963 1.

1964 1 .
2.

1965 1.

1966 1,
2.

't96't 1 .
2.

1968 1.

1969 1.

1970 1.
2.



Brutto-
iDleds-
produXt

Lud-
Ed

tr'ors t:uirt-
scbaft,

Fischerei
relliBtai8t ,)

ZWa@ED
EDe!gie

ud
I'Iass er-be!ei.- Ebe- VefSOr-
EuBr

Bergbau

ias-
gesmt

V6r-
arbe i-
tendea

Gewe!be

zu-
aameD

Bau-
geuerbe sa@e!

Jabr'l)

1 960
1 961

1969

1970
1971
19?2
1973
197 4

1955
1966
1967
1 968
1969

47o4o
484500
517O1O

546120

41 8060
44?490

472790
483820
4ß134o
513240
555580

58761O
605270
625530
657 190
6r8490

6346,20
672680

2.2 Bruttowertschöpfung nach Wirtschafts
in Preisen

HudeI

uilr.
+28740
450580

726280

746150
'1g',t',|60

722790
762090

21220

510800
628890
651190
683600
684500

660760
701 280

24180
2439o

360710 25260
359690 25840
382300 26970

375590
404J40

29300
31090

289400
31 4600

56890
58650

1 1 3560
1 19900

381 620
401 480
418730
431 1 50
46,2210

420750
4QO80
@790
474€30

3?O52O
3895 50
405160

21?O20
230590

505?50

533460
547190

488620
499950
498030

19290
20,t4
21450
20860

19720
20700
22610
24100
22530

2307O
23?90

212190
21527O
210720
233500
261910

2401
246220
268?50

1 8420
1 8600
19120
19'120
20730

20590
21170
20860
21870
23080

1 58090
1 69030
176540
1 80890
196190

40510
4p-960
44530
45610
,1430

53440
551 10
525?O
52510
54730

6,O
3.?

12.8

68060 43160
4588o
44310
49750
532"O

56970
58090
58000
6O7OO
66350

70000
721OO
73890
?5560
73920

71950
?5330

1962
1 963
1964

'1965
1966
196?
1 968

975
976

961
962
963
964

72OOO
75340
?7700
82400

559750
558840
593970
640460

5.1
4.4
3.0
6..t

5.6
2.5

-0.2
5.3
7.8
6.0

4.9
o.5

-2.6
5.6

158
184

545600
580230
624530

6501 50
6807 30
704450
'139410
744120

5.1
4.2
3.O
6.5

286260
291r50
284150
3,17880
339?20

532490
57?6Q

87400
89080
88850
94',t40

102660

1O87OO
111190
1 1 3850
11?360
1 1 6830

678750
7OO68O

761840
?65950

23240
25790
26060

zlo 3040
399950

29320
3071 0

288840
30?o70
3081 20

581 50
62560
66490
66650
61120

2'17300
28129O

19?2
'1973
197 4

1975
1976

1971
1972
197 3
1974

1975
't976

1 960
1961
1962
1 963
1964

1965
1966
1967
1 958
't969

't97o
197 1

1972
197 3
1974

1975
1976

3.0
3.4
5.o
o.2

9.4
4.4
8.?

VerändenDB geBeuüber

5.8 6.3
4.6 5.33.1 3.05'o 7'o

7.O
2.0

4.2
4.7
9.3

3.O
2.5
2.3

-2.2

19@

1WO

102
105
108
107

104
110

# des Brutto

5.1
4.3
2.9
'1.o

5.7
2.3

-o.5
6.6

159
182

5.2
3.0
7.2
5.7

{.4
6.9

5.7
3.0

5.0
0.1

-9.1

-2.8
-5.5
5.0
9.2
6.6

-6.5
2.4
3'1

-2.3
1 1,0

1.O

2.5
9.2
6.5
1.8

-2.'8.4
10.3

6.2

3.4
5.44,8

-6.1

1o2
106
112
111

52.1
51 .8
50.4
51 .4

o
8
1

1

4.7
2.8

-1 .5
4.8

6.
4.
8.

1.
'10.

5
1
2
6
o

4
8

6.

9
4

9

1

8
2

1970
1971

2.6
-4.1
6.2
?.6

3.1
3.5
5.O
o.6

.7

.3

4.0
3.04.6

-o.1
4.2

6.2
7.5
6.3
0.2

-8.3
-6.9
3.1

.9

.9

.3

.4

.1

1{
6
9

2
2
3

-o
-2

5
-2,
4.

62
75

50
84

9?o
976

-2.9 -3.6 -3.5 -4.95.4 6.0 6.1 -1.6

157

-4.6
6.1

103
101
''t12
113

1o7
106

104 116
123

104
113

50.3
50.8

109
115

166
185 169

175
199

144
145

150
1?6

103
10?
'112
113

181

103
10?
'112
113

o3
o6

12

103
107
112
112

102
107
116
122

101
104
111
111

108
114
115
105

98
101

103
106
108
106

103
108

110
115

109
115

108
't1 4

1o8
115

100
100
100
1@
100

100
100
'loo
100
100

100
100
100
'I OO
100

88.
88.
88.
88.
88.

89.4
89.3
89.2
89.3
88.9

89.O
88.8
88.4
88. 8
89.4

3.6
4.O
4.O

3.4
3.3
3.2
3.4
3.4

35
3?

37

4
4

4

52.8
52.5

52.6
51.9

4.9
4.2
4.4
4.4
4.O

50.'1
50.5
51.6

9.4
9.5
9.4
9.3
9.9

4.3
4.1
4.O
4.O
4.O

3.7
3.6
3.6

3.8
4.0

3.9
3.9

9.?
9.8
9.3
8.8
8.5

8.9
9.1

?.9

7.4

38.6
38.2
3?.4
39.O
40.5

40.6
39.9
39.6
40.1
40.0

38.6
39.8

o

4
3
3
1

3

2
1

9
6

I
9
9
9I
9
8
8
7
9

9I
6
3
2

2
2

6
2
3

I

10.
10.
10.
10.
10.

10.
10.
10.
10.
10.
'lo.

10.
9.
9.

9'.
9.88.7 3.1

FußnoteD Blehe S. 118.

100
100

-122-

50.2
51 .1



bereichen und Bruttoinlandsprodukt
von 1970

Verkehr,
Nach-

richteo-
über-!ittlug

T{

,:alr1 )

24900
26120
27030
2?950
291 80

387OO

82450
857?o
90200

25960

34600
35800
3'.1150
387 5o
40540

41840
4+.30
45340
46960
49120

9',l40
8890
8410
8550
8560

8520
8540
8840
88?o
8970

9060
91 90
9350
9460
9560

'1990
8500
9670
9670

11260

12660
12560
12?- 4a
't37 4tt
1 5930

1 8500
19950
21830
22430
21 830

23360
25670

7,o
9.9

23j
321

1950
1961
1962
1963
1954

1965
1966
1)6?
1968
1969

197o
1971
1972
1973
197 4

24',t?O
25060

26790
2787o

7610
8390

75320
79600

8900
9540

10450

16?O
1920
2260
2480
2760

50230
52530
54630

41090
43610
46220
48220
49?oo

52150
548 30

30/130
30990
30850
33,+4o
36310

1657a
1 7300
19440
2052O
20'15042910

41610
44570

21330
22510

5950
6120

41830
4,-950

200
3014.o
31 300

6067a
63370
65260

323'70
33650

54820
56000
59280

,64B.O
58120
59880

62500
56350
69600

63480
66270
69470
72',760
75o1a

'12180
74730

881 70
89410

78380
79450

9?90
995o

5.9

3.'r

95240
98620

102420
106370
1127 30

1',|8320
124220
1 31 800
137 410
1 41660

146830
152650

17.3

18.2
't7 .7
17.4

1 1040
1'1780
12 81o
1 4390
15830

2840
3090
3490
3610
3970

4550

56770
5826O

6.4
0.o

15.4

4.

4
3
2
2

2
1

0
4

0
34.

8
5

52360
5351 0

?7720
8 1060

66990
68850

72540
75460
78020
82220
856 30

47?A
5610
5960
5610

9.6
9.8

o.4
4.4
0.5
0.5
0.5

0.5
0.6
o.6
0.6

.5

.7

.0

9
9
o
9
9

11
11
11
11
'10

10
10
10
10
1',I

3

6
4
2

39090
39960
41 800

dsE VorJaX! iE f
4.9

- 1OO

-3.0

| ))
179

157
203

21e
295

3.6
4.O

15.0
17 .'l
11.3

3.6

4.0

9.8 5.7

4.6
6.6
2.4

5.9

5.4
6.2
4.9

4.1

197 5
197 6

1 951
1962
1953
1 964

1965
1 966
196'l
195.q
1 959

1 970
1q71
19??
197 3
19'7 4

4

3
9

8
3
4
7
7

{
-2
12
15

16
7
9
2

.7

.7

.,|

.2

.1

,o
.4

,2
.1

-2
-5

1

o

-a
o
j
o
,l

,o

.3

4.

-o.
.8.
8,

5.
'1 .
2.
4.
2.

5
4
4

3
8
5
4
6

1

2
5

6.

5.6
8.7
2.3

5,6
3.5

5.O

4.9
,.1
3,O
3.0

5.0
5.0

3.1

3.6
4.O

10.o

3,8
12. n,

5.6
1.1

5.4
4.O
4.5
4.1

6,0
4,4
4.8
4.',7
4.5

2.9
8.8

12.9

10. o

14.

17.
5.

4.1
3.9
3.8
3,4
4.O

3.8
4.3
4.6

,.

5.
5.
5.

5.

5.

6
I
6

4

. '1OO

5.5

2',12
355

2.7
3.0
1.4

143
't7 I 149

194
14t-
1?8

154
193 i09

19',75
1976

1971
1972
"9'73
19i 4

'1950
1961
1952
1943
1qa 4

1 970
19'11
197?
197 ?
197 4

99 970
976

97
97

101
103
'r 08
111

105
'111
116
120

104
117
123
121

105
123
1 -11
124

103
147
'112
117

106
111
'ti 5
120

1 04.
109
113
118

1C4
r09
115
120

1r.r1
1C3
104
1a6

107
1 "t7
121
117

x08
115

124
129

128
135

131
135

121
124

1' A

130
122
123

123
12a

108
'1 10

126
138

vertechöp!ug6)

.8

.o

.o

.o

.1

1

1

1

2

7
7

7
7

.6

r8.1

1 8.4

9.7
9.7
9.6
9.6
9.4

1'1.6
11.6
11.5

9.5
9.5

9.2

9.4
9.4
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'2.5 Verwendung des Sozialprodukts,
Proi3entwicklung gegenüber 1970')
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93.8
93,5
96.3

100
103.9
106.4
111.8
128.6

135. 1

1 39.8

66.
71.

7?.

79.?
82. 1

84.9
86. 1

87.8

67.4
71.3
75.9
78.9
81 .1

83.0
84.9
8 3.8
84.7
89.1

58
62
65
68
7O

78,5
80. 9
8 3.3
85.4

6
2
o
4
8

7 4.O
77.O

81.8

84.8
87.8
88.8
90.6
93.8

100
107.2
112.9
120.9
1 30.5

78.
80.

88.
89.
91.
94.

4.O
4.1
3.2
3.O

?.2

7 .'l
7.9

91 .9
89.3
89.o
91 .3
93.2

7O
?3
76
78
81

6
7
9
3

84.1
87:2
88.5
90. o
93.2

.6

.o

1960
'r 961
'1962
1953
1964

1965
1966
't967
1968
1 969

1970
19?1
1972
1973''t914

19?5
1976

1961
1962
1963
1964

1973
197 4

88.2
91 .5
93.1
94.8
96.5

100
'to5.4
111.3
119.2
12? .5
1 35.5
141.6

80. 1

82.0
85.1
91.2

0.9

79.4
81.2
79.2
81 .1
86.2

90
9?
93
92
93

1

5
3
o
9

8
6
9
3,l

95.
96.
97.
99.

1

{

-o.
2.

6.

100
1 08.0
112.O
11?.6
125.4

100
105.4
107.0
1 10.3
11? .8

100
109.5
115.1
't22,O
129,9

oo
'12
't9
31
46

4I
4
6

2

100
107.7
113.7
120.6
't28,9

4.6
3.8

3.6

2,5
3.4

3.6
3.4
3.8

o.6

100
r05.6
111 .7
't19,o
1 30.0

100
101.3
1O2.3
1i1.8
135.2

129t7
134.O

126.4
131.O

131 .9
1 36.1

135.3
1 43.3

1 38.2
143.5142.'l

J
3

2

6.
6.

6.
9.

4
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1

1
2

2

o

2
4
3

.5

.6

.o

.5

.5.

.8

7.o
7.9
3.4
2,1
2.3

-2.52.4
6.3

16.O
9.6
5.O
6.o
6.4
1.5
3.2

.1

.4

.9

.6

.8

.4

.2

.4

.1

.8

.3

.5

2
2
o

-1
2

6

1

6

3

5.9
6.4
3.9

2.4
2.3

-1 .3
1.1
5.1

5.
4.

4
1

9
6

3.
3.
2.

3.
1.
1.

.6

.9

.9

.1

.6

.4

3
2
9
o

5
?
4I
5

-2.84.4
2.6
2.1

2.8
t.o4.7
0.4
2.5

0,3
1.3
0.9
9.3

21.O

0.8
5.1

4.

3.1

1.
1.
3.

2.4
4.5

7.3

7.?

5.9

3.5
6:8
5.9
2.4

9.6
12,4
6.5
9.7

11.6

2.O

3.5
5.4
5.6
7,1
7.O

3.7
3.6
1.0
2.0
3.5

1965
't9G6
1967
1968
1969

1970
1971
1972

{.4
3.0

3.9
3.9
2.4
5.1

1 5.o

5.8
2.7

o.4
o.6

.6

.6

4
6

2.2
2.4
0.9
o.7

9.5
5.5
6.0
4.9

2.
2.

3.

12.3
8.o
3.8
5.0
6,6

?
7

6
6

7

VeräDderug dea Index6tedes gegenüber deE eEtsprecheDden Hafbjahr des VorJs}Ires in %

3.'.l
2.5

5.9
3.9 4.4

3.5

3.2
5.5

6.9
4.O

7,8
5.9

4,3
3.3

-o
-2

5.
4.0
4.6

2
3

6
4

4.
3.

3.

5.1

5.3
5.8
6.8
7.4
7.O
6.9

6.6

7.2

5.2
5.4
6,6

5.
7.
8.
6.

7
5

5
1

2
6

1
7

4
9

2.8
2.8

4
4

3.O

.6

7

5.8
6.4

?
8

7
o

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
trJ

Hj
Hj

Hj
Hj

1.0
1.1

37
6

oI 4.4
3.4

4.O

2.4
2.4
3.4

o.4
1.4
2.6

2.7 2.6
4.2

2.6
4.3

-o.o
o.5

24.9
17.3

11 .8

2.1
0.6

9.O 7.8
8.O

4.1 5.o
4.0

1962 1.

1953 1.

1964 1.
2.

't965 1.
2.

1966 1.

1
9

1.6 4.O
3.0

3.1 2.O
2.1

1.
2.?

1.

o.

-1 .
0.

2.9

.9

.o

2.9
1.9

8.3

.6
1,5
o.2

-1 .9
-1.0

6.4
5.5

2.3

1.9

4.O
3.6
4.8
5.2
6.4
6.?

4.8
7.O

.2

4.6

3.2

10.6
8.8

1 3.O
11.'1

12.3
12.6

8.6

-'t.2
-3.5
0.4
4.0

1? .4
14.9

10.2 4.7
3.2

5.4

6.0
6.2 6.8
6.6
6.4

14.4
15.7

3.0

24.21.
o.

1. Hii2. Hj
1967

1 969

6
{{

J

4

{1

1
2

0
o

1

4

6.3

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj
Hj
Hj
Hj
Hj
Hj
Hj

i968 1.
2.

0.9.9
.o

.3

.7

1

2

5.
4.

5
6

4
5

1970 1.
2.

'19?1 1.

1972 1.

1973 1.

1974 1.

1975 1.
2.

6.0

8.3
10.9

4.

5.
7.

3
o

7

o.9
2.3

4.2
2.8

3.O
3.8

2.9

6
1

o
3

1976 1 3.9

') Preisindex Dit wechselnde! Gewichtug (Warenkorb des jeveili8en Berichtszeitrawes I siehe auch die Er1äuüeroDBea zu Tatelle ,.7
iE Atschnitt 2.5 des TextteilE).
1) Lb'19?5 vorläufi8e6 ErgebDi6.- 2) Iatztet verbrauch (Relvater Yerbrauch, Staat8volbrauch), BnttoinvestitioDeD uad Ausfuhr.

Letzte iaIäralische vetreadug von Gütem

Brutto-
so zial-
produkt

Einfuhr
Letzte
Ver-

veadu8
vo!

Gütem 2)
zusamen Privater

Verbrauch
Staats-

verbrauch zusamea Aus-
rüatugetr Baut ea

-132-

5.9

7
?I

'l .1
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AElaBe-
iDvestitioleD

AusrüstuBS-
investitionen

insgesmt u"l;;;z 
l r l staatl ) zusamen

13ffi;;ar+r
darEter

zuseneD ,r"*"o5) daruter
Uohn-- .

bauteno /

,r"ul )

i26 Anlagei nvestitionen
lin jeweiligen Preisen

Hil.t-. DI{

BauinvestitioDeD

staat5)

1 960
1961
'1962
'1963
196tt

1955'
1966,
1967
1 968
1969

1970
197 1

1972
197 3
197 4

73580
83460
92880
977'to

1117O0

1 1 9900
124170
114180
120120
1 39590

17 3690
1 99600
214340
22544o
216390

2't45&
23287o

63860
72020

90820

99a40

1 15720

143030
't66250
1 80540
190290
1757'tO

17 4220
1 93050

9720-1144o
14280
17110
20880

20860
21200
1 8870
20?50
23870

27140
31320
34980
35640
39210

43350
43980
41070
43450
54600

68430
7637O
76750
79760
76470

82320
914p0

26230
30290
33760
34240
3?7 40

4644o
>2140
57900
6207O
72490

7 6550
8i)1 90
7 3110
?667o
84990

21620
2 3930
26120

31 920

34510
369OOj6250
37330
38680

44860
55050
66890
7261O
644'10

8810
1041 0
1 3060
157 10
1941A

19210
19570
1 7300
192np
221rO

7860O
80500

3?630
417 30
44840
46360
53080

41?OO
Qi5A

57 340
60620

39500
41910
52680

57 430
62840

.5581o

6624n
73700
7 3860
7649O
7261A

7 857O
87e5a

132220
1 41 450

95650
1O52OO

59190
65310

40320
39820

--0.1

-1 1.O
10. o
15.0

{.8
1C. 8

-4.9

1029?O
95310
99370

30660
33350
33800
351 50
zlo680

15.4

18.?

105260
123230
1 37 590
I 456 80
1 3992a

76790
92550

1 06680
1 1 3800
103100

30910
31 8BO
36820

284',10
30680

1975
197 6

1951

't963
1964

veräEd.eroB gegeBüber den Yorja.br ln %

3657o
362-ro

o.3
3,.;

12
9
2

12

4
3
2
3

13
11

5
14

24.

22.

7I
8
o

15.4
11.7

1.9
10.0

11.5
1.4

10.2

11 .O

1a.F

(i
I
?
1

-1
1

11
15

2,3
,7

0
:

15

.7

.1

.3

.9

.6

.o

.7

,.:

'10

9
5

1c

I
6

?
?.

1(;

a,

-11

9
5
4
)

10
7
3

14

965
966
967
958
969

9?o
9't'l
972
973
974

19't 5
1976

19?a
'197 C,

236
316

197 5
197 6

5.6
4.8

-8. I
4.9

10. 9

17.1
11.7

-4.O

11 .8

'1960 ' ',roo

1970 - .1OO

'120
134

11!)
r33

1'?3
134

% der AnLagelEvestitlonen

335
??7

"a4290

24.4
14.9
7.4

-4.O

100
100
100
100
100

100
'100
100
100
100

-9.4

8.0

9,4

.t.1
13'
14F
1:i4

12')
11,?

7.3
3.6

16,2

100
100
100
100
100

9.1
4.O

-7.4
4.3

16,5

'lo.
1.

25,

11.
o.
3.

-4.

6
5
6I
7

10. 5

6.2
26.1

11.3
o.2
3,6

1.?
-?,9

23.6
16,2
8.6
5.4

-7.7

28.4
8.8

4.O

-{
8 -0. i5

o7
7
1

9
5

207
:oa:

221
302

32
30

-7.2
10,('

31:
410

252
411

971

973
974

115
123
130
125

116
126
133
123

109
110
115
1-?3

112
117
1',t?

111
112
115
110

11'7
131
r3F
1 -13

1:! ?

11r1

1.16

10!
109
112
1?9

124
134 135 1?7

1 960
1961
1962
1963
1961.

1965
1956
196'1
1968
1969

19? 5
19? 6

86.8
86. 3
14.6

81.3

36,9
37.5

35.1

36,2
35.4
36.0
36.2
39. 1

82.
83.

o)

64.
81.

7
7I
6

6
9

7
9

3
3
?-

2

:5.6
_?6

:5
3?

34
3r'.
1/
37

.4

.1

.3

7
?,6
?,7

1,

3I
4
-c

4
3

63'1

'r''.9

1".'.1
'r'..I

.o. 9

'4,a.c
€1,7

.C

.c

.,1

.'l
,o

2

a

c,

4
7
1

)

il
7
7
T

7

j
2
2
tl

?t).

)4,

l',] .
^1,
27.

11 .

2.).

1

0

4

i,'

o

il
5.:
4'a
47
!.7

r'7
4t)
.n:l

7t5

/:(
.19

47

1970
1971

19? 3
197 4

34.

3i.

38.
39.

j6.9
54..2
64,6
5r'..7

100
100

81.2
82.9 17

61,6
60.7

44,6
23.O

17.1

1).Ab 1??5 vorläufiSes-Er6ebnis. -.2) Einschl. privater Or8misatioten ohne Eruerbscharakte!. - ,) Xäufe von neuen Anlagen(eiDschl. selbsterstellter Anlagen) sowie von €lebrsuchten AlIagen ud Lanc nach Abzug der Verkäufe von gebrauchten./rnla[en mdLed. - 4) Käufe von neuen Ausrüstun6en (einscüI. sclbsterstetlter 
^usrüstEgen) "oriu vo. gebrauchten iusrüetunsen nach Abzue derVerkäufe,,von..Bebrauchten Äusrüstugen (u.a. Schrott). - 5) Xäufe von neuen Bäuten (einschl. selbsterstellter ßauien) "o"i" xiüfä--abzü91. Verkäufe von Lild. - 6) Nui neue Bauteo.
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Uart3rl"1 )

960 Hj
Hj

Hj
Hj

Hjsj
Hj
Hj

Hj
Hj

l{j
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
HJ

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj
Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
nj
Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj
HJ
HJ

Hj
Hj
Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

1961 '.t.

1962 1.
2.

1963 1.
2.

1964 1.
2.

1965 1.

966

967

958

969

1
2

9'.12

973

19?o 1.

1971 1.

1974 1.
2.

1975 1.

976

961

962

964

966

1963 1.

1965 1.

196',t 1.

1958 1.

1969 1.
2.

19?O 1.
2.

1971 1.
2.

1972 1.

1973 1.

19?4 \.
2.

1975 1.
2.

1976 1.
2.

Fußnote! siehe S. 1rr.

10.8
10.8

-134-

14.8
9.3 9.1

7 .5,
12.1

6.4
13.7 -3.51.3

A!1age-
investitioner lnvestitioDeD

AugrüstEgE-

i!sEeset Untep^.-.
o"y^2o1 ) 2 ) Staatl ) zusmEeu Unter-2141

Deire!-' ''
darute!

zugaro€n zu6sma5)
droter

Uobn-- r
bautenb /

2.6 Anlageinvestitionen
in jeweiligen Preisen

BauinYes titionen

üi11. DI,1

33560 29310 435039920 34550 5370
12600
14540

12210
14020

388 50'4,610 33810
38210

50406qo
15040
1 6280

't46,20
15670

43140
49740

36870
417 30

627o
8010

15820
18r50

1 5330
1? 430

26320
31580

21060
25380

2 3810
28330

17850 3253019890 39860

18720
20780

18740
23200

1?100
20530

19190
22540

20540
24300

9760
11860

10880
1 3050

3960
4850

4620
5790

§tmt5)

1't79O 
'?8O14330 7280

1 4280
17640

42930
54780

51090
50610

5527O
646,30

59500
64670

49?80
531 90

1 5500
1 9010

17050
1 9850

9040
10530

36030
44570

6900
10210

16880
18760

16320
17920

26050
36020

1 9710
26650

23930
29150

8700
'lo7'to

11 510
'15930

6340
93?o

41780
49040

931 0
115?O

1 8450
20750

45960
53080

9310
11550

9720
1 1480

2O780
22570

20050
21650

34490
42050

2591 0
31 430

22150
21830

21470 3735020880 42810
28310
3231 0

8580
10630

5vN
60940

851 o
10360

1 9320
21750

33920
391 90

63220
7981o

1O557O 88990126300 '104060

757 40
97950

15.4
11 .?

16. O
10.0

1 3.9
18. O

14.4
1 8.1

22.O
11,5

32610
441 80

1 8550
26200

11630
1 6840

'167N
'19520

&790 23530
51?60 31520

49980
53120

'11

10

-4.O
9.7

21.4
9,4

44730
50580

44510
54860

509zlo
64780

341 10
42560

36550
484!o

44240
6 1020

54430
68800

625'10
?5020

2501 0
29800

-8.o
-10.7

-11,6
-3.1

9280
1287O

243?O
30230

31 500
36930

374€0
38890

37O9O
39550

7910
9390

257?O
31660

168rlo
20490

8 340
10900

15680
22000

534?O
66650

8950
11?90

1 9360
24090

50920
7867O

9980
1 3890

236?o
29210

2727O
35570

12520
18140

30610
35630

91910
'to1690

99660
1 1 4680

77 150
891 00

844',1o
96070

91 810
98480

36360
3?34

151
186

9o
10

35850
38010

157?o
1 9380

38840
40920

37500
38990

84360
91 350

1 8300
22380

35850
40620

48620
58060

68740
76940

54310
59490

34490
381 20

'14'160
1 8590

18240
22080

17580
22240

29920
369?O

13640
17040

1 3950
16960

1 4430
1'1 450

16.7
19.4

107
117

580
860

1 02650
1 1 3730

98 550
1 1 5990

80310
9391 0

34380
38230

5681 0
7 3110

351 20
4B450

3761o
M7''tO

o.o4.2 12.6
8.8

-12.4
-9.8

6.6
-3.3

-12.8-o.4
o.2

10.8

25.9

29.3

19. O
5.3

-1.O
2.O

4.7

4.7
4.9

10.1

3087O
33600

16830
1 9990

60940
7 1280

53590
7?760

44190
51460

4?520
57680

27000
32190

16750
19820

16170
20080

VeränderEg gege!über den entsprecheEdeD Halbjahr des Vorjalrres in %

15.4 15.9 19.4 19.? 13.1 12.210.5 19.2 12tO 1 1.8 1 1.6 9.8
9.1 24.4 11.8 11.7 10.5 7.O9.2 25.2 11 .5 1'l .2 11 .5 ? .8

1.3
6.8

42880
48 54o

4',1470
45380

0.4
3.3

-1 .O
'14.1

9.4
10.5

9.4
11 .O 10.?

.o

-1
-1

.3
.9

-9.2

28720
35590

-2.4
11 .2

25.1
25,7

9.7
28.7

-o
10

19
10

9.9
8.4
6.5

7.9
2.8

10.

34.
13.

o
5

9
3

-o.'l
2.8

8.8

7.1
-3.6

-12.8{.5
o.1

11 .6

4.6
2.6

3
9

5.1
11.0

-8.8
-2.'

5.7 8.3
14.3

11.
18.

11 .9
19.'l

25.3
30. 8

o
2

o
6

2
6

9.5
7,8
8.7

-4.

-4.6
-3.5

8.1
8.9

24.'1
10.7

7.? 8.3 4.4o.1 0,2 -0.6

-10.1
-4.9

-10
-5
o.4
9.4

24.

10
8

-o.
8,

24.

4
7

4
9

-1
-o

5
-o

5.4
16.1

3
8

4
8

9.3
2.8

10.o
4.4

-8.1 -1.9

6.2
o.?
5.O

7.4
26. 3

9 1 3.8
5.8

18 .8
4.8

2.
o.

5
5

25.
30.

2.
o.

4.3
-1 .3

-3
o

4I

29
22

-1
1

-8
-1

3
0

21.O
25.O

23.O
12.7

1r.o
9.0
9.9
2.6

619.
24.

9
5

2r.1
17 .2

26.1
20.3 1.2

2?.2
1?.3

15.3
3.1

3.4
2.9

-10.5
-11.9

16.6
14.6

2
2

?
5

2.{.

'o.5-o.9

-?.2
16.O
15.5

14.O
8.6

-'t2.5
-4.2

4.5

-2
-5

8
o

-4.O
2,O

6
7

2.

11 .O
11 .5

5
8

0.6
8.5
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2.6 Anlageinvestitionen
in Preisen von 1970

t1i11. Dli

Bauinve6titioDen

-10.4

1 960
1 951
1962
1963
1964

197 3
197 4

197 5
'1976

109240
1 1 70OO
122340
123850
1 37800

144470
146240
1 36310
1 41 800
1567 30

17 3690
1 84870
1 91 300
191670
1't261O

1653?o
17 3?20

301 80
30030
32370

34060
381 40
41180
41 3?O
41660

48100
47540

4725o
58120

68430
7244O
?1?50
723OO
64900

651 30
69790

32980
3691 0
397 30
39730
4p-950

46210
45710
4B27o
4562o
5632o

62140
6'to50

,t,1.6

o.4

201
203

95124
101290
1 04040

I 4120
15',1'tO
1 8300
21000
25410

102850
1 1 2390

118'770
1 20 350
112610
1 1 6500
129280

1 43030
1 541 80
16112o
161640
14o24o

1 33990
143530

31 380
301 90

94
100

100
98
98

106

102
98

25'1oo
25890
23700
252OO

30660
30690

66240
69900
69060

75180 62140
78860 64380
81160
82480
931 40

96370
98700
92280
94550
9861o

105260
1't2430
119550
119370
107710

100240
1 03930

7 1850
764€0

6.7
6.8

4.2
-9.8
-4.9
3.7

92060
92280
?861o

1 3040
1 4480
1 6850
1 9360
23700

23810
24060

28470
28150
27490
2?O9o
29100

64310
53120
69440

?2560
74640
70340
70980
72960

37610
38650
39090
38790
43170

44840
445c0
453904aq
44980

44860
49690
56580
57 410
47750

4?80
41660

§t"at5)

28390
27450

965
966
96'.1
968
969

970
9?1
972

219@
23570
25650

76790
84280

69360
61630

Yeränderog gegeaüber deu YorJalr la f6

1961
1952
1 963
1964

1965
1966
196?
1 968
1969

?.1
4.6
1.2

11.3

4.8
1.2

-6.8
4.0

1o.5 23.O

o.2
-9.9
4.2
5.0 ?.1

150
151

217
214

Lo
0.5
8.O

11.9

o.o
8.'l

2.9
1.6

12.9

5
?
1

3

3
4
5
9

6

-,1
9

5
1

-6
3

10

10

11.

14.
21.1

1.
o.

6.
8.

11.
o.

-1 .{.

-3.

1't .
17.

17.
17.

1',7 .

tl.
15.

7
9
o
8
2

3
5
8
o

1

5
3
9

1

7
5
8

1

8

2
5
5
1

2

0
3
o
2
9

8
,|

2
7

2
6
7
4
4

I
5
3
3
,]

8
?
4
8
5

31
32
33
33
32

32
32
JJ
37

39
39
3?
37
37

394

3.6
-o.1
-1 .9
10. o

2.

{.
11.

3.
3.-o.

-o.

-o.
10.
'14.
1.

-16.

I
1I
?

9
7
2
5

3I
1

3
8

11.0
16.4
14.9
22.4

6
1

5
9

7
-1

7
-6.
2.
4.

4

3

2.
5
9
8
9
8

o.5
1.O

-8.8
?.4

23.5
1970
1971
1972
19'.13
1974

1975
197 6

1970
19?6

1971
1972
197 3
197 4

108
113
113

98

10.
4
5

7.8
4.5

-1 3.2

5.2
9.8
o.2

-1 4.8

-8.66.4

5.

-10.
o.8
?.9

o.4

11 .O
-1.1
-2.3
-1 .57.4

106
'110
110

99

'I OO

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

100
100

106
104
105

93

107
1't 4

102

95
99

110
120
120
102

56.9

-2.4
-3.3

218
211

99
9?
95

102

100
96

11 .9

1960 . 10O

4
38

201
205

59
59

94
101

* der lnletselEvestitiouen

124
't23

'119
121

19?O - 1OO

95

105
105
105

95

95
102

94 95100 102

11
26
28
o6

1975
197 6

1965
1966

1 960
1961
1962
1 953
1964

87.'l
86.6
85. O
8 3.0
Bl .6

12.9
1 3.4
1 5.0
17 .O
18.4

82.2
82.3
82.6
82.2
82.5

58.8
67.4
66.3
66.6
6?,6

66.7
67.5
67.7
66.7
62.9

34.4
33.0
32.O
31 .3
31 .3

30.
31.
32.

32.
31 .

35.

38.

35.

37.
38.

55.0
52.6
51.0
50.4

2.4
3.8
5.6
'1.2

6.5
5.5
6.1
6.6
6.4

1967
1968
1969

1970
19?1
19?2
197 3
197 4

19?5
19'16

50.2
51.O
51.6
50. 1

46.6

31.0
31 .8
34.o
32.5
28.7

26.9
29.6
30. o

45.6
48. 1

48.1

100
100
100
100
100

82.3
8 3.4
84.2
84.3
81 .2

60.6
60.8
62.5

62.4

60.6
59.8

15.4
14.4
14.1
16.9

8i 0
6

Fußnoten siehe S. 1rr.

An1 age-
investitionen

AusrüstEgs-
investitiouen

iDsBesut Unter-" 1,1
nelnen' ) ) ' Staatl ) zusa@en Unter-2 )4 )nemen - '

daruter
zusunen zusamen-'

darEter
Lohn-- .

bautcno/

19.0
17 -4

-135-

45.5

43.4
41.O

25.9
26.3

17 .2
1 5.8

IInt. rn €



E8rbJabrl )

960

1961 1.
2.

1962 1.

1953 1.
2.

1964 1.
2.

1965 1.

1966 1.
2.

1967 1.
2.

1968 1.

1969 1.
2.

HJr
Hj

Hir
HJ,
Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

970 1. Hj2. Hj

974

1971 1

2

1972 1
2

1973 1

2

'1975 1 .
2.

1965 1.
2.

1967 1.

1968 1.
2.

1959 1.
2.

19?1 1

2

1974 1.
2.

1

2

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj

HJ
HJ

Hj
Hj

1

2
,|

975

961

962

963

964

970

19?2

19? 3

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

965

Hj
HI

Hj
NJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj

NJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

1976 1.
2.

Hj
Hj

1975 1. Hj2. Hj

1

2

1
2

Fußloten siehe S. 1fl,l
-2.4

-136-

2,1
5.0

3.6 -5.2

Anlage-
iDvestitio[eD

AusrüatEg6-
iDvestitionen

insEesut Unter-^.-.
oaY-aoa ) ) ) staatl ) zusa@eD

daruterIr'ff;;exr zusa@e! zusMeD-'
darunter

Uohn-- .
bauteno /

53EO
7?4

16000
18060

15540
1?44

?1q
85?o

1 8410
19730

17910
1 9000

37160
417OO

2.6 Anlageinvestitionen
in Preisen von 1970

tril1. Dr,l

1 9900
21280

19690
21 680

21190
23470

204ß,0
22470

231 30
24970

23990
23550

20610
23420

21060
26190

26280
31 840

31 930
36500

35680
36?60

33560
3 5ulOO

54960
64590

31 010
33890

56970
62400

51960
55750

46390
53850

473',10
56560

28670
33470

34r90
40590

17280
20330

5920
712O

29930
34380

35020 27140
4?460 35980

42'.|60
50980

BauiEvestltionen

1 9080
25?80

21640
280r0

25690
30990

16510
22280

7880
11480

10550
13140

10660
13150

11100
12960

21220
25',|70

9890
12050

21000
25140

10300
1327O

31600 195303?84 23640

21 580
24920

Staat) )

50590
58650

55570
61430

57410
64930

54710
6914o

53350
74450

66830
??6ß
7@20
76220

62940
7 33?o

63460
7834o

70080
86650

77080
9661o

86090
98780

89i80
101520

9252O
99150

829?O
89640

7644o
88930

8oä50
93370

442.10
50910

48430
52960

18170
204€o

30520
33860

20320
24520

6640
?8p
7580
9270

49250
54790

64330
78?OO

7237o
8181o

76130
84990

78940
82700

68240
72OOO

62200
7179o

66890
76640

8150
10140

85@
12460

1'127O
14140

11500
lQOO

11860
1 4030

10560
131 4t)

10970
14230

11810
15640

12750
17910

13720
16970

1 3550
1 5530

1 3580
16450

14?30
17640

14240
17140

-2.

r9320
20410

1 9030
20700

17960
21130

37510
43650

581 60
62190

46170
56680

52080
60310

55330
63440

52380
60230

52490
64110

58270
71 010

22290
23920

43700
5267O

33040
39520

232§
224€,0

349 30
39710

19910
223§ 42330

49950
3244o
37900

?_o390
25230

42400
52'150

32100
38880

25540
3o780

32',1§
4o230

2o040
24940

33300
43490

45030
526?O

43800
5481 0

45150
501 10

50410
62020

3.7

5.3
o.o

-8.0
-5.2

9.7

1 1070
1 4580

11850
16620

31030
3521 0

34610
35290

3?760
$520
42470
49590

-1 .9

-9.3

0.9
4.7

6.4
5.2
4.6
4.4
5.7
0.5

4.8
-1 .8

8
8

12650
1 5500

12490
1 5000

1 3450
157 30

32980
3581 0

31 880
351?O

38510
40100

23200
24550

1 9630
23150

1 3040
1 5350

35010
41470

20330
25330

12360
1 5090

12
10

3m50
35080

34820
36930

35550
36750

7.6
8.3

9,2
6.4

34330
3ro30

29730
31 900

28850
3329o

44610
47670

27640
29770

12360
147 30

1 3450
1 5650

9.
4.

Veränderug gegenüber den eEtsprechenden Halbjahr des Yorjahres in S

11 .9
10.?

15.1
9,2

33350
38500

.2 0

6.5

15.8 12.8
6.4

5.5
4.3

6.2
5.2

-10.1 4.9
-3.2 J.3

3.9
8.3

o.2
6,4

10.4
10.6

11.
10.

10.0
11 .5

10.4
10.8

8.o
1 4.5

21.5
14.6

12.5
4.0

2.8 3.9
3.1

-2.3 -2.7
-10.3
-9.5

-1 3.6
-12.9

-7 .94.8 -8.9-o.3

7.4

14.3
1 8.3

8.1
7.9

4.7
22.9 -1 .1 -1.51.4

.4,6
8.7

1 3.5
7.6
8.6

20.4
?.4

2,O
0.4

5.'l
-2.O

8.8
6.5

4.2
-6.o

6.2
1,6

-o.5 -14.24.7 -7 .1
-4.6

-1.7
1.O

2.3
13. O

o.2
4.4 -1.O2.6 -1-o

2.2
11.8

24.8
21.6

-2
0

-13
-8

25.3
22.O

21.5
14.4

11 .5
o.2

-3.04.4
10.5
5.6

11.
3.

,.1

13.4
7.o

2.O
3.5

13.4
8.8

9.5
3.8
1.7
3.7

-6.3
3.4

15.3
8.9

7.9
7.4

6

4.7

14.2
18.2

-8.1
5.4

4.O
23.8

18. 3
6,1

34.o
14.5

4.O 0.9
0.1

-10.9
-7.O
4.1

10.1

-4.5{.8 7.5
9.9

-1.2

7.6
-3.9

o.
6,

4.1
-1.4

14.

6.4.

7.?
9.9

o
8

't .7
8.1 -4.83.4

o
o

11
-5.2
-o.5
-2.6
{.5
-o.5
8.5

7
?

1.
o. 7

4

-2.4

{.5
-12.8
-7.8

7
3

9.o 12.5
6.6

18.7
10.5 -1 .3

-3.2
3.7

-3.4
5.0

-3.9

-3,

-1 .8
-8.8

-10.7 -15.9 6.2

-1O.7
-3.4

-1 3.4
-4.O

-15.4
-5.7

-3.0
-1 .9

.1

.o
5
B

9.8
4.9

5.0
7.?



.ra.ur1)

965
966
96?

1 968
1969

't970
't971
19?2
197 3
197 4

1975
19?6

2.7 Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen

In ?reisen voD 1970

l{111. D}r

DienEt-
Iei-

stu-
gen 2)

1 960
1961
1962
1 963
1964

60680
63200
66260

5607O
61 960

72O3O
79860

87190
98po

45420
49110
54380

58290
54580

66420
? 3960

48790
51100
53050

111380

152690 122780168320 1 33090

11890
12100
1 3210
13740
15280

37550
40530
48030

52750

1 0031 0
119490

1 3844o
1r2790
164850
1 85640
232750

72290
74920
?734o
83210
89980

95840
105710
1 1 3410
1284!o
14B.410

55320
58200
59720
65390
70790

169?O
16720
17620
1782O
19190

20060
22100
23300
24530
2?24
29910
32850
33950
33870
35710

37080
40030

24150

26060

5.7

2660
4690
6510
728o
9580

4o09o
41 380

57430
62780
69620
72?60
?9340

39830
4317O

1?600
1 95104?680 21910

50580 22080
55190

105410
1 20050
137080

21 850
23900
2 5010
25760
29450

70480 16?10 85860
79360
85550
97 380

19060 9100020860 89070
22680
25700

74550
9oo,lo

100820
1 09590
1 1 9090
134440
173100

178660
213220

6501 0
671o0
64060

75780
I 3610
901 10

103910
11517O

91950
103100
1 1 9820

64070
75100
88410

90630
93280

64570
65510 2777c

2798c'
280@
31410

100820
109930
119140
1224B.O
127?50

132920
149280

4.
2.

213
375

214
271

1 83330
214720
276190

1 45?80
17 4190
228150

219640
2r2720

29910
35230

37620
43200
45760
51200
59650

152690
1 61 960
172260
1 91 990
214730

122?80
129110
1 38310
158120
179020

1 38440
1 5O780
1611?O
1 66090
172140

178110
197050

14,2
2.9

-1.4
12.1
16.2

109
116
120
124

129
1Q

420§
43670
44390

37620
zlo850

7.9
6.6
o.4
o.4

2?2o9O
310410

5?450 242690
57690 282310

64620
69090

1 99960
222090

162880
1E2060

45190
4?770

9.3 8.410.9 10.4
6.3
8.9

11.
1l.
o.
9.

4.5
9.0

Yeräaderung Gog6nü.b.r dm YorJatrr la f(

961
962
963
964

4
9
6
4

5
4
1

7

-1
5
1

7

I
9
8

12.2

4.5
10.2
5.4
5.3

11.0

20
27

109
118

148
975
976

7
o

1

2

15.5
8.9
6.9
3.1
3.6

12.O
8.7
8.7

12.9

'11

10I
't7
28

4.02
5
6
9
o

4.2
4.8
8.?
0.9

9.

1.8
9.2
4.0

11 .2

6.3
10.5
7.2

11 .4

16. o
12.6

13.3

3.6
3.2
7.6
8.1

5.2
2.6
9.5
8.3

7.O
10.3
7.8

15.3
10.8

6.6
5.2

14.3
't3.2

-6.9
11.1

-9.O
11.8

21',|
307

222

9.

10.

19.
3.

-4.
20.

13
1a
12
12
IJ

17 .4
15.9

17 .4
17 .6

1 9.0
18.7
1 8.0

1965
1966
1967
1968
1969

1970
197',1
1972
197 3
1974

1 960
1961
1962
1 963
1964

9.2
12.9
8.1

12.4
14.2

9.1
12.5

1 3.8
't4.4

1? .O
1.5

-2.2
17.2
17 .7

14.0
9.0
8.4
2.8
4.4

19.8
8.6
2.9
3.9
1,5

4
1

4
7
3

4
8
6
9
5

4
2
9
1

6

17.4
4.8

12.6
1 9.1

10.2
8.4
9.5

19.5
31.O

-3.7
15.1

9.2
1 0.o 19. 3

196O . loo

9.
14,
9.

13.

16.

6.

18.

4.4
4,7
4.5
4.4
4.9

5.1
5-1

3.9

3.6
3.5

6
4
6
o
3

5
2
5
4
8

11.

4.
3.

14.

14.

11.
16.

6.5
10.3

13. 3
10.9

7.2
6.1
6,4

11.5
11.8

1975
1976

1970 I't9't6 |

971
972

1973
191 4

252
512

252
518

251
532 56

115
122
136
159

4.4
4.6

-1 ,5
14.1

110
120
141
i81

252
45

1 5.9
10.4
7.9

12.6

4.3
15.3

262
535

o
3

?
7

9.8
9.8
3.34.2
,.4
3.8
8.O

176
236

3.5
10.6

241
343329

19?O - 1OO

108
11914
185

118
126
136
161

110
119
134
168

109
118
133
1?2

177
211

110
114
113
119

121
127

109
112
116
118

106
113
126
141

105
113
129
14

178
203

18.7
20,o

26.4
27 .6

21,3
22.5

23.5 17.325.1 19.O

206
't75
204

17O 131 133184 145 148
124
134

, dc8 Bmttololla].Droduhr

42

132

20.o
19.1
18.4
18.9
19. O

1 9.0
20.2

22.4
22.9
22.5

22.2
23.3
28.0

16.1
15.4
14.7
15.3
15.4

15.4
15.3

18.2
18,6

18.1
17.6
17.6
18,9
23.1

3.6
3.9
4.2
4.2

20.4
20.2
19.9
20.2
23.6

14.2
13. 8
1 3,O
13.9
15.1

14.8
1 4.5
14.4
14.6
17 .5

4.8
4.9

,.,
5.7

5.6
6.0

23..1
23.7
25.2
28. O

1 3.9
15.O
16.'l
17,5
18. O

18. 1

1 8.4
19.0
20.7
23.4

4.4
4.?
4.7
4.4
4.7

5.O
,.1

4.5
4.7

4.9

12.9
12.9
'12.7
13.5
13.7

1 3.4
1 3.9
14. 8
1 5.0
15.4

9.3
9.6

10.1
10.5
10.7

11.8
11.?
'11 .5
12,6
1 3.8

14.8
15.7
16.4
16. O
16.?

16.8
16.6
16.4
17 .2
17 .4

4.1
4.4
4.7
4.6
4.7

4.8
5.0
5.O
4.?
4.9

,.5
5.8
5.8
5.7
5.8

16.6
16.7
16.5
17 .3
18.7

20.4
21 .5

21.9
22.5

965
966
967
968
969

9'10
971
9?2
9?3
974

9?5
976

17.6

20.3
21.6

4.
4.
4.
4.

1

6.2 26.86.1 28.1

1) Ab 1975 vorläuJiBes ErBebnis. - 2) Dinschl. Eryerbs- Ed VemöBelsei.nlo@e!.

fa jeweiligen Prei.sen

IDA-
gesmt llaren

Dienst-
1ei-stu-

gen 2)
ins-

Besut tJueD
Dienst-

lei-stu-
gea 2)

ias-gegut Itdea
Dieast-J

lei- I ias-stu- I eesmtgen2)l - UueD

-137-

21
23

23.8
25.O

1? .8
18.9

5.1
6.1

9
9

3
9

175
193



Ealt;alrl )

1960 1.
2.

1961 1.
2.

1962 ',t.
2.

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj
HJ
Hj

Hj
HJ

HJ
Hj

HJ
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj
Hj
Hj

Hj
Hj

968

1963 1
2

1964 1.
2.

't965 ',l

2

1966 1

196? 1.

1969 1

2

1970 1

1971 1.

1974 1

1975 ',t.

972

973

1

2

,l

2
976

961

1962 1.

1963 1.
2.

Hj
Hj

Hj
Hj

äJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj
Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

964

196' 1.
2.

1966 1.

1967 1.
2.

1958 1.

1969 1.

1970 1.
2.

19?',t 1 .

19?2 ',l.
2,

1973 1.

1975 1. Hj
Hj

Hj
Hj

974 1. Hi2. Hj

976

IußDoteD siehe S. 1fZ

12.9
15.2

-138-

4.5
10.9

10.2
'11.9

10.2
13.2

10.2
6.o

9.4
11 .8

11.3
13,2

2.7 Arsfuhr und Einfuhr \ron Waren und Dienstleistungetl

uill. Dr{

ID Preisen yo0 19?O

Dieast-
Lei-atu-

gen 2)

2901O
316?O

31100
321O0

31 950
34310

25360
2739o

66240
?22OO

7 4030
78'160

7886o
85990

88580
97o60

111250
1 21 500

1157 50
125930

78?o
97 30

1027O
11 810

32880
36740

2.6

4.9
'l .1

o.2

23390 5620254oO 6270

25140
25960

5960
61 40

26660
29410

20090
21290

"57802727O
61?O
7040

2944o
3252O

22150
2327O

197?O
20320

26500
28820

794o
9030

1 9490
20350

28490
29710

29560
33220

20710
22460

5590 34440
7O7O 37850

6570 367908120 381 30

7290 37210
9250 40130

8@o
8420

28830
30890

3051 0
34880

34690
36100

36750
39030

9230
9960

38870
44340

8350
9460

39980
43530

9730
12370

5787o
? 4540

63440
65630

6657o
71? 40

76900
8120
8924o
89780

4.9

27350
30080

8850
10760

8380
9240

23O7O
24610

981 0
121 30

33710
38320

27370
§920

6340
7&o

32100
34320

24140 ?96025000 9320

31620
32960

7260 345',108020 39290
25620
28760

9050
10530

43920
46,060

41500
45590

34140 746036340 9250
41310
45550

31220
33790

10090 4590011?60 49940

8090
10970

44570
46430

33790
3331 0

10780
13120

25950
29240

11310
12840

91 50
10910

43300
47330

31030
33540

1227O
't3790

35070
37690

37260
42080

24800
25880

38880
40980

4&50 37960
523?0 41{00

72150
80540

86?60
9557o

13440
164?O

55390
67?OO

16810
18420

70060
75720

1 5700
20850

497'tO
56000

45430
4785o

32560
32950

1287O
1 4900

18470
22380

1 8950
2 3080

20290
23380

51 300
551 10

42030
43520

927O
'11 590

42510
46560

31160
32900

11350
1 3650

54900
58 510

44330
45780

105',1o
12730

55590
64470

45120
52260

10470
12210

46920
53390

3531 0
39240

11510
1 4150

59590
68850

48090
55820

481 30
549?o

4400
47950

31060
33010

12940
14940

11 500
1 3030

35190 12940
39910 1 5060

64',t20
?2360

11790
1 3910

5721O
62280

43860
451 80

1 3350
16100

1 586o
20760

551 10
60050

59090
63690

12?60
1 4480

57150
6267O

651 80
72260

4B600
4581o

145rO
1 6860

73010
79580

13920
15990

48880
51940

1 9280
23920

?9CO
92540

I 1940
90320

93020
98970

105900
1088 30

1594')
16910

?2460
78320

13990
55940

52930
58450

587 10
61o70

49380
51440

17300
20320

82200
861 20

't8?50
21?8o

54750
54840

58620
60470

65470
689?o

841 30
88970

85900
92760

148?80 121350 27430 134250 1O3O7O 31180 1O7O9O 87800 19290
161630 1313?0 30260 148O5O 110150 37910 115OOO 9Q6O 2O74O

VerälderuB gegeEüber deE entsprecheDdeD Halbjatr! des Vorjahres in %

?.2 7.5 6.0 5.1 1.6 17.5 5.8 ?.5 4.51.4 2.2 1.1 7.4 4.8 14.9 O.? 3.1 -5.8
10.3
9.3

11.0
13.9

20240
2552O

78180
82990

59230
59910

23110
28090

16120
17?50

823ulo
83750

62050
603?O

27',tzo
32530

15650
1 9050

82780
89360

62120
55530

20660
23730

29850
34170

97150
1 0281 0

79640
83240

17510
19570

65240
67680

21410
23'.180

86650
91460

94790
102260

?2640
76640

22',tro
25620

1.0
9.7

11.2
10.6

9.2
O;8

4.2
2.4

6.7

370
580

1 01 680
1 1 3040

82930
91260

32380
4381 o

1 1 0480
1 1 7580

219o0
261 30

1 31?60
1 40330

1071 80
112460

24580
2787O

10
2.5
5.06.9

4
5 4.0

I
9

8.1
10.4

12.5
10.5

10.8
12.7

4.7
-2.6
10.1

7.4
4.9
8.o

4.9

0.5
0.3
o.o
0.8

12.4
't2.o

3
4

4
6

5.2

6
10

4.

,
4

5.3
o.9

4.9
-4.5

7.2
6.o

9.3

6.2
1 3.4

2.8
5.1

9.o

6.9 6,6
1 4.5
8.4

8.0
14.5

8.0
10.3

11.4 10.7 14.6

8.4
17.O

12.9
5.3

10.4
14.7

16,4
12.2

17.
11.

2'1.9
16.7

13.7
13.O

1 3.O
3.9

10.4

4.1
10.4 10.

4.

21. 9.4
14.6

13.
20.

8.6
2.9 -4.6

o.2

21.
14.

-3.6
9.9

7.9
6.O

9.?
?.1

2.6
3.1

1.8
1.5

5.1
2,7

4.7
2.4

3.6
o.2

5
7

4.
10.

4.5
8.4

17.?

9.0
?.4

2.

1

o

9

2
4

6.2
11.6

4.6
1 3.0
19.
14.

'19.2
15.9

11.5
11.?

,.9
8.1

{.9
9.5

16.2
12.5

10.7
14.9

11.2
1 3.9

8.4
1 8.6

?.9
1.9

6.8
11.5

8.3
12.1

8.8
11.8

6.3
13.4

21
17

8
-,1

-7-4
o

11
11

5 10,9 14.03 9.6 18.4
1 5.8
15.9

't2.6
11.4

26

1 3.9
6.9

11 .4
5.7

4.7
1 3.2

§.2

4.3
13.2 1 1.6 16.0 20.016.8 8.6 1§.6 18.7

25.1
11.8

11 .8
9.1

10.9
6.6

14.4
15.2

8.8
3.6

7.4
3.0

6.5
9.2

7.1
10. 3

5.O
6.?

3.2
9.4

13. 3
19.3 3.6
24.2
17 .7

13.9
8.3

14.5
7.6 11.1

7.6 9.1
10.4

1 5.8
'15.3

14.7
1 3.4

14.5
5.8

10.5

7
20

4
1

8.8
2.4

3
8

?
o4.

o
8

3
9

6
9

'18.
20.

6.
10.

7
11

17.2
17.1

18.4
20.5

12.3
4.5

12.3
12.9

1i .7
1 4.1

14.2
10.1 13.2

1 3.5
9.6

33.2
29.O

25.6
25.2

28.5
29,O

17 .4
15.8

16.O
10. 5

3.3
?.3

o.5
6.7

13.8
10.0

4.5 -3.0
-4.4

12.2
6.7

10.1
5.O

7
1

I
8

15. I
20.o

4.O 2.1 -'lo
-7

-8 8
3

5
7

I[ jeueiligea heisa

rna-
Beset llaren

Dienst-
lei-stE-

gea 2)
i!6-

BeEut lJare[
Dienst-l

lei- I ins-
stu- | gesut

sea 2) |

Uaea
DiEast-l

lei- I ins-
stu- | gesmt

sea 2) |

VueD

9.

7.O
11 .2

6

9
5

0.1
8.7

5.O3
5



2.8 Verteilung des Volkseinkommens
nach Sektoren

1"1"1 )

UDver-
teilte
GeyiDe

d. UEte!-
!ebDea

Dit
eigeaer
Recht§-
persöa-

lichkeit

1 950
1961
1962
1 963
1964

1965
1966
1967
1 968
't969

1970
1971
'1972
197 3
1974

1975
19?6

1 961
1962
1953
1964.

1965
1966
1967
1 968
1969

19?O
19?1
19?2
197 3
19?4

2,0090
2607N

223130 144900
1634402451 80

266280 1808rto
193980
21208o

282080
29?930
327 300

281100
309760

7430
8480

4200
4640
4?60
51 90
5470

5?50
6310
6690
7360
784o

8630
91 50
8560

1067O

1 430
1?\O
1 SCiO
2050
2620

6730
7640

50947O
550630

358560 3Q67O3?9950 362040380850 364850419900 398890{62830 439520

5331 10
591O?o
645490
72O92O
772280

9
0
4
4

3
5
9
8
5

4
?
4
5

18
8

8

11
19

5
13
27

2
5
5

8
4
o
2

3
4
1

7
4

8
,9
II
8

6
,+
5
4

79100 6170
6?20
'1140
8090
9080

10690
12960
1 4000
1547.O
1 8020

Ilill. DH

5351 0
5877o
61930
67530
73080

79910
82500
83500
94no

100520

115150
12?620
146700
1 58390
1 641 60

19QO
17280
1? 490
1 2580
1 6800

1 6350
14990
1 6080
1 8660

9680

1 4950
13130
13450
1 4300
1 4980

1 5380
15700
14510
1 9050
21 330

8277o
86560
88300

32.9
31.7
30.7

870
1 030
1120
1180
1280

40.1
16.3
11.9
40.8
1 3.5

2010
2430
2350
2530
2560

2'1
2210
2410
2660
2910

3240
41 30
,200
5&O
5860

98960

105950
1 1 O550
1 1 3r80
129030
135220

1 58900
1 73000
1?8390
1 89480
1 9431 0

201

516550 361 320
40830044'tN

60.4
62.7
64.1
65.1
64.8

65.6
66.6
66.4
5 4.8
65.1

23030
26060
28920
351 60
39770

2O720
19320

2770
-5070
-:9620

2510
2210
1490
1 960
1 980

2030
1720

80
450

-1470

6600

235150
253200
2530?O
2',11910
305920

5??O30
622qO
692220
7 47300

367O
4p70
4780

114.O
-5.8

-85.7
-28 3. O

69.7

-27

-8. 3

16. O

-48.1

46.9 -3.8
8.6

10220
11970

1 4530
12320
2 3010
29250
26450

141 30
1754o

20250802480
87734o

583830
625080

'rrtr.y. 202300 41 100
43140

17 53.3:. -1 41 30

Vcränderung gegenllbar dc! YorJatrr 1D I

-11.O

?350 -45507980 -7610

10500

9580
9930

4
3
8

-12.
2.
6.
4.

9.
3.

13.
14.

4.
2.

12.

8.

13.

6.0
o.2

10. 3
10.2

-31 .9
-15.286.8
22.84.4
6.8

9:t

85
156
'194
182

194

6.2
5.O
4.0
4.8
4.6

9.9
8.6
5.6

10.2

10.0
5.3
0.8
9.3

10.2

95,0
95.3
95.8
95.O
95. o

12.
10.

10.
7.

12.

4.

8
6
3
3

9
7
1

4
5

6
6
o
1

1

4
7
6
6

8.9
6.3

12.2

17.7
21.2
8.0

10.5
16.5

2.6
2.6
2.5
2.7
2.8

3.0
3.4
3.7

20.9

7.7
'1.2

-2.O
-12.O
-32.6

10.1
5.0

-6.4
24.6
-1.6

209.5
67.3

-8.8
3.7

1 8.0
24.1

o
9

10
9

11
27
25

3
8

10.5
2.6
9.O
5.4
5.1

10.3
5.5

10.0
6.5

.8

.6

o

.7

.6.t

.3

.5

.4

2.7
2.1

-7.6
31 .3
12.O

,5
3
3
5
?

155
181

105
99

124
122

20
19? 1
1972
197 3

15.2
10.9
9.2

11.7
7.1

18. 1

13.5
10.o

16.6
8.9
3.1
6.2

't3.2
'11.0
25.o
10.0

17.5
11,7

11.2

6.1
10.8
15.O
8.0

12.6
12.6
14.1
20.5
17.1

-l).
-95.
462.

-426.
1975
1975

1970
1976

3.9

8.0

4.2

232

92.9
94.O
94,4
94.4
94.6

3.6

9:9

1960 - 100

::?249
431

134
145

151 162
173

205
236

301
601

1',l3
128

111
115

214
266

4.1
5.O

222 373
699

'1Al

-58

4.4
2,1

3.9
3.3
o,44.7

+2 'to l
917365

200
217

-379

65
+

-224
-375

o.4
0.3
o.0
o.14.2

-o.5{.9

197 4

111
121
135j45

19?5
1976

151
165

113
124
141
15'

109
112
119
1?2

12?

113
126
157
173

178
18',1

152

5.1
4.9

1970 - 1oo

1'11

138
143

93 116
130
183
208

, dc8 Yol,keeinko@el8

22.31 950
1961
't962
1963
1964

1965
1966
1967
1 968
1969

19?o
1971
1972
197 3
19'l4

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

o.4
0.4
o.4
o.4
o.4

0.9
o.8
o.9
o.929.6

30.2

29.9
29.1

22.5
22.O

8.1
6.6
6.2
4.3
5.1

o.
o.
0.
o.

o.
o.
o.
o.

29.8
30.7
29.4

29. I
29.3
27.6
26.3

4.3
4.1
4.5
5.O
5.1

21 .?
21.9
22.6
23.4

4.6

4.2

21.6
21 .6
22.'t
22.O

o.?
o.9
1,O

100
100

?2.8
7't.2

96.9
69.1
69,
70.

0.9
1.1
'1.4
1.3
1.3

1,2
1.3
1.3
1.4
1.5
1.8
2.O

4.3
4.1
3.8
4'
4,6
2.'.l
2.1
3.6
3.9
3.4
3.5

0.4
0.5
0.5
0.5
0,6
o.7
o.7

21.8

97.6
96.4
96.o
96 .8

9?.O

6 25.2

25.219?5
197 6

-1 .8

1) Ab 1975 vorläufiges XrgebDis. - 2) EtEschL. privater olr8anisationen ohre Imerbacharakter.

o.
o.

Private Haush.altP Staat
BrffiEö66i-

4uE UDternehrertätiRkeit. md VemöEeD Vemö6enseirtomea
.E;u.komea aus
UrteEehler-

tätirkettVolks-
eia-

ko@en

. ias-
geset
(aach
Ab zu8
der

Zina6D
auf

Koasu-
EeDte!-

schuLdoD)

Brutto-
€in-

kouen
auaueelb-

stä!-
diger

Arbeit
samea

Ver-
rögeEs-

e ia-
komeD ht-

aa.bneD

xactrt-,
eatloD-

EEEE
ceyiEe

d. UEter-
nebEe!

ohre eig.
Rechts-
persöD-

llchkeit

abzügl.
ZiD6eD

auf
No!su-
EenteD-

schuldeD Abzug der Zilae!
auf öffentliche

Schulder

insBeamt

nach vo!
Dach-

richtl.
ZiEae!
auf

öffentl.
Scbulden

-139-



htDa.h[en ud v€mög€Dseilto@eD

adcb vo!

Abzug d€r zilseE
auf Ko!,sEentea-

schul.deD

Dach I vor
I

.Äbzug der ZilseD
auf öffe[tliche

SchuLdeD

nacb-richtl..
Zi!se!
auf

öffeltl.
Schulda!

d.

per6ön-
Iicbkeit

Uaver-
teil.te
GewiEe

zu-
SMED nebDe

Eit eig.
Rechts-

Volts-
ein-

komen

Brutto-
eiu-

kome!
aus

wEelb-
stäD-
aliger

Arbeit

Besut
DS-

!ach-
richtl.
Zinsen
auf

EoD6u-
DeDteD-

schuldeE

J.arl )

1969

1970
1971
1972
19',13
19? 4

1975
1976

1961
1962
1 963
1964

1 965
1966
1967
1 968
1969

1970
19?1
1972
197 3
197 4

1975
1976

2.8 Verteilunq des Volkseinkommens
nach Einkommensarten

r1i11. DH

59580
65490

2190
2210

34370
30410

14950
'1 3130
1 3450
1 4300
1 4980

eDtDon-
!eDe

Geuire
d. Uater-
Eebrea

ohle ei8.
Recbts-

1 950
1961
1962
1963
1964

1965
'1966
196?
1 968

240090
260?p
282080
29?930
327300

144900
1634!o
1 80840
193960
212080

951 90
97300

'to1240
1 03950
115220

1 2341 0
126750
1277 80
147990
1 5591o

5881 O
64460
67950
? 1440
80880

89170
93850
95?OO

i063zo

209060
233810

6*70
?5620
82160

90600

1 381 80
153680
175620
194550
203930

2164§
241790

870
1030
1120
1'l 80
1 280

1 430
1710
1 800

N.1
11.9
40.8
1 3.5

2010
2430
2350
2530
2560

2510
2210
'1490
1960
1980

20§,t720
80

450
-1 470

4p0044
4'.t60
51 90
5470

,750
631o
6690
7360
7810

3240
41 30
52OO

6600

1 5380
1 5700
14510
19050
21330

1 4530
12320
2 3010
2825O
26450

8630
91 50
8550

1067O
10500

9580
9930

14130
1?5Q

14120
26060

2410 309402660 26980
2910 31780

317 30
30590
3059o
37710
31010

35250
31 640
25780
23180
1 6830

194pO
17280
1749D
12680
16800

163rO
1 r+99o
1 6080
1 866d

358560 2351 50
379950 2r32OO
380850 253070
419900
46,2830

271910
305920

802480 583830 21 8650
877340 625080 252260

1o.9
7.74.1
7.4

12.5

-4550
-761O

vorä,nd.erE8etr B€Bcnilber tteu YorJahr ln I

10220
11970

,t:??

0.9
9.0

1 0.4
9.4

2.4
6.3
4.8

-11.0
1.2_2.t.,

32.5

3.8
8.5

4.2
-3. 3{.3
23.3

-17.8
13.7

-10.2
-1 8.5
-10. 1
_2?.4

18.0
2+1

158
't94
182

5400
5860

95560
9?500
10 370
26540

7430
8480

533110 361320 171790 134510
591O7o 4O83OO 182770 149410
545490 448790 196700 170840
72O92O 5O947O 211450 18?82n
772280 560530 211650 196290

0.
0.
0.
0.
o.

o.
o.
o.
0.
o.

9
1

5
4
1

0.9
1.1
1.4

o.4
0.5
0.5
o.5
0.6

0.4
0.3
0.0
o.14.2

4.6
--o. 9

123920 1 9660

20??o
1 9320

2770
-50?o
-9620

-o1T

2050
2620

470
4780
6730
7640

7350
7980

18.
8.

8.

11.
19.
5.

13.

4
7
4
5

?
6
3
9I

6
4
6

8.6
8.2
5.6
9.9

9.6
6.0
o,2

10.3
10,2

15.2
10.9
9.2

11.7
7.1

10.6
7.3
9.3

9.7
5.5
9.5
8.6

2.
4.
2.

10.

9.5
6.4
7,6

2
1

-12
1'.l

9.

8.

20.9
-3.3
1.2

-2.O
-12.O
-32.6

7
8I

-31 .9
-15.2
86.8
22.8
-6.4
6.8

-15.3x
I
I

10.5
2.6
9.O
,.4
).1

10.3
5.5

10.0
6.5

.8

.8

.o

7
2
o
5
6

30
30
29
27

27
28

10.2

2.O
13.2
14.4

10. 3

2.O

14.7

11.3
27.5
25.9

# dea votksei*oEEeEs

25.9
26.O

11 .O
9.1

6.2
5.O
4.8
4.8
4.6

-8.3
7.3

16.O
-48.1
1 14.0
-6.8_85.?

r
I

194

2.7
2.1

-?.6
31 .3
12.O

18. 1

1 3.O
9.9

13. 5
10.o

9.3 15.4
6.1

11.7
-3.8
8.5

8,5
'11.1
14. 3
9.9
4.5
6.,

r1.8

12.6
'12.6
14.1
20.5
j? ,1

-16.1
84.6

20, 301 103236 8Ol 76
9'7 107

113
128

105
99

124

'111
115

214
266

40
74

9.
11.
14.
10.

2

3
8
B

10.1
6.04.4

24.6
-1.6
-8.84.

7.
x
I

19?O
1976

222
365

249
431

180
265

33.6
35,2
33.9

229
398 405

422
91't

1960 . 1OO

1970 - .1OO

101
I

19',11
1972
197 3
1974

111
121
135
145

113
't24
141
't55

105
115
123
123

116
130
183
208

155
174

11
27
406

157
175

111
127
141
148

165
162
173

100
100
100
100
100

93
13
r
x
I

90

66
48

9
3
4
7
2

I
o

2
,3
3
1
5

2

.7

.o

0
0
0
0
1

o
o

85
4

22
I

I
I

4.7
o.5
o.4
0.5
4.4

1975
1976

1 960
1961
1962
1963
1961

1965
1966
1967
1 968
1969

2'1
47

200
217

60.4
62.',7
54.1
6r.1
64.0

39.6

34.9
35.2

24.5
24.7
24.1
25.o

o,4
o.4
o.4
0.4
o.4

25
24
25

25

26
2?

1.8
1.7i.7

1.5

1.8
1 .',7

1.5
1.4

6.
6.

3
3
o

-1

2,1
3.6
3.4

100
100
100
100
100

100
100
100
100
1CO

34.4 24.
24.
25.
25.

25.

25.
26.
2r.
26.
26.

65.
66.
66.
64.
66.

67.
69.

70.

6
6
4I
1

8
1

5
7
6

8
B

8
9
6

4,1
3.8
4.5
4.6

4.6
3.9

4.4

1970
197 1

19'12
197 3
197 4

2
3
5
1 27.o

26.1
1975
19'16

?'7
27

1) Ab 197, vorläufi8es Ergebnis. - 2) Einschl. privater orguisationen obne Efrerbscharakter.

100
100

72.8
71.2

1.8

-140-

-1 .8

.B

.1

.0

4.

2.



Hart5arrrl )

1960 1.

1961 1

2

Hj
Hj

Hj
Hj

H.i
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj

962

1963 1.

1964 1.

1955 1.
2.

96 1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hi

1967

1 968

1969

,|

2

,1

2

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

1970 1.

't9?1 1

2

1973 1

2

1972

9?6

1974 1.
2.

1975 1.

1961 1. Hi2. Hj

964

965

96't

1952 1,
2,

1963 1.

1966 1

2

1958 1.

1969 1.

19',70 1.

1

2

1

2

Hj
Hj

Hj
H.j

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

19?1 1.
2.

1972 1,

19?3 1
2

19'14 1. Hi2. Hj

1975 1. Hi2. Hj

19?6 1. Hj2. Hj

2.8 Verteilunq des Volkseinkommens
tnaCh Tinkom mensarteri

nne

entnoE-
oene

GewiBne
d. Unter-
neb[en

ohae eiB.
Rechts-

rsoB-

786
848

10
30

86710
941 30

135280
162550

92540
101 440

151350
'175950

'1o1130
1 10950

1 65400
192160

112020
1231 30

179490
2o0460

't22110
1 31090

401 50
55040

4e120
551 80

43810
57430

4p-740
61210

50220
65000

54380
6 9030

57380
693'10

51690,l.2o9o

6 3350
84640

68540
88370

1 951 60
213140

80680
102090

1 08870
131220

1207 30
1 40010

I 30520
I 51 55o

178600
202250

11

68720
?6180

24490
34320

28910
35550

29520
38430

33060
41 380

36040
44a40

391 80
49990

42030
51 820

4305O
52650

47590
50730

29410
35080

30060
39010

336 30
41990

36660
455o0

39860
507 40

42840
52?20

43950
53550

48580
61790

5647O
7oo7o

500

24910
34770

HiII. DM

QO
450

1 060
950

1020
1410

2100
z',t@

1040
1 150

2'140
2500530

14600
19?70

1120
1090

12190
1 8220

5Q
580

950
1 390

2280
2480

1320
1090

1 3330
1761O

5?o
610

1010
152o

2420
2770

8670
1 8310

1 410
1250

1600
1 310

620
560

960
1600

2560
2910

850
1 560

2590
31 60

1740
1 500

950
1 260

2970
3370

2020
21 10

500
890

31 60
3530

1 2040
185501229',tO

1 301 60

192500
2274o0

129150
142760

212180
250650

143640
162280

55300
68620

680
'750

13220
1 8560

14350
't7380

1 4400
16290

810
900

900

76130
95660

5849o
79690

17 30
1940

990
1o60

630
1 330

34?o
3890

1t70
14rO

870
1110

381 0
4030

2940
292O

3980
4650

3300
3300

3960
46C0

1 3530
121 50

900

450

3670 -19503680 -2600

10130
1 3050

-16.5

17,9
0.o

9.4
-3. 3

5.8
14.7

-35.0
4.O

4570
4580

2560
2640

2840
2560

15130
22580

123',10
1 8640

1 8690
1 6560

1 5030
1 5610

3780
3650

6 3850
85550

7 3880
96960

55900
87780

2040
2230

?90
930

2250
2530301 300

344190
211060
234730

B?zQ
109460

't6130
99490

242480
266990

953'lO
1 1 6080

88310 307010624 3660
8 5240

1 025 80

8442o
1 ',l187O

337850
383070

363060
409220

37 4700
427780

246200
28591 0

275810
31 5230

41 1 300
456040

29'181O
32'1270

8.1
8.2

3.6

680
350

470
350

100

-3. I
48.4

-5.9
-1.4

56',160
777 50

17OO7O
19125O

491 0
5760

4230
4250

491o
5310

5560
6410

6'190
734o

26827O
292360

94'.790
1 15860

88190
1157 40

3770
387O

-520
-950

5040
5460

1 0890
5940

2 80840
302990

93860
124',190

92280
1 15800

95950
120480

4840
4740

3530
1 0590

113490 1O29OO 105730 3830 -3270 51 50 6420
138770 130910 135050 4150 4340 4'l8o 9120

veräEderu8 ge8eaüber deE etrtsprechelden HaIbia.hr des Vorjatrres ia #

1 3860
12200

10
6

9
7

.8

.4

9.2

14.4
11.4

4.9
o.3

18 .O
3.6

18.1 19. O
17 .8

10.3
11.O

4.0
4.1

2.1
8.1

8.o
9.4

7.9
.o

.B

3.

9.8
14.2

4.5
15.4

6
-o

6,7
7.8

12.0 11 ,9

9.O
8.4

10.8
11.O

8.'1
11 .5

-2.9 2.4
'1.6

5.1
9,7

13.8
17 .4

10.5 io.5
15.4

9,4

9.O
8.4

8.8
8,2

-5.0 4.

6.6

6.2

6.2

5.6

9.3
9.4

5
5

1

B

14
6

-1 5
4

1

I
-5

-o,
o.

11.8
-24.1

-36 .8
-29.4

14.5

10.'79.0
6.5

o.7

o.35.5
o.5

9
4

1.
6.

14.

26

.9

.6

.6

19.1
20.0

11.1
o.o

10.0,t7.8

6,4
4.?

-'16.4

10.9
-3.0 21 ,7

5
9

9.2

47
2

16
-ll

12
10

4
B

10.2

1 6.0
14.5 17

12.O
9.9

14.8
11 .4
9.?

10.1

4
9

16.2
1 3.0

38. 1

-16.5
9.8
3.6

-18.28.2
4.4 1 3.4

18.2
36. I

2.6
21 ,6 13.O

51.1

17 .9
14.9

1 4.8
10.6

15.5
13.3

10.3 -1 3.3
o.4

-1 5.0

6.0
15.4
5.8

16.O
5.8

36.4
44.7

24,O
24.9

47
33

4
12

5
o

o
?

1

2

12
10

13. 3

2
1

x
x

x
x
x
x
x
xx

-1
-5

12.1
11.3

13.3

5.8
10. 5
9.5
4.7
3.6

4.6
o.?

-'l.o
9.1

4.4
-2.7
-4.9

-25.77.4

-54.5
_67 .6

292.6
15.2

2.6
20.'7

-4.O
-1 3.2

8

11

oI-1
6

o
o

I
9

20
11

11.5
12.1

9
2

6.4
o.8

j) 
^b197, 

vorläufi6es Ergebnis. - 2) EinschL. privater Or8eisationen ohne lirwerbscharakter

Entuahnen und VemöBenseiDkonBen

VoIks-
ein-

ko@en

Brutto-
eio-

ko@eE
AN

uoselb-
stän-
diger

Arbeit

ins-
Be6et

nacb vor

Abzug der Zinseu
auf KousuenteD-

schul deD

aach-
richtL.
ZlEsen
auf

KoDsu-
netrten-

schuldeB

nach vor

Abzug der ZiBsea
auf öffentliche

Schulden

nach-
richtl.
Zinaen
auföffentI.

Schulden

zl-
§a@en

Unver-
te 1 1te
GeHinned. Unter-
nehEeuEit ei.g.
Rechts-
persön-

Iichke it

-141-

24.O
24.3

1.

11.5
9.'.l

13.6 ,6
5I

13.7
9
8



DruttoefüomeD
aus uselbstä!-

diaar Attre{t
Bnttoloh!- ud
-6ehaltslrm€

Bruüto-
inledsprodul(t

Brutto-
sozialp!odukt

iD je-
ueiliBen

1n
Preisen
w6n 1q7O

1n Je-v!i1i8en
ln

Preigea
Y6n 4q7O

Volks-
eiD](oDen jähr-

lich
EODAT-

lich Jähr-lich IODat-
lich

jähr-
lich

je ElDrohner
Jezrfl€rbs-

tät ireD

2.9 Sozialprodukt je Einwohnor, Einkommon io Einwohner, ie Erwerbstätigen bzw.
je beschäftigrten Arbeitnehmor

llettoloh- md
-Behaltslwe

r"4"1 ) nonat-
licä

Je duchschDittlich bBchäftiaten ArbeitBelror

DM

1 960
1961
1962
1963
1 954

5462
5907
6349
6665
?250

?835
8256
8340
8990
9938

11191
12318
1 3394
14ß22

82'15
8439
8908

9990
10676

11 195
1'1450
11794
12311
12339

120?A
12824

4331
4642
4963
5191
5616

511?
6424
6+4

596
65?
71?
7@
823

901
969

1 002
1o7o
11?2

6775
7 395
7850

51 68
5653
6139
64€8
7031

7?31
81 83
0419
6821
9477

?734
8021
8277

9+6
9983

10662

12
10

8
'lo

7

12.6
10. 1

10.'l

9.5

774€
801 I 9147 7',1r39806 788410569 8598

8442
891 I

6658
7238

11140
12234

9124
9872

931 5
9464

9297
9447
941 4

1 3335
14177

1 0808
11633
't2020

+31
471
512
541
586

644
682
?02
735
'190

886
9'12

1060
11+7
1259

1 3511{916214
r 6903

,65
616
654
713

916
1000

'1148
1283
1 398
1165
17 44

1 869
1 999

128361eq

22579
25308

7057
7?05

1o4?
11632

5466
5899
6343

7817
8240
8327
8995
9951

9.4
8.6
,.7
8.4

10.0
5.8
2.9
4.E
7.4

12.2
9.?
9.0
8.2
9.8
1.24.4

6148 512

196'

8556

9336
'10014
10349
10988
1 2003

7?8
835966

96?
968

1959

1970
1971
1972
197 3
1974

1975
1976

1 961
1962

't965
1 966
1967
r 958
1969

I 970
1971
19?2
19?3
1974
'1975
1976

1 4676
161?o
17561

19991
22117
2+16
26989
29459

31 690
3497 1

862

11191
1 1433
11?77
12293
12343

3.2
2.0
5.6
4.5
1.64.4
5.9
6.8

5.0
3.0
4.4
o.4

-2.2
6.1

1 1195
12336
1341+
14845
15904 124451 5908

16559
1 8248

205

8790
9615

1624p
18216
20oo4

1354
1518
1667
1882
2109

1377 3
15392
16770
18782
20926

10534
1 1669
12719
13766
15'.112

12068
12803

1667?
18282

7.9

5.O
8.7

8.1
5.4
'1 .O
7.8

10.5

8.0
,.4
8.0

10.6

12979
14259

27§O
29363

2275
2447

22426
23965

Verälderug ge8eDüber deu YorJalrr in %

963
954

8.1

5.0
8.8

2
9
6I

3

2

.o

.0

4
5

1

9

7.
6.
8.

8
5
o
9
9

1 4.1

11.1
7.O

.2

.o

.6

?.2
7,8
5.4
9.8

9.0
6.3

10.2
ö.o

13
10

9
11

9

7
10

14.7
11.8
9.o

10.2
9.1
6.',|
8.2
g.,
7.6
6.6
9.6

15.5
12.2
9.8

12.7
12..1,

?-7
8.1

'1o.2
9.2
6.2
9.o
9.'l7.',.,6.2
9."

4.
1"

-o.
6.
6.

2
7
7

4.9

3.0
4.4
o.2

-2
5

6
4

12.O
11.4

7.o
?.4

4.9
9.6

1960 - '1OO

205
334

144
166

203 219 227382 410
19?o
1976

145
166

1971
1972
197 3
197 4

102
105
110
110

,2?.,90334 329
224

112
122
116
152

16)
174

26

110
120
132
142

110
120
133
1+

102 110
119
132
142

149
163

105
110
110

103
115

148
162

,19?O - 1OO

111
121

159
175

112
12'
1191fr
158
141

135
147

1'to
120
129
142

112
119

1975
19',16

149
163

108
114

1) Lb '19?, vorläullgea ErBclEls.

-142-



Ealbjahrl )

1953 1.

1955 1.
2.

1969'1.
2.

1970 1.
2.

19?4 1.
2,

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Ej
Hj

Hj
Hj

äJ
HJ

HJ
HJ

Hj
sJ

HJ
l{J

HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Ej
uj
HJ
Ej
Hj
Hj

Ej
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

BJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
trJ

1960 1.
2.

1951 1.
2.

,t962 1.
2.

964 1

1966 1.
2.

1967 1.
2.

1968 1.
2.

1.
2.

1.
2.

1.
2.

1.
2.
't.
2.

1971

1972

197 3

1975

19?6

1961 1
2

1962 1

1963 1.
2.

1966 1.

1.

2.

964

96

1967

1968

1969 1.
2.

1970 1. Hj
2. Hj

1971 1. Hi2. Hj

1972 1. Hj2. Hj

1973 1. Hi2. Hj

1974 1. Hi2. Hj

1975 1. Hj2. Hj

1976 1. Hi2. Hj
1) Ab 19?5 vorläufi8es ErBebDis.

10.1
9.2

Bruttololn- uad
-BehaltstJme

Brutto-
inledsprodukt

Brurto-
sozialprodukt

öruttoelakomen
aus mselbstä!-
diEer Arbeit

jä.hr-
Iich

iD je-
ve iIigeB
Prei sen

PreiseD
votr 1q7O

IE in je- l in
weiligea I Preise!
Prc'iqcn I von 1q?O

Volks-
eiDko@e! jäIr-

lich
noDat-

Iich
j?i.hr-
lich

loDat-
lich

Je EiEwobler

2.9 Sozialprodukt je Einwohner, Einkommen je Einwohner, je Erwerbstätigen bzw.
ie beschäftigten Arbeitnehmer

Je alurchscbnittlich beschäftiAten l'rbeitnebDer

DI'1

2516
294ß

3620
4126

1971
2319

4182
4959

3433
3717

572
620

2946
3199

llettolob!- und
-gehaltslJ@e

2r11
2950

2725
3't77

2971
3378

3081
3582

3397
3851

3951
43o4

36OE
4'124

381 8
4198

3924
4353

3928
4r12

4573
4890

4j.74
4952

$77
5304

5013
5648

5315
5862

2726
3169

3943
4297

3950
4377

4182
4812

4590
5358

5217
5965

3823
41 90

3928
4346

3926
4511

2'119
2519

23o3
2659

2619
3026

$67
4712

381 6
4067

4382
47t§

491
533

545
584

595
637

627
681

584
7+
745
810

804
865

838
s87

E78
952

948
to52

ro87
1208

1796
1941

Io[at-'
lich

416
43
459
ut83

500
,23
525
,76

,70
602

628
660

669
696

6y
710

717
753

764
E1'

E60
912

941
lool
1043
1076

1115
1i 80

'12§
1289

1a36
1367

13E4
1 /+33

3763
4085

10778
1 1648

11491
12488

4p.76
5327

490?
5659

6209
7124

6683
7.496

636 3269675 3504

3571
3823

2506
2658

2716
2096

3002
31 36

3149
3338

34p1
3@9

3769
3961

401 I
41?3

4163
4c57

4§2
4517

5160
,47',l

,664
6004

6219
6418

6687
7080

7 37?
7736

801 3
8202

E303
0599

1230
I 335

1 3zl2
1452

1494
1636

1661
1 828

191 5
2081

2971
3370

3o77
3580

692
741

7p
790

7*
855

853
938

935
1005

975
1029

'to29
't 110

4149
4/'4t

4739
51 30

5177
5629

5607
5A27

,847
6173

6172
6659

6672
7384

7718ey7
8?45
9468

9503
10396

10786
't1790

2010
2210

12057
1325?

4e25
4692

3392
384'

4440
4ß75

4220
4686

,o?4
@62

2364
2826

2847
3268

3041
3382

30'14
3410

3242
381 4

3143
41 50

4512
5132

6.8

-o.9
o.8

14.
13.

10.

6I

9
9

.6

.1

.9

,677
6554

't0352
11761

'11352
1 2858

4101
4453

5029
5320

5269
5713

,686
631 1

6521
7245

9964
10969

3696
413?

3682
4133

4425
4871

455'
4a82

4470
4943

4682
5306

5019
5655

5315
5868

5499
5950

4893
5573

564p
6't51

5937
6373

6004
6335

44?2
$52
4p24
51 91

39r5
438'

4178
481 1

7476
8584

6884
?792

8105
94r'.7

9259
10593

4584
5351

5219
5959

7O31
7790

11'.12
1231

1286
12120

14r8
1578

1501
1733

4562
4891

7379
8010

8052
8714

8966
981 3

6327
?o85

5799
6517

531 4
7079

56 31
6146,

5479
,954

5821
651 3

5932
6360

7038
7go7

6008
5336

12684
1 4300

1798
'1965

5756
6323

6052
6929

'147?6
16917

13126
14174

21 88
2362

2347
2545

5@
6171

5849
6597

1 3784
15684

?5§
8374

7s35
8843

7533
8374

7841
881 9

8607
9641

5762
63O7

51 31
6672

8523
9619

614B 6679 1646,5 12p83
5683 7580 18497 15272

E
7

9.0
6.3

'lo
7

.o

9.0
5.3

3.6
6.2

4.9
3.9

6.9 3.o 7.4.0 0.3 4.
3.2
o.2

1.1
1.2

.6
2.8
3.7

10
?

verälderug gegeaüber deE eDtsprecheDdea Eal,bJs}I des vorislres iD %

5.8 8.3 5.6 7 .5 7 .O 11 .2
1.8 '.|.' 1.6 6.8 ?,4 9.4

3.0
3.9

5.6
6.6
B.'1

4.1
)L

9.6
6.2

3.4
7.1

11.9
8.1

9.4
8.7

7.6
5.2

9.1

5.4
6.9

9.0
9.0
9.0
9.2

.7

.1

.8

.9

-o 2.6
6.3

11.O
9.'

9-9
9.4
8.98.'
+.9
6.40.1

3.7

7.6
4.0

2
4

1

9
8
4

10,
7

o.2
1.9

.8

.1

.7

.o

8,6

10.2
9.8

5.4

6.5
4.1

9.6
10.1

8.6
6.0

,.64.8

1

o

9.7
8.1
7.1

11.1

9.8
9.8

12.1
1).'+

6.4

0.1
1.9

5.6
9.7

3
).8

1.1

9.
1.

4.'
7.1

5.9
9.9

7.2
6.5

9.8
11 .3

9.3
9.1

8.4
8.8

6.0
3.8

13.9
11.4

13.7
11 .3

5.9
3.8

14.6
13.2

11.1
9.4

-o.
-4.1-o.5

3.1 11.4
10.0

2.8
3.2

8.? 2.6
.3.4 9.7

9.3
5.2
3.6

11 .6
10.7

7.3
1.14.6

4.1 4.1
5.6

-4.',|4.2 5.0

9.8 ,4 1',1.4
9.3

4.?
?.3

7.2
5.5

8.5
'11.4

5.4

10.9
t)./
15.1

10.5
14.7
14.8
11.2
10.6

4.8

'tl.1

5
4

I
J

4
4

10.
9.

12.6
11.9

9.8
9.?

9.18.4
10

7 .6

11 .4
12.62

3
5

3
4

.9

.6

.4

.0

.5

11
10

6.8

8.7
9.?

11.8
12.4

7
7

.2

.9

- 1/t3 -

8.9
6.9

?.)
7.7

6.2
6.6
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AbzuE der direkten Steuem

vor
Verfugbues Eiuko@eD
eiascbl. I orrg.

uicbteEtuo@ene Gewiune
der Untemehuer ohne
eige[e Rechtsper-

sönlichkeit

hivater
Verb!auch

2.1O Einkommen, Verbrauch und Ersparnis der privaten Haushalte ')
je Einwohner bzw. ie Enrerbstätigen

,lalrl )

1962
1953
1964

7777

'13??o
14ß76

2619?

221

DI,I

3682
3949
4216
4389
4794

1960 - 1oo

3739
3989
4.48
/r'.10
4828

5284
5517
5646,
6089
652O

7382
8c22
8572
9168
9853

10199

9.5

3940
41 89
4539

50O5
5263
5374
5775
6359

7040
7707
8527
9250

1001 8

,,:::

109
121
131
1P

ei.uschl. I ohue
Dichteutno@eDe Geyiuc
dsr UDtemehlea ohDe

Recbt

1950
1961

1965
1966
1967
1968
1 969

8501

1 4050
15361
16676

7.9

228

111
121
134
147

4o25
4355
4685
4898
5343

5812
6121
6154
6704
7 317

8517
9416

3389
3682

3100

4028

5055
5508

640

645
632
801

889
866
878

1034
1012

15O7

289
329
337
411
511

9220
9977

1051't
11 5't9

12670
1 3508

8342
89?9
941 9

10355

11 433
'12110
12605

3353
3603
3778

5244
5487
5517
6010
6527

1 0893

10093
11169

9.

o.
8.
8.

't.3
7.6
4.9
0.1

8.5
8.2
5.4

4.1
9.3
8.6

4395
4650
4767

610
613
60?

131
151

173'
1583

721
851

1970
1971
1972
1973
1974

1975
1976

1 9370
21591
23350
25914
28507

30754

17218
18969
20520
22322
24365

7 571
8272
8869
9621

10293

6060
6655
7261
7933
8501

9293
10108

9.0
10.0
9.8
9.1
9.3
?.2

9.3
8.8

10.

10.

10.
9.

10.

8.

10
20

208197206

109
116
124
134

t,:.

1970 = 1O0

109
117
127
136

144

1322
1 368
1 311
1235
1361

980
1052
1266

12043

12596

Verärdoru8 ge8eaüber deD yorJ6-br in %

1962
1963
't964

19?O
1971
1972

1 961

1973
1974

't9?5
1976

8.4
7.3
4.5
9.1

5.3
0.5
8,9
9.1

16.4
10.6

10.7

4.6

11.
1.

17.
-2.

1 3.8
2.4

22.O
24.3

19.4
0.5

-1 .O
1 8.8
18. O

4.1
9.0

9.4
6.6

10.3
5.9
4.1
9.2
8.o

15.?
10.2

16.2
11 .5
8.1

110
10.o

8.2

9.2

16.O

8.5
6.9
7.o
7.6

5
3
o

103
99
93

103

114

10
'19
30

{
,l

-2
26

.2

.5
9
6

9.1
5.8
2.5
6.0

4,
6.8

8.6
7.O
6.3
8.4

6.7
6.5
3.8
9.5

9.4
4.4
2.3
7.8
?.1

4I

1965
1966
196'1
1 968
1969

9?1
972
973
974

30.

10.

10.

15.2

20. 3
4.O

1 5.1
'1o.1

207

14.4
-3.0

339
582

195
326

131
1N

1970
1976

197 5
1976

2'12

111
119
131
141

107
129
134
155

1?7
1?2

159 154 148

. ) Elaach]'. prlvater OrEaaiaatloreE ohae Erortscharakts!.
1) Lb 197, vorläutl8os EBrbBls.

157 53
67
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Brutto-
e in-

komeD
au5

unselb-
ständiger
Arbeit

gesmt
aDs-

tat-
sächliche
Sozial-
beiträge

der
Arbeit-

Eeber

ße

Unter-
stellte
So zi aI-
beiträge

Brutto-
lohn-
ud

-g;ha1t-
slme

tDs-
gesmt

Lohn-^r
6teue r< /

rat-
5ächliche
Sozial-
beiträBe

der
Arbeit-
nebDer

,la-u"1 )

2.11 Einkommen aus unselbständiger Arbeit

tritt. DM

Netto-
Iobn-

uDd
-Behalt-

suEe

1960
1961
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1 968
1969

1970
1971
1972
1973
197 4

1975
't9?6

235150
253200
253070
27 1910
305920

361320
408300
448790
509470
560630

32020
35240
35180
391 60
44820

54920
63300
?2550
81670
9?O30

270

22170
24)30
24830
27940
32100

38080
44580
5157o
61 ioo
67510

73250
82300

168@
18720
20980
24570
29520

1 9850
23260
26420
2 8950
32750

39850
40630
45890
54960

698 30
8344o
90900

113130
1 28840

1 32840
150'.160

58
87

80
90

36520a)
4622oql
4877ob^l
5 3330'{
TCOOo I

35.68 )

,i:?,1

;l:3

qsz")
104?

'tzz?l
r:+ol
t33: J

.5.8
7.4
8.0
8.8

ro. rs)
r r .:Pl
ro.9D I
'tz.cc !
13.2c )

12.5
1 3.3

11950
1 3080
1 4590
1561ß
1707O

1 9040
21060
21520
24oß
28030

33310
3722O
42130
49800
51640

60040
67920

1 04680
117180
129',t20
137950
1 51050

158210
178110
177260
1 86860
206140

2365?o
261550
285340
31O67O
334760

34ß760
359840

11.9
10.2
6.8
9.5

20360
23000
25300

1 /+4900
163440
1 80840
1 93980
21208O

27080
28270

1 4680
151 10
17830
19160
20190

12454€
140440
115540
1 66900
1 83810

7910
10180
11830
13310
1 5680

5680
6890
7 470
7920
8080

2031 30
21'1960
217890
232750
251 100

306400
3450OO
376240
e3Eoo
453600

30980
321 80

479600
51 0600

9850
10710
10350
11 320
12720

19110
21850
26930

583830
525O8O

10Q.30
1 14480

72800
82840

28.
16.
12.
17.

18.

1+.
23.

VerärderEg gegeaüber deE VorJa-hr iD %

1961
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1 968

1975
19?6

17
13

9
13

12
10

7
9

352
759

119
130
162
i85

3.5
6.5

246
410

1'13
123
138
151

't 57
167

3
1

5

o
8
2

J
6
1

6
4

12
10

10

10
7

-o
6

17
12

9
12

9

3
4
o
o

9
7
4
4
4

4
2
1

1

1

7
7
5
4

9
10

7
5

9
10

1

12
15

.0

.o

.o

13
10,l

4

5
5
2
1

5
6
2
7
6

7
2
5

3

?

2

8.1

8.5
8.8
9.2

4.7
4.6

4,8
5.3
>.J
5.1

9.
9
9.

10.

10.
10.

12.

a1
8.
6.
2.

21 .

-3.
9.

11.

20.

4.
3.

9.
11.
7.
9.

11.
'to.
2.

11.
16.

1 6.8
11 .7
1 3.2
10.2
9.7

10.9

7.4
12.5
18.1
13.0

13.5
10.0

14.6
18.1

1 8.6
t'l .1

18.5
10. 5

10
-o
1'1
14

14.
2.

12.9
19.8

27.1
19.5
8.9

24.5
1 3.9

3.1

22.8
24.1

6
1

o

11.4
5.9

-4.5
5.4

10.31 969

1970
1971
'1972
1973
197 4

197A
1976

1 960
1961
1962
1 963
1964

1965
1966
196?
1 968
1969

1970
1971
1972
19? 3
19?4

19?5
19?5

249

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

4.1
?.1

'l .4
9.8

8.5
12.4

6I

14.8
10.6

1

9I
9.

7.

226
344

9.9
13. 1

279
568

112
126
150

180
4

1960 - 1O0

259 296
567

1970 = 100

561562431

197 1

1972
197 3
197 4

1 975
1g'.t6

113
124
141
155

ji7
135
160
1?7

15

56
7?

11

4
75

84
91

19
216

199
22?

111
't21
131
14
147
152

10. 3
10.9

59.4
t7 .6

162
173

190
208

192
216

# des BruttoeiDl<o@eEs aua usel,bstäldiger Arbeit
8 5.914.1

14.1
14.O
14.O

10. 1

9.9

9.5

4.2
4.1
4.1
3.8

13.7
14.2
14.6
14.9
15.4

6.5
6.9
7.4

72.2
71.7
71.4
?1.1
?1.2

8.2
8.o
8.1
8.1
8.0

5.285.9
86.O

100
100

'12.5
13.2

86.0
86.7

86.4
86.1
86.1
85.6
8r.3
84.8
84.5
83.8
8 3.2
82.7

82. 1

81 .7

13
IJ
13

4.2

4.1
4.2
4.2

14.9
'15.7

16.9
18.O

71.5
70.3
70.o
68.7
6?.4

9
9

7
8
2
5

5
9
5
o
o

14.4
14.7

100
100
't 00
100
100

15j5
16
16
1?

2
,
2
8
3

19.3
20,4
20.3
22.2
2 3.0

9.2

9.4
9.7

64.1
63.6
61.0
59.7

17 .9
r8,3

1) Lb 19?5 volläuft8es Erg€bal8. - 2) OhEe lohnsteudr auJ Penaion. - Vor Abzu8 ater 
^rbaltuabDorspuzulagc 

(eD 1971).
a) li.nschl. des !ückzahlbuen EonJunl(tuzuscblagea. - b) trach Erstattug d.6s KoEJulrtuzEchla8eB. - c) ElB8chl. Stabilitetszu-schlag.
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Tat-
sächIich6
8ozial-
beiträBe

der
Arbei t-
Debs6r

Sozial-
beiträEe

Unter-
stel,lte

Blutto-
Iohn-

uEd
-Behalt-suBe

iEa-
66sut Ioho-z)gleuer -AUg-geset

'Iat-
sächliche
Sozlal-
belträBe

der
Arbeit-

Eeb€r

Blutto-
ein-

komeu
aus

unselb-
ständi BerArbeit

2.11 Einkommen aus unselbständiger Arbeit

MiLl. Drl

Netto-
IobB-

und
-Eebalt-

EUEE

1960

ilatbJa:rrl )

1961 1.
2.

1962 1.
2.

1965 1.

1966 1.
2.

1
2

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj
HJ
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj
Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

9750
1061 0

11260
11740

86710
941 30

12090
13210

8490
9340

92540
10144o

1 3070
14010

1011 30
.t 10950

13630
146,40

9800
10390

68720
7618O

7851 O
84830

2710
2940

3340
3550

3600
3870

3810
41 10

3830
4e50

4580
5110

5140
5570

4990
5360

5350
5970

5920
6800

?9?o
8870

8860
9860

9910
11070

11450
13120

1 3830
'15690

14650
I 6330

15120,t7060

589',10
65570

67350
73090

74620
80920

79470
87430

87500
963rO

96770
106360

1O5050
1 12900

105710
112180

1 10260
122490

243000
267600

8760
11100

10580
12680

11880
14540

12970
15980

14500
1 8250

152'to
19710

1771o
221&
1 8210
22420

50210'
544?o

5677o
50410

7o1o
7670

7920
8190

35 590
37660

39690
Q6'.tO

29',t810
32?2?O

3170
4740

4240
5940

6340
6?Q

5850
7740

5590
6360

5030
68m

5570
7?4

62740
66380

963

964

9',75

976

966

1967 1. Hi2. Hj

9260
9900

7@
8240

65500
71450

1957 1. Hj2. Hj

112020
1231 30

122110
1 31090

122920
1 301 50

1?21O
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14.4
11 .4

11 .O
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11 .9
14.5
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0.5
3.4
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,,lo

4.9
8.0

9.3
13.6
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12.6
8.9

? .'l
4.7

3.8
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2.9
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10.0

10.4
7.9
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19900
22830

46860
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31060
34710
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196700
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4.O
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20,o

tz€)
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1 15b
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1 16010
'128390
''t47250
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16?17O
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20094o

144

3670
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73410 70900 72330 1430
76370 74160 75870 1710
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1960
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2030
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8o
450

-1 470
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1?oo
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2490
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142.550
153470
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'11234o
124120
142.470
153020
1 59530
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57650

3950 1745003890 1 98500
169350
185350

17 3910
192960

7350
798o

18,I
8,

11,
i9,
13
27,

@
16
11
4,
13,

-3,

12.3
4.9
2.4

15.'
16.7

10.8
10.7
147
8,5
4.6
8.4

10, 9

249
+21

1961
1962
1963
1964

1965
't966
1967
1 958
1969

1970
19?1
1972
'19?3
1974
'1975
1976

20
-3

7
1

14.
9.

9.

2.7
0.8

?
4I
4

5
7
3
3

i,iil
'2.tr2i

VerälderuB gegenüber deu Yorjatrr in %

-o.5 8.1 7.6 7.82.4 3.4 3.8 3.92.O lO.1 10.2 10.1
12.1 9.2 9.5 9.5

2.5
0.6

1 8.0
4-3

7 8,9
7 6.7
75.5
'75.1
75.9

77.5
78.9
17,6
81 .3
80.9
81 .1
'17 .9
78. O

79.8
78 t?

11 .8
4.O

15.8
16.'l

9.9
10.0
13.3

3.0

7.1
9.4

-2,O
-12.O
-32.6

31 .5
1.0

-16.7
o.o

-1 8.2
22.1

4.1
-2 .6
-2.O25.'

-34.6
Q,7

-12,9
--22.8
-33.7
-38. 1

-45.4
151 ,9

4
7
4
5

7
6
3
9I
1

3
9I
5

I
6

9
3
7
2

0.9
9.O

10.4
9.4

2,7
0,8

15.8
5.0

6.4

o,1

12.3
4.6
?,3

15.5
15.4

10. 1

10.,
14.8
7.+
4.3

5.1
10.3
5.'

10.o
6.5

9.0
5.4

12.6
12.6
14.1
20.,
17 .1

-8.8
3.7

1 8.0
24.1

11.
2?.
25,

3.
8.

113
'1"8
155
181

3
5
9
8
5

3
4

.o

.o

4',12

9

379

14.7
5.9
1.9
o.2

5.8
13.7

106
264

.5

x
x
x

x
x

19',7 5
19?6

127
147

142
i71

1970
1976

180
265

1 960
1 961
'1962
1963
1964

X

X

234

51.3

54.0
57.9
57.O

i96o = ioo
24

1970 = 100

110

14
127 127i36 1 38

106
99

124
't22

2.4

4.4
4.8

5.0
4.?

97
50

20,
236

422
917

'116
130
183
208

301
601

214
266

9'11

973
974

i06
115
123
123

106
't1 4
i18
118

1',10
i25
134
138

148
162

8?
61
45
2g

21
52

11
,,1 t

85
4

22
I

I
x

111

55
?2

25
42

156
473

200
217

% des BruttoeiDko@eus aus UntemebEertätigkeit ud vemöBen

1969

4.7
5.O
5.2
5.0
5.O

,.ö
5.O
4.4
5.0
,.0

27.5
22.4
21.6
1? .2
i 8.9

1 8.4
't7.4
1? .O
1 8.4

14.8
12.1
8.7
5.3
3.3
2.4
,.2

1965.1966
1967
1 968

197'
't976

oo
oo
o0
oo
00

100
100
100
100
100

20.9

24.7
25.O
23.7

22.5

21.O
22.1

100
100
100
100
100

1 e.68)
'tg.t?l
rs.gDi

Zt:?Zl
74.9

?9.o

2.'l
".32.4

3.5

3.4
7.2

50.1
52.9
52.s
56.6
55.9

58.6
59.9
60.8
60.6
66,'t

67.5
70.2

49,)r.

54.

58.
59.
59.
65,

65.4
67.9

82.9
79.7

79.5
'16.5

2
8
?
5I
5
5
4

o

72.4
72.4

59.5'60. 3
50.5
60.6
65.3

66.6
68.9
72.5
72,6
7 4.?

7 3.5

-o.2o,2
o.2
o.o

-o.3
o.4
o.4

-0. 3
-0. 14.2

I,

.2

,4
.7

2.4
1.?
1.2
1.3

0.9
0.o
o.24.?

3
3
4
6
5

6

'1

6
7

I
1

3I

5
o

2.

2.
2.

2.
3.
4.

4.
4.
5.

6.
7.

1970
197 1

1972
197 3
197 4

1.0
o.7
1.0

100
100

22.O
22.9

-2,1
-3.O

4.4
3.9

l) rAb 197, vorläufiBea Ergebnis. - 2) Einschl. LastenausgleichsabBaben, PfLichtbeiträBe der SeIbstäDdiBeE zu SozialversicheruB, vo!
UDtgmebEeD Elt eiSeDer RechtspersöDlichleit gezailte Nettop!ärien für SchadeaveraicherEEeu (abzüBlich Schadenversicheru8sleistE-gs!) ud übr16c Iaufend.e UbertragEgeD der UDterEebEen Eit €igeD€r Rechtsperaönlichteit e die übllge tdelt. - ]) Eilschl. privateror8ul6atloaeD ohle ENerbscharakter. -
a) ElEBchl. de8 rückuab1bE€E f,onJuEktrzuch1ages. - b) Nech EratattuB dca KoaJudrtuzuchlagca. - c) niuacd. Stabllltätszu-
6cblat.
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3.O
4.8

8.3
'1.9
4.4

.2

2.4

-1.6

ac
29

5.7.O
6,6

6
0
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4

o
1

7.3 9.1 10

.7

.9

.1

.o
8
7

9
3

.3

.2
4
7

2
5

12

2.1.9
1? .6

.2

7
3

5.3
-7.2
12.7
26.O

34.7
20.510.7

-39
-Jl

122
1

-1 3.
-32.

-50.
-10.
21.

-82.

4.9
7.8

16.1
27.9

34.? 6.52A.6 45.O

-39.9 66.9
-31.4 95.74

9
4

5
3

.2

11 .2
10. 5

10.1
1 4.0
19.7

13.9
12.4

10.8
12.7

1 4.6
14.7

10.5
11.5

26.9
11.? 1.2

11.8
7.1

12
20

11.

o
4

2
4

4
8

12.O
10.1 -9 '2

24.2
-9.2

9
9

4
3

-1 3.9
-32,3

-23.2
1 0.0

28.6
14.9

-50.8

21.9
-82.9

19. 8

-21 .7
-36.9

12.
1?.

29.2
1.8

oI
5
6

x
442.3

-14.4
-7 .7

11.6
8.0

12.6
10.3

15.O
1?.O

9.5
x
x

r
I

I
442

I
9

8
6

13.2

9
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2.14 Lautende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und lnvestitionen des Staates

-. 1)JeE'

1965

1969

1970
197'.i
1972
1973
't974

1975
1976

1951
1962
1963
1964

't965
r956
1967
1968
't969

19?O
197',l
1972
1973
1974

197'
1976

1975
197 6

Finu-
rugs-
saldo(sp. I
bis 10

- SL 1'1
ud- 12)

tli1r. DI'1

1960
.t 951
1962
1963
1964

'r966
1967
1968

105350
119130
1 30720
1 39420
1';46A
162280
17519O
't795'10
194040
226450

254260
288900
320010
3?8?60
@710
422090
474160

697AO
79914
4784J
93230

101910

1 07790
114810
11'1320
124420
1 4841 0

160020
1 81 33o
1 98630
234210
250550

25o49O
281990

30370
33420
3692o
39720
4p-58a

83980
93430

104490
1 1 5O5O
123430

139780
151210
163760
17 4',t50
1 91 930

214500
247570
28 1 000
3226?O
3701'.?0

200
215

41040
4514.l
49350
527OO
58020

66390
71 030
77910
85080
91780

35760
38930
P100
4531 0
50040

70960
76580

1 68980
1811',?O

40750
46O80
531 30
59690
62500

213?o
25700
25830

1 120
1240
1 400
1570
17 40

1940
2150
2270
248a
2750

325a
3740
41 504@
,230

1 390
1090
1 310
1 230
1600

24?O
2720
4N
4310
4680

4680
'1050
8990
6350
7360

7860
7380
788o
7980

10540

9720
1',!440
14280
17110
20880

20860
2't200
1 8870
20750
2387O

30860
33550
338o0
351 50
40780

10920
40020

9480
9540
52?o
3710
31 30

24370
28030

47 120
52230
53630
59310
68700

'10150
76050
80650
4367o
94p90

551 30
611 80
67590

22500
23974
1 5810
1 9890
3652O

39760
41 330
39010
56090
39540

-2580
-820

-69304510
6760

17oo
1640
1740
1850
2000

815 30
93540

107O.o
126970
1&920
153920
172574

429870
461040

1997 40
21 4914

99'.190
1 10900
128490
't45750
1 541 80

1o5580
1 1 8o5o
1 36040

108110
129240
144030
166'.tOO
194020

12430
1 5390
17QO
1 8950
21990

2190
-1150
-4020
10930

_13320

82790
92680

21 5000
228590

-7780
1 3120

57.o
6210

5550
7310

22880
28460

40290
-41 830

14.
9.
6,

5.8
6.5
2.2
6.1

'1.8

17 .9
7.4

13
9
6
8

7.1
?.9
2.5
8.1

17 .7

0
5

2

10
10,l

'7

6
9
1

3

10
9
6

'to

11.3

VsräEderEB Be8enüber den Vorjahr in %

2',1.7
7.6

1960 . 1oO

255
549

2.43
524

265
561

186
61

1970 - 1OO

8.9

6.1
10.4

10.'t
12.9
12.1
10.8

2?.5
-29.4

7
8
8
o

.3

.7

.07
2.

o
3I
1

16

4.

20
0

15

_19
6.

-34.
83.

-21.6

30.1

5.
-3,
6.
6.

11
10

5
9

10

50,6 17

1 5.9

24.
19.

29.3
4.7
o.7
4.0

10.7
1 0.8

10.5
15.8

8.2
8.3
6.3

10.2

14.4
7.O
9.7

12.2
9.0

10. 5
5.O

8.4
5.0

12.7

10.8

18.'t
14.7
14.4
1a.6
11.0

1r.4
1 3.5
r 4.8
14.',l

16.1

8.'7
11.',l
15.9
13.4
12.6

8.1
12.O
1 3-9

15,2

14,1
19.5
11.4
15.7
15.4

7
5
o
8
6

8.9
3.9

43.8
-29.5

5
8
6
3
9

2
1

o
8
7

10. 14.5
8.6

5.8
-6.1
5.8

13.2

16.O

1.6
-11.0

10. o
15.o

15.O1 9.4
8.2

3.O
12 .6

I
I

9.824.2

231
547

268
s68

97A
976

241
4so

230

-o.0

ao5

18.5 o.3
-2.2

290
55?

178
526

266
609

317
412

1971
1972
197 3
197 4

113
12r'
145
15't

115
131
1-s6

114
131
150
173

115
128

161

177
192

184
130

110
164
174
189

109
110
114
132

114
126
149
161

111

146
165

112
128j^3
i64

104
9B

111
99

120

179

124
140
153j?7

65
a6

15?
176

189
212

20c
215

2.4I
219

200
211

I

1) Ab 19?, vorläufiges Ergebnis. - 2) liinschl. lidrwaltmgsBebühren der Unternehren. - J) Einschl. privater or8anisationen
ohne Erwerbscharakter.
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7
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9.2
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960

961

Hj
HJ

HJ
HJ

HJ
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJ
Hj

Hj
Hj
Hj
Hj
sj
Hj

'I
2

1964

1962 1
2

1963 1.
2.

1965 1.
2.

1966 1.

1967 '.t .
2.

1974 1.
2.

't975 1.

19?6 1.
2.

1961 1. Hj2. Hj

1952 1. Hj2. Hj

1963 1. Hj ,2.Hjl
1964 1. Hj2. Hj

1965 1. Hj2. Hj

1965 1. Hj I2. Hj
1967 1. Hj2. Hj
1968 1. Hj i2. Hi
1969 1. Hj2.Hi)
1970 1. Hj2. Hj

1973 1.
2.

1

2

1 958

1969

1970

1971

1972

1973

1. Hj
2. Hj

1. Hj
2. Hj

1

2

1
2

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

HJHj'
Hj
XJ ,

1

2

-l

971

9?2

1974 1.

19?5 1.
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214Lautende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und lnvestitionen des Staates

Ili]I. U.t

FiraR-
zie-

rultg-
saldo(Sp. I' b1s 10

- Sp. 11
und 12)

49120
56230

567OO
62430

62240
684€o

66200
73220

32260
3744o

37830
42080

41970
4587o

14p.70 40800 20350161OO 431 80 20690
17820 1941017910 21340

1 8840 z'.t33020090 24?50

21230 2416021470 28970

1920
2760

4350
5370

344o
6040

3940
31 10

5040
6400

4600
4940

3390
39?o

9310
11570

2160
970

3610
4p50

9310
11550

-90
-2490

3320
4060

9?20
11480

1910
-2'130

3890
3990

8 510
10360

-2550
-4380

8960
11790

-2.150
-2360

9980
1 3890

2670
4090

12620
18240

6100
9290

8320
1 3050

550
5?o

840
550

550
540

16190
17230

21820
23320

17 420
1 9500

49920
549?o

2444o
24910

12430
1327O

50064
44.70
49160

90550
1 03490

25950
27680

284/o
30870

4'to70
44o10

35350
35610

38250
45410

1220
1260

44p70
48950

1 8950
2o77o

55620
59430

26150
26550

48300
5361O

5 1080
567 10

56010
5 8830

55660
61660

57 320
671c0

66110
82300

7237O
8755O

85690
95640

89940
1 08690

1 079 30
126280

1 167 80
1 33770

11 4310
1 351 60

128900
1 53090

32050
34340

31810
38 340

7194o
?9520

20380
22200

28530
29490

28550
33950

76600
85580

22150
24970

65600
?4180

84810
90370

25cno
27230

71?60
79450

1060
1 090

1 130
1',t40

840
900

950

690
710

627O
8010

12320
13510

3080
591 0

4430
840

28050
31630

750
82o

1020
980

1 200
12?O

760
840

880
820

840
800

850
890

910
940

?70
540

570

4630
78oo

281 0
3540

6900
10210

117O
1 020

2190
1520

58680
64750

22750
22560

24590
25450

271oo
287 30

10580
13790

13260
14770

1 1000
11500

3021 0
309?O

35010
41040

1 3050
10920

33290
34300

3744o
43210

7870
7940

103460
124990

32290
364',tO

43370 3?61048410 38970
1 1 55OO
1 37760

38870
42660

4811o
51680

1 3729O
1 51610

347 30
36300

37800
401 10

856?o
93900

196970
225120

77BOO
85960

8217O
91 980

894?o
102460

1 00860
1 1 3640

117870
129700

1 47 620
172390

50900
561 4{)

1761 30
20203A

61140
6?350

7847O
85710

9.4
?.'l
8.4
8.2

10.2
10.8

8380
1 1510

87710
106 31 0

105880 1430 3O3O122710 1 1690 32io

'1720
970A

-4520
500

3700
4p-80

3680
6960

43160
51130

1 3990
22530

1 320
1430

41030
41?50

49450
58660

15646
24120

1 58O
167o

53830
57O7O

45510
47 17a

60260
68980

1 9420
21910

1 820
1920

340
380

44830
487 10

60600
66370

14960
1 8590

't 5190
r 86io

157'.l0
1 9380

1 8340
22580

17580
22440

't520
-267o

't327 10
14829A

50680
54900

6734o
?6690

1 4910
24100

2030
2120

1 450
2590

1 49500
17 311a

684q)
7?310

56560
a49a
6543a
1061A

? 61jo
90550

27230
28860

227O
2370

1900
2410

171740
1 98430

8370
1 0590

7260
367o

1 93060
215650

67 450
7 3470

7 3760
Bo1 60

21320
18220

2530
2?oo

2000
2680

9050
12940

1 8300
22480 -11

5oo
820

202380
227 49o

96840
1029O0

81 840
87110

987 50
11725O

-54',tO
-2370

2820
2920

231 0
3240

9480
1 3400

-28100
-32',|90

22O92O
253240

82220
90350

219490
241550

88510
9256a

't5.4'tl.o 12.4
13. 5
7.O

3540
3770

1 3310
1517O

-22890
-1 8940

1051 90
14972A

9.8
9.7
6.4
6.9

10.9
9.o

6.7

9,7

-o.6
4.8

3.O

15.3
22.7

9.5
6.5

13.

20.0
16.2

.6

.2

Veränderung gegeDüber den eDtsprecbeEden EaIlJa}r. des Vorjahres in #
49.4 9

12
-34.5 105.2 15.9

19.2
12.8
11.8

'12.o
5.8 1 5.0

10.9
40,0
o.o 90.0

24.4

7.O
6.6 5.1

16.1
9.2

-14.1
2.1 -26.o

22.2 -8.8
-40.1

10.o
27 .5

9.0
25.3
7.1

i2.o
9.8

20.6
12.1

34.9

11 .8
14.6 16.4

11.4
12,9 --17.O 13.1

10.0
1 5.8
-2,4

0.0
-o.2

8.5 7.2 5.7 9.9
1 3.8 12.7 12.A 1 5.0

1
8

{ 9I
8
6

6.9

7
5

4
1

6.5

8.?
8.5

10.7
5.5

1.O
3.9

5.7
10.2

14.3
20.8

8.9
11 .4

5.
5.

8
12

10
7

.4

.7

,7

.9
?
5

9
1

10. 1

7.O

5.9
5.3

1r.2
17 .4
12.6
10.3

6.5
?.1

-ö. u

1.7
8

1o

1 8.6 11.6
10.1

-4.5 4.4{.6
-12.4
-9.8
5.3

13.S

-39.7
-27.3

6.5
45.O

6.6
4.6

5.6
?.o

5.6
10.0

8.?
9.7

12.8
12.6

66.9

11 .8
13.5

8.0
10. 5

-4.9
?.3

8 1 4.7
17.8
10. 1

18.4 15.3 16.9 10. 9
1 3.0

13.? 14.3 1 8.0
11.4
16.4

19.7
17 .2

9.1

10

16.8

14.9
14.6

17.8
14.6

5.2

8.2
5.9 10.7

14. 15.
14.

6.6
5

9.
1. ?

-o
62

'17 .6
29.6

6.4
9.4

9.
7.10

6
4

o
6

20
11.
8.

12.1
4.3

11
17

12.
26.5

4I
12.6
10,2

20.4
17 .2 19

16 8

11
10

1't .9
't 4.8

8.6

9
4

21 .9
17.6 15. O

31 .?
19.1

24.2
-9.2

-23.2'to.o

82.6
19.8

-21.7
-36.9

11.7
8.7

8.2
87 .7

18. 5
1.9

1.51't .5
10.4

11.6
12.O 1 8.1

11 .8
11.8

26.
4. o.1

8.4

4.8
3.5

4.
7
9

7
8

31.O
-6.9
5.3

11 .?

9.2

2.O
3.9 25.1

23.4

8.3
6.2

44
1

8.1
22.2

16. O
15.0

o.2
0.4

I
I

r
I12.5

11
12

-152-
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12.4 6.6 7.2

4.7
7.4
9.9

53.2
16.4

q.4
1 3.2

-4.1-o.6
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8
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11 .2

1 3.5
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Ye_rfüBbaree
.8i1il(Omen

Rechtsper-
sänlichkeit

ohne Dicht-
eItDomene
Gewime der
UutemebEen
oble eigeue

-gehalt-El]@e

l{etto-
Lob!- ud

EntnomeIe
Geuinne

ud
vemögeus-
einko@e!

laufende ^.Ilbertragugenz'
hpfegene Zinsen auJ

Konsuenten-
schuldea

2.15 Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte') nach Einkommensartcn

.ralrl )
Nicht-

zuechenba!e
Beleistete
lauf€nde

tlber-
tragugeu ])

8540
8600

10360

IIilL. DI,l

950
961
962
953
964

223960
240380
2631 10

293370
31 1 300
31 8630
343630
381 940

42?O10
4'.12320
525830
5?3290
62 1 630

681 840
7255OO

22?
386

1 87870
20681 0

47730
5144o
53430

127
138

3928O
1e780
46880

58830
64410

104580
117180
129120
1 37950
1 51060

49860
54890

8?O
1 030
1120
1 180
1 280

4350
5080
59',10

2950
3560

7250
8330

19510
20930

1965
1966
196?
1 968
1969

19?o
1971
19?2
19?3
197 4

168210
178110
177260
1 8686020üq
2365?O
261560
285340
31O670
334760

346?60
359840

61510
67360
'11020

26.8
27.O

1 430
1710
1 8oo
2050
2620

7'.?700
841 00

89720
104680

723§
75870
7',1690

116010
128390
147250
159? 50
1671?o

181260
2009ß

1970 = 1OO

111

1975
19?6

Yerälderug gegenüber deE Vorjahr in i,;

1 3030
15280
17530

67 30
? 640

7 350
7980

2154o
22890

8.9
9.6

18.4
8.?
5.4 16 .8

17 .5

20.?

6.4
10.1

5.0

40.1
16.3
11.9
40.8
lJ.,

91130
1 01 920
1',t5550
129110
14827O

1827 10
1 95590

36?O
427O
4780

19.6

1 3.9
2?.8

1961
't962
1963
1964

't965
1966
1967
1 958
1959

1 960
1 961
1962
1963
't964

1

3
3

1

4
8
1

8
6
3
o
4

7
4

57
5?
55
54

'1973
1974

1975
19? 6

965

967
968
969

10I
7
9

11
6
2
7

11

11
10
11

9
8

11 .9
'1o.2
5.8
9.5

3.9
10.1
9.5

11 .4
5.94.5
5.4

10.3

'12.

15.
16.

10.
10,
14.
8.

3
9
4
5

8
7
7

6

9.5
21.4
14.9

o.'l
20. 5

1970
1971
1972
197 3
19? 4

1975
1976

1970
19?6

1971
1972

14.8
10.5
9.1
8.9
7.8

3,6
3.8

8.4
11.8
1 3.4
11 .7
14.8

8.4
10.9

1960 = .00

ai1
p1

25.8

1 4.7
r1.3

160
170

14?
152

156
-t7 3

23.2
7.O 8.6

232
498

422
91'l

112
127
1Q
163

200
215

200
21'.l

20.9
20.7
20,9
20.7
20.9

116
130
183
208

11?,135
150
161

165
176

o.9
o.9
0.9

6.3

226 442
i76344

111
123
134
146

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

111
121
131
142

% des verfüBbaren ljinkomens
ohre !icbtentDo@etre Gewime der UnternehEen ohne eicene llechtspersönlichkeit

144

6
7

1

3

5
,1

't
5
7

2.
2.
2.

2.

5
5
6
6
7

o.
o,
o.
o.
o.

o,
o.
o.
0.
o.

3
2
6
4

4.O

55.7
56.7
57.7
57 .4
57.4

25.4
24.9
23.9
24.5
24.5

55.4
55.4
54.3
54.2
53.9

24.7

24,4
26.1
2't.4

21.O
21.6
23.2
22.6
22.O

1970
't971
1972
1973
197 4

100
100
100
100
'too

100
100

2?

27
26

2
2
o
9
9

3.4
3.4

21

22

3
6
o
5

975
976

50.9
49.6

26.6

') Einschl. plivater orgMisationen ohne Eruerbscharakter.
1) 

^\ 
1g?, vorleufigcs ErBebnl8.- 2) Sozlale leistuE8en von Gebietskörperschaftent.Unteme.bEen' priv*aten OrganisatioDen

oüne UriäitscUaraktär uud.-yon der üfirigen lJelt (Each-Abzug der Lohnsteue! auf PeDsiouen)!.laufeBde lIbertragurgen de§ Staates
Ä"J"i".t" Orgaaisationen ottne Eryerbsäharakter, iutematlouate privats übertragungen.- 5) Nichtzurechenbare Steueru' frei-
wifi:.ie sozfaivJraiclerougsüäi!;ä;; e;" seitsteiaieeu, Hausfraue-n u.ä., IlettopräEi;n für schadenversicherungen (abzüg1ich
öäu"aä""E""i"["naäeieistüageB); Hückerstattuagen ünd'soostige laufendä l]bertiagungen an d,en Staat, internationale private
llbertragugen.
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EartJarrl )

960

961

962

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
HJ

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
H.i

luj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
H,

Hj
H.j

964

1963 1

2

1965 1

2

966

967

1968 1

2

1969 1

2

19',70 1

2

2.

1976 1. t1i
2. Hj

1

2

1

2

971

41,

1
2

1

2

974

975

196 1

1962

1963

Hj
Hj

H,j
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hi

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

Hj
Hj

1
2

1964 't .
2.

1965 1,
2.

1966 1.
2.

1967 1.
2.

1969 1.
2.

1973 1

2

197 4 ',l

2

1958 1
2

970

9?1

9'12

.19'7 
>

19?6

1

2

1

2

tr'ußDote! siehe S.15f.

2.4
5.1
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6.6
5.O

E'opfan8eDe
laufende

lfbertragu6en

aDzl

Ziasea auf
Konsueateu-

achuldeD

Nettolobn-
ud

-gehaltalrue

EDtno@eEe
Gewime

Ed
Vemögens-
eiulo@eD

Verfügbues
EiD](oEEeE

ohEe oicbt-
eDtnomen6'
Geviane der
UntemeLnen
ohne ei8eue
Hechtsper-
sönlichkeit

2.15 Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte') nach Einkommensarten

tlil-]. DIl

87 450
'100420

1 9380
28350

19530
19750

22620
28820

20750
22030

22080
31 350

232?O
23610

Nlcbt-
zrecheBbse
teleistete
laufeDde

über-
traguugeu l)

125o
17OO

1 590
1970

1 990
2360

2310
2770

2760
32 tO

3320
3930

98050
1 08760

1 05550
1 1 8400

113620
126750

50210
54470

56?70
60410

627io
66380

66roo
?1 450

420
450

500
530

5q
580

5',to
510

750

900

73000
78060

250@
33790

27 4?o
35940

24960
24900

269?o
27920

620
660

1 38150
15521O

81 560
85550

30550
41780

30050
31 450

148210
163090

87 350
90760

3234o
43530

33220
34140

1 5 3030
1555O0

87500
89760

33910
43780

35420
37600

90020
96840

3831 0
51410

3890
4440

3900
4640

48220
6?790

45110
46020

17 30
1940

5990
7040

49980
51940

2040
2230

55546
60010

2250
2530

61 840
672?O

3070
3550

121060
1 39050

326320
355520

344460
38 1 040

580

81o

1 619?O
1 81560

179880
202060

248000
277830

900
900

38570
391 30

990
1050

98640
107 500

45920
58760

41190
4B910

117o
1 450

3940
4660

4',too
5660

7000
8280

8050
9480

199320
22'1690

113?10
122860

2206'10
25',t550

12539O
135170.

5 3340
75050

1 39530
145810

63230
84020

272330
300960

1 50330
1 60340

7217O
87580

292340
329290

1541 N
170620

?134o
76930

37?o
3870

9340
11590

36?o
3580 1177o

3830
41 50

1041 0
1 2480

1 9.O
17.8 15.9

8.O
9.4

25.2
19.8

8.8
8.2

19.5
15.9

20.3
22.4

19.1
20.o

17 .2
1 3.0

69970
97200

8940
10570

2?.4
24.4

16.9

15. O
1 4.5

10. 3
13.5

36.4
44.7

22.8

-2.?
-4,9
4.4

12.8

8.9

?.1

171430 '19820 885101?5330 101440 94200

't?5580 8'1520 95500184260 113420 99990

yerärderEg ge8etrüber den entsprechenden Halbjahr des Voriahres in %

1 3.1 16.7 6.2
10.9 1.7 1 1.5

10 . 5 -2.4 12 .',|
9,9 8.8 ?.2

13.4
7.8

'1.3

9.2
9.7

9.8
9.3

9.7
9.3

11.4 11 .?
11 .0

11 .4 9.7
1 3,6

7.1
4.?

5.9
4.2

5.6
5.2

6.O

1

o.2 o.
-1

10.5
8.5

9.6
10.1

9.?

11.1
11 .2

10.8
12.7

15.3
14.3

10.7
10.5

11.2
10. o

12.4
10.4

9.8

9.2
6.4

1t .6
8.o

4.4
2.8

5.O
15.4

10.6
10.7

18.5
12.0

47.9
33.8

17 .9
1 4.9

9.5

10.8
12.9

11.'.]
15.5

11 .3
12.1

1 1.0 14.4

'14.1
4.4

24.1
22.4

4.9
0.6

11.1
o.o

2.9
7.9

1 3.O
't? .4

5.9
4.1

10.0
17.4

1.0
o.4

9.6
11 .O

19.9
1 4.3

18.2
36.8

19. 3
21 .5

8
7

6.
9.

10. 4
?.9

10.0
14.'l
4.2

9.6
11.8

11
11

7.
9.

3

3
4

.6

.2

4.5
9.6

4.6
1.6

o
1

16. ',l

17 .4

12.',|
8.3



nichtentnouene GcHime
der Unternehnen

obne ei8ele Rechts-
persöDlichkej.t

eiEschl ohre

Privater
Verbrauch

eiDschl. I olne lrachrlchtUch
Bichtentnomsne GewiEe

der U[ternebDeD
ohne eigene Rechts-

per6önlichkelt(sp.r-s1.)) I (su.2-sn.)) 
|

Saldo
der

VemöBens-
über-

tragungen

2. 16 Verwendung des verf ügbaren Einkommens der privaten Haushalte'l

Hi]]. DI.l

354ro

Iiuu-
zierugs-

.ralrl )

1960
1961
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1958
1969

207290
224090
241 450
253060
27991o

309720
326290
334?10
362290
391620

447730
491640
528600
568220
612010

667?'10

2zlo3E0
2631 1 0

293370
31 I 300
31 8630
343630
381940

427O1O
472320
52 58 30

17',t840
1 88330
204790
216790
233500

257620

1942O
17280
1? 490
1 2680
1 6800

1 6350
1 +990
1 6080
1 8560

9680

16020
1 68gO
19180
22810
28320

34360

15410

52100
51230
,2080
61 530
60?9
801 80
8381 0
0o850
76540
84460

"ltt

1 6030
184E0
191'.?0
23590
29610

35750
36240
36OOO
4287o
511 10

59460
64490
78O8O
8r610
9&80

10?290
103560

15. 3
3.7

23.1
25.5

-7Eo
-1290

-1 390
-2160
-3590
-4500
-51 80

-+q70
-3970_6520
-7600
-?7?o

-7570
-10?@

saldo
5(

+ 7)

18?870
206810
223960

-10
400

10
35'160
36660
3627o

-5O7O
-9620

-14'130

17.
1,

18.
24.

10.

7.
9.

7
3

o
,1

1',t 4.O
-5.8

-8r.7
x
x
x

4.

10.

10.

10
3o
35
57

105
101

95
105

116

2'15060
282630
300760
330830

367550
4O783O
44?7 50
49168o
527550

574550
621940

34080
32410
383?o
41930

1970
197 1

1972
197 3
197 4

2O720
19320
2770

54990
5o52O
7 1560
7@1o
8531 0

21.3
{.8
-4.9
1 8.4
19.?

573290
621 630

19?5
1976

197'
197 6

1970
1976

1971
1972
19'7 3
1974

975
9?6

5 81 840
?255oo

Verändelu8 B6B6Eüber deE YorJalr itr f

99720
92600

9
6
9
2

1961
19e2
1963
1964

'1965
196(,
1967
1 958
1969

197o
1971
19??_
19? 1
191 t.

11 .5
6,1
2.4
7.8

11.1

11.8
10 .5
11.3
9,0
8.4

6
3
6
2
1

3I
5
5
7

9.1

10.
5.
2.
6,

10.

11.

9.
9.
7.

8?.
88.
88.
87.
86.

86.
86.
85.
85.
94.

84.
85.

6
7
9
?

3I
E
4
0

I
II
3

9
2

2,5
-1 .1
2 8.0

12.3
-1 .7
1,7

18.1

1950 - 1OO

226

-'t'l
1

32

-2
-8

?
15

-48

?
4

2

1,{.
19.
19,

8.5
8.9
8.5
9.8

11 .6
11.3
'12.5
13.4

216

6.4

386
214
362

111
122
134
144

108
131
137
158

93
13
x
x

110
118
12?
137

111
123
134
146

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

16.3
8.5

2'1.1
4.5

't 5.3

14. O

-3.5

371
646

1 3.9
11.7
1 4.8
14.2
15.1

19.?
10.1
10.2

107

3.4
16.6

15,5
-5.9

343X ,79

1970 - 1OO

160
174

156
169

180
174

o/ des verfügbaren Einkoroens
obre nichtentnomene GewiEe der Unternebmen ohne ei8eDe RechtspersöDlichkeit

181
169

1 950
1961
1962
1963
1964

91
91
91

5
1

4
90.2
88 ,7

1965
1966 4
1967
1 968
1969

1970
1971
19?2
19? 3
197 4

1975
1976

3100
100

') IiDschl. privater orBuisatioDen obne Erwerbscharakter
'1) Lb 19» vorläufi8e6 Ergebnls.
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15.7
't4.3

4 I

1

'7

8
6

L
7.

10.

10.
5.
2,
8.
8.

14.

8.

9
5
5
3
3

:



Halbjarrrl )

1960 1. Hj
2. Hj

1961 1. Hj
2. Hj

1962 1. Hi
2. Hj

1963 1. Hj
2. Hj

1964 1. Hj
2. Hj

1965 1. Hj
2. Hj

1956 1. Hj
2. Hj

1967 1 . HJ
2. Hj

1958 1. Hj
2. Hj

1969 1. Hi
2. Hj

1970 1. Hj
2. Hj

1971 1. Hj
2, Hj

1972 1. Hi
2. H.i

1973 1. Hi
2. Hj

1974 1. Hi
2. H.i

1975 1 . H.i
2. H.i

1976 1. Hj
2. Hi,

1961 1. Hi2, H,:

1962 1. tli2, H.r

1963 ',l . 1r i

1964 1. Hi

1965

1966

i957

1. H.i
2. H.i

1. Hj
2, Hi

1. H-i
2. Hi

1968 1 . r{
2.H

1969 f . il

1970 1
2

19?1 1

2

1973 1. H

1974 1

2

9',7 6

H.j
i.lJ

I{J
Hj

Hj
Hj

Hj
H.j

lll
Hj

Hj
Hj

1975 1.

Fußnoten siehe S.155

11 .6
8.o

5.6
?.2

9.o

-156-

-11.8
5.0

-16,22.7

2.16 Verwendung des verfügbaren Einkommens der privaten Haushalte')

tIiII. DI.l

87450
100420

98050
108760

1 05550
1 1 8400

'113620
126?60

124060
1 39050

767O
8360

10570
?910

44
-340
4N
-550
440
-750

40
-50
200
200

90
-80

-910
-1250

-1660
-1 930

FiDm-
zieruEs-
saldo

7?10
8310

10??o
81 10

9450
9?20

1 1280
11530

87480
100850

96190
108600

10r900
1 1 4890

(sp. 5+ sp. 7)

?9780
92060

109550
123950

14510
1 5100

138160
15521O

1 19930
137690

1 8230
17520

1 3061 0
144450

175OO
1 8540

I 34330
1 48300

93?O
9E00

11720
1187O

I 8700
17300

28120
31 340

29010
35480

37300
48780

37 360
44250

42040
52040

54330
52950

28.6
37.5

o.2
-9.3

29.2
1.8

1170
-2 330

-3840
-3930

1 3870
14/50

17590
1677O

16690
17390

17040
1r370

18900
194?O

179880
202060

'148210
1 6 3090

1 53030
1 65600

161970
I 81 660

248000
2?7830

2',t2330
300960

1 54810
176020

2349?O
256710

1 40900
1 59860

21070
21 800

250?O
26040

22600
23330

-24501020

-2320
-1 55o

26690
33830

a.660
-3850

-3500
-4100

33860
401 50

1470
-2710

1 99320
227690

171200
1 96 350

2206?O
251650

1 91 660
2161?O

256?O
29320

34640
36920

2107@
2370rO

292340
329290

250300
277250

326320 271990
355520 302560

34Ä460
381040

296520
325420

38200
481 10

-3560
-4010

50770
48950

4794o
55620

VeräDderu8 gegetrüber deE entaprecb.eEden HelbJatrr des VorJalres in %

12.1 9.7 . 37.8 .8.3 9.5 - -5.4 _

?.? lo.o . -1.t.4 .8.9 7.7 23.9

8.9
4.9

25.1
21.1

23.8
27.2

25.6
15.O

-3.56.4
6.3

-7.2
12.7
26.O

3.3
'1.5

2.8
2.7

4.9

11.1
11 .2

9.9
10.1

1 9.0
19.4

10.5
11.5

12.2
20.4

12.O
10.1

3.2
13.2

12.4
10.4

9.9
9.7

11 .5
8.3

12.5
1? .6

?
?

9
9

19
18

10
26

,.8
9.7

5.9
5.8

7.5
7.9

-5400
-5360

4c540
50260

39.7
-2.4

-12.2
19.9

23.O
25.3
26.E
15.1

-5.1
3.7
2.1

-11.6

19.5
19.8

1 3.6
25.7

4.O
15.4

11 .4
11 .5

?.3
5.1

10
12

10
10

9
11

9
7

29.8
9.1

-2.3
8.?

9.

9,4

9
?

32
1

.o
6
8

8
9

12.8
1 9.8

Privater
Yerbrauch

einschl. I ouae lucbrlaLtllchrl
nichteDtnomeDe GewiEe

der Untemebren
ohre sigene Rechts-

persönlichke it(sp.1-sp.l)l (sp.2-sp.r)l

6aldo
der

Veruögens-
über-

tragEgen

eirschl. ob!e

nichtetrtDo@etre Gewime
der UnteraebDeD

oble eigeDe Rechts-
persöDlichkeit

6



Bruttoitrvestitionen Ei8ene }litteL
Ersparnis Ed AbschreibuEe!

insgeset
daruter
Srutto-
elaBe-
inve s t i-
t ionen

insBeset
zus@en

Nichtent-
nomeDe
Gewime

Abschrei-
bugeD

Saldo der
VemöBeDS-

über-
tragugen

,. 1)dur'

2.17 Brutloinvestitionen der Unternehmen und ihre Finanzierung

r{itl. DM

78600
80600
90820

99orlo
102970

9531 0
99370

115720

487 10
4?'.l00
51650
5127O
59020

64060
677 30
69910
78090
731 50

90480
96820

22690
22110
21560
27190
1778o

25380
22110
17070
113',10
7000

29830
33420
3722O

41370
45620
4a250
50900
55370

65100
74710
82180
91100

102030

252o
4630
6600
5280
6500

6820
7230
9140

10020
1 3230

13?90
1 6000
19310
2't64
24qO

trrende
l'tittel(Finu-

zieffis-
rlefiziü)

38350
32710
15160
22160
447 40

53960
57030
64580
73440
47680

?4960
79050
881 10
86380

10427O
112820
1 1 8560
124050
1 33430

204
319

'lo8
't1 4
119
128

135
157

65.9
66.4
64.7
62.8

960
961
962
963
964

965
966
967
968
969

72760
784B.O
84000

1O92Q
107670

94p'.10
'l1o27O
131120

63860
?2O2O

51 230
52330
58250
56550
65520

70880

26200
21 820
21820
1785O
21 800

21 530
26090
25750
263rO
31300

22510
2 5880

82900
96820

1970
't971
1972
19? 3
197 4

1961
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1958
1969

1970
19',71
1972
1973
197 4

1960
1961
1962
1963
't964

1965
1966
1967
1 968
1969

1 58230
1 69850
183140
't9'1490
181 1 1o

1 43030
166250
1 80540
1 90290
175710

99250
102410

1 1 6510
1 32590

-2.
{.
15.

66.9
60.8
61 ,5
51.8
51.0

58.
62,

?o.

-6

9.1
4.O

-?.4
4.3

16.5

23.6
16.2
8.5
5.4

{.8
10.8

9?5
976

17O22O
206250

17 42.20
1 93050

140610
1 631 90

109030

2.1
11 ,3
-2.9'15.9

5,8
5.5

11.5
-2.O
20.7

5.1
4.6
7.6

5.4
15.1

6.9
1 3.8

111290
'119440

24',tOO
30600

296'to
43060

522O
'131 50

-16.7o.o
-18.2
22.1

4.1
-2.6
-2.O

-34.6

-38.1

Veränderu8 BeBenüber den Vorjahr in %

7.8
7.1

-1.3

12
9
2

15.o
'15.3
'12.o
1't.4

21 .2

1 8.8

83.7
42.5

-20.0
23.1

42.
-12.

,t7.6
14,8
10.o
1o.9
12.O

151.9
1975
1976

-6.0
21 .2

1970
1976

217
283

1971
19?2

10?
115
125
114

19? 3
197 4

1975
19?6

108
130

122
135

10.

5.5
8.8

1?1
183

't75

16
zlo
5?
77

12.8
-1.4
17 .O
1 8.9

11.1 4.9
6.O

25.4
9.6

4.2
16. O

12.1
12.8

22.6
-1 4.7
-53.?

46.2
101 .9

20.6

13.2

-35. 1

20.7
7.3
7.8

-8.3

23.7
7.O
2
3
6

7
9
8

9
7 2?.O

-37 .9
45.4

289
531 1214

251
200

'1950 = lOO

97
50

186
272

224
302

87
67
45
28

55
BO

29
47

'1 16
126
133
123

107
110
113
121

1970 = loO

57.2
57.o
54.2
51 .9
60.2

68.4
64.3

115
125
140
157

21

30.9
33. O
35.5
40.3
38.4

46.2
42.2

41 .1
44.O
44.94.1
56.3

14.2 1'l .414.8 20.9

% der Bruttoinvestitionen insgesmt

106
120

88

35. 1

30.4
16. 1

20.1
34.1

34.1
33.6

26.3

100
100
100
100
100

70.4
56.7
69.3
68.2
6?.'t

64.9
69.6
8 3.9
?9.9
65.9

87
9'l
93
97
93

90
95

101
90
88

90
97
98
96
97

102.
93.

100
100

8
I
6
2
I
7
6
2
1

3

4
9
5
4
o

36.0

26.O
21.5
22.5

20.8
20.5
23.0
24,?
1 3.6
16. O
1 3.O
9.3

3.9

5
9
9
4
7

6.2

9.7
9. 'l

10.',1

B.?
9.4

10.5
11,O

29.
30.

37,9
42,4
51.2

100
'joo
100
100
100

970
97',!
972
973
974

100
100
100
100
100

19?5
1976

3
6

1 ) Ab=7t;;;Euf ises rrgebnis.

82.6
79.1
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3.1
5.4

65.4
57 .9



Bnttoülagevemögen
UnternehEen UnterDehDen

Lmd-
,udtr'orst-xi-rt-
schaft I

Lud.-
ud

Fo!st-
wirt-

scbaft '

uewero-
liche
Berei,-
che l)

!Joh-
uur86-
ver-

Eietug

Staat2 )

Private
Orgmi-
sationen

ob!e
Eryelbs-
charak-

ter

Staat2 )

A11eUirt-
schafts-
berei-
che 2)

z\-
saDEen

AlleVirt-
schafts-
berei-
che 2)

zn-
§aEEen

Gewerb-
Iiche
Berei-
che l)

Uoh-
nugs-
ver-

Dietu8

2. 1 I Reproduzierbares Anlagevern*igön zu Wledclüachaflungsproisen

NettoanlaBevemögen

tlrd. Dn

Private
Org.ni -satioaen

1960
1961

196?
1968
1969

1971
1972

19?5
19?6
1977

Jahres-
efmdl)

1962
1 963
1964

1965
1966

't 47 .6
841 .8
956.8

1073.6
11? 3.3
1294.5
1415.2
1520.6
1567.6
16'12.9

1947.5
2263.5
2547.9
2806.2
JlJl.J

3438.8
3649.2
3923,O

115
131
144
151

364.9
412.3
46,6.3
525.O
57 4.9
636.6
695.8
75'.t.4
773.2
81 8.3

946.9
11oo.7
1229.6
1 341 .1
1495.8

ob!e

charak-
ter

4.3

820.3
922.3

1 048.0
1175,7
1 285.8

1419.6
1554.3
1671.2
1724.7
1 843.5

2149.2
2500.7
2817.
31 04.
3462.

3805.2
4039.1
4347.7

116
131
144
161

1?7
188

62.7
68.1
?6.1
83.6
88.8

94.3
102.2
108.5
105.4
105.6

117 .6
129.4
I 39.9
1 50.3
162.6

883.0
1033.4
't1?8.4
1 31 4.8
1472,9

882.6
968.4

1040.8
1o71 ,2
1142,6

1334.7
1556.8
1758.2
1940.3
2164.2

2360.9
2483.8
2655.6

228.8
263.1
302.1
343.5
377.4

1'.t1
131
143
159

255,9
296.2

'117
134
149
168

4.O
4.O
42,2
42,3

42.4
P.54.5
43.2
44.O

M,4
44.5
45.O
45.5
45. I
46.O
45.8
45.8

37 .7
Q.o
48.0

320
361
41

59.
65.
73.
81.
89.

99.
10.
18.
23.
34.

224.1
I34.

37.+.7
47.O
49.8

,3.0
57.7
61.2
58.8
58.2

o,l

4
7
7

4
1

9
7

42.9
43.2
43.1
43.3
43.2

43.2
43.O4.9
42.5
41 .8

41.5
41 .6
41.2
40.8
40.5

4.5
40.6
40.5

1 3.6
15.4
17 .8
20.4
22.8

25.7
29.0
31 .7
33.4
36. 3

9.1
10.5
12.4
14.5
16,4

18.8
21.3
23.6
24.8
27 .1

38.2

533.9 487.'.1609.3 556.8'1O1.4 641.0
?94.2 ?25.6873.2 ?96.?

969.1
1065.6
1147 .2
1182.3
126 3.8
1478.6
1?26.9
1952,6
2155.7
2N3,4
2625,4
2764.6
2960.8

9.7

335.1
369.5

54.1
60.1

1062.9
1121,6
1199.2

41 8.3
458.3
492.O
502.1
528.2

206.0
219.8
239.9

411.3
452.4
487.6
510.3
556,2

656.6
768.8
877 .7
981.6

1101.2

1206.?
1266.5
1355.7

1970

4t4
465.O
509.6

563.6
616.2
660.7
589.0
? 49.o

61? .3
703.8
830.1

67.7
75.9
82.8
86.3
94.1

54.4
?o.2
75.1
79.9
86.1

'111.7
131 .9
1 50.5
166.9
185.3

7
8
4I
9

1973
19?4

1 950
1961
1962
1 963
1964

1970
197 1
'19?2
19?3
19? 4

158.5
1 85.2
211
233
259

287
307
335

1'.i'l
I JJ
147
164

'182
194
212

2.9

17
32
45
62

86
99

91.2
91.4
91.4
9',1.4
91.2

90.9
90.7
90.6
90.4
90.3
90.1
90.o
90.0
90.0

91.3
95.?

1oo.7

8.9
6.1

-3.9
-1 .0
10.7

109
1'17
124
134

142
149
156

12.1
9.1
4.2
9.o

18.7

1 8.1
14.1
10.9
11 .O
11.2

613.
717.
805.
878.
976.

43.2
51 .O
58.5
64,7
72.O

9.O

6.4
7.8
6.o

43.9
49.5
53.9

51.0
65.3

15.4
18.1
16.9
1 3.1,t4.6

10.8

9.3
18.8

354
718

119
136
151
167

182
189
203

173,9
183.8
193.8

164?.6
1761.6
1899.1

9.5
7.8

82
89

12.8
9.3
5.4

1 9.0

veränderug i.n Berichtsja.hr in %4)

965
966
967
968
969

12.4
1 3.5
12.2
9.4

10.4

9.5

6.9
16.6

'12.6
13.7

9.3
10. 3

9.3
7.4
3.1

16.4

42.6
10. 1

11.6

6.,1

261

11.
9.
6.
5.

6.
-2.
o.

11.

10.

7.

6.

9
8
7

6

9
2
2

4
2
9
2
4

o
'l
4
2
9

4

1 3.O
'13.1

9.5
10.7

12.9
14.7
12.2
9,6

10.5

10.2
12.7
11.3
9.8

10.8

13.2
15.6
14.6
11.8
12.?

't4.1
15.'l
13.2
9.9't1.o

14.3
15.1
13.2
9.8

10.8

10.2
1 3.0
10.1
6.O
6.4

1 5.O
14.8
13.?
9.9

10.8

14.2
15.7

10.3
11.3

11.4
14.3
12.7
11.1
12.6

9.3

1? .9

10.8
8.o
4.O
8.6

18.0
6

16
7
8

9,6
7.4
2.1

16.2

10.o
7.8
4,'1
9.o

1 8.1

16"4

10.2
11.5
9.9

16.2
11 .7
9.1

'10.1

17 .O
1 4.0
11.6
12.O

17 .5
't 3.5
10.6
1l.o
11 .O

6.8
9.2

18.1
14.7
10.6

9.2

17 .O
12.2
9.1

11.2

1 8.6
14.9
10. 5

8.5

16.6
12.9
10.4
11.5
9.1

17 .1
14.2
11 .8

9,6

o

1

9
o

8
1

4

2

10
7
3
6

17

16
13
10
11

9

7

6.4
6.2
6.1
5.9

5.0
4.6

9
4.8 5.5

6.9
5.O
7.O

19',15
1976

6.1
7.6

1970
1977

262
530

188
@9

110
119
't28
138

7.4

2?6

117
133
149
16?

183
193
207

118
135
150
16?

117

14
163

100
100
100
100
100

6.9
7.8

259
520

6.7
9.1

296
536

118
135
149
166

293
605

?
7II
9

.1

.o

.9
.o

.o

.1

.1

7
7
7
6
7

o
2

6
6

7
6
5
9
6

7.O

?.4
?.6
7.6

?.?

7.8
8.o
8.1

268
568

7.9

1960 - 1OO

1970 = 1O0

1971
1972
197 3
1974

16
30a
58

174
186
201

177
187
201

318
655

277
555

2?4
545

188
294

182
191
206

178 1187 '1

200 1

268
524

173
183
195

1975
19?6

148
156
165

184
193
206

184
19?
2151977

% des AntagevemöBeas

1 960
1 951
1962,1963
1964

100
100
100
100
100

91 .1
91 .3
91 .3
91 .3
91.3

91.2
91 .1
91.O
90.9
90.7

90.4
90.4
90.4

90.4
90.3
90.2

7
7
?
6

.6 39.
39.
39.
39.
39.

39.
39.
39.
39.
40.

41.
41.
42.44.5

44.
44.
44.
44.
44.

44.
44.
43.
43.
43.

43.
43.

6.9
5.8
6.8
6.9

1965
1966
957
968
969

1975
1976
1977

100
100
100
100
100

6.6
6.6
5.5
6.1

1.8
1.9
1.9
1.9
2.O

100
100
100
100
100

2.1
2.O
2.O

100
'100

44.8
44.8
45.O
44.8
44.4

1.9
2.O
2,'l
2.1

1970
197 1

1972
197 3
't97 4

100
100
100
100
100

5.2
90.6
90.5 3

8 ?.5
7.5

7.6
7.6

2.0
2.O

2,1

4.4
4.1
3.8

3.5

2.2

2.2

2.2

100
100
100
100
100

100100
'loo
100

5.0
4.8
4.7
4.6
4.6

4,5
42.2
42.'l

89.9
89.8
89.7 4

2.2

1) Ab 1975 vorläufiges Er8ebnis. - 2) Ohne öffentlichen Tiefbau. - l) UnternehEen ohle l,ed- ud Forstwirtschaft, Fischerei sowie
oble WobluBsveBietuB. - 4) Zu- bzw. AbnahEe des Bestudes voE AnfMg des Berichtsjahres zu AlfmB des folBendeD Jahres io %.
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Gewerbliche Berelche2 )

2.19 Kapitalstock, Kapitalkoeffizient und Kapitalintensität
in Preisen von 1970

415
4,4

1,9 6,7 7,61,'l - 1r8 4,6

6,6
5,5
6,0
5,9

5,0
5'a
4,7
4tB

512
5,+
5r4
4,5

1 000 Dtl

111
127

171
241

171
22't

'!02
104
104
109

'l 16
114

127
111 145

105
106

98
101

Kapltal-
lnten-eltät 5 )

116
118

120
142
149

- . 1lJam'

1 970
197 6

21)o
,1
,1
15

,7
40
44
46
47

t6
,6

,8
,8
,0

o

o

,0
,0

11

4,4
- c'9

o'5
4,5
6'8- 2,4

- 3,7

0,1
1,4
2,7
1,2
5,1

- 216

,4
,8
,6
,o
,1

9
a

o
9

6
2
5
4

2r1

2
2

,
2
8
1,
1
1

0

49,2

92,9
98,1

1O4,4
'l 1or0
1 18,0

9B

91
91

101
1a2
104
105

102
104
104
109

105
111
117
124

114
140

54'
58't
61t
580
727

774
429
a16
920
971

011
101
176
2+7
310

1 1651 419

25,4
27 t6
10,o

14,
+1 t
44,
47,

59,
62,
66,
69t

'12 
'76,

91
95
99

101
106

11',1
115
118
120
121

12'
12?
12A
110
17',|

8'4
9,1
8,5

8,5
't,o
8r7
6,6
7,4

B'0
7,o
6,2

4'9

4'o
5,5

4,1
4,9
4'8
4'8
5,1

5,6
515

5ro
5,4

5r4

5,o
5,O

514

4'8
1,o
0,2
616

0,0
1'1
5,9
4,4
9,1

0,4
1,6
1,4
8,9
0'o

4,4
4,1

1,6

4'o
1,4
2,A
1'9
1,9

2,O
1,4
1,0
1,1
1'0

52
55
59
61
66

70
l)
a2
86

14

1,1
1,+
1,4

1,4
1,5
1,7
1,61,'

111
2,1
1,O
112

o,1
1,4,,6
2,0
1,4

- o'5
1'8
o12
4r7

7r4

1,5
1,6
1,6

224
,09
,94
4'.18
565

659
755
846
951
o27

11',l
246
168
492
601

598
10,

57,1
50,0
51 t6
57 r4
't't ,5

116

1,7
1'a
4'o
4'oao

489
,a5
588
792
901

o21
145
262
1't 4
194

621
't71
925
078
219

145
46A

or7

5,6

- 2,6

- 0,5
1rg
o11
4'0

6,1
6,0
514
4,9
5,o

5,4

4,6

't7

rub
1'l 1

11',l
121

1 950
1961
1962
1961
1964

1965
1966
1967
196A
1969

1 970
197 1

1972
1971
19'.1+

197'
191 6

195 1

1962
1961
1964

1965
1966
1967
1 968
1959

1 970
197 1

1972
'1971
197 +

1975
1976

7
4
4,
7

49,9
55 )2
56 '960,2
65,O

1,9
4,0
4'o
4ro
4,2

75 r5
80,4
s7,6
91 ,9
95,0

98,9
104r1
1',t0,0
11' t'121t1

112 )4
11a15

5,0
6,1
5,9
6,1

,'l
,4
,0
t9
,+

4,
5,

6,

2
2
2
2
2

2

1

0

2
2
2
2
2

2
2

?0
74

1

Veränderung gegentibe! den Voriahr in I

,B
,0
,6

,9o
,0
r4
,0

t
7
6
6

,o
,1
,0

'q

I
1
1
,7

,l
6

5

5
6
6
6
5

4
1

2

6
5
7
7
2

2
6
4
4
4

5
6
9
4
1

4,6
6,5
7,1
5,4

5l
6,
6,
6,

5,
6l
o
4,

+,
5,
6,

o

't
o
6

1
9
1

1,'t,

0,
,4
r2
t2

4,2
4,0

6
2

7
8

0
0

4
0

1950 = 100

180
2691oR 1't6 1 t7 126 217 190

12i 254 146 127 ,00 261

1970 = 100

105
111
117
122

106
112
118
127

10'l
114
120
126

104
107
108
114

105
114
121
110

107
114
121
127

911
972
97'
974

975
975

71

,) JahreE-
verhä1t-

verhäItni s
TlillF"o"teuflges ErgebnlE, - 2) unternehEen ohre Land- und Forstwirtschaft. Flscherei sowle ohne wohnunssvermletuns' -
durchschnltttlche€ BruttoanlagevernöEen ln Prelsen ";; üio (lliit"i*""t aue.dem'iahreaanfanga- und'dem Jahreeendbeetard' - 4

nl. KBDttalstock zu Bruttolnrändsprodukt in preiEen rä" iöio]-:'ii-[ap1ta]stock iä-'i""äiüäiEiieen (Jahre.durchechnltt)' - 6)

fiäirtäiäiääi"ä---;";;;;i;iäi;i'i§iIiä"i'rärr;-r-.it - Bruitowertschtipiuns ln Prelsen von 1e70.

land- und For€trlrtechaftt
FlscherelUntcrnehEen.{.1Ic wlrtBchaf tEberelcbe

KapltaI-
altät 5 )
lDteD- Kapltal-

stock l)
(apltal-
lnten-ettät 5)

KapltaI-
stock l)

Kapltal-
inteD-

s1t6t 5)
Kapltal-
stock l)I(ap1ta1-

Etock 1)

Itrrd. DU

Kapital -
koeff 1-
zLeat 6)

1 000 DlI l[!d. Du

xapltal-
kocffl -

zLent 5)
trd. Dt

Kapl ta1-
koeffl-

zlent 6)
1 000 ul

Kapltal-
zlent 4)
koeffl-

1 000 DUMril. DII
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3 Standardtabellen mit Jahreszahlen
3. 1 V\brtschöpfung, I n !a ndsprodu kt u nd Sozia ! prod ukt

Gegenstand. der Nachweisung 1960 19?o 19?1 1972 19?' 19?4
"925t)

t9q51)

I'Iertschäpfu* ud. fElaaat8proalutt

Bruttouertschöpfu8 tler Uirt8chafts-
berelche

+ xinfu-hrabgaben2)

= Bruttoinl-udeprodu]rt
- Abschreibuutsen

Inled,sprodult ual Sozi-alprod.ulrt

Bnttoinlanilsplodu.kt
+ Saldo d.er Eryerbs- ud Yemögensela-

ko@eD zuiBchea IDläldern ud aler
übrj-ge! 1.Ie1t

= Bruttosozialprodul<t
- Abschrej.bun8en

Nettosoz
(Yolkse

ialprodukt zu tr'aktorkosten
inkomen)

Wertschöpfupß uüd Inledsprodutrü

Bmttouertschöpfug aler Lli.rtschafts-
bereich.e

+ EinfuJrrabgaben2)

= Bruttoinlandaprodukt
- Abschrej.bu8en

= NettoiDlatdsprodukt zu MarktpreiseD

fBland.sproalult ud Sozialproalutt

BruttoiDled.sprodulü
+ Sald.o der Eryerba- ual VemöBeDBein-

komea zwi6che! ItrIälalem ud d.er
übri8en iJelt

= Bnütosozialprodujd
- AbschreibuBeD

= Nettosozialprod.utt zu Marlstpreiaen

WertachöpfER Ed fpted.sprodukt

Bruttowertschöpfung der lJirtschafts-
bereiche

Xintutrabgauen2 )

Brutto inlatrdBprod.ul<t
AbEchreibunBen
NettoiEled,aprodul* zu Marhprei sen

Sozialprod.ukt

Bnttoaozialprod.ulrt
Nettoaoz ialproalulrt zu llalktpreiaen

297
,

'100

7@

1! JsYelll8eE Prsiaen
r{1}1. D}l

650 15O
18 600

002 0r0
27 990

960 22O
26 910

7r5 1ao
19 7OO

= Nettoinlaqd.sproaluH zu l'larktprelseD
- IDdirekte Steuem// abzügl. SubveDtioae!

Inalirel*e Steuem])
SubveDtionen

= NettoinlaDd.sprodukb zu Falitorkosten
(NettoYert schöpfulg)

678 ?50
6A 

'5O2?9 1?o
,9 zao
41 ?AO2 5OO

,o2 8oo 67s ?5o

200 250

879 870
107 160
122 260
14 900

997 120
121 880
11A 110
16 410

219 890 
'32 

8@ 5,89 950 g4 2N ?19 420 772 5',t) 801 4oO a75 240

,o2 a@
2' 610

,o, ooo
21 610

610 400
?? 7+o
a7 24Og 700

100
'100
100
'100
'100

?54 AAO

78 45O

6?6 4to
86 480
96 44O
9 960

7r4 Aao

1 '.t20

756

677 550
86 480

680 ?rO
19 950

7o1 ?OO

71 260

108!O
98,7

10?,7
107,1
107,4

987 1r0
1O7 260

744 iz}
21 AlO

765 700
8? 400

1 0r0 020
117 010

126
15

760
170

912 990
111 590

914 070
111 590

122 790
21 

'60'146 15O

90 860

1 122 800
125 6A0

1 '24 900
125 5gO

999 22O
121 880

762 090
25 670

787 760
94 260

789 100

94 260

sa+ 72o
21 2?O

82' 99a
,ro

719 60
95 r&

10? 610
12 2rO

895 090
2' >10

918 600
95 740

422 0
10, t+/+O

118 4€O
15 Aß

92O 1OO

9' 740

824 
'@1O' 44O

7r9 410
22 41O

1 160

12O 16
1?1 r'

1 090 150
32 

'50

a?, 99O 918 600 9A7 11O 1 OlO O2O 1 122 AOO

1 z'.to 1 
'OO

1 080 2 100

78
679 o@
6A 

"O

ooo
4ro

427 2OO

t36 rro
986 900 1 011 100
1O7 260 117 0r0

= Nettosozialprodult zu Marlibpreiaen
- Indirekte Ste.ernJ) abzügl. Subventiotren

2?9 
'7039 2AO

42o ?5o
? 990

429 5OO

1t 11O

70,6
71,'
?o,6

610 650
7? 

'40

660 '.15o

18 600

6?9 ooo
6A 

'50

74o 87O

95 .80

7O4 45O
21 AlO

879 640
'to1 160

24O O9O 5r' 11O 
'91 

o7o 645 4gO 72o 92O 772 2Ao 802 480 877 t4O

itr Pcelsen von 1970
MilI. DU

42A ?4O
v1 11O

424 74O 6?A 75O 7OO 680

?60 250 I O20

7OO 680
71 260

761 At+O

a) 1ao
726 2AO

78 27o
6?B 75o
6A 15o

950
400

765

,95 6tO 610 4OO 627 4?O 648 O1O 678 660 67A 55O 65' 290 691 5OO

726 28O

1 020

?61 A4O ?55 95o 746 15o 787 760

- 250 650 '1 14o

72? 100
7A 27o

?6' OOO

a1 1AO
?45 800
90 850

196 
'9o 

6,to 610 62a 4+o 649 O1O 679 82o 67a tOO 655 94O 694 840

heiseDtwj-cktug gegenüUer t9704)
197O=1@

44L )

97,4
111,7

7
2

,121t1

'104,I
12O,6
115,1
12'.1,2

129,o
121,1
12A,9
122,7
.t29,7

1ra )6
'l19rg
118,0
128r8
119,,

14' ,1
126 rO
14215
1r1,,
1 4t,A

?
I

11O t)
114,1

11'
114

1zal
129,

10? 17a,1
119,4

142)5
141,A

1),.Vor1äufiBes Er8ebni_8_. - 2) Dlg Eilfuhrabgaber ulfas8ea alle Abgaben,_alie voE Staat od.er von lDstitutioDeE iler EG auf eiDgefüIrteGüter erhob€u worden. Hi€rzu gehören EinfutrrzöUe, EiDJ-lrrosatzeieuer (1960 Unsatzausgleichateuer), velbrauchsteueru auf Eiifuhreu,
Abschöpf ESsbeträ8e utl t{ä},rugsausBleichsbeträBe auf eingeführte leduirtschaf tliche-ErzeußDia8e. '- ,) Produktiolasteuern ud Ein-fuJuab8abeq. - 4) heisind.ex nj-t vec[.ee1ud.er Gewichtuag (tlaieDkorb aIeB Jeueilig€E BerichtaJahiea)
I.r€itere ErLäuterurg€D zu dieasr labelle befilaten §lcb in Abscbritt 2.5 des Texttells.

70,5
70,5

100
100 o7

-160-

9



3.2 Produktionsweft, Vorleistungen und Wertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen

1.1"1 )

MiII. DM

land- Ed Forstwirtschaft. Fiscberei

Net t cvert scLöpi'13

3100
330C
3060
2980
31 30

aug
llDt?!ne;ser-
tät j.gke i i

ud
VernöBen

1 960
1 961
1962
1 963
1964

1965
1966
1967
1 968
1969

1950
1961
1962
1 963
't964

't965
1966
1967
1 968
't969

1970
1971
1972
19? 3
't97 4

1975

2827O
28250

32280
33430

25410
24930
28240
29040
29780

31 540
33390
338OO
351 10
37260

3'1 490
39530
42880
4754o
4616A

50660

1 0880
11240
12990
1 2900jqTo

1 955o
20280
21280
24760
2627O

10090
10300
1',t970
1 1810
12840

14110
1 5080
11',?20
1 5050
16430

17590
18220
19100
22240
23420

24260

499820
538400
5'.13860
644930
7 45850

752400
8 31 680

1 5450
14960
1 6460
1'.l 460
1?11O

17610
1822a
1 6950
1 9480
19250

24594

1546a
1 6000
1 4980
17 4',to
1 7C00

12770
12250
1 3600
1 4514
1&74
14540
1 4920
1 3890
1 650C
16120

-1030
-1000

-7 4A
350

474

't7 390
1'1010
18630
19380
19360

1 9980
20920
2046A
22500
23570

23070
24460

darunter : IJandwirtschaf t

2000
22iO
2600
2830
3070

-6a
-22a
-434

268A
27 10
2860
2950
3040

-91 0
-820

1970
19?'l
1972
19? 3
19? 4

3370
3700
3880
3?60
3970

4390
4?90
5060
5490
6010

6570
6960

30230
32020

35450
37420
37580
391 50
4',t820

15470
1 5500
1722O
16660
18250

42530
447 40
48090
53830
53300

5'112o
61730

2689A
29710

2681 0
29070
2'.7030

-620
-910
-380

4D

1 9300
20 580
22134
2 3900
20980

35 30
3830
396o
4224
465a

15??a
167 5a
1 8170
1 9580
16330

24 496A
5470

1 8460
19124197 5

1976

1960
1961

1965
1966
196?
1 958
1969

1970
1971
1972
197 3
197 4

1532o
1 463A
162?A
1't230
16940

1? 434
1 8310
1 8080
20060
208 30

1 9900
21 310
23780
2r300
22710

26NA

16126A
17?880
1921 4J
200500
22368A

244o30
255330
2r2254
278310
314140

1 850
21 30
2440
2660
2880

3180
3480
3660
3550
37 4a

-43C
-62A

1 3690
12934

-1O70
-1 C00

1 4450
t56an
1 5060

-1210
-1 17O
-i60
-960

90

-89c
-i130

-630
-520

16650
1791'!)
1964a
2A? 3a
17330

2o2',74

4140
4500
4774
5'r 90
5'7AO

6200

107',10
12450
1 4430
1625a
1 8340

20530
2266A
23830
25200
27320

10
50

-70

lJarenDroduzierendes Gewerbe

't962
1963
1964

388510
421 390
4514oO
46927O
51 8640

565060
587 43o
57506A
6527 q
7 47O9o

8505 30
9317 40
996770

1115940
1240920

227254
2435'tO
259260
26877O
294960

321 0 30
332100
32281 0
37 4430
432650

3080
5450
7 5BO
8780

127 470
1 39980
1 501 30
155474
1 7 3880

1 89630
1 96430
191430
21 4460
237690

8177a
931 30

103660
1 06 600
11946A

45'lAa
26850
464'10
4667 O
,4420

5987a
56600
56960
a8380
71690

31 46A

36990
38650
49430

50920
5661O
63'.7 6a
69880
6E7N

3 3870
36240

27?63a
3001 40
3191 10
353190
377424

37 1 380
41 1 840

129? 60
1 39630
1 34454
1 46080
1 65800

19877a
219480
238310
268820
2891 40

78850
J0660
60800
84370
67E80

197 5
1976

1246716
1 375300

3607 10
393340

494340 542
544620 585

42910
46?A10
495070

32160
36 590
@o4
43940
49314

7857a
98580

ständiger
Arbeit

aus
uselb-

Produtt iotrs-
wert

Vor-
leistEgeD

Brutto-
rie!t-

schöDfuE
( sp .1:sr. ä)

Produ.ktions-
s teuern

abzüBIich
Subventioneo

Absch!ei-
b@gen zpEMeS

EG ),,
+(

tr'ußDoten siebe S. 17'l

-161-

68? 50
7 4230

2 92 810
313260



Produktions-' rert Vor-
lei6tEBen

Brutto-
ucrt-

schöpf ug
( Sp.'l-Sp.2)

Abschrei-
bu8en

Produktions-
ateuem

abzüg1ich
Subventionen

zusa@eD
(sp. ]-Sp.aud 5)

uselb-
stä!diger

Albelt
5

,raDrl )

3.2 Produktionswert, Vorleistungen und wertschöptung nach Wirtschaftsbereichen
MiII. DM

ilettowertschöpfug

q3gEE19:-sgg_[c999ry9r99rss!6r_E9r€!gs

aua
Uutcmehuep
tätigkeit

ud
vemögea

1950
1 961
1962
1963
1964

1965
1966
1957
1 968
1 969

1970
19?1
19?2
197 3
197 4

1975

1960
1961
1962

29260
29920
31 370
32990
34670

35820
37230
37140
41950
446,20

1 3560
1417O
1 5080
16130
15900

1 7480
1 8250
1 8310
20910
22650

26080
29180
32470
35330
44B10

52060

15700
'tr?50
16290
1 6860
17770

1 8340
r 8980
1 8830
21010
21970

2100
2350
2?20
2990
31 50

3280
3630
4030
4330
4470

1240
1260
1 300
'lozto

1000
1190
990

1 820
269D

2390
2610
27
2820
331 0

4720

480
520
550
610
5?O

1180

710
800
830

't620
204o

12420
12160
12310
1257o
1 3580

1 4060
14160
1 3810
1 4850
1 4810

590
300

6930
7QO
??70
7880
785o

8zl2o
8660
8250
8240
8850

5490
4?40
454ß

5640
5500
5550
6620
5960

4690
5730

51340
56260
62230

25260
27O8O
29760
33250
37900

4307o

10440
115rO
121 80
1 3300
15O?O

11080

6140
?o20
?910
9420

830
900

5280

1010
1050
1 030

'to20
1 040
1 050
1040
1 020

2517o

2727O 1646,0

?150
6790
7770
9220

10100

10810

69580
82140

951 30

69480

22080
23?80
24910
29110
31540

34490
38680
45420

9710
10570
11390

11870
12570
1 3020
15170
16700

1 8290
21230
24860
28C20
33380

7310
7570
?910
841 0
9500

10210
11210
11890
13940
1 4840

16200
17 450
20560
23350
257oo

294?o

127o
't450
1710
1930
2120

2260
259o
2980
329O
3450

3920
4470
55'lo
6260
? 300

8600

5560

587O
6?10

7240

9030
9350

10650
10910
12850
'14690
1 6000

16?q

1620
1 870
2140
2ßO
2400

Elektrlzltäts-, Gaa-, Fernwäroe- und lvaaaerversorgung

1 9950
22520

5500
5650

7820
8080

5?70
6510
7620
8980
0890

8460
8970

963
964

1965
1966
967
968
969

1970
19?1
1972
't973
197 4

't9? 5

1 950

5'1370
,9080

4031 0 3830

Bergbau

9630
9200

1961
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1968
1969

1970
19?1
1g'.t2
197 3
197 4

1975

13490
1 338C
13?50
14o10
1 3780

13?40
13450
12230
12810
1 3080

16850
17580
16810
18210
23060

25650

51 00
5200
53?O
5560
5510

551O
5680
5290
5770
5950

7790
7950
761O
8310

1o850

't1? 50

839o
81 80
8380
8450
82?O

81 30
???o
6940
7070
71 30

29o
390
150
200
650

6860
6560
6650
6700
687o

6820
63ß
5730
5830
5460

6930
? 390
71OO
7830
9170

10530

700
720
710
690
370

9060 't350
1 470
1 450
1650
2120

2480

770
770
650
4209900

12200

FußDoten Elehe S. '171.

1 3900

-162-

910

890

+ b



ProdultioIs-
yert Vor-

IeistEge! schöDf uE
(sp.1-Sp.2)

Brutto-
uert- Abschrei-

bugen
Produkt ions-

steuern
ab zü81 ich

Subventionen
zus@Den

( +sp. ]-spud 5)

au6
uselb-

stäDdiger
lrbei t

6

t\JabI '

3.2 Produktionswert, Vorleistungen und Wertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
M|II. DM

}{cttoweDtschöpfug

Ygrer!91!9!q9c-qe!9r!e

lu
UntemehDer-
tät igkeit

ud
Vemögen

3't 470
32630
31190
30940
361 90

40540

62
71

90900

99800
107750
104?60
115150
't32590

239430

11940
14020
1 6C30
17 4iO
2O7 10

21 54a
23420
21t30
22690
21?,60

29440
33890
37 430
40800
3965o

36920

2367O

34900

960
961
962
963
964

315490
341 r80
363400
375250
412990

453590
46,9340
462530
532380
61 5890

?01540

43?60
49890
56630
61 030
7o980

?5650
80850
75390
?841o
85580

107650
12734o
1 43380
1r31 &
149980

14567O

296120
317660
344840
362340
391230

4B5950
44p_320

193750
206710

'1760
9000

10320
11620
'13260

15150
1 6590
1744o
1 8600
20540

19510
21550
23310
2423A
26610

2884C
3A620
31810
32890
4?60
4p-460
46360
517 50
5?O30
55770

94370
104320
1 1 1050
11 4410
127090

218720
224990
246000

269260
2?68?O
269900
317360
370800

421p40

19940
22630
25460
27650
32O60

121? 40
1348'10
144680
150260
1 55990

1 84330
192470
192630
215020
245090

27? 300
297820
31 5870
351620
377924

376140

900
690

?9860
834?o

1965
1966
1967
1968
1969

197o
19?1
1972
1973
19'.14

19?5 54860

60?o
7 61o
9220

1 0030
9660

917O

6tpa
7 494
8010
8300
9280

89io
931 0
9630
7 340
9620

'77 30
9510

140340
't45260
1 43380
1 63530
1 83790

2 10880
224650
235 1 90
26279A
2E5350

2823?O

352 30
3701O
34240
3601a
39090

49160
57 194
6397A
57 880
55500

6174c,

44440
4'.7',t90
52230
55460
594 30

6517a
69610
69360

48380
51 200

52390
50570

4p-940

8?@
948O

26250
27810
27650

3127O
317 N
35 800
36020
331 50

361 80
40290

37510
38620

46490
48070
51940

1 58490
174080
1 887o0
2't4720
234410

1 960
1 961
'1962
1963
1964

7481N 450320
?91160 475290893220 54160010c8800 630880

1 005940 629800

23960
26810
26930
31 800
35800

3891 0

Ecssg!9r!9

850
1 100
1 390
1 640
19 30

292A
3640
4090
4230
4090

4220

Handel und Verkehr

11340
1 3090
14310
16a20
17950

23820
27260
3117O
33 380
38920

2290
266a
301 0
325A
3760

20680
2 3500
26770
26 490
3321o

10740
'1 104C
1250C

1965
1966
1967
1 968
1969

19?o
19?1
1972
19',13
19? 4

1975

1 960
1961
1962
1963
1964

966
967
968

34B90
36980
34600
361 30
39200

4950C
58900
561 00
71OOO
?o7 30

?0540

344420
355220
356990
395230
44931 0

498430
53r9?O
5'.70190
643390
712020

7 1627O
't85120

41360
43880
40?90
4p-280
47380

55160
595 30
65810
699'tO
75920

81530
87100
8'17 30
89880
97540

ro87oo
1 20950
1 32830
1437 q
150220

1 60030
1127 4A

1 3690
1 3590
12 61C
133tio
14710

27170
27220

19320
23300
2-65N
27O60
25810

2 4820

20770
2',!140
2 3500
2363C
2 4930

2 100
244o
236a
227o
2314

4C30
4430
4190
3944
5980

581 50
68444
't?280
82140
79250

75130

24o960
2581 30
279030
292370
31 5310

4320
4850
5570
6210
6810

260 50
287 3A
31 830

965

7 3390
78060

7 450
81 80
87 40
91 50
9860

895 30
98 350

't 10100
1 20080
124450

3EOOO
42390
1,31 10
45550
50410

58350
66610
7 43oo
84060
91 300

95270
10 1690

1 969

444720
485110
54r,850

5071 30
656920
703020
?8? 1 30
862240

1970
197 1

973
974

19?5
19?5

876300
957860

1941p
20820

8Po
7610
7A2o

Fu8loten Eleh€ S.171.

-163-

9',140
994p

131
141

450
980



ProdultioBs-
Yert

Vor-
leistug@ schöpf mg

( Sp.1-sp.2 )

Brutto-
wert- Abschrei-

bEgeD steuern
abzüBlich

SubveDtionen

Produl(tions-
zusroe!

(sp. ]-sp.aud 5)

aus
uoselb-

ständiger
Arb ei t

1 7

.lalr1 )

3.2 Produktionswert, Vorleistungen und Wertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
M|II. DM

Nettoyerts chöpfug

!ssgsl

au8
UEternebDer
tätigkeit

uC
Vernögen

16?20
177 10
20220
1 9900
20?80

1960
1 961
1962
1 963
1964

1965
1966
't967
1 958
1969

263690
28 301 0

75754o

76847o

227310
243410
262790
274930
296610

324570
334640
335060
371200
422590

't56590
166000
178360
1 86290
201220

219030
223360
22',t420
249000
286110

314460
332 530
348400
401 910
451460

4394B0

36380
39600
4!570
46930
50990

55100
58270
5845o
5788o
62530

1 430
1 650
1 950
21 80
2390

2670
2970
32?o
3330
3630

710
810
950

1 080
1210

1 350
1470
1 600
1 680
1 85o

2',t70
244t)
2630
2950
3490

3'120

2030
24!o
2690
2890
3030

5740
5600
6990
7 410
8440

9240
9500
9500
7 480
9500

7600
9950

1O87O
11110
1',!230

122?a

3320
3630

2570
40Bo
4030
3820
4040

4020

tp20

29210
31 350
35?30
37340
401 50

431 90
45800
45680
47070
494o0

58200
63820
69100
7 ?,490
73550

79480

1 6400
1 71OO
19250
1 9990
21260

12490
't364
15510
1744o
1 9380

52250

22200
22030
2158a
21230
2A?50

252OO
26'180
2?7q
26870
24140

27230

307 460
321 860
347600

379670
392910
393510
429080
485120

537100
580420

20990
23770
24100
25846
286ß

1970
1971
19?2
1973
197 4

1975

1 960
1961
1962
1 963
't964

175420
1 85080
200780
209750
226760

78650
85290

1 8830
20080
22420
23460
25540

TOOOO

40290
431 80
43680

43680

619220
693290

467100
5017',7O
533930
6028 50
666210

569600

90440
91 300

98870

4200
488o
5320
5810
6520

712O

3300c
37O40
41360
46620
494',tO

Großhande1, Handelsveroittlung

1720
2170
2210
2390
3O7O

27 170
28380
28090
286'tO
31 080

3920
35oo
4490

22500
23?eO
22570
23490
251 30

196'
1966
196't
1 958
1969

't970
19?1
1972
19? 3
19?4

1975

2462c0
251740
249510
2776?O
31?190

34881 o
371250
388690
445090
495140

48 31 00

29610
32200
336 30
3641 0
361 50

3 5940

34350
38720

1 950
1961
't962
1 963
1964

1967
1 958
1969

'1970
1971

95390

105540
1 11280
1 1 3640
122200
1 36480

152640
159240
1 85530
200940
2't4780

2301 80

1'1550
19520
22250
234',70
25450

2?930
29890
30360
29210
31450

5020
,370

5580
3980
541 0

20690
22520
23110
23580
242?O

1 281o
1 4250
1 648O
17 350
1 890C

2B 590
31 520
35470
3708O
374Co

4354t)

8827O
96930

1 05680
1 121 10
120840

7O720
77 410
84430
88640

990
1 100
1',180

Einze lhand e I

1320
1 500
1670
1 650
17?O

4430
47BO

5920
5870

5030
,a7a

720
840

1965
1966

1972
197 3
1974

1334?o
't4't1'lo
1 44000
1514-10
167930

1 88290
209170
230530
248200
2624o0

35650
39930
45000
47260
4752O

3400

6840
729O
7 190

't97 5 2853?o

Fußnoten Bleh€ S. l?'t .

551 90
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Produktions-'wert Vo!-
leistEge! schö!fEB

( Sp. r -sp.2 )

Brutto-
wert- Abscbrei-

bugeD
Produ.l<tiotrs-

steuern
atzüBI ich

Subvent ionen
zu5a@eD

(sp. ]-Sp.aud 5)
uselb-aus

ständiBer
Arbeit

_. 1)JaE

3.2 Produktionswert, Vorleistungen und Wertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
MiII, DM

llettow.rtsehöpfr6

y 9rE eBrr -!s9!r1 9!! 9 ! g!9 r-. ! ! ! Is!c

au6 -
Unternebrer-
tät iSkeitud
Vemögen

zto50
3430
3280
3730
4150

4970
5190
4670
5510
6890

1 960
1961
1962
1963
1964

32430

46280
49410
512'lO
56030
617 30

1 3650 18?80
1 9930
21140
23040
24930

15230
15840
1 55OO
18120
1967o

11180
124',tO
13220
1 4390
15520

10660
12260
1 3960
15580
17060

22020
20800
2244o
24110
267?O

31210
35700
39850
4521O
5182O

56020
61700

3710
4240
4? 10
52OO
5580

6390
73'tO
8130
8820
9950

2890
3200

17010
1 8620
19010
19?10
21770

25360
295?O
32940
3744o
41 890

43020

26320
28660

660
890

1020
890
840

130
-4N

-2450

34650
37380

14720
16210 3620

4030
44B0

4780
5210
5470
5820
6230

7140
821 o
8990

10180
11 430

521O
6000
6870
7720
8530

9490
1 0480
11',t?O
1 2090
13450

-3 30
-1 90

130
-140

'120

-31 30

21 980
23810
23680

1965
1966

967
968

1969

1965
1966
1967
1 968
1969

19'10
't971
19?2
'1973
19? 4

29280
32000
3501 01969

19',15

966

40480
43630

1744o
1 8700

1 9850
20580
21930
24o30
26720

7O030
't6500
8 3800
93810

104700

31 330
34200
36260
&540
4.5780

4567O

26430
28830

1967
1 968

970
971
972

19? 3
197 4

3870O
42300
47540
53300
5892O

18320
3677O
55710
7?OOO
9827O

61160

414o0
46280
50500
55230
61450

69340
?7 340
83530
91540

104880

5't970

64.O

8660
9660

10920
12410
1 3000
1 3900
16820

91 50
90'10

8950

2144o

6070
4960
8050

2710
2?30
31 60
34ßo
3980

31430
34530
41000

-3470
-341 0

46590
509OO

1 O78 30 1232O

Dlenä tlelstunßsunternehpen

1 960
1961
1962
1963
1964

67O?O
7 4770
80930
88680
9'.1610

1097 60
121260
129920
1417 80
159620

1?99?o
208 360
234390
262820
296500

2567O
28490
30430
33450
36160

@420
43920
45390
50240
54740

61650
7 1590
78680
85820
98230

1 6280
19170
21 r80
24334
2728O

4090
4550
4720
4890
51 90

5630
5350
6970
782O
91 80

8390
10050
11770
13370
1 4080

1 5580
16740

321OO
35?30
3891 0
42520
477 30

54220
6051 0
65390
7 1630
82250

93650-to7550
122360
1 39300
156910

174040
1 89200

23470
24950
27040
3o670

42950
47520
55480

6241o
7185O
82510
94090

105090

1 1 8020
127 500

965 322OO
397 10

1970
1971
1972
197 3
197 4

1975
197 6

1 960
1961
1962
1963
1964

32911O
357340

1 ',l0000
119920

219110
237 420

29490
3144o

Kredltlnetltute' Versl cherunEag4!9I !!9!

11100
12360
1 3780
15',t60
167'tO

3690
4260
47 30
51 90
1640

7 410
8100
9050
99'10

11O74

12410
1 4080
1 4900
16150
19150

280
320
350
390
44
4*
54
580
650
740

890
1 030
1160
129O
152o

1690

710
81o
830
920
970

6970
787O

18920
2'r 300
22560
24700
28820

31 660
38400

651 0
722O
7660
8540
967O

'to44o
1 3120
14120
16240
19230

20500

1000
11 30
1320
1610
1 590

4530
5100
48?o
5080
6870

681 0
7 870
956O4381o

49880
59790

21220
25280
29690
33540

1 610
2110
2610
2760
3290

18720
22140
25920
29590
35750

39590

11910
'14270
16260
1 8600
21 800

19?5 657 30

Fußnote! slehe S.171 .

40560

45230

-165-

3950 23690

10990
1 3950

1 5900



Produktion6-' wert
Vor-

leistugeD
Brutto-
uert-

schöpfuB
( sp.1-Sp.2 )

Abschrei-
bugea

Proöuktlons-
steuem

abzüBIich
SubventioIe!

zuaameD
( Sp. J-Sp.4ud 5) stäÄdige!

Arbeit

aug
ESelb-

JaDrl )

3.2 Produktionswert, Vorleistungen und Wertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
iil[. oM

llettorertscböpfug

Kredl tlEs t ltute

au
UDtemebneF
tetiBkelt

Ed
VemöEeD

3020

4210

1960
1961
1962
963
964

965
966

2500
2490

3200
3630

2030
2280

7560
8220
9350

10200
11210

2620
2820
3040

3560
4160
4430
4900
5950

6160
7560
8260

32 30
3640
3720

4600
5340
5530
6320
6720

7 350
8210
8820
9890
9830

10970
11950
1244o
12000
1 3830

1 5360

5530
5940
6730
7380

9210
1 0580
11t10
11930
14550

165?O
1 9380
22520
25460
31 110

34640

270
290
290
34
340

680
870

1050
970

1260

1?p

44
52054
,80
630

6?O
7Q
820
950
980

930
1240
1560
1790
2030

2210

950
1070
1110
1020
1040

1060
'I 150
'1130
1p.o
1420

1 060
1290
1460
2090
1 820

1910

2550
2PO
31 60
3550
3880

5050
5410
51 80
6750
7510

8520
9800

10190
10800
1 3400

15340
17750
20610
23550
28?N

31 650

4920
4860
rß90
6740

330
390
500
660
610

3208170

39040

650
?6O
860

1 16b
1320
1 550
1650
1 800

?080
2430
2800
2910
3290

3860
4Q.O
5100
5780
6680

74o0

70
80
90

100

210
2Q
26029

360

4?O
54

9N
1120

1250

VerBlcherungguDternehneD

120

'130
150
160
180
200

12770't47&
15540
1 6830
20500

23430
26940
3o780
34880
42100

46110

3540
4140
4430
4960
5500

61 50
6560
7O2O
?870
8320

8230
11460
1 3030
I 5000
17690

19620

4310

1967
1968
1969

19?O
19?1
'1972
197 3
't97 4

19?5

4880
5330
5910
6660

9420
10990

8050
9850

11 150
12820
15120

16290

1)

729O
'1900
9450

1 0730
1 3610

11 470

1 660
1 980
2110
2370
2600

1 5350

1963
1964

9?3
9?4

1965
1966
1967
1 968
1969

197o
197 1

1972

1960
1961
1962

1 880
2160
2320
2590
2900

3200
3500
3790
4p_30
4500

4550
5900
71?o
81 80
9450

10590

12500
1 3990
i 4980
16310
18240

201@
22780
25450
28 330
32340

34600
38100
42 810
49',t60
5281 O

5?580

1370
1 560
1 690
1 910
2150

24o0
2610
2 810
3100
34p0

3380
4390
531 0
6040
?o20

7940

9250
10500

11 590
1 3550
15910
17720
2061€

21000
22230
25000
28590
30330

336?O

21024
140
260
350

320
180

10
190
130

-480
-3o
210
260
340

54

1)

2950
3060

3680
5560
5860
5820
82ß
90301975

1960
1961
1962
1 963
1964

2N
300
350
400

44

qellclecverq!q!glg2 )

4090
4590
5390
6010
6?OO

171OO
1 9330
205 10
22630
24960

27 490
30990
3427O
38220
42',t?O

19'lo
1971

45570
50050
55250
61160
66610

72940

?40
8230
8480

965
966
967
968
969

972
973
974

7 390
8070
8410
91 90

10280

12540
1 4580
1 6350
1 8480
20660

22000

Fußnoton ß1ehc S.171

-166-



Produktions-
Ye!t

Vor-
IeistEBe! schöPfuB(Sp.1-sp.2)

Brutto-
uert- Abschrei-

bugen
Produ](t ioBs-

steuerD
abzüBlich

Subventionen ( sp . i-Sp. aud 5)

u us6@e! aus

stärdiger
Arbei.t

3.2 Produktionswert, Vorleistungen qnd Wertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
MIII. DM

Sonstlae DlenstlelBtuncen

990

NettoHert s chöplug

,r"u1)

1960
1961
1962
1%3
1964

1965
1966
'1967
1 968
1969

19?O
1971
1972
1973
197 4

'1975

38870
43080
46,64o
50890
55940

63350
68970

264i1O
28950
32140

36?90
40480
431 80

62500
7 3390
83210
94200

104900

1 1 6300

6950
8020
9250

1 0380
11380

1 5630
1 3490
14310
15290
1 6820

1 9300
21 430
23590
26610
30020

34',1
492

449060
482120

18730
20740
21?90
2 3r80
26690

276?O
34610
38080
4244o
4861o

55630
63980
72850
831 00
91140

1 610
I 87O
21 80
2ZrO
24§
2850
3550
4?O
4560
5100

5800

aua
U!teraeLtrer-

t ät i6keit
ud

Vemö6eD

17380
1 8890
zo't7O
21940
23gOO

26560
28490

214W
241fi

18220
20530
22560
24710
275?O

\5?20
6650
7700
8520
8970

4520
4?90
61'.|O

31510
34540
35480
40010
44?90

2430
267o
2?80
2950
31 80

3570
4070

840

130
290
390

7§90
78860
88530

29910
31 810
35210

47050
53390

4o240
$520

)) 5')

1027Q
1 19910
1 35330
151?80
1700?o

19D44o

??9970
8420?O
908790
95257o

1 04091 0

1',',t36220
1 1 88430
1 1 87380
1 31 8790
1 495380

1690260
1841760
1982270
2219?20
2452960

25O927o.
27532§

52120
5?580
65170

?4140

1 01 300
1 1 3960
125970
1 37030
1 43390

z uaann en

9720

(unterei.nigt4) )

53930
63t80
'11440
81120
90830

100?80

635470
6?9360

7OO29O
7 6?610

30460
33340
3734o
39320
44160

1 021

1 950
1961
1962
196 3
1964

504?60
541370
581 71 0
60?490
660500

72134o
?47740
? 43410
836560
954950

1079450
1166240
1244o10
'i402900
15823?O

1 605550
1766430

275210
300700
327O8O
345080
380410

22240 33510
3727O
39880
41050
45110

4? 380
50900
53220
53070
68580

66po
75260
83570
90570
90680

93710
101420

41 10

49ß
5220
5900

219450
237860
257? 30
271010
298550

326660
344??O
3431 30
378960
417250

480210
526620
5? 3700

100680
103710
108520
111850
124090

33780
38450
40070
60240

1711 4
1 88340
201000
217280
234'.160
24B450

1969

1966
1967
1968

'1970
197',i
1972
197 3
1974

197
'197

1965

1960

1 969

'1972

41 4880
440690
4439?o
482230
540430

61 0800

40840
45020
47620

109710
11777O

1 591
174450

1 92880
206320
203060
218?20
246110

10
60

356420
402310
43691 0

5o255',1O
29470
3301o
36750

50200
54500

?36ß
80990
89780

8780

291870
325620675520

738260
81 6820
870590

90371 0
986800

89450
9?170

10744o
1 12310
122850

132660
1 39360

75340
78390

57320
60970

?4630
80480
86890

1 92700
207580

535 30
57580
63110
6546,0
70220

35920
39590

darunter: Hanowerk5 )

1 350
1710
2050
231 0

64170

100550

251230
285490

1 953
1964

1965
1 966
't967
1 958

1 951
1962

19?O
19?1

197 3
1974

69'10
5430

3330
3350
3350

44330
46850

59140
634',10
69740

133770
143950
156630

52630

814oo
93620

104770
1 1 3450
1157'tO

48000
5O7 30
48840
53690
56990

2850
3200

6470
7040

23O?&
250490
259160

267520

4110
491o
5550
5950
60?o

667O

9390

9010
1O87O
12890
14140
1 4150

68280
7'18Q
85330
93370
95550

1975

Fußnotea €1ehe S.1?1
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Produkt ioDs-. wert
Vor-

leistugeD
Brutto-
Hert-

schöpfuB
( sp.1-sp.2 )

Ab schre i -
buBeD

Produ](tions-
st euerD

abzüBlich
SubveutioDeD

zusMen
( sp.l-sp.a

Ed 5) ständlg€r
Arbeit

aus
uselb-

1

.raur 1 )

3.2 Produktiondwert, Vorleistungen und Wertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
Mi[. DM

ll€ttoxertschöpfug

gntenghre!--Zgsggmil ( tere intst4 ) )

1 960
1961
't962
1 963
1964

1965
1966
1967
1 968
1969

779970
842o?o
908790
95257O

104091 0

1136220
1 1 88430
1 1 87380
1314490
1 489080

1682660
1833160
19726?O
2208920
2442560

24989?O
2741130

76287o
822740
888280
929940

101 5950

1 108730
1157 44
1153110
12?627O
1445910

1 637090
1783110
1917 QO
214??60
23?5920

2426030

'16887O
829?10
8950 1 0
93',1 410

10242OO

1 117 300
1167 130
1164820
1289790
't450260

1 651000
1?947 60
1 928860
2159010
238277O

2433240

50931 0
546300
587 420
61 3830

1069020
1153120
't229890
1 386650
1563140

504',710
540960
581 890
607510
5608 30

722220
7 49170
7 447 40
837800
958760

1084080
1 172420
1252360
1 41 4170
1 5981 90

1622810

501070
53? 110
5?6980
602300
654860

7 14830
740520
7 357 50
828020
94528o

214910
232930
252020
254570
291 500

31 8430
3351 30
332980
357830
40361 0

464620
508490
552910
51 3200
649710

667680
?$370

306740
321570
317070
3501 10
382970

527910
58461 0
61 9380

6340 1 0

213040
2 30890
249860
262350
288890

54?780
506880
643610

66O7OO

lu-
UnternebEe!-
tät igke it

ud
VemöBen

951 30
98780

102810
105510
117040

125550
128810
'129920
1 491 1O
'157500

172750
18287O
196490
21 0890
21 2800

218620
251250

97970
100980
1 05360
1 08390
120110

129250
1 33350
1 35200
155160
16427O

2?O660
295770
32.t3'7O
338740
373360

406650
431050
433820
466800
52O49O

10
11
12

95050
84370
64800

1426170
1612020

782750
830 r40

22240 33510255?0 3727029470 39880
3301 0
36750

41 060
45'.110

1 18780
1 341 50
1 49210
159160
174,460

47 380
50900
53220
48770
62280

667550

729170
757380
?53560
84,690
968590

6417O
73610
80990
89780

100550

40840
45020
47620
50200
54600

21960
25250
29120
32620
3631 0

40 350
44480
4?oN
49550
53860

53280
7261O
79830
88490
99030

1 08020

58820
66660
7 39?O
79770
80280

1 92880
206320
203060
218720
246',110

29187o
325620
356Ao
402310
436910

39371 0
415110

19?o
1971

972

974

1975
19'16

587510
648790
7o787o

1638170
1 800670

850800
940460

1097 10
11??7o

8341 0
89320

nachrlchtllch: [Jnternehmen (obne wohnung8vernletung)

449060
48212O

1 960
'1961
1962
196 3
1964

258160
281780
306390
32243O
3r5120

18150
20880
24080
26970
30050

38??o
40040
44o70

207 450
224700
243510

33450
36950
3921 O
41010
44320

51630
59050
64540

32560
36200

2154p-0
281000

't96.-;
1966

3865 1 o
408270
408370

55301 0
610690

46320
49750
52O90
47 350
50860

32800
36160
3905o
4o140
44140

46380
49770
51 900
47160
60690

1967
1968
1969

19'lo
19?1
1972

438470
4881 50

429070
4617',l0
514980

581980
641610
69B9',to
?7238o
81 96 30

8481 80

5?760
65370
72510

44362O
4€6260

19'13
19',14

19?5

1960
't961
1962

665060
733590
?777 30

71 3OO 7768079890 ?8460

803220 877'tO 81 500

trachr1cht11ch r Produktlonsunte.o"ht"o5 )

1963
1964

't965
1966
1967
1 968
1969

1970
't9'71

197 3
197 4

1975

267800
292600
31 8030
335110
359340

N24?o
46610

115070
129910
144500
1 53960
168780

315? N
332360
3301 30
355060
400430

1 85490
199010
194930
209900
236160

5'.1210
64550

279960
31 1 350
3401 60

1 81 530
1931 30
207620

461490
504480

? 1360
7701O
?6990

223170
22 85OO

Fußnoten Blehe S.171 .

1 585060
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Produltions-
uert

Vor-
leisiugeD schöif ug

( sp ,1 -sp.2)

Bruito-
Hett-

^bschrei-bugeD
Prod.uttions-

s i euerD
ab zü81ich

Subyentionen (sD. l-sD,4
Ed ),)

uselb-
aus

stäDdiger
Arb ei t

,

-. 1)JAE'

3.2 Produktionswert, Vorleistungen und Wertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
MiII. DM

Nett oue rts cb.öpfug

nachrlchtllchs KredltlnEtltute ( tereintetT ) )

aua
UnternebEer-
'"ätiSke!tud
venö6en

1 960
196',!
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1 968
1969

19?o
19?1
19?2
197 3
197 4

?560
8220
9350

1 0200
11210

6580
721O
8330
91 60

10090

21024
260
29a
320

360
390
42A
470
544

65o
760
860

1120

1254

.a)
ö teat

1120
1240
1 400
15'70
1740

1940
2150
2270
2480
27 50

57 40
6240

Gebl e tskörperschaft en

1070
1 190
1 340
1 500
1670

1 870
2C80
220A
2Na
267O

500
480
4?O
410
460

2550
292A
31 60
35 50
3880

127'7O
14140
15540
1 5830
20500

1',t790
1 3800
1 4580
1 6030
19590

22350
25690
29050
32690
40610

44080

2 3400
26030
31 290
35360
36040

39840
42220
44980

56370
6',t6N
75670
87740

1031 30

9000
8460

33 310
391 80
42180
47580
54330

980
1 010
1020
1040
1120

910

1080
1250
1',?30
2190
1 460

2030

20510
23610
25840
28? 10
31380

357 5a
39940
423?O
45290
51320

2?O
290
290
340
3q
330
390
500
660
6ro

680
870

1 050
974

126a

1? 40

90
110
130
150
160

290
160ß

-2&

-1 BO
280

-920

-960

60140
7 189a
8076o
940 30

1C91 60

1186 40
40

19500
22 380
2446A
27174
29660

33830
37800

4310
4830
5330

6660

-2050
-244o
-2690
-3140
-3424

-42a
-4720
-5290
-624A
-6900

-8300
-10230
-1 1 340
-12540
-1 6040

980

950
800

23430
26940
3078O
34880
42100

46110

-250
-380

8050
9850

11160
1282C
15120

16290

601 4{l
71B90
BC7 50
94034

1 091 60

1 1 5540
125540

1 9500
2238A
2446A
2? 174
29660

338 30
37800
4t110
42 830
48 570

-1?250197 5

1 950
1961
1962
1963
1964

1965
1 955
196't
1968
1969

197a
19? 1

1972
197 3
19',14

1 960
1 961
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1 968
1'969

197o
1971
1972
19? 3
197 4

45330
51 100
58710
65790
692',10

'17530
84390
89590
93440

104910

1 1 9850
1 43380
150710
1 86550
21?680

243560
260440

7 3030
82080

9358o
1 1 1200

37'.790
42',t?O
447 10
47? 40
54040

6 3480
?57 40
8 5040
98820

't1 4550

124560
1 31 980

21934
25070
27 420
30430
33230

2O7 60
23780
259?o
28810
31430

2O7 60
23780
25970
2 8810
31 430

50
50
50
50
60

60
?o
70
70
90

45700
50870

357 9a
399 50
4237a
45190
51200

35794
39950
4237a
45190
51200

j9'l
197

3250
3't4
41 50
4610
5234

4{)1 10
4283A
485'.70

27 16A
272OO
28710
27? 40
30760

77A 40
6e29a

31 50
36 30

5600
6090

93790
o85 40

18o
2@

36't90
41 600
481 10
54150
56520

16180
17990
222',7O
25440
25140

62910
67',|N
71110

4
4a
40
40
50

50
60
60
60
80

80
00
2A
N
5O

70
90

122980
1 413'70
162970

179370
1 908 90

60270
72020
8080o

s?o40
6829a
?6650
891 40

103390

4030
4510
51 00

7665A
891 40

103390

1975
1976

FuBDoten sleh? S.17'l .

61 440
66020

117 934
1248'.70

-169-

112160
118590

12160
1 8590



Produl<tioEs-
wert leistEgeD

Vor-
Brutto-
uert -

schöpf ug
(sp.1 -Sp.2)

Ab5chrei-
bugen

Produktion§-
steuerD

abzüglich
SubventioDeE

zusMeI
(Sp, ]-sp.aud 5)

auauselb-
ständiBer

Arbeit

JEhrl )

1960
1961
1962
1953
1964

1965
1966
'195?
1 968
1969

1970
1971
''t972
197 3
1974

975
9?6

3.2 Produktionswert, Vorleistungen und Wertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
Mi[. oM

NettoHert schöpfuB

SozlBlvergl cherunß

IE
UEte!EebEer-
tät igkeit

ud
VemöBen

2041 0
22830

8540
9500

10600
1 1640
12750

1 4720
17250
1 8580

't22O
8040
9020
9920

10900

12680
15020
15240
17950
201 10

57 560
62440

1450
1620

10
50

1 990

1320
1460
1 580

3210

1720
1 850

2040
2230
2340
2450
2720

1260
1400
1 51o
1 640
1770

1 950
2150
2250
2350
2630

3100
3600
41 10
4890
57?O

6480
69ro

4220
4430
44?O
4820
5050

5410
5810
6260
6580
?2'.1o

8100
9570

10610
12190
r 3640

1750
1690
1 550
1600
1 5zlo

1 100
1 lzlo
1200

1260
I 400
1 510
1640
17?O

1960
2150
2260
2360
2630

50
50
50
7O
7O

'lo

?o
80
80

10
10
'lo
'lo
10

10
10
10
10
10

10
10
10
10
10

'10
10

2627O
321 80
377 30
45190
54?10

5970
5 380
6560
7100
?5N

2 3050
28460
33490
401 60
48800

'100
110

130
130

3100
3?20
4240
5030
591 0

5630
71 10

140
150

4510

3500
41 10

64',t90
69550

4890
5770

6480
6950

4220
4430
4470
4820
5050

Private Hau8halte u

1 960
1961
1962
1953
1964

1965
1966
1967
1 968
1969

1970
197 1

1972
197 3
19? 4

2240
2420
2560
2'190
31 30

5410
581 o
6260
6580
7270

20

20
20
30

30
30
30
30
30

30
10
10
10
10

1 5080
15330

10
10

4'160
4850
5250
5550

5970
644o
6920
7 310
8070

9060
10650
r1810
13520
15130

270
310
360
410
470

530
6oo
630
700
770

930
10?o
1190
1 320
1 480

1 580
167O

8210
8850
9480

10100
11200

1262A
'145N
161 50
18470
20590

3550
3990
4344
4950
5460

197 5
197 6

1 950
1961
1962
1 963
1964

1965
1966
1967
1 958
1969

19',70
19?1
19?2
1973
197 4

1975
197 6

1 100
1140
1200
1240
1 380

1 47o
1530

23054
2 4930

6380
6920

16670
18010

1'.750
1 690
'1550
1 600
1540

Prlvate Hauehalte (häuellche ntenBte)

1750
1 590
'1550
1 600
1540

81oo
95?o

10510
12190
1 3640

1 5080
15330

1',750
1 590
1 550
'1500
1540

1 100
1140
1200
1240
1 380

370
320

1290
1250

1 370
1 320
1 350
1290
1250

13?o
1320
1 350
1 290
1250

1 370
1 320
1 350
1290
125O

1 100
1140
1200
1240
I 380

1240
1 380

FuBnot!! 8lehe S.171

1 470
1 530
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1470
1 530

1470
1 530



aus
useLb-

siäDdiSer
Arb e it

Produ.ktions-
uert

Vor-
leistEgeE schöpfug

( sp .1-sp.2 )

Brutto-
uert- Abschre i -

bEBe!
Produl<tious-

s t euexn
ab züglicb

Subveationen
zusamen

( sp. l-sp .aud 5)

I

J".lr 1 )

3.2 Produktionswert, Vorleistungen und Wertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
MiII. DM

Net toHeit s cliöpfu6

Private OrganisatioEeB ohae Eryerbscharakter

9?4060
1025460
11 17?20

1222060
1281680
1286550
1 41 8030
1605190

1815130
1991180
21 49534
2413954
2680830

77 1650
802020
801 100
896180

1022590

5 51040
7O558O

1154980
1 2 56000
1 344810
1 51 8860
172061O

2760
3070
3300
3650
4010

4600
5120
5560
6020
5820

7960
9510

'10510
12280
1 3'1 50

1 5200
1 6480

297 1AO
325600
353640
37 4420
4121 4A

450410
479660
48545A
521 850
582500

6601 50
7351 80
804720
895o90
960220

24'tO
27ß
292a
3224
351o

4040
4494
4900
5294
5020

700o
8430

13610
1 4800

2 39890
2611 4A
282460
298 300
327 980

359630
380890
381 610
41 9500
462080

532860
58995a
64428A
71942O
?72514

801 400
875240

aua
UiteraebEer-

t ät j.tke it
ud

VerEöBeD

961 30
98760

102810
105 510
1 17O44

12555(]
12I810
129924
1 49110
1 57 500

231o8A
2 52O8O
2 51690
2_'.14490
304580

3501 10
407O8O
44? 7 90
508530
5597 1a

582780
62?,990

960
961
962
953
964

4220
4690
50 1O
5500
6000

2240
2420
2560
2790
31 30

1 1520
1 3500
1 4950 4340

4950
5460

21580
234oO

6380
6920

3127O
99554

534170
5? 3950
62042A

1460
1620
1710
1 850
1 990

270
310
350
410
4?o

630

774

930
1070
1190
'1320
1 480

23630
27 120
31230
34990
38960

43310
47774
50520
53380
58120

68 350
78450
86330
957 40

1A7260

20
2a
2a
20
30

30
30
30
30
30

2470
2',t 40
2920
322O
351 o

4044
4490
4900
,290
5020

7OO0
8430
9410

1 0950
1226A

1 3610
1 4800

1965
1966
1967
1 968
1 969

1970
19? 1

1972
19',7 3
197 4

6840
7540
8120
8810
9950

530
600

700

3560
3990

30
10
10
'10
10

941O
1 0950
1226A17230

19210
1o
10

580
57a

197 5
19?6

1 960
1961
1962
1963
1964

1970
19? 1

1972
't97 3
197 4

A11e Uirtschaftsbereiche

965
966
967
968
969

1975
1976

33580
3734o
39950
41130
15204

47 470
51000
53320
4BB7O
624AA

58940
66',78A
7 4110
79930
80450

1 437 60
16236A
17965a
1927 90
214940

1727 50
18287A
196490
21A890
21280A

21 862A
25125A276558a

30261aa
1763550
1 936050

1 002030
1090450

117030
1 25680

B 3600
89530

veitere ErläuteruE8eE zu dieser Tabelle befinden Eich in Absctrnitt 2'5 des Textteils'

-171-

1) .{b
deDen
den
uud

Be!ei.ch

Fußnote 7)
ti.onssteuer)drch die

w den vorsteuelabzuB aB

- 2) Einschl. Nutzung

und bei dea

und die ElnkomBeD aus
'1 stellen den

teD. -
von unterstellten

auf Investi.

der Kredltinstitute N

bis

te
Gesmtwert der

5 -r)
u Inve sti

slch von den
tet und

B) Die Za.hIeD iE Spalte



3.3 Produktlonüwcrt, Vorteistungpn und Wertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen im Jahr 1970
Mill. oM

Ui!tscbaf tsg1i"d"*g1 )

Letl- ud Forstwirtschaft. Fischerei
LaEAuirtschaft
ForstwirtEchaft
Fi8cherei, goyerbliche Gärtaerei udfi6rhslteg
YsrglPr9qc!19r9sq99-q9!9r!g
Energie- uEd. tlasaer-
veraorgu!8, BerEbau
Elektrlzltäts-, Gas-, FerDräme- ud
llgsaervergorgug

BerBbau
trohleab€rBbau, Kokerei
llbriger Eergbau

Verarboltend6a Gewerbe
CheEische Indu6trie, Eerstellug ud Ver-
arbeltug von Spalt- ud Brutstolfen

I'llner&1öIverqrbeitEg
Eerstellug von Euststoff- ud GuEiwareo
Gewimug ud Verub€ituB votr SteineD
ud ErdeD

tr'eintermik, Herstellug Ed VerarbeituB
voD Glas

I'letallelzeugug ud -bearbeitu8Stahl-, I{aschineD- ud tr'ahrzeugbau, ADV
daruter:
I'laschiaeDbau
Fa.hrzeugbau

Elektrotecblik, FeiDEechmik, EerEtelIEB
vou XBIl-VareD usw.
daroter:
Elektrotech!ik

Holz-, Papier- ud Druckgewerbe
Iextil,gewe!be
Ieder- ud BeklelduBsBewerbe
!rEä-hrogsgeuerbe
Iabakverarbeitug

SauEewerbe
Bau-hauptBewe!be
AusbauEeverbe

gcsdel-lsg-Y9rEglr
EsldeI

GroBhandeI, Eedelsvelnittlug
Ei.nzelhaadel

Verkehr, Nachrichtenübemittlug
El6eDbahneD
Schif fs-hrt, I'Iaaaerstraßen, Häf e!
ÜbrlBer Verkehr
NachrichtenübemittluE (Deut6che

B'udespo st )
!i9!§ ! !9 i e !s!E g.ur! 9 r!9-hE9!
KreditinEtitute, VersicherugEuteruehnentrreditiDstitute

VersicberwBsuternehEen
!Johnugsveroietug2 )

Sonstige DieDstIe j-stugen
Ga6tstätten- ud Beherber8ugsgeuerbe
Uisseuschalt, Bildug, Kust, hrblizistik
Gesudheit6- ud Veterinelwesen
UbriBe DienstleistEBen

Unterpeh4g! !!§amen
ubereinigtl )

daruter!
Ilaadverk4BereiDigug

b ereiaigtJ )
tlaruter:
UDterDehne! (ohne lJohnuqsverEietmg)
ProduktioDsuternehnen 6)Kreditinstitute 7)

Staat
Gebietskörperschaf ten
SozialversicheruB
Private Haushalte ud Drivate orEMisationen
ome lrterosctraraKter

Private Eaushalte (häusliche Dienste)
Private orguisationen ohne

)
: Unterstellte Ent8elte für

Bankdietst Iei stungen
Vorsteuerabzu8 für llvesti-
tioDeD 5)

76 120

9 2OO

48a 21A

68 2BO

- 15 >90

Ne t to-
eert-

schöpfEB
(Sp.7 - sp.a

- Sp.5 + Sp.5)
7

42 6tO
)? 490
2 200

2yn
8@ 55O

51 
'40t4 490

?
81

160

19 5@
1? 590

,?o
1 400

499 82O

23 0?O
19 9OOI 610

277 100

4 190
4 140

110

140
12 160

1w
1 260

140

140
52 nO

2?o
41 44O

21@
,12

10
580

,60

)10?n
250

o
980

1o
10

o

20

o
20qo

40
50

5a

20
40
10
20

690
0

40
20
20

4 9ra
2 440
2 4)O

10
2 51O1 880

60
440

1 010

19 lOO
16 6501 )AO

1 27o
2?7 6N

w
710

1

160

26 080 25 260 5 2AO

1 9201 
'601 0ro
1)o

21 960

) ,44
?1o
?oo

1 IBO

1 700
9 670

7BO

1 ,7o
400

2 760
1 580

1 94O
'1 010

4 OlO

2 1602 880
1 14a1 240
6 420
? 470
6 110
4 O5O
2 060

12 6A0
10 040
5 OOO
5 O4O

2 g+a
600
120

1 900

2A

9 4OC

1 610
680
9aa

1 96A
5 8)o
1 620

610
BO

1 524

17 590

10 660
6 9ro6 200

?10
2'10 BBO

18 810
400

6 27O

7 24O

28 15o
20 980

19 610

9ro
020
7ro

18 29O 167790 96060 7

200
060
7to
,ro1 710

424 240

1
116 An1) 790

3 060
7O1 y+O

64 
'OO29 
'8018 410

21 O5O

790
290
540

2' A2o
10 ?70
7 ?ro

9 9?a

, 910
2A 94O
d+ 240

40 4BO
18 6'10
10 660

11 080

, 880
52 15o
96 1oo

42 74O
44 0AO

,
5'

46 51O

2A 92O
22 

'OO11 4rO
11 O3O
27 98O
B 4rO

58 15O
41 400
16 ?50

108 7OO

70 OOO
,4 1503' 6>0
,B ?oaB 780
1 14014 A5O

74 92o
68 820

102 140

64 51O
51 160
29 550
26 4>O
98 6to
10 610

10? 650
?2 620
,5 0ro

607 11O

517 1oo
)48 810
188 290
?o oro
12 9rO8 020
14 49O

55 610

t, 610
28 860
18 100
15 42O
7O 650
2 220

49 500,1 22O
18 280

498 4ro
467 1OO
,14 460
152 640
,1 

"O4 17a4 680
19 54O

2 840
61 650
10 440
6 760I 680

10 9?a
4A 240
16 

'1O7 660
1 16A

11 11O

t102 740

12
24

180
780

5 450

1 9ro2 440

2 900

1 860
1 770I 140

490
2 910

100
2 9202 t4O

5BO
11 

'4O4 200
2 174
2 0ro
7 14O
2 25O

690
2 140

2 060
'16 2BO

890
6ro
244

12 5+O
2 850

6BO
lBO
470

1 12O

24
17

9
9

19

ir9
t5
14
39
5B
29
2u

11

2
11

91
1B
1'

1
21

5'
7
5
9

).

180
460
,ao

720
890
180
120
)44
860
160
o10
110
610
200
610
t9c
414
810
,90
250

7Ba
650
?20
140
180
000
9T
oBo
74a

460

64 17O

51 61a
61 2Aa

650

587 610

5r, 010
981 9BO1 080

62 5OO
9 1706 720

10 19O
)6 2?O

11 660
21 4tOI zto
45 

'?o1O2 74O
25 6A0
14 

'AO11 
"o49 1)o

14 )7o
179 970

119 A5O

9) 5Bo
26 27a

1 69A 260

142 ?OO

1 O79 460

1O1 )AO

+ 15 59o

5'10 800

81 400

- 15 
'90600

54 17O

4ra

9)o

11
118

21
16

4
t4

7)o
)24
220
670
550
600 900

110
10
10
'10
BO

9 ?o.
190

1 6A2 660 1 O95 O5A 6A t?O

66
66

,60
910

464 620

44) 6?046 49A
- ?ia

6a 140
t? atto
) ''aa

70a

800
7AO

9

B
9

6r? o90
611 O0O

'1 084 0BOI A59 O2A
?-2 1to
,6 170
1) )10
2) 060

1 
'60

580

9A
BO

10

1a

B 100
4 100
i' 000

6) 4AO

6a 274
, 210

t 250
1 150

'100

12 620
1 100

9 060
'1 100

9ta 1A

A1l.e Wirtschafts-
berelche

11 960

1 A1' 1rO 1 1Vt 9AO 660 .ro ca )5a 68 640 9 7Oa ,)2 860

1) Syste!8tik-der l*rirtsch_aftszweiBe, StaDd 197A bzw" 1975 (Llarenproduzierendes Gewerbe), irassung für Volkswirtscheftliche cesamt-re-chnungen- - 2) EiDschl. §utzu!8 votr EiEertüreruohnungen. - ,) Di; bereinigten Er6ebnissä "nt".."äir"iä"n-sich voa den unberejniqteD Er,-gebnis6en durch dj.e Berücksichtiaung voD unterstelltea-nntgelten für Bankdi;nstt"i!i"-i6är-f.i"rr;'r;ß;;;; ij";rä"ä:;;t;i;'i;i.;i;ä;;".s
::.*::..y:":!:":i9b?i? sD uEsatzGteuer auf rnvestitionen (göt<ürzt w rnvesririonssreuer) br.'n produk'ionswer., hei de: Brur.t.,w.rr-Ecbopfug ud bei cetr P.oduktioD€steuern. - 4) 0hue hendwörkliche Nebenbetricte. -. c) vor.t"".""ü;rä Jn-ün."tr.tor", auf Jnvostitionen,8ekürzt uD rDvestitionssteuer. - 5) uDterDehreD ohne I(reditiastj.tute und v"""i"t e"rirgsrnternehEen. : iJ nl" tereinigte; lr["üni"""-ün-terschei.de! sich voD deD uDbereinj-Bteu xrEebni.ssen dadurch,-daß d.ie Vorleistungcn dei Kreditinstitute;m unterstellte Entgelbe fürBankdieDstlei6tu!8eD erhöht ud di; Bruttö- und Nettowertsöhöpfung aer xreäiiinstitut" ""iifi""i."oa-r""ri.a""t "i.ra.l'reltere ErläuteruDgen zu dieser TabelIe befinden sich iE Abschnitt 2.t des lextte11s.

Produk-
tions-
wert

Yo!-
1€istu8eD

(§p.'r - Dp.z,,

Brutto-
wert-

schöpfug .A.bschrei-
bugen

Produk-
tions-
steuem

Subven-
tioDen

'l 2 5 4 5 6

-172-

1
1



ß752)1971 19?419?o 1971 400,1960

3.4 Bruttovrrc rtsc h ö pf ung der \M rtschaf tsbe re i c he, Bruttoi nl a ndsprodukt

'r' 
j"*;:l:',"J Preisen

a)UirtBchaftsgliederuS'

IaDaI- ud. Forstyirtschaft. Fisch€roi
Iandwirtschaft
ForstHirtschaft
Fischerei, geuerbliche Gärtuerei ud
IierhaltEB

!,larenDrotluziereDdes Gewerbe
EnerRie- Ed llasserversor8uB, BerBbau

ntärtrizitäte-, Gaa- ' tr'ernveme- ud
WasserversorgEg

Bergbau
Kohlenbergbau, Kokerei
Ubriger Bergbau

VerarbeiteDdes Gewerbe
Chenische Industrie, Herstellug ud
Verarbeitu!8 von Spalt- ud Brutstoffen

MiEeraLö IverarbeitEB
Eerstellu8 von Nl$tstoff- ud GlJ@i-
ware!

Gewimug uud VerarbeituB von Steinen
ud Erden

FeiDhereik' Herstellun8 ud verarbeitug
von Glas

Metallerzeugu8 uod -beerbeitu8 4)
Stah]-, Ma6;hi;en- ud Fahrzeu8bau, A!v'l

alaruter :
Maschinenbau
FahrzeuEbau ,..

Elektroteähnik*/, Feiuechatrik' aerstel-
lung von EBH-ware! usw.
alarunter:
Elektrotechaik* /

Eolz-, Papier- und Druckgewerbe
lext ilBe{erbe
Leder- und Bekteidu8sgewerbe
Ernährungsgewerbe
Tabakverarbeitung

Baugewerbe
Bauhauptgeuerbe
Ausbaugewerbe

Eesg91-scq-YerEs!I
lIandel

Großhande1, Hudelsvemlttlung
Einzelhmdel

verkeh!, Nachrichtenübernitt 1ug
EiseEbahnen
Schiff ahrt' !,/asserstraßen' Häf en
'ubriger Verkehr
Nachiichtenübernittlung (Deutsche
iludespost )

Di.enst 1ei stEqsunt ePnehDen

Kreditinstitute' vers j.chennBsunt ernehmen
Kreditiastitut e
Vers icherungsuternehEen

l,,lolmungsverni etug' )

Sonstige Dienstleistungen
Gaststättea- und Beherbergurgsgewerbe
Wissenschaft, Bildung' trunst' I']ubfizistik
Gesundheits- und Veterinörwesen
Ubrige Dienstleistugen

Unternehren zusamen

"*"t"t"iut6l=-
')Unterstellte Entgelte für

BankdienstleistunBen
Vorsteuerubzug für Inve-
stitionen B)

5)bereanlgl
alarunter:
UrrtcrnehmEn (ohre vJohnugsvemi
Produktionsunternehnen 9 )
Kredltinstitute 10)

Staat
Gebietskijrperschaf t en
So zialversi cherug
Private Haushalte und Drivate OrFanisatiolren
olüe .hlrwe!bscharaf,ler

Private Haushalte (häusliche Dienste)
Private Organisationen ohne XNerbs-
charakter

A11e hlirtsohaf tsbe-
r e i c h e (BruttowertschöPfm8)

+ Einfubrabgabenll )

= BruttoinlandsDrodukt:-

ß?e2)

17
15
I

24
21

1

1

,91

460
110
520
610
,4O
o80

26
2'

1

1

422

2o
9I
1

t1,
261'

9

11

810
?ao,t10

900
910
?60

>60
200
060
140
870

890
)10
180

190

B
6
1

,90
,2O
,?o

700
161 260
15 ?OO

7 110
190
890
500

2' O?O

19 9O01 610

I 
'40,60 ?10

25 2@

16 200

" 
0,60

467 O1O

,, 250

2 2AO
495 O7O

17 900

)o 21O
26 400
1ßO
2 2rO

494 r4o
4' o70

4 5AO,? 170
90 790

7+4 620
47 71O

,2 O2O

417 600

?9 110

172 74O
1O7 A2A

65 72O

986 8OO

2? oto
22 74O2 010

29 O7o
2' )oo1 71O

150
900
660

tzt

9
8

121 74O

10 820
2 7ro
2 460

29 1?o
11 9OO
12 040
1 860

,76 14o

,5 940
16 5?o

25 7oo
't2 200
10 ?1O1 49O

,a 1ro
1? ?90

4 91O
19 6008' 4aO

41 11O
5o lBO

66 160

4 .20
26 7OO
71 2?O

,2
24

q
7I

10

?
o

060
7to,ro
too
820
770

750

970

180
790

6?o
5ro

14 600

17 4rO
9 610
a 71O

920

8 440

12 000

297 82O

25 15O
12 880

I 240
15't 620

29 O7o
1? 44O

,to ?90

1t alo
4 840

)1 620
82 860

1a r50
17? OOO

8'16 B2.r

1la 4SO

21 27O

10 BOO

7)1 59a
??2 tao2 19O

98 82O

91 794
5 010

1' 520
1 2ttt)

10 52O

1' 060

10 or0

12 12O4 7ro
1 A20

17 
'602t 21O

12 59oa 740

1? 250

10 0'10
9 660
6 ??o
5 610

14 400
4 680

2' A?O
16 97O6 A5O

,, 160
16 )8018 8rO
1? 5rO
18 7BO6 5)o1 9ro, 71a

11 71O
ra 120
21 220

15 610
27 O5O

49 92o

11 15o
116 77O

67' 
'2091 620

1a 11O

B 600

250
75 740
?2 O2O

1 720

1O 610
I 140

+ 57026 7ro
74 680

16 11O
15' 710

44 860
15 )20

24 110
?19 11O
45 2)o

901'.t10
117 4?O

12 610

10 ro0

4 
'7441 400

7 41a

275 2_1O

15 920
4 550

, 910
2A 94O
64 240

16
2A

810
700

40 780
12 21O

64 11O

40 lO0
t1 11O
11 610
12 BBO
17 590
10 840
?r 1ro
50 O4O
2') O9O

160 OrO

98 8704' 6aO
55 190
61 160
9 9?o4 ?OO

22 lAO

42 480
12 0ro
12 rAO
12 75O,6 260
10 850
?9 2ro
5) d+o
2> 610

15O 22O

91 1Oo
4' @O
4? 620
58 92o11 

'2O4 780
21 690

60 90o

17 920
10 29o
11 +9O
12 640
t5 150
11 020
82 140
56 +2O
21 720

141 74O
90 4r+O
41 lAO
4? 260
51 too
10 610
1 760

20 1+O

,4 520

,1 450
2? 110
1't 6?0
12 160
,1 950
9 270

77 2Bo
54 25O
21 0ro

152 81O
a5 29o
40 29O
45 oOO

47 
'40'10 060

1 270
18 O80

10 9?o
24 9BO
11 91O
11 72O
29 960I 5Bo
68 440
4A 

'2020 120
12O 95o
?a 650
1A ?20
19 910
42 100g 460
1 51016 180

46 51O

2A 92O22 
'OO11 4rO

11 O7O
2? 9eoa 41O

,a 150
41 400
16 7rO

108 700
70 OO0
)1 lro
15 610
1A 7OOI 78O,va
14 A5A

25? t+zo

47 A2O
16 100
11 22O
61 9oO

,r, ,-2?

:::

,4 q+a
10 ,90
57 >80

116 lOO
11 6A0
10 O7O
22 a60
69 690

04 9O0
12 75o
9 

'1019 09O
61 ?10

,1 640
25 4€0
B 180

49 160

94 2OO
12 160
8 650

16 610
56 7Ao

11 14OI 200
14 2BO
49 )90

25 2AO
19 1AO,90c
)a 1oo

71 )90
10 ,50
? 210

12 56041 2ro

16
4

5 5ro1 830
12 5OO

21 49O
4 11O
1 150
1 51010 5OO

62
9
6

500
1?o
?20
'190
220

darunter:
Handwerk 7

abzüB1ich:

610 800

B'1 400

1' 590

? 600

55'
541

010
9Bo
0Bo

'10
16

6' 4AO

60 2?O

1 21O

9 060
a lo0

7 170
42 810
B' 210

7)A 260

1o4 7?o

20 79o

9 600

29 690
22 52O

9?o
?10

21
198

40
,1

9

1ro
270
,60
110
450
Blo

B7o 59o

11' 770

29 650

10 400

777 ?ro
819 610

1 460
114 

'5o108 640
5 910

14 24O

12',l00

27O 660

25A 160
267 AOO

980
21 914
2A 610
1 12O

4 510
1 750

2 ?60

297 loo
700

690 665
640 698

060 aol
848

BOO

224
1AO

94O 460

a?a 560
926 BBO

1 860
151 9Ao
124 n?O

7ra

5A? 610 648 ?90 ?O? 8?O ?A2 ?>a 81O V+o 860

etug) 610
641

1

?), 180

85 040
80 BOO

4 244

11 810
1 200

aoq 72o
21 27O

2 OlO
124 

'6017 9ra
6 610

16 674
1 47O

1 OO2 AlO
27 994

.1 0go 4r0

15 1ta
1 1AO

1B 0'10
fio

? 960 9 
'1o

10 610 12 2BO 11 ?5O 15 
"OA 

16 rl-90

660 15O
18 600

895 o9o 96a 22O
1C 2a)

;""*"..tik der kirtschaftszweige, stand 19Zo bäw.1976 (!,r8retrproduzierende-a Gewerbe), r'assug..für volksvirt8chaftliche Ge§Mtre'rh-

"fi!,"ii":'äj^väiiriiii',ä"ä-ii.ääüüi"l-l ij-igoo';h""-ai; ii'Äeieicu 'Etektrotech-aik hersestäilten..Geiäte Ed rjinrichtunßen lür die autcüa-
tische DateD!erarbeitung. - q) 1960 eirschi. tt"rst"iri-o6--i""-0""äiä"- *a Einric[tugeu für die autonatische Dal'ervcrarhe;ari"P' -
5) Einschl" I{utzun* von rrs""iür"ääh";;ä;;::-äi-Di;-tä"Ei"tgien rrgebnisoe mtärscheiaän sich von den unbereini8tctr Ergebrris'jen durch
d.ie Berücksichtigung von üriersierrten Entgertän rüi-e".Ldle"lt1"Y"trog"o (siehe Fußnote 1o) uod d.urch die velEinderur4 w (cE vor-
steuerabz,u. an unsatzsteueiäii-i"""iirtiä"8"-(iSZo ;i"-ag7r-i;briri u"rnvestiti-orrssteuer) üein Produktionswert, bei dex Brutto*ert-
schöpf.rng und bei den rtoa"t[i""""i""""".-- il'ohg näoa"6i'i,ri.lu Nebenbetriebe. .. B) vorsteuerabzug an unsatzsteuer auf rlvestitioae!
(1920 bis 19?1 Betsirzt *'il;;;;i;;;;*"-fä"""). -li lt;t;"";h."n olrne Kred.itinsiitrt"'*a versicheruä6euterDe}üen' - .lo) Die bereiniB-
ten nrßebnj-sse untersclicid!;'si;h;;; e"" *i,"."riis[äo-i'"ä"t"i""iä aää""irr, a"n äi" voil"i"tr.guo cär K.t--ditinstitute un uf,terstellte
Entgelte f.jr tsanldienstl"i"irrgoo erhöht md oie-aiuitoweiischöprung, die-Nebtowertschöpfung 'rnd die Lirrlomen aus ulrterrsiu'ertät-:g-
kejt und vemögen der hlcditin!titute entsprecheoe "ä.ri"d""i siäa. I'rt) rlnrutr:zaite, iiin-tühr':aralzstuuer (4?60 llnsaEzaueBleichston-
er),verbrauchsteuern a.f ii"r,irr""", A'uschöifugsbet"ü;;;ä-,,ldh*isausgieichsbeträge Äuf einBeführte laDdwirt§chaftlicl:e nrzeugEisse'

!{eii;ereErläuteruigenzudieselTabel]-ebefin<lensichiüAbschnitt2.'desTextteils.

lo2 Boo 678 ?5O ?54 88O
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3.4 Bruttowertschöpf u n g der Wi rtschaftsbereiche, Bruttoi n landsprodu kt
in Preisen von 1970

MiII. DM

tJirt Bchaft EE1 j."d"*rgl )

Esq:-e+q-Iere!Elr!9gEeg!'-E!9gEere1
IanduirtEchaft
Forstuirtachaft
Fischerej., Beuerbtiche GältBerei ual
TierhaltuEg

YcrgrPregsrl grg!99!-q9!9r!9
Eaergie- ual ly'aaaeryersorgur8, Bergbau

Eleldrizltäts-, Gas-r Femuäme- ual
Waaserver6org@g

Bergbau
KohlenberBbau, trokerei
übriger Bergbau

VerarbeiteDdes Geuerbe
CheEj.sche lDdustrie, Eerstellug ual
VerarbeitEg voE Spalt- ud Brut6toffen

I'tineralö lverarbeitung
Eer8tellu8 von Kuststoff- ud. GrJmi-
ware!

GewiEug und VerarbeitEg voD Steilen
ud Xralsn

Feinker@ik, H€ratellu8 Ed, YerarbeituE8
von GlaE

Metallerzeugulg und -bearbeitu8 zrStahl-, HaschiDen- ud Fa-brzeu8bau, -A.DV'l
alaroter i
IlaachiDenbau
Fab.rzeugbau r)Ele}ürotochnik'/, FeimechaDik, Herstel-

Lung Yon EBI'l-lJare! u8w.
flaruter:
nlektrotecbaik+/

Holz-, Papier- ud Druckgewerbe
fextitBeverbe
Lealer- ud, Bekleidu8agewerbe
EEiihrul8Bgeuerb e
IabakverarbeitEg

BauBewerbe
Bau.h.auptEewerbe
Auabaugeuerbe

Handel wC. Verkehr
Handel

Großhande1, H@de1 svernittlul8
Einzelhaadel

Verkehr, Nachrichtetrübemittluag
EisenbehneD
Schiffa-brt r lJEsserstraßen, Häf en
Übrlger Verkehr
NachrichtenüberBittlung ( Deutsche

Budespost )
!I 9Be!l 9!c!ts!6ss!!9r89!P9s
Kreditinstitute r Vers j.cheruBsutemebmen

f,red.itinstitute
Versicherogsutemehaen

i.Johrurgsvemi etungS)

2' 790
22 r1OI ?10

21 220
ß 9?ö1 

'?O

240
180
670
5'to
o90

I 78Ot 900
2 ArO

5 860

11 180

22 120
7 1AO6 15O
1 0ro

289 400

27 OOO
10 560

t9762)

24 
'90

40t+ ,40
t1 o9o

114 600

19 9O0.t 610

2' O70 2' 790
20 7OO1 570
1 52O

,69 690
2' ü+O

1? 
"Oa 51O

? 610
860

2A1 290

B O70

11 O5O

4 020
26 640
64 17O

y 9ao
24 560

12 57o
124 220

22_ O7O
1? loo

99a
66 27O
6a o6a
) zao

2' 24O
20 ))oI 260

I 650
,82 

'OO26 9?o

19 1?O
7 8OO
6 790I O10

54 11O

)4 97a
25 BB0
10 94o10 640
)o 5BoI 570
66 650
46 7?o'r9 8BO

117 t6A
75 

'6a16 .9o
19 

'7041 800
B 100

49 0'10

10 B4O
24 15o
11 1aO11 a7O
2A ?AO
B 640

66 49O
47 11019 160

111 450
7) B9a
14 74O)9 150
,9 960
? 990
1 2AO

15 610

4$ 79o

29 29o
2a 280
11 71a
11 0)O
2A 65a
8 BIO

62 560
4r+ 480
18 0BO

111 19A

72 1OO
)4 670
17 4)o
,9 o9o
B 100
1 24O

15 1AO

1) 78o
11? 41O
26 4BO

1' OBO

1y aoo
670
650

25 a5o
19 44O
i 610

)7 15c
69 600
9 600
7 090

11 2Ba
41 61A

6 t101) 12O4t t8o

26
a)

'l

I
199

1o

22
a
7

,oa

,o
11

9

11

050
420
7Ao

860
950
?10

600
110
lBO
910
124

91a
994
ya
514

190
754

24
21

1

I
,?5

29

7Bo
590
,ao
Blo
590
100

7ro
040
120

,20
ooo
9>o
050
070

420
710

8ao
217 O2O

1A 420

I 544
t6o 71O
2' 260

1

40,
20

21

6I
107

8
'lo

8
1

158

9 060
7 7ro1 11o

200

z)
10

7

9

,
28
64

,o0
820
770

7ro
980

900
940
240

180
790

9 920

12 140

9 460
900

a 220

10 4BO

z>
11

410
620

27 5OO 29
12 010 12

288 840

a a1o

11 810

46 51O

2B 92O
22 5Oa11 45O
11 OlO
2? 9AoI +10
58 15o
41 400
16 ?54

'roB 7oo
70 0OO
)4 150
)5 610
)a ?oo
B 780

14 85A

11 710
11A )2O
21 ?20
16 6704"o
14 600
62 5OO9 

'?o6 72O10 190
16 22O

2 52O20 )9o

I 1?o
B 880

19 9ro
> 420

40 51O29 O9o
11 42A
68 060
41 160
21 49O
21 670
24 9OO
7 5)o
1 010
8 060

6 280
75 )20

4 060
26 660
64 29O

4 15O
28 ?50
69 260

,2 250
25 89O

52 ?Oo

,5 0002t aeo
10 

'1O9 990
29 58oB 5OO

,6 a90
Lto 4)a
16 460

4 o7O
,o 600
67 560

,4 910
24 560

57 azA

t? 94a
25 1t\O
1A 72O
1A 27O
1A O1OI ??o
61 12a
41 11o
17 A1O

16 alo
71 920
15 110
18 790
ttz 914a t2a
1 214

16 
'1O

t 57029 
"O65 BB0

19 A2O 12
10 4?O 24

2' 170

12 840
14 060

/ 624
24 75o

)1 960
010

11' 
'60

58

119
?.1

4tt

650

cloo

11471 9ro
12 2?A
19 6aO

1 A)O
16 690

41 610
6 BOO
1 2ro

16 )60

110
640
670

24 17O

41 840

9
7
1

141

59

6

4

14
141

26
20,
40
74

9

684

Bt)

1q

6

,)

540
540
710
500

15
146

27
21

5
41

77
9
6

14
t16

200
Bra
2BO
)14
950
n10
720
600
4?O
810
840

20 52A,96a
)8 7ro
72. aAC
9 5206 B4C

12 140
41 5AO

+ 770
1' Aoo
66 1to
9 

'106 640
10 820
19 )Bo

,'r, Lrä
?a 6)0
22 51O6 120
4?_ 960
81 060Son8tiBe Dj-enstleir

GaststätteD- undrrissenschaft, Bi.
Gesud.heits- ud
Ütrige Dj.enstleil

stugea
BeherberguBsgewerbe

Idugr Kunst, hrblizistik
VeteriDäryese!

stugeE

avo
5 9806 91020 420

ÜEternehlen zus@en: *b*i"[fr-- darunter:
Handwerk 7)abzüBlicb: Unterstellte Ent8elte für

Bankd.ienstleistugeD
VorsteuerabzuB für Inve-

stitionen 8)
bereinigt6)' daroter:

Unternebnen ( obae Wobaungsvemietung.)
ProduktionsEtemehDen 9)f,led.itiEstitute 1O

ptaat
Gebietstsörperschaf ten
Sozialversi.cherog
Pri-vate Haushalte ud. pri-vate OrEmisationen
olrpe Emelb6ch.aralrber

hivate Ilaushalte (häu6liche Dienste)
Private Organisationen ohle Erwerbs-
chuakter

A11e Lrirtachaftsbe-
r e i c h e (Bruttouertschöpfung)

+ ninfuhrabgabenll)
= lIlEsr4leq4lPrg4g$

628 89O

86 410

16 a1O

7 110

6>1 19O

90 B7o

1A 174

? 19a

681 5OO

92 72a
1A 97O

? 440

500

olo
114

b
657 19O 6t3 490 614 62a 6?2 6AA

167
I

)50
?20
110

)70
)4$

41 O9O

18 640
2 4ra

610 a00

81 400

15 590

? 600

010
980
o80
480
2?0
210

660 15A
'r3 600

620

65a

510

66C 760 7A1 2AO

8' ',?9o

19 B2O 21 22O

52o 5a? 60 605 27C

569 4?O
599 Va

6?_5

5BB
6'18

1

69
66
)

6)O

480
?54
270
470
060
41a

55)
581

I
61
60'a

618
6+9

1

?2
69

1

440
6BO
tra
76a
1)O
6ro

1 440
76 A?O

1 n6A

1Va
7A )64
74 ?{,O

4 a?_o

'1 29O
'/9 450
'/t 27A
4 140

617 95o ':92 79a 629 72o
611 |t1O 627 160 t65 27O

9 14O
1 620

42O 754
7 990

9 050
1 100

9 190
1 0'10

t6oaro
950 30()

9 960
aBo

9 794
890

>2a 7 960 B 1BO B 400 8 560 B 660 ti qoo 9 0BO

68A 7)A 7A+ 45A ?)9 41A 744 pa 7?2 ?9o '/.:2 a9o
/ AlO 22 4)A / 13ta 21 2

428 74O 578 75A 7OO 680 726 2Aa 761 A+A ?6' 9ra /-46 .iA ,/8.t ./6a

1) Systenatik d.e! Wirtschaftszweige' Stand 1970 bzw.1!f6 (Warenprod.uzierencles Geuerbe), Fassung für Volksvrirtschafttiche cesamtrech-nu8en. - 2) Vorläufiges Ergebais. - 1) 196A obne die in Bereich Elektrotechnik hergesteitten Ge;äte ud ljinrichtmgen für dj.e automa-tische Datenverarbeitu!8. - 4) 1960 einschl, Eerstelfug von Geräten und rlinrj-chtungen für die autonatische Dätenverarbeitung- -5) Einschl".Nutzung von Ei8entüEeryohnuEgen.- 6) Die bereinigten Ergebnisse rlnterscheiden si.ch von den unbereinigter, Er6ebnisserr dürchdie Berücksi.chtj.Sug von unterstellten XntgelteD für Bankd.i.enstleistungen (siehe tr\ßnote aO) und d.urch die VerÄinderuig u den Vor-
steuerabzug en Unsatzsteuer auf Inve6titionet.(19?O bj.s 19?1 gekürzt uD-Investitionssteuer) bein iJroduktionswert, bei där Bruttowert-schöpfug und bei deD Produltionssteuern. - 7) Ohne handwerktiche Nebenbetriebe. - B) Vorsteuerabzu8 an Umsatzsteüer auf Investitionen(1970 bis 1975 Ee]Ejjtzt u Inve6titlonssteuer). - 9) UnternehEen ohne Kreditinstitute und Versicheruigsunternehnen. - .10) Die bereirrig-ten ElEebnissr, uterscheid.en sich von den unbereiniEten Er8ebnissen d.ad.urch, d.aß die Vorleistugen der Kreditinstj-tute w unterstellieEnt8elte für BaDkdienstleistuBea erhöht und. die Bruttoweltschöpfug, die NettouertschöpfunB und die Einkomen aus UnternehmeltätiE-keit und VelDiigen de! trreditinstitute entsprechend verDindert sind.. - 11) Einfuhrzö1le! [infu]rruEsatzsteuer (1960 Umsatzausgleich-steuer), Verbrauchsteuern auf Eitrfuhren, Abschöpfungsbeträge und Währungsaus8leichsbeträBe auf eingefü)lrte laodwi.rtschaftliähe ].rzeug-
nasBe.
lJej.tere ErIäuteruDBeE zu dieser fabelle befiDden sich im Abschnitt 2.5 des Textteits.

1960 1970 '1971 1972 1971 '1974 f?)2)
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1974 ß?11)19?1 1972 197'1960 1970

3. 5 Produkt i onsvve rt u nd \ll/e rtsc h öff ung de r ]tediti nstitute
MiII, DM

t9?a1)Gegenstand der NachYeisung

Produktion8wert
verkäufe von lJareo, Proviaion€D,
Gebühren u. ä.

Unterstcllte Entgelte für BaDkdieDst-
leiBtuEBen
fupfsngene ziDseD
soDat j.ge vemög6trsein.]<oE€a
abzü8lich: Geleistete ZinseD

- vorlej-stun8eD (bereiaiSt)

VorleistuBgea (unbereiaigt)
Unterstellte Eotgelte für BaDldienst-

lei stuDBeu

- BnttowertBchöpfung (bereini6t)
Bmttowertschöpf ua8 (uEbor€inigt )
abzüglich! Uaterstellte Entgelte

f ür Bankd.ieastleistun8en

- AbschreibungeE

- Produktionssteuern

= NettovertschöpfunB (bereinigt)

NettowertschöpfunB (unbereini gt )

abzüglich: UDterstellte Entgelte
für Bankdien8tleistun8en

EntstandeDe EiDl<omen aus
un6elbständiger Arbeit

Entstandene EiDto@eD au8
UaternehEertätiBkeit uDd ver-
Eögen (berelnlgt)

EiD.l(o@en aua UnterEebeer-
tätj-Ekeit und Vemögen (unbereiaigt)

atzüß11chr Unterstellte Entgelte
für BaDldienstleistuEBon

Beitra8seinnahEeD iE Geschäftsiabr

- VeräDd.erung der Beitragsüberträge

= BeitragseinnabEen für alas Geschäftsishr

+ verziDsung ater verbindlicbkeiten aus
versicherunEgverträgen und ausEle-
wiesene Kursgewinne und -verluste
darunter: Ausgewiesene Kursge-
vinne und -verluste

- leistunBetr für d.as Geschäfts5atrr2)

= Dienstleistun8sentgelt aus Beitraga-
einn&hsen

+ Sonsti8e EntEelte für Dienstleistun8en

= Produltionsyert (Dienstleistun8sentgelt)

- Vorleistungen

= BruttouertachöPfutr8

- Abgchreibungen

- ProdultionssteuerE

- Nettovertschöpfung
EDt6tandene Einkomen aus
unEelbständ i8er Albeit

Entstandene EiD](omen aus
UBternebne!tätiBkeit und VemöBen

1 O1O 7 a+o

? 560 zr 4tO 26 9aO

8 810

25 690

7r@
1A lro
1 2rO

19 tAO

1A 1rO

?60

870

- lAO

17 7ro

18 I5O

9 850

- 10 2ro

? 900

4A 15O

1r 700
I 

'90

, o70

590

29 670

9 ?10

1 ?ro

11 460

5 5,60

5 900
270

1 240

,o 780

9 990

20 79O
61 760

800
+1 77O

29 0ro
82@

20 790

I 7ro
22 

'2O
20 79o

860

I OrO

_ 480

20 610

20 790

11 160

- 11 
'4O

9 4ro

20 79o

40 9rO

?60

5 4ro

180

,4 lAO

17 OlO

5 860

7 170

,oo
1 

'60

14 88O 42 1C0 46 110 18 8r0

11 6'10 12 450 11 500 14 590

4 5ro
12 1@

2ro
7 860

6>N
2 0ro

980
5 510

4 5ro
210

270

500

, aro

4 5ro

2 5ro

-20ro
2 5OO

4 550

10 000

110

15 590
,o 190

670
,5 270

22 
'506 ?60

1 080
46 670

15 590

650

680

250

1' 
'40

1' 
'90

8 O5O

-8roo
7 290

15 
'90

29 4ro

,50

, 9ro

-5o
25 160

7 690

,4O

a zto

a 6ao

4"O
240

9ro

2' 270
84 460

470
62 0@

,2 690
g 42O

2' 270

2 19O

2' 460

2' 270

940

9?o

2AO

2t ,50

2' 270

12 A20

-12W
10 ?to

2' 2?O

4' 610

990

5 80O

- 110

,7 580

15 OOO

6 820

I 180

,ro
1 790

29 650

920

2A 110

29 650

15 12O

- 16 040

11 610

29 650

49 510

150

6 850

270

41 280

17 590

e 240

,2 610
95 080

1 010
64 480

44 080

11 4?0

12 610

960

t1 650

,2 510

16 29O

- 17 250

15 160

12 610

- 1 tl00

t2 840

,4 240

17 tro

45 9?0

12',tto

t1 210

1 860
16 1oo

14 240

I ,90
I 870

- 18 750

15 490

14 210

ß?a1)

t1 24O

9a 190
1 040

65 190

10 540

860

50 080

1A 1rO

,6 5ro
?20

,9 14o

,o
100

71

40

i0

650
420
920
690

640

990

4 rn 11 590

1 460
,1 110

29 650

1 120

1 260

2 010
14 640

12 610

I z5o

1 740

1) Vortäufi8es Ergebnie.
\,leitere ErläuteruD8eD zu alieser Tabelle befinden sich in Äbschnitt ?-5 deg Textteils

MiII, DM

GegenstaDd der NectrueisuEg

3.6 Beitragsoinnahmen, Produktions\ /ert und Wertschöpfung der VersichorungsunternehmGn

5t 780

180

58 21O

200

9 690 28 9oo ,4 r1O 40 15O 44 gß 49 660 51 600 58 OrO

1 2rO

110

7 8ro

t 11O

4ro

,w
1 660

11 200

I ArO

12 A60

2 140

15 21O

2 460

16 810

2 810

9 4tO

880

46 220

19 620

9 0ro

18 490

, 090

21 jSO

9 850

1 880

7O

Arto

I 
'?OI 160

2io

9 450

400

2 0ro

10 r90

440

2 210

11 72O

t00
2 190

, lAO 4 lg} 5 
'1O 

6 O/rO 7 O2O 7 94O I 8',0

, o 44.20 
'',t}o 

,?so 5580 ?100 ?900

- 48O - 
'O 

21O 2@ 14O ,40 9'O

Deckun8erückstetlungen EoHie aler RückBtellugeE für Schadlenfäl1-e uDd fürBel-1) Vorläufige8 Ergebnie. - 2) Einschl. veräDderuDg de!
t!aBErückerstattun8sn.
lJelteretrläuterun8eazudieaerrabeltebefiDileDsichinAbschnltt2.,desTextteils.

19?t 19?4 §?51)19?1 19?21960 19?o
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3.7 Vervyendung des Sozialprodukts

VeryeDduDBsart

Privater Verbrauch

Staatsverbrauch
Verbrauch fti! zivile Zvecke
Vert e id.l gungsaufvald

BruttoiDyestitionea
AnlaEeiDvestitioEe[

Ausrüstugen
Bauten

VorratsveräDalerun8

Letzte iDländiache VeryeniluDg von Cüteru

Auerubr2)

Letzte Veryenalung yon Gütem

- riorru2)

nachricbtlich: AußenbeitraB(Ausfuhr Einus Elnfu-br)

Bmttosozialprodu.kt

Privater Verbrauch

Staätsverbrauch

Bruttoinvesti ti-oaen
AnlageiEvestitionen

AusrüBtungeu
Bauten

Vorratsveränalerog

letzte in1änclieche VeryeEdung

Aus tu-lr2 )

letzte VemenduBg von Gütern

Einrulr2)

nachrichtli ch : tußenbeitrag
(Ausfu-br uinue Einfuhr)

Bnttosozialp!oduht

Privater Verbrauch

Staataverbrauch

AnlaEeiDveatitioDeE
-A,uarüBtun€ieB
Bauten

letzte inländ.ische Veryendung von Gütern

Austrtrr2)

letzte Veryendung voa CüterD

rinrunr2)

Bruttoaozialproalu](t

j,n Jeweiligeu Preisea
r,r111. Dt1

,6? 
'>o 

40? 81o 447 79O

129 24O
1O5 77O2) 47O

20t
199

76
121

66t+ 750

1r2 690

62't 94O

224 59O
194 680,r 910

491 680 527 55o

166 7OO 194 O2O
119 92O 16t+ O2O
26 7AO ]O 000

M o1o
19 5AO24 45O

108 110
88 2'10
19 9Oo

171 9t+O

40 ?ro,1 
'209 410

246 2?O
2)2 A?O
91 42O

141 4rO1' 4OO
220
400

2)2 640 221 BgO
225 44O 216 lgo
79 760 ?6 47O14' 6ao 1r9 92O? 2OO 5 5OO

216 94O
214 14O
76 7501t7 5902 600

400
600
t?o
2ro
800

'189 O9O17' 690
6A 41O

1O5 260
15 4OO

82 4AO
?, 

'ao27 ',t4o
46 440
8 9OO

24,4
a2

,112

1

5?4 5ro

216 000
141 660
12 r40

21't 140

ß?e1)

1 096 BOO

,10 410

I 4O7 2'tO

2a2 
'1O

28,100

419 
'6a

141 la1

540
)20

1

295 O7O

60 680

1rr 750

52 750

7 9ro

414 640

72 29o

446 gro

5? 410

14 860

75,9

58,6

81,9

91 ,9

70,5

?4o 47O

164 
'2O

9c8 ?90

452 79o

aoa 72o

181 )1O

992 O5O

164 850

18 4BO

4a2 240

12O 27O

491 O2O 941 460

214 ?2O 276 1gO

I OOI 690

272 o9O

10) OOO 679 OOO ?16 oOO

j-D Preisen von 197O

Ilil1. DM

226 )7O 167 5rO 
'86 

8oO

69 5)O 108 11O 114 g5O

14 25O 't5 51o

1 1O5 7+O 1219 650

145 g+O 212 75O

29 080 41 44O

412 4AO 411 ?gO

126 A5O 112 )1O

721 11O

21tt 710

417 44O

11A ry+O

664 75O

152 690

a1? 44O

114 44O

1+ 25O

14) 7Ba

242 6A0

29 41A

421 9)a

1rB 25O

924 91A

1?A 11A

21 A5O

1r5,5

156,?.

141
1?1

69

120
720
790
910
400

101
9

?CA 060

?2? O90

1t+1,a)

161,5

427 2OO 920 100 986 90O 1 Orl 1OO 1 124 gOO

"162 ??a
'165 )7O
65 1)o

100 240
2 600

19? ??o 177 o1o
191 670 1?2 610
?2 

'oo 
64 9oo

119 
'70 

10? ?105 100 4 400

191 ?oa
191 tOO
71 750

119 55O2 400

149 O9O
171 690
6A 41O

1O5 260
15 4Oa

18 74O09 24O
]4 060
?5 180
9 

'oo

188
1Bt+

,

770
a7a
440
4ao
9oo

von Gütern 690 5?O 7a6 21A

172 25A

717 1OA

191 9gA

724 95O

199 9.,0161 960

452 4AA

15O 7AO

BBB 47O

161 1?O

11 O9O

91? P,Aa

172 1t+O

a2 ,io

9e6 I5O

197 )ra

?.5 A4O

all,'

929 090

166 090

25 9OO

119,2

111,4

127,5

1tt6,6

11 180

429 
'OO 

679 OOO 7O1 7OO 727 lOO 76) OOO ?65 ?OO ?4t, Aaa ?e9 rco

Preisentwicklung gegenüber t!fO')

1?
'10
22

67
79
61

08,

09,

o
4
5

+
7
8

19?O = 1OO

lOO 1a5,4

lOO 112,4

100
100
100

112 ,O
107,O
115,1

1?6,
111,

o
o
1

7
4
9

t+

I
9

6
1
0

17,
29,

1tt,
11 ,
16'

.100

100

100

100

100

107,2

101,9

106t6

141,1

107,?

119,A

112,g

106,4

111,7

1O2,)

11r,7

120,9 11a,, 1728,2 141,,

111,8 12A,6 ,116,1 119,8

alg,a. 110,a 117,? 142J

111,8 1)>,2 116,1 1tt1,1

120,6 128rg 11AJ rt2,6

n](oDnen zwischen fn1ändern und der übrigenl-)-vorläufiges Ergebnis' - 2) tJaren und. DieDstleistungen einschl. ErHerbs- und vemögenseiI'rert. - ,) PreiBiDd.ex Eit wechselEder cewichtung (traräotort des jeweliig;n rericitis;inresy
lJeitele ErläutenngeD zu dieger Tabel-re befinaleE si.ch iE Abschnitt 2.5 des Textteil-s.

1960 1970 1971 1972 19?t 197+ ß754)
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38 Privater Verbrauch
MIII. DM

Ge8enatand. de! Nachrelsur8 I rn | .szu | 'te751) | 'te7e1)

trecb Lloferberelch.€a
Käufe der privateB HauBbalte in fEland

au8 aIeD lieferbereichen
Land- uDal trorstwlrt8chaft, liacher€i
Energia- und lJaaaeN-eraolguDg, Ber8bau - -_ - _Z)verarbeitenalea Geyerbe, Bau8euerbe und Großhantlel
EinzelhaDdeI
verkehr ! Nacbricht€nübemlttlul8
llohnun8svemietuug,)trreditiDstitute, VereichenngsutemehE€n,

soDstiBe Dienstleistun8auEternehloD
Staat, plivate Or8aDiaationen oble Emerba-
charakter, häusliche Dienste

17O 57o

2 900

6 09O
2 7ro,6 4rO

78 42O
6 240

16 900

't9 ?oo

4 060
,60

10

7 8rO ? 620 8 O2O I 440 I 
'7O 

9 2OO 11 OIO
? 60 I 680 10 74O 12 r1O 14 O80 17 45O 19 ?rO

7? 600 8' 
'2O 

92 11O 1OO 680 1O5 9rO '.114 A?O 127 ArO
60 780 17A +90 195 660 211 1rO 224 2rO ?42 ?@ zfr ',tro1t 290 14 670 16 620 ',l9 470 20 540 22 rro 24 100
44 97O 49 4OO 

'4 
5OO 60 11o 55 84O 72 O9O ?7 47O

,99 12O +r7 ?4O 478 6?0 51r 7OO 
'59 

24O 606 OOO
119 O7O 124 

'OO 
1r9 2@ 1 98O 156 O7O 168 440

1OA 650 11? 12O 126 A1O 1r4 
'1O 

'14' lOO 1* 9?O
1O 42O 11 

'8O 
'12 45O 12 670 '12 9?O 1' 

'1O42 4OO 46 98O 49 ArO 5' 14O 
'7 

4rO 59 5tu,r 11O t9 2rO 41 74O 44 
'AO 

4A 1OO 49 9',to
7 o9o 7 7ro I o9o 8 560 9 rro 9 640

49 4OO >4 5OO @ 
'1O 

65 Bt+O ?2 O9O 7? 47O1' 92O 15 55O 19 41O 22 25O 24 97O ?A 17O

9 860
,a t20,1 At+O
6 4aO

44 97O
11 19O

170 
'7067 29o

5? 
'905 900

19 680
16 020
,@16 900
5 2OO

22 OrO

78 860
5a 500
19 960
10 2@

28 y+O

,2 r9O 58 460

?7@ 878o
Zuaa@eE

+ Reiaeausgabe! der fnlälcler iu Aueland
- Reiseausgaben der Aualänaler in lEland
= Käufe der iD1äadischen privaten Hau8halte
+ Ej.BeDverbr&uch aler privaten Or8anisationen

ohle EryerbBcharakter

je
1E

Einvohner (DH)
1n1and

Käufe der privaten Haushalte in InlaDd
Nahrungs- und Genußnittel 5)

Nahrun8sEj.ttel und GeträDke
labakwaeB

Kleidung, Schube
Kleialun8
Schuhe a \

lJohnungsmieten u. ä.//
Elektrizitäü, Gas, Brennstoffe u. ä.
llbriße lJaren uDd Dienstleistuagen für die
HaushaltsfüImn8 6)

Llaretr uEd DienstleistuDgen für Verkebrszwecke,
Nachrichtenübe!nittLung
Waren und Dj.eDstleistungen für Verkebrszwecke

daruater: Kraftfahrzeu8e
Nacbrichtenübemittlung

l'raren und Dienstleistungen für die Köq)er-
und Gesunatheitspflege 6)
Waren uDd DieD8tleistungen für die Körper-
pfleBe

Wären uail Dienstlei6tun8eD für die Gesund-
hei t spfl ege

Uare! und Dienstleistungen für BilduuBs- unal
Unterhaltungszwecke 6)

PersöDliche AusBtattuns; sonstiBe l{eren unal
Dienstleistungen 7)

+ Reiseausgaben der lDl-änd.er im Auslaud
- ReiseauagabeB der Ausländer iD Ialand
= Käufe d.er inläDdiscben privaten Haushalte
+ XigeEverbrauch d.er privaten OrBanisationen

ohue Eryerbechara-kter
= Privater Verbrauch

nachrichtlichr Privater verblauch ie Einwohner
Privater verbrauch iE Inland

(DlI)

,99 12O 4.r7 74O 47A 620 51' ?@ 559 24O 606 OOO

21
12

yn
,4O

169 600 162 
'2O 

442 2@ 442 17O 4A' 521

6

5@ 44O A5 
'AO

6 11O 6 5602 240

42 r1O

5 O9O

5ro

?ro

47 970

6 ?70

65 41O

9 
'oo

?o 4ro
10 6r+0

9 
'6019 18O

42 4.60

,1 500
21 *O
12 t4O

7' 520
12 210

10 100

21 000

44 980

,4 @O
2' OOO
'1' 620

62'1

60 520

ooo
6?0

2'1'o20
180

19
11

940
890

17
10

120
690

,1,
10

6

540

olo
5ro
?10

52?
519

670

olo
6ao
610444

= Privater vertrauch
nachrichtlich: Frivater Verbrauch in IDland

Käufe der privateD Haushalte iE fnlaEd
Nabnngs- und OeaußEittel 5)

NahruD8aDj-ttel uud Getränke
Iabakwaren

Kleid.uag, Schule
Kleidua8
Schuhe z\

llohnungsmieten u.ä, //
Xlektrizität, Gas, Bremstoffe u. ä.
Ubrige Waren uDd DieDstleistunBeD für die
Hauehaltsführung 6)

Waren unal Dienstlei8tuDgen für yerkehrszwecket
Nachri chtenübemltt luDB
Irraren und. Dienstteistun8eu für Verkehrszwecke

dannter r trraf tfa-hrzeu8e
Nacbri cht enüb erEittlun8

waren und Dienstlelstun8en für die Körper-
und GesuEdheitspflege 6)
VJareD uDd Diea6tleistungen für d.ie trörper-
pflege

WareB und DienstleistuD8en für d.ie Gesuod-
hei tspfleEe

lJareD und DienstleistungeD für BilduuBs- unil
UDterhaltuDggzwecke 6)

Persöaliche AusstattuDgi son8tise l{aren unal
Dienstleistungen 7)

+ Reiseausgaben d.er IDländer in Aualand
- Reiseausgaben der Ausländer iE IDIand
= Käufe de! inländiscben privaten Haushalte
+ EigeEverbrauch de! privateD OrBanisationen

ohne Erwerbschara-kter
= Privater Verbrauch

nachrichtli.ch: Privater verbrauch
Privater Verbrauch

1?1 At+O

1?2 A1O

15 600
'14 8004 100

800

8 
'80, 450

4 9ro
12 240

7 zro
2 9OO
, 870

1T A4O

5 1OO
1?2 A1O

44 210

49 19o
44 4aO
14 0204 71O

16 480

6 Aro

I 650

26 45O

1? 460
10 ?roa ?40

16? 
"o6 060

165 560

,60 51o
110 260
100 400

9 860
,a ,20ya$
6 480

44 97o
11 19O

44 210

+9 19O
44 480
14 020
+ ?10

16 480

6 8rO

9 610

26 +rO

1? 460
10 7roa 74O

1A 610

? 220

11 4aO

29 
"2O

20 t&
12 9ro
9 790

22 7?o

? 990

14 7AO

7 9r4
4At+ 610

25 49O

87lo
16 95O

,9 650

t67 5ro 4O7 8ro 447 75o
)65 )60 4O4 690 44' 

'2O

574 55o 621 94o
,6> rtu 612 564

uacb YemeuduEszvecken4)
ia JewsiligeD Freigen

t60 5ro
110 260
100 400

50 42O 56 '1o0 @ 57O

,> 680 60 59O d+ d+o
50 11O 51 51O 56 610
16 OOO 't6 7rO 16 51O, 57o 6 88O 8 OIO

d+ 15O 67 
'?O

7,1 24O

90 ,ro
?9 2?o
24 

'7011 060

,1 lOO

67
qR
14

9

I
,19

10 ro8
612 560

510
460
)70,1fr

20

7

7)

1'
10

410

510

880

290

020
120
690

1'

17
10

590
o20
180

2A
19
11

980

ä>o
940
890

169 600 ,62 ,2o 4oZ 260 442 17o 485 6?0 52 W 5@ u+O 61r rAO

2244 SOrO 557O 558O 601O 6O1O 611O 6
4O7 8to 447 7ro

6 655 7 261
4O4 690 U+' 

'2O

,50
?9'
t50

574
9

565

5ro
501
710

iB Preisea von 1970
22' 5ro
?6 6A0
70 190
6 49O2' 470

19 19o
4 680

,1 160
6 89O

27 19o

19 0?o
17 ?404 4rO1"A
12 420

4 790

7 610

17 O2O

9 210
1 940
5 4tO

40' A1O 414 28O 4?9 rAO
119 71O 12O 8OO 124 

''1O1O9 O7O 11O 2?O ',\1' 670
'lo 6110 10 ,to 10 640
41 15O 42 19O 42 4@
,5 o2o t5 7So 

'6 
o9o

6 1rO 6 41o 6 r7O
52 89O y 610 

'6 
OrO

15 4AO 15 ?4O 16 620

5' 18o 52 ?2o 5' 95o

,?8 620 
'9' 

59o
1'.14 9@ 117 

'60104 AaO 106 660
10 420 10 700
40 060 41 9OO
11 

'90 " 
400

6 4?O 6 5OO46 rAO 4A 52O11 2@ 14 27O

48 110 51 
'9o

4Oo 95O
'118 080
10? 610
10 45O
41 140
14

6
50I5

950
190
740
2ro

,1 t10
,1 670
46 

'9015 O5O, zao

17 44O

6 960

10 480

27 BaO

1A 7OO

,2 
"O45 89O

14 99O
5 44O

,1
46
14

900
250
210

5 610

1A 670

6 760
11 91O

11 260

20 600

4

5' 2ro
1? 570
? o90

49 2@ 54 91O4' 15O 48 r5O11 47O 14 ?5O6 11O 6 560
1?

6

10

,o
19

4

950

980

970

680

990

20

?

1'
12

20

,4O

170

1?o

o50

9?o

21

?

1'
,2

1ro

460

690

900

640

5ao

'19 5ro

? o50

12 4€O

,2 060

20 ,>o
't2 52O 1t 620 16 2?O 14 77O 15 O9O 1
9 2rO 9 

'2o 
9 O8O 8 74O 9 11O

222 O4O 
'62 

52O 181 91O 
'9? 

690 4O8 14O 4O9 84o 42O 260 415 @O

4 
'10

4
226 170 

'67 
5rO

4084 60@
227 A@ 

'6r 
160

,86 8OO

6 
'12,8' 51o

4O2 24O 412 4so 411 ?9O 42t 9rO 4r9 160
6 52, 6 616 6 668 6 a56 ? i4o

,9A 14O 4O5 29O 40? 760 41? g5A 4rt 060

,1) Vorläufigee Ergebnis. - 2) Einschl. Handel8vemlttlun8. - ,) XiEschI. I'lietwert der ElgeDtüEsryohaungen.^-_4) Itrauptgnppen -_(2. T.
auch Gruppeä und Ünterßruppen) des Systenatischen GüterverzeicbaisBes für den Pf,ivaten Verbrauchr Aus6abe 196r. - 5) Eilschl. Verz€hr
in Gaetsiätten. - 6) Söweii nicht in and.eren Veryendun8szwecken etrthalten. - 7) DleDstlelatungen des BeherbergungsBewerbesi der Baa-
keD. der Yersicherun8en u. a.
I./eitere ErläuterutrBen zu dieser Tabelle befiDden sich in AbschEitt 2.5 des Textteils.
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3.9 Staatsverbrauch
Mi[. oM

GegeutaEiltlgr Nach[elsug | ,eru y "tz>"j1 .gzii

EäuJ€ von Güüem für die laufenile ProduktioE(vorleistun6er) 2)
+ Bnttorsrtgchöpfug

Ent8e]te für dle t6ir Staat Beschäftigten
Prctluktionsateuem
ÄbEchreibungen

- Pro<luttlonsrert d6a Staatea insgesmt
- Verkäuf€ an andere Sektoren
- Selb8terstollte AElaBeD

- Staatavorbrauch
für zlvll€ ZY€ck€

ilmnterr für Boziale Sachleietungen')
V6rtelali guDgaauf YaDal

träufe von Gütem für dle l-aufeade Prod.uktion
(Yorleigtugea) 2)

Buud
LäDaler
GenelDd.eu

+ BruttovertachöpfuD8
Bund
Länder
GenelEde!

Edt8e1te fi.ir d.ie bei Gebletsktirperschaften
BeIchäftigteD

Bund
Länder
Geueiad.en

P!od.ultioaasteuem
BuEd
LäDder
Geneiaden

Abschreibungen
Buld' täBder
G€Eeinaleu

- Produktlonswert aler Gebiet8kör?erschafteD
Bund
Länd.er
GsneindeD

- Verkäufe aD aEdele Sektoren
BuacI
Läader
GeEeitraleD

- Selb8teratellte ÄDfaBeE
BuDd
Läuder
Geneinden

- Staataverbrauch (ADteit)

80
10
40
)o

1 150
2ro

190
10
90
9o

6 O9O

4,10
1 9ro, 7ro

2t 4&
21 9rO
20 7@

,o1 120

45 
"o4 51O

7o

,6 ?90
12 29O
14 280
10 220
4 

'OO210
1 260, oro

7O
10
10
io

,2 22O
12 O7O
12 99o
? 160

I )2O

1 260
'10
5O

B 54O
10

6T 6t+O

7' ?40
T A9O

110
,740

141 )AO
14 020

120

to
40

t 610
.2?o1 100

2 260

440I 220
, 180

23 4?O

12 lro
27 4)A

75 670
85 OurO

80 760
110

4\ .tro

160 71O
16 55O

110

42 lAO

a? 740
98 82O

94 OlO
1ro

+ d+O

146 560
19 ?40

420

166 7OO

119 92o

217 AO
2' 520

140

260 440
,1 660

190

228 59O
194

71,t

2' 18o
61 9?o
,1 44O

19o 890
49 2rO
80 97O
60 690

Staat iusBes@t

,6 1?o
6' AaO

60 '140
90

1 250

28
,1

6

10' 1rO
114 

'5o109 160
1@

5 2ro

560
,90
'17O

24'
27

I50
650

9o

9
11

11

oo0
660
560
440

119
124
118

ooo
560
640
18Ö
740

4@
980
,4o
240

144 OlO
19 ,ao,7 920
24 45O

129 24O
10, ?70
12 27o
27 4?O

40 75O
,1 

'20I 14O
9 4rO

68 29O
14 600
,6 16a
1? 510

100
10

108 110
aa xo
26 O9O
19 9oO

Gebietakörperschaf ten

t, 110
14 620
7 260

11 4tO
60 2?o
12 ?90,o 90016 580

t? o40

45 
'eO 

5526 7Ao 5o

216
.18,

65
tt

680
't'lo
910

194 O2O

'tg+ o20
o90
ooo

66 020
25 610
14 980
25 41O

124 A?O

2' 600
65 990)5 2AO

118 59O

4? 58o 
'4 

3rO
19 27o 21 o?o
1O 690 12 r5O17 620 20 g1O

91 ?9o 108 640
'18 890 21 eAO
4A 610 56 72O26 27O lo 280

19 1AO

1? ?108 080
11 190
72 O2O

14 880
t? 11019 AlO

16 180
I 5ro, 2604 19a

20 610
, 76011 020
5 8)o

22 440
60 27O
29 45O

1?O

10
80
80

5 600
,801 760, 460

10, ,90
21 2AO
55 070
27 040

150
10

89 14O
1A t7o47 160
21 41a

140
10
7o
60

4 51O
1101 400

2 800

179 
'7046 840

76 O8O
56 45o
27 

'701 O5O
6 

'1019 410
170

o
100

7o

'162 97O
42 ?1O69 070
51 190
21 500

890
5 574

17 A+O

140
0

80
60

1+1 1?O

1A 160
59 12041 A9O

19 670
8004 1?o14 rOO
120

0
7o
5o

122 9AO
)4 590
50 9oo,7 490
16 5OO

670
1 620

12 210
114

o
7O
50

111 200
12 EqO
45 )9a
11 22O

11 990
540) o?o

lO ago
120

o
7O
50

11

41 820
65 42O
14 O9O

109 lro
11 820
61 42O
,4 090
7 990

490

17
9
5

8ro
1?O
160

41
740
7)o
,10

76 650
16 4tA
40 41O
19 770

120
10
60
5a

4 OlO
2801 240

2 51O

61 440
24 0101' 9702' 460

80 800 17 910
22 ArO
62 110
,2 990

19 5oA
1 664

10 71O
5 lro

4.o

10
10
20

1 0?o
9o

,oo
680

21

)7
,4
29
94
10
54
29

47 21O
2> 2?O
Bl 9OO

9 470
47 210
25 22O

, 610
4601 
'901 7BO

24 45A

97 090
12 O,a
42 ztA
22 79O
?) 620

42 2rO
22 ?90
4 840

81 890
2? 1OO
15 41O
19 l\a
61 990
7 2OO

15 aio
19 tgo
t 9ro

1901 0102"o
19 9OO

22 ?90
2 6t10

'12 99O7 160
1 54O

220
4ro
890

9 4rO

12 55o
29 91o
14 5AO

?o
?o

5 1OO

1>o1 58O9ro1 970

91 5Ao
27 41O
1A 160
28 010
'11 600

,4O2 690I 600
9o

0
60
1O

11? 160

11 45O
69 47O
,6 r?o
9 720

5902 400
6 7ro

)2 
'40

, 170

11 g+O

1 440

106 lro I 58o 119 )1O 151 Aro 1i9 060

7 550
22 650

190
o

110
80

45 79o 4? 79O
69 47o ?' 11o,6 5?o 

'7 
960

2' 150
11 880
7) 

'1a,7 960
10 8,10

6102 700? 500
t) 910

Bund
tränaler
Geneinilen

für zirile Zwecke
Bund
Läaaler
Geneinden

16A
BBO
,40
BOO

,Bo
BBO

4909

144
daenter: fü! soziale Sachteistun6enJ)

Bu[d
Länd.er
GeEeindea

Yerteialigungeaufwand (nur Buad.)

träufe voD Gütem für d.ie laufenale Produ](tion(vorleistEgeD)
+ Bruttowertachöpfung

Eatgelt€ für d,ie bei iler Sozialversicherung
Beschäftigten

Proaluktloussteuern
Absch!slbuDBeE

- ProiluttloDawert der Sozialversicherutrg
- Verkäufe an aDalele SektoreD

= Staataverbrauch (.A'Eteil)
danater: für gg2iqls Sachleistungen ,)

2' 060 28 460
1 21O 1 72O

4A 160
5 0)o

6 580
460

1 6104 47O
26 7AO

2 000
5 

'oo,o ooo

Sozialversicherung

1 1OO
10

100

51 490
4 244

48 800
5 910

5 ?70
10

1ro

7+ 690
4? 1oo

57
6

62 440
7 11O

6 480
10

140 '150

6 9ro
10

560
6ro

4 110
10

120

26 2?O

,o
I 5ro
5 aoo

26 220
22 160

)7 680
t2 ?9a

12 1AO 17 ?)o
50

4> 19A

7O
54 ?10

20

600
10

110

4 890
10

1ro

d+ 19O
20

6t+ 1?O

55 &t+A

69 550
20

45 12O

,8 8OO

69 5ro
60 

'OO1) vorläufi8e8 Er8ebniE. - 2) Eirrschl. Käufe für fnvestitionen in eigeaer Regie und Einfuhrabgaben. - l) Käufe von anileren Sektorende,r-volkswirtschaft zuguusteE d.er hpfänger sozialer SachleistuDgeD -sowie Läistungen eigenei sozialer'Einricfrtunge; ae. sta"i-ei--(nelEe uaw. l.
Veitele hläuteruEBeD zu ilieser Tabelle befinden sich in Abschnitt 2.5 des Textteils.
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3. 1O Anlageinvestitionen
Mill. Dm'

Ge8enstanal aler Nachueisung

Ausrü8tupßBinveetitloBen

Bauinvestitionep (- Neue Bauten)
!JohDbauten

Dachrichtlich: vJohDuDgeD
Sonstiie Baüten

AnlaFeiEvestitiopen iEsBeset

27 14O
28 010
5 81O

22 200

6A 4rO
7O 4e
14-47O
5' 990

10' ?60
44 860
42 620
50 400

,o 660
2 49O
2 260

28 4?O
27 o9O4 4AO

,o 490
2 '180

76 
'?o78 7OO

16 2o062'co

12' 21O

,5 050
52 160
68 180

162 72O
167 1OO

-225O
-211O

?9 ?60
a? ,40

a2 ,2o
85 85O
16 890
68 960

,trz 22O

59 190
55 82O

?, oro

'1?4

7e
a2

-,
9'

220
5?o
olo
4AO
610

168 900
17r 41O

-r440

, 980

ß?61

o50
850
190

,4o
200
,80

65 r1042 O7O

-2180

147 610
19r 940

ln leYellißop Prei8ep

Dach AalaBeartsa

Neue AuErüatungeD
Fairzeuge2)
uaschiDeD und aonstiBe Auarüstungen

Käufe abzü81. verkäufe von gebrauchten
Ausrüstun[en (einschl. AnlaBeschlott)

91 42O

94 860
19 610
75 250

76 4?O

79 ?@
14 2@65ffi

?6 7ro
79 190
15 0206' 

'70
-r440

14'.1 4fr
69 54o
61 

'%?6 14O

1? 590
56 89O
6' 470
?o 7@

1' 9106 4rO

-a?o -2oro -2r1o -2d+o -2rao -r4o -r5ro
46 4M
21 620
20 11O
24 A20

145 6&
72 610
6A 7@
?5 0?.o

,t90

76
78

111
115

4t
-1

290
490
980

490
800
7»
140
950

1r9 920
6'+ 470
60 860
75 450

7' 
'8O 

17' 690 199 6@ 214 )4O 22> ttlt? 216 r9O 214 *O 2r2 A?O

nach Sektoren uad Anlagearten

Bauinveetitionen
Neue Bauten

!Johnbauten
Sonsti8e BauteD

Käufe abzü81. Verkäufe von Land

unternehnenJ )

AuarüstungBinve6titioDeD
Neue AusrüstungeD
Käufe abzüEl. Yerkäufe
Ausrüstuugen (einschl

IrsqcE!!sBcs!!erEehses' )

Neue Ausrüstuagen uEd
Xäufe abzü91. verkäufe
Ausrüstungen (einsehl

Käufe abzü81. Verkäufe

von BebrauchtenADlageschrott)

Bauten
I voo ßebrauchten
.. Anlage6chrott)
I von Land

6 2ro
?, 700
?5 9ro

14t Oro
66 240
68 200

61 A60
26 21o
27 O9O

820
790

1O

160
,a:

18O 10
7' 8@
76 42O

1?5 710
?2 6.10

?5 8',10

-2
106
108

66
41

560
680
400

19'
87
91

105
10797 9X

59 190
,6 ?60
'21OO

-22rO
92 

'5094 19o
55 050
tg 14o

-1640

.1960
?6 79o
?8 170
q4 8@
t, ,10
.114O

,7 9ro
21 620
16 ,1o

- 860
,? 6fi

62 860
6t+ 'lro
- 860
- 4)O

660
5Bo

BO

,40
110

10

9 ?20
910
9?O

_lo
8 810
8 490

,2O

9 5ro
890
900

_10
8 640
a tzo

120

1?O
170

890
510
720

200
100
,ro
47o
o80
4n

-,
10,
105

6t+
41

-2

9?o
,70
400

1r9 9ro
141 59O

-1960-1?Oo

2 2AO
I 990

290

? 550
2 210

,40

980
8ro
150

11 lro
2 670
2 750

-80
,o 680
29 O4O
1 d+o

176 49O
1a1 240

-2560
-219O

185 89O 1?O
191 oro j?6

2
2

570
9?o

200
200

580
080
,oo

560
,1O
250

580
860
950

qn

-,-,
5
t

rn6ii +i -c+i +1r+Ä

Neue AusrüstungeE und Bauten
Käufe ebzü91. Verkäufe von land

Ysrslsbg.scpEs.c4!9.r!9h89!
Neue Ausrüstungen uud BauteD
Käufe abzü91. Verkäufe voD l,and.

Staat
Ausrüstrrngsinveatitionen

Neue Ausrüstungen
Käufe abzügl. Verkäufe voE gebrauchten
Ausrüstungen

Bauinve stitionen
Neue Bauten
Käufe abzü91. Verkäufe von trand.

geh!e.!cEä!s.ere9!e!!9e
Ausrüstun8sinvestitioneD

Neue AusrüstuDgeE
fäufe abzü91. Verkäufe von Eebrauchten
Ausrüatungen

Bauinvestitionen
Neue Bauten
Käufe abzüEl. Verkäufe von iand

§gziclYcrcighgrusB
Auarü6tunBsinvestitionen

Neue AusrüstungeE
Käufe abzügl. Verkäufe von SebrauchteD
Ausrüstungen

Baui.nvestiti. oten
Neue Bauten
Eärrfe abzü91. verkäufe von Land

l,1le SektoreD-T-nB€_EE6fl-- (= lnlageinvestitionen

1 080
1 010

7O

-rr40-2970

- 100
,6 29
,4 070
2 180

490
650

o70
d+o
4ro

,ro
o60

,
2

1

1

,970
, 420

5ro

1 45O
1 210

240

19 82o
1 570
,670

, 4ro
5fr

1 )4O
1 120

220

40 
'2O,7tu

, g+o

,90
,6 570
,4 2?o
2 

'OO

440
20
20

420
,ro

7O

90
060
?90
2?o

540
,o
an

51;
4€O
,o

1' AOO

2 89O
2 9?o

,1 
'202W

2 94O

,4 760
1 22O

1 110

270

,, 150
t 270
1 160

qn

,1A8o

"9 
9101 950

9o
11 54o
29 

'901 950

,90
50
,o

140
140

40

,

39 780
, ?20
, 810

,6 82O

,4 
'702 45O

40 0r+o

,740
, aro

640
120
120

520
4?o

50

80
,o 660
28 94O1 72O

280
,o
10

2ro
212

2ro
20
20

2to
2r2

80
,o 910
29 19O
1 72O

2 2rO

-70
2A r1O
26 9rOI lAO

,,
2
2

to
2A

1

100
650
7ro

80
450
810
a+o

-90
16 roo
,, 9002 400

,6
,,

2

,9 180

, 650

- 100
,5 8ro
,r 7202 110

190
20
20

170
10
'10

7' 58O 171 690 199 600 21+ r4O 22' \1o 216 
'9O 

214 
'4o 

2t2 A?O

1960 1971 1972 1971 19?4 ß?51)

trußnotetr sieh€ s.'t80
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3. 1 0 Anlageinvestitionen
Mi[. oM

Ge8eEtaDal al6r §achrciBung | ,rrrr, | .gzu.>

Bch Güteralten

Neus 
^usrüEtulgensta.hllauorzeug[i"ge4) ..rd;Ai;;;;;;;;;;äi"""' )

Bürouaschinen uail Ririchtulg€D d€r
Datenverarbeltulg

IeDd- und luftfa.hrzeuge
tJasaerfah!z6uBe
Elektrot6cblischo Erzeu8aisae
IoimechaBi8che und optische Erzeugnieae
EiaeD-, B1€ch- uaat I'letallrueh 6)
soEtige Erzeugnisae

Verkäufe von Bebrauchte!(einscLl. ÄElageschrott)

Auarüatupßainve6tltionep

träufe abzü91.
Ausrüaturgeu

Bauinvestitiopen (- Neue Bautea)

UoblbauteD
Soaaüige Bauten

Äplaßeinvestitiopen iaegeamt
ilaruate!: EiDJu.hr von AuarüetungenT)

2? 14O

28 010
1 140

12 ?@

9704 860
5ro4 4rO
6101ztu

1 440

- 8?o

46 440

7' 5@
2 +9o

- 't oro

7) 18o

t2 9AO
62 140
,7 610
24 5rO

-20ro

1O5 260

171 690

10 zro

-2130

121 2rO

199 600

11 59O

76 ?50

79 t90
2 )AO

29 O2O

214 14O

12 210

74 160
,14 800
59 )64

10 1AO

2 690
2? 490

- r ?-qo

1r9 920

216 r9O

11 650

47 ?50
45 O8O

59 960

47 7>o
30 A60

,2 )70

3 27O
29 1OO

-)5ro

1r2 22O

214 7+O

14 ,8o

62 140
71 A5o
42 7AO
29 O7O

)1 lAO

2 990
2a r90

-r440

141 45O

76 170

78 ?OO
2 560,o 4ro

4"o
12 

'@2 690
16 400I ArO
,@o4 060

6a 4ro

70 45O
2 140

28 040

4 200
11 670
2 1201' 

"O17oo, 4ro
5 610

91 42O

94 860
, 2Ao

,1 200

4 9O0
16 060
2 590

22 71O2 54O
411O
, 470

a2 ,2O

85 85o
, 1AO

10 0ro

4 8ro
14 ?40
1 650

21 090
2 280, ,10
5 O40

76 47O

79 760
2 Aro

27 8O
4 960

10 85O
2 570

20 17O
2 't?o, 9'104 820

79 760

a2 54O
2 7OO

29 A2O

4 ?901) O2OI 96019 2AO
2 0ro
1 9AO4760

ol+o
,@
dro
880
840
590
4rro

5
2
2
?
1t
4

-29+o -258O

117 59o 1+5 6A0

44 860
60 400

?1 620
24 A20

70 4@
14 47O
5' 990

66 240
76 790
44 860
,,1 9ro

,o 660

2 19O
2A 4?O

49 690
14 590

?2 610
7' o70

22' \\O
11 6tO

?4 550
14 110
60 4r+o

69 160
92 2AO
j7 41o
,4 A?O

jC C1()

2 94a
27 o9o

55 O5O 66 89o
68 18O 70 7OO

d+ 47O 
'9 

',t9o 65 t1o
?5 45o 7' oro ?6 14o

in Preisen voD 1970

Dach AnlaBearten

252 A7o

17 
'70

69 790

14 47O
57 750

-24ro

10, 9ro

4t 660
42 92O
58 270

67 o5o
?6 4AO
45 660
,o azo

10 19O

2 740
27 4>O

AuarüEtupgslavestitiooen

treue ÄusrüBtuDgen
2)farzeu8e '

I'laschlnen unal soDsti8e AusrüstuD€en

15 090
6 4rO

2A 660

,4 O@ 6A 41O 65 1to

67 7ro
12 880
,4 850

-2600

64 9OO

67 y+O

't't ?405' AOO

72 ryn

?4 d+o
1' 110
59 110

100 240

42 7AO
44 t4O
57 460

119 55o

56 680
51 790
62 87O

610
o20
,70

71 ?5o 72 roo

fäufe abzüBl.
AuarüEtuDgen

verkäufe vou RebraucbteE(einsch1. An1äBeBchrott) -2OtO -22OO -241O -22rO -2d+o

BauiEvestltionen (= Neue Bauten)

lJohabauten
mchrlchtlich: l{ohnuEgea

SoDatlge Bauten

AplaReipveatitioBeE insgesut

a\
UntemehDen- /

-****"tnvestitioneD

BaulaveatitioDeE
tlohDbauten
Sonstige Bautea

Staat

AuarüstuDBsiaveati tioaen
BauinvestitioneD

AIle Sektoren-f-Es-sfi6Ef (= AnlageinvestitioDen

10' 2@ 112 4rO 119 17o 10? ?1o

,7
t,

49 690
47 2@
62 ?4o

mch Sektoren und Anlagearten

95 12O 44' OrO

44 860
42 620
60 400

,? 410
54 t?o
61 960

1O9 24O 17r 690 4At+ A7O 191 
'OO 

191 670 1?2 61c 165 1?O 1?' ??O

154 1AA

69 900
84 280

61 6)0
7A 610

't61 120

69 O5O

92 060
56 $o
15 

'80

161 A+O 14O 24O It1 gg0 14) 5rO

14 120

a o80
1' O4O

,o 690

2 54O
2A 15O

1O9 24O 171 690 1'el+ A?O 191 )OO 191 6?0 172 610 165 
'?O 

1?) ?2O

1) Vorläufi8e8 ErgebdiB. - 2) Einschl. Schienen- uDd Elektrofahrzeugei ohne Ackerschlepper. - l) Einschl. privater Organisationen
ohDe Eryelbscharakter. - 4) EiDschl. l,okonotivea uad \ydrauli8cher GrubeDstempel. - 5) Ohne Lokomotiven, hydraulische GrubensteEpel,
Gel-alscbrälte unal Tresoratrlagen. - 6) Einschl. Gelilschränke und Tresoranlagen. - 7) GrenzüberBangswerte.
I{eitere ErläutemDgeD zu d.ieser Tabelle befiDde! sj-ch iD 

^bschnil,t 
2., des Textteils.
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3. 1 I Vorräte und Vorratsveränderung
MiII. DM

GegcBlted drr tr8chrc1lulg

Leil- ud Forstwlrtschaft

1B Prels€E zm Jeh!€66!dc
ln Pralrcn vo! 1970

oewerblichc Derelohe ud Staat

Buobrerte2 )
Yelarbelt€!d68 osterbc

vorproilukts (eln8chI. Eedel8tue)
. Elgene Erz6uS!1sse d.! Produzelt€a

HedeI
0ro8hmaell )

ElDzelhedel
SonBtl gc Uaternqhncneberclche4 ) u. Staat2

1a Prel6en voa 19?0

necbrlchtllch! . \ii"rar"a"r der Buchrerte'/ (19?0 ' 100)

AIIe Berelche

VorratEbeatärdr aE rahreEeld8

1976

1? 100
19 900

21 900
11 5O0
10 +o0

) Troo

18 800
20 100

21 100
19 900

115 100
112 gOO

1' 
'OO

156 ?00

1O5 )2

25 000
20 100

25 300
21 7OO

2r1 500
195 100

21 loo
16 000

5 100
2 600
'I 500
1 100
2 700

4 500

25 600
21 800

,0 500
21 100

?9 +OO

50 400
2' 900
26 500

165
108

+7
61

4'
24
21

11

206
1ro

5+
76

59
,2
26

15

200
600
,00
,00
400
500
900

200

000
700
100
600

200
500
600

100

,o0
400
400
000

500
000
500

400

184
115

47
68

51
2A
25

15

900
,00
500
800

500
100
+00

100

9 500
Z 100

2 400
1 ,oo
1 500
- ,00
1 100

2 200

,74
154
65
89

61
11
2ä

24'
'155

6+

91

66
,5
,o

17 600 2'.1

600
500
200
,00
500
900
600

29 100
24 000

5 100
2 600

-2100
4 900
2 700

4 20O

46 700
66 200

49 20O
25 700
21 500

84 600 162 600

97 19 101 ,7

158 9oo 17' +OO 1'17 7OO 175 8oo

109 15 l18rg 112 )6 118),

1n Prelaeu zu Jahresendq ozu.luchrertef)
1n Prolsen von 19?0 I

184 10O

1A2 700
96 7OO

104 500

27' 500
196 9O0

196 500
185 600

209 900
189 000

261 200
199 500

voEatsveränd erung

Latrd- und For6twlrtschaft

lD JePelllgen Prelsen
derunter! ilutzv1eh5)

1B hel8en Yon 1970
duunter: NutzvlehS)

- 200

- lo0

- 200
- 100

100

200

200
2oo

200
100

200
100

1 900
0

1 500
o

100

100

100
100

800
100

900
100

900
0

7oo
0

gercrbllche Berelche

Veränderung dcr Buchwerte
Schellgewlnn€
lrl leweil18e! Prelsen

vorprodukte (eh8chL. Euileleware)
belD HMdeI
be1 ddercn IlrtschaftEberelchcn

ElgeDe Erzougnl!a€ der Produzelte!

1n holBen von 1970

Staat

lD Jerelllgen Prel8en
1D hclBen von 19?0

AI1G Derelche

1! JewclLlgen ?rels€n
1! Prel8rn von 1970

10 000
1 900

a 100

5 ?O0
1 9oo
, 800
2 400

I 500

,00
900

400
800
400
400
600

400

900
200

?00
600
800
200
.100

900

, 800
, 900

6

7

5

7

15

9
6

,
1

-1
1

7

5 800
9 900

-r100
-2900_ 100

-2800
- 200

- 2 100

200
200

200
200

0
0

500
200

7 2OO

5 100
5 500
4 400

-r400
-2600

1' +OO

9 400

o
0

100
100

600
400

900
500

I
9

15 400
15 400

1) VorläuJlger ErgGbnla. - 2) Stst la JabraedurchechllttopralEcn. - r) Elnschl. EaldclEvemlttLunti ohle ElDtu-hr- ual Vorrat.-
lta1laB. - 4) EDerglG- ud lfeEaeTvergorgurg, Bergbau, Bautewerbe, Verkebr, IachrlchtentlberBlttlug, DlenstIel6tungluntsrrciEen,
Elnfu-br- ud Vorrat86tellea. - 5) Rlndcr (18 Alter votr 2 Jahrcn ud Eebr), Zlcg.n, SchafG Ed ElD.hufer. -
f,rlters ErläuterugeD zu dle6er tabelle bofiude! stch iD Äb6chdtt 2.5 des lcxtteilE.

19751)1 970 1 971 't972 1911 197 11 960
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3.12 Ausfuhr und Einfuhr von VVaren und Diensfleistungen
M|II. DM

Gegelsted der NachHeiauB

Ausfuhr

.A.usfirhr von lJareD ud DienEtleistugeD
(oh:re Emerbs- ud. Vemögeaseinjcouüen)
IJu€D
Dienatleistugen

d.aruter! Privater Verbrauch voD
.Ausländern iE IDfed

Emerbs- ud. VemögenseinkoEneD vo! tler
übliBea l'reIt

EintrooEeD aus uselbständiger Arbeit
EiD}oooen aus UnternehEertätigk€it
ud VemöBeD

u UnternehEeo
m den Staat
u private Haushalte

Ziasen, Nettopa.hten u. ä.
Auaschüttugen der Un:ernehtren
mit eigener Rechtspersönlichkeit'/

- Einfu}rr
Ej.nfuhr von lilaren ud Dienstleistugen(ohle Emerbs- ud Vernögenseiakonüen)

LIareD
DlenstleistuBea

daruter: Privabe! Verbrauch von
Inländem im Ausled

Eryelbs- ud VemögenseiDhodEen m d.ie
übri8e Uelb

EiD-koEnen aus uselbstifudlger Arbeit
von l]nternehoen
voE litaat

EiDkoEEeD aus UnternehmertätiBkeit
ud Veruögea

von lrntem€huen
vom titaat

Zitraeni Nettopachten u. ä.
Augschiittwgen Cer Unternehnen .\

Ei I o-.Bener Rechtspersönlich](eit'/

Außenbeit!ar!
(Sa1do aus AusfrJE ud Einfuhr)
Saldo d.er lJaren- Ed nien€tleistugs-
uusätze (ohne Xmerbs- ud Vernögäns-
e ir.konn en)
Saldo der Iilarenumsätze
Saldo der Dienstlei6tEgsuEsätze

Saldo d er Erwerbs- ud Vemögens-
ein-koEoen

Ausfu-hr

Ausfuh, von l,,aren ud Dienstleist@gen
(obne EryerbB- ud VemöBenseinkonüen)
l.laren
Dienstleistugen

daroter: Privater Verbrauch von
Ausläldern iE Inled

Xryerbs- und VemögenseinkoEEen
votr der übrigen Velt

- Xinfuhr
EiDlulE von Llaren ud Dienstl-eistugen(ohre Erwerbs- ud. Vernögenseinkomäen)

lJaren
Dienstleistugen

alarEter: Privater Verbrauch von
Inländero iü Ausled

Erwerbs- uod VemögenseinkoEEen
an dle übri8e Welt

Außeabeitras
(Saldo aus Ausfulr Ed Xinfulr)
Sald.o d.er Uaren- ud Dietrstleistw8s-
uEsätze (ohne Xrwerbs- ud Yernög;ns-
einJ<onnen )
Saldo d.e:e Warenunsätze
Sa1d.o d.e:e DienstleistugsuEsätze

Saldo der trmerbs- ud VerEögens-
einkoümen

110 410

292 
'60252 72O,9 s+o

1' 620

60 6ao

57 
'8048 ?90I 790

,870

14 860
14 52O

2?o
?o

12 
'902 47O

in jeweiligen Prej-sen

152 690 16A r2O

.142 92O 156 690
122 ?AO 111 o9o
20 14O 21 600

a 74O 9 79O

9 7?a 11 6)0
2 040 2 12a

? 7)o 9 tla
7 560 9 140140 1rO

)o 40
6"0 76ia
1400 1@o

128 g2O

lCO 820
28 .100

181 1to 214 ?2o

174 92O
145 ?8a25 14O

10 690

12 410
2 )9o

10 020
9 ?10

260

200 820
174 19O
26 6)0

1, 9oo
2"O

171 24O
114 444
,3 600

17 94o

10 790
1O 57C

2?A
5 r2a)

rr 6,/0

1AA 7)a
154 12A
?2 6",a)

9 i)94)

276 19O

259 84O
22n 160
t1 6A0

16 15o
2 72O

1' 610
1' 510

60
60

11 560

272 O9O

255 590
219 640,r 950
,12 14C

ß?61

18 O5O

, 190

266 
'6a211 22O

51 ',t 40

2' OOO

15 950
2 100
2 0BO

20

15 970

1a 79O

'10 B9O | 1AO

, 100
1 440

560
470
1BO

10
410

16 5OO

, ooo

to
3 

'40a 680

11 )iO
I 114

19c
5O

9 46r\

11 >aO
11 

'409O
7O

11 240
250

52 ?50

49 B5o
40 090
9 ?60

. 890 2 O7A 2 260

1)B +4O 152 7gO 1()1+ B5O r8' 6r+0 2r2 ?5O 242 68A 2A2 )1O

2 9OO

2 9OO

100

1a 71a

109 ,90
12 69a

12 91o

10 514
1 .100

I 080
20

151 6ra
119 O9O
14 560

15 1?A

227 260
178 66A
48 600

21 544

167 224
112 9?_O
)t+ ,oo
15 090

10 B9O

216
171

41

19

16
1

1

174
100
070

020

5BO
800
790

10

520
410
810

2A

11 ?CO

1 19A
't 1?o

20

'T2 400
1«A
't 600

,TO

1, ttzo
1 9ro
1 9ro

20
290

10

14
21

7

:
?10
?oa
970

72 29a

67 170

2 600
2 444

160
1 264

49a
,9a

I 14O

200

4 160

14 860

14 100

8
B

4

690
614

60
714

LNA

)40
7O

,)o B

9
9

5

9 6'10
9 660

1ro
5 50/)

14 7BA
14 52O

260
B 590

6 194

14 77O

12 tt)A

850
5BO

650

4?O
25a
220
920

) 9BO I B8o

1a ?14

9 )2a

1.?_ >?)

9 ?Lil)

4 22C

1 1?A

4 55O 5 2Oo

9 11o 9 67a

11 5tß 12 11O

174 yO 197 O5A

7 91O 14 25A 15 J)a .8 48C 29 OliO 41 44O 29 41O 28 lOO

.14 000
21-? 960

96a

17 27A
26 4.90

-912a
41 6?A

5t 060
11 194

2ra

27 \)C
)9 7')a12 1'lA

't :00

4.10

500
090

2O2 1ra
179 O2.O
21 5to

159 71O
127 75oy 96a

840
2?o
tt10

2ta

42
51

B

2A 11O 26 0OO

40 9Bo ,9 5oo- 12 6>0 - 11 
'Oo

2ro I 124 1 214 1 0BO 2 100

1?? 260 19'1 990 214 ?)O 199 960 222 A9O

55 12a
12 Ara

in Preisen !o^ 197A

152 690 161 95a

a42 92A 151 2JO
122 7AA 1?9 1",C
20 14O 22 A9A

a 74O 9 2aO

.9 770 1a '76a

114 44O aro ?Aa

141 ttr.i
I )o j'trt
?:.14t)
,) ,2o

a8B 420
462 BBO
?5 5+a

2O9 960
182 060
?7 900

n ?4a

12 1nO

17? 144

5 4)O

t+ 920

57 41a

5) 2?o
19 B)a
11 t)r+O

a 94a

128 92A
1CO 820
28 100

141 O4C .ta 7AO
1A9 95O 119 14oy 114 i2 24A

1r5 99o
1??_ 420f, i?a

1n6 260
149 zga
16 9Ao

1l AlA 11 2t..,)

14", 17A 156 090

1) 62A 16 27t)

9 ?93 .o .oi)

14 2rO

.14 000
21 960
7 960

254760

",1 18C 11 O9A 25 90rr

24 ?4O
a, ?aa
'l il 960

. 164:

42 t9O 25 OttO

21 7OO

,?- ?ao
9 0BO

1 140

21 n1A

21 ?OO

29 96aa 760

650

15
-1

10 't 60
-19 180

-9J2O

ao 070
19 17A
9 1OO

a aza

1) Yorläufiges ErgebDls. - 2) Einschl. Entnahnen aus Unternehmen ohne ei6ene Rech.srelsönlicikeit.
IJeitere Xrläuterugen zu dieser fabelle befinden siclr im Abschnitt 2.t des Textteils,

'1960 19?o 197'1 1972 19?' 1974 ß?51)
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3.13 Verteilung der Erwerhs- und Vermögenseinkommen
MiII. DM

'tg?5t)1960 19?o 19?'1 1972 197' 1974GeBeDsted d er Nachweirog

NettoiDlmdsprodu.kt zu laktorkosteD
(Nettowertschöpfug)
Eatstedene BruttoeiDkoEEeD aus EseLb-
stäldiger Arbeit

Entstsdene Bruttoei-DkoEEeD aus UDter-
nehnertätigkeit und verDö8rD

+ Eryerbs- ud VernögenseiDkoDeen von aler
übrigen Helt

Brutto eiD]rouBen aus uselbständiBer
Arbeit

BruttoeinkoEBen aus UnternehEertäti8keit
ud vemögen

- xNerbs- ud veroöBenseinkoEnen m die
übrige \,Ielt
BruttoeinlonEen aus uselbständiSer
Arb6it

BruttoeinkoEnen aus UntemehEertäti8-
keit ud Vemögen

Nettosozialprod.ukt zu tr'aktorkosten
(YolkseiakooEeD)
BruttoeinkoEtren aus uselbständi8er
Ärbeit

BruttoeiD-konneD aus Unternehuertätig-
keit ud Yernägen
EinkoEuen aus UatertrehEertäti8keit

(einschl. der @verteilten Gewiue
der Unternehmen Dit eigeaer Rechts-
persönlichkeit )

VemögenseinkoEEen der Privaten
Haushalte 2) Md des Sbaates

abzüglichl Ziusen auf Konsunen-
tenschuld.en ud auf öffentliche
S chul d. en

Nettowertschöpfug
Produl{tionsuternehnen
Kred itinstltut e

versicherugsEternehüen
BruttoeiDl<oomen aus unselbständigex
Arbeit
Produktions uternohmen
Kredi.t institute
VersicheruBsut ernehmen

Bruttoeinkommen aus Untertrehnertäti8-
keit ud Vemögen

Prod.ul<t ionsut ernehE en
Kreditinstitut e

Vers j-cherugsut erDehmen

+ EEpfugene BruttoeinkotrEen aus UnternehEer-
tätig[eit md vemögen ,)
Vemögenseinkoonen

Ausschüttmgen der Unternehmen Eit
eigener RechtsPersönlichkeit
von iDländischen Untexnehmen

Produktionsut ernehme4
Kreditinstitute
versicherugsut ernehmen

von d.er übri8en Ueft
EinhooEen aus UnternehEertäti.8keit

Eilkonoen aus UntemehEen ohne eigene
RechtsPersönlichkej t

P!odu.](tionsut ernehoe!
Kreditinstitute
VersicheruBsuternehEeD

- Geleistete Eryerbs- ud VemöSensein-
koEEen

cesadte volkawirtschaft (kon8oIidlert)

14'

96

,
1

I

2

2

890

7@

1ro

'too

440

660

900

tog

600

g+4

44?

196

2

10

11

1

9

772

559

212

16

2

1'

15

1

14

16 500

, 000

1' 500

,r2 860

t6o 11O

172 7ro

9 770

2 040

7 710

9 520

810

8 690

51) 11o

16't 12O

1?1 790

.150 400

,1 660

10 27O

4g+ 620
461 49O

- 250
1 a5a

291 B2o
2?9 960

8 050
, 860

1?2 7ro
141 5rO
-8roo

- 480

589 950

407 O8O

142 A7O

11 610

2 
'20

9 
'10

10 ,'to

1 100

9 410

2AO

790

490

410

190

020

200

190

410

g+5 +9O

|ta 7go

196 7oo

172 4AO

1? Aao

1' 2&

- 180
5 110

116 42O

14O 1@
11 ',t60
5 loo

196 49O
2O7 620

- 11 
'4O210

?19 42O

,o8 ,10

210 890

1' 9u)

2 r50

'11 ,50

12 400

1 610

10 79o

72o 92O

5o9 47o

211 45O

141 57O

46 AlO

16 950

611 2OO

605 BBO

280
6 040

4O2 
'1O18) ?10

12 420
5 ?Bo

210 890
221 1?O

- 12 54O
260

510

710

800

150

720

6ro

580

800

?80

180 990

50 2'lo

19 610

549 710
641 610
' 920

7 O2O

415 91O
415 1 10

15 12O

6 680

801 400

5A2 7AO

21A 620

1e74)

475 2ÄO

62t 990

251 25O

18 050

1 190

14 850

15 950

2 100

1r 850

240

144

95

87

'10

a

090

900

190

880

170

o€'o

a7'l

625

252

224

5'

25

140

080

260

?'r 0

o?0

520

,91 0?o

4O8 
'OO

142 77o

1r9 260

1r 210

11 ?OO

5oB 490
504 AaO

- 180
4 

'90

772 2AO

560 610

211 650

15 420

1 950

1t 4'lo

802 480

,8' 810

21A 650

189 450

50 680

21 4AO

661 6A0
660 700

- 960
7 940

449 050
425 1'.to

16 290
7 400

UnternehEen

214 91O
211 O4O

,00
1 170

ra ?ao
11' O7O

2 rro
I 160

12' 620
111 

'509 850
4 420

2 420

2 010
1 ?74

190
5o

240

? 760

6 110
4 ?10
4 160

480
9o

1 1AO

I 650
I 400

5o
200

6 0ro
4 lAO
1 720

y+o

120
1 650

6 220
4 160
, 660

5Bo
120

1 860

2 200
1 820

80
,00

6 490
4 460
1 740

560
120

2 010

5 710
4 500
5 660

65o
190

2 210

2 110
1 970

90
250

4A2 120
455 A1O

1'.t ,50
? 90c

2 420

2 520
2 t'o

90
280

552 91o
547 ?eo

96 11o
97 9?o

-2O5O
210

1A2 870
19' 110

- 10 2rO
-10

I 610 7 880 B 420

?a.250

g 890 9 o2o 9 840

2 12 800
225 500

- 16 040
140

21A 620
215 lro

- '17 250
540

1
1

1

6
5
4

850
500

7o
2BO

740
090
500
500

9O
6ro

470
590

50
220

,2O
900
9?0
590
240

5?o
520

20
10

2 400
2 100

90
210

2o2 7Ao 45? 85o 5O4 ?So 51? 78o 59' 17o 612 15O 648 450

tr'ußnoten siehe S. 184
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3.13 Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen
,Mi[. DM

Gogenateal aer NachuelsEg

- Gelelgtete Enerbs- mil Vemögeueeln-
ko@en
Brutto€Il.komeD aua uselbstärdlger
Arbelt
ProduktionsutemehEau
NredititrBtitute
Versi cheru8autemehEen

Brutto€1!.kouGn auE IIDtom6hEortätiB-
keit Eal vomöBea

Produl(tioEutemehEen
trrealitlnBt itute
VeralcberuBEutemeh8en

VemögetraeiD.ko[Eeu
Per Saltto a! edere §ektoreo Belei-
atete zins€n, NettopachteD u. ä.
ProduHioaaEtemehDe4

G€lelstot.€ ZiEa6E, IlettopacbtoE
auüglichr X6pfeagene ZlEseD,
N.ttopaoht6r u.ä.

Kredltinatitute 4)Gelelstete Zlnsen
ebztlgllch: Enpfegene Zinsen

VerslcherugsuDternehEen
eelelgtsta zlnsetr 5)
du.r Unterotellte ztnsen aufversicheruggtechniBcbe Rück-

atellugen
abzüBlichr EBpfaDgeDe Ziu8ea

Iuaachüttun6etr d.er UntemehDen Eit
eigener RechtspersöD1 icbleit
Produltion6utemehEen
trreditin6titute
YerBi cherugautertrehEe[

XiD.koooe! aua UDter!ehuertätigkeit
UtrternehueosgeuiEe iler Untemehnen
oble eiBeBe RechtBperaöDlicbkeit

= Anteil aE VolkseiDl(oEme! (Unverteilte Ge-
uihne der llnternehnetr Eit eigeDer Rechts-
persöDlichkeit )

NettoHertschöpfuag
BruttoeinkoEEen aua utrselbBtärdiger
llbeit

+ Ehpfangene BruttoelnkoBuen aua Untemetrmer-
täti8keit Eal vemöBen
VemöBeDaeinkouüen

Zinsen, NettopachteD u. ä.
AuaschüttE8eD d.er UEtemehEen

- Geleistete XrHerbs- Ed YemögenseiDlonoea
BruttoeiDkoBBen aus ueelbstä!d.iBer

Arbe it
BruttoeiDtoEoeD au6 UEtemehuertätiAkeit
Ed VerEöge!

Zi-DaeE auf öffentliche Schuld.en

- Anteil aE VolkseiDloBEea

NettouertachöpfEg
BruttoeiD.konnen aus EaelbBtä!diger

Arbe it
+ trhpfan8eue Enerb8- ual VemögelaeinkoEuen

BruttoeiDloEEen auB uselb8tändiger
Arb e it

BruttoeinkoEEeD aqa UntemehuertätiBkeit
Eal Vembgea
vemögenaelDloEueD

ZiDseD! NettolEchten u.ä.
AuaachüttE8e! aler UaterDehEen nit
eigeDer necbtspereön1 j.chkeit

EiEi<oEEen aus Uateruehnertäti8keit
EDtnahEen
NichteltDoBEeEe Gewime der Unter-

EehEen ohne ei8eDe Rechtapersön-
1 icbk e it

- Geleistete Eryerb6- Ed yemöBeDseiDloEuea
XruttoeiDlonDeD auE uaaelbstäldiger
Arbett

BruttoellkoBEe! auE UDterEehEertät i gke j.t
Et1 VerEögeD
Zi.!aen auf EoneuEenteDschulden

- Anteil aE VolkseinkoEEen

548 450

449 060416 91O
415 110

15 12O
6 580

425 17O
16 29O
7 400.

15
1

2O2 ?@

ra ?&

4 110
a 55010 120

14 95O

4 200
2 54Oa 660

22 95o

980
150
140
210

2a 460

14 22A
1' 

'oo7Ao
140

a 610
5 9102 ?2a

66 ?t+O

6 600

,?5 620
,11 

'fl9 4504 420

1?9 160
195 610

- 16 1?O
- 280

10 150

1' 540
,, lao
1A 470

5 090
17 41O
19 140
56 550

14 810
1' 42O
I 240

150

6 27a
2 880

79 120

,fr 420
,4O 160
11 1@
5 1OO

10

17 15O

,? 660
4' OIO

)5 860

19 080

1 650
16a

457 A5o

291 a7o
279 9608 0ro, 460

14 240
29 5to
17 490

1 96014 92O
15 270
50 190

,o4 ?8o ,17 ?8O 59r r70

4O2 t1O
,8' 710
12 8?O
5 ?80

191 05O

-5070
1A 92O

612 15O

ß7o1)

442 120

- 11 540
- 1 71a

115 O?O2 5501 160

84 000
a7 a?o-raro_40
10 5OO

570
120
860
180
120
17o

150
290

,90
820
490

80

870
,50
900

165
'180

-14

181
200

-19
,60
800
110
,ro
040

199

-ro
15

,90
180
290
500
880

150

21' OOO
- 21 400
- 540

,5 540

22 220

o0
10
20

12 A9O
11 820

880
190

95 240
24 499
27 A2O
1 41o

IA rOO

21 24O

1l 400
28 710
71 690
oo 420

1 710
7 620

7 520
9 110

1-4
7

12

, 35o 9 870- 19 990 - 22 400
41 770 62 060
61 760 84 450

45
,5

570
240

51
67

680
oE0

B ?7a'1 900

54 tro
54 540
10 190
)1 200
65 190
98 r9C
2 070

10 ,40

10 200
12 11O

,6 5706' 
'206 750

71 5A0
64 480
96 080
1 a20
9 140

9 010
10 950

12 7rO

,70
+ r10

+10
4 840

7506 550

4 25O 4 77O 5 5BA 6 4604 680 > 27O 6 17O 7 )OO

o
065

6
,

1' 
'2012 110

1 000
210

15 050
11 A?O

910
280

14 780
'12 76011 1

7) 5OA .1? 52O 148 8'rO 151 
'2O 

15' 
'2O 

156 94O 161 51A

14 51O

Staat

12 12O 2' OlO 2A 25O 26 45O 28 250

20 ?60 60 a4O 71 B9O BO 760 94 A1A 109 160 118 640 125 54O

ao50 B 
'606 614t a)O

89 24O

10 500
B 45C
2 A4A

121 110

9 580
I 100
1 480

112 11A

o q10

7 560
2 370

14r o8o

125 54a20 760 60 140 ?1 89O 8o 760 94 OrO 109 160 118 640

1A4 25a

B 4BO 10 22O 11 g'.|o 14 110 1'7 54a

2 010 2 0ro

Private Haushalte2)

1 72O 80 450

2 19a

4 224

a7a

B

,.20

)61

24

20

2
115
11'

4 27a

242
41

1B

2

175

43 140
40 780

2 160

1 470

7 640

1 550 'l 610

16 1104 220
224 aAO

aoo
224

,2o

9oo
oro
220

810
a7o
154

149
,5
,,

2
15)
458

480
160
140

420
,20
)90

194 110
59 77A
)7 160

2 410
154 54A
164 160

100
100

850

25A
200
134

9 57a
541 lAO

174 OaO

26 A6A
21 Olt)

2 990
146 94O
127 620

19 12a
11 A4A

a0 6.10

62? 18a
a2 19A

698 950

11 640
754 940

15 080
186 110

144 9OO

?9 100
6 17O
4 7AO

1 
'9072 9ro

51 510

4OB 
'OO 

+4A 79a 5O9 47A 560 6tA 5at 810 625 080

178 190
28 92O
26 5ro
2 190

.49 4?O

.46 7OO

19 42O

5 090
20 72O
11 ?70

2 77A
15 190

- 9620
21 2aA

_ ,4 1lC
22 43C

B 100

1 6?0

9 57O 10 610 12 19O 11 640 15 030 16 
'1O

24 t10

7 980't ,50
22' 1rO 516 55O 577 ArA 622 4Oa 692 2?O .74.7 laA 1as .7en

4 7AO 6 7ro

1) vortäufiaes Ergebnis. - 2) EinBchI. plivater organi8ationen ohne xreerbEcharaher. -,) ohne zinseD, Nettopachten u.ä. - +) OhneNettopachteE u.ä. - 5) Xffektive Verzinam8,von-Veraicherung6verträge! (unterstetlte Zlnccn auf verslcherungs-technlsche Rilckstellungenr
ZiDaeD auf EutgeBchriebene Uberachußantej-]e) Eal sooatige Zin6en.

I'l€itere Erläuterogen zu dieaer fabelle bef indeB sich iE AbschDitt 2. 5 des Textteils .

I 960 19?o 1971 19?2 '197' 1974 ß?51)
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3.14 Einkommen aus unselbotändiger Arbeit
mnt. Olnt

GogenstaDal iler Nachroi8u8

h llleil entataDaleEe Bruttoeinkomo! aus
uBBelb8täDaIlts€r Arbolt

U[t emehEeD

PrcalulrtioDsutem6buen

Leat- urA lorstuirtschaft, tr18ch6r€i

l{areDprodurierelal€s Ger6rbe

Energie- mil Uaasaweraorgug,
Bergbeu

Yerarb€lteDales Gererbe
SauB€xerbe

Eedel Etl verlehr
Eudel
Verkeb!, I{achrlcht€nübemittlulg

Nicbtf luzie11s DieEtl€1stElg8-
utemohue!

trr€tlltiastitute

v6rsi choru8aut€mobuen

Etset

Gebiet 8körTerschaf teE

SozielveraicberuB

Private Eeuahalte utl private
ohne Enerbacharakter

Private Eausbalte (bäu611ch€ Di6DBte)

Prj,vate Orgdi.aatioDeD obn€ EnerbB-
charaHer

+ BruttoeiakoEEetr aus Eselbstälali8er
der übrigen tJe1t (AuspeDdler)

Arbeit von

ß?61)

14'

118

115

2

8',|

7@

?@

o?o

6ao

7?o

6 9ro
62 9@
11 94O

2' 6?ö

12 49O
11 180

69fr

2 5ro

,'t 1@

20 ?@

19'co

1260

4 220

1?n

2 4?O

1 44O

,oo

407

,2'

,11

,
219

o80

520

,50

8ro

480

447

,56

7+O

,
2ß

790

420

160

960

,1O

508

402

)8'

4

264

,N

,1O

710

220

820

52'

1A2

156

,
,1'

990

120

870

470

260

,@ 1'.10

?91 A?O

?79 W

55m

198 ?70

10 440
1r8 49o
29 8r+O

,8 r@
,, ooo
25 r@

11 
'1O174 O@

,, 890

65 610

,7 040
29 

'?o

12 1@
188 7OO

,7 4ro

74 ,,OO

41 
'@,2 940

,1' 
'OO214 72O

40 800

710

910

110

650

140

15 070
2r1 4',to
,9 650

780

050

170

950

8r0

16 150
239 4tO
,6 920

17 1,O
257 710
,a 210

101 690

,7 210
tt4 480

559

416

415

4

249

582

449

425

1

292

&+ 060

46 6&
,7 440

91 r00

+9 410
41 890

95 270

52 250
1' O20

'19 ,oo

I O5O

, 460

60 140

57 a+o

,100

I 100

11@

7 OOO

2 040

aro

21 4rO

98fr
4 420

?1 890

6a 29O

, 600

9 5?o

1 140

a 4ro

2 
'20

1 100

2' 
'90

11 160

5 1OO

@ 760

76 650

4 .110

,ro 510

1 200

g 41O

2r9o

,1 

'9O

ß 610

,12 820

5?@

v+ oro

89 14O

4 89O

12 1%

1 240

'10 950

2 550

1 6'10

,6 150

17 
'50

7 900

't25 540

I 18 590

6 950

16 
"O

1 5rO

t1 800

1 190

2 100

020

120

680

160

190

't't0

540

,80

260

720

800

fr9 470

8' 6?0

61 100

24 57o

42' M 46' 600

,11, 1ro 128 84O

49 8OO 
'4 

640

6, ,5oo) ?4 zooo)

550 610

97 0ro

61 5',t0

29 52O

5A1 AtO

,to4 2ro

71 250

,0 980

,o

'15

6

109

10,

,

11

1

12

2

I

,2

15

1

118

112

5

,1,

,l

1t

1

1

,ro

290

400

540

150

480

080

170

610

000

950
- BruttoelDloEDeD aua Eaelb8tätrd.iger Arbelt

tlie übrige Uett (EiEpandLe!)

- von Iu1äEtl6rD €upfe8eoe BruttoeiDtomea aua
Esetbstä!di6€r .A.rbqit

- lrbsltB€berbeltrege

llat8ächlicbe gozialbeiträ8e aler Arbeit-
geber

urt€rstelIte sozialbeitreg€

- Bruttololu- ud -g6baltBu@€

- ÄbzüBe

Tatsechliche gozlalbeiträBe tler lrbeit-
[6huer

roblsteuer2)

,144 
9OO

20 r@

14 6aO

5 680

124 *O

19 860

11 95O

? 910

,61 
'20

54 g2O

,8 OeO

16 840

,06 4OO

69 Aro

,r r10

,6 52}el

4O8 
'OO

6' 1o0

44 5AO

1A 7N

,45 oOO

a, 44O

,7 ?n

46 2,f8l-

444 7<n

72 5ro

51 
'70

20 98O

,76 240

90 9oO

42 1rO

+a 77eb)

479 600

1r2 A10

60 010

72 800

5?5 080

1 1/+ 48O

82 
'00

,2 1AO

5r0 600

r50 ?50

67 920

82 840

- f€ttolohn- ual -Behalt6ums 1O4 680 ?16 
'?o 

261 fiO 2A' *O 
'1O 

670 1t4 760 
'16 

760 159 81O

jffifg". Ergebnlo. - 2) o!,.€ Lobleteuor auf Penslonea. - vor Abzug der ArbeltBehlorslusulage (8b 19?1).
a) Einschl. al6s rückzatrj,buen KogJunktuzuachlages. - b) Nach Erstaütu[B des KoaJuDlctuzuchlagea. - c) Einachl. Etablutetszuchla8.
ueltor€ ErläutoruDgoB zu d168er labelle bsfiaal€E sich ir Abschnltt 2.5 deg I€xtt6i18.
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3.15 Unternehmensgewinne und Ersparnis der Unternehmen mit eigener Rechtspercönlichkeit
MiI. Dit

Gcgrrteal aler trachrcllEB

IL TEreA 3ntatandcnc EruütoGlD.to@a! aus
Uatcmchn6rtäü1Bt61t rd YomtigeD
hotlulrtlouutomrhEoaIett- Ed Folstrlrtschalt, liachercl

Ua!€Dproaluzioreailos G€rorbohsrBie- ua Ue6asryeraorgung,
36rBbau

VerarbeltoEAss Gexcrbe
BaugcrerbeEadl.l uit Vcrkahr
Eeil€1
Vsrkehrr trachricht€Dübemittlulg

I{ichtf 1821611€ I]lertlelsturgaEtor-
DchEs!

trreilltirstituta
oän Eterat€Iltc &t8elt€ ftir Buk-
alloBtlelstuDg€D

Echrichtllchr elaBcbl. utarBtellterht8alt. f ilr Belkdlonstleigtulgen
Taralcheruagauionohue!

+ Eupfmgcae llnkouen aus Unt€mehEertätiE-keit uril V6mäa6! 2)
katlul(tloDsut€mehEeDf,roilltin8tltute
Versl cherEgsEt€m€hueu

luaachilttulge! A6! Uat€mebDoD ult eig6-.Dsr RGchtapcrBönlicbteit r)von ia1äadiscbeE lrDtcEohuoa
voE alor übrigen H61t

ElDto@e! aua UqtemohEe! oh[e sigeao
RecbtEpersöDlicbteit

- Per sqldlo gelelatete Zhaon.
u lllgldLache g€Irtorea
e A1€ übrl8e Uelt

Nettopacbtsa u.ä

lupfangeaä ZiDaen,Nettopachteu u.ä.
abzüBlich: Eoloi8tete ZinseD, Iletto-
pacbton u.ä.

hodu]rtionsEtemehue!
Getei8tete Zinöea, Nettopachteu u.ä.abzügIich: hpfangeue ZiDaetr,
NettopathteD u.ä.

f,rettltiutitute4 )
G61€iatet6 Ziusel
abzii5l1ch ! Eq>f ugene Zineen

velaicäermgaut"*"ba"o4 )
Gelsiatete Zitaet 5), abzüglichr Enpfegeae ZinseD

- UatemehneEageuiEe
ProttuttloDsEtenehueENreatitiEtitute
VoralchgrEgsutemehEeD

U[t6mobE6[Egoulme iler U[temehEen ohDe
€iBeD€ Rgchtspe16önlichteit
an UDt€mehEeE
u private Eauehalteo/

Irntemebue$geuime tler UDtemebEer Eit
ei8oner R€chtaper8öBllchteit
Proalulrtio!6utemebEetr
EreAititratitute
Veral cberugsunt emehEe!

AusochilttulgeB der UDtelDehEeD Eit eigener
Rechtspersöallcbteit

Produlct ioEsutemehEeE
f,reilitlutitute
Yersi cberu[gsEtemehEen

e lrDtemebEeD
e alea §taat ,) z\
u private Eauehalte"/
e die übr18e Uelt

trretutiDBtitute
Versl cheru8autemebBen

Sozialbelträge
LeiatEBeE aua BchaaleEveraicherulgeD
![ettoprä[ieD fib EchadeDversicherugea
Übrlgä laufende Übertragun8eu

,, 18o 
'? 

660 45 r?o
1A 410 4l C10 55 240

5 
'50

- 19 99041 ??O
61 760

151 
'2418fr

149 474

5' 6A0
6? 080

1t 400

- 2A 7ro
71 690

100 420
- 1 7107 520

,1 500
54 480
96 080

,1
55
98

2
10

-20ro
2W

210

,70
4 1104 240

1roI 100

55 610

8 
'OO7 290
480

- 10 2rO

7 9c,0
-ro

72 85o

-11 yO

I 060

- 16 040

1r 610
140

8 890
7 570

920
400

6 490
4 4602 010

224
16
a7

500
,50
880

2 4AO

25 240

2A0
4 4602 010
2 t'to6 l9o

- 17 250

15 160
540

9 020
1 5001 010

510

9 22O
48 O7O
27 O&
,6 O2O
26 A7O
9 1ro

8' 1OO

1% 49o
2O7 620

1A 1?O
80 800

7 7?o46 49O
26 7O,5 AOO
27 74O8 060

142 A?O

19' 1N
16 75O
80 660

6 ?90
50 5?o2' 

'oo,1 74026 7&4 960

6' 9AO

1?2 ?fu
141 5rO15 770
78 860

? 1ro
,2 

'9019 
'20,1 2?O

25 2@
6 0?o

96'1ro
9? 9?o
12 ??O45 7oo

,490,1 470
a ?40n ??o

16 ?2O4 O5O

1A 77'O

25
1
a

420
o70
870
480

220
,60
860

2 200
22 220

150qoo

1' 12012 114
1 000

2104 
'601 9OO2 
'904 6?0

900
270
450
180

890
820
880
190
,8o
9ro
,60
220

17 71011 59O
720

22 420
14 47O
) oza.a ,oa1 ?4a

49 600
26 OrO2 22a

26 rOO
10 *O

460
15 2AA

'21O 89O
22' 17O
19 680
a4 1?O

- 12 54O

.o ?to
2&

212 AOO

ß?e1)

251 25O

'19
98

120
580

40 29O

2 520
19 080
22 A00t 1208 180

10 100
51 910
25 440
11 150
24 140
9 010

91 140

21A 620
215 )tO

18 450
78 510

10 810
42 91o
21 A20
,5 180
27 ?tOI 950

102 120

I?
6

820
500
2ro

9o

2ro
olo
240

8 610
7 540

lro
6 74O
5 090I 650

1 A?o
'15 54O1? 5702 0ro
5 460

? 490

5 090

1? 41O
,9 140
56 

'50410
4 840

760
760
6?o
,ro
110
7n
,ao

7
6

2? 1rot8 480
7 900

750

12

6

450
210

880
610
8004fr

6 0ro4 
'801 650

8ro
450
??o
620
440

840
220
040
580

1

6
4
1

6
4
,|

2
2

1

17
19

?
5

,5
25

9I

4
2
1

6
5

4
'1

2
4

4
1
2
4

2A 25O
17 zt+O
9 7ro1 280

14 5ro
7 9406 51O

BO

6 710
4 5002 21A

4 9002 42O

1 57o

860

1 2rO
artu10 120

180
120

840 16 
"7O92O 158 7605OO 7 29O420 220

5oo 't)? 52o57o 1 6109ro 1r5 a?o

1 650
14 2401' ??o

- 15104 650

6 180
29 5ro13 490

1 95a

- 14 92O,5 270
50 't90

- ,704 11O4 680

9 25O 11

2 
''10

25
150
580

9
10

820
140

12 100
51 150

90
50
10

80

570

50 204 49490 186 26010 15 16050 2 e70

510
t1a
200

2 52O

220
590
450
180

a7

9
1

25,
5

9 870

22 400
62 060
84 460

197 o9o
144 A?O
10 7ro't 490

155 52O2 200.5' 
'20

41 57o
29 

"o10 ?10a 4qo

2 4108 ?00

11 110
56 5705t i?c
6 750

750
760
870

714
100
,1O
,24
500
480
200
550

41 2t0
1't 1001 110
25 A20
18 t00
20 5802 120

51 1tA
25 lao
1'770

24 260
14 260

-4
?

200
190
190
070

780
760
550
160
900
170

1 190
27 '.|20

19 150
, 490

22 A602"o

5
6

406

242 010175 q+O
167 29O

7 900
750

148 BIO
1 A7O

146 94O

94
91

2

7'

2a ?5o
2a 240
7 29O

220

.t4 2201' 
'oo780
1404 7rO2 72O2 790

,980

14 810
11 42C
I 240

150
5 090
2 8802 960
, 880

,90
820
490

80
010
660

98

1t

156 9402 400
154 54A

41

1)
2

26 450
11 58012 7002 tlo

161

40 980
22

21 
'4O1A 420

2 5OO
420

510
450
510
4ra

060
870
910

41 92011 16A
1 100

21 660
1't 710, 22o
19 0r0
1 940

7ra
610
850
2Aa
400
820

2I
1
1

4

2 310
200

- Unvertoilte GeBIU€ d,er Untemehuen ult
eiBene! Becbtspersö!lichkeit
Plotlul<tioDsutemehueD
Xr€alitinBtitute
Verai cherEg6ut emehuen

+ EupfegeDe laufeEde llbertragungen <ter Ua-
temehEer uit ei8eler Rechtsper8önlicbleit

ProaluEioDsEt€meh[en

14 9rO12 600
2 010

140

I lro
1 

'oo2204 8'10

,ffi
660, 7ro
280

,2a
o60
660
500

2S 250
11 550
14 0502 55o

21 O.A1' 4>O
I 570

990

14 24O
12 9rO

610
20 ?oo
12 610
2 860

1? 1rO
1 600

+2 95o
21 020
2 12O19 610

11 680
10 210

, ,oo
17 11O

6ro
>40

9o

2'N
14 5rO1 45O

,a 940
20 lroI 9ra
16 680
11 2gO
9 45a

? 724

14 514
9ra
500
450

)6 170
20 11O1 

'7014 4?O
1? 11O'8 420

2 29O

12 5AA
570
410
.160

500
,2o
720
460

29 41A 4'.1 oro
18 12011 27O

58017 564
10 400 11 104

940
580
,80

1
12
I

- Geleiat€te laufeDd.e llbertragurgen
terehuc! trit eige[er Rechtspersi

hoalul(tioasEtemehEeD
f,reilltiEstitute
YeraicherungautemehEeD

Diroke 6teuern
§oziale Lei6tuB6D
Nettop!äuiea e Schaalelversicheru8s-

uDterrehneD
LeistugeD aler SchadeDverEicherugs-
uternehEeD

Üblj.ge lauf eaite Übertragugen
an ale! §taat
e all€ übrlge Uelt

= xrspamis aler UntemohEeD mit eiBener
RechtEperaöDllcbleit

1t'700
1 750 4 000

22 06018 5OO
?20
6ro

9o

, ?00

19 010
800
'110

90
740
100

960
850
t00

ale! Ua-
öulich1(eit 596

1

4

940
88029

4
25

070
990

18 450
14 470

8 100,&o
?70

7ro
260
190

7O

6 780 4 660

21 
'5O15 
'?o1r 480

1 5ro

, 20 580
840

2 79A 14 
'OO 

16 lAO 16 62A 19 
'501) Vorläufi8es ErEebDis. - 2) Oh[e Zinaen, Nettopachte! u.ä.. - r) Einschl. öffentlicher UDternehDen ohne eigeDe Rechtspelsönlichkeit.-4) OhDe trettopachte! u.ä. - ,) Effektive V€rzinsug von Versicheru8sverträBen (unterstellte Zinsen auf versicherungsteahnische Rück-

6te1lEgeD! Zlaaea auf Butgeschriebeae Überachußuteile) Etl son6ti8e ziEsen. - 5) Einschl. privater OrBanisationeu ohEe Efterbscharak-ter.Weltere Er1äuteruDgen zu dleBer Iabefte beflnden slch 1n Abschnltt 2.5 des TertteilE.
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3.16 Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen (vor und nach der tlrnrerteilungl
uiil. DM

Goge[sted a16r tracbYeisut

I[ hlea oatatetleu€ Bruttoeiakomotr aus
Urtomobrertetigkelt ua1 Vernö6en

+ BnttooiDlomen aua UltemehDertätiBkeit
Ed. Y€möEeD Yon iler übrlgea Irrslt

- 8rutüoei*omen aua UEtem€hrertäti8k€it
ud venögoE u aie übri8e VeLt

= VoD IDIändem e[pfalgeEo BmttoeintomeE
au8 UEtemobnertätigkoit ud. VemöB6n

- Öffentllche AbBab€E auf Elnko@6D aus UD-
temsb8ertätigkelt ud Vsmöge!

Dir€he Stsuern u.ä. iler lrntelDehnel Elt
6i6eaor Recb.tspersötrlichkeit
Direkte Steuem

Dir€I*6 §t€u6rn u.ä. der privatou Iiaua-
halte untl privat€u OrBeisationea oblo
Eryerbacharakt6r
Direlüe Stsuem

+ Tatsächlj.che SozialbeiträBe aE Versiche-
rugautemehneI

- Soziale I€istE8gn der VersicheruBsuter-
nehEen in zusamenhal6 [it tatsächlichon
SoziatbeiträBeD

+ Ubrige lauJeDde üb"rt"ag*g"o2)

+ Sald,o aler uterstellten Sozialbeiträ8e Ed
der aozialen LeistuBen aler U[teruehmen

UEtersteIlte Sozlalbeiträge
Soziale Leistutrgen

= NettoeiD.ko@en aus UntemebEertäti8keit
ud vemöBen

Entno@en€ GewiEe ual Vemö86!aoiD-
to@e!
aler private! EaushaLto uil privaten
Orgeisatio!68 ohne Eryerbscharakter
vor Abzug aler Ziqae! auJ tronauen-
tsnachuldeD

abztiglicb: zlnsen auf EonMeDtoD-
schuldeD

dea Staetes

vor.A.bzu8 aler Zira€n auf öffentlicbe
Scbulder

abzi.iglicb: Zilaen auf öffeatliche
SchulaIer

Nichtetrtno@eBe GexiEo d€! UEtemeblen
nach d6r Uwertellul8

Uaverteil
elgener

.te GowlEo alar UatomebEen nlt
RechtsperBöDIlchk6lt

Nicbteatno@eD€ Gowiue dor UntemebDeD

96 1rO 172 ?rO 1A2 An 196 49O 21O 89O 212 AOO 21A 620 251 25O

1 660 7 ?rO 9 
'1o 

10 O2O 11 
"o 

15 610 1' 5OO 1't 850

2 600 I 690 9 41o 9 8'1o 10 ?9o 14 ?8o 1, 17o 1, 850

ß?e1)

219 650 252 26095 190 171 790 142 770

20 r5o t5 r2o ,? 4@

a 29O

I 100

12 0@

11 1@

960

- 220

2 98O

, 200

?5 070

4A 870

46 860

47 7ro

470

2 010

4 200

2 19o

26 200

5 78O

19 42O

196

41

12

11

2A

26

700

0ao

220

6sob)

,4O

860

soob)

200

211

,'l

.16

1'

,5
,2

4>O

,N

ooo

,?oc)

610

,@
6roc)

7ro

7&

4?o

o20

7tu

?ro
4fu

670

?20

,10

,80

o70

61

'19

18

41

,7

,

198

r85

192

200

I

-7
9

17

1'

010

,10
450

860

?oo

890

810

12 ?2O

12 
'',tOa)

1 6tO

1 )AO

1 7OO

8 820

7 12O

11 79O

't't z9o')

190

4fr

2 6t&

1 800

1 4rO

1 210

9 24o

8 0ro

2 o'to

1 600

1 8aO

10 480

I 600

228o

1 ?40

2 49O

12',140

9 610

211 650

5' 710

16 110

t5 4ooo)

710

,1 600

,4 
'10c)

, 2ro

2 5A0

1 9lo

4 400

15 140

10 ?40

165 060

158 060

159 5rO

167 1'.l0

7 540

-1470

10 ,00

11 970

7 o0o

't6 620

-9620

50 990

15 000

14 250

740

,5 990

,2 45O

, 5ro

520

100

2 890

2 120

, 950

15 280

't1 t?o

5r0

ro0

, 060

2"O

, 490

15 A20

1l 9ro

Ubrige lauJenale Üb€rtragu8e! aler UD-
temebmen an den Staat 190 410

'oo

22 600 21 690

eo ezot) 21 w')
TatsÄchliche sozialbeiträBe (Pflicht-
beiträge der seIbEtälalL8etr)

- §aldo der Schade[veraicherulgatrusaktioaen
der UDteraehEen Ei.t ei8€ner Rechtspglsöa-
Iichteit (eiasch1. Versicherungsuter-
nebnen)

- lJbrige Ubertragugen der ütrt€mehmen nit
ei8äner RechtspeigöDlichkeit (e d.ie
übli8e lrJelt )

1 ?ro 1 aro

110 ,50

7O 160

92O 2 yA

4rto

90

,1o 480

9o 9O

,o@ ,160 , 9ro + t5o 't ?00

>7o

280

1r9 7*

114 1?O

1'12 
'4O

116 010

, 670

2 0ro

e6n

6 600

2' 
'@

4 660

20 72O

159 620

142 5fr

142 47O

147 25O

4 7AO

80

8W

I 4€O

17 o7O

14 rOO

2 770

1?4 580

'159 
'60

't7, 910

181 250

7 
'50-1550

9 580

r4 1r0

5 22O

19 
'50

-14 1r0

'14?

12'

124

124

4

'l

9

7

?2

2

19

gtu

Sllo

120

,90

2?O

?2o

1*

4N

'110

?%

,2o

16t+

15'

1r,

't59

6

'10

10

11

16

-,

500

,50

950

940

980

510

950

540

150

oble ei8eEg RechtspersöDlichl(sit

1) Vorläufigss Ergeblls. - 2) Zuachüaee at€a Bualcs m alio BuA€Bbah! u. a. zr DechEg auSorBsyöhllicher PsosloDslaatea.
a) Eitrsch1. aI6B rückze-hlberen trotrdudEEurzuscbla8ea. - b) Nech Erstattug d68 KodurIturzuachlasoa. - c) Ei!8chl. §tabllltätszu8chlag.
U€ltere Erleutoroge! zu diessr TaboIIo befintlea sich iD Äbscblltt 2.5 al68 I€xttell8.

19?' 1974 ß?/t)1%O 1970 19?1 197"
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g. 1 7l fetteozialprodu*t p ve rf üg bareq Ei nkommen und sei ne Verwe ndung
MiII. DM

o.gcrsted dor f,3ohrGllul8

f,atto!orlalprodukt !u FBktorkorteE(vo1k!clnto@sr)
Ellto@cn aus r8elbstärdlger trb.lt
Elnkomo! aus lrateurhEsrtätlgke1t ud
VomögeD

+ Iadlrekte Steuer! ebzUgllch Subventlonen
IDallr?kte Steuern
SubYeDtlon€D

= lettosozlalprodukt zu ltruktprelEen
+ I€ufenile Übertraguagea voD iler Ubrlgen Ylelt
- Laufende lrbertraguDgea a d1e tlbrige llelt
= Verftlgbuos Elnto@ea der 1DländLschen

Scktoren
Letztor Verbrauch

§taat!ve!breuchhlYater Verbrauch
ElrpadB

[ettoEozlalprodukt
(YoIkBelnkoEEeD)

zu FaktorkosteD

UEteraebnen
gnveltel1te Gewlnne der UnternehEea
nlt elge[er Rechtspe!§önllchkelt

Stut
XlDko@en aug UrternehEertät1gke1tud Velnöge[
abuügllchr ZlnEen auf öffeatl. Schulde!

hlvate Haushalte2)
Eilerb3- ud VerEögeneelnko@eD
abuugllch: Zlnsen auf KonsuEenten-

achuld eD
+ EEpfegene ]aufenale Übertregugen von

aDderen Sektoren und von der tlbrlgen Wert
(ohne Subventlotrea)
Untern?hEen
Staat r) o\Priveta HeuEhalt."

- GelelEtete lautende Ubertragungen r

&derr SlktoreD ud e d1e Llbrlge
(ohre lDitlrekte Steueru)
UDterDehEeu
Staat 4) .\
Prlvato IlaushaIte"

= Verfilgbarcs Ellko@en
UnternehEen

u
we 1t

Unvertellte Oerlme der Unternehnon
nlt clgener Recht8persönf lcbkelt
uach der UEverteiluDg

Itlcbtentnomene Gewlme der Unte!-
lebnen ohle elgene Recht8per8ön-
llchkel t

S taat
?rivate Heuehalte2)

obre nlchtentnomene Oewlme der
Unternehnen obre slgene Rechts-
persön11 chkelt

nachrichtllch: e1n6ch1. nlchtent-
Domener Oewlme iler UnternehEen
obre elgene Rechtsper8önllchkeit

Iftzter Verbrauch
Steatave!brauch
Prlvater Verbrauch

!fEpunls
UnternehEen

Unverteilte eewlua der UnternehEen
D1t elgener Recht8pelsönllchkeit
nach der UDvertellung

Itlcbt.ntno@ene Gerlnne der Unter-
aehEea oble elgenr Rechtsperaön-
11 chkelt

Staat
Prtvate Eaushalte2)

obla nlchtentnomene Gewlme der
UDtornchEen obre eigene Rechtsper-
6ön}1 cbkelt

Echrlchtllch: eln€chI. nlchtentnoE-
Eeaer Gcrime der UaternehEe! ohne
clgere RechtEperEönllchke1t

1 960

O€leEtc Volk8wlrtschaft (konsolldlert)

240
144

95
,9
41

2

o90
900

190
2AO

?80
500

2'.16 19O
212 590
40 750

171 840
57 600

276 19O
26 200

5r1 110
,61 12O

171 790.
77 540
a7 24O
9 700

20 72O

19 760

591 O7O

408 
'001az 7.lo

86 480
96 440
9 950

12 120
't 720

9 150
7 410

19 12O
1't0 570

491
511
129
407
1z'l

19 12A
41 

'10

940
?80
oro
750
160

2) O10
80

772 2AO
560 670

a62 t9O

721 57O
194 020
527 550
140 620

10 500
11 97o

74'.! 100
'tr4 940

7 640

914 070
4 710

21 500

2AO

550
000
550
710

710
550
000
550
't10
220

19761

252 25O
121 880
1ra ,10
16 4ro

980
850
22A
621
129

80? ,90
658 r80
155 700
491 580
149 010

2A 250
'450

81 510

76 
'4A

645 49O 72O 92O
448 790 

'O9 
47O

196 700
95 380

802 480
541 aro

877 140
525 080

o7 6ro
25o

40 870
) 460

18 l90

a2+ ,60
4 4r0

z',t 400

211 650
107 160
122 260
14 900

21A 650
111 590
126 760't5 170

z',t1 +5O
101 +40
1 18 480
15 040

279 
''.to 

610 650 677 550
24O 241O 292O

) +2O 12 800 15 47O

540
790
840

879
4
1

999 22O

5 570
24 4r0

500
47'
108
)67
124

260
660
110
550
600

665

129
407
127

000
070
240
810
910

725
591
144
4+7
114

895
790
215
574
104

,60
5r0
590
940
8r0

ollederung Dach Sektoren

240 090 5t' 11o 591 070 645 49O 72O 92O 772 2AO 802 480 e77 14O

14 950
2 O1O

't4 510
2 010

870

26 450
-1 47o

2A 25O

4 550

1 200
2 19o

22' ',tto
224 000

e 610
5 600

516 55O
52O 22O

577 0rO
581 )00

4 270

I 5608 440
622 400
627 1AO

4 780

10
10

692
598

6

67o
220
220
950

710

29 41O 14 24O
279 750 111 450
115 540 ',l1l 110

552 
'401't 710

168 o9o
146 520

607 650
41 92O

199 21O
166 520

558 500
44 21O

412 51O
2O1 'l60

't27 29O
47 010

464 210
216 010

9 58014 ',tto 9 910
17 540

624 270

424 700 47'.t OOO

2 794 14 10A ',t6 1aa

778 ?80
7A6 11O

7 t50

- 7 5',tA

241 110

1t 12O

1 670

174 9Bo
26 100

245 610
101 050

152 
'10I 110

101 150
42 A9O

116 27O
16 500
41 O4O
58 710

to1 slo
16 qsa)
99 ?90- \

171 A1O"t

350 770
18 94oa)

1 10 900. r200 910*,

517'140
51 '150" )

164 180^r
101 810'/

59 944
214 g1o
149 420

500 250
25 lAO

555 000
22 110

125 940
17 01A

807 190
11 110

a62 19O

7 000
a95 280

5 220
980 

'5011 150

196 5rA 465 a1A
42 95ob) 49 eooc)'128 4 9OL \ 145 75A ^t225 ll1", 27O 52O-t

56' 700
51 110

199 740
312 AlO

5 780 4 660

5 780 4 660

16 520 19 150

19 420
62 120

20 720
-t47 a70

2 710
181 040

-50?0
222 ?90

-9620 -1411O
?1' 560 20A 220

187 8?0 427 O1O +72 12O 525 810 571 29O 621 610 681 840 725 5OO

20'l
212

40
171
6'
26

29o
,90
'150
840
500
200

447
4'.15

108
167
124

25

710
660
110
550
500
180

640
0?0
240
8r0
910
1to

528
591
144
44'l
114

17

600
780
o10
750
160

070

56A 220
658 180
166 70a
491 680
149 010

1 1' 110

612
121
19+
52'.l
140

7

010
574
020
550
620
000

661
790
216
,74
104

5

450 510
22A 590
621 94o
129 81O
11 150

2 't9O 14 100 16 
'80

16 620 19 15O

19 42O
21 

'70

2 770
)9 010

- 5 A'.7a

t5 090
- _q 52O - 14 11O

)9 540 - ',t 780

16 010

15 450

59 460

80 180

6+ 490

87 810

78 OB0

80 850

94 080 1O7 290 1O5 560

84 450 9' 150

der voa UnternehmeD und yoE Staat

- c) ElnschL. Stab111tätszu€ch1ag.

1) YorläullgeE Ergebnl8. - 2) Elnscbl. prlvater 0rg&lsatlonen ohne Erwerbschalakter. - r) Elnschl
gczahltcD lDdlrekte! steuern. - 4) E1n6ch1. Subventlonen.
a) E1nsch1. ileE rilokzahlberen (onJukturzuachlageE. - b) Xach ErBtattung des KonJukturzuechlage€.
feltere Erläuterung€n zu dleBer Iabe116 beflnden elch iE Abochaltt 2., deB Textteile.

1970 1971 1972 1 971 197 4 1 9751 )
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3. 18 Erspa rnis und Vermögensbi ldung
MiII. DM

cegelsteil ilcr Lachrelsu8

Erspunla
+ Salilo iler YerEögenBtlbertragugen zxlsche! In1ärder!ud iler tlbrlgen welt

Oosaatc VolkgxlrtlchBft (kon8ollillcrt)
6, 600 'tz+ söo 127 g5o

- 780- 640- 640-
1r4 160 14i o1o 140 620

590- 510- 680

104 7ro

- 800

'tns1l

129 6tO

1"O
128 r00
120 590

7 g'.to

28 100

= VerE6geüblIdung
net tolnveBtltlonr!
rlnanzlerungraaldo2 )

abgeleltet auE deD fonto aler ubrlgen welt:
AuBeDbeltreg
SaIdo der laufenaleE llbertragungen
Saldo iler VerEögelri..lbertrBgung€n

14
10

910
180
780

7

62 A20
58 850
, 970

15 450

- 780-
2 52O
, ,60

- 1'o --710-
- r29O -
-10-

12' 950
120 740

,220

1r, ,10
110 510

2 950

114 150
17 070

l+ ,00

080

850

590
110
190
470
410
,80
520

111 570
16 180
10

6

148 400
156 900
11 5oo

149 010
11 

'10

119 910
't11 610
25 110

1'tO 620
7 000

9 52O

,9 
'40

1.o, 9ro
94 110
9 A2O

127 290
12+ 950

2 1+O

15 510
12 550

540

50 520
124 950
95 140

92 610
,5 010
,9 500
1 800

710

18 480 29 080 4' 11O 29 +'.t'- 14 910 - 15 970 - 17 450 - 18 790- 59O - 510 - 580 - 800
-1 850

,ro
0
t

Er8psDla
UnterDehEen

Unvertellte Oerlme dcr Unternehoen Elt elgener
Re cbt !Ders öDl I chke 1 t
hoiluktl onBunternehmen
Kred 1t lEstltutc
ver6lcherugsunternchEe!

I{lohtentnoroene GexlEe aler UEternehBen obre
elgene Rechtspersönllchkeit

StaBt
Prlvatc Hauehaltc))

ohre Dlchtentno@ene Gawlme der UntellehEe!
ohre Glgene RechtsperEönlichkelt

nechrlchtllch3 e1nschl. llchtentlomener
Cenlme der Unternehnea oble elgene Recht6-
prr6önIlchke1t

+ SaLdo der Vernögeßtlbertragugen
UDternehnen

hoduktlonBunterDehEen
Kred I tinstl tute
Yera lcherungauternehuen

Staat
Prlvate Haushalte5)

Gllcderug nech Seftorqa
6, 600 12/t 5OO 't21 9rO
26 2OO 25 1AO 22 11O

2 190
000
1'to
480

5 
'605 850

2 080

15 
'AO5 800

a 210
2 150

16 620
2 110

10 940, 550

19 52O
41 lro

2 770
,9 010

5 070
55 090

4
I

5

6

4
1

?80
580
510
590

50
90
40

650
610
400
890

4
5
1

-2

129 aro
1' 1ro

128 500
1' 750

5 210
? 910

1) 060

s10
800

104

5

19

,
11

4

- 14

770
220

lro
850
t90
110

1ro
780

't9 42o
21 

'70

16 0r0 59 460 6+ 19O

't, 120

81 610 9/t 080 107 29O 10, 560

84 460 9' 160

800
24 10O

27 2A

20 't20
t9 760

80 180 8' 810

540
1' 790
15 5+O

1201 41o
9 950
1 170

- 540
15 000

- 12 670
- 5970

78

80

19
22

-2
-1'
-5

76 540

610
21 640

580
24 400

't ,to
,0 600
,, ,00I O20, 680
21 17O
10 760

18

-2
810
4ro
,80

24 150- 520- 219O
590
850
,40

450
910
440

-14650 -17'10 -11 
"O- 7500 - 1770 - 1570

= YerEögenEbildung
UnternehBen

hoduLtl olsuaternehneI
Kredl tlnstl tute
Vers lcherunBEunternehEen

Staat
Prlvate Hauehartel)4)

I{ettolnveetltlonenJ )

untcrnehuenJ )

ProduktlonEutetr"hr"rJ )
obne wohnbauteD
WohnbautenIkedltlnstltute

Yer€ 1 cherungsuntelDehEen
Staat

Bruttolnvestltlonenl )

unternehnenJ )

.P!oduktl onsunte.neh.".J )
ohne vohnbauten
trohnbaute!

NredltlnEtl tute
verslcherugauDternehEen

StBat
abzilglich : AbschreLbungen

unternehneal )

Produktlonsute.rehn"oJ )

ohne AbEchrelbuagen auf wohnbauten
Abschrelbungen auf wohrbauten

Krcd lt lrs tltute
veral cheruEgaunternehnen

Staat
FlruzlerugssaIdo2 )

unternehnen5 )

P!oduktlongute.r"hr".5 )
. obre Flnanzlerug vgn WohrbautcE

trlBanrlerug Yon Wohnbauten
KredltlnEtltut€
versl cherungsunternehDen

Staat
Prlvate HauehalteJ)6)

121 960
19 170
11 610
5 080

5+O
29 S00

54 990
120 740
91 1ro
90 890
59 110
11 

'60't 660
580

27 610
189 090
15A 210

148 400
52 950
25 080'l 110

150
41 4+O
74 o1O

116 900
106 

'9010,2ro
50 21O
5' O202 180

980
l0 510

212 540
197 490

127

78
1+

2A

290
110
15o
850
900
660

1r9 940
,1 400
20 100
10 090
1 210

18 080
16 020
58 850

17o
480
670

52 A20
2A 720
27 1601 ,80

20

99 720
94 110

58 9ro
55 240
19 160
15 480
2 79o

900

25

11
110
100

97
48

6ro
560
5'10

950
990
4to
560

2ro
110
6ro
080
400
8r0

- 8050
92 800

120 590
85 810

t20
190

49
2 -190

780
29 650

216 910
1a1 1+o
179 010
112 120
65 890
7 050't 080

1' SOO

86 110
82 180
81 020
51 690
17 110

860

10, 9r0
29 120
18
10

_ 25 11O22
85

114
79
75
,2
42

1

15
221
181

570
,20
160

550
890
110

5 zto
25 )-t0

- 47 680
- 55 100

50 25O

49 490,2 lAO
17 t1O

490
270

I 500
82 480
72 760
11 72O
50 100
21 620

700

155llo
44

2

175 91O
111 440
61 4'tO
1 640
1 560

40 780
'l07 250
1o2 Oro
100 510
?8 510
21 9001 120

400

91 040
20 410
72 610
) 12O't trj

15 150
91 740
91 100
89 810
70 220
19 590

940

29 810
201 100
169 850
166 110
111 260
55 O5o
2 550

980
11 550
78 +50
74 710
]t 6ao
5A 2)0
15 450

760
270

,5 180
21'.l 110
170 220

11
246
206

'+o
'12,
119

780
270
250

020
580
440

9

22
22
17

4

820
,0 860
68 

'5055 100
64 210
50 910
11 tOO

650
240

1 2rO
, 220

- 5r.960

1

-57
-18

1

-21
-22
-'12-9

,4
t
1

050
610

+
11

77
78
16
41 470

510
820

220
080
570

50

- 1' 650- 2' 420
7 690- 2to

)40
720
61o
510
2ro
920
,1O
210

70
't20

970
570
110
260
87o
890
290
480
020

1
1

40
117
111
109
85
25

1

5
9

-29
-11

040
,10
920
0r0
290
500
290
110
250'
410
740
820
610
070

240
860
,r0

-29-26
I

- 55 260
- 15 470- 20 790, 420- 1120

100

2 19o
54 990

154 840
105 550
59 190

9
16

740
,40
or0
480
660
820

1 t5o
60 ,20

,50
540
500
440
15o
680

700
4 150
2 960

- 64 5AO

- 67 670
- 72 580
- 14 990

+ 200
- 1 't 10

- +o20
71 550

10 950 - 11 12O - 60 29O

74 010 A6 11O 99 72O
-41

92

1) Vorläullaes ElgebnlE. - 2) Verti[derug der lordcrungen abzUgllch Verärderug dcr Yerblnd]lchkelteL Segeallber der ilbrlgeD felt. -
f) Elnschl.-Drlvaier 0rgulaatl.oDeD oblc Errerbschuakter. - ,+) ohre nlchtentno@ele eewirG der 0ntrrnehnar ohne elgcne Rechtlparrön-
iiohkclt. - i) ElnBchl.-der.l,ufaahDe freBder lültteI (letto) dBch prlyate orgul8atlon€E ohre Erwerb8charskter zu FlDaazlerulg drr
Urttolnvastltlonen. - 6) oblE ÄuflahEe freader MitteI der prlvaten orgeLaatlonen ohre ErrerbBcharBktor zur IByeltltloDsflmazlcrung.
uej,tore Erl.äutcro8en zu dieser rabelle befiBden sich iE AbschDitt 2.5 d6s Textte118.

1 950 1 9?0 1971 1972 't97' 197 1 19751)
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3. 1 9 Beitra gse i nnahmen a us Versiche ru ngsve rträgen nach Sektoren

Ge8enated. der Nachyeleug

BeitragseimaiEen ln ceechäftsJahr
aler iDl-änalischen VeraicberogauternehneDfür lebensversicheruBen .\für Schad,enver6icherungen' /
der V€rsicherugsutemehle! der übrigenlr€It aus d 6E ItrIud

- Veräaalerog d€r Beltra8süb€rträge
iler i[lä!a11schetr VersicheruBautemehneDfür LebeDBveralcheroBeafür SchadenveraicheruBen
aler VeraicheroB8utemehuen der übriBetrUelt aua deu G€Bchäft Eit den ID-1ed

- BeitrageeiEslEon für das Geschäftsjahr
dor iDläla1iBcheE Versicherogsutemehnen

für l,ebeqsv€rsicheroge!
für Schaalenveraicherugen

de! Veraich€roEauterDebEen d er übriBen
U61t aus deE Inled.

+ Velzinsug d,er Verbladlichkeiten aus
Velsj.ch6rugsverträE@ r)
d.er illä!discheD VorsicheruBauterDehEen

auB lebenav€raichorugsverträgen
aua Schad.envera j.cherugsyerträBeD

aler VersicheruBsEterDehneD der übrigen
Uelt aus deE Inled

= Bruttopränien
@ i!]ärdische Verelcherogsutoru€hEen

für Lebensversicherwgon
daruter: M Peusionakasaen

für Schad.eDversicherugeD
d.aroter: 1n Fom von tatsächlicheB
Sozialbeiträgen
für Lebensversicherugen

d.arute!3 u Pelsionakasaen
für Schadenversicheruge!

m VerslcheroBsEtemehEen d.er übrigen. !,Ie1t aus d.eE Ia1@d.

- .Dienstleistugsentgelt aua BeitragseiD-
nahneD
ale! inländ.iBche[ V€rsicheroBsuterEehnen

für Leb€nsvsrsicherugen
almter: u Pensiotrskassen

von privaten Hausbalteq
voD der übri.gen tr€lt

für Schad.envelsicheru8en
von Unt€rDehmeD

von ProduktioDauternehnea
von Krediti[atituten
von V€rBlcherogauterDeb,EeD

voE Staat
von private! Haushaltsn
von private[ OrgmiaationeD

ob.ne Eryerb8cbsa.kter
voa d.er übri8eE l,I€It

aerutert aus tat8ächllcheD §ozialbei-
träBen für LebeDsveraicheroBen

daroter: e PeDaionakaBseD
e VeraicheruBsutertrehEen aler übrige!
Uelt au8 öeD IBlmd

- Netiopräuien4) ud tateächliche Sozial-
beiträBe
e ir1ä!d.iBche Veraich.erogautamellnen

Nettoprärien4)
für lebeaavelslcherogen

d.mter: u PensionskasaeE
voD privateD Eaushaltenyoa der übrigeD Ueft

für §chad.enversicherugen
von U[ternehu€n

yoD Uutemehme[ ohlg eigeEe
RechtsperBöDI ichkeityon UltemehEen Ej.t eigener
RGchtspersöDlichkeit

voB Proalultiotraute&ehEen
von f,r€alitiastitutea
von Versichorugautemehoe!

voE Staat
vo[ privaten Eaughalten5)yo! der übrigeD UeIt

Tatsächllcbe Sozialbeiträge
filr Lebonsver8ichelurgen

d.aruter! u PensionskasBeE
fü! Scbaalenveralcherugen

e Veralcherogauten€hEen der übrigeD
l,r€It aus deo IDIed

mm. Dm

,4 42O

110

5 0?o
, o70
4 r90

6ao

19 490
,9 18016 9602 +BO
22 420

2 g+o
1 7701 51O

470

114

9 710
9 ?10
2 a9o

120
2 69a

o
7 O2O
2 A?o
2 420

ta
20
9o) 980

)o
,a

11 220
11 200
t ogc

110
, 080

o
a 120
) 510) 460

40
1O

1244 i6C

110
7O

o
40

5o
50

120
7O

12A

2a 2C 20

- 140

- 150
10n
180
50

110

210
200

50
1{0

60
90

10 010
10 000
, 6106 t70

10

10

, 110
, 110

780
40

7BO
o

2 1101 200
1 180

10
10
40

'1 010

49 660
49 510
18 760
10 750

P76't)

10

180

10 
'4O10 r40

0

180

15 A2O

15 700
12.92O
22 ?8o

120

I 400
't 190

t501 040

'10

14 t1o
12 57o21 ?4O

29 550
29 +5o
11 O7O
18 r8o

100

550
550
210
,2o

29
2A
10
'18

580+, 69a
45 58019 1Ao2 74O
26 280

, 060
2 O)O
1 75a1 Oia

'110

12 950
12 A5o
14 11O
2 100

1A 724

2 ],40I 5701 
'40770

100

7 710
7 690
2 

'20110
2 12o

0

2 tzo2 27O
,o

100

5O
60

124
7o

17 690
,7 5Bo
14 )4O
15 A4a

91aIt aro
10

18 5OO
? ,20

14 47C

14 lBO
)1 Lt4O

14 11O
95014 r14

o

80

7 84O

7 8ro
6 9ro
, 220

)10) 22O
0

, ?101 85O

1 O90

760
8ro

10
10
20

800
60

880
600
,to
280

10

,'to
,1O
110
200

5e 420
5A 2rO
21 070
15 160

190

4' ?80
45 610
16 440
29 19O

41 OrO
40 91O
14 gro
25 960

'120

770
7@
,?o
190

150

I 000
990
170
620

10

,a
5D rir+o
21 )7a2 87O

49 800
49 660
18 820
,o a40

10

5' 7e0
51 600
2A 92O
12 6A0

150

10

58 210
5e 010
21 010
15 020

51 9't0
5) 7e0
20 970
12 A1O

190

61 21O
61 010
2A '.780
4 110

14 250

100o

9
9
1
6

700
690
520
174

10

250
250
080
1?o

o

10 95o
10 94O4 600

880
6 14O

920
d+o
550
280

44 ?aO
44 640
16 O?o
28 5?o

140

5 8OO

5 8OO
5 100

500

40 260
40 lro
14 

'AO25 5?o

110

5 +to
5 410
4 72O

714

ooo
900
840
o60

100

950
9ro
290
6&

6

6
5

,
,I

29 o7o

56 650
56 510
24 A10
1 420

11 700

180

9 4r0

350
800
450
550

68 750
68 570l1 810
4 A20

16 't60

4 700
1 040
2 670I 560

140

850
850
990
850

9 4ro
7 860
1 57o

8 800
1 740

00o00o

t 1602 220
1 91A1 14A

1
2
2
1

910
590

,40

140

260
210

900
70

900
0

110
110
290

20
20
90

710

50
7A

100
40

10

'i40

110

1e0

12. 89O
12 560
3 +14

100
147

0

9 4lO
4 420
+ t?)

)o
20

111\4 79A

1a

) 42O
7 42O

60
40

16C
10 610

210
, 24A
2 100
I 840
I 140

16 850
16 810
4 590

70
4 690

0

18 5r0
1B 490
5 Ä50

80
5 454

o
,,

6
608

2
5

11,
5

5

12A
890

40

040
2'.70
r90
40

2 91O

40
110

40llo
6 5005 970

40
20

40
20

50
'10

70
70

40

120
50

1O
40

40o

25 24O
21 160
22 9ra
10 15O

72010 ,ro
o

12 58O, o50

2 440

2 210
5 OOO

,o
70

7 )oo
1@

2 21O
1 460
1 27O

770

2 61a
5 BIO

;o
20

110I 
'7a190

2 52C
1 650
1 440

8?o

9o

, 21A
6 980

40
3o

110
9 ?40

210
2 940
1 91O1 680
1 OIO

90

41 190
41 2AO

11 45A
18 420I 540
18 410

10
19 010
7 640

) 59A7 490
90
60

110
1'1 020

260
5 410
2 490
2 21O
1 14o

46 160
46 220
41 980
21 100

1 Br0
21 ",9O

10

20 580
7 890

4 280

t 610
'7 740

90
60
40
00
50
40
90
10

50

,o 2?o
50 030
15 500
2' 4402 120
21 410

10

22 060I 450

4 5q0

, 860
I 280

100
70

150
1t 200

260
4 580
) ord
2 620
1 660

29 ?6a
29 6?0
27 15a
12 620

920
12 620

o
14 5rO 17 lro
5 860 7 OrO

1 21a 1 A4O 4 100 4 050

1

12

4
2
2
1

1

110 140 140

1) Yorläufi8es- Er8ebnia.. - 2) EiDschl. Zuschüs6e zur BeaBtenkrankenversorgu6 (Beiu rmd Post). - l) iinscbf. auo5ewiesener Kurs6e-tiEe ud -terluste. - 4) Die Nettop!änieD für f,ebensversicherugen welden in den Konten nach Abzu6 Cer im Geschäftsjahr geza.hlten
I,eiBtugen a18 lorderogs-zurachg der ver8j.cherogsnehEer geBenüber den versicherugswternehEen- Eebucht. - 5) Eins;hl. -privater
Or8eisation@ obre Eryerb8chEakter.
Uclt.r Erläuterung.a ru dlogcr Iabctle bcliBdeD sicb in Abscb[ltt 2.r ates I6xttrl1s.

1960 1970 19?1 19?2 1971 19?4 ß?51)
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3.20 Leistungen und Veränderunglder Verbindlichkeiten aus Versichorungpv€rträgen nach Sektoren
MIII. DM

Ge8eaatmd der Nachxei8ug ,9?e'

Lei8tu8ea für das. Geschäft8J&hr
aler in1ä!d1BcheD VersicheroEsutemehEeD

Leistu8en (ohne soziale LeistuBe!)
aus LebensversicheroBBverträge!

e private Haushalte
@ die übriBe llelt

Reaten üd. Pensio[en
d.aruter: PenBlonEkasBen

KapitalIeistEBen
aus Schad.enversich€roBsverträBeD

u UDtemehmen
e Untemehnen oble ei8eDe
RechtsperaöElicbkeit

e UntomehDeE Eit ei86ne!
RechtspereönI ichkeit

u Prod.u.ktion8uterDehEen
@ Kreditinstitute
u YersicherugsutemehEen

e d.en Staat .\e private Haushalte'/
e die übrige tlelt

für Sachvemögensschäden
SonstiBe ]aufende LeistugeD

Soziale Leistu8en iE ZusaEEeD.hmB Eit
tatsächlichen Sozialbeiträgen
aus LebensversicheruBsverträgen

daruter: PenElcn8kaeEen
aue Schadenversicherugsverträgen

der Versj-cherogsuternehEeD der übrigen
lJe1t an das Inlud

- LeistuBen iE Geschäftsjahrr geze]1lt
der in1ändischen VersicherugsutemehEea

aus LebensversicherungsverträgeD
aus SchadenversicherugEverträgen

der versicherugsuternehEen der übrigen
Velt an das Inland

= Leistu8en iE Geschäfts ja.hr, zrückBestellt
der iDIändischen versicheroBsuternehnen

aus Lebensversicheru8sverträgen
DeckuBsrückstellugen
fü! private Heushalte

Rückstellungen ud Verb
für Gewimbeteili8ug
f,lir private Haushalte

in(i l ichkeiten
d.er Vers

Schadenrückst elIuBen
für private Haushalte
für die übrige ]"relt

aus Schadenversicheru8sverträgen
DeckmgsrücksEellugen r\für private Haushalte'
Rückstellugen ud Verblndlichkeiten
für Gewimbeteiliguß der Versichertr
fiir Produkt ionsmt ernehEen
für private llaushalte 2)

Schadenrückst elluBen
für Unternehtren

für ProduktionsuternehEen
für Kreditinstitute
für Versicheru8sut ernehoen

für den Sraa!
für private llaushalte'/
für dj-e übrige Uelt

der VersicherugsuternehEen d.er übrigen
l.relt für das lnfud

+ Veränderug der BeitragsüberträBe
der inlärÖischen VersicherEgsEternehEen

für Lebensversicberu8en
d.er privaten Haushalte

für Schadenversicherugen
der Prod.uktionsuternehmen
d.es Staates 2\der privaten Haushalf e-'
der übriSen',JeIt

der Versicherugsuternehuen der übrigen
lJelt aus deE Geschäft mit den Inlmd

veränderug der verbindlich](eiten
aus VersicherugsverträSen
der inlä!dischen VersicheroBsut ernehEen

aus trebensversicheru8sverträgen
mi. t
privateD Haushalten
der übrigen \'Ieft

aus SchaaleDvers icheruBsverträ8en
mit
UDtemehmen

ProduktionsmternehEen
Ered itinstituten
Versiche!ugsEt ernehmen

deE Staat
äIi,äiää'Hr,"r,"rt".2 )
der übrigen I.JeLt

d.er Verslcherogsutelnehoen der übriSen
l'relt aus deE Geschäft Eit deB fnlud

7 850
? 8ro
7260t 530, 520

10
7roqqo

2 800
,7to1"O

890

d+o
1 

'1010
10

1ro
1 980

7o
2 zto
1 5OO

20
5 14O

5 12O
1 650
) 470

20
2 71O
2 ?10
2 1?O

25 22O
25 1&

2"O
1 880
4 180

,o
20

440
7 6?0

240
7 5904 990

1 610
860
7ro
??o

650
0

-20
20

1 61a

190

90

20
510
650
g+O

10
o

10
8ro

?o

10
550
,ro
2ro
120
170

0
140

10

14 460
,4 

'80

16 t10
16 220
11 

'1022 75o
22 710

40
4 020, 080

18 7rO
20 5805 710

, 600

,'t10
6 560

90
50

920
12 5rO

420
12 540I 040

,? 6@
,? 580
,5 

'oo16 800
16 7@

40
2 610
1 800,14 19O

18 5OO6r@

29 7ro
29 670
27 87O1r r401t r10

to
2 160
'1 58011 180

14 5rO4 970

2' 5ro,10 950
10 92O

,o
1 7ro.1 2&
9 220

12 
'AO4 2rO

11 
'7041 280

,o 240
50 080

60
40

710
11 15O

280
11 680
6 820

? 28A
1 140

9?oI 140

80
25 +1O
25 ]40
8 420

16 92O

7o

)2 170,15 24O
'15 2OO

40
2 5OO1 800

12 74O
17 '.tro
6 0'10

, 2)o

2 7Ao
I Y+o

40
,o

650
10 180

10 7?o6 )60

2 010
980
8loI OUO

80
22 650
22 58O
7 48O

15 1OO

,8 700
19 670
19 6t0

40
7 510
2 580

16 140
19 0r0
6 ,60

17 020
21 960
21 920

40
1 510, 510

20 ,20

050
400
210
560

22 060
7 190

, 860

8

8
5

2 7OO

2 27O
4

60
19 8ro
19 ?AO
6 5901' 19o

9 900
9 890
7@O

660
20

0
20

2 210

210

120
o

a20
8@
820
810

10
o

20
990

11 
'OO11 280

B OIO

8 010
2a

, 2ro

1 160't lro
10

0
,oI 420
40

20

, 420

2 940
6260

12 25o
12 2+O

9 520

2@

, 410

920
,o
20

550
7ro
2@
900
630

800
910
780
8?o

'1 1

11

110

410
90
50

800
150
,20
720
110

580
24o
0?0
140

, ,ro
7 020

,00
70

I 000., 110
4ro

1' 440I 620

5?o
290

280

890
140
150

1

1
,1

60
17 790
1? 740
6 000

11 ?4O

4ro
420
810

oo

27 '.190

27 710
9 950

17 750

120

10 510
10 4ro
11 15o
19 080

150

,2 610
12 49O
12 050
20 110

14080
11 5AO
11 570
10 950

110

7
7
5

't1 810
11 800
a ?40

15 800
15 790
1? 740

160

17 510
17 590
14 

'10

60

1 A?O 5 160 7 000 7 860 9 280 10 040 11 050 12 410

2BO

20
10
10

540

84.o

40
20
20

o60

2?O

120
20

100
2 6?0
1 200I 180

10
10
20I 420
1o

1 +20
1 400

10
10
to1 960

860
50
,o
20

2 620

1ro

210
10
10
20

2 720

I 6?0
20

0
20

, 050

1 870
,o
10
20

, 280

60

100
5A
5o

180
190
190

0
0

10
170

10

o
,14
,1o
110
204
1)O

o
?o

o

0
0

21

11 440
'1, 420
10 890

250
'180

7O
210
9)o
910

10
10
20

250

10
o00

170
620
120

10
280

'10

10

o
2 lAO1 010

990
'10
10

1 ,20
,o

40
9O

1ra
850
220
190
20

1

1

2
1

1

't90

40
100
140

050
500
27o

20
10
,o

580
40

1

10
20

1 5?0
40

'lo 10

15 990
15 9'tO
12 '.t90

12 7'.10
20

1 1AO

1 t90
1 150

20
10
20

1 910
60

17 820
l'.t 't90
14 170

14 t50
20

1 420

1 260
1 210

20
10
102 070
50

'10

770
760

,70
)90
200

10
170,to

10

10
400
)90

150
040
540

10
480

10

10

12 )AO
12 

'@9 11O

9 090
20

, 450

980
9?o
o40

o20
20

9N
750
?40

10
o

10
140
,o

10

I1

1

10

- 140

- 150

-60
_60

0
-50

20

10

190
180

50
1ro
60

0
50

20
210
200

50
140
60

0

I

oo 10

, o20
1 O2O

2 2AO

? 270
10

7+O

,?o
o
o

10
1)o

10

7
?
6

6

11 250
1' 210
9 89o

9 470

1 540

I 4rO
1 410

10
10
,aI 840
40

10 s70
20

2 510

1 050
1 040

10
10
20

'1 400
,0

4
40

o

1) Vorläufi8es Ergebnis.. - 2) EiDsci1l. privater Orguisationen ohne Etrerbschar6ht€r
tdoltcrs Elläutsrogon zu dloBer Tabolle befiudeu sich iE Abachnitt 2., dol lexttcilr.
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3.21 schadenversicherungstransaktaonen und übrige laufende übertragungen
(eoweit keine Steuern, Subventionen, Sozialbeiträge und sozialen Leistungent

MiII. DM

GogeDsted. der Nachweisug

hpfegene lauf€[d.e llbertragugen2)
vo[ UntemehEen Dit eigen€r RechtapersöD-
Ilcbk6it
SchadeaversichelurgaI ei EtutrgeD

e ProduktiotrsutemebEen
u Kred.itinstitute
e Velsich€rugsEtemehEeD

NeütoprämieD filr Schadenver6icherogen
yoE gtaat

Nottopräuien ftir_.schad.eDversicherugen
Irbrige lauf ende llbertragugen

von privaten Hauahaltenl) EaI Untemehuea
obr€ eigeDo Rechtspersönlicbkeit
Nettop!änien für ScbadeDyersicberugen

vo[ privatea EaushaltenJ)
voD UDteEebE€n obne ej-BeEe Recbta-p6rEöDlichleit

voa der übrige! Uelt
SchadeDverB j.cherugsL eiatugen @
hf od.uktl otrButerEehEe!

I{ettopräEien für §chadenverBicherugen

Geleistete laufende llbertragugen2)
e UnteeehoeD nit eigeDer Rechtapersön-
licb.kei-t

SchadeDvers ichelEgsl €istugen
NettopräEien für Schad.envel8icherogen

voD ProduktionauteruehEen
voD l(reditinstiüuüeD
votr Ver8icherugautemehEen

e tlen Staat
Schaalenvers i cherugsl ei stuBen
llbrige lauf ende llbertragugea4)

m private Eauehaltel) ud Uatemehne!
ohle Bigeae Bechtspersöntichkeit
Schadetrvers icherugsl eiatugea

u private Eaushaltel)
e U[temeheen obne eiBene Rechts-pelsönlichkeit

e dis übrige Helt
Schaal6nv€rBicherugEleistugen
NgttopräEiea für SchadeDveraicheroBeD
vo! Prod.uktioasuteEehEeE

llbrige laufeDde Übertra6ugen5)

hpfegene lauf end.€ llb".tragug"r2 )

von UEtemehEen Eit eigener nechtspersön-lichkelt
Schadenversi. ch€rogs1 eistugen
llbrigo Lauf€ld.e üuertraguge#)

vou Staat
laufeille llbertragugen imerhalb desStutes

voa privaten Eauehalten]) ud Utteraehnen
ohae eigene RechtspersöDlichteit
Bück€retattug"o r. ".5)

yon der übrigen }Je1t
IJaufeode llbertragugen iu Bahnen aterlnt€mational e! Zua@nemrbeit

cel6lstet6 laufenais llbertragungen2)
u.Untemehna Eit ei8eD€r Rechtspersön-
llcb](€1t
Nettopränieu für_.Schad enversicherogeD
lIbrj.Ee laufend.e tfbertragugen

e deu Staat
IJauf enalo llbertragugen iEerhslb d.esgtaates

e prlyat€ Orguieatioaen ohtre Eryerbo-
charakt€r

e alie übrlse trelt
Iauf€Bde Ubertragugen iE RsiEen alerirterutionalen ZuaaEEeErbeit

Untem€hneE Eit eigeuer Rechtspelsönlichkeit

'g761)

+ 6?0

1 400

15 90,0 1A 
'10 

21 5gO 21 260 24 1gO 25 gr} 2? 880

190

t10
160
100
70

850

480
't5o
lro

2

2

g+o

620
10
10

?60

,oo
20

280

4 090
1 880
I ArO

,o
20

2 210

1 4)O

4 9OO

2 27O
2 220

,o
20

2 610

1560
110I 45O

5 990
2 7AO
2 71O

40
to

, 210

1 710
1ro

1 600

1) iAO
9 740

,ün
290

80
210

6 160
2 9'1o
2 840

60
40

1 42O

I 9OO

160I 74O

14 7lo
10 610

4 100

29a

80
210

22 ?OO

6 160
2 94O
, 420
, 120

60
40

1 144
710
610

I'tO
40

140
?10
6ao

1 9OO

160I ?40

6 120
1 110
2 9AO

6 720
I 110
2 960

7
,
190 90bU bU

?oI lAO

, 590

2 050
110

1 940

1 610

2 260
1402 120

,

26 960

2 89O
1 800

1 O9O

80

4 ?ro

400
a+o
?@
740

10
10

,4O
150
190

2 87O
I 9AO

890

140
7O

10
60

140
150
190

10 140
7 100
2 A40

220

@
160

15 4OO

11 600
B 170

t 2ro

2ro

rc
190

18 O9O

050
550
500

11 45O
a 750

2 7OO

690
26a

4' 880

I 560
110I 45O

,5 150

2 A20

2,t o10

160

260

20
60

15 070
11 020

4 050

150

90
260

25 48O

15 580
12 100

4 280

1'lo

120
250

25 110

17't90
15 200

1 590

120

4 090
1 880
2 210
2 160

20

850
440
4'to

10 020
7 670

2 r50
440
240

80
120

,990
2 ?Aa
, 210
1 ',140

40
10

11 4'tO
10 180

1 210

+2A
290

9o
40

6 720
1 110
1 590
1 440

90
60

1 510
800
710

14 ?80
11 r50
7 4r0

470

110
40

7 190
, ,to
t 860
t 690

100
70

1 860
I 000

850

17 
'OO15 440

, 850

510
4ro

850
000
860

14o
10

4
2

2

900
270
6)0
580
,o
20

6 '.t20

, 110

1 610
1 460

90
5o

1 560
920
740

14 57O
11 15O

1 42O

4)O
280

16 110
12 510

1 600

500
420

1 190
650
540

90
)40

140

40

Staat
15 A+O 1+ 920 40 0r0 47 520 54 a50 50 720 71 ya 75 360

850
4r+o

410

'1 510
800
710

I 650
920
740

,1 o50
550
500

190
650
540

14 ?@ 
'0 

84O 1' 15O 4't 74O 4? 1+O 52 98O 6' 24O 65 690

16 8rO

2 29o

52 880

1 710
130

1 600

, 110

80 100

2 260
140

2 120

51 210

4 690

4 000

81 110

2 480
150

2 
'10

?4o 1650 1940 21OO 2560

0 1 
'Ao

,a 170

1 +5O

7O1 
'Ao

I A9O

2 9AO 
' ')O ' 

810

) o1o 3 25O

@ 5ro 5? 090

too
20

2ao

2 050
110I 940

14 760

810

10 A+O

2 400

41 74O

, 110

4? 14O

1 5?o

52 9AO

4 12O

65 690

5 1tO

9@ 14Ao 4'5O 6100 ?92o 7 94O 9 910 1r .lr0

1960 19?o 1971 1972 197' 19?4 ß?51)

Fußnotea Biehe S..19,
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3.21 Schadenversicherungstransaktionen und übrige laufende Übertragungen
(soweit keine Steuern, Subventionen, Sozialbeiträge und sozialen Leistungcnl

MiI. OM

,1960 1970 1971 1972 197' 19?4 ß?51)GeBensted der NachHeis'ug

Eopfegene taufende [Ib""t"*g*g"n2)

voD UnternehüeD Eit eiBeler Rechtspersön-
lichkeit

Schad enversicherugsl eistuBeD
u private Hauehaftel)
an UnternehEen ohne eige[e Rechts-
persön1 ichkeit

vou Staat
Laufende tlbertragugen m private
0!geisatioDen ohne Eruerbscharakter

von der übri8en !Je1t

InterDationale private Übertragugen

Geleistete laufende übert"ag*guo2)

an üntemehEen Eit eiBeDer Rechtspersötr-
lichkeit
NettopräEien für Schadenversicherugen

von privaten Haushaftenl)
von UntemehEen ohle eigene Rechts-
persönlich](eit

u den Staat
Rückerstattug"o u. ..6)

e d.ie übrige lJelt
Internationale private lfbertragugen

xupfm6ene Laufende übertragugenz) ton der
übrigen Uelt

SchadenversicheruBsleistE8en von Ver-
sicherugsuternehEen dex iibri8en Velt

NettoDräDien für SchadenversicherEgen
m gebi-etsansässiBe Versicherugsuter-
nehEen

Laufende ilbertragugen iE RahEen der
int ernati-onal en ZusatrEenarbeit

Intemationale private lfbertragugen
Geleistete laufende übertragugen2) u die,jbri8e Helt

§chadenversicherwgsleistugen von
gebietsusässigen versicherugsuter-
nehEen

N ett
@

;opräEien für Schadenversicherugen
Versj.cherungsuternehDen der übriBen

r,JeLt

LaufenC.e lfbertragugen iE Rahnen der
int ernational en ZusaEEenarbeit

Internationale private Übertragugen
tlblige lauf etrde übertrag*g".')

Private Haushat te]) ua UnteEeb.meD ohre ei8ene RechtspersöElichkej"t

1 ?to 12 560 14 t?O 16 59O 18 25O 19 O2O 20 9rO 22 5?O

'r9751)

1? 500
1' \\O

t a6o

1) 41O
10 180

?o

2 29O

?o

6 1OO

8 740

40

14 57o
11 15O

) 42O

7 920

9 810

40

14 7AO
,1.1 ,fr
, 4ro

4 120

120

2? AOO

15 0?O
1',l 020

4 O5O

, ?20

9O

260

, 250

'120

18 150

,2O

110

'16 1ro
'12 5rO

,@o

4 690

'1'10

29 O2O

16 
'8O12 
'OO4 280

11

I
8?O

980

890

810

,o

2
1

10 020
? 6?0

2 r50

2 400

140

1A O7O

100

21 260

5 1ro

140

,o ?90

450
?50

2 ?oo ) 21O

2 82O 
' 

11O 
' '7O

4 2?O

2 A9O

1 BOO

I O90

140

10 140
7 

'oo2 840

1' 
'809 ?40

I 84O

11 @O
a 170

1 210

110

24 620 2? 1OO

14 7"tO
10 610

4 100

2 610 , 410

80 ao

214 210

, o10

110

18 18011 460

290 280

9o 110

17 ?90
lr 2OO

4 590

74O 1610 I94o 2rOO 2560 2980 
'"O 'AlO

e+o 5 240 ? 72o I 74O 9 ArO 9 7rO 9 11O 8 690

Inländische Sektoren ud übriBe I'relt

1 7+O

1 94o

60

1@

1 tao
140

10 200

240

BO

2 240

60

190

1 89O

100

12 760

260

9o

, ,90

120

250

, 110

't'lo

19 620

420

140

4 560

r60

260

4 000

140

20 410

4ro

140

20

60

o

5o

7O

10

960

640

60

1 4AO

6 280

120

4 
'507 ?20

140

7 940

9 750
40

9 91O 11 11O

9 1'.lo 8 690

40 40

.1) Vortäufiges Ergebnis. - 2)-Ohne Subventionen, Steuern, SozialbeiträBe ud soziale Lei6tugen. - r)-Einschl. privater or8eisati-
onen ohae EäerbscÄarakter. - 4) ZuweisuBen. strafen u. ä. - 5) Ablösugsbeträge für trichterlüllte Kohleabl8.hneverträ8e Eit den USA
(t96O), Xosteaausgleich iE Po6t- und FernEeldeverkehr mit der DDR u.ä. - 6) Erstattutrgen i-n Ralrnen der Sozialhllfe' StrafeD' Veryal-
tungsgebühren u.ä.
l.reitere ErläuterunBen zu dj.eser TabeIle befinden sich in Abschnitt 2.5 des Textteil6.
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3.22 Vermögensübertrag ungon nach Selctoren
Min. oi

Ge66nsteal il.r Fachr6i8uDg ß?e1)

5 160
UDtemehDen

20 ?& 24 OOO ,6 760 )7 
'4O 

44 94oEtpfalgclo Vemö geDEUbcrtraguge[
voE lrltomehD€E

8o_D6tlge YorEöBeEübertla8ug.q
(f 1I:tlve VemöEGa6tlbcrtraguügen)

vou Staat
faveatltioDszuachüaBcSoutlge Vomög€Eübertra8ugea

dlrutor : fiktive Yemögensüber-
traBu[EoE

voE prlvat€E Eauehaltea2)
Sortlß6 Vrmö8sEaüb€rtraBurgea
(f lEIvc VcmögenEübertragugen)

- G8lel3tcüe VemögoDsübeltragulge!
& UDtsmehEe!

EonstlEe VemöEatraübertragulgon
(f iktiv6 vomögelsübertragugeu)
voE trr€alitlnstltuteD
voD Vorslch€ru8autemehEeE

e den Staat
Yemög6n8xirkaaue Steuem
6oEtiBs VemöEeBsübeltragu8e!

m prlvatc Eauehalte2)goastige VemöBensübeltraBugea
von ProtluttloEgmücmehtreD
YoE Er6alitiDBtltute!
von'Yerglcherm€aEtemehD@

§alAo der Vemö96[5üb6rtragE8€D der
UntemahEen
ProalulrtioEBEt€m€hEen
trreilltlastltute
VerslcherurgaEtemehEeE

EEIllalgele Vemög6EBüb€rtraEuBen
von UntemehEen

VemöBensrirksaEe Steuertr
SonatIBe VemögensilbertraBmgen

von prlvaten Eauehalten2)
TemögeuerirkaaEe Steuem
§o!stlge VemöBe[sübertr"g*6"o')

voD de! übrigeD tlelt
EoEstiBe VemöBenaübertragugen

- Geleistete VemögeuübertraEugon
e lrDtemehuen

IDYeatltloB6zuachüasegolstige VemöB6DEüb€rtragungen
alarEteri fllrtive Vemögetrsüber-
traBuEeD

au plivate Haughalte2)
Soastlgo V€möEeuaübertraBulgeD

u ille übrige UeIt
f nvestitionazuBchüaae
Sonstige VemögenaübertragEgeD

8a1a1o der Vemögelaübertraguu8ea des
Staateg

Eupf aBgene y€mögeaaübertra8uBen
vo! UatemebEon

SoEstige YemöBetrsübertragEge!
voE §taat

gol8tige VemöBeDaübertraguDge!
voD aler übriger lJelt

SoDstige Vemögel8übsrtregEgeD
- Cclolst€te VemögeEsübortraguge!

u Unt€mehEeD
§oEtiBe VemöEetrBübertraBuageE

(f il(tiY6 VemögetraübertraguEen)
ar ale! Staat

VemöBetrBxirkaaEe Steuem
Soastlge Vemögelsübertr"grog"o')

u die übr18e Yelt
SonstlEe VemöEensübertraguEgen

= Salilo der VemögeD8übertragm8en der
privateD EBuahaIte

§a1d.eE d,er VemöBensübertragu8eD
Untemeh[on

2
170
27o
7?o
500

790

51 5OO

I 460
11 45O
9 0602 

'902 160

790
980
990
990

150

780
810

7
4
2

2e ,90

1 2001 0ro
8 6106 5502 060

1 AlO

'14 }60
8 000

1 0ro
?40
?90

2 210
120

2 09O

?9@1 810

1 7OO

1A 
'9Q9 860

1 200
280
920

2 550
110

2 440

1 460
1001 160

2 ArO
110

2 72O

5ro
6ro
190
490

19 
'1022 19O

21 640
24 

'50

1 25O 1 O2O

1' 610 1' 610
10 74O .10 860
2 890 2 750

2 400 2 280

1

18
15

2

2 72O
26/r,0

1?O
,o

140
o90
z9o
800

,80
?1O
100
57o

520
,60lro
710

,90
o90
290
800
200
,o:

100
4 680

12 01a
6 990

1? 420
9 O8O

2 040

790
190
600

21 880
12 160

8 080
6 140

500I 440

24 4AO

27 590- 850_2r40

4 680
, 410

lro
2 900
1 6ra

41A
1 180

21 880
1 650

47o
'1 180

22 710
11 24O

020
440
580
080

1 OAO

9 14O
5 840

47o
2 860

24 100
2A 45O

- 910
-r440

t 550
t oao

] 080
2 47O

510
1 94O

25 2OO

14 
'4O

2 17O

500
950

250
,50
900
o)0
lro
900

I lro
520
6ro

1 9>a
,ro

1 620

)

2

9
4

1 690

, 690

4
2

4, ?ra
294lro
aro

?60
960
210
,90

5?o
,2O
220
oro

2
t

,790
5 

'40,2O1 4rO
Stast

2 4?O
1 950

,ro
1 620

520
,,?

16 000
18 8r0

30 600
15 100-1020-r680

2 ?20
2 210

120
2 O9O

510
,1o

4 040
2 550

110
2 440
I 49O

510
960

-z

-14

12

5

?

4 
'102 aro
1'10

2 72O
1 480

470
1 010

7 110
1 690

1 690
1 620
1 060
2 560

45O - 47O
,8O - 2 41O

520
1qo

-1ron

, o10

1 1,AO

1 610

20
, o20

- 17 11O

15 960

8 080

7 860

28 480
18 59o
15 ?Bo2 810

2 t7o

- 21 17O

1A 27O

9 500

I 750

21 99o
11 610
1O 74O2 A9A

2 40a

12 4rO
? 9804 990
2 990

2 040

270
77o
500

14 
'60510
,,?

15r;
I 6106 5ro2 060

17 42O 18 960 22 AAO

11 610
10 860
2 ?50

2 2AO

2 9 77O 11 45o
? 960 9 0601 81O 2 lgo

2 16A

? o?a

790 1 Aro I 7OO

6 )2O
460
17A
290

-9950 -126?0 -1rrAO
Private Hauehalte2)

I 240

4 25O

,970

20
12 71O

11 100

4 760

6 r20

12 57o

5"o
? 220

2A
1' O7o

20
19 090

6'ro
800

o
800

qro
4AO

200
280

7 220
4ro
170
260

440
170
2?a

7 860
500
260
240

I 700

,20

a 750
1 140

,1O

650

660

5?o

070

20
260

17

17

9

B

1)o

860

140

?ao

20
410

2 720
200
200

17 42O
1 49O

5ro
960

25 2OO

1 6?0
1 060
2 560

16 000
12 670
,9?o

640

oao
520
t?

790
960
470
640

2a

1a 59o
1 480

4?O
1 010

25

22 71O
2 +?O

5ra
I 94O

20
oro

20
7102'

,a 600
- 21 1?O
- 10 7601 

')o

24 100
17 )107 570

800

100 180 200 180

- 10 -447O - r97O -652A
IDläld.ische Sektore! Ed übliBe Welt

190 200 210

?600 -777O -7r7O -10?60

Staat 2)Private Eaushalte'
Übrige UeLt

1) Vorläufiges Er8ebris. - 2) Ein8chl. privater OrgaEiaationen ohre Eryerbscharareer. - t) Ab 19?2 BeitraBsDachentrichtuqg aD d.ienelteuv€raicheru8en iDfolße des Reaterefomgeaetzea vou Oktober'1972.
lJ€ltere Elläuterulge! zu dieser Tabella boflnd!! 81ch lD Ab8cblitt 2.5 des lertt.ll8.

2-, 19-1'-6
11

-9-4
5?O
29o

10
7AO

,1O
lAO
520
590

21 640
14 650
7 6Oa

610

24 400
- 17 114

680
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't9?11)'1972 197' 197419€o 19?o 19?1

3.23 Laufende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und lnvestitionen des Staates
Staat insgesamt

M|II. DM

GegoEteal aler l{achreisu!8

Iautenaie Eimahneu
EEpfan8ers Elnko@eu aus UDtemcbus!-
tätiskeit Eal Yemö8eu
Zinaen, N6ttopachteD u. ä.
lus8chüttE8o! von UntomohEeD Elt
eigeaer Beöhtapersöallchkelt 2)

EEDfuBono lauf eDale llbertragugen
Eteuem u. ä.

IEairclüo Eteuem
?roaluttionssteuem (obae Yerya1-
tu6egebübren)
vo! Irat€EebErD
voE Etaat
voE privata! Or8anlEationeD

ohDe EnerbBcbaraHer
vcnaltu!g88cbü.hrea ala! Unt.mehuc!
lllfuhrabgabeDDirelte §teuem z\vo! UDtemehnon// 4\
von prlvateu Eeu8baften 'ton äer übrlggn U€1t 5)

Sozialbeiträ8e
fat6echlicbe Sozialbeitrege

voa privaten Eeushalte!
von äer übrtgen lJelt 6)

. Unterstelfto SozialbeiträFG
von privaten Eaushaltel 7)

SonstiEe lauf ead6 Ubertre8u!8eE
von UltemebEeD

SchadenverEiche!EgaleistuBea
Übrige taufeude tlbertra6ugeu 8)

voa DrivateD Eaushalten 9)
von äer übri8eD Velt 10)

Leu.leDde Auscaben
Zinae! auf-öff€ntliche 6chulalea
Geleistete lauf eDale llbertragugen

SubventioBeE
Soziale Leiatuagen

e prlvate Eaushalte
an d.ie übrige Velt

Sonatige lauf eDale lrbertraBu8eD
aD UDtem€hEen

NettopräEleD f iir 6chaden-
veraicherEEea a.l

llbrige laufeiale llbertragugen ' ''
u private Or8anisatioDe! ohle
Enerbacharakter ar;sn dle übrige lJelt'-

Staataverbrauch
Eäufe vo! Gütem für die laufeade
Protlu]<tioE "r)ileruDter: vou Staat'

BruttorertEchöPfEBElt8elte für die beiB Staat
Beschäftigten 14)

?roauttionEsteuem
AbschreibEBe!

abzüqlich: Verkäufe voE Gütem-(äiäectr. EelbaterBteIlter. lnlagea)'alarunter: u d.en Stsat 15)

105 lro
4 200
2 

'40

19 89o
o

,o ,70
27 760
2? ?10

2* 2@ ,2O O1O

8 560
5.610
1 9ro

,11 4fr
198 610
40? fr
8r+ Srto
84 7OO,1N

''lo
I 49O

21 2?O-
91 O7O'
11 6@
79 21O

180
1O7 O4O
96 82O
% 500

,2o

I
5

245
,,160

610
910

7N
610
o20

,78 '

,10 
I

8'.
1

168 t

2*
118,

9'9'

1
2'11'
I5

100

126
1'.l4
114

12
6
1

,
,22

10
145

14
1',l?
114,

11
1

I

,
?16

6
98

94

4

19
6

9 9ro
?r@
2 r?o

4d+ 21O
241 99Olra 2ro

10' 6010' 4rO
200

9 580I 100

1 480
412 r1O2ro 49O
126 AO

96 7@
96 

'?o'180

10

288 9OO

9 1>o
6 27O

2 8aO
2?9 ?fr
1A'1 

'N96 
'70?5 r70

71 250
110

10

160

10I 770
26 91O^

12A ]80'
15 4OO

'11' 18O
- 200
140 920
126 A90
'126 460

4ro
14 OrO
7 740I 51O

8oo
?102 gao

, 250
,70 1?O

'11 970
1e+ 180
14 6aO

1r5 r90\t1 9?O, 470
14 110
2 050

110

7@

6?o
??o

900
o90
210
400

2@
100
150

10
6rc
5ao .'arcc)
,70,t7o
270
9?o
870
480
,90
aoo
91afro
7106fr
%o
olo
6?o
220
7ro
I50
510
480
or0
,90
900

1@
?40

,?o
920
700

740
890
820

ON
150
640

860

1 480
o

10 220
5 ?8011%

6ro
,4O2 
'OO2z9o

281 000I 480
128 49O
12 1rO

1O5 22O
1O2 47O27n
11 1401?N

1ro
1 600

, 110
6 

'00144 OrO

7' 6?0
, ,20

85 O4O

@7@
1)O4 1rO

19?61

4O9 ?1O 422 O9O 474 160

10 ,ooI 460

2 ot+o
,99 210
25O 55o,122 17O

9' 490
9' 

'20

'1 9to
2? 99012' A1O
14 260

109 
'90

1yn
4 120

1@
1O1 lro
69 70041 ?1O

,, ,>o,5 4AO
,o
20

460
, 7o0

2? 990I 100

a7 1@

67 44O
67 

'2090

,o4 140
1A 600
?i et+oa
12 

'1O50 440
90

81 5rO?, ?407' 570
1?o

? 7904 080
850
440
410

1 650
1 5AO

214 5OO6 600
99 ?9o96fr
a2 aro
80 

'8O24tu
? ,ro1 45O

?o1 
'802 400

I ],OO

3? B3&,
11 29O
?r 5n

150
9' 540u >ro
84 O9O

240

9 z.to4 880
1 O5O

5ro
9O1 94O1 89O

24? 5?O
7 4ro

11O 9OO
9 aro

92 >4o89 85O
2 480
a 7101 

'60110

tu
2 6'.to
a o80

,4O1fr
190
740

o
ar 9&2 19O
41 0r+0
2460

,6 510,4 9n1 5602 O7O
,oo

20

150
15' 9201r8 600
1ra 11O

490

1' t20I 100
1660

920
740, ,ro, 110

429 O7o
14 1rO

199 ?40
14 94O

167 94O14 290
, 650

16 8@
2 260

140
? 1?O

4 690
9 910

216 000

10
2 220

,2 
'5014' 7@

1A 45O
1?5 2OO

110
172 57o,ltr 610
116 A+O

,?o
15 960
9 6?0
1 860r 000

860
,4104 000

46r O40
1? 

'40214 91O
16 r@

179 8ro
176 040

1A 7202 4€0

150
2 rro280

810

,o1 120

4 58O1 1tO
21 

'?O1 120

480
110

4
129

I 4rO

2 420
tro
240
g+o
610

7 940
194 ON

10, ,tro
9 O10

114 55O

1O9 160
160, 2ro

5 1ro
11 1'.lo

2?8 59o

128 450
11 15O

17'1 9AO

12, 14O
200

6 240

960 
'40 75O 108

2' 4OO
't 1ro

21 9rO

20 ?60 50 140 ?1

,5 
'70, 740

61 4@

on, 2ro
.1 ?4O
, ?40

,9 760
, 2ro
2 47O
1 950,ro

520
0

12 4rO
7 980

4 990

2 040, 9?o
480

,o 860
,0 660

?9 1501 98O

6?o

?o
200

6?
4

1',19
10

124
va

,

ooo
240
5@
6l+0
180
740

4

75 740

890
110

,740
14 140 16 680

552o
21 6@ 27 

'60 '1 
85O

9 01O 10 24O 11 1fr
,9 

'40, 2ro
4@O, oro,lro
'1 650,o

21 9901' 610

10 ?4O

2 4o0
? a60 I 70O

= Erapamig
+ Ab6chroibu!8eE
+ tr'EDf egeDe vemö6enaübertr.g*i"o

von UntemehEen .e \darEter: Steuem'"/ nr'1vo! privat€! Eaushalte! ''
von iler übli8en lJelt

- Geleistete vemö8eDsübertragugeE
an UrtemehE€n 18)

daruter: .a\
InvostltioaszuBchüaae -'
Eialagen in BruttoEtcrEshuGD ud lllt-
tel iür de! staat8eiB€De[ I',obDE88bau

aE Drivate Eaushalte 19)
an äie übrige t'relt 20)

- BruttolEvestitioDeD
lalaqeiDv€st itioneE

faüie "oo ueuea Allagsn (eingcbl.
B€IbaterBtellter AnlaBen)

Eäure voa BebrauchteD .lllagen EA Lan'l
abzil81lch: Vertäufe voE EebrauchteDlllage! uat Ied

ilaruter: Verkäufe von Eebrauchtetr
.[[laBeD

Vomatsve!ä!derug

,9o
090
z9o
200
100

4 680
2 27O

41 
"O, ?40

2 ?202 210
120
510

o
15 r90I 610

6 5ro
'1 8rO
6 

'20460
,1 

'50,, ,ro
,1 ?902"o

?70

80
200

,9 o'to
4 lro

56 o%
4640
4 ,1O

ero
110

'18
11

4

1

7
9

?

1

40
40

,8,

o40,fr
110
490

o
420
770

960

7@
220
4ro
800
800

80
0

,@
7AO
680

,20
260

9oo

9o
100

10 860

2 2AO

40 920
40 ,20
,a 10t oro

840

9O
600

11 12O
6 240
? ,10, 690

, 620
o

28 4AO
18 

'9015 78o

2'.1708?fr
1 140

40 020
,9 820

,7 ?40, o50

7
,
,

?2
1'

?8o
740
,50
o80

4?6
o

8ao
610

7?o

?90
610
800

9 ?20
9 ??o

g 41O
520

210

10

9604fr
9 060

2 160
7 0?o

440

,,,, ,5
,5

1fr
1ro

,2 1@
2 480

,,
2

2n
800

840 E+O

90
o

950
roo
200

9 48O 2 r9O -11rO -4O20 10 95O - 1' 
'2O 

- 60 29O - 41 ArO
- Ii@zieru!888altlo

i) rr*lä,rfr.* Er.ebnig. - 2) Ei1schl. ötf€Dtficber UrteE€bE€E ob+B el8ene RechtsperEöDlicbteit. -.)) UBtsmehne! ult elgener Bocht6-
Der'.Dlichleit. - vor ruzug'äei^üiääiiiiäiäiüiü;; iä;-iöäöi;--"D-u".d-ü;ii+;fi;"-;G; ei.sine Recbtlnersörllcbt€lt. - vor abzus 

'lEinveetitionezulagen (ab i97o) Ed iler arbeitnehEe""priiurÄää'(ru 'tgzlj. - 5) !oue[eü- asr-ilbsr <lie Gienzen el'DDonil€lEden lrbeituab-
Eeri ab 19zo aucb f,upoDBteuer. - 6) Tateächricle sozräiüäiEiaÄä--aii'ü6ä" aiä EiäI;i-itpä"aär"ä""lruiitneluer.-- 7) urtsrstellt6
§oziarbeiträß. für atie Beautea des Btaatea, Beinrrren-iläl-1-§) §iraren u.ä..- öJ-väniiiunessebübren, Erstettuqon voD Bozlall€istE-

ääi.:t.- tl;,i:.;"äil"kl::sä"*:.änliälä;*flä*i:i*s:t-üi;g:iäll;':*är"iiu:iln:ffilHii*ät!t;"1'le!?ä:":$"iht o'ol"
erEen.D Eloutrnen aer ruoiEiääiäi'öääiiiiälä?täi iltääiäiiüfi"u"t"älä,_Zoir" *ä-- ;;a9i5 - u.astzatouerüt.i1e)BEiträsc e ao,tl8e
iaiematlomre organieatloi,enr zahluDgen u aie_statiäifäi-ufiÄtrertüriirrte, ueilgeriirchä-luefuhren iu R8buqu äe! htuickfEsshllloi
v€rtraßriche zahr*gen "o äiä'onn u*]r. - ,1f) räute äer-so-äÄlverelcncru[ ,oa Ei*t"rh.ualciatu!8en- al€r GebietskörDorschaftea' -
14) EiD'cbl. Beitrese ,o, äää"i7ii"näu-ünratiieretcu";;ß-iü;-ei;-üäi"-süät se".härtiett". - '15) Yerkäurc a€r Gobiotskörper6chaftcD
voE trraDlo,trausloiat*se' ;D die soziarveraicheruls. '^-?ä>'firäiGiueträää-"""-r.itinäuagrctcliÄbgabeu (ab 1975 LL d''a 

'lir6lrte!gteuerE eDthaltea). - r?) Erbschaftstouer md Beitraganaäü""l"iälti"s"" rä are nioi"o""rafcherugei iD-tolFe d.8 RentoreforD8eaotzog
voE oktober 19?2. - ß) tb 49zo elnschf. der in "-.1' 

i"räiäiäi-i-;;äT';;";ri"B r*iitiiior"r"itsäo. - 19)-traDita1}6i6tu!8etr lu ErhEcr
itea r,a'teuuasr€icbs, ater uied.er8utuchulg u.a., vouüääüii-'oiä-sp.ä"a"i"", uü"ri""["äripariuraesn (äu r9zr) u.a.n- - 2o) Eapltq]-
i:i"äü;;;;'nä.ä"'aä.',riäaergütoaclue; de! htuickrusshilfe u'ä'
a) El.schL. dea rilckzahtbare! f,oEJudrturzuschragee. - b) Nach Erstattug ales EonJulHulzuschlages. - c) E1ruch1' gtabilitäts'u8chlig'

Ueitere lr]äuteruD8etr zu dieser Tabelte befiDden sich iE /tb8chlltt 2'5 des Textteils'
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3.23 Laufende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und lnvestitionen des Staates
Gebietskörperschaf ten

I Milt. oM

G6B6qBteA da! NachreisuDg

Lauf €Dale EluahEeD 8rr 820

2 A9O

22? 760 244 54O 246 49o

5 600

ß?o1)

31' 12O 
'49 

A+o

4 54O 5 4OO
Eupfe8cla El!.ko@eB aua lrutemeh[6r-
tätiElclt ud YenöBsn

ZiueD, trettopachten u. ä.
alarEte!: von öffentliche!
Eörp€rschaftetr
voD Lärdem
von GcuollA€u

Au88chtlttqlgen vo! UntsmehEeE Eit
elgGDer R6ahtspersöllicbt€it 2)

EEpf uB€Dc lauJonde llber*ragmgea
gteuEm u. ä.

Iudlirelrte Eteuem
ProilulrtlonsateueE (obDs
Vensltulgsgcbüä!s!)
voD UntemehEeD
voE gtaat
von prlvatea organlaatiotreE

ohne EnerbaobalaIter
venaltulgsgebühr6n aler Unter-
lehu€E

liDJuhrab6abcD
Dl!6lrt6 gt6u6m -.vou uutemehuen2/ a \voB private! EauahalteE '

voD aer übrigeE UeIt ,)
Sozialbeiträg€

Unterstellte Sozialbeiträge
vo! privateD Eaushalten 6)

SoDBtiBe lauf eEale llbertragugen
vo! UDt€mehEen

Echaalenver6icheruEaleiatEEen
übrige laufende llbärtragugän 7)

votr öf f entlichen EörTeracbaf ten
vou BucI' von Läralem
voa GeEeilaleD alvoD prlvateD EauBhalten"

voD Aer übrigea UeIt 9)

- LaufeDde AuEgabeD

ziEeD auf öff€Dt1lche sehulden
alaruterr an öffertliche
EöIf)erschaf ten
e d.en Bma
u l,ärdsr
e Aie Sozlalversj-cherulg

G6leistete lauf €DaIe tlbertragugea
SubYeEtioEen

Soziale LeiatEge[
e private Hauahalte
aD die übrige UeIt

Sonstige lauf eDale Ubertragungen
an UEtern€hueD

NettopräEic! für gchadeB-
verBlcherEren

tlurige tauteiae llbertragugen't/
an öf f eDtlicbe EörperBchaf teEe deD Bud

e Lälalere GeEeind.e!
s d.io SosialvorsicheruB

sa plivate orgaaisatio[ea ohDe
Enerbgcharakter .-\u tlie übrige UeIt''/

Staatsverbrauch (Asteil)
Käufe voD Gütem für die laufead.e
ProduktioD

BruttoxertEchöpfug
ht8elte für die bei Gebiete-ar\
körperachaf tea Beschäf tiBtea' -'

PlodulrtlousBteuem
AbBcbreibulgea

abzüglich: Terkäufe (eiaschl.
aelbBteratellter Äalagen)
darEter: aE alie sozisl-
ve!6lcherun6 1r)

= Erspamia

z9o

?o
@
10

195 AOO

t 460

28A,O

260
?10
,o

2 620

19o 
'40160 020

87 18O

2 820

170
,o

2 78O

21? 160

141 )rO
96 

'?o7r r70
?r 250

110

8 98O

26 85O

4 600

2 ??O

4 9oo

, 190

,09 180

5 1ro

, 2Ao

1 85O

,a+ o5o

25O 55O
122 17O

, 220
220
180
40

2 180

)4a g+a

281 99O
1ra 2ro

15 480

46 17O

1 010
150
860

I aoo
16 z'to
19 

'40, 410
4 000

2ro 2ro 21o,t?o 17O 17O
60 60 60

250
220
180

40

69 700
41 7'tO

,5 5ro,5 4AO
50

2?

19

I
1
4
,

1 600

a1 9ro

2 r10

9 ?oo

2 19O

,1o
?o

z+6

52 1ro

2 460

12 860
11 4rOI 4rO

16 ArO
,oo

20
280

14 7601 0?o4 5AO, 100
6 010

alo
960

1

219

194
107

84
84

8ro

910

6)0
560

840
700lro

10

710

590

210
400

260
400
150

10

6ro
510
810c )

1

241

118

959'

I 29O

,o8 58o

2ro 49O
126 6A0

96 760
96 r?o.180

10

1Ot 660
10, 45O

200

10

9' 4909' 120
160

10

67 44O
67 ]20

9o

,o

26 91O
tza lggc)15 4OO
111 1AO
- 200

?2 A40s)
12 

'1O60 440
90

460
?oo
qm
100
890

0

880
140
?40,5 89oI 670

15 51o
1A 71O, 1)o) 11O

820
110
710

12 AlO
1 6201t 71O17 5OO2 960) 250

480
7O

410
19 O5OI 440
7 620
9 9901 6101 5AO

210
20

190
750
o70
580
100
740

o

1 140
18 600

91 o?ob)
11 680

1 9ro
2? 990

125
14

810
260

450
270

9 960

,1 
'206?o
110
540

26 O9O
1 49O

11 2rO
11 

'?o2 27O
2 29O

10

,oo
700
960a
290
,20
1ro

610
110
500

22 4rO
1 54O
9 5oo

11 19O1 92O1 89O

I
19
A1+
11
7'

14' 760
1A 45O

125 2OO
110

2 2202'
11'

15
a00

,?o
170
270

79 21o
180

11 ?60

tr 620
790
160
6ro

29 29o
1%O

12 51O1' 2OO
2 5to
1 OlO

109 190
160

? 5ao

22 74O

1) g+o

)9 860

,14 880

41 21O

66 
'60 

16' 
'60 

189 o8o 214 480

8 480

244 240

10 220

274 2OO

11 9?O

8ro
210
20

620

11? 060 
'14 

900

14 1ra 17 54O6 600

790
200

,o

20
570

84 560

9 760

,1 O4O

29 14Or 900

4a 760

19 18o

72 O2O

68 290
100

, 6to

14 110

4 610

74
a40
240

20
580

?4 A?o

9 590

2? 21O
25 

"oa 880

,a o7o
1 45O

7O1 
'AO,o 84O

1 440
7 620
9 99011 79O

2 400
1 l80

81 890

,, 110
60 27O

5? O40
80

1 150

11 690

, ?40

99 650

12 100

7ro
1to
500

I

112

14

)7
,5

2

50
I

1
47

I

oro
214

20
800

440

B'O

250
050
190

160
900

a60
740
140

55 9802 17O

8' A)O
2 480

1

1

154

16

58

66

124

1',18

6

,1
11

,4 A2O

,2 7602 060

52 7to

1 2C0
200

20
980

151 lOO

14 890

56 460
54 lOO
2 160

79 ?50
2 260

140
2 120

6' 240
1 670

12
15

,60
510
200

1

122

14

41
)9

2

65
2

1
52

1

190
210

20
960

900

660

400
120
280

440
o5o

110

280
200

20
060

aoo

,20
150

150
2 rro

65 690
1 800

16 210
19 

'402A t4O

, 1ro
10 5ro

159 060

940
980

I 560

110
1 4rO

15 150I 54O9 50011 
'9012 ?20

2 A204 210

97 o9o

41
1

11
1'
15

1
6

110
150

, 5707 ?50
4 120
? 690

740
490
2ro
,70
650 17 85O

47 
'809' ?90

89 140
1404ya

19 ?90

6 890

121 5Ao 1t9 
"O

1a ?1O 15 51O
17 >OO 1A 710
20 15o 27 

"O4 690
9 t60

151 8rO

620

54 t10
108 g+o

10, 190

23 640

9 010

020

870

170
600

590,t90
o9o

,4O

240

,2 22O

16 180

20 610

4 5?o

I 1rO

q 500
40

o70

146 
'5O

42 1AO

80 800

16 610

, ,20

5o
oo

650
120
or0

?6

61

11?

112

5

2?

10

440

9ro
150

4

830

150

1A 260 
'2 

44O 
" 

6A0 
'O 

OrO 42 25O ,4 9AO - 1 g4O 14 14O

1950 19?o 19?1 ,19?2 19?' 1974 19?11)

truSnotea siebe §.197
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1960 1970 '19?1 '1972 19?' '1974 ß?51)

3.23 Laufende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und lnvestitionen des Staates
Gobiotskörperschafton

MiII. DM

G€genBtanal der Nachreisui

ErspamlE

+ Abachreibmgen

+ E[pfalgeDe VemögensübertragutrBen

voD UntemehEea .a.Itlarunter: §teuera '
voE öf f eEtlichen Eör?erachaf tea

vou Buil
voD Lä[dem
von Geneila1en
voa d.er Sozlalveralcherug

d.aruter: fnveatitloa8zuacbüsse
vou Bund
votr l:ildern
voE GeEeiEaIeE
voa aler Sozialver8icherulg

Yoa privaten EaushaltealS)

voD der übrig€n Yelt

- Geleiatete vemögeDsübertra8un8en

an Uatem.huenl6)
clarDte!:
I[veEtitionszuschüsse'o/
EiDl-age! iB Bruttomternehoe! ual
Mittel fib deE staatseigeEen
lJohnungsbau

a! öffeDtl-iche KörperEchaf tetr
an alen BEiI (nur von ],äadem)
aD lälder
aD GeEeiDdeD
an die Sozialvelsicherug

(nur vou Buit)
ilaruter: Inveatitionazuscbüaae

aE den Bmd (nur von LälderD)
an Lälder
an GeoeiDdeD

an private HausnaltelT)
an ilie übrige Ue1t18)

- BruttoiBve6titiolen
AllageinveEtitioDen

Xäüfe von neueD Alla8e! (einechl.
selbsterstellter Anlage!)

Käufe voE gebrauchtel AnlaBen
Ed trand

abzüglich: verkäufe von gebrauchten
AnIaBen ud I,mil
därunter: verkäufe voa gebrauchte!

A!1 ageD

vorrataverä!deruDg

= I'inauzieru8asalalo

9
4
5

,
1
1

9
4

2
1
1

1A 2@

1 0?o

4 ?OO

I 09O

,2 44O

, 1ro

12 27O

1 950

22 19O

7 940
4 9rO

2 040

9 8OO

60
1 700
6 o4o

9 610
60

1 5106 040

,970
480

10 690

,o 490

29 1AO

1 9BO

670

n
200

,, 680

,6m
14 

'OO2 210..t20

to oro

4 0ro

17 6A0

42 2n
4 51O

21 480

2 Aro
1.to

a8 180
I O20
9 ?10

450

17 9ro? ?90
9 ?10

490

470

0

,? o1o

11 12O

I 9ro

2160
18 180

90
170
920

n 95;
9o

? 940
9 920

? o70

440

,4 ?60

t4 760

12 9oo

2 800

940

9o

0

,4 9AO

5 1OO

?, ,60

940

500

o80

*:
47o
440
z',to
or2

200
1?O
2',to
820

4' 1rO

1r r90
10 540

2 280

'r9?e1)

14 140

6 O9O

26 O?O

, 690

21 
'2O9 090

1't 6.10
620

290

,1O
570
620

10
10

9ro
290
620

10
10

2rn
110

14 600
6 950
7 610

,o

14 400
6 ?60
7 610

,o

5ro
o

11 5&
5 270
6 280

,o

11 
'905 O8o

628o
,o

510

,ro
800
,ro
2ro
u9

610
AO
2ro
u9

,2o

7O4 t70
? 140

11 
'90?o4 .80

? 140

,
19
I

10

19I
10

20 9roa 700.1't 610
620

,ro

oro
170

860
7ro4ro
7o,0

a+o
5',to4ro
702

470

5

24

,
20

11

20
8

11

200

100

? 9?o

2 260

?60

790

1 
'oo

1 >401 760

) a)6

1ß6
1 ?60

1 6'10

800

9 5ro

9 5ro

9 ??O

520

210

10

26 92O

8 560

6 
'oo

1 AlO

y 
'ao

6 
'20460

,, too
t, 'too

,1 540

2 rro
7?o

80

200

,,1 9fr
9 700

7 890

1 7OO

14 600
9O6 620

7 890

*;
90

420
890

? 220

4ro

t 520

t1 520

,1 880

2 480

840

80

o

41 610

11 4ro
10 *O

2 400

19 860
60I 890

10 91O

ß 6'{.
60I 670

10 91O

7 A60

500

20 4?o
50

8 880
11 5rO

49 11O

1A 
'4O15 5ro

2 't70

21 tzo
50

9 760
11 9OO

1 060

o

a ?50

700

oo

8
9

4

6
?

20 20;
50

8 6'10
14 5rO

8 7OO

570

20 9r;
60I 970'rl 9oo

40 140

40 040

t7 7ro

, z'to

900

9o

100

40 
'80,9 780

,7 600

, o20

840

9o

@o

,9 580

,9 lao
,? ,70
2 960

9ro
100

200

6rro -5o2o -8610 -117rO -r5ro -1Ar5o -57?7O -42r9O

1) YorläufiBes Ergebtris. - 2) EiDschl. öffentlicher UlterEehue! obne ei8ene RechtEperBöDlicbteit. - ,) UDternehueD nit ei8ener Reehts-
persönlichkait. - vor Abzug aler Investitionazula8eD (ab 197o). - 4) Uad UnternehBen ohne eigene RechtEper8öElichkeit. - Vor Abzu8 iler
Inveatitiotrszul8getr (ab 197O) ud der ArbeitnehEeraparzula8e (ab 19?4). - 5) Lobr8teuer Aer über alle GreEzen eiDpeEdelnden Arbeitaeh-
Beri ab 197O auch Euponsteuer. - 6) Unter8tellte Sozialbeiträge für d.ie Beauten iter GebietskörperachafteD, Beihilfen u.ä.- 7) StrafeD
u.ä. - 8) veNaltuDgigebü.hren, Elatattugen voD Sozialleistungea, Strafeu u.ä. - 9) Beiträge d.es xuropäiache! Iu8richtulga- ual Garan-
tiefoud8r Yenaltugegebütrren u.ä. - 1o) zuschüBse u alie BDAesbahD u.a. zur Deckulg außeigewöhrucher ?enaioDslaaten. - 1l)Beiträae
aD alie Europäische! Geueinachaften aoxie, ab 1971, die ei8eüea XiEahEeu der Xuopäiscb6n GeEeinschafteu (Abschöpfug8beträger Zö11€r
Eat - ab '1975 -ll[.satzBteusraDteile), Beiträge an soretige iDterBationale olgaDisationeD, Za.hlulgen e die StationleruBsatreitkräfte'
uentEeltliche Au8fu.hre! iE RahEetr der XDtuicklu88hilfer vertra8liche ZahluBen e.die DDR u. a. E. - 12) Xia8chl. Belträge zur Be-
s€tzlichetr UlfallversicherEg für die bei Gebiet8körperachafteD BeschäftiEtea. - 1r) verkäufe aler GebletsköryerachafteB voD KraDleu-
haualeiEturge! e d.ie soziatveraicherE8. - 14) AblösEgsbeträg€ vo! Laateuuagleich6ab8abeD (ab 19?, iD aletr d.irektea Steuem eDthal-
ten). - 15)-Erbschaftsteuer. - 16) EiDsabI. der iD alen ?ußnoten , ud 4 genamten Invesij-tionezulaBeB. - 17) Eapitalt€istEgeE iu Rah-
Eeu dea lastenausgleichsr aler Vied.erEut@chug u.ä,, lJohnE68bau- ual Sparpräuieo, ArbeitnehBersparzulagen (ab 1971)u.a.o.-18)Kapltal-
leiatEgen iD RahBe! aler UiealergutoachEg, aler EDtuick1EgEhilfe u.ä.
a) Einschl. alea rückzahlbarea KonJuDkturzu8chla8eE. - b) Nach XrstattEB de6 troaJu*turzuecblages. - c) EiEschf. Stabilitätszuschla8.
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3.23 Laufende Einnahmen und Ausgaben, Ersparnis und lnvestitionen des Staates
Sozialveraicherung

Miil. oM

G6geEt@d. dc! trachrelaulg 1970

lauJsDale EiEahEeE
EulfaDgsne Ei*omcn au6 UDtemobn€r-tätigkeit uA Vemögortlaruter: ZlEaenvo! öffentlicheD trör?erschaf te!vo! BEdvot l,ändem

von Geueln<len

Eupfugene laufoatle llbertragugen
Sozialbeit!ä96

Tatsäcbllche SozialbeiträBe
von privaten Eaughaltea
Yo! dcr übrigea Uelt 2)

Urt€rste11te Eozialbeiträge
voD privaten Eausbaltenl)

§onstige lauf ende llbertragungea
voD UntemohEen
lelstußen)

voa öff €[t11cheD Eör?erBchaf teD
voE BEd
voD I,äldern
von GeEeiEden

von prlvaten Haushaften*/

- Lau.feDale AusgabeB

Zllae[ auJ öffeDtlich€ Schuld.en
alarEter I aE öff eltliche Nömer-
Bchaftsn (nur au deu Bmcl) ^

Geleietete laufeade llbertra6ungen
Subveationen
Soziale Leistulge!

an pr:ivate Eaushalte
. & alie übrl8e Uelt

§onotige laufende tlbertragugen
u itie übrige lle1t>i

§taatEverbrauch (Anteil)
Eäufe vo! CüteE fiir alie laufeDde
hoalulftioD
darEter: voa öffeEtlicben Körper-
schaften 6)

BruttoHertEchöpfEB
ht8elte filr alie bei at€r 60lveraicherEg BeEchäJtiBten
hoalulftlonBsteuom
Äbschr€1bu!ge!

abzüElich: Verkäufe

zi.al-
?)

- Erapamie

+ l,blchrelbuDgen

+ E'upfargeue Yemögen8übertragugeD
von priyatel Eausbalten8)

1

,5 290

,1 980
27 A+O

27 7@
27 71O

,o
80
80

6 140

)2 lAO

2' 65;

2' 650
2' 520,,:

I 11O
I ,2o

1 260
10*
10

, '11O

50

20

10

10

190

190

190

1O1 ?9O

, 5ro

12 15O

28 460

, 720

, 600
10

110
10

? 650

110

117 24O

, 960

70 ,ao
,o

70 4OO

69 71O
690
150
150

,7 ao
,, 490

5 520
4 240

8 980

120

1r9 41O

5 770

15' 510 172 21O

5 d+o

't9?al)

190 810

4 5ro

89 
'oo

, 1:?O

11
11

,70
790
?ro

60

,5 ?60
40

55 620
,5 050

5?o
100
100

2' 060

, ?40
, 21a

t 1oo
10

100
50

570
290
,o

2ro

97 ?40
84 

'60,44 ,30
84 O9O

240
2ro
2ro

11 18O

440
12 72O
12 60

bU

26

580
,oo

50
2ro

1ro
?r 950
7r 740
7' 5?o

170
210
2.10

12 180

t10
240

7o
50

'120

'1ro
olo
9+O

?o

ö

o60
,70
220
4?o450

960
,1O
200
4ro

800
,ro

70
400

620
260

50
,oo

850
,40
910
?-50

980
,10

1' 2AO

97 080
96 A2O

96 5OO
,2o
?60
260

1r1 40
115 21O
114 87O
114 480

,90
,4o
,4O

80 45O
20

80 260
?9 420

840
1?o
1?O

4S 120

40 160

6 890

5 ara

4 8gO
10lro
?o

1' A4O

4to

1ro

1ro

,90

,90

4m

148
127

126
,126

'140
280
890
460
4ro
190
400

119
114
11A

200

170
040
600
110
490
440
440

186
157
156
156

280
09o
610
040

480
480

16 2OO 1A 4rO 20 860 28 1ro

780
27 

'5026 91O
290
150

0

29 19O

5
5

6
2A

690
150
8?o
280

20

20
19

550
850
640
210

,o

520
650
500
150

,6

110
10

120
5O

81 98o 9, eo 108 260 125 5?o *a 95,o jZ6 oro ß1 a1o

94 260
2A

9' 990
92 8oO1 19O

250
250

54 690

48 800

9 olo
, 910

5 ??o
10lro
20

4 560

1ro

'111 880
5o

111 4AO

11O 19O
1 290

150
)50

6t+ 170

57 560

10 240
6 elo

180
o

122 aOO

40
121 680
120 060

4 620
580
580

69 5ro

62 440

11 15O

7 1'10

1o
150
2A

I O20

150

590

250

440

4r+o

440

,?o

7a

o

560

61 4%
70

61 
'OO60 ?20
580
120
120

8 5rO 26 22o

? 220

4 6 480
'10

140

20

-1440? ,20

100

170

1?O

960 1 010 1 180

140

1 940 2 >60

- GelelBtete Vemögen8übertraguDg6D
daluter: InvestitlonazuscbüsEe
u UaternebDea
a! öffsDtliche NölperachafteD (aur an
Geueinitea )an die übrj-Be Uelt

- BruttolDvestitloDeD
.A!IagelDvestltioDe!

(äufe voa ueuen .lnlagen (einech1.
a€Ibaterstellter .Aalagen)

KäuJ€ von gebrauchte! .ADlagen
ud LsBa

abzüglich: Verkäufe voa gebrauchtea
lllaBe! uDd Lanal

40

40

50

5o

250

250

250

?o

7O

280

280

280

200

200

€l+O

540

59a

5o

220

220

510

540

510

50

= Pi@zierungaaatdo 295o 721o 7460 971o 14460 564,0 _2520

1).vorfäufiEes.ErgebnlE- - 2) ratsäcbliche §ozialbeiträge der übe! die-crenzeD einpeadelnclen Arbeitnehuer. -,) uDterstelrte sozial-beiträ89 flir alie-BeaEten d.er sozialversicherug uad BeiiilfeD u.ä. - 4) strarea u.ä. - ir-E;"i;;i;ä"i-äi'"o"iäoai"che sozi;1v;;;iahe-ru8aträ8er. - 6) Käufe aler Sozialveraichelu8-voD Nrinkenhausleistmgirn al-; c"ui"t"tt;.iä"".hit"*"1-Z) rlnschr. BeiträEe zur ge-sstzlichea UDfarrversl'cberula für alie bei der-sozialversicheruB nescüäftigten. - e) räii..är"""nä"t"ilit*g"n an d1e RenteDveraiche-rur8eD iDtolge de6 neDteref orqgeaetzes voE Olrtober1922.

'1960 19?1 1972 197' 1974 ß711)
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3.24 Umverteitung von Einkommen und Vermögen über den Staat
M|II. DM

19?4 ,9?r')1960 1970 19?1 19?2 197'Gegetrsted aler NachreisEt

!aufeua€ Übertragun6en
IEalir€lrte Stouem

hoalutüioDsBüsuem (obne voHattuDgsBe-
btihren)

Venaltungegebühron al€r Unt€mobue!
ElDfulrabBabe!

Direlrte Steuern 2)
SozialbeiträBe

Tatsächliche Sozialbelträge
Unterstellte SorialboiträA6 r)

soastigs lauteEile llbertraBuDgs! 4)
vemöBen6übertragurgetr

darEter:Steuern s)SozialversicherEEsboiträge "
EhpfeEene Übertraßu!ßep lDa8esaut
vo! UBtenehuen

Indirelcte StouerD
Produlrtloas6teuern (obae venaltungage-
bührea)

vcryaltulgaBebiilreD
EiDJuhrab6abe!

Dlrelrte Steuem der Untemehuea uit
eigeDer RechtapersöDl ichleit

SchaalenverBicheru!8s1ei EtunBeD
übrigs laufelale Übärtragugeu 6)
vemöBeDaübertraBulgentleluter: Steuem 7 )

von §taat
fDd,irelrte Steuera

ProdultloEBateuera
EinfutrrabBabe!

vo! privateD OrBeigatioEeD ohae
Enerbacharakter
Indirekte Steuer! (Proaluktioassteuern)

von privateu Haushalten
Direlrte Steuern 8)
Sozialbeitrege

Tat6ächtlche 60zialbeiträ8ez\
Unterstellte Sozialbeiträge//ö\

sonetige 16uf eDde libertragugen"
vemögetraübertraBu8eg

6teüern (Erbecüafteteuer) q\
soziatversicherEEsbeiträ8e"

voD der librigeD Uelt
Direlrte Steuera 10)
Sozialbeiträce 11)
Sonatige lauleude Übertragungen''/
vemö geEsübertragungeE

Laufende Ubertragugen
SubveatioDeD
Soziafe LeistutrEeD 4r\
SoDstige laufende Ubertragungen "

vemögensübertr"g*g"o14 )

Geteistete l]bertraßWen iDsgesaBt
an UnterEehEeD

SubveDtionen
NettoDräEieD f ür SchadenverslcherEBeD
Übrlaä laufende Übertra8urgen 15)
Vem5geneübertragugen l6)

aD privatö OrBaniaatio[e! ohre
lnerbacharalcter
Lauf eade llbertragugen

an private Hausbalte
Soziale Leistugetr

Soziale Leiatulger in zuBauEelhug
uit tatsechlichen Sozialbeiträ8ea

soziale Lei8tungeD, für di€ Sozial-
beiträBe Eteratellt uerden

Sonsti6ä soziale l,eistungea 17)
vemögeoäübertragungen 18)

e (lie übrl8e Uelt
Soziale Leistuagen

Soziale leistugeD iE zuasEneD.he8
nit tatsächlicben SoziaLbeiträ8eE

SonstiBe soziale Leistungetr 19)
Laufenale llbertragmgen iE RaXE€D aler
iaternationalen-Zuäanuerarbeit 20)

VemöEeDaübertraBugeD

EbpfaDgelo llbertragurgcn voa mtl€reE 8€ktoroa mal von der ilbritson YBIt
4fu 

'68 
o9o

,60 118 4m
2@

ß?61)

1 060
2%o

471 *O
161 5AO
'1r7 >40

1O1 4n
2 220

,1 470

18 45O'l 000
850, 690

4€J+ ?rO
1ra 2ro

'10, 60
2 220

,2 rn
1+1 760
1?2 5?o
156 610
15 960
9 670
7 

'10

,99 21O 412 51O
122 ',17o 126 @O

9' 49o 96 7601 7?O 1 9rO
26 g1O^\ 27 99O

l2A rAOv 12' a1O
140 92o 15r 92O
126 A9O '1r8 600
14 OrO 15 52o
7 ?4O 8 1OO

4 680 5 5rO

600 9ro
1 18O 1 94O

610

ä13"t
9?o
a?o
100
910
,1O

580olo

9'
12'

15
26
t14
12

6
4

8r+o
4ro
270. .
040
820
220
7@
or+o

6t+o
9@

,r79 ?50 
'1196 r?o '107

?5 
'?o 

84,1 
'@ 

',l

§ZXü 619' 54O 1O7
84 rm 96g 21O 104880 

'27?O 4

"r2

500 .
8404,
5ro
?+o
?90
o80

4O1 1*
41 ?1O

,5 rro
4@

5 ?oo
27 990
N 

'702? ?602 610
1 080
1 

'90490_

24' 610
87 18O

6? 44O
I '140

18
728l
7'

?
4
2 47O

I50

1O2 *O
50 9ro41 420

,5 480
460

5 4AO

I 100
1ro

41 040
2 460

,6 5102 O7O

4 6aO

45 ?20
, oro
2 460

20
280

2 270

248 100
1O1 85OM 740

6? 
'201 140

18 280

2
84
80

,tu
,@

282 4?O
110 480
9' 9ro

19 
'n

2 420
96 1&
89 860

60 ,70

,'1' 490
122 52O
1O7 1@

40, 890
,141 620
121 6A0

4 120

418 060
,14' 12O
126 1?O

12aioa) |? s)
440 ,ro
410

I 950,ro

9' 
'201 7?o

?6 
'90r5 +ooc)
800
?1o, o10lro

145
14

1g+ 1AO
14 680

199
14

740
940
940
860

1rr r90
14'.t'lo

167
16

18 960 21 99O 22 8AO

1A6 17O 620
810
940
140
'120
610

?0o4n?, zfrI 
'OO

too
210
120

96 57oI 9ro
27 620

14 260
920
740, o80

4ao 550160 180
,zo ,7o

10 10
25a ,0o-\ 28 6?0r, 1AO" ' '109 

'9014O 49O 1rt 4ro
126 460 1rA 11O
14 Oro 15 12O2980 

'"o1 650 2 4?O47O 5)O
1 18O 1 9+O

] 4BO t 760- 200 1504ro 490
,25o , 11o

o0

400
4@
920

100
610
190

filö
6to
8ro
1',to

4?O
150
,2o

ao

\?3a
580
480
100
560
480
470
010
6?o
270
,90olo

o

750
850
510

900
8ro
,t+o
7to

11?
1)

1g ?10
2A 2@

84
1

20

11 680b)
610
*o2 550
110

,?2
1r?
,117

9'
12'

15

190
1 O9O

290

?7On
220

20

,1 4rO
19 89o
to tzo
27 ?102 610

?40
200
200

150
o

tu
o

100

2

2ro
100
126
114

12
?
1

1

7

Geteistete llbertragugaa & udere se!ÜoreB E(l aa die übrige Uelt

41O 4rO
90 11O,?o ,?o

,o '10

141 9?O_t 169 27O-
60 4400/ ?r r20'
a1 ,@ 9r roo7' 5?O 84 090
? ?90 9 z'to
1 650 I 94O52O 

'1o522 5.2

1 840 2 ?80
90 15O

17O 24O
'1 58O I 89O

oo

189
79

106
96
10

I

4fu
1ro
,2o

10

213»
720
500
220
,oo
490
,ro
960
?9Q
180
,20
290

o

140
420

4 690
172 q90
1u 290

1O9 d+o

20 4ao

680
200
4ao

5 1ro
144 ?90
176 O4O

119 AaO

10
,ot+ 6tO
125 2OO
172 0OO1fr A+O
15 960
1 A1O
, 620
1 0602 560
4 6aO

110
5704 000

o
,

12 4rO 15 
'9O

99 ?9o 11o
9610 9

a2 81O 92?rro I

19 060
9 610

?oI 
'Ao? 9ao

2' 610
12 1rO

1ro
1 600
9 7?o

1 11O
1o9 690
1O2 47O

69 
"o15 O4O

18 100
? ?2O

124

105
11
17

490
1)O
220

480
?50

214
16

'179
18
2A

24'

16

2
18

910
,60
410
?2o
480

112 22O 126 29O 145 91O 222
3o
14

2
1'

590
4ro,e
1roto
590

20 000
9 8ro

110
1 45O
8 610

,o
14

,60
680
110

14 ArO
160

1 ?40r4n '1 940't, 610

810
,6 5,60
,4 950

400 ,
121
114

,to 1r9 7AO48O 1)1 92O

570

21 4OO 54 7rO

,4 1?oI 7OO
14 1ro
, 650

1 29O2t@
9 910

,?o

92 27O

18 78O
20 8?O
? a60

11 9'.to, 470

1 19O
2 2gO

78 98o

16 ?9018 710
7 0?o

11 
'901 0ro
840

2 19O

840
650
,2O
290
480

4
6
1

670
8ao
510

1' ArO
,9?o

, ,2O 6 4',lo ?15@ 24rO 2

,lro
1 4rO

5?o1 880

960
800

, 480
480

.11 8?O 1 ,
6

21
,4

8

590

?50

9 16 040
, 790

580
'1 900

4"o
460

690
2 060

I 620
2 17O

6 roo 7 92O ? 94O4ro 440 ,oo
11 110
'l '140

i) vorläufi8es Ergebnis. - 2) vor Abzug aler Ilve6titiol8zulageg (a! 197O) Eal-der ÄrbeitnehEersparzula8o (ab 19?r). - r) UDterstcllt€
S6riäib"ii"Eää i-üi-äie seautän äee stäätes, Beihilfen u:4. -"4) §cuaainvärsichermssreistus€l,-Strafen,-v:1"]t!"8"8:\.*I?l_1::-!I*-
vÄien Uauslaitoi Er6tattuBeD von SozialleietuDgor, BeiträEe ates Eropäische! Au-srichtugq8- Ed-GariDtiefora8 u.ä. - ,) Beitra8smcb-
eoi"i"li*säo an die Renteiveraicherugon inJolge dea-Reniämeromg-s-etzea vou^oHober 4r?2. - 6) strafetr u.ä-_- ?)_1b19:Pq:B:t"ä8"i; B"d;-ä;; täetenauagleichs (ab 19?5 ln .len äirekteD steuern eEthatten). : 8) vor lbzus iler lrbEItBcbE"l!P.I?!11§:-,!9!_.?Ill:-:^,
S) v"*-"tt*srääuülräu,-rretattringen-I.6usoz-ia1-lei8tulgetr,.8trafe? u.B: -']9) lohDateuer der über alc Gr€Dzetr 91"p""q:+"*:*-§!:ili:h-iä"i äU-iSZO-"ücb Kuporisteuer. - Tl) [at8ächllctre SoziäIbeiträBe der-_über-die_Grenzen €iDpendel.a€n Arbeitaehuer. - 12) BeltreBe dea
fu,ipai""iäo Ausrichtuge--*ä C"""iti"toncle, Venaltr''gsgebühien-u.ä. - 1r).Nettopräoien fiil EchaalcEverslchorugea-, Zmchüasc M die
nuaä"url" u. a. zur De;kug;uil;ge;ou"ri"tä" i"niioo"i.Eten, Beiträge a! atie Euäpäischen Gen€iDschsften soxle' ab.'1971i' alie ei8eDen
ri*ur* aäi iuropäiechen-Ee.äi""än.rt.o, Beiträge an sonatrge interiationafe orgauiaatioaetr' z+lFnBcD an die statioai€ruDgsatreit-
häfte. Deatreltriche Ausfuhrin in Rqbueri aer u[uicuualEuiire, ,ertraglicbe ZaÄlugen an die DDR-u.a.n. -14) Elaechl. rnveatitloEa-
;il;i ä;-;ö;öi-;ä'a;;;it";h;";;p;;;i;B;-«"u-ti7t). -"i5) zrÄ"ltiege än die Bmaesbab! u.a. zr Deckuls au8ereexöhlricher Penelona-
;!!i!ii:-r'o)'iii"äi.-r"r""iitiäneäu:.aeen"(aü rgZö),-- 17)-friegefolge- uil laufende lled6rgutuachu!881ei8t88€nr Gefdleistuagen-d€r
Gü"itÄro""o: ud soziall:.iie-;;;i;-8ilä;.8äia. I 16) rinÄäur. a.ibeitiehnereparzulage (ab 1911)":19) rrieggopferreltetr' laqfeDde.
viiaäii"i*ctr"sJr"rst*g""1-ri;a;;dia u.ä. - zo) täiträge aa-d.ie xropälE.cLen Geuölnecbaften EaI u sonatise interaatiom-1e -o{s-ui-ü.ii."E",-z.lrGfu"" * ai"-ötrii""iäirreJÄti"itirlrt", *äotseltriche Äüefuhren iE RahEeB alor Eltrlcktun8shilfe, vertraglichezahlugetr
e alie DDR u.a.B.
a) Elnschl. de8 rüctzahlbareD EoaJultturzuschlage8. - b) I{ach ErstattEg d€8 tronJuDkturzuschlaBes. - c) Einschl. Stabilitätszuschlaß.
Ueitele Erleuteruag€B zu dieser fabelle befi.Edetr Eich in Ab8chnitt 2.5 dc8 Texttol18.
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3.25 \Mrtschaftliche Beziehungen deslStaates 1zu den anderen Selctoren
:der Volksvvirtschaft und zur übrigen lltblt
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3.25 Wirtschaftliche Beziehungen des Staates zu den anderen Sektoren der Volkswirtschaft und zur übrigen Welt
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5-v*ra,urs"s ErBobnis. - 2) oh.e EiDrahoe! von bzw. Auagabeu u_ udere. KöEp€rschaJteD aleg §taettsektora r Jealoch elnschl. dor Yerkäu-
fe bzr. Käufe von cesudheif;r;Giutm m ai" trv. "ori ää" §äzialversicbero-g soyre der yoE staat Bezal1tstr lDallrektrE st€ueE- --l) ääiäa""""""i;[6*g"rei;tr.B-n, siraren, venartu.gsgäbü]r-Äa ä-r privaten Eaüehalte, Erstattu8ou Yon soziarreistu8€a' Beit!ä8e ileg
Europäischel Äuertcntugs--und"öai'uiieronäs o. a. -l)-tracu-Berechuinger der Deutgchei Buttesban]; elnschr. stetistisqhor Differenz.
ohle Eredltaufaa-h1e vo! uaae"-rorpärÄtnaften dee staätgäe[toret ii:.güngegusgateD aiDd ab5etogsD. - 5) EtDBchl. treufe für Investitio-
i*-i"-äiäi""r-n";i" ;ni;-ä;;-;.-§irit !""+rt"" i;äi;;iiA-siä"irnl --el oüne aerbetergEerlf,s r.laeo: - 7) Die rlgabe9 filr- <lie eia-
zelDon cruppe! vo! cebi€taköry€r8cb.aJteE.st6lr"" hseä-ligiiä lü"1Ä1ä!.at"i ilre swe eut8pricht !tcüt- ae! Angab€E filr dl€ Gebiet8kör
;;;;;h-aii;ili"s8eaant, arä xeäiu d6! DefiDitioEen a"r-voitEiirtacüattlicnei Ge8etr€cblu8on-lr zoitpulkt dos htsteh€rE Yoa Fordero-
ge! uit v6rbl1dttclrettea'aä;;;ri;;";-;;;e"".---e)-tr"ti.p1eri"o rti. schadewerslcherurgei, Zuschüeeä &.die Bual€abaha u. ä. zu
ü;;k-E "ü;;gäianou"ne" Fäiäiänäii"t"u, niit.ag"'m-aiÄ-ruropaiic4en Geuoil8chafte! uid äadere ltrtematiomle orsEj.sati@en' zsldü-
Een u die statio!ierußas;;;i;ü;äi;;;-ü""iääiiii"u" Ä"Är"u"-" iE Rahuea der htuicklulgahilfe, vertrasliche zsIIEBetr @ die lDR
ü. a. n. - 9) Nach Bereöhaugen der DeutEqhen BEilesbek.

g€ltoro Er1äut6ru8en zu dioser Tabelle befiadeu sich iD AbschBltt 2.5 d€8 Textt6ll8.
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3.26 Bruttoinvestitionen des Staates
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,2 760
5 520
6 110

21 1rO

29 ?oo
4 ?10
4 670

20 
'2O

10 980
4 

'70'l 110
5 500

840
120
7o

650

760
110
60

qqo

14 2AO

5 700
,990

22 59o

280

1' 690
4 950
5 760

22 98o

t a1o
4ro

1 45O
1 9rO

,1 790

,4 22O

5 2OO

5 92a
2' 1OO

11 840
4 ?)o
't )70
5 ?40

9 ??o
650
't90
9204

11 880
+ 540
1 150
5 990

900
120
110
67o

810
110
100
600

o20
700
410
910

,ro
?1o
290
,ro

770
100

90
580

690
90
80

520

10

250

20

210

6ro
620
q4ö

o70

20

1?O

)22 480
800
290
,90

800
750

660

E+o
1ro

7O

740

850
120
60

670

210
7ro
500
960

120

47o

5o

2 960
710
450
800

950
7o

100
7AO

850
60
9o

?oo

- Yerkeufe von g€brauchten .lD1agon
Eal ],affl

Buil
Läliler
GeEei[d.en

tlaruter: Vsrkäute von Lucl
Butl
!ä!der
GeDeiaalea

+ Yomatryeräailerug (au Bud)

= Sruttoinvestitiouenl)
mchrichtlich: lt. Rechrugeatatietik4)

iDsgeaaEt
Bud
Lälaler
Geneiaalen

träufe YoD neuea AuarüatuDg€!
+ f,äufe von Eeuea Baute!
+ Eäuf6 vonEd L@tl

Beblauchten
2)

ÄDlageD

- Vertäufe vo! gebrauchte! lllageDud Lea

- BluttoiavestitioDe!

2'to
7O
20

120

670
120
80

4?O

600
110

?o
420

200

840
7A

100
670

750
60
9o

600

600 200

40 ,ao 19 58O

?oo o '100

9 
"O 'O 

690 ,1 ,oo ,, 520 ,4 ?60 40 140

200
7o
20

110

190

27 610
4 680
5 

'1017 420

39 910
5 100
? 600

26 2)O

43 810
5 850
7 6,A0

26 27O

o

9
1

I
6

SozialversichorunB

10

160

170 25a

5o

540

,9a

1O

4BO

20

150

7O

o

1o

g+a y+o 440

1) yorläufißes Erßebria. - 2) Nur Käufe von rud. - r) xiaschl. selbsterstellter.ADlag€D.-- 4) Die aDgaben für die eiDzernen cruppe!voa Gebiet8törper6chaftsn Etelle-E-tassenuäßi6e Auega6eu dari ihre §unue entspricbt !i;bt den ios"ü"" i[.-äi. Gebiet6körperschafteD,di6 8enä3 den DelinitioDen de! volksrirtachaitttchäa ds;;ar:,e;huä""-i.-äJiiiri,rt d"B 
-E!t;;ei;;;-16o-i3"ä.roog.o 

und. verbindrichkei_teE uchgerlesen xe!de!.
lJeitere ErräuteroBen zu dieser Tabelle befindeD 6ich iE Abschuitt 2.5 des Textteils.
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32'l Steuem
M|II. DM

GegcBsted d.er trecbreisEg

Steu.m d€r inläaitirchen 6eHoreD.
UDtamGhEc!

IlitircH€ Etcuctn
hoiluElo[8Etar€hEo!
f,r6alltln8tltute
vsralch€ruBsEtomchncn

ProtlulrtLoBsteucm
hoaluktioEEtem6hu.ntrraalitiEtitute
Yersi cherulssutemohEen

e al€D Steat
Produlöionasteuam ( ohne
Yenaltungagebilbrca)

YenaltungsgebübrsD
aD atio übr18o lJelt (EGES-Uulage)

EiDJuhrabgaben (an ds! Etaat)
DireHe gteuem

UEtem€hEon nlt si8erer
Racbtsp€rsöqllchleit

PröduktloalEtemehEe[
EreditiDstltuts
VarBichc!ul8sEtemehEen

trör?orschaftstouer
§oDstige alirckte steuem

vemöBoEBübertraggagen (vemögene-
rirtaau€ Eteuor) 2)

§taat
IDAirekte SteuerD

Produ.HioBsateuem
Eioluhrabgaben

Private Hauahalto utt private Orga[i-
sationen ohne EHerbscharakter
Indirekte Steuem

Prod ul(tionsateuem
Direlcte §teueE

LohDBteueralarEter: f,oblateuer auf PensioneD
Dire}(te SteueE auf EidioEnea aus
UntemehEertätigkeit uA Vemö8en

Steuern iu ZusaüneDtraDg Eit aeE
Privaten verbrauch

Vemö geusübertragpageu (vemö6ens-
uirkBaEe Steu€m)

- steuern an alie übrige Helt (xcEs-uüI8ge)

- Steuern der inlärdischeD Sektoren
e alen Staat

+ §teuer! der übrigeD VeIt an den Staat
(nur direHe Steuem)

= §teuem e den Staat
steuem, soweit laufende (hertragugen
, Ind,irel*e Eteuen

Prod.uktiolsBteuern (ohne vensltu8§-
gebütrren)
steuerD voE UBsatz
verbrauchateuem
Geuerbeateuer
f,oh!auEEeaateuer
Grudsteuem
trfz-steuer (eoueit nicht von
privaten Haushalten gezallt)

Sonstige Produlrt ioD§steuerE
VenaltEBsgebü.hrea
EiDfulrsb8Aben B)EiDf u-hrunaatzsteuer'

Zö11o
verbrauchateuem auf EinfuhreD
Abschöpfug8- ud lJälrung8aus8leichs-

beträBe
Direkte steuern

LohDateuer
Dlrekte steuem auf EiDlouEeD aug
UDterEehnertätiSkeit ud veroögen

steueE iE Zueauoeu.hang Eit deE
Plivaten verbrauch

förDe!schaftsteuer
§onätise direl*e Steuem voa Unter-

nehuen nit ei8eler RechtapersöD-
lichl(eit

vemögen8übertraguBeD
§teuem)

XrbBchaftsteuer

(vemögeaerirksane

Äblösu!88beträge von LasteD-
auaBleichsabgaben 2)

- venaltugaEebü.bren
St€yq,m ap aletr Staat (oh!e VeryqILq4ßE:
ßeDuiren,

70 260
49 88O
41
40

490
?&
??o
440

ft o1o
,5 

'oo270
440

,, 940

,, 480
460

7O

5 48O

160 8r+0
gg 44o

67 5?o
,1 140

60
18 280

'12 
'',to11 OrOI 17Otlo

9?fr
, 0,60

,ro

4lo
90

,2O

60 99o

N
50 440
t7 4ro

910

20 870

2 140

9o

160 87o

160 020
87 180

181 880
10? 41O

I 
'OO?o

19 780

120

4ro
110
,2o

10
7r r20

2' 8@

2 52O

510
70

1»
181 960

141 
'1o96 
'70

2y @o
1r, 4@
118 00011' 24O

9?o
1?9o

otu
970
?90

y+ 7N

9' 100
16m

80
2' 19o

12 1N
, 250

,110

ß?61

1ot 4p
2 220

8o
y 470

126 27O

,? 890

, 100

,l 060
80

110

2A' O5o

2A1 99O
1ta 2ro

84 70O
14fr

?o
20 9fr

8 5rO
,1fr

110

10
?9 210

199 O9O

180

199 2?o

194 610
10? 560

1 ?io
9o

26 99O

400
8ro

2 lAO
t90

11 74O
,@

251 15O

25O 55O
122 1?O

96 5?oI 9ro
80

27 620

10 8rO
, 4'to

251 O2O

25O 49O
126 680

q6
,5

2A' O?O

156 O7O

1r? 6201r, ,@1 870
2 

'90'10, 7ro
1O1 4%

1 A7O
2 

'9010' 6?0

2ro 94O
140 0
126 2o0
122 nO,1 7402 19O

98 580
Et. 610
1 ?402 19O

98 5Oo

2r1 44O

1r7 
'oo121 77O

118 4AOI 260
2 0ro

9' lao
91 89oI 26A
? oto

95 090

9' 
'20

81094
92

.r99 .160

118 960
1o7 1?O
1A+ W1ofr1W

220a, 610
'1 oto1W

86 1rO

96 000
9' 890

870
1 240

?6 620
?4 510

470
1 240

?6 
'tu

7' 2ro

85 800
a5 19O

680
9n

@rN
66 910

680
9ro

68 460

1
9
I

8
?

,

100
4,10
5Ao
110
fio
,4O

290

270
50

220

1A 4tu
14 610
1 290

5ro
* 9AO
, e70

14 2@
10 740, ü+o

480

15
12

15 
'?o1' 
'%16fr
,m

11 6809'fi1 820
2?O

2n
610
490
1?O
120
1?O

10
25 2OO
g+ 2101 

'70

6
I

1ro

480
160
,20

450
1ro
,2o

10
'180

980
780

4?O
1ro
,e

2r4 790

2* 2',1o

118 4oO

27O - 2OO

520
2 920

5ro \

80

,160

,50
180
,70

109 9rO

'10

ß9 r90
74 O1OI 210

680
200
4ao

20 110

20
,19 89O
a ,20

410

74 O4O ?9 ?fu 1OO 650 11' 660

47 
'4O 

49 9rO1 120 ',] 180

10
1@ 1?O
64 810
1 480

1'
75

1

470
9o

4?o
80

11 100

4?O

200
70

,2o
60

26 660

2 600

,2 610

2 ?ro

,4 570

2 AtO

5ro
?o

?o 19o 160 78O 181 81O 2r4 52O 251 t5O zfu A60 282 94O

o

6? 44O
26 79O19 54O
10 ?roI ?AO
2 690

1 7604 5ro
4 140

18 600
11 

"O2 98O,*o
?ro

72 At+O
,? 460

20 9ro

7A 19O

69 7Oo
4'1 ?10

,r r5014 ArO
7 7906 78o

650
1 610

1 O5O
2 420

460

5 ?oo1 
'202 7AO1 210

190
27 990a ,20

?5 r70
,o 470
20 670
12 

'2O'1 800
2 810

1 91O4 990
I ,,OO

19 ?oO
12 OrO, o80
1 980

2 
'20I 120

10' 660
,6 

'602a ?1O
20 110
, 2204 800

? 610
? 610
2 220

,2 
'5021 9OO,720

5 >40

1 19O
14t ?60
at+ ,20
,7 ,890

, 100
14 58O

5 470

610
84 96047 

'902' 960

760
720
clrro
900
000
150

490
460
9ro
990
,60
2ro
,to

9' 490,r 600
27 14O
1A 7?O
2 790t 520

2 4rO
5 24O
,t ?7o

26 910
18 

'',toa ato
4 

'20
950

124 r80
76 O8O

,4 070

2 AlO
1.1 7+O

, 660

9' 260
,5 260
26 9OO
17 ?702 rro,210
2 

'405 2ro
I 610

2' 
'1014 5?O

1 1?o4 940

8ro
fi alo
e+ 89O

84 840
,4 150
21 I20
14 85O
2 1AO, o10

2 200, 1ro
I 45O

21 27O
12 ArO, 2ro
4 680

5to

17,
4

6
1

18,
5

91 0?O
50 OIO

26 ?AO 
'2 

A2O

1 O5O

12' AlO
74 11O

t2 52O

2 920r0 850

11 100

470
6 560

I 
'40
490
200

290

460

, 060 1 1?o 
' 

15O 
' 

2ro

? 140
9 2ro

85O 610
52O 51O

,ro
1 140

2 600
e tro

2 ?ro12 '120

, 410

510
5ro

dlo
5ro
1101?O

,t ,oo

,8o
470

1'10

650

600
470

1ro

o60
o60

1
1

I 45O 1 77o 1 9rO 2 22o

69 ?rO 159 7rO 18O 650 19? 82O 2r' 160 249 18o 249 O9O 28O 8rO

1) VorläuflBes ErB6bDls. - 2) AblösugsbeträBe von LastenausglelchsabgabeD (ab 1975 in de! direkteD Steuern eDthalten). - ,) '1960 Un-
sat zausgleichoteuer.
veitere ErläuterungeD zu dieser Tabelte befindeD sich iD Abschnitt 2.5 des Textteils,

19?1 1972 197' 19?4 19?11)1960 19?o
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3.28 Sozialbeiträge
M|II. DM

Ge8otrstetl iler lfechrcl6uD8

IatBechllche SozlalbcltrtAcm fu]'älillgcbc SoHoroD
llbcttgcberboltreg6

u VersLchenrDgeutemchDcn

28 680

14 690
14 1fu
14 1&

y+o

2 040
1 A5O

aro
1 020

76 080

,a 14O

,6W

9?o

44 670
4' 24O

4' '1ro
1 4rO

610
800

, o10

64.0

99 88o

51 71O
,o o8o

49 91O
1 610

42 2rO
41 5?O

41 420
6ao
4ro
2ro

, 920
5 't?o
1 620

, 550

7En

20 980
10 220
9 590

860

880
710

1%

520

ß?61)

161 
'1O82 frO

B0 200

79 900
2 160

9901 17o

68 140
6? O50

66 780
1 O9O

710
580

1A 610
9 

'602 840

6 
'20

1 25O

32 1AO
15 960
14 4rO
12

1
540
090
820

1 770

29 O4O

10 610
1 A1O

6 800

6? 7',to
65 AO

65 45O
2 0ro

890
1 140

54 80O

,, 910

51 710
890

7' 470
7'.t ,oo
71 O4O

2 17O

910I 260

60 220
,9 19o

5A 960
1 0ro

9 260
8 110
2 640

5 470

,o 9Bo
1' 

'201' 950
12 1701 020

760

'17, 9ro
142
7' 950

4?o

42 'tBO

,1 290
60 220

16 820

118

6',1

59

,9
1

2ro

27o
,to
,ro
?40

lto azo 142 9n

e don Süaat
alaroüor! fik
.0,rbelttchn6r E.bl6tBe6äs61Bc ,6 ?eo

1 2AO

580
7@

74O ?4O89O I OOO

Sclb8tälal8. P@l.oEtaaara ,\Soutl6o Vcm lcherul6sut cmchnca2/
Ärbeltnrhrorbclt!äBo

e alca Staat
ilarutrr: filr ß cblot8e6äsal8oArbcltnebner ä)

@ volalchcro6sutemehnen
gelbständl8c Pe$ionakassoa
Sonstlgo VeraLchcnngrotoEobr€!

SoDstige BolträBc
e a16D Staat

Pflichtb6lträBs al6r SelbsüäritigonFrelYllllg€ Belträse tl6r S61b--
steDdl8oB, EaualraueE u. ä.

e Vomlchenußsutemohrü (s€1b-
etändlge Penslonskasecn)

+ UDterst6ltte Sozialb€LträBe
au inläldlachc Sektoren
u del Staat (aIs Arbeltgeber)
au Ultem€üDen

Produttlonsutem6hD6D
Kretlltlnetitute
VcrB lchenra6rut emoh!en

an prlvate Orgulaatlouea ohnexn6rbachara.titer

= Sozialbelträge e lDlänaliEcho Soktor€a
Tatsächllche SozlalbeiträEe

Ärb6ltgeberbeiträge
fli:: l1ter6- ud Einterbl1ts
benenvcreorgugfür sonstlge Sozlalver
eicherungen

ArbeltnohDorb6iträge
filr .l,ltcrs- ud Elrtcrblle-
b€nenveraorgu[gfür so[Btlgs Sozlalver
aichorogetr

Soastlge 86lträgePflichtbslträge der Selbstälallße!Freiullll8e BelträBe der S6Lb--stältli8en, Hausfriuen u. ä.
ünterstellte Sozialbelträgefür Älters- uat EhterbllebeDen-

vcrsolgulgfü! sonstlgc Sozlalveralcheengen
e deE Staat

Tatsächliche SozlalbeiträBeUDterstellte Sozialbelträge
e Uatemeh!€n n. elg. Rochtspersö!1lchk.

Tat6äcbliche Sozialbeiträg6Untsrstellte Sozlalbelträ[e
e UDtomehneD ohne el8ene Rechtspersön-llchlelt 4)

- Iatsächllche Sozialbolt!äBe votr Elnpeuat-Iom aEs iler übrigen tIelt
.ÄrbeltgeD6rb€lträBe
lrb6itDeh!erbelträBe

+ Tatsäch11ch6 SozlalbelträBe von Auepenitlemh dle übrl8o Yelt 5)
ArbeLtBeborbelträ86
Alb€it!ebEerbelträBe

- Sozlalb€lträge aler In1äEdi8ch€D plLvaten
Eaughalte
Tatsächliche Sozlalbeit!äge

.e,!teltBaberbelträBe
ÄrbeltEebre!bolträge
Sonstlge Beiträge

Unterst6llte Sozlalbelträge
daluter: Uuterstellte Sozialbeiträge fürdie BeutenversorguDg

,? ,20
,6 ?50

,6 620
570
lAO
190

4 980
4 yto
I"O

,1Ozro
1',! 9ro
11 760
11 74O

190
110
80

190

680
610
740
400
210
1ro

lro

,, ,70
,2 60
,2 770

,1O
yn
170

4 5?o
4 020
I 

''to2 71O

49 %o
49 21O

49 020
790
4€O
270

7 000
6 1rO
2 060

4 070

87o

24 57O
1? 1@
11 110
9 990

660

a ,10
7 

'oo2 440

4 860

29 52O
.14 oro
1' BOO

12 210I O10
580

5?o 650,20 ,Bo

>5o

840
790
060
,ro
4ro
,oo

990

1A 72O
9 21O
8 460

1 010 1 15O

6
7
ö
7

,
2
2
2 7590 8r9o9ro 57o,2O 4rO 460

I 160 .t 690 ,1 71O

t4 ,60
28 680
14 690

I 110

6 58O
11 gfr
7 170

4 78O
2 040

%o
1 080

, 680

5 14O
,4O

,o ,70
2? 7602 610
, 660

t4 lro
2A 670
14 680
11 gfr
2A$
, 680

21 7AO

11 59o

27 
"o'14 92O

5 9202 200

1 720

N 98O

19 11OI 87O
107 040
96 82o
10 220
12 650
, 060
9 590

142 800

16 8rO

24 440
49 960

,2 070

17 A90
7 OOO2 750
4 25O

24 5?o

92 92O 1O5 690 12O 19) 49o

161 )1O82 560

45 O2O

17 540
68 140

19 100

ra 2ro
61 27O

24 t%
1' ?fr
,r r70

,t oro 1 17O

75 O8O 86 g?O 99,a 4o 44 670 
'127 7%

'16 880
,7 

'2024 85O

12 47O
4 9AOI AlO

, 150

1A 72O

120
'17O

150

160

1ro
67

40

27
54

14

19

27
2

,40
820
710

520

190
800

870

9)o

,1
20
42

4 570
'1 7rO

2 At+o

'16 ü+O

ayo
1 2rO

400
260
510

2'
9
)

, 080

29 52O

5 ?10

,0 9Bo

28 2BO

t2
29

2

156
1'
19

4
14

'1BO

4ro
210
200

7O

1O
40

190
200
190

60
,o
1O

60
1O

10

17 O1O
1 71O

9t 7n
at+ trog 21O
11 100
2 640
8 450

1 O5O

240
110
110

50
20
,o

1' 
'70I 4?O

a1 5ro
?r 740
7 790

10 400
2 V+OI 060

990

170
80
90

,o
20
to

9202 74O

tro

50
,o
20

40
20
20

22
2

114
12
14

410
160
9?o
870
100
470

090
4ro
920
890
o10
7to

2
15'
lra

15
1B

4
11

150
410
570
6'10
960
I50

140
126

14
17

700
920
600
,2o
,oo

1 160 1 9ro11 11O T AOO
,50
950

700
450

1 17O 1 160 1 690 1 ?1O 1 ?70

490
260
2)O

5?o
500
270

9o
40
50

a2 lOO
67 92o
10 610
12 lAO

9o
40
50

92 8OO

75 %o
,8 O8O

,, ,10
4 57o

16 At+O

120
99
54
42
,

20

600
620
qr6
1ro
920
980

142 47O
417 9oO
61 100
49 8OO

7 OOO

24 57o

10' 5oo
780

44 58O
,7 220
4 980

1A ?2O

159 9Bo
1)O t+6O

67 i1O
>4 640
a 11O

29 52O

19' O1O

160 aro
1?' 5)o
142 55O
71 250
60 040
9 260

,o 980

, 29O g ,60 10 g8o 12 1OO 14 12O 16 4BO 17 ??O 1a 4€O

1) vorläufiaes ErEebul8. - 2) Einschl- Auspendrer zu alliierteu streitkräften. - r) Einschl. Beiträge zur zusatzversorguE8 der Aus-i:f:I 3iril:ii:I'3t":l;i*Häl:"". - 4) iiiuschl. pri""ie"-ör[ani;;;i;;;;-;fr;" ri";"ibJähäiiri!i]'1"!r'öio" BeiträEe von AuspeDd-
ueitere Er1äuteroBen zu dleser Tabelle befindea sich iE AbschEitt 2., des Textteirs.

'1960 19?o 19?1 19?2 197' 19?4 9751)
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3.29 Tatsächliche Sozialbeiträge an den Staat
MiII. DM

G€BoEüutl der trachvclaug

RcnteavcrsLchcnDg acr.trbcttor2)1)
Bclträgc f{lr Beblotseäs8lgs Albcitu.h!.r

lrbcltBob.rb.lträac
Arbclt!€brcrbeltrtBe

Bclt!ä86 filr Elupenitler eus alcr lIbligoD lJolt
lrbcltgeberboitreß.
ArbeitErhE6rbelträgo

gonstlge Belträge
Pf llchtb.tträ6e <Icr Selbetäaill6enFroirlll160 lsiträBe tlcr Selbstäntl!-gen,
Eauslrauan u. ä,

Retrtcnverslchcrulg dor lngeetelltcaz)
Arb6ltBeberbeiträgo
Artolt!€hDerb6ltrega
Sonatl6e Belträg€

Pfllchtbalträ8. d.6r Selbstätrdi8etrFrckllllge Bälträgc atcr So1bsf,äldL8oE,
Eaugfrauen u. ä.

trnap!6chaftLLcbc Renteaveralch6nDg
ArbeltgEb6rbelträBe
lrb6ltnohrsrbeiträge

ZusatzverslcharoB ln öffrutuchetr Di6rt
lrbeitgeberbelträge
Arbeltneb.nerbelträ6e

Letlvlrtschaftliche Alterekassen4)

Gesetzllche Kra*enverslcberog2)
Beit!äBo für gebletsueässlge Lrboitnohner

lrbeltBebe!belträBe
Albeitn€hDerb€1träBe

Belträge filr Elupetrdler au6 aor übri6oa Uslt
ArbeltB€borb6iträB€
lrbeitnehDerb6lträEe

SoastL8e Belträ86
Pf lichtbelträBe dor SelbstäEalgetr
Fr€iyl11186 BelträBe tlor Solbständ.igeu,
Eausfreuea u. ä.

ceB6tzliche Uuf allverslctrerog2)
BeiträEe filr Bebletsansässlge Arbeitnebner
Beiträge für Elnpendler aus iler übrigen YeIt
Sonati6e Beltrf,ge (PfllchtbeiträBe d.er
SelbständigeE)

Arbelt sloB ony€r"1ch"nog2 )

BeiträB€ für Bebl6tse6äselge Arbeltnehuer
ÄrboltBsberbelträgs
Arb€1taeh[erb6lträg€

BcIträBs für Elnpeniller aus der übrigea lJelt
Arb€ltBcberb€lträge
lrbeltnehne!b6iträ96

Ful11 6nausBl 6ichska6sen
ArbEltBeberbelüräge
Pf llchtbelträge d.er SelbstäraiBen

Tateäch11ch6 sozialbeiträBe m deo §taat2)
Beit!äge für Boblet8msässlgo Arbelttrebler

ArbeLtBeb6rbelträBe
lrb6itnehüerbclträ86

B€lträBe lilr ELrpgudler aus aler übrl8etr l,reIt
Arbeltg6barboiträBe
Ärbeitn€hD6rbelträBa

8o!Btlgq Belträge
PlUchtbelt!äBe der Seltetänd.lgeuIrefullllge BeltreBe A6! Solb8täntll8en,
EauafraugD u. ä.
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19 9?o
19 21O

280
140
140

?90
,8o
4,10
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'1, ?to
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,8 ?fr
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2?o
140lro
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14 ?60
1 410
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1 610
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2 0ro
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4 6110

2 1rO
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o
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1 7AO

2? 760
21 60
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to
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1 ArO
aro

1 020

16 850
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'50I OIIO

4?O
&
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b
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, ?70
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?50

, 160

1>O

,90
,60

10
o
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7' 740
69 5ro
,6 ?ao
,2 ?70

1?O
80
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'102 ?.tO

2?w
11 670
1t o90
1 040
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I O20

1 420
910
,1O

,1?O
450

2?&

, 990

5 0ro
20

9+O

6 790

6 ?70
,o2 91O

20
10
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14 A?O

1OA 
'5O

6 ItO
2 050

4 070

,4 
'2016 79o

'16 15O
1 

'Ao110

't 2?o

1 750
I 120

6ro

9'1o
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40

460

o20
6fr
,70

600
400
200

2@
400
800

h
10
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?@
?o

,| ,ro
860
490

1

4n

2ro
790
440

16 59o
16 r50

120
60
60

2 570
2 

'50220

,2O

,2 7@

29 42O
14 7AO14 640

110
,o
60

2 , o10
2 9?o

40

4a0

49 650

44 
'2O22 
'AO22'14D

170
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80

?
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2, 2OO

20 92O
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4
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4 800

4 O5O

10

, ,70
, ,60
I 7901 770
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u+ rro
79 ?50

240
110
1ro

4 ,40
,1 

"O, o10

,6 660

,2 940

, 600
4ao

1 12O

6 ?ro

, ,50
20

1 ,180

7 
'70

42 640

,a 150
,19 2OO
18 9ro

140
7o
7O

12 O7O
12 OrO

80
4.o
40

2 5?o

?40 850 I ',160 1 260

4 
'50560

,790

7 180

6 19O

,o

8 89O

8 85O
4 A7O
, 980

40
20
20

? 270
6 4,tO

156 6'10
,146 6aO
?9 900
66 780

,70
,o0
270

9 160
2 84.O

6 52o

?@
890
890

o
0
o

910

6?o
2t10

?
4,

t
1
'l

t50
150
190

20
'10
10

1r8 600

1r0 ooo
71 O4O
,8 960

490
260
210

59 
"o49 O2O

96 82O

91 
'N49 91O41 420

1N
170
150

5 1?o
1 620

, 550

41 1ro
,6 6N

50
20
,o

126 89o

119 160
61 450
51 710

,90 4ro
20o 2ro190 200

7 
'oo2 440

4 860

I 110
2 d+O

5 470

a) Vorläuflges Ergebule. - 2)-Elnschl. Boiträge voE Ausp6[d.1€m zu alllLertea Streltk!äftaD. - ]) Elnsch]. Aer hiltteDlGapp6chaft-llch€n Zuaatzr6relohenug fu Saarlud. - 4) Lb 19?5 ehschl. Sozialb6itre8o dcr Arbsit8€bsr zu Zuaatzv€raorguBskass. f-üi Arbeitueb-E.r L! a16r !ed- udt Forstralrtechaft.
lJeltere Erläutenageo zu dleser Tabelle befindeB sich in Ab8ch[ltt, 2.5 des Iexttell8.

1W 19.n 19?1 '19?2 197' 1n4 ß?5't)
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3.30 Soziale l,eigtunge n' I
MiII, DM

G.BcnEüed dcr [acbrcleuag

Sorlalc lcLstunBcn voa ltrIänillgohcaScttorcn
güaat

gozlalc LaistuDgcD ID ZusaücDtralgd.t tatsäohUohca gorlalbclträtsra
gozlal. LcLsturgcD, für a116 gorla1-
belträgc utcmtcllt vcrd.6E

SonstLgc sozlalo Lclstungca
Gcblotskärlrcrsoh!f tcn

&rnd

Sozialc Leiatungcai lü! ttl. 8ozlal-
bcl.trä8. utcrstrllt yalacE

Souatlgc Bozlalc LolstuDgeE
Lendor

Sozlalc l,cletun8.Dr fi.lr d.L6 Sozial-
bclträßc utcrstctlt ycrilea

§onstl5c aozialc lciatugen
GGnrinalcE

Sozialc lclaturgcnr fil, di. sozlal-boiträ8. utcratcllt rcrilcn
Soneti6a aozlalc Lcletugcn

SozialvcrEichonEB
Sozlaie lolsü@gcn tn Zus8@cnXegDit tatsächlichcn Sozl,a1b€lträBea
Sozial:c Leiatugcu, filr alie Sozlal-
bslt:'äBe utcratellt yeralsn

IratomehBca nit elgcE€r Rechtsp€rsön-
11chkott
Produltionsutemehnca

sozlal-6 LelsturgcBr filr di6 sozlal-
belträBe Etorstollt uerden

SoaatJ.ge sozi&1e I,eistugen
trrcditln6titutc

Soziele l,elstlEgGo, für dle Soziel-
belträge unterstsllt rerdeu

vus i.ch€run6suDt em€hmen

S61bBtändigG Penglonskassen

Sozialo Irelstugc! l! Zus8@eDheBEit tatsächl1chen SozialbciträE6n
Sonst j. ge Ve!EicheruDBsuntemehEen

Sozi ale leistuDgeE iE ZusmenhanBnit tatsächlicheE SoziatbeiträgeD
Sozj.ale I,eistungen, für die Sozial-
beiträge uDterstellt werden

UDtemehEen ohne eiBene Rechtspersön-lich](eit
Soziale Leistungen,
beiträge unterstell

für die Sozial-
t werden

Private OrganisatioDe! ohne Erwerb6-
charakter
Sozial-e I,eistungen, für di-e SoziaI-
beiträBe unterstellt werden

- SozLals LeiEtuEBo! u Ale übri8e U61t

Sozlale LelstuBen ia ZusmeahmgElt tatsächllchen Sozlalbelträgen
Sonstlge Eoziale Lelstuageu

Staat
Get,1 et skör?erschaf t en

Buadl
Läad.er
Gonc1!doE

7 080
110

7 570
50

9 410
5O

9 910
60

40 r@
,6 

''io
25 

"o4 670
a ,10

128Eo

7 2OO

1 5AO
5 620

4 0ro

2 2AO
1 ??O

1 610

690
920

2, 610

2' 5ro

120

,650
2 91O

2 900
10

91 8ro
a2 aro

2? 21O

14 610

,9@
10 75o

I 85O

, 990
2 860

, 710

I 6'10
210o

55 6e

55 
'oO
,2o

I 460

6"o

6 z9o
40

570

1 92O

2 45O

I 880

1O2 rfr
92 

'40
50 9.ro

1' ü10
1? 550

,1 040

16 140

4 590
11 

'N10 5?O

1',16 160

1O' 22O

70 O2O

1' C]/to

20 160

,4 82O

16 ?70

4 g4O
11 aro
12 9&

7 680
5 

'oo5 070

2 040
, oro

20 4O0

7O O2O

,80

10 260

7 620

129 A20

11? 51O

79 8N

149 11O

1t> 190

91 460

18 78O
21 150

41 4c0

1A 9ra

,910
11 020

9 840

6 t6O

2 5OO

,860
91 990

9) 460

5ra

12 A7a

g 4BO

142 59O

16? 94o

11O 9tO

20 480

,6 rro
56 460

5O 260

6 1AO
21 88O

18 71o

10 840
7 890
a 41n

2 71O
4 760

111 440

11O 9tO

550

1) 760

9 990

ß?61

195 2AO

1?9 810

121 100

21 
'90,? 140

58't5o
,a 940

6 610
24 )1O

19 O0O

ll 5'+O

? 460

B 2lO

2 A40
5 170

121 680

121 100

580

't4 510

10 
'2O

10 460

16 ?90
20 900

,5 
'@

11 820
't, ?1o

? oro
, ,40
4"O

1 S?O

2 440

61 
'@

60 9N

,ro

,7 2ro
17 6tu

,4Ao
12 1?O

14 020

8 640
> ,8o
S reo

2 2ro
, ,50

80 260

79 820

4r+o

11 51o

I 54O

8 +9o
,o

9 560

? 190

1ro

610

)70
I 760

460

2 lAO

410

1 960

,80
2 010

2 4AO

1 9OO

tl0
2 480

59c

2 BOO

I 19O

2 lro
) 474

2 2BO

12A1 840
12A

a 19A

,o

22A

540

a 110

6BO

1 
'10

250
160

120

40

110

qa

710
olo

7AO
I 180

900

1ro

I 020

160

I 160
I 970

1 214
2 12A

8ro
I 150

690

2 110

2 750
2 050

290
1 670

100

690

,o

190

1 
'10
200

840

2 240

1 0ro
2.9O

100I ?AO
110

840

50

170

va

1 nra

2?O

520

1 624

2 2rA

1 ?90

2 1?A

I 620

60

260

0?0
?)a510

a180

170

1 514

224

1 ?10

240

lro ,80

2ro 270 280

2 +9o 2 590 2 800

400 450 500

,to 150 )ao 400

loSo 1tza ,va laroI 5?o

1ro

1 qt+o

1 560

1 tt10

1)O
1 2AO

20

1 z9o

2 420

) 65a

2 
'642BO,ooI 49O

90

280

100
114
740
120

960
120

Sozlalverslcherung
Uutemohnen nlt €iBeDer Rechtspersöa-
llchkelt

+ Sozlal6 1,61aüuBE6D aus aler übrL8en lJelt

110

10

20

580

110

160

1 29A

60

240

570

,A 81O 89 5OO 1OO 120 11, 55O 126 91O 1t+5 B1o 1?9 12o 191 690

40

140

_1W 1y70 19?1 400) ,197' '1974 §771)

- Sozlalc Leistun8en an lDlänilischg private
EBushalte

Enotä-"IÄ" s. zoz,
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3.30 Soziale Leistungen.)
M|II. DM

G68crsteal alcr tlachweisug,

Sozlalc l,clstu8.n e lEläatlischc privatc
Eaushelt6

von Staat

GeblotskörDerschaf t 6!

Veraorguag dcr Ell€Bsopfcr
Eriessscheiler6Dtrn ud aolstl8eGeldlclstugou lu Ralnen tleg Lasten-

ausB16lcb6

trauf eacle Ulcilergutnachu6stelBtungon
Erlegagefaa6cne[- ud EeftlinBs-

entschäall8ugcE u. ä.
Geldlelstugen ilor Arbcltalosstr-
ud Sozlalhilfc

Geeotzllchee KlDtlslge1al

0ff eEt1lche Psaeionen2)

BeihiuoE Ed UDterstützulgen ir
öffeatllchen Dlenst 1)

IlbrLge sozlale I,elstugen4)

Sozialverslcherorg

Geld.lelstrEBen aler

ReDtoDversicheroB d.er Arbeitor
Reutenverelcherog der .A.agestellteE

loappschaf tlichen Ront etrverslch€ru8
Zusatzverslcherog in öffeattlche!
DIeDst

ludylrtschaf tllch6n Alterskasseu

Beset zlicben Krall<envorsicherulg

Beset zlichen Unf all.verslcherog
ArbeltsloseEverEicheruE
Feilien0sBl elchekaeeen

öf f entliche Pengionen2)

Belhilfen @d Unterstiltzoog"o') i,öffentllchen Dienst

von Untemehuen ELt elgen€r Rechtsporsön-
11chkelt

voa Untem€hre! ohae elgene Rechtspereön-
llchkelt

voa prlveteu OrganlsatLoncn ohae Xrycrbe-
chuaktcr

vo! der übrlgeu Uelt

Dachrlcht L lch I
öf f 6ntllchc lenalonen5)

,8 8r0

,4 950

,11 4ro

., ,70

1 ArO

,@

40

1 o9o

4 2AO

"702ro

2' 5N

89 5Oo

80 
'SO

25 
"o

5 gro

1 
'90550

5o

19@
2B2o

10 690

810

990

55 0ro

24 410

1' ArO

, 170

I 120

aro
, 890

, ooo

245o

,1O

100 1n

89 860

29 14O

6"O

1 610

580

60

21%
,eo

12 5rO

960

1 680

60 ?2O

,11, ,ro

'toz 47o

,2 ?60

5 510

14 91O

114 480

,, wo

7 000

I 570

160

90

, o70

, 080

15 0?O

,1 2AO

, ,40

?9 4N

145 A10

1r1 g2O

,9 120

7 780

1 6'10

,60

150

, 840

, 000

16 810

1 44A

4 1rO

92 8OO

179 120

16t+ 290

54 lOO

8 
'70

I 670

,20

lro

4 400

14 2gO

18 
'O0

1 610

4 790

11O 19O

4.6 260

26 92o

7 ?40

2 610

I 660

6 47O

4 B9O

15 O7o

510

19?61

191 690

'176 U+O

55 980

9 1?o

1 ?OO

,50

110

,150
14 020
40 ,o6

I ?20

+ 47O

120 060

52 11O

,1 0ro
8 510

, o90

1 850

6 660

5 1?o

11 040

5ro

,o

520

9 6?0

, 060

2 
'90

410

15 0OO

5 4rO

I 4rO

880

4 610

, 240

, ,?o

,40

1 620

490

7O

2 650

,160
1rffi

1 100

,r@
69 ?10

,o ao
17 5OO

5 980

1 71O

1 010

5 170

,*o
, ?eo

,70

,5 0?o

19 9OO

6 400

I ArO

1rN
5 ?60

, 9ro
4 7rO

4ro

40 650

2' 
'60? o50

2 
'90,1 4aO

> 9AO

+ r10
? o50

510

20

2%

180

, 100
,1 220

6'to

880

110

10 10

,dn a42o

10 10 10

,8o 450

,ro

1?O

9 4rO 10 21O 11 4€iO j2 AZO 1, ?OO 14 4ZO

520

)o

,ao

240

500

220

400

280

190

270

,ro

2ro

140

1ro

90

20

6 460

,50 400

160 260

15 280 1'l 71O 18 9OO 2't 
'2O 

2' 8rO 25 71A 27 22O

ffiffi1"l"tutu"o.
) vorleuflge! Ergeblls. - 2) Elnschl..Be1h1lfen.und Unter8tützungen fl.lr ?e!E1onäre sowle PeDElonoa fur chaDell8e BeBEtc der brutto 1e
Iausbalt verbuchtcD ulternehqen ohle elgen! necltspergilnffcuieit (aur-uet GebletckörPerschaften). -.r) Ohne Belhllfcn und UDtcr6ttlt-
;;;;;;-id-i;;;i;;ä.;;':-4i-Auiuiraueiüeutue! nach den BundeeaüsblldunssfbrdErusisceetr, stlPcndlcD u. ä.i xlat- und La!teE'u-
;;tü;ä"';";-ä;i-üäi"ä"raeä"äiri-iäGEu"ei" mch dcE untirhartsglcherunsa[eartri r.npaioungsgcrit. ftlr Arbeltnehner il6i stelnkohl.rbers-
)au! und Arpasaug8belhlrren-iui Arbeltn;hEer acr xouic--üna §tantrnau"frle eowie däa ElsaDücltbau!i Fördcruna d.r arbeltsaufnabEc lD
r.rrrh (rh iq?or: Lelstunccn 1E RahneD iles uutterschuii""-Tig6öi;-iäiiiiiÄi"riirä""-.a,c,.tiitoäl,nJr-(ab 1975)-u. a. n. - 5) öffGntllche
;:;;i;":;-";;'§iä"[,-ri"-äii".i:.räüin uat".o"hErn ud von prlvaien orgeloatlonen oblc Errerb!charektqr.
rGlter€ Erläuterungetr zu dleser tabello blflnden slch tn Abschlitt 2.5 dee T6xtte1la.

1960 '19?O 1971 1972 19?' 19?4 $?r't)
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3.31 Einkommen der privaten Haushalte') und saine Verwendung
Mi[. oM

G€t6astual al.r trachrcisunt
Erutto.LDlomeD aus Ea.IbstaDdl8er lrbeit

8o!laIb61ürä66 al.r .lrbcltgebor
BruttolobD- etl -gahaltsume

lb rila. . \I,ohnst6uar'/
8orla1b6lträgG tlsr lrbcltDchE€rnsttolohr- rud -Echaltlum.+ BluttoriDkomcD aus Untcmehlcr-tätigkalt utl V€mög.n

h.taomatrc GerlEe ual VcmöBeasaLD.kome[
FichtoltrouE€Ec Gcriro alcr lrntcEehEeaob[. elBcrc B€cLtlpcr8önlichtaitDiraha Staucm aut ElDtoucE aus lrDtcr-
rebrGrtü.tlgtoit Etl VcmöBon

8o!lalbclträBo (Pf llchtb6iträge
dcr EelbBtUnd.iaen)

abztigllch: 6aldo der Eterstelltstr
Sozlalbeiträge ud tlsr aozialea
trol8tEgcn öcr lrb€itgebor
IrEterstcllte §ozlaLb€iträBo
§oziale lslstugeD

' Enarba- Ed VcmöBerseiakomea
a6r prlvatcE Eauabaltc

- Zinae! auf trolauDoDtelachuldeD
= Äatei1 Ae! pri-vateD Eeushalte aE

Voltaelntouuea
+ Etpfargone leufrnatc llbertragugen

SorleIb.lträ96
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3.32 W|rtschaftliche Vorgänge mit der übrigen Welt
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3.32 Wirtschaftliche Vorgänge mit der übrigen Welt
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3.iXl Veränderung der Forderungen
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3.33 Veränderung der Forderungen
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VeräiltcroB tlor tronalcroBcE 'g?o1)

§ozla1
Cclitala8c bcl Beke

BarScltl uat glchtohlaßan
TcmlueeldcrgpucLDla8cn

Eflorb von CelillEktDaDlor6EErcrb fcatvorzinsU-ohär Uerbpaplerc
EoEtIgo For{lenn8a
Iucrsclrüorale ForAerulgen

Gelilela8e bel Bül(eu
Bargcltt utl SLchtohlaße!
Temfuß61al€r
Spueialagen

Gslalula8s bcl Baueputaseca
Gelitatrlage b61 Verslchorugsn
Emerb vöa GelilnarHlaolcräuErcrb f cstv.rz{ naltähär UertpapioroEncrb voa Ählan
SoDstLgo Forderogon

Gel(lelaBe bel BaltoE
Bargeltl ua1 SichtelElaacn
Isminß61aIer
SpoeLalageu

Gcltlela8e beL Bauapakaason
Gelalelage bal Veraichero5en
Enerb vöu GelctnarktpapleräuEncrb festverzinsllöhär t/ertpapiere
Ererb voa Aktlea
SoDBtlBc lordemagea

100, ,ro
16A

- 480
1 04oI 280
2 0'10

,4 260-ro4ztu
44

20
,m

?o
9ro
910
ßo
470

2 010
490

4 5ro
100

- 540
5 84OI O40

17 O5O
19 r10
52 9@4 

'60

2 240
1 'tro

24 0t§
14 ?1O4rffi
6 400

aro
- ,4o
16 400
- 4ro_40
2 ?ro

4?O
2?o
o40
4ro
?N
250

160
9o8 200 24-n
1047O 1

510 4 410qno
, 740

100
450
,@2 060

1 990

11 1&
- 240

120

.160
100
060
110
410

)n
65

120
110
Ir50

- r510
140
8ro,190
1?O
150
69olro

610
1 970,ro

410

6>0
7@
970
110
490
180
650
910

2

I
4

2,

510
170
,60

20
220
170
200
55o

9.O

)oI ,loo
120
900
180

,o8o 6fio

10 580I 6?0
100

190
,8o
190
110

2 000

1

-1
,
1

-5
-2

4

§me

Sme

Slme

s*"2)

Sume

? 460 A rAO 1' 
''2O 

4 A?o 680 - 1 OrO

7AO
620

- 4960

Deutsche

Geschäfts

Plivate Eaushalte ud Drivate OrEaal
29 7@2 570, 940
21 19o, 440
7 

'70

920
170
220
5ro
8'10
8ro
026
7n

?o

9
2 50 980, 620

10 040
,5 rro6 610
16 yO

Äqo
20 2'10

40
80

?ao
660
g+o

,a a70
1 840

21 
'@15 60I 5ro12 ?1O
4rlo

11 47O
1 670

90

46 
'@7 ]20

7 460
,1 7ro6 940
11 610

67 9601 75029 71O,6 5,oo6 910
18 480

802' ?202 
'AO19 
'50

54 ItO.16 71O6 460
,o 960
5 450

15 4AO
160

9 7104 45O
,, 110

65 480
7 5204' 9101r 60
8 8'10

14 ArO
5 O7O

12 
'2O1 610

14 85O

7? 72020 lro
24 A+O
,2 7rO
7 0?o1' ??O- 420

12 1@
tuo1' 21O

640
910
a?o
470
4ro
700
59o
600
060
220

64
17

"75
11

9,
10

52 4?O
19 11O
12 9?O20 yn
5@I 29O.t 2N

10 51O4 92O
? 400

540
110
210
140

2 190'1, 890
2 240
9 650

16 160
92 200
7 160

1 7OO
0

1 e9o
,90

5 21O

8502 550
5 890

97 AlO
6 O7O

410
,ro
660
600

o
6 000

140
, 880

18 950
2 240

14 760
92 2OO
6 91O

120 410140 4 840, 51O 14 5ro850 200
20 ooo 26 750
51 98o 49 O405fiO - 522o

110
-2 25O
7 22O1 47O

2? 24O
65 1rO
15 60

100
- ,10
, 9201 040

19 11O
5' 

'606 7ro

110
2 47O
2 5ro't'1ro

14 29O
41 790
9 ?60

20
-80
- 20^

7ro, ?oo
14 800
, 710

,8
6
4

610
oro
o20
,90
9ro

680

25 4OO2' 4OO5' 98010 620

4a
6

10
,1

260

1'
?40

10 200
,2o
110

410
440
58o
920

o
150

2ro
210
890
900
880
800
420
100
680
120

520
oro
?80
280
260
79a
820
810
510
900

6'
9
9

65
6

14

9
1

81
2?

?
6?

?
16

2
11

5

970
9ro

7
1
2

28
5
9

8 140
1 ,100

?o

17 o2O 55150 6' 
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und Verbindl ichkeiten nach Sektoren
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3.33 Veränderung der Forderungen
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und Verbi ndlichkeiten nach Sektoren
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3.34 Ei nnvoh nor, Erurerbstäti 9e und beschäfti grte Arbe itnehme r
Durchshnltt in l(XlO

c€gsuteit tle! trachrellug

gobrbevölkerEa (EilrohDer)

SflarbaDeraope!

- lrbslt8losc

- Eilrrbatätlße Iplärile!

S€lbltänalig! uil rlthelf€Eale
FuLllonangohöriBo

Beschäftlgte ArbsitEohrer

+ Ir Inlaill crcrt8tätlge Einp€Ett16!

- In ilor ilbrlgen U€1t oHerbstäti8e
AuslroEdlcr

- Emrb6tetiFc h lded

Unt€EebEen

koduhioaBEtem6hEoa
Led- ud ForBtwlrtschaf t,
Fischerei

tJueEproduzlerendsa Geyerbe

EEergie- ud UaaaeryersorguBi
BerBbau

Verubeitendes Gexerle
Baugeverbe

Eaadel ud Verkehr
EandeI
Verkehr, Nachrichten-
übemittluEg

Nichtfinqazielle DieDst-
leiBtugsuatemeh!eE

Ercdltiastitut6

veralchcrugautemeblen

Staat

Privatq Eaushalte2)

daroter : B66chäf ti4*e ÄrbeltnehEer-u-rgeä--

urr.*"-I--
hoduktioaautemahDen

Led.- utt lorstyirtschaft,Ii sch,6rei
Uu6nproduziereEdea Geyerbe

har8ie- utl Vaaaeryeraorgugr
Bergbau

Verubeiteades Geyerbe
BauEoyerbe

Ealale1 uil Verkchr
Eeatel
Verkehr, trachrichteE-
übemlttIEB

NlchtfinezieLle Dierst-
IeiatugsEtemebEen

f,reditinstitute
VorsicherogsuteEehEeE

Staat
alarutor: Streltkräfte

Private Equgbalte2)

5' 4r' @ 651

26 514

271

6 247

, 990

20 2r7

5?

"19

tu o9o

17 224

16 Aß

491

11 5O9

, 615

2 2r4

1 t61

1 2r1

265

11?

2 098

a,
76t+

26 417

149

668

4 422

22 246

56

154

& 570

22 94?

22 
"O

2?62
'12 9?'

5ro
10 2Ag
2 154

't 421

2 yt6

41'l

186

2 974

6t+5

61 28t+

6 91O

145

?25

4 
'1',\22 414

65

151

61 669

x 901

246

615

422o
22 4r5

?5

'lro

22 
'@

1A 471

17 All

267

1't 997

1 96'
2 565

1 400

1 542

459

201

, 2r,
5ro

656

e 985

27,

?6 ?1?

4 14€

22 561+

78

,142

26 644

22 660

2'1 982

.t 954
12 761

490
10 116
2 155

4 906
, 188

I 514

2 161

474

&4

, tza

660

26 ?97

*2

26 21'

4 06'
22 152

78

1ra

26 
'9?1 O74

25 t?'

, 9r?
21 

'86
78

1r5

25 266

21 O?A

20 
'Ag

1 A2'
11 529

442
9 2?5
1 ??2

4 66t1

, 179

9751)

26 14A

1 060

4 604
3 161

2' O88

, 800

21 2AA

1r,

25 0r,

20 7A2

20 09'

1 74'
11 

'17
4?6

9 091
1 750

6'1 976 62 O54 61 829 61 5r1

26 0&

2, ?1a

22 8r'

,5e1
12 49?

75?
9 698
2 U+2

4 ?r9
,49
,1 4@

1 998

%A

117

2 O9A

?61+

?69
,48

4
,

26 619 6 5@

22 496 22 691

22 62 22 oro

2 144 2 Or8

12 9r' 12 751

527 5.11
10 2r2 10 068
2 ',174 2 172

4 8r1 4 87?
, ,65 1 

'A11 466 I +9A

2 r54 2 
'd+440 460

194 2O1

, 09, , 2),

650 616

22 
'28

'\a 58'
17 952

285
.12 175

526
9 676
.t 97,

, 918

2 546

1 
'72

1 
'74
419

194

, 09)

500

650

26 15'

22 Orl

21 
'57

1 AA2

12 
'o'
442

9 844
1 9??

4 801
1 2A2

I 
'19

2 t?1

449

205

t 4r9

665

I 445

2 17)

490

199

1 509

679

1 44t

2 429

49'l

198

, ,60

691

16 942
16 294

242

10 610

756
922
ar1

B

1

I9
I

8
1

510
514
973

22 14A

1A 52'
1? 929

{5

12 z'to

q{

9 728
1 95'

, 85'
2 524

1 )?9

't 571

410

186

2 978
499

645

22 5OO

1A 512
17 8t5

258

12 OO5

449
9 559
I 95?

, 996

1 422

1 576

47)

204

1 )28
5'11

660

22 Og2

17 988
17 295

24?

11 564

481
9 296
1 ?91

] 898

2 4?5

1 42)

I 582

448

205

1 4r9

oo)

21 
'29

17 141

16 45t

24'
10 425

481
7t,
591

475

'B',70

, aoz

2 411

1 191

a snr

489

199

, 509

6?9

1 769

2 421

1 
'44

1 65'

490

198

, 560

5r2

691
1) vorläufiges ElBebBia. - 2) Eilschl. prlvater orgeisatioDe[ ohre Eryerbechalakter
l,eite* Erläuterogen zu dreae! laber1€ befinden sich io AbschDitt 2.5 des Textteils

19€o 1970 19?1 19?2 197' 1974 ß?51)
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3.35 Reproduzi e rba res Sachvermög en nach Vermöge nsarten
Mrd. Dtl

ru Iledrrbeachaf fumgpreleen2 )

brutto

Vor-
rats-
be-

stände

86.4
96.7

104.7
1 09,0
11 3.5

950

m-
fag 1)

1961
1962
1 953
't964

1122.9
1271.7
'1419.1
1 544.9

820.3
922.3

1 048.0
1 17 5.7
12 85. B

1 419.6
1554.3
167 1 .2
1724.?
1843.5

2'149,2
25OO.7
2817 .7
3104.5
3462.6

3805.2
4039.1
434?.7

609.3
741 .4
794.2
873,2

969.1
106 5 .5
114',1.2
11 82.3
1263.8

47 8.6
726.9
952.6

219.7
245.1

301.6
328.1

1 98.1
217.O
239.4
264.7
249.4

316.8
346.'t
3'1 5.94o,4
42r.6

459.7
505.4
556.5
605 .8
655.6

699.1
745.8
798.6

118.5
131.5
146.7
163.5
17 8.3

194.?

228 .8
240.1
252.o

272.3
302.8
336.?
366.7
195.4

416.5
4q.2
&9.3

49.7
)). t
62.?
7O.1
76.8

65.3
94.4

101.9
105.3
11 4.4
'136.7
161 .7
184.2
204.0
226.1

249.2
264.0
289.1

93.2
103.9
'119.O
134.4
149.6
,t55.1
166.1
177 .2
194.2
204.7

242..7
289.6

353.4
393.5

4Q..1
471.7
,o4.4

906.?
101 9.0
1152.7
1284.7

1543.7
1690.6
1811,6
1 860. 9
198?.1

Q66.4
ura?:?

620.3
705.0
806.1
903.2
986.7

1093.2
1201.9
1287.6
1318.5
14o7.4

231.4

316.4
344.6

382.1
418.5
455.2
473.6
496.0

554.9
632.4
696.7
7 52.3
834,2

935.5
101 6.7
1091.9

364,4
@3.8
435.6
480.5

395.7
421.8
448.3

484,1
531 .8
585.5
637,'
590.3

737
't87
843

762.4
819.3
941 .2

1037 .5
1 1 35.8
1216.O
1251.1
1347.5

2869.7
3022.4
3255.8

909.1
980.9

1|16i.6
1362.5
1 548.8
1720.1
1922.9

441.O
479.8
523.1
5'to.o
619.4

676.9
738.9
804.2
864.2
925.9

994.O
107? .9
1118.4
1293.3
'1415.4

320.0
361.4
414.4
465.O
509.6

563.6
616,2
660.7
689.0
7 49.o

1617.3
1 703.8
1 830.1

1026.2
116'.1 .O
1 310.1
1 435.4

285.6

9.4
10.o
10.7
11.5
12.9

993
1090

207.9
235.3
27O.4
3O7.O
335.5

366.8
@o.?
a6.6
a0.7
453.5

364.1
398.3

537.8
629.4
?o7.9
?7?.4
867.'l

935.4
982.9
059.8

682.1
?68.5
881.4

588.9
664.6

1965
'1966
1967
1 968
1969

1699.E
1856.7
1 988 ,8

5'75
'720
848

2445,1
2191,8

1 908 .9
2048.2

433.3
449.9
470.4

1 4.1
15.7
'17 .O
1 8.4
1 9.9

7
4
4

netto

brutt o

netto

4ß7.
510.
556.

124.1
1 36.3
140.4
1 36.2
143.6

1 64.0
1 84.1
196.5
209.9
231.5

261.2,,?:?

86.4
96.7

104.'t
109.0
1 13.5

124.1
1 36.3
140.4
1 36.2
1 43.6

164.O
1 84.1
196.5
209.9
23't.5

261.2
,r?:5.

85.4
96.7

104.7
1 09.0
113.5

'124.1
136.3
1@.4
t36.2
't43.6

164.O
184.1

124.1

140.4
136.2
't43.6

164.O
184.1
196.5
209.9
231.5

261.2
27r.5

1 1 93.6
1 301 .9
1393.2
1 435.3
1552.2

1 837.0
2157 .9
24,4.8,5
2?o5.6
3022,O

197o
19?1
1972
197 3
19? 4

2155.9
29? 4.4
3341 .l

2313,2
2684.8
301 4.2

3694.',|
3457.9
3856.2

21 .B
24.5
27 .1
29.6
33.2

88 3.o
1 033.4
1178.4
1 31 4.8
14?2.9

2391 .9
2790.3
31 45.2

526.
600.
661 .
71 4.

7
?
6
0
3

1594.3
1 868.3
2121,O
2352.2
2628.4

3667
4087

I
7

i97 5
1976
197'l

1960
1961
1962
1963
1 964

't9't 5
197 6
19?',1

t96a
1-o61
1962
1963
1964

4508.5
4784,'

805.O
8?9.?
951 .3

1047.9
11 38.8

1248,'.]
1366.9
147 9,8
ti72.6
1 580.9

4247 .3
451 0. 8
4€52,1

8 85.1
962.6

331 1.8
3494.1
3760.2

38.6
42.5
46.5

32.3
36,2
41 .7
47.2
52.3

59.1
66.3
72.4
75.2
02.2

7
4
3
1

3

2

?

4
4

.2

5
7
9

7

132.4
1 49.7
168. O
18't.6
204.1

125.6
142.3
159.9
178.7
1 94.0

225.9
246.8
266.4

282.9

21 4.8
234.4
252.9
2 58.8
267 .5

8.6
9.6

1 0.4
11.1
11.9

300.1
345.6
382.8
+12.7
454.8

29 t.J
536.2
569,7

1 3.0
14.5
16.2
17.8
20.0

.4

.8

.3

.9

.4

.6

.7

8.4
9.1
9.9

10.8

19.
20.

2+.

g.o
8.8
9.5

1A.2
14.7

11 .4
12.4

't7.1

441 .5
459.6

224.
255.
296.

137.5
1 58.5
1 84.9
?'11.8
233.2

256.5
291.6
300.3

318.9

41 '1 .3
452.4

,33.4
506.6
669.1 369.5

7 43.2
81 9.8
880.8

96
96
96
96
96

9'.74
9?1

973
974

1642.5
191',t.0

374.0 656.6 98442.4 76 8.8 11?49',t.'.1 0?7.7 134
,4.o 981.6 149

21 49.
2365.
2634. 2q3.4

272'l
2921

4Q
466
497

1 930.5
205'1.?

608.2 1'to1.2 165.

2886. 2525.4
27 64,6
2960. B

531.0
568.4
504,3

208.7
228.5

2Ar.o
223.9
211 .1
253.4
265.9

583.2
645.O

232.
354.
48',1 .
530.
784.

2094.+
2196.2
2356.5

12A6.7
1266.5
13r5.7

182.6
19+.2
212.2

652.9
681 .1
7 30.2

'7 36.1
805.0
879.7
957 .3

1A37 .4

718.6
783.O
856.6

1 O25 .3

1 124.6
1?3A.6
1 339 .4
1436.4
153'1.3

1 1555.80 1 806.4
4 1 980.8
7 2167.92 2353.8

649 .7
708.3
775,o
848 .3
923.9

4?8.
509.

278.3
304.5

1 55.3
't?1.3
1 89.1
207.9
227.O

90.6
101.4

zu Anechaf fungsorelgen2 )

'191
865
943

509.9
554.5
604.7
560.6
12A.8

o '1171.7
6 1274.6
7 139r.3
9 1 530.44 1673,5

4 181O.52 1939.7I 2O7B.A

2e.9
260,2
241 .7
305.3
330.1

64.9
71.9
79.4
86.9
94.4

666.6 104.O
71o.8 113.8
?59.7 123.7

11 4.4
126.8
1 39.5
150.4
163. I

36.1
38.7
41 .6
44.9
49.O

54.'
60.2
66.o
71 .O
76.3
82.3
90.2
98.8

107 .5
1 16.3

68.9
74.7
81.6

1969

1975
197 6
1977

965
966
967
968

970
971
972
9?3
97 /r

1 1 34.3
1240.1
1 340.3
1Q2.2
1517.3

2527 .9
2696.7

847.9
932.3

1 009. 1

1066.2
11 35.O

1010 .2
1103.8
1199.9
12 85.0
137 4.2

333.3
354.9

1 3.O
1 4.3
15.5
16.7
1? .?

358.8
39o.1
423.',l
416.8
491 .31 089

101

3
7
7
6
0

4.

248.,
271 .7
295.'.l
31 6.O
336.3

1819
1 990
21',l7
2377
2595

2809
,ooo

1793.
1 960.
211,O.
2337.

1763.9
1 930.8
21o5.7

1

7
177 .7
196.7
215.9
23'1.1
258.1

196.5
209.9
231 .5

1529.
1635.
1'.?11 .

810.3
865.0
925.2

127.4
1 38.8
1ro.5

281.2
3o3.9
326.1

26
2?

1

7
1
6
4

40
45
50
55
59

51 8.8
572.1
627.6

726.5

36A,7
392.5
430.4
471.5
514.4

555.1

635.2

108. 3
122.2
13'1.6
153.6
169.5

187 .4
205.4

241 .O
255.8

52',7.
,68.
62A.
682.
7 54.

2266.',l
24p-3,2
2595.1

1 960
1961
1962
1 963
1964

438. 9
486.5
5$.3
598.6
656.9

'196.O
868 .7
930.0
992.4

1 068 .9
117 0.5
1291 .1
1QO.2
1 r53.3
1669.3
1?78.2
1899.9

124.8
1 38.4

io1.6
77o.1

154.3
171.8
1 87.8

287.1
31 8.8
354.6
386.4
4'17 .1

781.8 2?4.851.7 299.
936.5 330.1033.8 363.1136.2 396.

19.2
21.O

5.0
5.4
6.O
5.6
?.4

175.4
192.4
211.4
232.1
253.7

26.5

35.5

86.4
96.7

104.7
1 09.O
113.5

348.
385.46.
469.

1

1

o
8
1

1965
t966
1967
1 968
1969

2'18.
306.
335.
353.
392.

423.
458.
5O2.
,57.
616.

9

5
7

0
3
7
4
4

1974
1971
19?2
19?3
197 4

1976
'19?7

7
4
1

ohne
öffent-
ltctren
tief-
bau

Staat

ohne
zu-

SMCE z\-
s.ruen Unt er-

nebren
1 ichen
Tief-
bau

zu-
sa@en

ohne
öffeDt-
lichen
Tief-
bau

Nicht-
uohn-
bauten

lloha-
bauten

Hoch-
bau

Tief-
bau

1ns-
gesut

Fußnoten ElrhE S. 22o b
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;en

Hoch-
bau

Ticl-
bau

zu-
5a@en

ohne
öflert-
Ii cD.en
Tief-
bau

Nicht-
wobr-
bauteD

llohn-
b aut en

ohne
öffent-
lichen
IiGf-
bau

Staat

ohnc
ouu-

sameo au-
8@aD UDt€r-

!chüeE
lichen
Tief-
bau

ins-geset
&-

f-g 1

3.35 Reproduziorbares Sachvermögen nach Vermögensarten
Mrd. DM

18 Prtissp von '1970
bntto

Yor-
rats-
be-

stäade

131.6
1 39.5
148.5
159.4
172.O

95.0
104.5
111.8
't17.3
119.7

294.?
317 .O
342.8
370.8
398.2

427.8
459.3
488.4
512.0
536.7

655.9 622697.0 661
736.? 699

766.6 726?94.1 751823.3 7?9

950
961
962
963
964

965
966
96'.1
968
969

1 538.1
1 640.3
1',l 47 .3
1 856.9
1964.O

2087 .8
2220.8

1 443.1
1 535.8
1635.5
1739.6
1 E44.3

1311.5
1 396.3
1487.O
1 580.2
1672,3

177 4.6
1882.2
1 989.1
2095.6
21 83.8

2293.1
2415.O
2546.4
2682.3
2816.4

862,
931.

1002.
107 4.
1142.

1218.5
1297.6
137 4.2
1439.2
1 5O5. 1

280.6
302.O
326.6
353.3
379.1

160.4
't? 5.3
192.O
2a9.3
224.2

240.0
256.6
270.6
27 9.3
289.6

308 .6
334.5
350.7
382 .6q1 .9
411 .O

429.7

1148.4
1218.8
1292.7
1 368.8
1446.1

1986.4
2085.5
2191,6
2304.7
2417 .3
2518.O
2611.O
2707.4

1016.8
1079.3
1't44.2
1209.4
1274.1

965,6
1 026.8
r 088.4
1144.O
1199.O

331 .3

380.o
404.3
427.6

453.2
480.2
5A1.6
531.1
5 55.0

581 .6
611 .6
644.?
6?9.2
713.3

87.9
92.2
96.6

101.3
106.8

113.9
121 .2
128.3
134.6
141.0

147.9
155.5
1 63.0
17O.1
176,8

1 84.8
192.8
200.8

57
60
64

78.8
85.0
91.0
96.1

101 .2

106.7
112.9
118.9
124.3
129.2

46
,oo
598
69'1
792

9
8
I
o

126,1
1 36.6
141.2
139.6
't51.1

577,6
610.5

678.9
712.9

750.6
790.1
831.1

913.4
234?.?
2456.4
2581 .5

1970
19? 1

19?2
197 3
197 4

2723.9
2880.2
3034.1
3190.',l
3349.1

1 960
1961
1962
1 963
1964

1965
1966
196?
1968
1969

19'10
19?1
1972
19'13
197 4

1900.7
201 8.8
21 30. 3

2334.9

1961 ,
2084.
2205.
2316.

3 1533.9'1 1624.91 1718.1
3 1 804.8
4 1893.72430.4

2556.6
2697,5
284? .5
3001 .7
31>4.O

32E4.6
3405.1
3530.7

18't .1
202.O
217.4
23't.2
24r.6
263.5
282.5
301 .1
319.4
33',1.6

356.3

't
2
5
8

346.
422.
500.

647.

1 890.
1985.

406.
436.
463.
485.
509.

541.
581.

16
1?
19
20
21

24.O
2r.7
27.5
29.5

9.1

0.0
'1.0
1.8
2.4
2.9

9

I
8
1

2
1

8
6
0

4
6
o

2479

4
?
o
3
5301

2460.
2597.

5?o.2
612.O

1722.9
1 803.0

1 3.4
14.2,t5.2
i6.4
17.7

19.2
20.3
21 .O

1255.2
131 4.6
1 380.1
1 451 ,4
152O.9

1576.?
1624.1
167 4..6

7 43.4
7?1.4
801.0

2',t9.4
239.3
259.9
279.4
297.4

317.2
338.O
35 8.4
37 4.5
390.4

4o8.7
429.7
453.3
477 .7
501 .1

netto
6.4
6.9

273
28?

3127.8
3227.6
3345.3

1035.6
11 1 4,6
1191,8

168,6
1 84.1
201.6
219.8
235.9

95.o
104.'
111.8
117.3
1 19.7

i26.1
136.6
141.2
1 39.6
151.1

167 .3
182.?
196.6
1 89.0
195.1

199.5
196 .9
206.3

953.6
993.6

1038.2
1 089. 3
1140.9

645.9
678.2

7A8.9
739.0
77 3.1
81 3.0
8r2.8

882.6
9O7.O
933.4

199.5
196.9
206.3

167 .3
182.?
'186.6
1 89.O
195.1

3484.
3602.
3737.

975
976
9??

2928.3
3030.7
31 39.C

2161 .7
2236,5
231 5.7

1 1 83.1
1220.5
1260.4

37 4.4
391 .'l

68

N4.3
432.2
460,'t
489.2
516.9

547.8
,80.0
613.2

694.3
747.O
801.2
854.?
906.7

o
5
2
1

7

35.3
41 .3
4?.2

1344.6

1 51 5.4.
157 8.8
1656,2

1',l 4E .2
1819.9
1946,8
2043.9
2't 4ti .3

2265.O
2336.5

2011 .7
2068 .1
21 30 ,2

435,o
444,O
455.6

580.
667 .
160.
8r4.
945.

9
2
2
9

270.
28r.
295.
305.

325.
352,
380.
403.
Q4.

9

I
2
1

7
5
1

3

1975
197 6
1977

519.9
535.0

lJ.t:"tilä ä::'EHlf:: ,"#il*3;.;3i,Jiffil:l::l:l;e der Beverbllch.n Berelche zu Buchverrea, der raudylrtachart zu rah€sanranßa-
Hsitere Erläuteroge' zu dieaer Taberre befind.en Bich in absch,ltt 2.5 do8 Tqxttell8.
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3.36 Anlagevermögen, Zugänge. Abgänge und Abschreibungen
Mrd. Dtt

ru Ulsdorbaachaf f u[ßsDleiaep

Laud.- ud Forstrlrtschaft, trisch6r6i

Bauten

Jahrl )

1970
1971
1972'1973
.t9'7 4

94.3
102.2
108. 5
105.4
105.6

1 1'1 .6
129.4

1 50.3
162.6

Ab-
6chrei-

bun-
8er

4.1
4.9
5.6
6.1

1 960
1961
1962
1963
1964

1965
1956
1967
't968
1969

68.1
7 6.1
83.6
88.8

34.

42.

49.

58.

14.9
16. 8
19.4
21 .3
22.5

3.4

4.O

29.1
28.6
27 .7

64.4

86.1

3.6
4.2
4.7

31 .7
33.4
35.1
38.4

4.3
3.9
4,3

5.O

3.5
3.9
4.2
4.5
4.9

4.5
,.:?

.1

.1

.1

.2

.2

.2

.1

.o

.9

1

1

1
'l
o

6
I
1

3
5

.2

.2

.3

2.
2.
2.

1

?
7
4

3
0
6
5

3I
7
oI
0
7
2
I
2

0.8
o.8
o.?
0.8
0.9

.8

.7

.o

.3

2

1I
7
5
6

1

9
7
2
3

8.
8.
9.
o.

3.

6.
B.

2.

3.
3.
3.

3.

7

4
9
3
7,

37.o
41 .1
44.2
45.'1
52.1

56.4
59.6
55.4
56.8
62.3

?5.6
91.5

105.9
1 13.1
103.2

95.7
1 05.O

351.
41 4.
481 .
54r,.
6A2.

78?.9
812.4

2.O 24.

2,6 31.2.8 34.
3.1 3'1.

4.4 54.44.8 58.3
5.1 62,7
5.5 66.96.0 73.4

80.5
86.9
91.0

40.
45.
49.
49.
49.

4.2
4.8

4.5

5.9
4.5
4.1
4.9

5.1
4.7
5.0
6.1

5.4
5.0
6.7

7.4

10. 3

22.O
,:..u.

22,
25.
29.

36.

.5

.6

.8

.0

.2

.5

1.2
1.3

1.7

1.8
1.9

o.8
o.9
1.0
1.1

'1.4
l.)

1.8
2.O

3.0
3.5
4.0

14.5
16.4
1 8.4
20.o

29.1
31 .5
34.8
39.6

38.1 19,4
40.6 21.O
44.6 23.3
48.6 25.?
51,6 2'1 .3

53.5 28.5
56.9 3o.5
59.5 32.1
55.8 30.256,1 30.5

63.2 34.4
7 1 .1 38.5
ll.z al.l83.4 44.889.2 47.7

93.4 49.7
,96.9 51 .P100.8 5r.1

251 .1
268.2
271.9
288.4

343.6
403.9
456.o
501.2
560.5

603.2
529,9
6n.1

842.0
885.9
959.O

62
67

224
255
296

369

656.6

981.6
101.2

0.4
o.5
0.5
0.5
0.6

0.3
0.3
0.4
0.4
o.4

30.o

4.0

4.7

3.4
4.O

61 .3
69.1
58.8
70.5
65.9

80.6

41.2
41 .9
39.0
41 .5
52.3

.8

.9

.o

.1

.'l

0
o
o
,|

,|

1

o
o

o.6
o.6
o.7
o.?
o.7

6.7
7.4
7.6
8.9

2.5 11.22.'1 12.',13.O 14.13.3 15.8

0.4
0.5
0.5
0.5
o.5

0.5
0.6

o.7
o.7

.2

.6

.7

.8

.o

5.6
6.2
6.8
7.5
8.3

8.8

?:!

1975
I 9?6'19'.11

r 960
1 961
1962
19(53
1964

1965
1966
1967
1968
1959

197o
1971
19'.72
1973
197 4

197 5
197 6
1El'.l

1 960
t96i
1962
1 963
1934

195 5
196s
195i
1 966
1969

19',70
19? 1

1972
19? 3
197n,

1975
1971;
1977

1962
1 953
1964

1970
1971
19',12
197 3
1974

197 5
1976
1977

17 3.9
183,8
19 r.8

91 .3
95.7

10o.T

228.8

302.1
343.5

364.9

.7

.5
6
?

5.4 6
7 .9

.7

.6
41.
44.
11.

22.97
5
5
4
5

3 2?O.1
4 313.99 349.41 377.69 416.4

47.3 4',72.54.3 542.59.4 598.65.8 647 ,
73.9 '.117.

0.8
o.8

412.3
466.3
525.O
57 4.9

10.1
11.1
12 .O
13.2

16.1
1 8.5
21.4
24.2
27.O

26.3
29.8
30.3
3 3.4

38.7
44.O
48.5
49.3
54.7

12.4
14.5
16.5
1 8.6

23.4
25.8

41 .6
45.3
50.0
56,3

39.7
45.5
49.5
54.5
6't.2

169.8
194.7
225.8
258.2
284.0

313.3
343.8
36?.1
372.9
397.4

47 4.6
558. 3
630.7
694.O
7?? .9

118.1
t27.6
161 .6
1 86.1
205.9

cererbliche Bereishe2)

195.1
217,6
2Q.5
266.8
290.9

323.3
353.0
384.3
400. 3
420.9

gBlers lPes

364.1
398. 3
433.3
449.9
474.4

526.7
6ao.7
661.6
714.4

65.6
73.O

?5.8

10
25
4
57
71

636
696
?51
773
818

361.
414.
465.
509.

6
8
4
2
3

9
7
6
1

458.
418.

492.o
502.1
528.2

190.:
2O7.2
223.8
230.2
239.8

35.5
37 .4
3i.6
38.4
48.3

59.5
6.t,3

58.8

1 4.8
16.'1
18.5
20.0

25.9
29.1

34.6

45.2
50.'.l

30
33
35
37
4)

1

2
3
,1

2

228.O 23.O

20

23.9
20.3
20.4
24.6

43.5
41 .4

946.
1 100.
1229.
1341 .
1 495.

805.

a7 6.

93.5
147.4
1 10.5
114.O
1o8.3

1647.6j76i.6
reg9.1

1062.9
1121.6
1 199 .2

123,3

255.9
296.2-

369. 5

24.1
22.3
24.4
25.6
29.6

553.6
616,2
66a.7
639.0
7 49.O

510. ,?

556.2

34.5
34.0
35.4
36.8

7I
4
8

42.6

63,5
68.8
60.9

61.3

656.6
768.8
87i .7
981.6

1141.2

23.4
26.4

35,6

41.34.4

32.2
38.3

38.
42.

.5

.t
805
875
940

81 .1
87.2

4.1
4.7

4.9
45.0
4?.6
5A.2
,4.5

80. 9
89,8

100.6

320.0
36',t .4
414.4
465.O
509.6

20.1
22.3
24.4
25.6
29.6

1 8.5
20.0

4.1
4.7

1 4.7
'16.1
15.7

19.9

6.o

?.4
8.1
8.4

10. 3

1 4:6
16.4
1 8.5
20.7

459.',l

lJohBuDgsvemietuag

491
522

,l
1

9
3

9
7

5.4
2
3
4
6
7

0
4
4
0
5

437.6 660.
589.
749.
88 3.

103 3.
1i78.
'1314.
1 472.

1617.
1703.
1a10.

7'.|2.O
845.2

1QO.8
1662.8
1 886.3
2092.2
2340.0

6 411,32 452.4

o 510.3o 556.2

0
4
4
8
9

32.2
34.5
34.O
35.4
35.8

4.6
52.463.'
58.8
60.9

1.8
1.9
1.9
2.O
2.2

2.6
2.9

3.5

L82.A
1C 31. 4
1178.1!
1314.6
1 47 2.9

2,6

3.5

12.5
14.6
16 ,4
2A.7

1617.a
1703.8
1810.1

12a4.'l
1265.5
1155.7

4.1
4.3

1206.7
1266.5
1355.1

22.O
23,6

8.2
9.3

10.8
'13.4

55.8
51 .3

1 960
1961

1965
1966
1967
1 968
1969

841 .8
956.8

107 3.6
117 3.3

1294.5
1 41 5.2
152a.6
1567.6
1672.9

194? .5
2263.5
2547.9
28a6.2

12.4
1 3.9
15.1
16.5

487
556
541
725
796

2
6
4
o
8

0
1

7
4
5

63
71
77
79
89

1
a
o
5
'l

219.i 125,6245.1 142.3272.O 159.9
301.6 1',78.7328.1 194.O

26.a 8
30.0 933.5 10

37.4 12

?7.9
87.2

14.O

18.6
20.9
23.4

595.7
684.8

882.6
964.4

1 040.8

97.6
101 .5
94.4
98. 3

11 4.6

iB.4
20.6
22.6
24.3
27.o

21 4.8
234.4
2r2.9
258. B

26?.5
1071.2
1 1 42.5

1334.7
1556.8

1944.3
2i64,2

2360.9
2443.8
2655.6

667.8
734.o

s75.1

1034.6
1211 .2164,5

179.O
188.9
175.1

26.2 930.28,9 1015.30.9 108?.
32.O 111?.
34.6 12c2.

2512
2686
2AA9

709

300.
345.
382.
412.
454.

38.3
42.3
47.9

1 859.r
1947.1
2045.

375.4
527.6

24.5
28.2
31 .4
3 5.3
39.4
41.'l
44.7

3438. 8
3649.2
19t.o

886.1 501.3962.6 536.2101r.1 ,69.7
?
6
9

4

6
6
9

lu8notöa sleh€ 8.22r.

lnlagen AusrüstuBen
Bestud u

Jehrrqrn fanc
'öestad u
Jehresdf eEBested &

Jahresdf eE ab-
schrei-bu-

gen brutto Eotüo
Z!-

gä!ge
Ab-

gängebntto [€tto
Zu-

8aD8e
Ab-

Bänge

Ab-
scbrei -bu-

8en
trutto Eetto

Z\-
Bär€e

Ab-
Bantse

54.?
60.8

109.7
117 .8
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Bauten

3.36 Anlagevermögen, Zugänge, Abgänge und Abschreibungen
M.d. DM

$ees2l

.ab_
schrei-

bu-
geD

lalrl )
bntto

v)

6
7I
9
o

1

2
3
4
6

o.
o.
o.
0.
1.

7
o
4
2
6

2.
3.

4.

o.2
o.2

0
o
o

0.8
o.7

0.8
o.8
o.B
o.8

0.8
o.9
0.9
0.9
o.9

1.0
1.O
1.1
1.2

4.O
48. O
54.1
60.1

67.7
75.9
82.8
86.3
94.1

1-11.7
'1 31 .9
1 50.5
166.9
185.3

205. O
219.4
2r9.9

3.6
4.1
4.6
5.6
't.o

103.3
107.4
125.O

154.7
179.4
194.1

61 .-1

0.5 o.2
o.2
a.2
0.3
o.3

0.3
o.3
o.3
0.3
o.4
0.5
0.5
o.6
o.6

4.2
4.6

1 3.0
1 4.5
16.2
tz.B
20.0

49.7
55.1

7o.1
76.8

8 5.3
94.4

101 .9
10 5.3
11 4.4

o.5
0.6

32.3
36.2

49
65

249.2
264.8
249.1

't82.6
194.2
212.2

161.7
184.2
204.0

98.7
117.4
1 34.3

8.8
8.9
9.0

11.3

0.3

o.4
o.4

o.7
0.8
0.9
1.O

1.4

o.9
't .1
1.2

1.4

1.8

22.9
26,3

33.4

36.5
37.4
35.6

43.3

61.3
69,1
68.8
70.5
66.9

72.2

'l:'.

5
5
6
6

?
6
9

0.

2.

5
5
5
7
7

.8

.8

25.6

24.7

27.o

24.9

30. 1

9.4
0.0

14.1
15.7
17 .O
18.4
19.9

21.8

29.6

38.6
4.5
4.6.'

1.1

1.4

1.7

1.9

o.
o.
0.
0.
o.

o.7
o.8
0.8
o.9
'1.0

59.1
65.1
7 3.4
81 .7
89.7

99.4
1',1o. 1

118.9
123.7
1 34.3

1 58.5
186.2

233.6
259.3

1950
1961
1962
1963
't964

41 .7
47.2

1

3

4
4
7I
o

13?.4
1 52.1

43
60
78
96

252.5

307.6
340.3
37 3,8

35.

46.

ß4.
431.
41 ,

4
j
61,

2
2
1

9
o

5.9
6.0

6.2

8.6
9.6

10.4
11.1
11 .9

o.7

0.8
1.O
1.0

59.1
66.3
72.4
82.2

.6

.5

0
0
o
o
o

7.6
6.8
7.O
8.0

10.3
11.5
11 .8

15.1

1965
1966
1967
1 968
1969

11 .6
't1 .9

3.4

1.9
2.5
2.8

8.9
0.2
1.8
4.7

o
o
o
o
o

4.3 16.1
4.6 17.6
4.6 18.34.7 20,0
5.2 21.9

0.4
0.4
o.4
0.4
o.4

o.
0.
o.

4.8

o
o

3

2.

3.

231.4

285.6
316,4

67.8
76.6
83.9
86 .9
94.7

9
2
5
9
1

9
3
4

2

26.

34.
38.
43.

1161.6
1362.5
1548.8
1724.1
1922.9

26.6
30.1

36.1
41.2

.8

.7

.7

.0
,32

0
9
3
4
6

.72.3.7
.2

2.2

2.9

3.8

3.

l:
2.O

?:1

287.8
307.3
,r5.6

19?O
1971
1972
''t97 3
197 4

197 5
1976
19??

1960
1961
1962
1963
1964

1965
1966

1970
19? 1

19?2
1973
1974

197 5
19? 6

1970
19',11
1972
19? 3
'197 4

v i r t s ch af t e b € r 6 1 g 5. 5)6)A11e
4.6
45.2
48.9
51 .3
59.5

762.4
859.3
941.2

9.3
10.1

12.j

1 5.0
17.O
19.0
20.8

43.3
44.O
41 .14i.4
54.6

4

225.9
244.8
266.4
273.2
292.9

132
149
168
187

5 88.9
664.6

4o1.514.7
16.9
19.4
24.3

459.6

606.6

820. 3
922.3

1 048.0
12.2

14.6
16.0
17.4

35.0
35.6
39.239.0

1.,.

2.4
2,6

609.
'101 .
794.
87 3.

969.
1065.

28.
30.

36.

'1o37 .5
1 1 35.8
1216.O
1251 .1
1347.5

1594.3

2121.O
2352.2
2628.4

281 .?
30'r .2

324.9
356.1
393.4
434. O
47 6.3

,16.4
553.9
595.1

669.1

818.8
880.8
909. 1

980.9

1 69.1
187.3
205,9
220.4
234.6

67.5
62.2
64.O
70.4

344.6 204.

382 .1
418.5

11?5.7
128 5,8

1 419.6
1554.3
16',1',t ,2
1?24.'1
1 843. 5

30.2

33.4
36.2

41 .5
47.4

56.8
6 3.8

71 .O
76.3

26,8

28.6
29.5
30.4

32.4
33. 4
34.3
J). I

1.4
1.6
1.9

2.>

2.9

3.2

4.7
0.8
0.8
0.9

1.0
1.2

1.7

2.6

2.9

455.2
47 3.6
496,o

32.8 68.4 554.936.9 78.5 632.4q.2 86.3 696.744.3 95.7 '.152.3
50. 3 1O7 .3 834.2

43.
4'.7.
50.
53.
58.

2.9 36.2

3.4 45.33.6 46.9

4

6
6
5
3

4
4.

2

63.

19.

25.

'to7
111

204.4
1 93.3

1

6
2
3
8

4?
82

1967
1 968
1969

11
11

,1972

r 960
961
962
963
964

965
966
96?
968
969

197 5
197 6
19't7

9
1
6
9
5

6.2
6.8

8.2
9.1

85.3
03.0
24.7
1 6.8

1.2
1.1
1.0
0.9

o.8

21 49.2
2500.7
2817 .7
3104.5
3462.6

3805.2
Q39.1
4147.7

102.6
106.?

1263

t+? 8.6
1726.9
1952.6
2155,7
2q3.4
2625.4

3'1?,O
364.4
403.8
435.6
4ao. 5

46.O
49.42't64.6

2960.8
191 .8
21O.'7

57.2 117.O 935.5 531.053.6 125.7 't016.'t 568.4... 1091-9 604.'

4.9.2
51 ,6
53.4
,5.4

60 .4

66.6

14.3
1 6.3
1 8.3
24.7
2 3.0

28.2
30.5

J). )

t't 6 ,a
192.4

234.2

230.5
305 .8

414.5
453.8
503.1
554.4

1O4.6
1 15,9
129.A
144.4

1?2.2
1 87.8
2A2.3
213.1
224.9

82.3 +7.6

5,',l
6.6

4.1
4.3

109 .5
1 19.3

9.6
10.4

o.2
o.2
o.2
o.2
o.2
o.2
o.2
o.2
o.?
o.2

3 5.8
36.4
37.O

38. 1

o.2
o.2
0.3

2869.7 2094.4
3022-4 2196.2
3255.8 2156.'

38.7
39.4
40.1

94.1
107 .2

!tL AEachaf funRgpreieeu

traEd- ud lorstuirtschaftr Fiachelei

24..6
13.9
15..4
17.7
19.5
20. B

14.2
15.O
1 5.8
16.6
17 .4

4.7

3.4
4.O

1

7
7
4
0

4,3

5.0

2
4

7
9

o
0
1

1

1

9
3
2
0
5

6
3
6
5
o

0
0
4
9
2

48

56
60
63

67
'12
'16

79
t2
85

90

96

38.2

40.8
43.816.4
47.6
48. 3

49.6
51.0
51 .8

54.7

56.2
58.3
61.1

198.7

250.8
281.0
309.6

4.2

4.8
4.5

5.7
4.5
4.1
4.9

4.7
5.0

6,7
7.6

o.4
0.4

0.8

3
1

9
5
2

7
1

5
?
o

4
9
4

18.

19.
20.
21 .

21.
22.
22.

23.

23.

24.

2,5

7.7
9.0
9.9

1 9.0
20. B

24.C
2?,O

o.9

1.0
1.O

o.5
0.5

ceuerbliche Bereiche2)

6
4
7

1960
1961
't962
1963
1954

1965
't966
1967
1 968
1969

19?o
1971

197 3
197 4

1975
1976
1977

11 .6

14.6

20.9
22.9
24.8
26.6
2s.6

3.5

4.3

5
5
5
4
6

5
9
4
2
1

i6.5

44.4

49.3

304.5

412.6
452.9

4

23.
23.
20.
2A.
24.

38.
4't.
43.
41.
38.
42.

7
4?.

12
4

7
1

0

9

'7 8?
837
89,2

4o8.2

459.5

497
546
595
636
679

809
896

473

3
1

I
6
6
4
9

4 496.99 551.35 615.C
4 5?e.9I '137.5

1A?.4
110.5
11 4.4
t06. 3

244.4

3O7 .1,
336.6

43.
48.

1

7
6
4

9.0
10.0
11.0

383
4C5

1155.1
1236.5
1 327 .1

FuSnoteu Biehe I

ArlaBea AtrsrüstEgeD
Bestald @

Jahre sanfanc
.Best&d @
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gänge

ab=
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3.36 Anlagevermögen, Zugänge, Abgänge und Abschreibungen
Mrd. DM

Bauten

raul)

1 960

1 963
1964

1965
1966

20.1

24.4

24o.9
260.2
281.7
305.3
330.1

358.8
390.1
423.7
455.8
491.3

527.1
568,?
620.1
682.6
750.4
81o.3
855.O
925.2

594.3
648,5
7 10.2
777 .9
846.5

924.1
1008.5
1 095. 3

1253,2

1347.5
1 466 .6
1607 .O
1759.9
1920.4

3.1

3.7
4.O'
4.4
4.8

).ö
6.2
6.7

19.1
21.5

27 .1
30.0

198. 1

21?.O
239.4
264.7
289.4

1?5.4
192.4
211.4
232,1
253.7

2?8.9
306.3
335.5
363.7
392.9

666.6
710.8
759.7

284.7 37.314.6 41.349.0 44.

Ab-
schrei-br-

8eD

3.1
3.3
3.7
4.0
4.4

0.9
0.9
0.9
0.9
1.0

1.9
2.O
2.O
2.O
2,1

10.0
'11 .O
12.0
12 .8
13.8

2.2
2.3
2.4
2.6

YohEuDBBvamlstEB

1961
1962

'175.
192.
211,

253.

278.
306.

363.
392.

4
4
4
1

7

o
o
o
o
o

o.9
0.9
0.9
0.9
't.o

.2

8.8
9.4

10.0
10.8
11 .9

0.3
0.4
o.4
0.4
o.4

2Q.9
260.2
281 .7
305.3
330.1

358.8
390.1
423.7
456.8
491.3

527 .1
568.7
620.1
682.6
750.4

20.1
22.3
24.4
25.5
29.6

32.2
34.5
34.0
35.4
36.8

o.
o.
o.
o.
o.

25.6
29.6

196'.1
1 968
1969

1970

1969

1970
1971
1972
197 3
197 4

1 960
1961
1962
1 963
1964

1965
1966
1967
1 968
1969

34.5

35.4
36.8

42.6423.O
458.3
5O2.?
55'7.4
616.4

666.6
710. 8

52.4
63.5
6 8.8

1.0
1.O
1.0

8.0
8.8
9.8

1o.7

42.6
52.4
63. t
68.8
60.9

55.8
61 .3

11 .6
12.4

4.8

5.8
6.2
6.?

7.3
8.0
8.8
9.8

10.7

971
972

1973
1974

197 5
19?6
't97'1

iieol
1961
1962

60.9

61.3

53.0
71.1

79.4
89,5

6
4

810.3
855.0
925.2

4B3.O
458. 3
502.7

616.4

69?.2

832.8

.2

1.0
1.0
1.0
1.0
1.0

.9

1.3
1.4

1.8
2.O

18.
20.
22.
24.

26.
28.

.9

.9

.o
2.2
2.2

2.3
2.3

2.6
2.9

UBtemehEe!

4o2.2
446.1
495.',l
549.2
501r5

1 18.5
131 .5
146.7
16 3.5
1?8.3

26.O
30.0
33.5
33.7
37.4

41.2
41.9
39. O
41 .5
52.3

82.3
90.2
98.8

107 .5
115.3

7.6
8.2
9.0

10.0

12.
14.
16.
18.

19.
21.
26.
28.

0.4
o.5
o.5

1.2
1.2
1.4
'1.5

0.6
o.7
o.7
0.8

0.9
o.9
'1.O

1.7 24.4
3,2 26,8
5.O 28.8
6.9 30.98.8 33.4

.1

.7

.2

.o

0
1

2

1

4
6
4I
3

46

45

56
59
55
56
52

?5
91

105
113
103

o
o
o
o
o

o
0
o

2?.4

0.6

40.6
45.2
4.9
51.3
59.5

64.2
57 .5
62.2
64.O
?o.4

4
2
1

3
4

3

1

7
6
9
0
9

13.0 396.214.8 431.516.7 4?O.818.9 513.2
2'1 .O 557 .1

1 963
1964

1965
1965
1967
-1968

661

790
844
900

969
Q60
169
287
408

1510.7
1606.1
17 1 4.5

97.6
o1 .5

41.2
64.5

17 3.6
192.2 8 3.8 B.t.z 34.4

38.o

385.7
423.2

607,
661 .
719.

I 5',t2.'.14 561.3I 604.?6 64€.782?

887
961

920,4
'1013.2

1365.4 1094.2't458.3 1165.9
1560.4 1245.2

't3.2
14.7
16.'
18.3
20. 3

22.1
24.1
26.1
28.4
31 .O

33.4
36.6
39,7+.4
45.8

316.8
346.?
375.9
4o4.4
425.6

459.7
505.4
516.5
605.8
655,6

699.1
7 45.8
798.6

20.
22.
24.

194.
212.
228.
24o.1
252.O

302.8
336.7

395.4

416.5
440.2
469.3

7
5I

3
7
5
3
2

9
9
8
o
4

94.4
25.6
27.7
29.6

54.2
58.1

11 4.5 32.0

J). r

39.1
43.1
47 .1
50.8

1?9.O
18 8.9
175.1

45.6
? 3,o
7 3.1
75.8
71 .9

1050.5
1154.1
1264.8

9.9
10.8
11.9

50.1
55.6
61.4
67.4
73,o

1.0
1.1

1.4

15
16
18
20

o
5
3
3
2

975
976
97?

1975
1976

2064.5
220t.1
23r9.o

1o1 .3
1 10.8
121.5
132.4
1 43.7

31 .9

'123.8
796.O
868.7
930.o
992.4

1 068.9
1 1?O.5
't29't.1
1420.2
1553.3

3.6
4.1
4.6
5.6
7.O

154.'.l
179-4
194.1
204.4
193,3

§-tcsi2

11

j?.1

287.1
31 8.8
354.6
386.4
417 .1

36. 1

38.'t
41 .6
44.9
49.O

54.5
60.2
66.0
7't.o
76.3

441.O
479.8
523.1
5?o.o
619.4

6?6.9
7 38.9
804.2
864.2
925.9

994.O
1077 .9
1 178.4
1293,3
1 415.4

40.5

55.2
59.',l

64.9
71.9
79,4
86.9
94.4

o.4

20.'t

24.7
26.9
29,4

34.O 95.7
1 05.O 2.9

3.1

24.O

24.2
26.5
29.O
31 .9
35.5

3.4
4.2
5,6

o.1
o.1
o.1
0.1
0.1

o.4
o.5
0.5
0.6
o.6

3?
41

35.O
38 .5
42.9

48.5

60.4
55.4
70,4

41,.5
+7 .B

50.9

67.5
7 4.5

94.O

76
84
93
o2
11

12 3.

146.

438.
486,
5&.
,98.
6j6.

't>? .8
172,O
185.3

8.40.9 .o

.o

.6

4
4

3.9

o.9
1.1
1.2
1.4
1.4

0.3
0.3
0.3

o.2
0.3

0.
0.
o.
o.
o.

3.0

.6

.o

.o

1 3.0
14.3
r).f
16.?
17.7

1 9.O

8.0
8.8
9.5

'to.2
10.7

1.6

1.5
1,8

0.8
0.9
0.9
't.o
1.1

o.2
o.2
o.2
o.2
o.2

o.7
0.8
0.9
1.0

10,3
i1 .5
i1.8
12.2
15.1

2.2
2.9

3.8

8.1
8.8
8.9
9.0

11 .3

1.5

1.8
2.O
2.1

3.0
3.4

0.5
0.5
0.6
o.7
o.7

0.8
0.8
0.9

1.0

6.O
5.2

6.2

1970

197'7

197 1

19?2
197 2
197 a

1 950
1961
1962

1967
1 968
1969

19?O
1971
19?2
1973

2 15.3 1.18 15.4 1.1
1 .., 1.2

27.4

30.4

35.8

19.2
21 .O
22.4

3.5

205.0
223.9
241.1
253.4
265.9

1 38.8
1 50.5

1 04.0
113.8
123.7

11 .6
11.9

A11e

4.1

38.8
4.O
45.o
48,5

1.9 1

2.1

vi rt sc haf t Ebe re i c he 5)6)

7
9

3

649.7
708 .3
775.O
848.3
923.9

1010.2
1 10 3.8
1199.9
1 286. O
1 3? 4.2
14?8.1
1609.7
1763.9
1 930. 8
2105.7

5 3.1
58 .8
65.O

484.1
531.8

31 4.1
348.1
386.0
426.8
469,'l

781.8
851.7
936.5

1 033.8
1136.2

1228.6
1311.8
14c2.8

2
9
6
3
4

9
9

10
11
12

5
3
6
9

3
29

35
38
42

76.6
83.9
85.9
98.7

20.2
22.8
25,6
28.6
31 .8

107 .5
103. 3
10?.4
1 25.0

13.9
't5.4
't7.2
't9.2
21 .1

208.
228.
251.
278.

364.
395.
421.
4/.8.

585
637
690

31.4

35.6
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43.3

68.4

76.7
?9.?
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41.
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8.0
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1 5.1

1

1

1

2
1 953
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3.36 Anlagevermögen, Zugänge, Abgänge und Abschreibungen
Mrd. Dill

1E hclsoE yoE 1q70

Led- ud tror8tylrtschatt, llachercl

.{b-r+"1)-

196A
1961
1962-
1 963
't964

19?5
i976
1977

1960
'1961
1962
1943
1964

1965
1966
195'7
r 968
1969

19'7C

197 3
",97 .,

197 5
1976
1977

1 960
1961
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1968
1969

19'.70
19'.71
1972
197 3
197 4

't9?5
197 6
1977

48.2
50.9
53.9
56.4
58.3

schrei-
btr
gaE

0.5
o.7
o.?
o.?
o.?

0.5
0.5
0.5
o.5
0.5

0.5
0.5
o.5

0.6
0.6o.6

i.8
1.9
1.9
2.A
2.0

2.'l
2.2
2.2
2.4

2.5 11.7

2.8 1 3.32.9 14.0

2.4

o.7

o.7
0.8
0.8
0.8
o.8
0.8
0.8
0.8

5.6
6.0

8.1

9.4
10.4

15.
16.
17.

18.

20.
22.
23.

6
6
4
4
4

30.?

32.6

34.0

34.?
35.4
36.1
36.7
37 .2

36.9
36.8
,6.7

282.j
302.5
322.3
33?.8
353.2

60.2
61 .3
62.4
63.3

1.9
2.O

2.9
3.2

3.5
.3 3.6 69.1.5 3.7 69.4.8 3.8 69.6.o 3.9 69.7.2 3.9 69.7

,.6

15.

19. 3',17 .6
341 .O
363.4

64.2

65.1
66.O
66.9

68.5

o.9
1.0
1.1

1.3

1.9

3.6
4.1
4.1
3.?
4.4
5.0
4,6
3.4
3.2

89.
92.
01 .
o4.

08.

16.
19.

17 .5
19.2

26
28

29

o
1

5
6
5

4
5
5
?
B

2
7
5
1

8

4
0
?
5
3

'l

1

o
4

4
9I
3
4

43.3
46.9
49.9
51 ,6j2.9
55.0
57 .o

59.2
60.8

2.7
3.0

2 8.9
31 .6
34.7

40.2

0.5
0,5

1.4
1.4
1.3
1.3

0.8
o.7
0.6
0.6
4.7

60,7

65.6
66.3
66.7

3.6

4.O

4.3

4.4
4.5

4.?

4.4
4.5
4.6
4.7
4.7

4.3
3.7
3.9
4.6
4,O

2.4

.8

.3

.6

.8

3.9
4.1
4.2

25.9

29.4

21
23
26

31

34.2
36. 8
39. 1

41 .3

47
51
55
58
62

2,4 10.22.4. 10.82.5 '11 .4

1 338 .4
1 390.6
1446.4

36.2
39.0

862.2
836.0

610. 5
644,5
67 8.9
'712.9

7 50,6
831.1
872,2

95 3.6

038.2
039, 3
1 4).9

6.
6.

331.6 53.5363.7 58.0398.0 60.5
432.3 60.0463.3 64.7

1965
1966
1967
1968
1969

1970
197 1

1 972
197 3
197 4

522.8
564.2
6A9,5
556.6
702.3

803.8
854.6
B9'1 .6
942.7

1960
1961
1962
1963
1964

1 965
1966
1967
1 968
1969

19'.74
197 1

1 972
19? 3
19'.7 4

197 5
19'76
19?7

4.2

0
0
o
o
o

o

:
7o

o
8
9
,0

251.?
2?a.4
291.9
315,6
338.9

363.6
389.6
4'13.9
434.2
456.2

486.2
524.1

602.4
638.2

30.2

31.0
3't.7

27 8.4
303.6

1 88.7
20?.6
227.3
246.'l
263.4

24.5

24.4
26.7

37 .5

37.4

69.
69.
7o.

30.9
30.9

31 .8
32.o
,2.5

67
68
68
68
68

68
68
by

124.1
126.4
127 .?
128.9
1 30.5

'7

4
3
2
?

7
8
2

4,9 4.8
4.9 4.5

4.O
4.1

61.6
62.5
6r.F

131.4

1rr.6

c6verbIicI6 Bereiche2)

271.'l
293.8

10.3
10.8
11 .5
12.3

14.6
16.2
18 .o
19. 8
21 .6

26,1
27.9

29.A

35.6
38.O

40.64.5
41.8

51.3
65.6
64.4
64,2
57.1

14p..9
156.1
17O.?
186.2
199.9

214.O
228.5
241 .1
249.7
260.1

4
7
2
o
5

12.1

13.4
14. 3

18.3
2A.2
22.O

28.6
24.9

28.4

31.0
32.8

14. I
15.5

Jl l.z 32.1392.2 35,4415.9 3?.1440.5 36.9164.1 32.9

,8.6

31 .4

39.4
42.6
45.64.1
49.8
51 .6

388.1
414.2
440.7
463.4
486.5

512.5

5',1 5.1
609.5
643.6

61O.5
644.5
678.9
7 12,9

329.8
351.6
37O.2

23.4
25.O

28.4
30.5

3
,|

1

9
1

496.5 68.8
531.1 69.1
563.4 63.2
587.5 6'.1.1
61 3.3 80.0

649.6 93.569,).8 10',l .0
745.7 141.5
792.1 101.1834.3 90.o

11?.o
118.5
111.4
115.3
1 28.0

35.4

40.1

43.4
46.1

141.2

159.8
160.?
1 39.8

996.
1066.
1139.
1211.
1281,

1133.1
1220.5
1260.4

1 61A.7
1706, B

1 802. 5
1 889. 1

1977.5

2076.4
2186 .3
2305.?
2430.1
2553.2

2652,9
27 43.5
2840.4

3.1

2.2

673.6 483.0701.5 499.2
?r,t.o )16.5

794.
831.

993.6
- 1038.2
- 1089.3
- 1144.9

908.

024.
083.
144 .

31.0 2EO
34.A 3A237.1 326$).7 35 344.o 379

664.8 379.2 57.4689.1 386.8 62.071r.4 t9?.2

WohEuagsvomietuB

-:

2&.4
256.6
2?O.

8
88.
94.

35.0
?6.1
36,6
36.2
/ 0.0

41.e
43.4

13.7
42.7

42.6

54.4
45,1

4C.a
n,...,.

547.6
580.o
6i3.2
645.9

35,0
35,1
36.6
36.2
40.o

41 .8
43.4
43.5

42.7

8.5

9.6
o.2
o.B

2.0

1183.1

404.3
432.2
460.7
489.2
516.9

6 547.81 580.01 613.22 645.9
4 6'.18.2

708.9
7 39.o

B1 3.o
852.8

B 82.6
907.0
9rr.4

465.o
91 8.0
971,6

102A.4
1 068.6

2.6 12.5
13.2
13.9
14.6
15.3

4.9
5.0
5. 'l

5.4

.6

.5
z.D
2.2

441.3
432.2
460.7
489.2
51 6.9

882 .6
907.A
9rr.4

1 105.0
1 17 4.6
1299.7
1 358.2

5

:

6
3
8
4
1

,3
'.9.

42.
47.
53.
54.

Q41220.5,1260.4

63.4
63. 3
62.O
6 8.1

71.4
7 3.4
69.7
70.3
72.2

75.6
83.4

2.9
3.0).1

4.

5.6

6.2
6.4
6.6
§.2

708,9
7 39.O

413.o
852. 3

13.9

15.3

2,6

2..)

!'.9
3.0
,.1

'' 5.6

t7.z
19, 4

26.9
29.1

5

gs!9r89-bE9B

3
3
3
3
4

4
8
9
1

1l

5
6
?
B

9
6
5
2
5

91 .5
91 .9
78.7

, !:!

99.C

1C1.3
110.5

6 1 60.21o 175.36 192,O3 209.3
1 224.2

19.7
22.O
24.4
26.6

623.7
671.5
720.6
7 68.6
61 4.3

1.

2.

16.0
'17.8
19.'t

32.6
36.4
39,3

42.4

27 ,6
29.5
31 .4

36.4
39.2
+2.2

7 84.
L46.

1 038.

1iB

151

24.5

28.7
30.1

32.8
3 726.4 411 .O 61 .65 ?51 .6 41 8. B 66.?. 779.0 429.?

29.o

33.O
34.7
36 .8

43.1

49.5

117.6

226.4
29O.7
353.9

4o2.5
443.O
4€6.6

52. O

120 3.8
12?O.3
1 338.7
1403.3
1468.4

1535.2
1605.2
1 682.9
17 68.5
1854.2

1926.5

45.6

41 .7
45.O
5 5.8

65.6
69.3
68.3
58.8
61.1

6
3
6

4
9
9
8
0

4a6.
436.
463,
485.
509.

308.
334.
350.
382.
4o1 .

541.2
581 .1
622.8
66i .6
699,o

47.
50.
53.
56,
60.

68.
73.

85.
88.

1 426.2
1503,2
158?.1
167 3.3
1755.8

1813.5
1 861.8
1916-' 49.4
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3.36 Anlagevermösen, ZrgäXg:;,fbgänge und Abschreibungen

BauteD

.r"r,"1 ) Ab_
s ch!ei-

bu-
8en

c!3s!:l
1 960
1961
1962
1953
1964

1965
1966
196',7
1 968
1969

1970
1971
i972
19'13
197 4

104.1
149.4
115.1
121 .B 81 .B

63.4
67.4 57,o

50.5
64.2
68.1

0.3
0.4
0.4
0.4

7.?
6.'.l
6.8
7.3

8.o

4.4
o.4
4.4
0.4
0.4

1 30.2
138.9
14'7.4
154.9

88.8
96.O

102.8
108. 5
114.1

9.4

174.4
17 9.5
188.7
19?.6
206.3

10. 3
10.5
10. 3
10. 1

11.7

o.8
0.8
0.8
0.8

11.9
12.8

15.O

2.4
2.6
2.8

17 .7
19.1

21 .4

10.0
11.0
11.8
12.4
12.9

3.5

4.1

4.4
4.6

5
6
6
?
9

2.4

4.6
4.8

ez.§
92.2
96,6

101 .3
1 06.8

78.8
85. o
91 .O
96.1

101.2

106.?

o.6

4.8

Y i r t s c h a f t s b e r e 1 c n " 
5)6)

o
1

2
3

4
5
6
7
9

2

6
3
5

o.44
9
5
2
1

o.4
o.4
o.4
o.4

1.1

1.4

1.7

0.6
o.?o.j
o.7
o.8

0.9
1.1

1.4

2.O

1't 3.9
121 .2
128.3
134.6
'14't.o

147.9
15r.5
1 63.0
174.1
1? 6.8
1 84.8
192.8
200.8

1.9
2.A

2.4

20.3
21 .7
22.9
24.2

1.1

1.3
1.4

1.7
1.8

124.1
127.1
134.1
140.7
146.9

o.9
9
o
o
1

2
3
4
4

22.

2?.

13.4

15.2
16.4

2.2

2.7
2.9

112.9
1 i8.9
124.3
129.2

0.5
0.5
0.6
o.6

o.7
0.8
0.9

28 .6
3C.6

197 5
19? 6
1977

216.5
225,5
236 .1

19.2
2A.3

1.5

1.8
3.0

34.O
38. 1

41 .-l
41.4
44.7

48.1
47 .5
44.O

58. 1

68.4
72.5

64.9

65.2

'i:1

252.9
27o.8

61.6
6e .2

31 5

:

o
o
0
0
0

o
o

.6

.2

.5

7
9
0

o
1

2

7

14.

16.
17.

26.9
28.3
30.o

lJr.J
141.3
147.2

AIIe
1960
1961
1952
1963
1964

1 396 .3
1487 .A
1 580, 2
1672.3

67 .3
69.9
70.3

78.0

81 .5
83.3
? 8.5
79.2
81 .?

5
3
2
2
4

68
?3
78
83
87

862.9
931 .1

1ao2,8
147 4,5
11 42.6

101 .3
1C 8,0

111 .3

36.3

46.8

294.7
317 .a
342.8
370.8
398.2

168.6
184.1
201.6
219.8
235.9

13.1
'14.o
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17
18
19
20

18.
20.
22.
27.

30.
32.
34.
36.
38.

5 1015.86 1079.3
9 1144.2
3 1209.4
7 127 4.1

346.
422.

694.3
747.O
801 .2
854.7
9a6.7

965.5
1 026. I
1 088.4
11 44.O
1 199. O

1255.2
1 31 4.6
1 38o. 1

1451.4
1520.9

1576.7
1624.1
't67 +,6

965
966
967
958

9

177 4.
1882.

6 1218,52 1297.61 137 4.25 1439.2I 15O5.1

129.6
1 -10.8
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't 8.4
2,O.4

24.6
5? 3.6
647.1

50.5 42754.2 +5957.5 48850.5 51264.0 536

B
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0
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2546
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1667 .2
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1854.9
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2O11 .'1
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41.> 1722.9
45.0 1 EO3.O
48.3 1 890. 

'51.' 1985.3
54.2 20?9.7

5
4I
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26
39

285,8
295.2
306. 1

352.6
380. 1

1 )7C
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j)7 !.

19',t i
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171,i
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37.1
39.4
42.a

,'7a.2
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69?.o
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4

2
4

85.3
93.8

141 .2
89.0

6,2
6.3
6.5
6.8
7.4

4p3.5
424.3

44.9
48.1
51.6

'766.6 +35.o147.3
156.4

90.9
94.3 7 94.

823.
1 444-03 455.6

37.7
40.5
43.7

56.2
5 8.2

2161 .7
2236.6
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62.1
86.6

7.2
'7.5
7.9

34.'.l

1) Ab 19?5 vorläufiEes ErEebDis. - 2) untemehEen ohne lraDd- ud Foratvlrtscb,afti trischerel sovie ohae lJohDunBgvomietug. -]) Angaben zu Auschäffuräpreiseu mä lü pz'Jire"-"äi-192o: Bestaad s;-i;i;;;-e;" vorJahres p1E zwäDge iE vorJabr DiEus Abßänsein voria-hr. - +) Angaben-zü.AnschaffuE8apräis"" uä-i"'i;"i"ä"-iä" özöi'ää3täiä m aulaDB des vorjaäies prus zugäaBe in vorlahrui'us Abschreibunßen iE vorJahr. - 5) ölie örrentiich;n li;6;u.-:6i';i";;;i:*p"rvater öisäiieaiiäiä""äui" Etrerbschuarrrer.
lrreitere Er1äuteluDgen zu diese! Tabelte befin.e[ sich in Absch'itt 2.5 d,es Texttei.18.
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4 Standardtabellen mit
4. I \l\brtschöPfung, lnlands

f,!fil. I rgeo I ß?o I ez,r

I r.sJ I a.al I r.al I z.sl I r.xJ I z.xj!r.

iD Jeroili8€!
llil1.

1

?
,
4
5
6
7
a
9

tbrtschöpfuß ud Ip].alatBproalukt

BEttovertscb6pfug
+ Elafu-hrabgaben2)
- Brttoir].eakproilukt
- .tbachrelbugea

Idealaproalukt ual Sozielprotlukt
BRttobLed,sprodukt

+ Saldo aler hYerb8- ud Vemög€l8-
eilkomen zYiacha! In1äaalemud d.er übri8en lrelt

- Bruttosozialproalukt
- Äbachreibulga!

1r, 9'10 161 19O
2 91O

1ra 7oo
11 400

164 100
12

127 ,,OO
1a 7ro
19 Aln
1 1'tO

1OA 
'?O

1r1 
'20

246 r1O

1ra ?oo 164 100 )15 91O

,oo - 100

274 52O ,15 4rO

562 A4O 154 r80 4OO 
'OO

1 
'20

,5'
9

,06
9
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,,

?&
1ro

810
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940
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,70 ,44 AlO

,r4 >@
,a 24O

,16 
'4041 420

46't20
4,oo

,90
9

4OO 
'OO40 2.10

,60 o9O
44 660
50 12o
5 660

- 200

159 890
44 660

,?o

. XattoillealsDrod.ukt zu ltaktproise!
- IDdiNkt. SteuemJ) abrügI. §ubyoatioroD

Iaaulckto Eteoe-])
§ubvcEtioD6u

. Itottolul,uilsproalukt zu Faktorkostetr(N6ttouortschöpf@B)

?

1r9 Ooo
11 400

't2? @o
1A ?ro

19' 
'@4 0ro
,ro

242
,6
4.o

4

1y a?o
20 5ro
21 94O
1 

'90

840
250
590
o40
,oo
260

,62
,5

,27
+1

46

910
100

286 55O

10
11

- 110 ,60
200 ,55 900

240
400 ,too

\o 210

'12
,1,

14
15
,16

164 000
12 2rO

151 ??o
n 550

225 45o
, 960

,'1, wo
,, 100

242 7OO

,6 500

246 nO

- ilettoeozlalploalukt zu tlaktprolseu
- IDAirekts Steueml) abzüBL. subventlonen
- Ifsttosozialprotlukt zu traktorkoEtcu

(Yolkeei.nkomen)

Vcrt8chöpfuß utl h].ualsDrodukt
BmttoYertBch6pfug
Einfu.hrabgaben2)

1O8 87O 1r1 2n 246 9.tO 2?5 &tn ,15 2rO

,?7 950
41 040

t4? 460
9 5c0

1O4\5
1O4,6

,17 660
41 420

t25 21o
9 760

olo

106,O
1OO ,',|
10r,9
1O6t2
105,4

iD Preiae!
t1i11.

t12
9

,56 960

288

690
100

790
@0
190

17
'18
19
&
2',1

,57
,4

lOO 19O7)2

116 2Oo,oo
750
,50

90

100

700
600

+
- Bruttolalealsprodukt
- Äbscbrelbugen
- llottoinlual8produkt zu lluktp!€isen

Ipludaproalukt uil Sozlalproalukt
22 BnttoiD1udsproaukt
2, + Sa1do al6r Eflerbs- ud VemöBens-

eiqkomen zyische[ ID]äDd.emual tler übrlge! U61t
24 - Saglo"orialprotlukt
25 - AbEchreibugeu
26 - nsggo"o"lalproilukt zu }luktproiseD

UertschöDfuß ud IElealsDrod.ukt

,r4 970 165 ?'tO
16 't9O olo ,?

1Ar 14O 212 49O ,22 210 298 960 128 4&

199 
"o

28 41O ,21 ?9o t56 96a ,14 970 ,6' 710

229 +'tO
16 92O

,55 520
10

165 5oo

128 zto

Preiaentwicklug
19?O

200 000
16 1gO

229 
'oO

212 5&

,2'1

288
16

2A
4
,o
,1

Suttoyertschöpfug
Einfuxlabgabea2)

1A' A1O

69,6
69,2
69,6
70,4
69,5

60',
60'B

71 ,5
71,4

98,2
9a,1

105,9
105,A

98,'1
1OO,1
9At2
98,5
94,1?1 ,

8
4
t
9
6

5
6

?
7
6
4
?

7
7

101
99

101
10'1
10'1

101
101

109
9?

109
1o7
109

109
109

BnütoiDldalEproalukt
AbschreibEgeD
trettoilledEprodukt zu llarktpreise!

BozlalDrod.ukt

,2 Bruttosozialprodukt
,5 nettoeozialproalukt zu lruktpreisen

Bntto1!lud.sprodukt
BnttoYertschöpfug

69,>
69,4

Bruttoinlealsprodukt ud BnttouertschöpfEg
19?o

,4
,5

68,1
69 ,0

95,4
95,1

9B
9B

27
6

107
10?

1).vor1äufi868 Ergoblis. - 2) Die-.Eiafulrab89b9! uEfaa-se! a1le abgabe!, dio voE staat oder voD rnstitutioaen d.erfuhEn' Äb8chöpfunrsbeträae ual uärroBaaueäiei.hibäträiä -;;i ;fi;;iiti;ä-rääwirtscirarttiche .Erzeuslisse. _ J)
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Halbjahreszahlen
produkt urd Sozial produlrt

19?z
'1. Ej

Pr61a6n
Dit

trr
tfd.

,|

2
,
4
,
6
7
I
9

,74 4?O
10 r1O

,e8 ?@
42,1@

,46 6N
46 1r+O

51 14O

5 OOO

,89 6@
42 1@

4r? 210
44 17O

,9' o40
49 24O

,6 490
7 250

4r5 0&

,88 
'?o50 94O

56 UO
5 7o0

4r4 ?OO

'12 9ro
467 610
52 2ro

415 4OO

52 '11O

59 070
6 960

5o5 52o

519 5oo

46r+ 470
5' 2ro
6' 190
7 940

11

,9' oro
44 180

,o
,9' ooo
44 180

1r2 t4
12r,7
152,?
12416
'trr,1

1r2t2
1rr,2

11O,2
,118,0

47',1 770
1' ?ro

4€5 5OO

57 570
427 9ro

52 8ro
60 r?o
7W

485 5O0

- 400
485 1OO

,? ,?o
427 5ro
52 8ro

,45 190
11 5@

,ro 2@
14 260

.rt4 520
,9 460

485 060
58 ?60
66 

'907 610

7l5 000
59 46'0

486 54O

5A ?@

,77 6c,0
11 800

120,8
12O,5

,14 22O
15 ?90

5ro o1o
61 ?1O

458 
'OO57 990

65 8?o
7 880

,r1 0,00
61 71O

57 990

,d+ 9t+o
12 620

14O,9
125,1
14O,4
1r2j
141,6

14O t4
141 t6

118t6
117,9

46
10

4r7
44

480
ollo

25O 42' 610 4?1

,77
46

,9o 4& ,78
46

14O,4
12O,8
1r9,8
129 t?
141 12

1r9 t9
141 r2

,9? 1ro

560 41O 2OO

4.1O gOO

4? 5ro4?o ,6r r?o

576
,16

592 79o
61 970

524 A2O
6' 890
72 44O
I 

'50

59' 900

529 9ro
6' 890

1415
.145 tB

12?,?
127,2

,oo 4ao ,4, &o ,r7 4ro ,81 99O 
'6' 

29o 4o9 22o ,?5 ,1oo 426 roo 41o ,1o 4.s+ 9ro

,ü 7& 4r? 210 4r5 0&

4n

44, 5N 467 610 
'19 

5oo .t+4 5zo 5ro o1o 592 ?9o 10

1 440 1 110

t4? 44o
46 140

voD 1970
Dtl

)9' 4ro
49 240

t79 9c0
,9

4r, 5@
46 ?'10

,8 790
fr 940

,67
41

,67 4Oo
41 0n

ratS
119,1

1 080
484 600
49 0ro

4r5 570
,2 500

850
,95 600
4? 1&

- 2ro
400 519 

'oo55 0ro52 2ro

52 '.t1o 55 2ro

11
'12
1'
14
'15

,o1 ,oo ,44 190 tr? 850 ,8' O70 
'61 

0,60 409 220 
'?4 

?oo 42? 7Ao 411 
'OO 

466 040 ,16

17
18
't9
N
21

22

2'
24
2'

,r5 940 ,64 51O
1',t o7o10

,46 7oo 
'?9 

58o

,55
11

690
40'o

7rot8,8' 7e
11 OrO

- 2?O

t62 ,9o
'to 5ro

t?2 920
4 220

,72 700
4' 220

125,5
122t8
125 t4
120r8
126tO

12' t4
126tO

o
,94 750090

o20
,56 ?fr 

'89 
400

1 000
,56 4OO

45 0ro

,o8,19o 
"9 

8n ,ß o7o ,52 r9o ,29 ?oo ,4a a5o 511 ?2o 
'4' '?O "o 

8ro ,62 6?0

,46 7oo ,79 5& 
'6? 

o9o ,94 7ro 
'?2 

92o ,9, oro ,56 ?ro ,89 4oo ,?? 560 410 2oO

o
,47
,8

400
510

€l10
200
7ro

,o8 89O 
'4O 

'14o 
'6 

r8O ,5' 44O 
'29 

4Ao t4a A?O 
'11 

17O 
'44 

5?O 
",1

Begeaüber 19704)
. 100

112,?
95,8

,112,1

1o9,5
1',l2t5

112,1
1'12,5

115,7
99,0

115 t2
111,1
1'15,7

116,?
118t8
116 )1
12? tB

119
100
va
11'
119

1

9

5
I

1

6

9
1

122,
'1o9,
1221
116 |
12r,

9

,
2

145 t
126,
14,
114 t
145,

2?
2A

4
,o
,1

115,2
11r,?

122t5
12' t2

116j
1r7 t'

,2
,,

ia heisea aot 19?O Jr Dr.olbstätiaon
r lOO

1O2t6
1O2t2

't'11 t,
111,1

115 t6
115,6

1O8,2
10? ta

1'11
111 o

11O t4
109,8 IT,

Gilt€r €rhoben Yerile!. Eielzu Behör€! ElDfutrrzöUo, Ei!fiüroaatzatouar (1960 UDsetzau8ßloichsteuer) . velbrauchateueE aufuat EiDJulrabgabsn. - 4) heisiailex Bit uecheelndär ceyichtug (tlareEkorb des Jeveillgäa BerichteJäl::ee).

19?' 19?4 ß?51) ß?61)
2. EJ 1. EJ 2. Ed 1. EJ 2: EJ 1. EJ 2. EJ 1. EJ 2. EJ
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rL2 Bruttolartschöpfung der tMrt
Mi[.

Lftl. 19?1I{r
2

in Jeueitigen
1

2
,
4
5
6
7
I
9
o

Iaaal- uud For8üuirtschaftr lischelei
Ualeuproaluzi€r6Ddea Geuerbe

!h6rgie- ulal
lJaEEorveraorgug, Bergbau

VerarbeltoDales Gewerbe
Baug6verbs

Eaadel uDd Verkebr
Eaucle 1
Yerkehr, IüachrichteEübemlttluDg

DienBt IeistuDg8uDternehneD
Kreditiusüitute, Veraicherugs-
unterDebDen

Wobaungsvemietug2 )

SoDatige Dienstleistutrgea

Untemeh[en zu6a@ep

utereiaigt')
abzüB1j.chl

Unterstellte Eatgelte für BanI-
d.ieEstleiBtugeE 4)

VorsteuerabzuS für Iavestitionen5)
tereiuigtl )

darunteil
UntemebDeE (ohne l,Iohnungevemietung)
hodu.kt i ousuat ernehmenb /

Staat

A
b

le Uirtre i che rchaft6-
Bruttowertschöpfun€! )

+ Einfu-brabgabenT)

= BruttoiDlaud.sDlodult

I€aiI- und trorEtwirtschaft, tr'ischerei
l'rarenproduzierendea Gewerbe

Energie- und
Ya8aeryelsorguDg, Bergbau

Yerarbeitencles Gewerbe
Baugewerbe

EaDdel und Verkehr
Hande I
Verkebr, NachrichtenübemittlunB

Dien6tleistungsuDteraebEen
Krealitinstitute, Versicherun8s-
unterEehleI

wohnun6svemietung2 )

SoDstige DienstleistungeD

UpternehEen zu6a@ep

unbereiuigtJ )

abzüB1i ch I
UDter6tellte Ent8elte für BaDk-
ilj-elstleiBtuugen 4)

Vorsteuerabzug für fnvestitionen5)
bereinigt'})

alarunter r

Untemehnen (ohne Wohnuagsvemi etung)
Produkt i oDsuDt ernehr.o6 )

Staat
Priyite Hau.shalg? upd psivate OrEapi-galtonen ohBe !:verbscbarakter

12r 4OO 149 A1O 281 790

2 220 2 )10

121 1AO 147 4AO

I OBO

1 600
9 190
4 

'OO

, 120
76 O2O

270
240

14
85

6 610
169 7OO

12 4rO
11, o50
24 220

16 440
191 O'tO

6 480
'188 250

11 21O
14' 25o
29 8OO

,6 )10
16 260
20 O?O

65 990

17 98O
2O5 O8O

1' 470

11
12

7 8ro
57 41O
10 ?AO
26 O9O

17 O4O

9 O5o
20 17O

1 670
6 19O

10 t1o

116 99O
121 71O

1O 560

? 470
d+ ,)o
1' O4O

29 O7o
19 14o
9 7ro

21 2rO

, ?40
6 11O

11 180

1A 14O
56 89O

12 A1O

144 2rO
1) 9ro
58 11o
17 7?o
20 ,60
61 41O

50 570
t2 2ro

I
4

7
4

510
000

10 4?O
16 98O
29 ttlto

1o 75O
17 620
11 060

297 ?10
T2 66A

152 57o
1A d+O
64 620
42 r90
22 2rO
?o 780

12 2AO

1A 49O

)5 22O

117 060 ,54 460

144 77o

)25 160
141 160

,9 970

11 OOO

19 610
,a 170

1'

14

15

'16

,17

18

'19

20

21

))
2t

127 O1O

115 
'10

?40
100

141 17A

146 070

1O4 O2O

285 51o
,00 4Bo

2?2 2AO

2t5 1OO

269 )20

11 17O 10 2)o

4 27O

1' 770

5 O2O

11 25a

4 790
hlvate Haushalte unil Driv&te OrEeni-
aalloDea ome tsmerbscharakter 5 610

e 115 91o
2 ?90

161 19O

2 91O

106 784

9 1rO

2 17O 2 t4o

16 92O
114 2gA

12 9OO

)8 15a

4 760
1? zaA
21 lBO

118 7OO 164 100 115 91O )62 At+O

)r) 1',)a

9 47a

144 B1O

9 770

6 54O
179 01A

190 1?o

9 910

in Preisen
17 2rO

19O 660

154 58A 4OO IOO

24

)a

2A
2A

,o
11
12
11

,4

16

17

,a
19

40
41

42

4'

.B 450
11 9Bo
19 980
'12 000
36 970

4 
'OO1O2 71O

9 11o
7' 170

4 550
11 96A
20 460

175 98a

lra 54O
169 12O

20 480

6 1OO

172 )40
.6 ?7a

1AA 17O

9 )10
82 92a
22 06A
16 0AO
21 1Aa

12
11'

24
51

1B

'B

610
010
?20
660
960
?ao
170

12
a+2

11
t7
)?
20
60

65A
290
410
o4!
040
ooo
1ro

12
11A

2?
52
11
19
50

9?o
140
?20
99a
9oo
o9o
97a

12
142

14
5A

1A
20
6)

470
950
840
200
200
000
2ro

2a5 54O 2AA 47a

.o ?aa
17 4OO

11 970

,1 990

)22- 11O

)14 9Oa

'10 r+40

1? 2OA

10 51a

1a 774
17 72O
12 4AA

11 lOO
18 080
1) 870

299 510 1?9 160

) 170
2 )1O

, )40
2 280

? 700
4 060

7 490
) 540

7 990
1 760

a 12O

1 550
1?O 500 200 020 2?6 7.O

11 490

4 49O

9 1OO

121 ?90

2A7 780

4 620

147 üA
.98 600

2r9 510
2?1 97a

291 1ao
lo8 olo

27O 06A
285 OOO

299 41O

114 51O

)1 4OO

117 490

4 610
tlJ+ A11e Hirt

bereiche
45 + XinfuhrabgabeaT)
46 = BruttoiDland6Drodut!

schafts-
(Bruttowertschöpf unB) 195 1oo 225 4>O

4 O)O 1 960
199 )ro

20 91O

4 52O

229 41O

4 57o

)47 460

9 toa

12 A7O

1',,4 97a

4 560

42, 21o

9 760

,16 960

a55 520

ao 19o

16' 710
1) v-olläufiges Ergebnis- - 2) EiDs-chl. Nut-z-uag voD Eigentünerwohnungen. -.1) Die bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von alenilie veminderuDg u deD yorsteuerabzuB atr uusätzsteuei aut rnvesiiilone" (lÖzo-üis ßzl deanrä"Ä--iüistittonssteuer)beim produktionsErgebaisaeD w u4terstellte Eut8elte iür BaDl<dienstleistunBen erirarri ""a di6'sruttow-ert"chöpfung, die Nettowertschöpfung und die EinvestitioDeE (1970 bis 19?1 gekirzt m rnvestition""a;;;i:rr --ar-Ü"t""""irä"-äi"e Kreditiirstiiute una-'versicherungsunternehen.mDgsauagleichabeträge auf eiDgefütrr.te landwirtschaf tliche Erzeugni sse.

1960 19?oVlrtscbaft Bg1i6derog
1. Hj 2. Hi 1. Hj 2. HJ ,1. IIJ
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schaftsbereiche, Bnrttoinlandsprodukt
DM

1972 Lfal.
Nr.1. HJ

Preisen

7 190
2O2 27O

10 O7O

4 800

19 620
220 4+O

6 770
225 ArO

16 150
171 5OO

,? 980
69 27o

16 55o
24 100
4' 5@

11 080
5 100

t4? 600
16 23O

4' 670

6 240

42' 610

11 47O

6 91O
196 470

9 41O

1 750

295 ?ro
,11 OAO

22 
'OO241 180

7 >90
2r8 87o

19 44O
256 200

.6 ?90
2r8 790

22 79o
28 160
5' 410

406 080

,77 920
,99 260

5? 9?o

7 ?20

471 770

7 550
26' 

'40

24 ?20
,o ,50
60 700

15 750
54 O7o
26 160
,7 

'70,, ?to
21 6t+O

75 550

24 47O
241 280

2' 940
2r5 550

I
2

1
4

6

8
9

25 660
2O4 890
,4 ?90
8,1 550
49 lAO
,2 470

1't5 27O

20 960
184 000
,r 8ro
7' 4'to
45 21O
,o 200

106 160

42 880
26 

'9086 210

14 ?OO

152 9OO

,4 6?0
62 080
,9 550
22 

'10?6 17o

1'

42
7o
4'
2'
79

o60
970
610
750
740
olo
7n

16
180
44
74
47
26
90

900
120
160
4?O

560
910
790

19
19'
42
79
4a
,o

101

470
7',lO
620
010
400
610
470

20 240
26 92O
54 r10

15 4OO

5 1OO

61 ?rO

a 17O

'192
41
84
5'
to

112

110
140
,oo
620
650
960
?50

24
212
44
91
,7
,t

122

o50
710
520
o90
840
250
,150

1A OrO
lgt+ 2'10

,6 610
71 21O

42 9OO
28 

'1096 8OO

14 97o
21 880
42 690

17 O9O

2' 060
48 640

12 19O

5 too

,85 990
4c6 lro
5' 150

7 2AO

471 4AO

12 040

18 880
206 57o

20 t2O
2' 890
50 590

,14 z5o

2? 440
29 42O

18 960
194 27O

.10

11

12

1?
'18

,47 ?1O 
'9o 

55o 188 O8O 42A 74O 414 4?o 416 12O 426 A5o 476 A60 467 A1O 518 9gO 1'

10 72O
4 800

16 g+O

5 500

454 72O \4\ ArO

425 rOO 414 480
448 920 417 49O

66 59O 61 o?o

8 95O A 12o

51O 260
.t4 260

16 880
6 100

17 
'@6 000

14
'1'
16z4)

111
t2a

40

5

840

q10

190

o80

,50

52 420

6 960

,75 0ro ,?1 700 +11 O5O 49' 610

45l+ O8O

449 
'90

?o 910

,7e +7o

10 
'1O

tr, 150
,70 780

44 960

6 260

426 25O

10 960

17 0ro
197 92O

12 460
18 8'10

,r 28o

9 2ro
t ,oo

1o9 98o
,2' 1Ao

14
156

15
m
,9
20
69

670
120
780
620
660
960
,oo

1'
'ty

2A

57
,5

7o

15
,15,
z)
59
18
21

71

4to
?40
,1O
610
lro
500
d+o

620

19o
010

280

8ro

14
148
,o
59
,7
21

?4

,70
9ro
970
100
810
290
110

19

20

2'l

24
25

26

28
29
,o
,1
,2

,,
,4

,6

,7
t8
,9

40
41

42

4a

4r4 7oO

12 91o

? 210
19A 47O

5O5 52O

1' 980

514 22O 5?6 2)O

18A 7AO

vot 1)JO

6 210
lU+ 1AO

19 4)O
64 85O

12 19O
1A )4O
14 

'20

8 92O
, 890

4r7 21o 415 oAO 4A' 52O 467 610 519 5OO 485 5OO 44 52O 5rO O1o >92 79O

18 8rO
201 4€0

,820
141 t2O

1A 72O
2OA 

'60

5
19'

670
980

't5 ,40
160 5rO
,2 490
62 5ro
,9 600
2? 9rO
77 1OO

14 6>0
15o 95o
,o 870
56 74o
,5 900
20 840
67 910

1) 5OO

147 A?o

16 550
,9 644
19 11A
20 5ro
66 95O

11 47O
14O 9?O
29 94o
54 21O

,4 ?80

280
,ao
810
200
?90
410
020

1' 060
20 110
,6 450

,14 9)O
,140 4?o
25 92o
54 460
14 14O
20 tzo
72 52O

11 2AO

19 610
,6 610

1' 2OO

19 14O

,5 570

1'
?o
,7

14 1rO
21 

'5040 O50

?50
o40
,2O

1'

,9

110
+1o
880

790
960

1' 5ro
?o 790
,a 2oo

to1 ,70

280 58O
297 610

,8 970

4 A5O

14 4AO
21 610
41 010

)o9 650 141 54o 128 OlO 
'5' 

5?o ,r2 g2o ,51 5AO 
'14 

12o 146 d+O 
"4 

57O 166 71O

,28 79o ,44 A7O 142 )2O

1O OrO

3 
'6a

10 460
, 600

,9 41o

4 g+o

9 560
1 690

9
,

720
?40

,90
460

9 10 ?@
, 780

,52 170

,ro 5@
,4A 45O

,2o 51O

299 160
,16 A2O

19 
'10

4 92o

tr1 290

,29 
'10

,19 A?o

?99 760
,'16 4OO

,7 790

4 7ro

296 Eulo

2?8 5oO
291 570

,4 460

4 6110

,22 ?10
,14 600

1r8

,18
,r5

,8

4

,5 010 ,6 110 ,6 610

4 ?'tO 4 690 4 770

1)5 94o 164 yO 155 690 1A1 72o t6? 1gO 
'81 

7ro ],45 19o

10 760 11 070 11 400 11 0ro 10 5ro 11 100 11 >60

,46 ?Oo

,9 940

5 O4O

,77 600 
's+ 

94o 
'97 

15O

11 8O0 12 620 1' O5O

44

4'
46)?9 

'80 
167 090 194 750 

'?2 
920 

'9' 
oro 556 750 ,a9 4OO 

'7? 
560 41O 2OO

uberei.Digten ErgebnisseD d,rcb die BerücksichtiBEg voB unterstellteD Entgelten für BaDldieEstlej-stuugen (siehe Fußrcte 4) und. aluchxert' bel der BruttowertscbgpfuDg uEd bei deD Prod.-ul(tionssteueru. - 4) Die VorlelstulgeB der KreilitiEsaitute sind. bei deB bereiDigten
kon4ea aus Uuternehertäti8keit uEd VereöBeE der trreditinstitute eutaprech.end vemlndert. - 5) yolEtsuerabzug aE UEaatzateuer auf-fu-
/) EiufubrzöI1e' Einfu-hrusatz8teuer (1960 Umsatzaus8leichseteuer), verbrauchateuerß auf EinfutEen, AbsöhöpfungsbeträBe unal wäh-

197' '19?4 ß791) ,t9?e1)

2., fli 1. EJ 2. EJ 1. EJ 2. El 1. EJ 2. BJ 1. EJ 2. EJ

-2N-
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4.3Veruoldung

Ltaf,r.
I o60 I lr,to I cz"
| ,.rr I z.xl I r.sl I e.U I ,t.rl I e.al

lD Jer€illge!
l.li11.

2

,
4

6

hivater Verbrauch

StaatavG!brauch

Verbrauch für rlvll€ Zrccto
VerteitliBuaB6auf redl

BruttolEv.stltlonea
.l!Iag6lBvortltloDeD

luarüstug6D
Baqtcn

Yoratsorä[alorug
Letzte iDlälallsche VeneDdEB
von Güt6m

.l.uatuär2)

letzte VeneBilEg voE Gütem

rroruu2)
nacbrichtllch I Außeabeitra8(Augfuhr ulaua Einfuhr) -

'1, Bruttoaozialproalukt

?9 ?80

19 4'1O

,14 860

4 5ro
,6 160

,, 660

12 60,0

21 060

250o

1r, ,50
29 O1O

164 
'6025 
'60

,6n
1r9 OOO

9? o@

21 
'4O16 460

4 880

46 
'2o,9 920

14 7O
25 r@
6 400

'159 720

,1 670

19'1 
'9027 
'90

,92 ?40

a6 120

,o9 890

?2 150

,42 o4o

66 240

172 780

51 O1O

91 O8O

?7 080

,1 910
45 15O

14 000

oo4

96,9
98,'
98,?

98,0

98,4

98,8

98,5
1OO, I
94,2

,54 860

80 54O

4r5 4OO

72 2OO

8 
'40

194

5?

98

96

16

60

1

770

100

010

610

,oo
110

400

,4? 7ro
82 200

429 9rO

74 Olo

184

5'
aq

85

,5
50

1

1O4 t2
1O8, 9

a06ta

1O5, O

1O8rO

1O5,6

10,,5
1O5 t2
1O2t2

105,9

171

49

4,1

I
89

?5

,1
44

1)

200

4ro
110
',4O

240

740

500

240

500

1%

,8
4?

1'l

99

97

,6
61

1

,50
660
,loo

%o
aro

950

9ro
020

900

191

6,0

49

10

95

91

,7
54

,

660

2@

400

860

810

910
480

4ro

900

?16

68

56

12

107

10?

,8
68

170

980

,?o
610

590

690

890

800

1009

lo

11

12

1'
14

478 860

?8 760

202

59

98

98

,6
52

4 280 5 910 a t?o 7 
'60164 000 ,15 No ,6' 200 155 900 400 100

itr Preisen
Mi11.

16

17

ae

'19

20

21

22

)^

Prlvater Verbrauch

Staatsverbrauch

Bruttoitrvestltiotretr
l!laEelDveBtitionetr

ÄusrüstugeD
BauteD

Voratsverä!d,€rulg
Letzte lDlälali.sche Vemendurg
voD Gütem

Äugfuhr2)

letzte VeneBtlEg Yotr Gütem

l:.o.tolr2)
uchrlchtllch: AuBerbeltraB(Au8fulr uitru8 EinJutrr)

BruttoaozialproduH

o'10

140

890

090

680

410

800

?90

6'10

880

780

760

020
,100

106

5'
,o

,4
2

2?O

450

190

590

ooo

600

120

,6
65

5A

18

40

6

100

080

550

650

o60

>9o

900

19? 91o

,4 44O

227 
'5027 
"o

? o90

200 000

221 7)O

)7 I50

68!1

80,5

62,5

?2,o
ar,7

91,1

,14 A7O

7' O10

,29 24o

79 42o

,49 880

79 6A0

429 560

72 260

1OO,8

102,?
1A1,4

1O1,2
,101 ,5

1s 2AO

a2 54O

44' A2O

7A t2O

4 220

PleiBeEtulckluE
1970

.106,6

ro9, o

1O5,4

11O,9

1O4,7

1&'1
10?,9
1OO,6

1O9,5

üb!iBeD

24

25

26

2A

259 58o

,o o80

187 AaO

66 180

408 660

72 460

? ?70 6 AlO 7 42O 6 960

229 5oo ,21 700 )r7 ,oo 1)6 200 ,65 5@

29 Prlvater Verbrauch

,O Etaataverbrauch

,1 .Alla8oinvestitioDetr
,2 Au6rü6tugeD

,, Bautea

,4 letzte l!1ändi8cbe Veneldug
voa Gütem

,5 luafuhr2)
,6 Letzte V€ry€lalr8 voB Gütem

,? rtrfuu2)
,8 Bluttosou ialprodulrt

,8,o
66,5

78,8
60'9

70,2
a4,2

69,5

1O'1 t4
1O1 ,'l
1Ol,4

99,9
1O1 t7

1) vorläufiE€s lr8obDla. - 2) lJarea ud DieDstleistugen eiDachl. Enerbs- Ed vemögenseinloEEeD zxiache! IlläDdem ula d.er

-230-
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des Sozialprodukts

1972 Ltat.
.. EJ

21O 7OO

6? 
'405' &o

17 yO
10' 60
99 660

,7 090

62 57o

4 000

,41 ?oo

86 ?60

468 460

78 860

? 9oo

2r7 050

76 69o

6' ?@

12 91O

r, zao

114 6&
,9 660

75 0N
-1400

427 020

% 5?o

5?' 590

a5 990

2r4 970

?6 150

4 25O

11 9OO

111 2N
1O7 5&
,8 84O

@ 74O

t 7o0

2%

90

75

'14

,121

117

40

?6

t

740

250
6?o

880

,@
860

920

Elo

500

211 880

6' 950
1O2 55O

99 150

,6 750

62 400

,400

t5o ,eo

98 970
479 

'508r 7ro

1r7,'
11a,9

111 ,)
12','

ßr.

Peelsen

m

422 4@
101 680

524 O8O

8a ,8o

468 520

11' @O

446 27O

1t2 rao

574 650

111 25O

199 71A

61 1OO

86 ?70

82 9?o

,1 O1O

51 960

, 800

,+9 580

105 900

4>5 4Ao

82 7Ao

49? '190

14, 8'1o

d+1 000

1?1 5OO

?2 r10

?14

69

90

89

55

080

210

240

d+o

890

750

600

17' 510

108 8rO

482 
'6089 
'@

19 470

459 090

1r't 760

600 850

115 75O

5r2 600

140 
"o672 9ro

"t26 9rO

,60
2ro

1'10

140

790

99o

710

280

200

220

86

88

t,
5'

-2

220

,oo
5ro

9ro
080

850

400

481 860

91 460

11 
'50

14O,5

116,5

1rat8
1r9,9

516 47O

144 780

65 25o

1r4 25o

211 600

68 650

85 650

80 ,50
,2 980
47 

'70S roo

,65 900
1O7 O9O

472 990

94 790

14O,1

17+t2
112 t6
1rO tO
4ZL \

1+1 t2
1r4,9
'14O,6

141 t6
14O,4

580 
"o161 610

>81 660

97 0@
7+'t 960

148 060

1' 570

250

8?

74

108

102

15

66

,

,oo
7'to

920

790

260

660

850

810

600

277

106

89

17

11'
1'1,

40

250

,1O

100

210

6ro

7ro
620

110

100

271

98

4
14

98

98

,7

20,
65

76

10

46

99o

?50

550

200

,50
550

610
y+.o

200

710

950

240

4l+O

o50

,90
200

,o2
117

99

18

112

11'
44

71

296

105
qo

1'
114

105

42

6t

520

880

4ro

4tu
o70

,70
880

590

500

,?5
122

10t+

18

112

126

4A

77

420

710
250

450

200

,oo
5t+o

?@

900

1

2

1

4

5

6

?

I
9

10
,t1

12

1'

14

'15

10 58O 1' 1OO 15 9Ao 21 1rO 16 010 1t 4OO 14 5ro

,89 600 4r? 6c,0 4r' *O 484 600 467 4OO 519 5OO 485 1oO y+6 OOO 5r1 OOo 59' 9OO

vo\ 1970

DT{

192

58

9'
89

>4

,4
1

140

,2O
180

?N
820

960

400

100

950

520

520

9ro

590

ooo

200

60

95

92

,>
,6

2

600

900

220

520

,50
970

700

210

61

100

101

,6
4

-1

760

9ro
4?o

,?o
810

560
100

97

9'
16

,6
4

16

17

18

19

20

21

22

2'
24

,1

26

2?

2A

29

,o
,1

,?
,t

,4
15

,6
,7
,8

1r1,9

,4' d+o

a1 E+O

42r r80

78 18O

, ?60

gagentiuer r97o])
- 1OO

109,7

115,5

114,O

106'5
11r,8

15 2?O 21 120

;4q qoo

97 150

,79 05a

r02 810

44' O5o

86 650

1o ,oo 't2 ,oo 12 74O

,?2 570

90 ,?o
462 A%

82 g9o

? ,ro

112,8

11',O

1O7 t4
116j

,fr ?20

9' o20

449 74O

a2 ,4O

10 680

117 ll
125 tO

416,'
109,'
120,?

,94 160

115 OOO

51' 160

102 260

142 )9
1@,'
1r5,'

117,5

145t4

14O t'
144$
144t8

'144,5

14? 4OO )79 9oo 
'6? 

4OO 19r 600 
'72 

7Oo 
'9' 

OOO 
'56 

4OO 
'9O 

4OO 178 2Oo 41O 9OO

125 t1
1t9,o

115 t6
128,6

129,5
15r,6
126,9

't19,9

'tr1j

11? t4
162,2
1ro,4
427 t5
1r2 t4

,t)r,t
149,7

124t9

1r1,4

+rr,.t 115,6

11211 115,6
112,9 1rr,6
.1)6,0 1rr,6
11212 1r6j

Jereiligea B€richts Jahre8 ).

111,1 114$ 118,4 12r,2 127t7

105,9 105,9 ',109,' i14,2 125tO

11}lt 11rJ 116,5 1211' 127tO

1OO,9 1Or$ ',1o7,6 1',15,9 1r4t4
112 j 115,2 ra,' 122t5 12r,4

ttc1t. - l) P!6islDder Eit rcchaohdsr Gerichtur8 (lrareDkorb de8

197' 19?4 ß?51) 'r9?e1)
2. EJ 1. HJ 2. El ,1. EJ 2. Bl 1. EJ 2. EJ2. El ,1. EJ
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4.4Vortoilung der Eruerbs-

19?1

Mi[.

Ifd
I{r.

2

,

Bmtto6lDko@en aua uE6eIbstäDall ger
Ärbsit

BmttoeiDlomeu aus Uatemehner-tätlghelt ual V€mögen

I NettolDlanal8produlstzuFalstolkoateD

4 + Eryerbs-
aua der

uud YemögenseiDtoucu
übrigeE l,Ielt

BnttoeinkomeE aus unaelbstäadiger
Arbeit

Brutto€id(o@eD aue Unternehter-
tätl8keit ud Vemögen

- Eryerba- und VemögeDsei.nkomen
aD alie ütri8e lrelt

5

6

7

1OA 57O

6A 120

40 45O

,t 48O

710

770

1 1AO

110

1 O7O

1O8 87O

6A ?2o

40 lro

6A 1?O

710

110

6A ?20

9 7ro

? o10

2 74O

,a 9?o

a 760

5 590

1 170

50 21O

1r1 
'20

75 6t+O

>, 6&

1 620

7to

890

1 ?20

190

1 51o

75 6aO

710

190

76 1AO

10 610

7 6?0

2 94O

65 570

11 100

6 160

4 ?40

54 47O

246 
'1o

169 42O

76 89o

4 
'20

1 020

, )oo

4 4rO

,70

4 060

246 55O

190 690

95 8@

5 +50

1 020

4 4)O

5 090

o

4 610

286 910

191 25O

9' 660

191 2rO

28 5ro

19 680

8 87O

162 7OO

)9 A40

17 47O

22 17sa)

274 52O

194 
'oO

80 020

, 8ro

I 160

4 670

4 51O

500

4 010

275 ü+O

19' 160

80 680

,1r 4ro

212 5AO

1O2 ArO

5 8OO

1 160

4 640

6 000

500

, 400

115 21o

211 14O

102 0go

212 rAO

1 160

600

21) 14D

)2 A2O

22 960

9 850

1AO 12O

45 1rO

19 560

2' ?90

1r5 1?O

I

9

10

11

12

BrottoelDlo@en aus unselbständiger
Arbeit

BnttoeiD]<o@oE aus UDternehEer-
tätl8keit und VemögeE

= trettosoz
(volkse ialproalukt zu Faktorkosten

inkonnen)

SmttoeinkomeD aus uDselb6tänd.i ger
Arbeit

'1r1 22O

?6 1AO

55 o4o

246 200

1?o o?a

76 11a
BruttoeiD.t(o@en aua UEternebüer-
tätigkeit uud VemöBen

'l) Vorläufiges Xrgebnis

IE fnlaDal entataDdeue BruttoeiDtoEDen
aua unselbstäDd.iger Albeit

Ifd.

4.5 Einkommen aus
Miil.

1971Nr.

1

?

1

+ BnttoeiDlo@en aus un6elbstäDdiBer
Arbeit aus der übrigen lJett (AuÄpendler)

- BmttoeiDl(omen aue uDselbatändißer
Arbelt an die übrige Irelt (XinpäDd1er)

169 42O

1 020

170

190 690

I O20

460

194 5OO

1 164

too

4 = VoD IDländem etrpfangene Bruttoein-
komeD aus unselbständiBer Arbeit

5 - AlbeitBeberbeiträBe

6 llatsächliche Sozialbeit!äge derÄrbeitgeber

7 Unterstetlte Soziafbeit!äBe

8 = Bruttofoha- und -gehaltswe

9 - AbzüBe

'1O Tat8ächli-cho SozialbeiträBe der
ArbeitEeh&er

11 Lohneteuer2)

12 - Nettoloh!- uDaI -gehaltswe

17O O7O

26 )7o

18 400

? 970

14) 7OO

29 990

1, A1+O

14 15O

19' 160

,o 480

21 620

8 860

164 6aO

,8 29o

17 460

2o +1ga)

11' 71O 122 860 126 19O

1) VorläufiSe8 Er8ebnis. - 2) OhDe Lohnsteuer auf PeEsionen. - vor Abzug der ArbeitnehDersparzulage (ab 19?1).
a) RiEschr. ale8 rückza-hlbaren KonJuDrturzuschlages. - b) Nach ErstattunB des KonjuD.kturzuschla8es. - c) Ein6chr. stabilitätszuschlag

1960 1970CeBetratand aler l[achveiaulg
1. EJ 2. EJ 1. rrj 2. HJ 1. HJ

1960 1970GegeDstaDd der Nachweisung
LHj 2. Hj 1. Hj 2. Hj 1. Hj

- 232-
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DM

und Vermäge nsei n komrne n

1972

1. BJ

100

,ro

?70

740

440

,oo

140

9ro

210

,74 700

280 840

91 Ae

2AO 
"O

1 440

9)o

280 840

,o 24O

,5 590

14 650

2ro 600

59 170

28 960

,o 21O

426 
'Oo

,o2 4N

12' ArO

a ?60

15€o

7 2OO

? 2AO

1 020

6 260

427 ?8O

,o? 99o

124 ?9O

,o2 45O

1 
'60

1 020

,o2 990

5' 990

,7 660

16 
"o

410 r,10

29? 2ro

1'1' O8O

8 410

I 
'AO

6 ArO

? 420

1 000

6 420

411 
'OO

87 810

11r 49O

29? 2rO

1 >AO

1 000

29? 410

* a1o

,9 690

15 12O

?4' OOO

67 42O

,2 r10

,4 910

4s+ 9ro

,26 7@

1ra 1?o

9dn

I 610

8 0ro

a 5ro

1 100

? 4ro

466 040

,27 2?O

1ra 7?o

I,fit.

lfa.

4O9 22O

292 re

116 860

291 88o

1 +to

950

?92 ,60

,o 460

,4 ??o

1' 690

241 9OO

T 2Ao

?a 210

4' O70

I{!.

,0o 48o

21r 5rO

86 95O

, ,60

1 '.t70

4 
'90

4 ?40

64!

4 100

1o1 
'OO

214 060

a7 24O

z',tt 5ro

1 17O

Alo

214 060

14 560

24 610

9 910

179 5Oo

t9 970

20 2AO

19 69ob)

144 19o

2r4 7rO

1O9 460

2r4 260

1 220

750

2r4 7ro

,7 990

26 92o

14 O7O

196 74O

50 9ro

21 ArO

z9 oaob)

117 8ro

242 4AO

95 t?o

242 000

1 240

760

242 4AO

40 9OO

29 45O

11 45O

?o1 ,ao

51 25O

24 0>O

27 2OO

1A1 o7o

266 99O

116 080

266 
"O

1 11O

850

266 99O

44 7?O

11 650

1' 'tzo

?2" 220

61 880

2' 750

1A',DO")

,6' 29o

267 ArO

95 45,0

7 580

I 29O

6 z9o

? 410

850

6 960

36' 060

2@ 2?O

94 ?90

267 Aro

1 29O

450

2@ 270

46 57o

,2 740

1' 8rO

221 ?OO

57 
'60

26 4rO

,t'rrot)

,26 ?60

I 610

1 100

,4'

214

109

6

I

5

6

,

800

2@

7+O

850

220

610

450

750

710

,17

2+2

95

5

4

4

4

4ro

ooo

4ro

950

240

?1O

5ro

760

770

,41

266

115

7

1

6

6

6

990

5ro

460

qqo

,1O

g+o

470

450

o20

409

41

1,17

8

1

7

8

7

220

880

y+o

7?o

4ro

,4O

950

820

,7'

280

94.

7

1

6

I

7

,

4

5

6

?

a

9

10

11

12

I

2

Nr.

1

DM
unso! hstä ndiger Arbe it

19?2

1. EJ

2

,

4

,

249 OOO

7' 670

,1 O8O

42 59O

,27 ??o

,9 670

42 610

17 0@

267 @O

8' 140

,, 4',to

47 9ro

6

7

a

9

10

,11

12lro rto 160 ,4o 1d+ 14o 1?O 620

9?el)19?4 ß?r1)197'
1. EJ 2. EJ1. EJ 2. EJ 1. EJ 2. EJ ,I. EJ 2. Hl2. El

ß?5"t) 't9?a1)1971 19?4

1. HJ 2. HJ 1. HJ 2. Ej1. HJ 2. Ej2. HJ 1. Hi

'1r9 5ro 1+' alo
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19€o 197o
Ge8€Etanal der }lachueisung

1. El 2. Ej '1. El 2. Hi 1. H.l

rfil
l{r.

4.6 Einkommen aus Unterneh,
dtill.

1971

2.

1

2

,

4

5

6

In IDI-anal eat8tandoDe BmttoeiDtomeD aus Unter-
DebDertätiBkeit uad vemöB€E

+ BruttoeiDkomen auä Unternebreltätl8keit unal
vemöBen aus aler übri8su tlelt

- BruttoeLDkomen aua Unt€mobEertätiBkeit und
V.mögeu aE alie übrige lJelt

- Voa lDläud.em e[pfaDgeDe BruttoslDkomeD auB
UDtomebmertätlgkeit uad YemögeE

- Öffeutllche AbßabeD auJ ElDkoEncB aua UDterEehDer-
täti8telt uDal VemöBen

Dlrekte §teuem u. ä. der UnterDebEeD Eit
eiBeDer Rechtspersönlichkelt
Direkte gteuerD
SonatiBe Laufenale llbertra8un8eD der
UnterDebEeD atr den Staat

Dilekte Steuem u. ä. der privateu Eaushalte unal
privaten Or8auisationen ohDe Eeserbschara-kter
Direkte Steuem
SozlalbeiträBe (Pflichtbeiträge d.er SelbstäDd.iBen)

- Sa1d.o aler Schad.euversicheruDgstraDsaltionen der
Uaternehnen nit €j gener necht8persöDlichkeit
( einschl. Vereicheiun6euntemetneu)

- llbrige übertragugen
Rechtspersönlicb.keit

Verfügbares Einko@eD der inlänalischen Sektoren
Letzter Verbrauch

Staatsverbrauch
Privater Verbrauch

ElspsniB

+ Iatsächliche Sozial-beiträEe aD Versicberutrgs-
uEtemebneD

- Soziale leistuugeD aler Ter8icheruD8sunterDehEeD iD
ZUBa@eD}Ian8 Dlt tatsächlichen Sozialbeiträgeu

+ SoEEtiEe laufende llbertragungen

+ Salalo der uDtelstellten SozialbeiträBe ud de!
eozialeu leiEtuEBen d.er UDternehEea Eit eigener
RechtsperEöDlichkeit
Unteratellte SozialbeiträBe
abzüBlich: Soziale leistun8en

= l{ettoeiD}omeE aus UEternehlertätigkeit und VermöBen

Entnometre GewiDDe uud. Vemögenseinlomen

der plivaten Eaushalte uDd. privaten OrgaDisa-
tionen ohne Eryerbscharalter
vor Abzug d.er Zinsen auf KoDswentenschulden
abzügflchr ZinseE auf f,oEswenteEschulden

ales Staatea
vor Abzug der ZiEsen auf öffentliche Schuld.eD
abzüglich: Zj.Dse! auf öffentl-iche Schulden

I{ichtentno@ene Gewinne der Unternehren

1 Nettosozialprodult zu Faktorkoaten (Votkseinlomen)
2 EiDl(omeD aus unaelbstäraiBer Arbeit
7 EinkomeDausUuternehEertätigkeitund',remögeD
4 + fndirekte Steuem abzüglich SubveutioneE
5 Inalirekte Steuern
6 SubventioneE

7 = NettoBozialprodukt zu l.larktpreisen
8 + IauJenale Übertraguugen aus der übrigen llett
9 - Laufenile tlbertraguugen aB ilie übrige l./elt

1r1 22O

76 1AO

55 O4O

2a ,ro
21 94O
I 19o

27t
19'

BO

41
46
4

40 4rO

770

I O7O

4A 1>O

g 4oo

t a1o
, ?10

5 590
, 150

4r+o

+70

40

450

2AO

110

-80
1 45O
I 510

,o 860

20 020

18 960
19 18o

420

1 060
2 100
1 040

10 84O

108
68
40

18
19

1

8?O
720
150

840
ra

127 600

12A

1 7OO

55 680

890

1 5ro

55 O4O

10 95O

76 A9O

, ,oo

4 060

?6 lro

16 880

180

10 480
9 620

860

+ 1)O

120

1 160

800

650

+ 79o
4 17O

) 180

60 ?4O

47 1?O

46 49O
48 220
I 710

6BO

, 9Bo
1 100

11 570

95 860

4 4ro

4 6tO

+ !10
4 550
1 744

80 020

+ 670

4 010

80 680

18 59O

5 ü+O

5 ezoa)

220

12 7rO
11 82oa)

910

+ 2OO

110

1 
'10
Aqo

690

+ ,90
4 400

, 410

67 4AO

52 o9a

,1 100
,1 140
2 040

790
4 

'?O1 7Aa

11 19O

840
,160

6BO

820
120
100

1O2 A5O

4 640

5 4O0

4 480
4 r70

6 400
6 22a

95 660

'18 4r+O

6 
'205 o96a)

2ro

12 120
r z5sa)

470

+ 160

40

1 180

410

,40

o90

890

9>o
570a)

280

940
o4oa)
900

190

140

710

910

?60

102

18

5
5

'12
12

+

1

7

80 110

9

10
11

12

11

14

1'

16

17

18
19

20

21

24

)\
26

2A

470
9ro
520

40

,o

4?O

6
,

+

aler UnterDeboeD nit ei8eDer(aa d.ie übrige UeIt)

2An

150

- 140
1 5)O
1 6?0

+ 620
4 840
4 220

?? 820
?, o1a
2 21O

M 210

28 850

2A )5O
450

9to
2 100
I 15O

15 160

151 ?74

120

I 72O

79 OlO

67 ?.OO

84 4?O

?) ?ro

6' 850
67 790
1 940

1 150
4 654
1 lAO

11 810

286 91O
191 25A
9' 660

41 040
45 lOO
5 26A

127 950
1 A?O

7 540

280

olo
660
,50
270

4
910
580
650

1O ?2O

1) Vorläufige8 Er8ebni§.
a) Ein6chl. des rückzallbaren Konjuntturzuachlages. - b) Nach Erstattun8 des KoDjunkturzuschlages. - c) Einschl. Stabilitätszuschla8

4.7 Nettosozia I produkt, verf üg ba res
Miil.

tfd 1971
N! 2. Hi

246
170

?6

t6
40

4

220
49

171

t?

200
o70
1ro

500
940
440

115
21a
102

44
50

5

111

285
68

216

68

2ro
140
o9o

660
420
660

260

154
980
1?O

110

2A2 7OO

t40
5 26A

11? 660

I 15O

7 2AO

,r9 890

1 :60
B 190

10

'11

11
,t4

126

99
19
?9

26

o20

190
410
?ao

810

15O 17O

111 4OO

2. t4O
92 060

16 770

650
450
200

lro

111

251
60

191

59

740

920
260
660

820

1960 197AOe8eEstanal der NachweiauBg
2. Hj 1. Hj 2. H.i 1. Hj

I ) VorLäufigoB Ergebnis
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mortätigkoit und Vermögen
DM

'19?2 Lfd
lr.

86 9ro

4 
'90

4 100

a7 24O

18 600

240

?o 520

@ 71O

60 980
61 21o
2 25O

- 2?o
1 960
4 2rO

9 81O

to1
214

87

46
51
,

,oo
060
240

140
140
ooo

t47 44O

1 800

9 18O

1O9 54O

,610

, ?10

1O9 a6O

22 4AO

9' 4to

4 71O

4 ?70

9' t70

2' 6W

7 2ro
6 970

280

16 4rO
1' O4o
1 t90

+ 2)O

@

1 6?0

1 lro
8'to

?r 9ro
69 rO0

69 1OO

72 17o
, o70

115 45i0

6 6/+0

6 020

116 080

2? 7@

+12)O
6 400
, 150

90 850

at+ ,70

,81 0?O
266 99O
116 080

415 570

2 
'OO11 020

426

,4?
9o

216

?9

850

260
,ro
710

,90

95 460

6 29O

6 960

94 ?90

26 57O

+ ?90

7O

1 950

1 ?70

810

+2 22O

7 2ro
, o10

71 570

65 680

117 *O

7 
'40

7 420

116 860

27 144

8 160
7?@

400

18 98O
'1? 

'8O1 600

+ '190

20

1 98O

,1 

'1O1 lro

+2180
? 910
5 ?ro

9' 490

92 ]AO

94. ?70

6 
'OO

7 21O

9' 460

2' 740

? 210
6 880

)oo

60

2 160

1 420

9ro

71 400

74 2OO

?6 150
?9 a?o
,670

,?4 ?Oo
280 840
9' 860

52 8ro
60 170?w

42? 5ro
2 610

11 280

418 860

,?o ?40
98 ?50

271 99o
48 120

12' 8fl

7 2OO

6260

124 79O

?? 250

7 790
? ,ao

410

19 460
'17 690
I ?70

220

40

2 19O

1 47O

I 19O

+ ,1 ggo

7 9ro
5 940

1' OAO

6 Aro

6 420

,111 49o

28 2rO

1r8 17O

I or0

? 4ro

lra ?70

,2 7Ao

22 080
20 180
1 9OO

+ 21O

.ro

2 
'60

1 54O

1 0?o

*197o
8 260
6 290

1o9 59o

Id+ 95O

1o9 2?O
11' 42O

4 15O

-4r40
4 7AO

9 12O

4660

,29 9ro
2 71O

12 y+O

520
448
122
125

11

100

'tro
710
+20

9?o

1

?

5 4?o 6 750
5 zrob) 6 +pb)

?50 ,
4mc)

a
8 7

10 700
10 2ro

4?o

4

6
7

8

11. 1rO
Q oTob)
1 060

+ 25O

40

I 
'20
990

?40

,oo

15 ?ro
r+ 596b)
1 140

+ 49O

,o

1 ylo

I O?O

860

+ 98O
, ,10
+ ,to

,50

18
17

9ro
590" '

1r@

220

,o

1 690

1 't'O
9ro

950
a+oc)

,1O

6?0
990c)
610

16 5rO
14 77O
1?@

18
16

1

840
790

800

I
4
6

- 520
, o40
5 560

t 89O

57
65

7

42? 78o
,o2 99o
124 79O

,a 760
66 

'907 610

5> 250
6' 1go
7 yto

52 1'lO
59 0?o
6960

52 5oO
61 840
9 

'40

4& 260

402 400
1O5 88O
296 52o

57 860

454 91O

,81 560
106 r1O
277 ztu
71 

'70

1A5 88O

,1' 740
?6 690

2r7 050

72 14O

,4O O@

278 O4O

6? 
'4021o ?öO

62 0?O

81 490
84 020
2 5ro

,50
4 600
4 25O

7 260

66 200
69 970
3 770

101 ,180

9' 160

97 760
101 440

, 680

-2600
4 74O
7 y+o

6 020

4€6 540
2 100

12 220

4?6

419
1'l?
,o2
,6

420

810
250
560

610

8 510
I 220

19 620
17 71O
I 91O

2AO

7O

2 t40

I 52O
,1 260

88 910

80 420

at 690
87 

'20t aro

-z)aa
5 1ro
8 420

I 49O

411 
'OO297 81O

11' 49O

467 29O

2A60
1'1 89O

9
10
14

+1
,
4

+

4
4

900
970
070

920
5e
6l+o

240
740
500

990
870
880

+1
?
5

q70

,ro
,ao

+1
?
5

12

,|,

14

1'
16

1?
18
19

N
21

2?
)z
24

26

2A

89 100

81 840

4 91O
4 91O

4 8rO

8' 920
a? ,ao
1 660

4ro
57@
, ,10
6 480

9'
97
,

6

1

lro
200
870

950
tr60
410

110

Einkommen und seine Verwendung
oMl

19?2 NI

144
214
109

49
>6

?

,)7
242

95

,o
56

850
480
,?o
940
a+o
700

1

1

4

?

8

9

10

11
12
1'
14

aqo

?10
460

240
490
2ro

,9' 4ro
1 660

9 21O

,aa 790
2 11O

10 ,80
,ao
111

214

69

,6' 060
24 27o
94 ?90

41' 17o

2 260

10 17O

40?

,r8
87

2ro

69

260

olo
710
,oo
250

4O9 22O
292 

'60116 850

46t+ 470

2 1rO

11 6?0

466 0rt0
,2? 270
1ra 770

6' 890
72 44O
a 550

540

120
150
9?o

420

1e?4) 19?4)197' 1974

2. fll 1. EJ 2. EJ 1. EJ 2. EJ1. Ej 2. EJ 1. EJ2. EJ

19?51) ß?61)1971 1974

2. Bt 1. EJ 2. Ej2. Ei ,1. HJ 2. HJ .. EJ2. HJ .. Ej
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4.8 Ersparnis und
Mi[.

Lfat.

1 Erspeni8

ErapamiE

UEt6mehDeD
§taat
Private Eaustaltel)4)

1, + aaldo iler vemögeEsübeltraguEe!

't971f,r.

2 + Saldo al€r VcmöEeEsilbsrtragugeD diacbeD
irLelallschoD sel*orea ud d6r üblig"D HcIt

, - V.möBeasbilttu8

4 l{sttohv6atitlon.D

, Füezlerogeaaldo2)

eb8ololtet aua deE f,onto d.er
ilbri8en Uelt:

6 Außcnbeltrag

7 Saldo aer laufetrdon llbcrtraglugen
8 Salilo iler VemögeasübertragugeE

G6Eut€ Volka

68 1106 ArO

,4O

& 49O

24 760

1 7ro

, 650

-158O
- ,4O

ß 8ro
10 840
8r?o
7 6?0

,4O

700
_1080

40

26 490

11 54O
7 24O

? ?10

6? 2?o

240

6? OrO

64 600

2 4rO

a r40

-5670
- 240

67 27O

r 410
24 1n
,1 }40

- 240

a ,10
-651O
-2020

67 OlO

20 120
17 590
29 

'20

54 600

4A OrO
16 57o

59 8N

,oo

59 5b
57 

'?oI 95o

a l7o

- ,920
- 100

59 AN
11 

'9019 4N
8 o1o

,oo

6 ?80
-4760
-2rN

59 520

18 1?o
14 660
26 690

2.

,4a

67 7?o

67 80

,90

'?r@
-6610
- ,4O

GLiederog

58 110

yo

92?o
- 7 9'tO
-1650

67 770

,6 7?o

4lro

t6 ,ro
,4 090

2 240

5? 
"o

400

56 9ro

56 14O

?90

5 910

-472O
- 400

57 
"o1' 570

15 640
28 1N

428o
-1600
_ 440

9

10
'11

12

7n
910
4ao

10

,5

,6 7?o

15 I,60
1' OrO
a ,60

14
15
16

Unt6mehEoD
Staat

440

1 820

- 2 z',to

-5o

16 lro
17 1@
10 840
a t1o

,4 090

8 290
4 800

,9 920

,4 >50
5 

'?o

12 2rO

11 660
570

2 240

- 12 110
6 040
ayo

4.o0

5 480

-)4ro
-24rO

56 910

19 0ro
12 210
25 670

56 14O

45 1OO

11 040

,1 100

79o

- 26 O5O

1 17O
25 6?0

19 94O
'14 000
11 aro

Prlvate Eauahaltel)

'lf . Vemö6eusb11d.ul8

18
19
20

UDtemehEe!
Staat

Untemehlen
Staat

abzüElich: Abachreibu8€n
uqtemehuenl)
Staat

Finuzlerugsaatdo2)
UEt6mehDeD
Staat
Prlvate Eauahalte])

5 400

6 400

11 5OO

1) 4OO

100

9
,
7

21

22
21

24

25
6

?
2A
a

,o
,1
,2

,,
,4
,5
,6

Prl-vate Eaushaltel )4)

§ettoirveatiti.o!€a
untemebnenä)
Staat

BruttoelageiBvestitiouen
uatemebnenJ)
Staat

VorratEveräDderug

24 7@
20 960
1&O

57 570

4 +ro
11 14O

6? 1fi
50 ?10
16 670

,90

- 10 770
- 2670

11 8ro

1O7 690

89 1OO

18 590

_ 100

- 100
o

97 950

79 A1o
18 140

75 ?40

61 220
12 52O

,, 6@

8 t10
4 r50

2 500

2 5OO

11 4o0

10 850

1 7ro 2 4rO

2? 910
1 020

29 
'20

91 91o

77 150
14 ?60

, 900

, 700
200

.1 950

- 26 260
1 52O

26 690

900

800
100

,5 2>o

1) 5@
1 A?O

40 210

,8 29o
1 92O

ta 24o

,6
I1

)20
580

420
820

420
440
710

1) Vorläuflges Erg€bDi8. - 2) Veräad.erog der tr'orderugen abzüglich veräDderoB der verbj-Edlichkeiten gegenüber d.e! übrigen lrelt. -Uchkeit.

19@ 1970Ge8ansteal dcr l{achuel.srg 1. EJ 2. EJ 1. EJ 2. HJ 1. El
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Vermögensbildung
DM

&fat.
lI!.

Yirtschaft (koa6olidiert)

62 On 72 14O

-2?o-ra

69 4n ?9 590 69 25O ?1 
'70

400 210 ,4O ,4O

79 )eo

72 ,ro
? oro

15 9&
a?N

210

?9 590

6 480
28 860
44 25O

210

12 O7O

8 180
4 100

79 
'80

'18 550
20 680
A4 15O

1? A@

49 0ro
45 660
2 

'70

- ,6 770
, 6?0

40 1rO

68 91O

56 0ro

12 880

21 13O

-791o
- 7+O

69 2ro

,4o

10 55O
-?o50
-r840

@ 91O

16 440
14 27O

,8 2OO

56 0ro
40 ?60
15 770

102 660

a4 ,60
IA rOO

5 600

5 600

-2' A2O

-15OO
,8 2OO

71 0ro

58 5OO

12 4rO

22 
''10-9r40

- ,4O

,4O

4.1 A5O

-10 260
-r9ro

71 Olo

14 960
7 960

4A rO

58 600

,8 8?O
19 ?Ao

'14' ?rO

9'1 
'5022 
'Ao

55 0ro

52 rro
2 7OO

-2' A@
-11 820
48 110

4A 120

,70

4? 750

40 ?AO

6 9?o

16 010

-86?0
- ,?o

,70

10 
'60-7170

-r160

47 ?50

9 560
-12 frO
50 770

40 ?aO

25 260
15 52o

98 5n
80 ,10
18 240

57 570

54 750
2 420

6 970

-15 ?oo
-28 100
50 ?70

56 18O

5' 
"o

2 8ro

1' 4OO

-10'120
- 4ro

56 610

6 020
-2r70
52 960

4ro

1V 74O
-10 160

-4010

19 760
-12 5ro
4€ 950

51 110

,, 6?0
19 660

1'.15 990

9) 910
22 080

-r200
-r700

500

59 46,0

56y+o
2 92O

2 ArO

-'1' 910
-r2 190
u o<n

57 050

52 
'60

4 690

14 5rO

-90ro
- 810

,7 8@

8 490
1 4rO

47 94.O

810

14 
'@-9??o

-54OO

22 8rO
-8r40
42 

'4O

7 500

7 500
o

61 71O

58 58O

, oro

71 45O

ß 2ro

, 220

1' 
'?O-98ro

- ,2o

71 9?o

4660
11 690
55 620

16 2+O

-,11 400
-5160

126 
'OO104 060

22 240

t 900

61 9?o
.60 760

, ?1o

, 220

-28 100
-18 94O
50 260

520 1'

,6 610 
'? 

8@ 7'.1 970

4ro 810 520 2

61 ?50

61 
'OO
2ro

? 900

7r&
270

aach Sektorg!

62 0N
9 81O

14 91O
t? ,oo

270

I 660
6 27O

26@

61 ?50

T8n
69'11O

2 71O

10 58O

? 550

,N

,e
10 610
7 ',110

,w

44 17O

42 oro
21?o

69 O2O

s+ 57o

4 45O

1' 1OO

4ztu
400

,
4

5

?

8

69 4&
4 A3O

27 2m
,7 560

?2 14O

? 260
24 100
40 780

400

57o
470
,oo

69 02o

14 400
N7@
,, 60

71 A&

17 91O
16 99o
rc9e

d+ 5?o

51 0?o
1' 500

69 11O

)2 620
16 49O

890
,2O
olto

5
21
42

?1 
'70I 110

1A 220
52 O1O

4A 120

- 800
_541O
54 lro

9

10
11
.12

9
6
,

14
1'
16

71 45O

20 9OO

290
50 260

6a 2ro
49 OOO

19 zro

52 
'60,z a1o

1+ 5tu

72 
"o55 
'2017 OlO

,6 18O 
'7 

O5O 17

18
19
20

1A 47O
8Alo

a4 640

61 5OO

4a ,4O
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4.10 Einkommen der privaten Haus
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4.10 Einkommen der Privaten Haus
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121 4AO

,5 890

)? ooot)
870"'

1? :>90c)

I 
'OO66 17O

59 610

to ?5o
2, 160
1 520

6 54O

1 420

14 450

7560
1 690

880
,80
4ro

, 870

6 9oO

1 't1o

710

420

, 1AO

10
5 1ro

,oa 960
160 14O

1ffi
1o 5?o

216 71O

44 25O

6 760

) 850
2 900

10

10 860

840
9 920

100

17 7.1O

1 620

a1 95O

74 
'80,a 5o0

,1 9ro
4 lro
7 

'70166,0

18 820

9 2ro

? ,40
I 1?O

,4A
6ro

5 89O

9 590

1 
'10
860

450

4 120

40
4 080

,44 460

17' ,eO

, aro
{0 410

296 52O

47 94o

I 440

, 8ro
4 600

10

1' A4O

17@
11 980

100

20 180

1 480

90 0ro
81 460

41 400
,4 8ro
5 2rO

I 
'902 1rO

1A 120

9 920

2)@
'1 190

550
620

?5@
I 200

,118

5O

,1

16

1

67

60

,1
)q

1

6

1

850

,oo
Sroc)
zoo")

990"'

4€0

240

800

?20
970
110

440

,1O

,4O

'140

a?o

770
,40
,oo

1??

4?

,o

14

1

7'
&
54
28
,

1

000

o00

590
480

7?o

7n
5ro
410

500
4to
4ao

120

470

17 AOO

I 860

2 160

1 O7O

5'1O

580

6 700

8 94O

12@

810

4ro
4 

'2040
4 280

1ro
,90

120
?50

690

,8o
900

700

>40
,ro
610

200

8&

17 O8O

g 444

2 tgo
1 100

520
570

7 250

7 g+o

I 
'40
880

460

4 880

,o
4 ero

1ra 41O

t+ eoo

,5 4?o
560

162 @O

70 400

4A ?40
8.O

144
62

4'

17

,|

79

71

,6
,o
4

I
1

11 
'OO6 O7O

1 52O

810
lro
,80

4 550

7 210

a?o

550

16 A5O

e 54O

1 950
1 010

440
500

6 590

a r10

1 200

800

400

4 52O

,o
4 49O

,20
4 200

N
4 17O

1 
'AO
9,1O

L'A

4 660

50
4 610

24A

119

61

2
I

210

277

14'

U+
60

9

2r7

292

1g+

69
71

,
9

250

,26
17,1

79
88

,
9

271

,20
4ro

820
510

6?O

??o

990

,55
1?5

101
94

,
1',1

502

520

440

580
770

560

000

5ro

2ro
,40

250
oro

700

t7 100

5Un
, 260
2 57o

10

8 5OO

270
8 '150

80

a)o
8'10

o20
010

5ro
4AO

oro

40 780

6 7ro
1 960
2 760

10

10 59O

I 220
9 270

100

,41 a+o

18t+ 2@

87 520
99 6@

87 58o
67 270

11' 42O

99 990

4 lro
12 4AO

,
8

070
940

42 A+O

7 
'40, 450

, 880
10

11 180

6?o
10 410

'100

* ,ro
8 240

, ?90
4 440

10

11 800

t öro
'10 660

110

52 960

9 620

4 91O
4 7OO

10
,1, 610

1 t4o
12 O5O

140

,25 42o

55 620

9 8ro
4 g2O

4 900
10

15 19o

I 860
1' 22O

110

vat€r Or8ulsatj-onen ohDo ENerbschsrakter ud, Untemebren ohne eiBstr€ R€chtapelsöDllchtolt. - 5) Sozlale Ipistußetr Ton Gebietakör-
Iohnsteqer auf PoDsioEsn)r Schaaleaverslcb.erungsl€istungeu (abzü61. [ettopränien für Schad.oBvorglcherugen), laufencle llbortra8urgen alo8yilligo Sozialveraichelurgsbeit!äge de! Selbstälali8ea, Hauafraue[ u. ä., Rückorstattulgotr uai BoEsti8o lauJonde Übeltra8ulgen e ats!

,4 6t+O t6 92o ,,o 40 1rO ,a 2oo 4a 110 ,o 770 48 9t0 427{o ,o 2@

19?' 1974 1 19?6'1)
1. El 2. EJ 1. E.l 2. Et 1. El 2. H.i 1. E.J 2. H.l2. HJ

-243-



4.1 I \Mrtschaftliche Vor
ili[.

19?'.1I,fit
Fr.

1

2

,
4
5

6
7

I
9

10

11

12

,1,
14
15
16

17

18

19

20

22

)z
24

?6

2n
28
)a

10
,1

1'
,4

,5

,6

,?
,8
,9

AuBfu.hr_
lusfuhr von lJarcD uEd. Dle!6t1€i8tuD8€a
(ohne Eryerbs- uEd VemögoD8€inkouen)

UareD
Dl6EaülciatulgeE

Erysrb8- ud VemöBeEaeiDkomeE voD aler
itbrlBeE wclt

ElEfuhr
xlDfuhr voD l'IateD unal Dienatleiatuge!

(ohne Etrefb8- und verDögeEseiot<omen)
I,raren
DleastlalatuBBea

EHerbs- und vemögeEseiD.ko@en aa d.ie
übri8e Helt

- Außoabsltrar--TsaTdmfs Ausfubr unal EiDfuhr)
Salito d.er VuoD- und DieDstleistuEEs-
ugätze ( ohoe Erwerba- uDal vemö8en8-
elnkomen)
sald,o d er Warenu8ätze
sa1d.o tler DieEBtleiatunBawsätze

Saldo der Eryerb8- unal vemöEenseiDkomeD
+ IaufeBd.e llbertra6ungeu voa aler übriBen

Uelt
- laufeEde llbutragungen an ilie übrige

Uel-t
= Sald.o de! laufeDilen EinnahDen und Aua-

gaben
+ vemöBeasübertraguDgeD von der übli8en

Welt
V€rEöBenBübertragungeD
!'Ie1t

an die übrige

= Iimnzieroßssaldo
AußeDbeitrag (Saldo aus Ausfuhr und
EiDJulr )

§a1do der laufenden Übertragungen
Salalo aler Vemögeasübertra8un8eD

Auefubr
AuBfulE von Vareu u!d. DieDstleistunEeD

(ohne E'trerbs- ud vemöBeDseinkomen)
l.raren
Dienstleistun8etr

Eryerba- uud YemögenseiDtomea von der
übriBeEtIelt

- ElBfu-br
EiufulE voD varen uBd Dien8t1eistu[gen

(ohue Erwerbe- uDd vemögenEeinkomen)
l.raren
DienstleiBtungen

Ererbs- uDd verEöBeaseiDkomeD an die
übri8e lJe1t

ÄußenbeitreE--16'E-fdo-ffi Ausf u-hr und Einfuhr)
Saldo der l,lareD- uDil DieDstleistungs-
usätze (ohre Emerbs- und vemöBeDs-
einlomeD)
Salalo d.er l.rareDuaätze
Salalo d.er Dienatlelstungswsätze

Sa1d.o Ae! Rrwerb6- und VemöBenseinl<omen

4 420

56 180

5 480

?2 460

68 210

29 O1O

27 5ro
2' 

'904'r40

1 480

2' 
'60

24 180
19 7?o4 4,10

1 180

80 
'"O6? 70012 620

a2 2c,0

76 170
6' 

'9010 98O

72 1rO

6? Aro
5A ?10
9 12O

4 12O

t,l 670

,o ofu
?5 4OO
4 650

72 760
54 840
17 92O

6 000

110
4r+o
670

I 620

27 
'90

4 280

66 244

61 810

80 54O

7' o90
6t+ o70
11 020

, 450

72 2OO

5 090

I 
'40

1 A?O

7 540

2 670

10

2ro

, 8ro

74 0ro

69 
'2054 ?50

14 77o

9"o-r)10
6 85O

10 640
-1?90

1 )2O

1 )60

? 2AO

in Jeueili8eE
120

5 8OO

78 7@

? 160

? ,60
12 860-5roo

- 200

I 
'60

8 190

51
15

1 650

120

1 ?OO

2 O7O

>o

,90
1 71o

2 
'AO27 
'502' 640

a9 480
6 160

lro
620
270
too

25 670
20 

'2O5"o
1 72O

280
600
440

? 980
12 610

-4650
,60

,80
o80
700
100

4

)40
670
240

49 
'8012 +rO

4 4tO

5 910

6 020

110

,4O

5 260

aqo

60 5)2
26 690

186

4 51O

I 1?O

2 25O

10

4 25O

1 21O

120

1 ?20

2 680

7O

,1O

I 19O

10

410

7)o

10

)50

,,
2A

6

t 650
-154O
- ,4O

14 44O

,2 060
26 rOO, 560

65 610
11 610

7

-6
B8

5

4
I

2 240

7 ?70

74 ))o

?9 @o17 8ro

2 
'40,o o8o

27 610
20 ,507 2AO

2 Lqa

in Preisen
82 540

?7 260

4 220

4 +)O

,1O

950

170
920
]oo

79 42O

61 4BO
10 460

,1O
420
490

5 910

_ 400

71 o1o

68 59o

9 500

,90

160
610
140

6'
10

690
640

t 1>o

?2 26a

67 ?rO

51 94A15 
'10

5 2AO

78 124

72 AlO
51 99a 55 94O
1+ 22O 16 890

1 71O

€i 674
48 880
12 79O

4 51O

7 42O

7 O8O

11 77O4 6?0
140

6 AlO

6 92O
10 21A

-90

680
4?O
790

9o

?
8

t 010 5 +90

6 960

5 714
9 49a 9 690-176A -r260

210

1) Vorläufige8 Ergebni6

Lfd.

1 E9Eb,9-!i1!9.mE (EtEwohaer)
2 @rbgpEEgEgE
J - Arbeit8loge
4 - Eryerbstäti-ße Ialäpder
5 Selb8tänd.ige uDaI EithelfeDale Fuilien-

angehörige
6 Be8chäfti8te llbeituebDer
7 + Is fnlaDd enerbstätige EiDpeDd1er
8 - fn der übrigen trlelt eryerbstätiBe

Ausp enalle r
- EKerbatätlße in Inlapd

darodter! BeechäftiBte Arbeitneheer
iE IDlaDd

? o90

6 420
7 O2O

600
6?O

55 246
26 418

a85

26 O)1

4. 1 2 Ei nwohner, Erwerbstätige
Durchschnitt

19?1
Nr

55 622
26 617

116

60 889
26 944

1a2

61 141
26 A47

201

61 427
26 972

169

6 O11
20 020

47

4 468
22 A)6

52

1t,

4 110
22 t16

62

5
20

26 461

247

26 1O2

20 115

?.6 
'O4

26 A12

4 176
22 416

)9

26 6t+6 26 AO'

L )Q4

22 512
68

151

26 720

22 429

967
494
t8

220

25 A60

.11

9
,10

19?o19@

1. Ilj 2. H.t 1. HJ1. EJ ?. el
Gegeuateatl der NachwoiauEg

1960 1970
GeBeDataBd der Nachweisung

1. Hj 2. Hj 1. H.i 2. H.i 1. Hj

1) Vorläufiges Xrgebnis

19 g+7

-24-

26 4a1

21 91)

26 719

22 161

26 
'57

22 22?



gänge mit der übrigen Welt
DM

1972 I,fit.
Nr.

Preisen
86 760

81

5 560

78 860

?4 ',120

,a 620
15 roo

4 ?40

7 900

7 O8O
11 440

-4160
420

1 800

9 18O

520

,,]0

zAO

2ro

79co
-714O- 2?o

von 1970
a1 94O

4 9)o
7A 1AO

96 570

a9 72O

.6 8rO

85 990

10 58O

10 19O
15 25o

-5060
190

1 660

9 21O

, oro

10

,10
2 ?10

10 58O

-7r50- ,2O

90 ,20

84 440
71 7+O12 7OO

5 880

82 99O

?7 4ro
59 910
1? 520

5 :60

7 1ro

148

26 698

22 9O8

9' 7ro
a2 9to12 800

5 950

88 58O

124 800
110 440
14 r2O

? 580

r1 2n

2 260

10 1?O

11 22O

10

,50
12 8a0

21 1rO
-7910- ,4O

100 120
89 244
'10 880

5 7Ao

a2 ?ao

62 o?4
26 880

71

4 O89
22 2rO

7A

119

26 ??A

22 1a9

I 7?o

121 frO

161 610

151 99O
1r1 170
20 620

9Uo
a4€ 060

a ?60

1 9ro

119 610

,19 ?oo-??ao

7O
11

200
o60
140

75 72014 000

'1Ol 680 11' O4O lr2 rAO 14' A1O

105
941'

7

9?

,tr1

,124
,lo7

,16

7

115

107

?60

020
180
840

740

7.50

610

o90
2@
aro

9ro
o60

14o rto
1r1 570
112 450.19 11O

'1r5 Ot+O

'117 @O
17 

'@

14€

140
'121

19

I
,|,4

126

?ao

,70
,50
o20

410

250

8ro

1

2

4

5

6

7
I
9

10

11

'12
1'
14
1'
16

,|?

1A

19

20

)7
24

25

26

28

)a

,o

11
t1,,
,+

,5

,6
17
,a
,9

1r9 5ro
11O 15O
29 

'80I ,ro

1.12 7ro
I 9?o2' 760

a 770

10' 44O
a4 1to
'19 

'10
? 410

90 19o
68 970
21 220

6 A7O

8' Oro
65 47o
17 5@

5 5ro

?9 5ro
@ 47O
19 060

6 460

85 9oO 92 ?60 10' O?O
21 ?1O 26 890 2' ?60

I 140 ? 2Ao 7 42O

15 010 1' 4OO

1.1 92O

14 5ro 1' 
'70

2
?
4

1' 1OO 11 9Ao

14 9OO
22 29O-7r90
1 080

2 11O

10 
'8O

2 
'OO

11 020

4 8r0

10

410

680
460
7AO
420

22 r1O

22 
''102A 71O-6400

0

21 '1rO

21 
'@26 
'50-499o- 2ro

?6 ?80
62 120
14 660

6 000

11 
'50

,10 ,ro
15 560

-5214
1 000

19 470

19 
'oo24 15O,4650

',o

2' 12O

2' 
'402? 120

- ,780
- 220

2 1rO

11 670

12 7?O

10

,ro
12 4rO

22 
'1O-9r40- ,4o

108 8rO

1O2 4)O
89 78O12 650

6 400

a9 160

6? Or4
26 ?15

624

4 0r7
22 Or4

78

117

26 Or2

21 995

1 480

2 100

12 220

540
280
740
990

860

890

5506

10

820

4 690

,11 660
15 160

-r500
a+o

6't 579
26 144
116a

24 924

2't o91

16

-4

410
2AO
470
400

610

280

1'
1a

-4

2

11

12
21

-8
1

460

760
110

710

*o
2

11 '12

72@
10

220

, 2Ao

10

r+40

? t40

10

,8o
6 9?o 2 AtO

11 4OO

-'lo '120- 4ro

102 810

, ?40

'10

5ro
4

1)

:8

4ro

100

7 0ro

15 98O
?20
210

,
'1'

-9

220

57o
250
400 :8

14

:e

1O1 
'5O87 800

't, ,5o

780
240*o

96
8'
1'

16 010

-8670- ,70

97 150

91 d+O

?9 d+o
12 000

5ro
oro
810

8ro
,2O

9' o20

88 O9O

76 9OO11 19O

4 910

a2 )4O

10 680

26 616

4 1>4
22 482

?a

144

26 57o

22 416

92 g+O

a1 220
11 4?O

98 97O 1o5 9oo 1O7 O9O 115 OOO

108 610
94 260
14 r50

89 690
72 640
'17 090

5 1OO

't2 ,oo

?7 010
66 57o
10 440

6 1)O

8t ?50

15 22O

14 
'?O20 85O

-64€0
850

62 O?1

2? 05'

4 142
2? 6t+6

AA

141

26 725

5 510

86 650

10 5OO

10 85O
14 400-r5ro

- ,50

61 915
26 44A
1 089

,9eA

78

1r,
25 ro2

21 
"8

61 742
26 

'471 060

7A

1r,
25 2rO

17 620
-554O

700

61 4€4
26 149

95'
25 196

12 ?4O

1? A+O

6 0r0
91 460

5 ?40

94 ?90

6 
'90102 260

?8 270
60 17O
1? 900

5 4AO

na a)o
62 O5O
15 670

4 620

7' 950
,9 2ro
14 72O

4 2)O

761
981
211

190
578

78

96 57o
76 dn
19 9ro

5 690

86 41O
67 6A0
1A 750

5 0ro

80 79o
65 24O
'15 550

5 860

82 9ro
65 610
17 

'OO
6 4rO

,760

, 060 7 O1O

? ,40
-4280

11
-4

8r0
820

700 )20

und beschäftigte Arbeitnehmer
in 1OOO

1972

10 17O
14 85O

-4480
,1O

61 881
26 916

280

Lfd.
Nr.

61

4
))

5?5
a22
2AO

26 ?64 26 ?AA 26 
"9

26 09'1 25 r59 25 28? 24 9AO

, 8r,
21 14?

78

114

1

2

1

4

5
6
?

8

9

10

26 y+2

4 25O
22 292

111

26 46t

22 21'

,
2'1

, 767
429

78

132

19?' 't9?4 ,szl) r',zd)
1. E.1 2. Rt 1. EJ 2. El '1. El 2. El 1. E.1 2. E.l2. EJ

19?t 1974 .gz5') .9761)

2. El2. HJ 1. Hj 2. Hi 1. HJ 2. Ej 1. IIJ 2. Hl 1. EJ

22 5A'

-245-

25 142

21 
'75



ffitr*
Anharg

Hinweir auf aurgcruählte Vediffendicäungpn itrr Volkwirßchaftlicho Geramtrechnungen

Aufrttze an ,,Winlcheft und Stetartak" mit Erliut.rungm zu don
fiatktirchen Grundtapn und Borechnungunethoden der Volkr
winrofiaftl ichen Geoamtrechnunpn

Banols, H., Raabe, K.-H., Schöny, O. und Mitarbeiter, Dio Neub&
rechnung des Sozialprodukts für die Bundesrepublik Doutschland,
Jahrgeng 1957, Heft 3, S. 123 - 149:

Berechnungsgrundlagen und -mothoden der Entstehung des
Sozialprodukts, der Einkommen aus unselbetändiger Arbeit und
der Verwsndung des Sozialprodukts. (2. T. veraltet)

Bartels, H., Raabe, K.-H., Schörry, O., Das Sozialprodukt der
Bundesrepublik 1950 bis 1956 in konstanten Preisen, Jahrgang
1957, Heft 1 1, S. 583 - 594:

Probleme, Grundlagen und Methoden der Berechnung der Ent-
stehung und Venarcndung des Sozialprodukts in konstanten
Preisen,

Banels, H., Raabe, K.-H., Spilker, H. und Mitarbeiter, Die Ver-
teilung des Volkseinkommens in der Bundosrepublik Deutschland
1950 bis 1956, Jahrgang 1958, Heft 3, S. 135 - 146:

Berechnungogrundlagen und -methoden der Einkommen aus
unselbctändiger Arbeit, der Einkommen aus Unternehmertätig
keit und Vermögen der. privaten Haushalte, der unvertoilten
Gswinne der Unternehmen mit eigoner Rechtspersönlichkeit und
der Einkommen des Staates aus Unternehmortätigkoit und
Vermögen. (2. T. veraltetl

Sthörry, O., Die Vorräte in der Wirtschaft 195O bis 1957, Jahrgang
1958, Heft 9, S. 487 - 494:

Berechnungsgrundlagen und -methoden der Vorratsbestände.
(2. T. veraltet),

Bartelr, H., Systematisches Güterverzoichnis für den Privaten Vor-
brauch, Jahrgnng 1 962, Heft 2, S. 63 - 74:

Abgpenzung und Gliederung des Privaten Verbrauchs.

Bartels, H., Oppermann, W., Die Anlageinvestitionen von 1950 bis
1960, Jahrgng 1962, Heft 6, S.311 - 322:

Berechnungsgrundlagen und -methoden der Anlageinvestitionen
in der Gliederung nach Ausrüstungs- und Bauinvestitionen.

Bartols, H,, Preisindices in der Sozialproduktsbcrechnung, Jahrgang
1963, Heft 1,S.15- 18:

Aussagewert, Berechnungogrundlagen und -methoden der Preis-
indizer in der Entstohungs- und Verwendungsrechnung des
Sozialprodukts,

Hamer, G., Müller-Nagpll, H., Der Private Verbrauch nach Ver-
rarcndungszwecken und Lieferbereichen, Jahrgang 1963, !'left 12,
s.714 - 728:

Berechnungsgrundlagen und -methoden des Privaten Verbrauchs
in der Gliederung nach Lieferboreichen und Verwendun6.
zrrwcken.

Banels, H., Hamer, G. und Mitarbeiter, Halbjahresergebnisse der
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